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Fakultät für Geowissenschaften und Geographie: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie vom 

11.07.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 06.09.2016 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang 

„Geowissenschaften“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz. 2 NHG, § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), § 44 

Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach seiner Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.10.2016 in Kraft.  
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Bachelor-Studiengang "Geowissenschaften"

Es müssen mindestens 180 C erworben werden.

1. Pflichtmodule - Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 111 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen absolviert werden.

a. Pflichtmodule - Geowissenschaften

Es müssen folgende 14 Module im Umfang von insgesamt 87 C erfolgreich absolviert werden:

B.Geo.101a: System Erde Ia (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.............................................. 4426

B.Geo.101b: System Erde Ib (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.............................................. 4427

B.Geo.102: Grundlagen der geowissenschaftlichen Geländeausbildung (5 C, 5 SWS) -
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B.Geo.103a: System Erde IIa: Exogene Dynamik (5 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.............. 4431

B.Geo.103b: System Erde IIb: Entstehung des Lebens und Entwicklung der Organismen in ihren
Lebensräumen (5 C, 4 SWS).......................................................................................................4432

B.Geo.104: Erdgeschichte (7 C, 5 SWS) - Pflichtmodul..............................................................4434

B.Geo.105: Strukturgeologie I (7 C, 5 SWS) - Pflichtmodul........................................................ 4436

B.Geo.106: Petrologie (8 C, 7 SWS) - Pflichtmodul.................................................................... 4437

B.Geo.107: Karten und Profile (7 C, 6 SWS) - Pflichtmodul....................................................... 4438

B.Geo.108a: Angewandte Geowissenschaften I (7 C, 6 SWS) - Pflichtmodul............................ 4439

B.Geo.108b: Angewandte Geowissenschaften II (5 C, 4 SWS) - Pflichtmodul........................... 4441

B.Geo.109: Geochemie I (7 C, 6 SWS) - Pflichtmodul................................................................4443

B.Geo.110: Regionale Geologie (7 C, 6 SWS) - Pflichtmodul.....................................................4445

B.Geo.111: Instrumentelle Analytik (7 C, 6 SWS) - Pflichtmodul................................................ 4446

b. Pflichtmodule - Nebenfächer

Es müssen folgende 4 Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden:

B.Che.4104: Allgemeine und Anorganische Chemie (Lehramt und Nebenfach) (6 C, 6 SWS) -
Pflichtmodul.................................................................................................................................. 4419

B.Che.9107: Chemisches Praktikum für Studierende der Physik und Geowissenschaften (6 C,
8 SWS) - Pflichtmodul..................................................................................................................4421
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2. Wahlpflichtmodule - Fachstudium

Für die individuelle Profilbildung steht eine Auswahl von Wahlpflichtmodulen aus den
Geowissenschaften und aus zwei Nebenfachbereichen zur Verfügung. Es müssen Module im Umfang
von insgesamt wenigstens 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden

a. Wahlpflichtmodule - Geowissenschaften

Es müssen 3 der folgenden geowissenschaftlichen Fachmodule im Umfang von insgesamt
wenigstens 20 C erfolgreich absolviert werden:

B.Geo.201: Geowissenschaftliche Fernerkundung (7 C, 5 SWS)............................................... 4447

B.Geo.202: Analytische Geochemie (7 C, 5 SWS)......................................................................4449

B.Geo.203: Isotopengeologie (7 C, 6 SWS)................................................................................ 4450
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B.Geo.205: Sedimentologie und Sedimentpetrographie (7 C, 6 SWS)....................................... 4453

B.Geo.206: Hydro- und Ingenieurgeologie (7 C, 6 SWS)............................................................4454

B.Geo.207: Geomaterialien (7 C, 6 SWS)................................................................................... 4456

B.Geo.208: Umweltgeowissenschaften (7 C, 6 SWS)................................................................. 4457

B.Geo.209: Biosedimentologie (7 C, 6 SWS).............................................................................. 4459

b. Wahlpflichtmodule I - Naturwissenschaften

Es muss entweder das Modul B.Che.8001 oder die Physik-Module B.Phy-NF.7001 bzw. 7002 und
B.Phy-NF.7004 im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Che.8001: Einführung in die Physikalische Chemie (10 C, 7 SWS)........................................ 4420

B.Phy-NF.7001: Experimentalphysik I für Chemiker, Biochemiker, Geologen und
Molekularmediziner (6 C, 6 SWS)................................................................................................4479

B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen (6 C, 6 SWS)...............................................4480

B.Phy-NF.7004: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker (4 C, 3 SWS)................................4481

c. Wahlpflichtmodule II - Naturwissenschaften

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von mindestens 6 C erfolgreich absolviert
werden:

B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie (6 C, 5 SWS)..............................................4418

B.Che.8001: Einführung in die Physikalische Chemie (10 C, 7 SWS)........................................ 4420
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B.Geg.06: Klima und Gewässer (7 C, 4 SWS)............................................................................4424

B.Geo.503: Biologie für Geowissenschaftler (6 C, 4 SWS).........................................................4460

3. Schlüsselkompetenzen - Professionalisierungsbereich

Neben dem Pflicht-Schlüsselkompetenzmodul B.Geo.601 (3a) im Umfang von 6 C müssen
im Bereich Schlüsselkompetenzen weitere Module im Umfang von insgesamt wenigstens 9 C
erfolgreich absolviert werden. Es kann sich dabei um ein weiteres externes Berufspraktikum
(3b) handeln und/oder um geowissenschaftliche Schlüsselkompetenzmodule (3c) und/oder um
nichtgeowissenschaftliche Schlüsselkompetenzmodule (3d).

a. Pflichtmodul - Externes Praktikum I

Es muss das folgende Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Geo.601: Externes Praktikum (6 C) - Pflichtmodul.................................................................. 4461

b. Wahlmodul - Externes Praktikum II

Es kann ein weiteres externes Berufspraktikum im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Geo.602: Externes Praktikum II (6 C)...................................................................................... 4463

c. Wahlmodule - Geowissenschaftliche Schlüsselkompetenzen

B.Geo.701: Erdöl-/Erdgas-Exploration und -Produktion in den Geowissenschaften (3 C,
3 SWS)......................................................................................................................................... 4464

B.Geo.702: Praxis des Naturkatastrophen-Managements (3 C, 3 SWS).................................... 4466

B.Geo.711: Planen und Bewerten von Arbeiten in den angewandten Geowissenschaften (3 C,
2 SWS)......................................................................................................................................... 4469

B.Geo.716: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten und Publizieren (3 C, 2 SWS)...........4475

d. Wahlmodule - Nichtgeowissenschaftliche Schlüsselkompetenzen

Es können Module nach freier Wahl aus dem universitätsweiten "Modulverzeichnis
Schlüsselkompetenzen" in der jeweils geltenden Fassung sowie aus dem Modulangebot des ZESS
absolviert werden.

4. Wahlmodule - Professionalisierungsbereich

Es müssen eines oder mehrere Module im Umfang von insgesamt mindestens 6 C nach
Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. Zur Auswahl stehen
nicht belegte Wahlpflichtmodule (2a, 2b, 2c) oder im Schlüsselkompetenzbereich nicht belegte
geowissenschaftliche Wahlmodule (3c) oder geowissenschaftliche Wahlmodule (4a) oder weitere
nichtgeowissenschaftliche Module (4b)

a. Geowissenschaftliche Wahlmodule
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B.Geo.707: An Introduction to Molecular, Phylogenetic and DNA Barcoding Methods (4 C,
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b. Nichtgeowissenschaftliche Wahlmodule

Es kann ein Modul im Umfang von mindestens 6 C aus dem Angebot der Universität (nach
Einverständnis der anbietenden Fakultät) absolviert werden.

5. Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben.



Modul B.Che.1201 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V4-WiSe16/17 Seite 4418

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.1201: Einführung in die Organische Chemie
English title: Introducation to Organic Chemistry

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

•   sicher mit der Nomenklatur, den Substanzklassen, funktionellen Gruppen,

Bindungstheorie und Projektionen umgehen können.

•   grundlegende naturwissenschaftliche Kenntnisse und Kompetenzen auf dem

Gebiet der Organischen Chemie auf Fragen der Stoffchemie anwenden können.

•   Prinzipien der Organischen Chemie und ihrer Reaktionsmechanismen als

Reaktionsgleichungen formulieren.

•   mit dem Überblick über organisch-chemische Prozesse einen Bezug zum

täglichen Leben und auf Biomoleküle des Zellgeschehens herstellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Experimentalchemie II (Organische Chemie) (Vorlesung)

2. Übungen zur Experimentalchemie II (Organische Chemie)

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Bindungstheorie; Stereochemie; Stoffchemie und einfache Transformationen

(Kohlenwasserstoffe, Halogenalkane, Alkohole, Ether, Amine, Aromaten, Carbonyl-

Verbindungen, Carbonsäuren und Derivate); Mechanismen (Nucleophile Substitution,

Eliminierung, Addition, aromatische Substitution, Oxidation, Reduktion, Umlagerungen,

pericyclische Reaktionen); Naturstoffchemie: Fette, Kohlehydrate, Peptide/Proteine,

Nukleinsäuren, Terpene, Steroide, Alkaloide, Antibiotika, Flavone

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulf Diederichsen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

180
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.4104: Allgemeine und Anorganische Chemie (Lehramt
und Nebenfach)
English title: Introduction to General and Inorganic Chemistry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verstehen die allgemeinen Prinzipien und Gesetzmäßigkeiten der

Chemie und sind mit grundlegenden Begriffen der allgemeinen und anorganischen

Chemie vertraut. Sie erwerben erste Kenntnisse der anorganischen Stoffchemie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Experimentalchemie I (Allgemeine und Anorganische Chemie)" (Vorlesung)

 

4 SWS

2. "Experimentalchemie I (Allgemeine und Anorganische Chemie)" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen; Näheres regelt die Übungs-Ordnung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Allgemeine Chemie: Atombau und Periodensystem, Elemente und Verbindungen,

Chemische Gleichungen und Stöchiometrie, Lösungen und Lösungsvorgänge,

chemische Gleichgewichte, einfache Thermodynamik und Kinetik, Säure-Base-

Reaktionen, Fällungs- und Komplexbildungsreaktionen, Redoxreaktionen;

Grundlagen der Anorganischen Chemie: Vorkommen, Darstellung, Eigenschaften

einiger Elemente und ihrer wichtigsten Verbindungen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dietmar Stalke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.8001: Einführung in die Physikalische Chemie
English title: Introducation to Physical Chemistry

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele und Kompetenzen: In der Vorlesung erlangen die Studierenden ein

grundlegendes Verständnis des chemischen Gleichgewichts, der chemischen Kinetik

sowie der Elektrochemie unter besonderer Berücksichtigung von Anwendungen im

biologisch-medizinischen Bereich. Im Praktikumsteil werden diese Kenntnisse in

einfachen Versuchen vertieft.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Physikalische Chemie als Nebenfach (für Biochemiker, Biologen und

Geowissenschaftler) (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Physikalische Chemie als als Nebenfach (für Biochemiker, Biologen und

Geowissenschaftler) (Übung)

2 SWS

3. Physikalische Chemie als Nebenfach (für Biochemiker, Biologen und

Geowissenschaftler) (Laborpraktikum)

Das Laborpraktikum findet als Blockveranstaltung statt.

3 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Für Zulassung zum Praktikum: Kurztests zur Vorlesung - Für Zulassung zur

Modulprüfung: 8 testierte Versuchsprotokolle

Prüfungsanforderungen:

Hauptsätze der Thermodynamik, Reale Gase, Thermochemie, chemisches

Gleichgewicht, Phasengleichwicht, Phasendiagramme, Elektrolytlösungen,

elektrochemisches Gleichgewicht und EMK; formale Kinetik, Enzymkinetik, Arrhenius-

Gesetz, Theorie des Übergangszustandes.

Zugangsvoraussetzungen:

Pflichtmodul "Mathematische Grundlagen in der

Biologie"

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Janshoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Che.9107: Chemisches Praktikum für Studierende der Phy-
sik und Geowissenschaften
English title: Laboratory course in General and Inorganic Chemistry for Physisists and

Geologists

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verstehen der allgemeinen Prinzipien und Gesetzmäßigkeiten der allgemeinen und

anorganischen Chemie, sicherer Umgang mit deren Begriffen. Anwendung der im Modul

B.Che.4104 erworbenen Kenntnisse der anorganischen Stoffchemie, Kennenlernen

experimenteller Arbeitstechniken anhand von Schlüsselreaktionen.

Integrative Vermittlung von Schlüsselkompetenzen: Teamarbeit; gute wissenschaftliche

Praxis; Protokollführung; sicheres Arbeiten im Labor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Chemisches Praktikum für Studierende der Physik und Geowissenschaften

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

 

6 SWS

2. Seminar zum Chemischen Praktikum für Studierende der Physik und

Geowissenschaften (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme am Praktikum, Details siehe Praktikumsordnung

Prüfungsanforderungen:

Atombau und Periodensystem, Grundbegriffe, Elemente und Verbindungen, Aufbau

der Materie, einfache Bindungskonzepte, Chemische Gleichungen und Stöchiometrie,

Chemische Gleichgewichte, einfache Thermodynamik und Kinetik, Säure-Base-

Reaktionen inklusive Puffer, Redoxreaktionen, Löslichkeit, einfache Elektrochemie,

Vorkommen, Darstellung und Eigenschaften der Elemente und ihrer wichtigsten

Verbindungen, Einführung in spektroskopische Methoden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Che.4104

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franc Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester (Blockpraktikum in

vorlesungsfreier Zeit) und jedes Sommersemester (in

der Vorlesungszeit)

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

dreimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bemerkungen:

Das Seminar wird von den Dozierenden und Assistent/innen der Anorganischen Chemie durchgeführt.
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Ansprechpersonen für das Praktikum sind Frau Dr. Stückl sowie die entsprechenden Assistent/innen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.05: Relief und Boden
English title: Geomorphology and Pedology

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über theoretische und praktische Kenntnisse der Physischen

Geographie in den Bereichen Geomorphologie und Bodengeographie. Sie kennen die

einschlägige Wissenschaftssprache und Arbeitstechniken der Geomorphologie und

Bodengeographie als Methodenkompetenz für das spätere selbständige Arbeiten.

Auf den Exkursionen (= Bestandteil der Übung) werden die Studierenden in die

physiogeographische Geländebeobachtung eingeführt und erlernen u.a. das Erstellen

von Protokollen, Gelände- und Aufschlussskizzen sowie der einfachen Auswertung

durch Analyse von Einzelbeobachtungen zu einem physiogeographischen Überblick

über ein Exkursionsgebiet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. ReIief und Boden (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Geomorphologische und bodenkundliche Arbeitsmethoden (Übung)

inkl. 3 Geländetage, ganz- od. halbtägig

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung; 3 Geländeprotokolle zu den Exkursionstagen à

ca. 5 S.

8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Theorie und Arbeitsweisen der

Geomorphologie sowie die Grundlagen der geomorphologischen Analyse und der

Bodengeographie beherrschen.

Ferner erbringen sie den Nachweis, dass sie Arbeitsmethoden und Arbeitstechniken

der Physiogeographie mit Geländebeobachtung und analytischer Relief- und

Bodenaufnahme sowie die Anwendung einfacher Arbeitstechniken anhand typischer

Reliefformen- und Bodenvergesellschaftungen in Südniedersachsen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Steffen Möller

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geg.06: Klima und Gewässer
English title: Climate and Hydrogeography

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse von Zusammensetzung, Komponenten,

Prozessen der Atmosphäre und Hydrosphäre, der natürlichen Entwicklung und

anthropogenen Beeinflussung sowie Kenntnisse über die grundlegende zonale

Differenzierung der Kompartimente Klima und Wasser. Die Studierenden können

einfache Analyse-, Auswertungs- und Messmethoden der Klimatologie und Hydrologie

anwenden.

Inhalte: Aufgaben und Forschungsfelder in Klimageographie u. Hydro-geographie,

Dynamik der Atmosphäre, Strahlungs- u. Wärmehaushalt der Atmosphäre,

das Wasser in Atmosphäre, Boden und Vegetation (Kompo-nenten des

Landschaftswasserhaushaltes), Atmosphärische Zirkulation und Klimaklassifikationen,

Klimaextreme und Klimaschwankungen, Anthropogene Klimamodifikation;

Wasserkreislauf mit seinen Komponenten, Wasserspeicher, Einzugsgebietshydrologie

und Abflussbildung, Hochwasserproblematik und Wasserverfügbarkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Klima und Gewässer (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung: Klimatologische und hydrogeographische Arbeitsmethoden (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung

7 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie über folgende Kenntnisse und

Fähigkeiten verfügen:

Aufgaben und Forschungsfelder in Klimageographie u. Hydrogeographie, Dynamik

der Atmosphäre, Strahlungs- u. Wärmehaushalt der Atmosphäre, das Wasser in

Atmosphäre, Boden und Vegetation (Komponenten des Landschaftswasserhaushaltes),

Atmosphärische Zirkulation und Klimaklassifikationen, Klimaextreme und

Klimaschwankungen, Anthropogene Klimamodifikation; Wasserkreislauf mit seinen

Komponenten, Wasserspeicher, Einzugsgebietshydrologie und Abflussbildung,

Hochwasserproblematik und Wasserverfügbarkeit.

Kenntnis von Analyse-, Auswerte- und Messmethoden zu Klima und Hydrologie als

Bestandteil des Landschaftshaushaltes

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Steffen Möller

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.101a: System Erde Ia
English title: System Earth Ia

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul gibt einen ersten Überblick über die Entstehung des Planeten Erde,

seinen inneren Aufbau und die Wechselwirkungen zwischen der Geosphäre,

Hydrosphäre, Atmosphäre und Biosphäre. Die Grundlagen der Plattentektonik und der

Gesteinsbildung im globalen Rahmen werden ebenso vermittelt wie die Prinzipien, nach

denen die Minerale und Gesteine der festen Erde im atomaren Bereich aufgebaut sind.

Gemeinsam mit den anderen Modulen zum System Erde bildet das Modul die

unverzichtbare Basis für das Verständnis von Inhalten und Fragestellungen im

gesamten Spektrum der Geowissenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung System Erde Ia (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (150 Minuten) 5 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis grundlegender Kenntnisse zur Entstehung

der Elemente, des Sonnensystems, der Entwicklung und des Aufbaus der Planeten.

Sie verstehen die Grundprinzipien plattentektonischer Prozesse, kennen die wichtigsten

Gesteinsarten und den Gesteinskreislauf, und haben eine klare Vorstellung zu den

atomaren Strukturen fester Materie.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Wörner

Prof. Dr. Sharon Webb

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.101b: System Erde Ib
English title: System Earth Ib

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Grundlagen der wichtigsten gesteinsbildenden Minerale bezüglich

Zusammensetzung, Eigenschaften, Struktur, Entstehung und Vorkommen. Es

liefert weiterhin eine Einführung in die magmatischen und metamorphen Gesteine

bezüglich Klassifizierung, Gefüge, Mineralbestand und Entstehung. Außerdem wird der

dreidimensional periodische Aufbau der Kristalle besprochen und die Klassifizierung

von Kristallen anhand ihrer Symmetrieeigenschaften vermittelt. Im praktischen Teil

wird das Beschreiben, Erkennen und Klassifizieren von Mineralen und Gesteinen im

Handstück vermittelt und selbständig geübt. Die Studierenden lernen anhand von

Modellen die Symmetrie und Morphologie von Kristallen zu bestimmen und mit Hilfe der

stereographischen Projektion darzustellen.

Gemeinsam mit den anderen Modulen zum System Erde bildet das Modul die

unverzichtbare Basis für das Verständnis von Inhalten und Fragestellungen im

gesamten Spektrum der Geowissenschaften sowie für das praktische Arbeiten mit

Gesteinen und Mineralen im Gelände und im Labor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung System Erde Ib (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übungen zu System Erde I 2 SWS

Prüfung: Klausur, mit Praxisteil (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen; Kontrolle und Bewertung von während der

Übungsstunden bearbeiteten Aufgaben als unbenotete Prüfungsvorleistung (ca. 6 mal

im Verlauf der Veranstaltung)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Nomenklatur, Zusammensetzung

und Eigenschaften der wichtigsten gesteinsbildenden Minerale kennen und die

Klassifizierung, Gefügeeigenschaften und Mineralbestand von magmatischen

und metamorphen Gesteinen beherrschen. Sie sind in der Lage Mineral- und

Gesteinshandstücke zu beschreiben und mit einfachen Hilfsmitteln zu bestimmen. Sie

sind mit den kristallographischen Grundlagen  vertraut und können die Symmetrie von

Kristallen erkennen und die Morphologie anhand einer stereographischen Projektion

darstellen.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Burkhard Schmidt

Dr. Heidrun Sowa

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.102: Grundlagen der geowissenschaftlichen Gelände-
ausbildung
English title: Basics of geoscientific field work

5 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In den ersten Geländeübungen sollen die Studierenden lernen, verschiedene

geologische Phänomene zu erkennen, präzise zu beschreiben und ansatzweise

zu interpretieren. Einen Schwerpunkt stellen die Gesteinsbestimmung

anhand des Mineralbestands und der Gefüge und die daraus ableitbaren

grundlegenden Entstehungsprozesse dar. Des Weiteren werden einfache

Mess- und Probennahmetechniken vermittelt. In LV 5 sollen die so erworbenen

Grundkenntnisse für die Diskussion regionalgeologischer Aspekte angewendet

werden. Durch die Anfertigung kurzer Berichte lernen die Studierenden, die eigenen

Geländeaufzeichnungen in Form verständlicher Texte und informativer Skizzen 

aufzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

80 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geländeübung I: Einfache Arbeitstechniken und Gesteinsansprache im Gelände

 

1 SWS

2. Geländeübung II: Magmatite 1 SWS

3. Geländeübung III: Strukturgeologie 1 SWS

4. Geländeübung IV: Sedimentgesteine und Fazies 1 SWS

5. Geländeübung V: Regionale Geologie der Umgebung von Göttingen 1 SWS

Prüfung: Portfolio aus 5 schriftlichen Berichten (je maximal 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Die erfolgreiche Teilnahme an der GÜ 1 ist Voraussetzung für die Teilnahme an den GÜ

2 bis 5

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Mineral- und

Gesteinsbestimmung sowie die Aufnahme geologischer Strukturen mit einfachen

Hilfsmitteln beherrschen. Sie sind in der Lage die Geländebeobachtungen in Form von

kurzen und sprachlich präzisen Berichten, Aufschlussskizzen und Gefügediagrammen

darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Bernd Leiss

Dr. Klaus Wemmer

Angebotshäufigkeit:

jährlich; LV 1 jedes Semester, LV 2 bis 5 im

Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1
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Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.103a: System Erde IIa: Exogene Dynamik
English title: System Earth IIa: Earth Surface Dynamics

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt einen grundlegenden Einblick in die exogene Dynamik, d.h.

die geologischen Prozesse und deren Kontrollfaktoren, die die Erdoberfläche als

Schnittstelle zwischen Lithosphäre, Hydrosphäre, Atmosphäre und Biosphäre

formen und verändern. Die Studierenden gewinnen grundlegende Kenntnisse dieser

Prozesse von Verwitterung und Erosion über den Materialtransport bis zur Ablagerung

in sedimentären Becken. Sie erhalten einen Überblick über die sedimentären

Ablagerungsräume und deren spezifische Charakteristika. Im praktischen Teil erlernen

die Studierenden das Beschreiben, Erkennen und Klassifizieren von Sedimenten bzw.

Sedimentgesteinen im Kontext ihrer jeweiligen Ablagerungsräume.

Gemeinsam mit den anderen Modulen zum System Erde bildet das Modul die

unverzichtbare Basis für das Verständnis von Inhalten und Fragestellungen im

gesamten Spektrum der Geowissenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Exogene Dynamik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Sedimente und Sedimentgesteine (Übung)

maximale Studierendenzahl pro Gruppe: 25

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Testat in LV 2 als unbenotete Prüfungsvorleistung (45 Minuten). Regelmäßige

Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis folgender Kenntnisse und Fähigkeiten: Basiswissen zu Klimazonen,

Wasserkreislauf, den exogenen geologischen Prozessen an der Erdoberfläche,

insbesondere Verwitterung, Erosion, Transport und Ablagerung, sowie den

unterschiedlichen kontinentalen und ozeanischen Ablagerungsräumen. Selbstständiges

Beschreiben, Erkennen und Klassifizieren von Sedimenten bzw. Sedimentgesteinen

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hilmar von Eynatten

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.103b: System Erde IIb: Entstehung des Lebens und
Entwicklung der Organismen in ihren Lebensräumen
English title: System Earth IIb: Origin of life and development of organisms in their

environments

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt einen grundlegenden Einblick in die Entstehung und Entwicklung

des Lebens und der Lebensräume auf der Erde. Die Studierenden gewinnen Kenntnisse

der biogeochemischen Grundlagen, die zur Entstehung des Lebens auf der Erde geführt

haben. Die Entfaltung und Diversifizierung des vielzelligen Lebens im Phanerozoikum

wird überblicksartig vorgestellt. Schwerpunkte sind der Landgang der Pflanzen und

Tiere, die Umgestaltung der Lebensräume durch dei Organismen sowie der Einfluss

von Massenaussterben auf die Entwicklung des Lebens. Im praktischen Teil erlernen

die Studierenden das Erkennen, Bestimmen und Klassifizieren von fossilen Organismen

mit einem Überblick über die vielfältigen Beziehungen zwischen Organismus und

Ablagerungsraum bzw. -zeit.

Gemeinsam mit den anderen Modulen zum System Erde bildet das Modul die

unverzichtbare Basis für das Verständnis von Inhalten und Fragestellungen im

gesamten Spektrum der Geowissenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Entstehung des Lebens und der Lebensräume (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Lehrveranstaltung: Fossilien und Entwicklung der Organismen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Biogeochemische Grundlagen der Lebensenstehung, Entstehung des Lebens im

Präkambrium, Entwicklung des Lebens im Phanerozoikum, Wechselbeziehung von

Organismen und Umwelt. Selbstständiges Erkennen, Bestimmen und Klassifizieren von

Fossilien sowie deren zeitlicher und fazieller Zuordnung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander Schmidt

Dr. Alexander Gehler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1
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Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.104: Erdgeschichte
English title: Historical Geology

7 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung Erdgeschichte setzt Vorgänge wie Kontinentbewegungen und

Gebirgsbildungen, die paläogeographische Entwicklung und die Entwicklung der

Lebewelt seit Entstehung der Erde in einen chronologischen Rahmen. Sie vermittelt

das stratigraphische Vokabular und elementare Kenntnisse über wichtige Ereignisse,

steuernde Faktoren und Gesetzmäßigkeiten der Entwicklung von Geo-, Atmo- und

Biosphäre seit dem Archaikum. Die Vorlesung und Geländeübung Quartärgeologie

konzentriert sich auf die geologischen Prozesse und ihren Steuerungsfaktoren in den

letzten ca. 2 Mill. Jahren, die vor allem von Glazial- und Interglazialzeiten geprägt

sind. Besonderer Wert wird auf die unterschiedlichen Ablagerungstypen gelegt, die

weite Bereiche der Erdoberfläche Mitteleuropas geprägt haben. Geländeübungen:

Interpretation von Bildungsmilieu, Paläogeographie, biostratigraphische Zuordnung

von Gesteinen verschiedener Erdzeitalter, glaziale/periglaziale Ablagerungen und

Geomorphologie, Glazial vs. Interglazial.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Erdgeschichte (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Erdgeschichte/Paläontologie (Geländeübung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Schriftlicher Bericht zu der GÜ Erdgeschichte/Paläontologie (max. 10 Seiten)

4 C

Lehrveranstaltungen:

1. Quartärgeologie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

1 SWS

2. Quartärgeologie (Geländeübung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Schriftlicher Bericht zu der GÜ Quartärgeologie (max. 10 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis grundlegender Kenntnisse zu Zeitskalen,

Paläogeographie, Sedimentationsräume, Paläoumwelt, Morphogenese, Faunen- und

Florengemeinschaften. Die jüngere Klimageschichte, klimasteuernden Parameter sowie

quartäre Prozesse sind verstanden worden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine



Modul B.Geo.104 - Version 5

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V4-WiSe16/17 Seite 4435

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Matthias Deicke

Dr. Jan-Peter Duda

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.105: Strukturgeologie I
English title: Structural geology I

7 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele sind die Grundlagen der Strukturgeologie in Theorie und Anwendung sowie

das Verständnis der für geodynamische Prozesse wichtigen Mikrogefügetypen. Die

Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse von primären und sekundären

Strukturen in Gesteinen, Beziehungen zwischen Spannung und Verformung, spröder

und duktiler Deformation, von Diapiren, vom Aufbau und der Entwicklung konvergenter,

divergenter und Transform-Plattengrenzen sowie von Deformation innerhalb der Platten.

Sie erlernen die Darstellung und Interpretation gefügekundlicher Daten (Schmidt´sches

Netz) und die Anwendung des Mohr’schen Spannungskreises.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Strukturgeologie und Geodynamik (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Strukturgeologische Übungen (Übung)

maximal 30 Teilnehmer/innen pro Übungsgruppe

1 SWS

Prüfung: Klausur, zu LV 1 und LV 2 (120 Minuten) 5 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Mikrogefügekunde (Vorlesung, Übung)

maximal 20 Teilnehmer/innen pro Übungsgruppe

1 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung, zur Mikrogefügekunde (90 Minuten), unbenotet 2 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Entwicklung und Interpretation tektonischer Strukturen und Gefügetypen

in allen Skalenbereichen sowie der daraus ableitbaren geodynamischen Szenarien.

Anwendung von Richtungsdatenplots und des Mohr‘ schen Spannungskreises.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jonas Kley

Dr. Bernd Leiss

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.106: Petrologie
English title: Petrology

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Grundverständnis der Bildung von Magmatiten und

Metamorphiten sowie die Kompetenz zur Anwendung von Phasendiagrammen in

den Geowissenschaften erwerben. Daneben wird die Polarisationsmikroskopie als

eine der wichtigsten Methoden zur Identifikation gesteinsbildender Minerale erlernt.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt in den der Petrogenese zugrunde liegenden

physikalischen und chemischen Prozessen, am Beispiel der wichtigsten Gesteinstypen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Petrologie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Phasendiagramme (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über Kenntnisse von gesteinsbildenden

Prozessen von Magmatiten und Metamorphiten. Sie sind sicher im Umgang mit

Phasendiagrammen.

4 C

Lehrveranstaltung: Polarisationsmikroskopie (Vorlesung, Übung) 4 SWS

Prüfung: Protokoll (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Klausur zur Theorie der Polarisationsmikroskopie (60 Minuten) nach der ersten

Semesterhälfte

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen den sicheren Umgang mit der Polarisationsmikroskopie in

Theorie und Praxis nach.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.101 b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Burkhard Schmidt

Dr. Alfons M. van den Kerkhof

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.107: Karten und Profile
English title: Geological maps and profiles

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele sind die Erfassung geologischer Bau- und Lagerungsformen und

geometrischer Beziehungen von geologischen Elementen, sowie deren Darstellung

in Form von Kartenbildern und geometrischen Konstruktionen (2D-Profile und 3D-

Blockbilder). Vermittelt werden kartographische Grundlage, Aufbau, Interpretation und

Erstellung geologischer Karten sowie ihre Bedeutung als grundlegendes Arbeitsmittel

der Geowissenschaften.

Neben diesen Lernzielen werden in der Geländeübung durch selbstständige, praktische

Arbeit integrative Schlüsselkompetenzen vermittelt, insbesondere Koordinations- und

Teamfähigkeit und das Erstellen ergebnisorientierter Berichte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltung: Geologische Karten und Profile (Vorlesung, Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Kartierübung für Anfänger (Geländeübung)

12 tägige Geländeübung im Anschluss an die LV 1

4 SWS

Prüfung: Bericht (max. 15 Seiten), unbenotet 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen die geologischen Bau- und Lagerungsformen und sind in der

Lage, geologische Karten und Profilschnitte zu erstellen und zu interpretieren (LV 1

und 2). Sie können zudem einen qualifizierten Kartierbericht erstellen und kennen die

geologischen Verhältnisse in ihrem Kartiergebiet.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geo. 101a/b, B.Geo.102, B.Geo.103a/b

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Andreas Reimer

Prof. Jonas Kley

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.108a: Angewandte Geowissenschaften I
English title: Applied Geosciences I

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

LV 1: Die Studierenden werden in die praktische Umsetzung geowissenschaftlicher

Inhalte in Industrie und Consulting eingeführt und erhalten einen ersten Einblick in

die Grundlagen der Ingenieurgeologie (Baugrund), Hydrogeologie (Grundwasser).

Schwerpunkt der Veranstaltung Angewandte Geologie ist die Vermittlung der für

Wassererschließung, (Schad-)Stofftransport und Beurteilung des Bodens als Baugrund,

wichtigen Prozesse und Kenngrößen. Ferner werden spezielle Themen, wie z.B.

Geothermie, Spurenstoffe im Grundwasser, o.a. relevante, adhoc besprochen.

LV 2: Die Angewandte Geophysik nutzt geophysikalische Methoden zur Aufklärung der

Struktur sowie der geologischen und hydrologischen Eigenschaften des Untergrundes.

Hierzu gehören insbesondere die Seismik, Geoelektrik, Magnetik, Gravimetrie und

bohrlochgeophysikalische Methoden. Die Studierenden sollen in die Lage versetzt

werden, das Spektrum der Einsatzbereiche der Angewandten Geophysik und die

Grundzüge der Arbeitsmethoden kennen zu lernen.

LV 3: Die Studierenden kennen die Basisfunktionen eines GIS-Softwarepaketes

(Module und ausgewählte Erweiterungen). Sie können einen Arbeitsablauf in einem

GIS-Projekt vom Datenimport, über Digitalisierung, Georeferenzierung, Analyse bis zur

Datenvisualisierung (Karten, Diagramme) selbständig durchführen. Die Studierenden

können die Grundbegriffe und Methoden der räumlichen Datenauswertung benennen

und erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltung: Angewandte Geowissenschaften (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der wichtigsten ingenieur- und hydrogeologischen Untersuchungs- und

Beurteilungsmethoden. Weiterhin werden Grundkenntnisse zur Wassererschließung,

Schadstofftransport sowie wichtigen Kenngrößen und Parametern verlangt.

3 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die angewandte Geophysik (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Testate (4 oder 5, jeweils ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Lerninhalte für die semesterbegleitenden Testate sind die in der Vorlesung

behandelten geophysikalischen Verfahren in Ihren physikalischen Prinzipien und in der

Anwendung.

2 C

Lehrveranstaltung: Geowissenschaftliche Informationssysteme (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 10 Seiten) oder Präsentation (ca. 15 Minuten) 2 C
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Prüfungsanforderungen:

Eigenständig bearbeitetes GIS-Projekt (semesterbegleitend) mit kompletter

Dokumentation der Arbeitsschritte und Daten.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.101a/b, B.Mat.0821, B.Phy-NF.7001/7004

oder B.Che.8001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Sauter

Dr. Bianca Wagner

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.108b: Angewandte Geowissenschaften II
English title: Applied Geo-Sciences II

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Modul werden die Grundlagen gelegt zur Beschreibung struktureller und

mechanischer Eigenschaften von Materialien, sowie zu den Beziehungen zwischen

Kristallstruktur, Symmetrie, Defektkonzentration und physikalischen Eigenschaften.

Ebenso werden die Strukturen und die physikalischen Eigenschaften von Beton, Glas

und Eisen präsentiert.

Im Modul werden auch die Grundlagen der Beugung von Röntgenstrahlen am Kristall

vermittelt. Es werden behandelt: Erzeugung und Eigenschaften von Röntgenstrahlung,

Methoden der Röntgenbeugung, einfache qualitative Auswerteverfahren,

Besonderheiten bei Beugungsexperimenten, spezielle Verfahren. Praktische und

theoretische Übungen sollen die Studierenden befähigen röntgenographische

Analyseverfahren im Studienverlauf sinnvoll einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltung: Technische Mineralogie (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

3 C

Lehrveranstaltung: Röntgenographie (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Grundlagen des Aufbaus und

der Eigenschaften sowie die Anwendungen von Materialien kennen. Sie erbringen

weiterhin den Nachweis, dass sie die Grundlagen der Erzeugung und der Beugung von

Röntgenstrahlen kennen. Sie sind vertraut mit den wichtigsten röntgenographischen

Messmethoden, den zugehörenden Auswerteverfahren und der Interpretation der

Beugungsergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sharon Webb

Dr. Helmut Klein

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 3

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.109: Geochemie I
English title: Geochemistry

7 C (Anteil SK: 1
C)
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul basiert auf den Grundlagen der Einführung in die Geowissenschaften

(System Erde Ia und IIa) und der Kenntnis der gesteinsbildenden Prozesse (Petrologie).

In drei Vorlesungsteilen erwerben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über

die Prozesse des Stoffumsatzes und der Elementverteilung im System Erde. Hierzu

gehören:

(1) Der globale plattentektonische Stofftransport und die daraus resultierende

geochemische Entwicklung von Mantel und Erdkruste durch magmatische Prozesse.

(2) Geochemische Prozesse an der Erdoberfläche und Wechselwirkungen zwischen

Lithosphäre, Biosphäre, Hydrosphäre und Atmosphäre.

(3) Biogeochemische Prozesse und biogene Gesteinsbildung (einschließlich Erdöl,

Kohle, Gas).

Die theoretischen Kenntnisse werden durch die quantitative Betrachtung geochemischer

Prozesse mit einfachen Rechenaufgaben vertieft. Im praktischen Teil wird  als

Schlüsselkompetenz anteilig (1 C) der vertiefte Umgang mit notwendiger Software

(Tabellenkalkulation) vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geochemie - Magmatismus und Plattentektonik (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Geochemie exogener Prozesse (Vorlesung) 1 SWS

3. Biogeochemie (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltung: Quantitative Betrachtung geochemischer Prozesse (Übung) 3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (135 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen und erfolgreiche Bearbeitung von mindestens

jeweils 3 von 4 (bzw. 4 von 5) semesterbegleitenden Testaten in jedem der drei

Übungsteile

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegendes Verständnis der Geochemie im Gesteinskreislauf als auch der

Wechselwirkungen zwischen Litho-, Bio-, Hydro- und Atmosphäre, sowie der

Biogeochemie. Sicherer Umgang mit „Excel“.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.101a, B.Geo.103a, B.Geo.106

B.Che.4104 Allgemeine und Anorganische

Chemie für Lehramt und Nebenfach, B.Che.9107

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Chemisches Praktikum für Studierende der

Geowissenschaften

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Wörner

Prof. Dr. Volker Thiel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.110: Regionale Geologie
English title: Regional Geology

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist das Verständnis der geologischen und plattentektonischen Entwicklung

Europas sowie der regionalen Zusammenhänge von Strukturen, Lithologien und

Lagerstätten. Zu erwerbende Kompetenzen sind das Verbinden von Kenntnissen

aus unterschiedlichen Fachgebieten, die selbstständige Einarbeitung in ein

geowissenschaftliches Thema und dessen Präsentation in Referatsform sowie die

Vertiefung von Methoden der geologischen Geländearbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Regionale Geologie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Geowissenschaftliches Seminar (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

In LV 2: Präsentation (ca. 15 min); aktive und regelmäßige Teilnahme an der LV 2

4 C

Lehrveranstaltung: Regionalgeologische Geländeübungen

Dauer: Mindestens 6 Tage, nach Angebot, i.d.R. in der vorlesungsfreien Zeit des SoSe

3 SWS

Prüfung: Bericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an der GÜ

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie ein Verständnis der geologischen und

plattentektonischen Entwicklung Europas erworben haben; diese Inhalte verständlich

vermitteln und mit Methoden der geologischen Geländearbeit verknüpfen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geo.102, B.Geo.105

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jonas Kley

Prof. Dr. Andreas Pack

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.111: Instrumentelle Analytik
English title: Instrumental chemical analysis

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist der Erwerb theoretischer und praktischer Grundlagen geowissenschaftlicher

chemischer Analytik. Diese reichen von Probennahmetechniken und Grundlagen

der Probenaufbereitung einschließlich Granulometrie bis hin zur Element- und

Isotopenanalyse an geowissenschaftlichen Fest- und Flüssigstoffen. Ausgewählte

Verfahren von Präparations-, Aufschluss-, und Eichtechniken bis hin zur Messung

(RFA, AAS/ICP-OES) werden vertiefend praktisch behandelt. Die große Bandbreite

weiterer analytischer Verfahren (u.a. REM, KL, EMS, DTA, ICP-MS, GC, IC,

Massenspektrometrie) wird als Überblick behandelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Probenahme/Probenaufbereitung (Vorlesung, Übung)

 

1 SWS

2. Instrumentelle Analytik (Vorlesung) 2 SWS

3. Einführung in die chemische Analytik von Feststoffen und Fluiden (Übung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse instrumenteller Analyseverfahren, die in

den Geowissenschaften gebräuchlich und weit verbreitet sind. Die Grundlagen der 

geochemischen Analytik, insbesondere Präzision und Richtigkeit zur Interpretation und

Einschätzung von Daten, sind bekannt.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Klaus Simon

Dr. Volker Karius

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.201: Geowissenschaftliche Fernerkundung
English title: Remote Sensing in Geosciences

7 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können verschiedene digitale Geländedaten (Laserscans,

Fotomosaike, GPS- und Strukturmessungen) in entsprechenden Programmen

(2D & 3D) zusammenführen, aufbereiten, thematisch auswerten und anschaulich

visualisieren. Die Studierenden kennen die wichtigsten Verfahren der digitalen

Satellitenbildauswertung und können sie selbständig mit der zur Verfügung stehenden

Software an unterschiedlichen Datensätzen durchführen. Zudem können sie die

Methoden auf geologische Fragestellungen anwenden. Sie verfügen über Basiswissen

der technischen, physikalischen und historischen Grundlagen der Fernerkundung,

Photogrammetrie, 3D-Modellierung und der digitalen Bildbearbeitung. Weiterhin sind

die Studierenden fähig, analoge und digitale Vermessungs- und Kartiertechniken

hinsichtlich ihrer Genauigkeit einzustufen und anzuwenden. Sie sind in der Lage, eine

praktische Fragestellung mit den verfügbaren Geräten zu bearbeiten und geologische

Aufschlüsse räumlich exakt zu vermessen und zu dokumentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Konstruktion und Auswertung geologischer 3D-Modelle (Vorlesung, Übung)

 

2 SWS

2. Geländeübung zu Fernerkundung & Vermessung 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung eines Projektes mit Dokumentation (5 bis 10 Seiten). Aktive Teilnahme an

der Geländeübung

4 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die digitale Satellitenbildauswertung (Vorlesung,

Übung)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Semesterbegleitende Projektarbeit mit Dokumentation (5-10 Seiten) in 2er Gruppe

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage, selbstständig mit den Methoden und

Softwareprogrammen der geologischen 3D-Konstruktion und –Auswertung, sowie der

geowissenschaftlichen Fernerkundung unterschiedliche Geländedaten bzw. digitale

Satellitenbilder zu bearbeiten. Die Studierenden können in Zweier- bzw. Dreierteams

ein eigenes Projekt planen, durchführen, vorstellen und dokumentieren sowie Referate

vorbereiten und präsentieren - mit Erläuterung der digitalen Bildauswertung und der

geologischen 3D-Modellierung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.102, B.Geo.107, B.Geo.108a

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geo.110

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Dr. rer. nat. Bianca Wagner

Prof. Dr. Martin Sauter

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

19
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.202: Analytische Geochemie
English title: Analytical Geochemistry

7 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden aufbauend auf dem Modul B.Geo.111 "Instrumentelle Analytik"

die Grundlagen, praktische Durchführung und Anwendungen der geochemischen

Feststoff- und Lösungsanalytik für Haupt- und Spurenelemente gelegt. Die

TeilnehmerInnen des Praktikums werden befähigt, diese analytischen Verfahren

im Rahmen der Bachelor- bzw. Masterarbeit nach weiterer Anleitung selbständig

einzusetzen.

Das Modul besteht aus zwei Teilen. In Lehrveranstaltung 1 (ICPMS) wird die ICPMS-

Methode (Inductively Coupled Plasma Mass Spectrometry) zur Ultraspuren-Analytik

in Gesteinen, Böden und Wässern vermittelt. Im Praktikum werden Methodik

und praktische Durchführung dieser Analysen erlernt. (Grundlagen, Präparation,

Kalibrierung, Messung, Auswertung). In Lehrveranstaltung 2 (Mikrosonde und

Rasterelektronenmikroskopie) erlernen die Studierenden physikalische, chemische und

technische Kenntnisse und die praktische Arbeit mit der Mikrosonde zur ortsaufgelösten

in- situ Analyse von Feststoffen (Grundlagen, Präparation, Kalibrierung, Messung,

Rasterelektronenmikroskopische Bilddokumentation, Auswertung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. ICPMS (Vorlesung/Praktikum)

 

2 SWS

2. Mikrosonde und Elektronenmikroskopie (Vorlesung/Praktikum) 3 SWS

Prüfung: Portfolio aus 4 Berichten (je max. 5 Seiten) und 4 Testaten (je ca. 15

Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme in den Praktika

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse zur Feststoff- und Lösungsanalytik

für Haupt-, Neben- und Spurenelemente. Sie erbringen den Nachweis zu theoretischen

Grundlagen und praktischen Arbeiten im ICPMS- und EMS-Labor.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.109, B.Geo.111

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Andreas Kronz

Dr. Klaus Simon

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.203: Isotopengeologie
English title: Isotope Geology

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in die wichtigsten Arbeitsmethoden der Isotopengeologie

eingeführt. Sie sollen radiogene wie stabile Isotopensysteme zur Altersbestimmung und

zur Charakterisierung von Gesteinen und Reservoiren kennen lernen. Durch Vorstellung

und Diskussion von Fallbeispielen sollen die Studierenden in die Lage versetzt werden,

Literaturdaten zu bewerten. Dies wird durch Rechen- und Interpretationsübungen

unterstützt. Ferner werden Grundzüge der Labortechnik und Massenspektrometrie in

Theorie und Praxis vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Radiogene Isotope (Schwerpunkt Geochronologie) (Vorlesung, Übung)

 

3 SWS

2. Stabile Isotope - Einführung und Grundlagen (Vorlesung, Übung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

7 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis zu Kenntnissen zu den Grundlagen und

der Anwendung von radiogenen und stabilen Isotope in der Geochronologie und als

isotopengeochemische Tracer.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Geo.101a, B.Geo.101b, B.Geo.103a, B.Geo.103b

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Klaus Wemmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.204: Strukturgeologie II
English title: Structural Geology II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die Anwendungsmöglichkeiten strukturgeologischer

Methoden und Konzepte in der geowissenschaftlichen /geotechnologischen Praxis

(z.B. Gesteinsphysik, Seismik, Geothermie, Geohazards, Endlagerung und andere

Fragestellungen aus dem Bereich der Angewandten Strukturgeologie). Durch

entsprechende Fallbeispiele werden die Anwendungsaspekte erweitert und während der

Übung/Geländeübung an Beispielen aus der geowissenschaftlichen Praxis erläutert. Die

Ringvorlesung erläutert strukturgeologische Fallbeispiele, die die ganze Bandbreite der

modernen Arbeitstechniken exemplarisch darstellt.

Im Strukturgeologischen Seminar sollen Studierende ein vorgegebenes Thema anhand

von eigenen Literaturrecherchen in Form eines Vortrages darstellen, zu dem auch ein

maximal 2-seitige Zusammenfassung anzufertigen ist.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Angewandte Strukturgeologie (Vorlesung mit Geländeübung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Strukturgeologisches Seminar (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Lehrveranstaltung: Fallstudien zur Strukturgeologie (Ringvorlesung) (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Geländeübung

4 C

Prüfung: Seminarvortrag (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 2

Seiten), unbenotet

2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis zu Kenntnissen über die Anwendung

strukturgeologischer Methoden und Konzepte in der geowissenschaftlichen /

geotechnologischen Praxis.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.105

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Siegfried Siegesmund

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5
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Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.205: Sedimentologie und Sedimentpetrographie
English title: Sedimentology and Sedimentary Petrography

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul führt in die Grundlagen der Sedimentologie und Faziesanalyse ein und

vermittelt deren Anwendung auf alluviale Ablagerungsräume. Die Studierenden erlernen

darüber hinaus in praktischen Übungen Kenntnisse zur selbständigen Bearbeitung

einer Sedimentprobe bzw. eines Sedimentgesteins im Labor. Die Techniken umfassen

u.a. Korngrößenseparation, Analyse der Korngrößenverteilung, Tonmineralanalytik,

Schwermineralseparation, eine Einführung in die Schwermineralanalyse,

Bohrkernbeschreibung und die Grundlagen der mikroskopischen Sedimentpetrographie.

Die Aussagekraft der Methoden wird an Fallbeispielen verdeutlicht. Die Studierenden

werden so in die Lage versetzt, eine Sediment- bzw. Sedimentgesteinsprobe unter einer

bestimmten Fragestellung selbständig zu analysieren und zu interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Sedimentologie und Faziesanalyse (Vorlesung)

 

1 SWS

2. Laborübungen zur Sedimentologie und Sedimentpetrographie 5 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwei schriftliche Protokolle (unbenotet, Umfang je ca. 10 Seiten) zu den Laborübungen

in LV 2 als Prüfungsvorleistung

Prüfungsanforderungen:

Nachweis folgender Kenntnisse und Fähigkeiten: Grundlagen der Sedimentologie und

Faziesanalyse, theoretische und praktische Kenntnisse der relevanten Labortechniken

(s.o.).

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Volker Karius

Prof. Dr. Hilmar von Eynatten

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.206: Hydro- und Ingenieurgeologie
English title: Hydrogeology and Engineering Geology

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vertieft Grundlagen der Hydrogeologie und vermittelt darüber hinaus

in praktischen Übungen Kenntnisse zur selbständigen Durchführung von

hydrogeologischen Untersuchungen im Gelände. Ferner sind die Grundlagen der

Beurteilung der Eigenschaften des Baugrunds Gegenstand der Veranstaltung.

Dies umfasst eine Einführung in die Ingenieurgeologie und die Vermittlung

ausgewählter Berechnungsmethoden der Bodenmechanik sowie die Bestimmung von

wichtigen Parametern im Labor. Die Relevanz dieser Grundlagen wird anhand von

praxisnahen Anwendungsbeispielen z.B. aus der Trinkwasserversorgung, Boden- und

Grundwassersanierung sowie Erschließung neuer Wasserressourcen verdeutlicht.

Die Studierenden sollen so in die Lage versetzt werden, selbstständig hydro- und

ingenieurgeologische Tests im Gelände und Labor durchzuführen, die Ergebnisse zu

interpretieren und die Vorortsituation zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Hydrogeologie (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

3 SWS

2. Ingenieurgeologie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

3. Laborübungen und Berechnungsmethoden der Ingenieurgeologie (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

In LV 3: 6 Protokolle/Berichte zu den Laborversuchen (je max. 3 Seiten), jeweils

innerhalb einer Woche nach Versuchsdurchführung vorzulegen.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über grundlegende Kenntnisse im Hinblick

auf Prozesse der  Grundwasserströmung und des Stofftransports, Grundlagen

der Ingenieurgeologie einschließlich der Bodenmechanik sowie Bestimmung von

Baugrundeigenschaften.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.108a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Sauter

Prof. Dr. Thomas Ptak

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5
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Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.207: Geomaterialien
English title: Geomaterials

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist der Erwerb von Grundkenntnissen über die analytischen Verfahren

zur Charakterisierung physikalisch-chemischer Eigenschaften von Geomaterialien

und deren praktischer Anwendung. Schwerpunkt dabei bilden röntgenographische,

thermische sowie mikroskopische Verfahren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kristalle und ihre Eigenschaften (Vorlesung, Übung)

 

1 SWS

2. Kristallzüchtung und Oberflächenanalytik (Vorlesung, Übung) 1 SWS

3. Thermische Analyse (Vorlesung, Übung) 1 SWS

4. Auflichtmikroskopie (Vorlesung, Übung) 1 SWS

5. Rietveldkurs (Quantitative Phasenanalyse) (Vorlesung, Übung) 2 SWS

Prüfung: Portfolio aus 3 Berichten (insg. max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive und regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Grundlagen der

unterschiedlichen Analysemethoden beherrschen; dass sie vertraut sind mit den

wichtigsten mineralogischen und kristallographischen Messmethoden und der

Interpretation der zugehörenden Auswertungen.

Je ein Bericht für LV 1 & 2, für LV 3 & 4 und für LV 5. Umfang jeweils max. 10 Seiten.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.108b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Werner F. Kuhs

Prof. Dr. Sharon Webb

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.208: Umweltgeowissenschaften
English title: Environmental Geosciences

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul Umweltgeowissenschaften ist für naturwissenschaftlich orientierte

Studierende aller Fakultäten ausgelegt. Außer den fachlichen Informationen soll auch

das Vermögen zu vernetztem Denken und Planen gefördert werden, wobei es auch

um die Frage der individueller Verantwortung und allgemein der Geowissenschaftler

für die Erde geht. Die behandelten Themenbereiche umfassen: Atmosphäre,

Klimaänderungen; Transport, Reaktion und Verteilung von Schadstoffen; Belastung

von Ökosystemen, natürliche Grundgehalte und technogene Anreicherungen von

Elementen, Umweltgedächtnisse; Wasserkreislauf, Wasserbedarf, Abwasser,

Gewässerbelastung/Kläranlagen; Bodenerosion, Bodenbelastung; Deponien; Nutzen

und Grenzen von technischem Umweltschutz; Schadstoffmobilisierung und -fixierung;

Ökologie; Meeresverschmutzung; Ressourcen und Umwelt, Recycling, Erneuerbare

Energien; Bevölkerungswachstum, Hygiene; Geomedizin.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltgeowissenschaften I (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltungen:

1. Umweltgeowissenschaften II (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Bergbau- und Umweltgeschichte im Harz (Geländeübung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

3. Umweltgeowissenschaften (Geländeübung)

Die LV 3 wird nur bei Bedarf angeboten.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme an der Geländeübung 2 oder 3

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über Kenntnisse zu

umweltgeowissenschaftlichen Fragestellungen zum Themenkomplex Klima-Luft-Boden-

Wasser-Sediment-Biosphäre

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hans Ruppert

Dr. Matthias Deicke
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.Geo.209 - Version 5

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V4-WiSe16/17 Seite 4459

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.209: Biosedimentologie
English title: Biosedimentology

7 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul bietet einen Einstieg in die bio- und lithofazielle Analyse biogener Sedimente

mit Schwerpunkt auf der Interpretation karbonatischer Ablagerungsräume. Vermittelt

werden die physikochemischen Rahmenbedingungen und methodologische Grundlagen

sowie der grundsätzliche Aufbau, die texturellen und strukturellen Merkmale und die

Klassifikation von Karbonatgesteinen. Der Schwerpunkt der Übungen liegt auf der

eigenständigen Identifikation fossiler Organismengruppen, mikrobieller Strukturen

und diagenetischer Veränderungen in Gesteinsdünnschliffen und der anschließenden

Interpretation hinsichtlich der Ablagerungsbedingungen und -räume.

Die Geländeübung mit Schwerpunkt auf Karbonatplattformen mit ihren Faziesbereichen

vermittelt zwischen der Faziesanalyse anhand von Gesteinsproben/-dünnschliffen und

dem großräumigen geologischen Befund.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltung: Gesteinsbildende Organismen und karbonatische

Ablagerungsräume (Vorlesung, Übung)

3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis über Kenntnisse zu gesteinsbildenden

Organismen, zu biogenen Sedimenten, und zu Ablagerungsräumen. Sie können

Karbonate sicher klassifizieren. Sie weisen zudem den sicheren Umgang mit Binokular

und Polarisationsmikroskop nach.

4 C

Lehrveranstaltung: Biogene Sedimentgesteine (8-tägige Geländeübung) 3 SWS

Prüfung: Bericht (max. 15 Seiten), unbenotet 3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Gernot Arp

Prof. Dr. Joachim Reitner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.503: Biologie für Geowissenschaftler
English title: Biology for geoscientists

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse der Biologie mit starkem Bezug zu

geowissenschaftlichen Fragestellungen. Sie sind mit den Grundlagen der Zellbiologie,

Genetik, Mikrobiologie, Botanik, Zoologie und Ökologie vertraut. Sie kennen den Aufbau

der prokaryotischen und eukaryotischen Zelle, die physiologische und ökologische

Diversität der Mikroorganismen, verstehen die Entwicklung, Reproduktion, Phylogenie

und Evolution der Metazoa, die Mendelsche Genetik, die Darwinsche Evolutionstheorie,

den Aufbau und die Physiologie der Pflanzen und kennen die wichtigsten pflanzlichen

Organismengruppen. Ferner haben sie Einblicke in die Wechselbeziehungen von

Mikroorganismen, Pflanzen und Tieren mit anderen Organismen und mit ihrer Umwelt

(inklusive der Geosphäre).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Botanik und Ökologie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Introduction to microbiology and invertebrate zoology (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie über Basiswissen in den

Teilbereichen Zellbiologie, Genetik, Mikrobiologie, Zoologie, Botanik und Ökologie

verfügen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander Schmidt

Prof. Dr. Daniel Jackson

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.601: Externes Praktikum
English title: External Internship

6 C (Anteil SK: 6
C)

Lernziele/Kompetenzen:

Das Externe Praktikum kann in Betrieben (z.B. Ingenieur- bzw. Consulting-Büros,

Industriebetrieben), Behörden, außeruniversitären Forschungseinrichtungen oder

vergleichbaren Institutionen abgeleistet werden. Wenn das Praktikum im Ausland

abgeleistet wird, sind auch universitäre Forschungseinrichtungen zugelassen. Die

individuelle Wahl der Praktikumsstelle steht im engen Kontext zu den individuellen

Studienzielen und den Profilen des Bachelorstudiengangs Geowissenschaften.

In dem mindestens 4-wöchigen Praktikum sollen die im Studium erworbenen Kenntnisse

in einem  berufsrelevanten Bereich der Praxis angewendet werden. Das Modul liefert

einen Einblick in ein bestimmtes geowissenschaftliches Berufsfeld und in die Strukturen

betrieblicher Arbeitsabläufe. Es dient gleichzeitig der Orientierung über eigene

Fähigkeiten und Interessen. Mögliche Defizite können erkannt und in der verbleibenden

Studienzeit korrigiert werden.

Der Praktikumsplatz in einem geeigneten außeruniversitären Bereich (s.o.) ist von den

Studierenden eigenverantwortlich zu organisieren. Die Lehrenden der Fakultät sowie der

Studienreferent unterstützen die Studierenden bei der Auswahl des Praktikumsplatzes.

Die erfolgreiche Durchführung des externen Praktikums wird vom Studienreferenten

bestätigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

1 Stunden

Selbststudium:

179 Stunden

Prüfung: Berufspraktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Ein detaillierter schriftlicher Arbeitsbericht, in dem die unterschiedlichen geleisteten

Arbeiten aufgelistet, ausführlich beschrieben und bezüglich sowohl ihrer

geowissenschaftlichen als auch der betrieblichen Relevanz beleuchtet werden. Die

relativen Anteile der einzelnen Arbeiten am Gesamtpraktikum müssen erkennbar sein.

Eine Praktikumsbestätigung oder ein Praktikumszeugnis muss dem Arbeitsbericht

beigefügt sein.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsreferent (Studiendekan/in)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

4 Wochen

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.602: Externes Praktikum II
English title: External Internship II

6 C (Anteil SK: 6
C)

Lernziele/Kompetenzen:

Das mindestens 4-wöchige Externe Praktikum B.Geo.602 kann als Wahlmodul im

Bereich Schlüsselkompetenzen in geowissenschaftlichen Betrieben, Behörden oder

außeruniversitären Forschungseinrichtungen abgeleistet werden.

Im Unterschied zum Pflichtpraktikum (B.Geo.601) soll dieses zusätzliche Praktikum

bereits in möglichst engem Kontext zur individuellen Profilbildung der Studierenden

stehen. Die Studierenden sollen in der Endphase ihres Studiums vertiefte Einblicke,

Kenntnisse und Kontakte in dem speziellen Bereich der Geowissenschaften erwerben,

den sie als späteres Berufsfeld anstreben. Hierdurch soll der Übergang in den Beruf und

das Einfügen in die konkreten betrieblichen Abläufe erleichtert werden.

Der Praktikumsplatz ist von den Studierenden eigenverantwortlich zu organisieren.

Die Lehrenden der Fakultät sowie der Studienreferent unterstützen die Studierenden

bei der Auswahl des Praktikumsplatzes. Die erfolgreiche Durchführung des externen

Praktikums wird vom Studiengangsreferenten bestätigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

1 Stunden

Selbststudium:

179 Stunden

Prüfung: Berufspraktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Ein detaillierter schriftlicher Arbeitsbericht, in dem die unterschiedlichen geleisteten

Arbeiten aufgelistet, ausführlich beschrieben und bezüglich sowohl ihrer

geowissenschaftlichen als auch der betrieblichen Relevanz beleuchtet werden. vom

Arbeitgeber bestätigt. Die relativen Anteile der einzelnen Arbeiten am Gesamtpraktikum

müssen erkennbar sein. Das Externe Praktikum II darf keine Weiterführung des

Externen Praktikums I sein. Eine Praktikumsbestätigung oder ein Praktikumszeugnis

muss dem Arbeitsbericht beigefügt sein.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Geo.601

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsreferent (Studiendekan/in)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

4 Wochen

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.701: Erdöl-/Erdgas-Exploration und -Produktion in den
Geowissenschaften
English title: Oil and gas exploration and production in the geosciences

3 C (Anteil SK: 3
C)
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die fachlichen Ziele des Moduls sind das Verständnis der Genese von Erdöl und Erdgas

sowie ihre Akkumulation zu Lagerstätten, der geowissenschaftlichen und technischen

Methoden zur Aufsuchung (Exploration) / Gewinnung (Produktion) und der Grundlagen

der Wirtschaftsgeologie sowie technisch-wirtschaftlicher Bewertung höffiger Gebiete und

Lagerstätten.

Folgende Schwerpunktthemen werden in Vorlesungen behandelt und im Rahmen einer

Exkursion praktisch vertieft:

• Grundlagen der Genese, Migration und Akkumulation von Erdöl/Erdgas

• Geowissenschaftliche (Geologie, Geophysik, Geochemie) und technische

Methoden (Bohr-, Bohrlochmess- u. Fördertechnik) zur Aufsuchung und

Gewinnung von Erdöl und Erdgas

• Grundlagen der Wirtschaftsgeologie und Lagerstättenkunde,

• Methoden der Reserven-Berechnung von Lagerstätten,

• Evaluierung von Ressourcen und Höffigkeitsgebieten,

• Wirtschaftlich-technische Bewertung von Lagerstätten,

• Internationale Erdöl- und Erdgasmärkte,

• Wirtschaftlichkeitsparameter und Bewertungsmethoden,

• Kosten und Preise,

• Speicherung von Erdöl und Erdgas.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geologie der Erdöl-/Erdgas-Exploration und -Produktion (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2,5 SWS

2. Geologie der Erdöl-/Erdgas-Exploration und -Produktion (Exkursion)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

0,5 SWS

Prüfung: Bericht (max. 5 Seiten), unbenotet 3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Kehrer

Studiendekan/in

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt

Bemerkungen:

Blockkurs, 4 Tage (Präsenzzeit ca. 35 Stunden) und Exkursion (1 Tag)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.702: Praxis des Naturkatastrophen-Managements
English title: Practice of natural disaster management

3 C (Anteil SK: 3
C)
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das fachliche Ziel des Moduls ist die Vermittlung von Kenntnissen über die

Wirkungszusammenhänge von Georisiken/Naturgefahren und deren Auswirkungen auf

die betroffenen Bevölkerungsgruppen. Dazu ist ein Verständnis über die geologisch/

geophysikalischen Ausgangslage, die zu Naturkatastrophen führen sowie über

die sozialwissenschaftlich geprägten Rahmenbedingungen der Menschen, die in

gefährdeten Gebieten leben, erforderlich. Das Modul bietet die Möglichkeit, die im

Katastrophen-Management tätigen Entscheidungsträger und deren Methoden zur

Gefahrenbewertung kennenzulernen und Einsichten in deren Berufswelt zu erlangen.

Das Modul stellt Lösungen aus der Praxis vor, die im Grenzbereich zwischen den

Naturwissenschaften und den Sozialwissenschaften angesiedelt sind.

 

Folgende Schwerpunktthemen werden in Vorlesungen behandelt und an Fallbeispielen

sowie durch praktische Übungen vertieft:

• Einführung in die naturwissenschaftlichen Grundlagen der Gefahrenbewertung

• Vorstellung typischer Gefahrenszenarien (Vulkan, Erdbeben, Hangrutschungen,

Tsunami, Landabsenkung, Hochwasser, Flut)

• Begriffe in der Risikoforschung

• Einführung in die Risikowahrnehmung sozialer Gruppen,

• Abschätzung materieller/sozialer Schäden

• Beteiligung Betroffener an der Katastrophenvorsorge.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: B.Geo.702. Praxis des Naturkatastrophen-Managements

(Vorlesung)

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Ulrich Ranke

Studiendekan/in

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.707: An Introduction to Molecular, Phylogenetic and
DNA Barcoding Methods
English title: An Introduction to Molecular, Phylogenetic and DNA Barcoding Methods

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

With rapid advances in DNA sequencing technologies molecular data is becoming more

and more relevant to many fields of modern science. This course will provide students

with an introduction to basic molecular procedures including genomic DNA extraction,

PCR amplification and purification, DNA sequencing and sequence analysis with a

variety of bioinformatic tools.

As an exercise we will collect a variety of invertebrates from local Göttingen habitats,

and we will sequence a so called "DNA barcode"gene from each of these. In theorey this

barcode has the potential to uniquely identify every species on the planet. In this course

we will test that theorey.

Students should have a basic understanding of biology but previous molecular

experience is not necessary. The course will be held in English, so students should have

the ability to understand, read and write in English.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: An Introduction to Molecular, Phylogenetic and DNA

Barcoding Methods (Vorlesung, Übung)

4 SWS

Prüfung: Präsentation, [in Form eines selbsterstellten Posters] (ca. 10 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Course participation and regular attendance in the practicals

4 C

Prüfungsanforderungen:

Students will collect samples from the field and process these using the variety of

molecular techniques explained in the course. Once all of the raw data has been

collected and analysed, each student must present their findings in the form of a poster.

Course participation and the poster are the evaluation criteria for this course.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Daniel Jackson

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.709: Analyse röntgenographischer Viel- und Einkri-
stalldaten
English title: Analyses of X-ray data from poly- and single-crystalline materials

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Beugung an Kristallen und die

röntgenographischen Aufnahmemethoden. Darauf aufbauend sollen in der

Veranstaltung  Kenntnisse der quantitativen  Röntgen-Analyse erworben werden.

In einem ersten Teil werden die Studierenden mit modernen, mathematischen Methoden

zur Quantitativen Phasenanalyse vertraut gemacht. Im zweiten Teil der Veranstaltung

werden sie rechnergestützte Methoden der Einkristallanalyse erlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Analyse röntgenographischer Viel- und Einkristalldaten

(Vorlesung, Übung)

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 10 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Röntgenbeugungsaufnahmen von Vielkristall- und Einkristallmaterialien, Bedienung

des Röntgendiffraktometers, computergestützte Datenaufbereitung, Umgang mit

Computerprogrammen zur Quantitativen Phasenanalyse von Vielkristallproben und zur

Strukturverfeinerung von Einkristallen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse über Röntgenbeugung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. -Ing. Helmut Klein

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.711: Planen und Bewerten von Arbeiten in den ange-
wandten Geowissenschaften
English title: Planning and evaluation of projects in applied geosciences

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das fachliche Ziel des Moduls ist die Vermittlung von Kenntnissen zur Konzeptionierung

wissenschaftlicher Arbeiten, deren Verlaufskontrolle sowie der Feststellung des

Zielerreichungsgrades an Hand eines praxisnahen Beispiels aus der Angewandten

Geologie. Darüber hinaus werden Anleitungen gegeben, wie solche Arbeiten für

Präsentationszwecke übersichtlich zu gestalten sind und wie man deren Ergebnisse im

Rahmen kurzer Vorträge vorstellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Planung und Bewertung geowissenschaftlicher Arbeiten

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie wissenschaftliche Arbeiten/Projekte

konzipieren und deren Verlauf und Ergebnis evaluieren können. Sie sind in der Lage die

Arbeit überzeugend einem Auditorium zu präsentieren

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Ulrich Ranke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Empfohlen für Geowissenschaften, Geographie und Ökosystemmanagement
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.712: Introduction to Earth physics and geodynamics
English title: Introduction to Earth physics and geodynamics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Earth's systems, (hydrosphere, litho (geo) sphere, atmosphere in particular) encompass

multiple physical processes that we can understand quantitatively using the laws of

physics and some mathematics. This is one way of describing the sub-discipline of

geodynamics, which is what this course aims to introduce to you, by presenting the

most general physical concepts, such as diffusion (e.g. heat transfer by conduction

(Fourier's law), groundwater flow due to pressure variations (Darcy's Law)), elasticity

(Poisson's equation, and wave equations), kinematics (e.g. plate motions, GPS data)

stress and strain etc. in their geological context and showing how these laws are applied

to understanding the functioning of Earth's physical systems. This will involve a general

introduction to the mathematical description of these phenomena and the techniques

needed for finding useful solutions to the equations that arise. It will also encompass

things like the description of various physical characteristics of rocks by mathematical

abstractions, such as tensors, or scalar coefficient fields and how these can be derived

from samples. The course will introduce a number of key papers from across the field of

geodynamics which we will study together in detail, with lecture material running parallel

to this and covering the topics within these papers. The course will also involve the use

of computer software, likely to be either sympi (running under python or even in a web

browser) or maxima, both of which are symbolic differential equation solvers, as well as

spreadsheets for graphing solutions.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Introduction to Earth physics and geodynamics (Vorlesung,

Übung, Seminar)

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) und Präsentation (ca. 30 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an Seminar und Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Each student will cover one or two papers from a selection of key literature in topics

in geodynamics over the course of the semester (depending on class size)  and will

be expected to research background to this, as well as using and understanding

relevant lecture material, to give a presentation (15-30 min, depending on class size).

Presentation(s) and participation in discussion will be the criteria for awarding marks for

this course.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. David Andrew Hindle

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.713: Glaziologie
English title: Glaciology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Glaziologie mit einem Schwerpunkt auf den polaren Eiskappen Grönlands und der

Antarktis. Methoden zur Paläoklimarekonstruktion und Bestimmung der Massenbilanz

werden an Hand aktueller Forschungsergebnisse behandelt.

Schwerpunkte können in Absprache mit den Studierenden gesetzt werden und

beinhalten je nach Vorbildung: eine Einführung in die Strahlungsbilanz der Erde, eine

Einführung in die globale Zirkulation, eine Betrachtung der einzelnen Komponenten

der Kryosphäre. Die Einführung in die Gletscherdynamik bildet die Grundlage für das

Verständnis der Alters- und Temperaturverteilung in Eisschilden. Stabile Wasserisotope

in der Eismatrix, Aerosole und Wasser reaktive Spurengase, sowie Gaseinschlüsse

im Eis werden als die wichtigen Proxyparameter für die Paläoklimarekonstruktion

eingeführt. Die Geometrie und innere Struktur der Eisschilde ermittelt man mittels

Georadar

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Glazilogie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegendes Verständnis der Genese, Aufbau und Dynamik von Gletschereis, der

globalen Zirkulation und Strahlungsbilanz. Die Studierenden kennen die Methoden

der Paläoklimarekonstruktion mittels Isotopie, Gaseinschlüssen und anderer

Proxyparameter.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Wilhelms

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.714: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften
English title: Selected aspects of the geosciences

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul bieten externe Wissenschaftler Lehrveranstaltungen zu ausgewählten

Themen der Geowissenschaften an. Das Modul bietet den Studierenden die Möglichkeit

Einblicke in spezielle Forschungs- und Betätigungsfelder der Geowissenschaften zu

bekommen. Das Modul richtet sich an Master- und Promotionsstudierende, sowie an

Bachelorstudierende ab dem 5. Semester mit entsprechender Vertiefungsrichtung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften (Vorlesung,

Übung)

Angebotshäufigkeit: Unregelmäßig nach Angebot

3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Hausarbeit

(max. 10 Seiten), unbenotet

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis zu Kenntnissen über die in der Veranstaltung

vermittelten speziellen Forschungs- und Betätigungsfeldern der Geowissenschaften.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsreferent

Angebotshäufigkeit:

Unregelmäßig nach Angebot

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Angebote zu diesem Modul werden rechtzeitig von der Studiengangskoordination organisiert und

bekanntgegeben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.715: Geogene Energieträger
English title: Geogenic fuels

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Es werden Grundlagen geogener Energieträger vermittelt, d.h. die Entstehung

entsprechender Lagerstätten, deren Vorkommen, die Erkundungsmöglichkeiten, die

Potentiale, die technischen Erschließungsmöglichkeiten, die Nutzung, die Zwischen-

und/oder Endlager der Abfallprodukte und die Auswirkungen auf Umwelt, Politik und

Gesellschaft. Die Studierenden sollen Kompetenzen erwerben, die ihnen erlauben, die

Nachhaltigkeit der verschiedenen geogenen Energieträger selbstständig beurteilen zu

können, um als verantwortliche Geowissenschaftler zur öffentlichen politischen und

gesellschaftlichen Diskussion der künftigen Energieversorgung beitragen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geogene Energieträger (Vorlesung, Seminar)

 

2 SWS

2. Geogene Energieträger (Exkursion) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Selbstständiges Ausarbeiten unterscheidlicher Aspekte geogener Energieträger (z.B.

Potenzial- und Umweltgefährdungsanalysen)

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Bernd Leiss

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.716: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten und
Publizieren
English title: Introduction to scientific writing and publishing

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul bereitet die Studierenden auf das Schreiben ihrer Bachelorarbeit

vor. Die Studierenden erlernen die Grundlagen des wissenschaftlichen Schreibens

und Publizierens. Sie können komplexe wissenschaftliche Texte erschließen und

interpretieren. Sie sind zudem in der Lage, wissenschaftliche Inhalte in Form von

Manuskripten, Postern und Vorträgen zu präsentieren. Schwerpunkte sind: Aufbau

und Stil wissenschaftlicher Publikationen, Formatierung von Text und Abbildungen,

Auswahl geeigneter Fachzeitschriften, Gestaltung von Tagungsbeiträgen (Vorträgen

und Postern)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftliches Schreiben und Publizieren (Seminar)

Inhalte:

Das Seminar setzt sich mit verschieden Aspekten des wissenschaftlichen Arbeitens

auseinander, die erläutert, diskutiert und eingeübt werden.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten) oder Präsentation [eines selbst erstellten

Posters] (ca. 5 Minuten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Ergebnisse einer

wissenschaftlichen Publikation als Vortrag oder Poster präsentieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander Schmidt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Das Modul ist geeignet für Studierende in den Bachelorstudiengängen Geowissenschaften und

Ökosytemmanagement
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0821: Mathematische Grundlagen in den Geowissen-
schaften
English title: Mathematical foundations of geosciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, mit

mathematischen Grundbegriffen umzugehen und kennen mathematische Denk- und

Sprechweisen. Sie besitzen ein Formelverständnis sowie Grundkenntnisse über Zahlen,

Abbildungen, Differenzial- und Integralrechnung, Differenzialgleichungen und lineare

Gleichungssysteme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mathematik für Studierende der Geowissenschaften (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Mathematik für Studierende der Geowissenschaften - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0821.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte und mindestens

einmaliges Vortragen zu Übungsaufgaben

6 C

Prüfungsanforderungen:

Formelverständnis, Grundkenntnisse über Zahlen und Grenzwerte,

Differenzialrechnung, Integralbestimmung, Lösen von Differenzialgleichungen und

linearen Gleichungssystemen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Mathematischen Instituts

• Export-Modul für den Bachelor-Studiengang Geowissenschaften
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Mat.0822: Statistik für Studierende der Geowissenschaften
English title: Statistics in geosciences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Das erfolgreiche Absolvieren des Moduls ermöglicht den Studierenden grundlegende

Begriffe und Methoden der angewandten Statistik kennenzulernen insbesondere im

Hinblick auf Anwendungen in den Geowissenschaften. Die Studierenden

• sind mit den Grundbegriffen der deskriptiven Statistik und mit grundlegenden

Hilfsmitteln der Wahrscheinlichkeitstheorie vertraut;

• kennen einfache Verteilungsmodelle;

• wenden Methoden zur Schätzung grundlegender Parameter von Verteilungen an;

• können statistische Hypothesentests formulieren und für zugehörige Datensätze

auswerten;

• beherrschen die einfache lineare Regression.

Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studierenden in der Lage

• sicher mit den elementaren Grundbegriffen der deskriptiven Statistik, der

Wahrscheinlichkeitstheorie und der schließenden Statistik umzugehen;

• einfache statistische Fragestellungen aus den Anwendungen (Schätzungen, Tests,

lineare Regression) mit Hilfe von Zufallsvariablen und Verteilungsannahmen zu

formulieren, das jeweils passende Verfahren auszuwählen und durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Statistik für Studierende der Geowissenschaften (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Statistik für Studierende der Geowissenschaften - Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

B.Mat.0822.Ue: Erreichen von mindestens 50% der Übungspunkte

6 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung der in der Vorlesung erlernten Methoden aus der

Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik, bei den statistischen Fragestellungen ist das

jeweils passende Verfahren auszuwählen und durchzuführen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Mat.0821

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in Mathematik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

• Dozent/in: Lehrpersonen des Instituts für Mathematische Stochastik

• Export-Modul für den Bachelor-Studiengang Geowissenschaften
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7001: Experimentalphysik I für Chemiker, Bioche-
miker, Geologen und Molekularmediziner
English title: Experimental Physics for Chemistry, Biochemisty, Geology and Molecular

Medicine students

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Kenntnisse und Verständnis der Grundlagen in den Gebieten Mechanik,

Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre

Kompetenzen: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, grundlegende

Konzepte und Zusammenhänge in den oben angegebenen Gebieten zu verstehen und

wiederzugeben sowie einfache physikalische Aufgaben zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Experimentalphysik I für Chemiker, Biochemiker, Geologen und

Molekularmediziner (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Experimentalphysik I für Chemiker, Biochemiker, Geologen und

Molekularmediziner (Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Mindestens 50% der Hausaufgaben in den Übungen müssen bestanden worden sein.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die in der Vorlesung behandelten grundlegenden Begriffe

und Größen aus den Gebieten Mechanik, Schwingungen und Wellen und der

Elektrizitätslehre kennen und erklären können. Es wird verlangt, einfache physikalische

Fragestellungen zu analysieren und in einfachen Rechnungen quantitativ auszuwerten.

Die gelernten Größen sind dabei jeweils mit den entsprechenden Einheiten anzugeben.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300

Bemerkungen:

Ausschluss: Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.Phy-NF.7002 erfolgreich

absolviert wurde bzw. wenn das Modul B.Phy-NF.7001 erfolgreich absolviert wurde, kann nicht das Modul

B.Phy-NF.7002 belegt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7002: Experimentalphysik I für Biologen
English title: Experimental Physics for Biology students

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Kenntnisse und Verständnis der Grundlagen in den Gebieten Mechanik,

Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre, Optik, Wärmelehre

Kompetenzen: Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, grundlegende

Konzepte und Zusammenhänge in den oben angegebenen Gebieten zu verstehen und

wiederzugeben sowie einfache physikalische Aufgaben zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Experimentalphysik I für Biologen (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Experimentalphysik I für Biologen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Mindestens 50% der Hausaufgaben in den Übungen müssen bestanden worden sein.

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen in den Gebieten Mechanik, Schwingungen und Wellen, Elektrizitätslehre,

Optik, Wärmelehre

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300

Bemerkungen:

Wiederholbarkeit:

B.Sc. Biologie: zweimalig

B.Sc. Biodiversität zweimalig

B.A. Biologie (2FB): Biologie - Chemie: dreimalig

Ausschluss: Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits das Modul B.Phy-NF.7001 erfolgreich

absolviert wurde bzw. wenn das Modul B.Phy-NF.7002 erfolgreich absolviert wurde, kann nicht das Modul

B.Phy-NF.7001 belegt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Phy-NF.7004: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker
English title: Physics lab for non-physics students

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele: Physikalische Fragestellungen im Experiment, Durchführung,

Dokumentation, Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung

experimenteller Aufgaben

Kompetenzen: Physikalische Experimentier- und Messtechniken sowie Auswertung,

Darstellung, Beurteilung und Fehlerabschätzung von Messergebnissen, Grundlagen der

Arbeitssicherheit im Physiklabor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Physikalisches Praktikum für Nichtphysiker 3 SWS

Prüfung: Protokolle (je max. 3 Seiten zu 14 Versuchen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Vorbereitung (Ermittlung durch ca. 15-minütige schriftliche Schnelltests

(2 Fragen zum anstehenden Versuch, von denen 100% gelöst werden müssen)) und

Durchführung der Experimente.

Prüfungsanforderungen:

Physikalische Fragestellungen im Experiment, Durchführung, Dokumentation,

Auswertung und Bewertung von Experimenten, Teamarbeit zur Lösung experimenteller

Aufgaben

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Phy-NF.7001 oder B.Phy-NF.7002

Empfohlene Vorkenntnisse:

Für Che, Geo: B.Phy-NF.7003

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

StudiendekanIn der Fakultät für Physik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Fakultät für Geowissenschaften und Geographie: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie vom 

11.07.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 06.09.2016 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Geowissenschaften“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz. 2 NHG, § 37 Abs. 1 Satz 3 

Nr. 5 b), § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach seiner Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.10.2016 in Kraft.  
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Geowissenschaften"

Es müssen Leistungen im Umfang von wenigstens 120 C absolviert werden. Soweit nicht anders
vermerkt besteht bei Seminaren und Übungen Anwesenheitsplicht.

1. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.101: Geodynamik I (6 C, 6 SWS).................................................................................... 4497

M.Geo.102: Geodynamik II (6 C, 4,5 SWS) - Pflichtmodul..........................................................4498

M.Geo.103: Globaler Wandel (6 C, 6 SWS) - Pflichtmodul......................................................... 4500

M.Geo.104: Regionale Geologie (M.Sc.) (6 C, 6 SWS) - Pflichtmodul........................................4502

b. Wahlpflichtmodule ohne Studienschwerpunkt

Es müssen wenigstens sechs der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C
erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.111: Paläobiologie und Biodiversität I (6 C, 5 SWS)....................................................... 4506

M.Geo.112: Geomikrobiologie (6 C, 6 SWS)...............................................................................4508

M.Geo.113: Paläobiologie und Biodiversität II (6 C, 5,5 SWS)................................................... 4509

M.Geo.114: Biogeochemie (6 C, 6 SWS).................................................................................... 4511

M.Geo.116: Paläobotanik (6 C, 4 SWS)...................................................................................... 4512

M.Geo.121: Mikroanalytische Methoden und Anwendungen (6 C, 5 SWS)................................ 4514

M.Geo.122: Geochemie-Projekt (6 C, 3 SWS)............................................................................ 4516

M.Geo.123: Geochronologie und Isotopengeochemische Tracer (6 C, 6 SWS)......................... 4517

M.Geo.125: Stabile Isotope - Vertiefung (6 C, 6 SWS)............................................................... 4518

M.Geo.136a: Beckenanalyse 1: Sedimentpetrologie und Lagerstätten (6 C, 5 SWS).................4519

M.Geo.136b: Beckenanalyse 2: Diagenetic and thermal analysis with applications in hydrocarbon
exploration (6 C, 4 SWS)............................................................................................................. 4520

M.Geo.138: Strukturmodelle und Bilanzierung (6 C, 6 SWS)......................................................4521

M.Geo.139: Geologie Projekt (6 C, 3 SWS)................................................................................ 4523



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V8-WiSe16/17 Seite 4488

M.Geo.141: Minerale (6 C, 4,5 SWS)..........................................................................................4524

M.Geo.142: Schmelzen und Gläser (6 C, 5 SWS)...................................................................... 4525

M.Geo.143: Anisotropie und Struktur (6 C, 4,5 SWS)................................................................. 4526

M.Geo.144: Elektronenmikroskopie (6 C, 4,5 SWS)....................................................................4527

M.Geo.211: Geobiologie-/Paläontologie-Projekt (6 C, 3 SWS)....................................................4528

M.Geo.222: Analytische Methoden der Petrologie (6 C, 5 SWS)................................................4529

M.Geo.223: Kosmochemie (6 C, 6 SWS).................................................................................... 4531

M.Geo.224: Hydrogeochemistry (6 C, 5 SWS)............................................................................4532

M.Geo.232: Geologischer Kartierkurs für Fortgeschrittene (6 C, 6 SWS)................................... 4533

M.Geo.236: Beckenanalyse 3: Methoden und Anwendungen (6 C, 4,5 SWS)............................4534

M.Geo.237: Geodynamik III (6 C, 5 SWS).................................................................................. 4536

M.Geo.238: Einführung in die Mikrotektonik (6 C, 5 SWS)......................................................... 4537

M.Geo.239: Fluide in der Erdkruste (6 C, 5 SWS)...................................................................... 4538

M.Geo.240: Geologische Geländestudien (6 C, 6 SWS).............................................................4539

M.Geo.243: Kristallographie Projekt (6 C, 3 SWS)......................................................................4540

M.Geo.244: Mineralogisch-Petrologisches Projekt (6 C, 3 SWS)................................................4541

M.Geo.245: Kristalle und Kristallite (6 C, 4,5 SWS).................................................................... 4542

M.Geo.331: Kartier-Projekt (12 C, 3 SWS)..................................................................................4544

M.Geo.336: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften für Masterstudierende (3 C,
3 SWS)......................................................................................................................................... 4545

c. Studienschwerpunkte

Es kann einer der Studienschwerpunkte Geobiologie oder Geochemie oder Geologie oder
Geomaterialien absolviert werden. Dazu sind Module im Umfang von jeweils 36 C nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren. Es kann in der Regel nur ein
Studienschwerpunkt zertifiziert werden; über Ausnahmen entscheidet die Prüfungskommission.

aa. Studienschwerpunkt Geobiologie

i. Pflichtmodule Schwerpunkt Geobiologie

Für die Zertifizierung des Studienschwerpunktes Geobiologie müssen folgende fünf Module
im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.111: Paläobiologie und Biodiversität I (6 C, 5 SWS) - Pflichtmodul.......................4506

M.Geo.112: Geomikrobiologie (6 C, 6 SWS) - Pflichtmodul..............................................4508

M.Geo.113: Paläobiologie und Biodiversität II (6 C, 5,5 SWS) - Pflichtmodul................... 4509
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M.Geo.114: Biogeochemie (6 C, 6 SWS) - Pflichtmodul................................................... 4511

M.Geo.116: Paläobotanik (6 C, 4 SWS) - Pflichtmodul.....................................................4512

ii. Wahlpflichtmodule Schwerpunkt Geobiologie

Für die Zertifizierung des Studienschwerpunktes Geobiologie muss mindestens eines der
folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.121: Mikroanalytische Methoden und Anwendungen (6 C, 5 SWS)...................... 4514

M.Geo.125: Stabile Isotope - Vertiefung (6 C, 6 SWS)..................................................... 4518

M.Geo.136a: Beckenanalyse 1: Sedimentpetrologie und Lagerstätten (6 C, 5 SWS).......4519

M.Geo.136b: Beckenanalyse 2: Diagenetic and thermal analysis with applications in
hydrocarbon exploration (6 C, 4 SWS)..............................................................................4520

M.Geo.141: Minerale (6 C, 4,5 SWS)................................................................................4524

M.Geo.144: Elektronenmikroskopie (6 C, 4,5 SWS)......................................................... 4527

M.Geo.211: Geobiologie-/Paläontologie-Projekt (6 C, 3 SWS)......................................... 4528

bb. Studienschwerpunkt Geochemie

i. Pflichtmodule Schwerpunkt Geochemie

Für die Zertifizierung des Studienschwerpunktes Geochemie müssen folgende vier Module
im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.121: Mikroanalytische Methoden und Anwendungen (6 C, 5 SWS) -
Pflichtmodul........................................................................................................................4514

M.Geo.122: Geochemie-Projekt (6 C, 3 SWS) - Pflichtmodul........................................... 4516

M.Geo.123: Geochronologie und Isotopengeochemische Tracer (6 C, 6 SWS) -
Pflichtmodul........................................................................................................................4517

M.Geo.125: Stabile Isotope - Vertiefung (6 C, 6 SWS) - Pflichtmodul.............................. 4518

ii. Wahlpflichtmodule Schwerpunkt Geochemie

Für die Zertifizierung des Studienschwerpunktes Geochemie müssen mindestens zwei der
folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.114: Biogeochemie (6 C, 6 SWS)..........................................................................4511

M.Geo.136a: Beckenanalyse 1: Sedimentpetrologie und Lagerstätten (6 C, 5 SWS).......4519

M.Geo.136b: Beckenanalyse 2: Diagenetic and thermal analysis with applications in
hydrocarbon exploration (6 C, 4 SWS)..............................................................................4520

M.Geo.141: Minerale (6 C, 4,5 SWS)................................................................................4524

M.Geo.222: Analytische Methoden der Petrologie (6 C, 5 SWS)......................................4529

M.Geo.223: Kosmochemie (6 C, 6 SWS)..........................................................................4531
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M.Geo.224: Hydrogeochemistry (6 C, 5 SWS)..................................................................4532

cc. Studienschwerpunkt Geologie

i. Pflichtmodule Schwerpunkt Geologie

Für die Zertifizierung des Studienschwerpunktes Geologie müssen folgende vier Module im
Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.136a: Beckenanalyse 1: Sedimentpetrologie und Lagerstätten (6 C, 5 SWS) -
Pflichtmodul........................................................................................................................4519

M.Geo.136b: Beckenanalyse 2: Diagenetic and thermal analysis with applications in
hydrocarbon exploration (6 C, 4 SWS) - Pflichtmodul.......................................................4520

M.Geo.138: Strukturmodelle und Bilanzierung (6 C, 6 SWS) - Pflichtmodul..................... 4521

M.Geo.139: Geologie Projekt (6 C, 3 SWS) - Pflichtmodul............................................... 4523

ii. Wahlpflichtmodule Schwerpunkte Geologie

Für die Zertifizierung des Studienschwerpunktes Geologie müssen mindestens zwei der
folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.232: Geologischer Kartierkurs für Fortgeschrittene (6 C, 6 SWS)......................... 4533

M.Geo.236: Beckenanalyse 3: Methoden und Anwendungen (6 C, 4,5 SWS)..................4534

M.Geo.237: Geodynamik III (6 C, 5 SWS)........................................................................ 4536

M.Geo.238: Einführung in die Mikrotektonik (6 C, 5 SWS)............................................... 4537

M.Geo.239: Fluide in der Erdkruste (6 C, 5 SWS)............................................................ 4538

M.Geo.240: Geologische Geländestudien (6 C, 6 SWS)...................................................4539

dd. Studienschwerpunkt Geomaterialien

i. Pflichtmodule Schwerpunkt Geomaterialien

Für die Zertifizierung des Studienschwerpunktes Geomaterialien müssen folgende vier
Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Geo.141: Minerale (6 C, 4,5 SWS) - Pflichtmodul.........................................................4524

M.Geo.142: Schmelzen und Gläser (6 C, 5 SWS) - Pflichtmodul..................................... 4525

M.Geo.143: Anisotropie und Struktur (6 C, 4,5 SWS).......................................................4526

M.Geo.144: Elektronenmikroskopie (6 C, 4,5 SWS) - Pflichtmodul...................................4527

ii. Wahlpflichtmodule Schwerpunkt Geomaterialien

Für die Zertifizierung des Studienschwerpunktes Geomaterialien müssen zwei der folgenden
Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich absolviert werden:
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M.Geo.222: Analytische Methoden der Petrologie (6 C, 5 SWS)......................................4529

M.Geo.243: Kristallographie Projekt (6 C, 3 SWS)............................................................4540

M.Geo.244: Mineralogisch-Petrologisches Projekt (6 C, 3 SWS)......................................4541

M.Geo.245: Kristalle und Kristallite (6 C, 4,5 SWS).......................................................... 4542

2. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 30 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodul

Es ist nachfolgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich zu absolvieren

M.Geo.105: Wissenschaftliches Arbeiten (6 C, 3 SWS) - Pflichtmodul....................................... 4504

b. Schlüsselkompetenzen

Es müssen Schlüsselkompetenzmodule aus dem jeweils gültigen Modulverzeichnis der
Schlüsselkompetenzen der Universität im Umfang von mindestens 12 C erfolgreich absolviert
werden. Alternativ können mit dem Modul M.Geo.401 Schlüsselkompentenzkreditpunkte in
einem Umfang von 6 C erworben werden bzw. mit den Modulen M.Geo.401 und M.Geo.402
Schlüsselkompentenzkreditpunkte in einem Umfang von 12 C erworben werden.

Auf Antrag an die Prüfungskommission können noch weitere geowissenschaftliche Module als
Schlüsselkompetenzmodule belegt werden.

M.Geo.401: Externes Praktikum für Masterstudierende (6 C).....................................................4546

M.Geo.402: Externes Praktikum für Masterstudierende II (6 C)..................................................4547

c. Wahlmodule

Es sind Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C erfolgreich zu absolvieren. Wählbar
sind die noch nicht absolvierten Module des Wahlpflichtbereiches. Weitere Geowissenschaftliche
Module stehen je nach Angebot als Wahlmöglichkeit zur Verfügung (siehe unten). Über
dieses Angebot informiert die Internetseite des Studiengangs. Des Weiteren können Module
aus dem uniweiten Angebot absolviert werden, sofern diese nicht im Modulverzeichnis der
Schlüsselkompetenzen der Universität aufgeführt sind und die exportierende Fakultät dem
zustimmt.

B.Geo.709: Analyse röntgenographischer Viel- und Einkristalldaten (3 C, 2 SWS).................... 4493

B.Geo.711: Planen und Bewerten von Arbeiten in den angewandten Geowissenschaften (3 C,
2 SWS)......................................................................................................................................... 4494

B.Geo.713: Glaziologie (3 C, 2 SWS)..........................................................................................4495

B.Geo.714: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften (3 C, 3 SWS).................................. 4496

M.Geo.331: Kartier-Projekt (12 C, 3 SWS)..................................................................................4544

M.Geo.336: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften für Masterstudierende (3 C,
3 SWS)......................................................................................................................................... 4545
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3. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.709: Analyse röntgenographischer Viel- und Einkri-
stalldaten
English title: Analyses of X-ray data from poly- and single-crystalline materials

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Grundlagen der Beugung an Kristallen und die

röntgenographischen Aufnahmemethoden. Darauf aufbauend sollen in der

Veranstaltung  Kenntnisse der quantitativen  Röntgen-Analyse erworben werden.

In einem ersten Teil werden die Studierenden mit modernen, mathematischen Methoden

zur Quantitativen Phasenanalyse vertraut gemacht. Im zweiten Teil der Veranstaltung

werden sie rechnergestützte Methoden der Einkristallanalyse erlernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Analyse röntgenographischer Viel- und Einkristalldaten

(Vorlesung, Übung)

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 10 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Röntgenbeugungsaufnahmen von Vielkristall- und Einkristallmaterialien, Bedienung

des Röntgendiffraktometers, computergestützte Datenaufbereitung, Umgang mit

Computerprogrammen zur Quantitativen Phasenanalyse von Vielkristallproben und zur

Strukturverfeinerung von Einkristallen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse über Röntgenbeugung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. -Ing. Helmut Klein

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.711: Planen und Bewerten von Arbeiten in den ange-
wandten Geowissenschaften
English title: Planning and evaluation of projects in applied geosciences

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das fachliche Ziel des Moduls ist die Vermittlung von Kenntnissen zur Konzeptionierung

wissenschaftlicher Arbeiten, deren Verlaufskontrolle sowie der Feststellung des

Zielerreichungsgrades an Hand eines praxisnahen Beispiels aus der Angewandten

Geologie. Darüber hinaus werden Anleitungen gegeben, wie solche Arbeiten für

Präsentationszwecke übersichtlich zu gestalten sind und wie man deren Ergebnisse im

Rahmen kurzer Vorträge vorstellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Planung und Bewertung geowissenschaftlicher Arbeiten

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie wissenschaftliche Arbeiten/Projekte

konzipieren und deren Verlauf und Ergebnis evaluieren können. Sie sind in der Lage die

Arbeit überzeugend einem Auditorium zu präsentieren

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Ulrich Ranke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Empfohlen für Geowissenschaften, Geographie und Ökosystemmanagement
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.713: Glaziologie
English title: Glaciology

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Glaziologie mit einem Schwerpunkt auf den polaren Eiskappen Grönlands und der

Antarktis. Methoden zur Paläoklimarekonstruktion und Bestimmung der Massenbilanz

werden an Hand aktueller Forschungsergebnisse behandelt.

Schwerpunkte können in Absprache mit den Studierenden gesetzt werden und

beinhalten je nach Vorbildung: eine Einführung in die Strahlungsbilanz der Erde, eine

Einführung in die globale Zirkulation, eine Betrachtung der einzelnen Komponenten

der Kryosphäre. Die Einführung in die Gletscherdynamik bildet die Grundlage für das

Verständnis der Alters- und Temperaturverteilung in Eisschilden. Stabile Wasserisotope

in der Eismatrix, Aerosole und Wasser reaktive Spurengase, sowie Gaseinschlüsse

im Eis werden als die wichtigen Proxyparameter für die Paläoklimarekonstruktion

eingeführt. Die Geometrie und innere Struktur der Eisschilde ermittelt man mittels

Georadar

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Glazilogie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegendes Verständnis der Genese, Aufbau und Dynamik von Gletschereis, der

globalen Zirkulation und Strahlungsbilanz. Die Studierenden kennen die Methoden

der Paläoklimarekonstruktion mittels Isotopie, Gaseinschlüssen und anderer

Proxyparameter.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Wilhelms

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester1

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Geo.714: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften
English title: Selected aspects of the geosciences

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul bieten externe Wissenschaftler Lehrveranstaltungen zu ausgewählten

Themen der Geowissenschaften an. Das Modul bietet den Studierenden die Möglichkeit

Einblicke in spezielle Forschungs- und Betätigungsfelder der Geowissenschaften zu

bekommen. Das Modul richtet sich an Master- und Promotionsstudierende, sowie an

Bachelorstudierende ab dem 5. Semester mit entsprechender Vertiefungsrichtung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften (Vorlesung,

Übung)

Angebotshäufigkeit: Unregelmäßig nach Angebot

3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Hausarbeit

(max. 10 Seiten), unbenotet

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis zu Kenntnissen über die in der Veranstaltung

vermittelten speziellen Forschungs- und Betätigungsfeldern der Geowissenschaften.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsreferent

Angebotshäufigkeit:

Unregelmäßig nach Angebot

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

ab 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Angebote zu diesem Modul werden rechtzeitig von der Studiengangskoordination organisiert und

bekanntgegeben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.101: Geodynamik I
English title: Geodynamics I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt vertiefte Kenntnis der Geodynamik der kontinentalen und

ozeanischen Lithosphäre von der globalen plattentektonischen Perspektive bis hin zu

regionalen und lokalen duktilen und spröden Strukturen und Deformationsprozessen.

Aktuelle Felder und Methoden der Strukturanalyse werden vorgestellt. Darüberhinaus

vermittelt das Modul ein tieferes Verständnis von Sedimentationsprozessen an der

Oberfläche der Lithosphäre, der Verteilung von Material in Sedimentbecken in Zeit

und Raum, sowie des Zusammenspiels der kontrollierenden Faktoren wie regionaler

Tektonik bzw. Subsidenz, Klima, Meeresspiegelschwankungen und Sedimentzufuhr.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sedimentologie und Beckenanalyse (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übungen zur Beckenanalyse (Übung) 1 SWS

3. Geodynamik und Deformation (Vorlesung) 2 SWS

4. Übungen zur Geodynamik (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung von Übungsaufgaben in LV 2. und 4. Regelmäßige Teilnahme an den

Übungen.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Geodynamik der kontinentalen und ozeanischen Erdkruste, duktile und spröde

Deformationsprozesse, sedimentäre Ablagerungsräume, genetische stratigraphische

Konzepte, Subsidenzanalyse, Beckenanalyse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hilmar von Eynatten

Prof. Dr. Jonas Kley

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl für die Lehrveranstaltung 2 und 4: jeweils 20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.102: Geodynamik II
English title: Geodynamics II

6 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Es wird ein tieferes Verständnis der physikalischen und chemischen Prozesse in

Erdmantel und Erdkruste vermittelt. Dieses basiert einerseits auf der Phasenpetrologie

und Mineralogie der Gesteine und Minerale der tieferen Erde in Abhängigkeit der

chemischen Zusammensetzung, Temperatur und Druck. Moderne Modelle des

Mantels basierend auf Wassergehalt, Zusammensetzung, Phasenübergängen,

seismischen Daten, Zustandsgleichungen von Mantelmineralen und Hochtemperatur-/

Hochdruckexperimenten werden diskutiert. Prozesse im Erdmantel werden andererseits

verdeutlicht durch die chemische Geodynamik, den Stofftransport und der Entwicklung

geochemischer Reservoire, die sich aus Spurenelement- und Isotopendaten

irdischer Gesteine ableiten lassen. Hierbei werden auch kosmochemische Aspekte

berücksichtigt. Fallbeispiele aus der Literatur und eigenen Projekten vertiefen den Stoff.

Kenntnisse der Berechnung von geothermometrischen Daten aus thermodynamischen

Modellen und Modellrechnungen zur chemischen Geodynamik helfen beim Verständnis

geologischer Prozesse und können im Berufsalltag von Geowissenschaftlern eingesetzt

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

117 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Petrological Evolution of the Earth (Vorlesung, Übung)

 

2 SWS

2. Chemical Geodynamics - Case Studies (Vorlesung, Übung, Seminar) 1 SWS

3. Geochemische Modellierungen (Übung) 1,5 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min) oder mündl. Prüfung (ca. 30 Min) zu LV 1 und LV 2

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen der LV 3

6 C

Prüfungsanforderungen:

Petrologie und Mineralogie der Erde sowie Zustandsgleichungen von Mantelmineralen,

Phasenübergänge bei hohem Druck und Temperatur, Geochemie der Spurenelemente

und Isotope in Gesteinen des Erdmantels, Grundlagen und Beispiele der Modellierung

geologischer und geochemischer Prozesse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen der Geochemie und Petrologie. Umgang

mit Tabellenkalkulationsprogrammen.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sharon Webb

Prof. Dr. Gerhard Wörner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.103: Globaler Wandel
English title: Global change

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt einen zusammenhängenden Einblick in die großen

Entwicklungsphasen der Geo-Biosphäre mit ihren komplexen Wechselwirkungen. Die

Ursachen und Wirkungen des Globalen Wandels seit dem Archaikum werden dargestellt

und diskutiert. In der Veranstaltung „Kritische Intervalle der Erdgeschichte“ liegt der

Schwerpunkt auf jenen Phasen/Ereignissen der Erdgeschichte, die nachhaltig die

Bedingungen im System Erde verändert haben, und die Dynamik der Evolution, die

Geo-Biosphäre, und die Entwicklung von Ökosystemen entscheidend beeinflussten. In

der Veranstaltung „Eis und Klima“ werden die Zusammenhänge zwischen Klima und

Vereisungen im Verlauf der Erdgeschichte dargestellt; Schwerpunkt ist dabei die jüngste

geologische Vergangenheit. Weiterhin wird dargestellt, welche Klimainformationen in

Eisbohrkernen enthalten sind und wie diese Informationen gewonnen werden können.

In der Veranstaltung „Proxies und Biosignaturen“ werden (bio-)geochemische Archive

behandelt, mit denen globale Veränderungsprozesse erkannt und nachgezeichnet

werden können, insbesondere stabile Isotopensysteme, petrographische Befunde und

organisch-geochemische Marker.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: M.Geo.103.1: Kritische Intervalle der Erdgeschichte (Vorlesung,

Seminar)

2 SWS

Prüfung: Seminarvortrag mit anschließender Diskussion (insgesamt ca. 20 Min.)

oder Hausarbeit (max. 5 Seiten)

2 C

Lehrveranstaltung: M.Geo.103.2: Eis und Klima (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Seminarvortrag mit anschließender Diskussion (insgesamt ca. 20 Min.)

oder Hausarbeit (max. 5 Seiten)

2 C

Lehrveranstaltung: M.Geo.103.3: Proxies und Biosignaturen (Vorlesung, Seminar) 2 SWS

Prüfung: Seminarvortrag mit anschließender Diskussion (insgesamt ca. 20 Min.)

oder Hausarbeit (max. 5 Seiten)

2 C

Prüfungsanforderungen:

Wichtige Entwicklungsphasen und -einschnitte der Geo-Biosphäre, Zusammenhänge

von Klima und Vereisungen; Informationen in Eisbohrkernen, (bio-)geochemische

Archive

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Reitner

Prof. Dr. Werner F. Kuhs

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.104: Regionale Geologie (M.Sc.)
English title: Regional Geology

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist das Verständnis der geologischen Entwicklung ausgewählter Einzelgebiete

weltweit und ihrem plattentektonischen Kontext. I.d.R. sollen 3 bis 4 Themen behandelt

werden, die z.B. folgende plattentektonischen Settings abdecken: ein Kollisionsorogen,

eine Subduktionszone, eine Extensionszone und ein passiver Kontinentalrand. Dabei

werden insbesondere verschiedene Anschnittniveaus (Stockwerke) struktureller

Einheiten miteinander verglichen. Zu erwerbende Kompetenzen sind das Verbinden

von Kenntnissen aus unterschiedlichen geowissenschaftlichen Fachgebieten sowie die

Vertiefung von Methoden der geologischen Geländearbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Regionale Geologie ausgewählter Gebiete der Erde (Vorlesung)

Prof. Dr. Gerhard Wörner, Prof. Dr. Joachim Reitner,  Prof. Dr. Jonas Kley, Prof. Dr.

Hilmar von Eynatten  

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 2 C

Lehrveranstaltung: Regionalgeologische Geländeübung

Geländeübung (insgesamt mindestens 8 Tage mit regionalgeologischem Bezug, mit

Vorbereitungsseminar, Anwesenheitspflicht)

4 SWS

Prüfung: Seminarvortrag (ca. 15 Minuten) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten),

unbenotet

4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zu regionalen Zusammenhängen von geologischen Strukturen,

Lithologie sowie Lagerstätten anhand ausgewählten Einzelgebiete; Einordnung im

plattentektonischen Kontext

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jonas Kley

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl zu 1.: 40
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Maximale Studierendenzahl zu 2.: 14



Modul M.Geo.105 - Version 5

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V8-WiSe16/17 Seite 4504

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.105: Wissenschaftliches Arbeiten
English title: Scientific Work

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul läuft begleitend zur Masterstudium. Den Studierenden wird vermittelt

wissenschaftliche Fragestellungen, Methoden und Ergebnisse klar und strukturiert zu

formulieren, verständlich mitzuteilen und schriftlich darzustellen. Ein weiteres Ziel ist,

den Studierenden die praktische Methodik modernen wissenschaftlichen Arbeitens

(z.B. Nutzung von Datenbanken und Literaturverwaltungssystemen, Zitationsweisen,

Softwarenutzung, Schreiben und Formatieren von Manuskripten, Reviewverfahren,

schriftliche Kommunikation mit Editoren und Gutachtern, etc.) vertiefend zu vermitteln.

Zusätzlich lernen die Studierenden Forschungsanträge zu verfassen.

Das Modul stärkt die Fähigkeiten, eine wissenschaftliche Studie zu konzipieren, die

Durchführung zu planen und die Ergebnisse verständlich, strukturiert und effizient

wörtlich wie auch schriftlich darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wissenschaftliches Schreiben (Vorlesung, Übung)

 

1 SWS

2. Masterseminar mit Vortrag (Seminar) 1 SWS

3. Geowissenschaftliches Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 1500 Wörter), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

zu LV 2: Präsentation der Konzeption der Masterarbeit im Masterseminar (ca. 15 Min.).

Zu LV 3: Regelmäßige und aktive Teilnahme am Geowissenschaftlichen Kolloquium

(mindestens 14 Termine nach Wahl)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass Sie wissenschaftliche Inhalte schriftlich kommunizieren

können. Sie wenden dabei das in der Vorlesung gewonnene Wissen an. Die

Studierenden weisen nach, dass sie eine wissenschaftliche Studie (i.d.R. das Thema

ihrer Masterarbeit) konzipieren und in einer begrenzten Zeit organisieren können. Die

Studierenden präsentieren ihre Arbeiten in einem Seminar und zeigen, dass sie den

Hintergrund, die Zielrichtung und die Konzeption der Arbeit einem wissenschaftlichen

Publikum präsentieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Pack

Prof. Dr. Hans Ruppert

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.111: Paläobiologie und Biodiversität I
English title: Palaeobiology and biodiversity

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt einen zusammenhängenden Einblick in die Paläobiologie, den

Fossilbericht und die Evolution der Organismen in den letzten 650 Millionen Jahren

Erdgeschichte. Spezielles Anliegen des Moduls ist die Vermittlung grundlegender

paläobiologischer Kenntnisse „niederer“ Invertebraten und Vertebraten sowie deren

Lebensweisen und Lebensräume.

LV 1 vermittelt allgemeine Grundlagen und Methoden der Paläontologie sowie spezielle

Kenntnisse der Systematik und Biodiversität fossiler und rezenter Lebensräume.

Desweiteren werden die Baupläne sowie Verbreitung, Vorkommen, Evolution

und Phylogenie der Vendobionta, Porifera, Ctenophora, Cnidaria und tw. Bilateria

(Lophotrochozoa, Ecdysozoa) in der Erdgeschichte behandelt.

LV 2 umfasst sowohl die Baupläne, wie auch die Verbreitung und das zeitliche

Vorkommen nebst Evolution und Phylogenie eines Großteils der Chordata (Fische,

Amphibien, tw. Reptilien).

LV 3 befasst sich mit Mikro- und Nanofossilien, sowie mikroskopischen Resten von

Makrofossilien aus den Bereichen Zoologie und Botanik sowie deren praktischer

Nutzung und Verwendung, vor allem in der Paläoökologie und der Biostratigraphie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Allgemeine Paläontologie; Paläobiologie der Invertebraten 1 (Vorlesung, Übung,

Seminar)

 

2 SWS

2. Paläobiologie der Vertebraten 1 (Vorlesung, Übung, Seminar) 1 SWS

3. Kompaktkurs (einwöchig) Angewandte Paläontologie 1: Mikropaläontologie

(Übung)

2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 MInuten) oder Klausur (90 Minuten) oder

Vorträge in LV 1 und LV 2 (jeweils ca. 15 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

LV 1 + LV 2: Biostratonomie, Taphonomie und Diagenese, sowie Baupläne, Systematik,

Fossilbericht, Evolution und Phylogenie ausgewählter Tiergruppen der „niederen“

Invertebrata und Vertebrata.

LV 3: Provenienzanalyse und Alterseinstufung geologischen Probenmaterials anhand

von Mikrofossilien bzw. mikroskopischer Reste von Makrofossilien.         

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Reitner

Dr. Alexander Gehler
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.112: Geomikrobiologie
English title: Geomicrobiology

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul führt in Grundlagen, Methoden und Anwendungsgebiete der

Geomikrobiologie ein. Ausgehend von zellbiologischen Grundlagen, Mechanismen

des mikrobiellen Stoffwechsels und den biogeochemischen Elementkreisläufen

(Kohlenstoff, Schwefel, Stickstoff, Eisen etc.) werden Kenntnisse über Aufbau und

Struktur sowie Wechselwirkungen innerhalb mikrobieller Gemeinschaften vermittelt.

Die Rolle geomikrobiologischer Prozesse im Umweltbereich, bei Gesteins- und

Lagerstättenbildung sowie ihre Relevanz im globalen und erdgeschichtlichen Maßstab

werden an Fallbeispielen verdeutlicht. In Übungen werden geomikrobiologische

Verfahren und Arbeitsmethoden erlernt. Im Seminar erfolgt eine selbstständige

Einarbeitung in ein geomikrobiologisches Thema und dessen Präsentation in

Referatsform (Grundlagen und angewandte Themen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geomikrobiologie (Vorlesung, Seminar)

 

3 SWS

2. Methoden der Geomikrobiologie (Übung)

Dr. rer. nat. Gernot Arp, Dr. rer. nat. Andreas Reimer

3 SWS

Prüfung: Vortrag mit Diskussion (ca. 20 Minuten) und schriftlicher

Zusammenfassung (max. 4 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Bericht zu LV 2

6 C

Prüfungsanforderungen:

Mechanismen des mikrobiellen Stoffwechsels, biogeochemischen Elementkreisläufe,

Aufbau und Struktur mikrobieller Gemeinschaften, mikrobiell gesteuerte Gesteins- und

Lagerstättenbildung, Methoden der Geomikrobiologie

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Gernot Arp

Dr. Andreas Reimer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.113: Paläobiologie und Biodiversität II
English title: Palaeobiology and Biodiversity II

6 C
5,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt einen zusammenhängenden Einblick in die Paläobiologie, den

Fossilbericht und die Evolution der Organismen in den letzten 650 Millionen Jahren

Erdgeschichte. Spezielles Anliegen des Moduls ist die Vermittlung grundlegender

paläobiologischer Kenntnisse „höherer“ Invertebraten und Vertebraten sowie deren

Lebensweisen und Lebensräume.

LV 1 vermittelt spezielle Kenntnisse der Systematik und Biodiversität fossiler und

rezenter Lebensräume. Desweiteren werden die Baupläne sowie Verbreitung,

Vorkommen, Evolution und Phylogenie der Bilateria (Lophotrochozoa, Ecdysozoa und

Deuterostomia) und Urochordata behandelt.

LV 2 umfasst sowohl die Baupläne, wie auch die Verbreitung und das zeitliche

Vorkommen nebst Evolution und Phylogenie der „höheren“ Chordata (Reptilien, Vögel

und Säugetiere).

LV 3 Geländeübung mit wechselndem Schwerpunkt zur Angewandten Paläontologie

(bspw. Lehrgrabung in Süddeutschland oder Niedersachsen), in der vertiefte

Kenntnisse zum Bergen, Erkennen, Konservieren, Bestimmen und Klassifizieren fossiler

Organismen und deren Lebensräume praktisch vermittelt werden sollen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

77 Stunden

Selbststudium:

103 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Paläobiologie der Invertebraten 2 (Vorlesung, Übung, Seminar)

 

2 SWS

2. Paläobiologie der Vertebraten 2 (Vorlesung, Übung, Seminar) 1 SWS

3. Geländeübung zur Angewandten Paläontologie (ca. 5 Tage) (Übung) 2,5 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder Klausur (90 Minuten) oder

Vorträge (jeweils ca. 15 Minuten) in LV 1 und LV 2

Prüfungsvorleistungen:

Bericht zu LV 3

6 C

Prüfungsanforderungen:

LV 1 + LV 2: Baupläne, Systematik, Fossilbericht, Evolution und Phylogenie

ausgewählter Tiergruppen der „höheren“ Invertebrata und Vertebrata.

LV 3: Praktisch erworbene Kenntnisse zur Biostratonomie, Taphonomie und Diagenese

von Fossilien sowie Zuordnung und Bestimmung ausgewählter fossiler Organismen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Geo.111

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Reitner

Dr. Alexander Gehler

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.114: Biogeochemie
English title: Biogeochemistry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt vertiefte Kenntnisse der Biogeochemie und der organischen

Geochemie. Neben den Prozessen im organischen Kohlenstoffkreislauf und

beim frühdiagenetischen Abbau organischen Materials erlernen die Teilnehmer

geochemische, fazielle und geologische Hintergründe der Lagerstättengenese von

Erdöl, Kohle und Erdgas. Zudem werden sowohl erdgeschichtliche Bezüge als

auch Umweltaspekte herausgearbeitet. In den Laborübungen werden grundlegende

Analysetechniken wichtiger organischer Substanzklassen in biologischen und

geologischen Proben erlernt (C-N-S Analyse, GC, GC/MS, HPLC). Neben

Grundlagenaspekten (Paläoumwelt, Umsetzung biogener Elemente) bilden die

Erdölexploration (Korrelation und Bewertung von Ölen und Muttergesteinen) und die

Umweltanalytik (org. Schadstoffe in Böden und Grundwässern) zentrale Praxisbezüge.

Die erworbenen Kenntnisse liefern den Teilnehmern über das Studium hinaus eine

Basis zur Bewertung organisch-geochemischer Daten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Biogeochemie (Vorlesung, Seminar)

 

3 SWS

2. Laborübung zur Biogeochemie (Übung)

Die Lehrveranstaltung wird als Blockkurs durchgeführt

3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Schriftlicher Bericht (max. 10 Seiten) zu LV 2; regelmäßige Teilnahme an der

Laborübung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kohlenstoffkreislauf, organische Substanzen, Entstehung und Zusammensetzung

von Erdöl, Kohle, und Erdgas, organische Grundwasserschadstoffe, organisch-

geochemische Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Volker Thiel

Dr. rer. nat. Andreas Reimer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Geo.116: Paläobotanik
English title: Palaeobotany

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt grundlegende paläobotanische Kenntnisse und gibt einen

Überblick über die Evolution und Paläoökologie der Landpflanzen (inklusive

Kryptogamen) seit dem frühen Paläozoikum. Besondere Schwerpunkte liegen auf den

Prozessen, welche zur nachhaltigen Umgestaltung terrestrischer Ökosysteme geführt

haben (z.B. Florenentwicklung im Devon und Evolution der Angiospermen seit der

Kreide). Neben den Wechselbeziehungen der Landpflanzen mit Pilzen und Tieren wird

auf die klimatischen, geologischen und paläogeographischen Rahmenbedingungen

der Landpflanzenevolution sowie auf die Rolle der Pflanzen während und nach

Massenaussterben eingegangen. Ausgewählte Paläoökosysteme werden exemplarisch

vorgestellt.

Im Seminar erfolgt eine selbständige Einarbeitung in ein paläobotanisches Thema und

dessen Präsentation in Referatsform. Grundlage sind aktuelle Publikationen aus den

Bereichen Paläobotanik und Paläoökologie.

In der Übung werden die vermittelten Aspekte durch das Studium fossiler Pflanzen und

Pilze vertieft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Paläobotanik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Aktuelle Themen der Paläobotanik (Seminar) 1 SWS

3. Paläobotanik (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an Seminar und Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Evolution und Paläoökologie der Landpflanzen sowie von Prozessen, die

gesteuert duch die Landpflanzenevolution, Einfluss auf die Entwicklung terrestrischer

Ökosysteme genommen haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander Schmidt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Bemerkungen:

Das Modul ist geeignet für Studierende in den Masterstudiengängen Geowissenschaften und Biodiversität,

Ökologie und Evolution.
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Modul M.Geo.121: Mikroanalytische Methoden und Anwendungen
English title: Microanalytical Methods and Applications

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden praktizieren im ersten Teil die vertiefte petrographische Ansprache

von Gesteinen und technischen Materialien am optischen Mikroskop und leiten

daraus eine genetische Interpretation ab. Diese wird vertieft und verifiziert durch eine

eingehende Mikroanalyse unter Einsatz der Elektronen-Mikrosonde und der Laser-

Ablations-ICPMS Die Nutzung der Großgeräte wird soweit erlernt, dass selbständig

anspruchsvolle Analyen durchgeführt werden können. Die Ergebnisse werden in

einem Seminar zusammengeführt und gemeinsam eine abschliessende Interpretation

erarbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Petrographie der Plutonite, Vulkanite und Pyroklastite (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

1 SWS

2. Mikroskopie technischer Produkte (Auflicht) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

3. Anwendungen der Mikrosonde für Fortgeschrittene (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1,5 SWS

4. Anwendung der Laser-Ablations ICPMS (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1,5 SWS

Prüfung: 6 Testate (à ca. 30 Min), semesterbegleitend

Prüfungsvorleistungen:

Hausarbeit (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Interpretation petrographischer Befunde am Mikroskop, Genese der metamorphen,

magmatischen und pyroklastischen Gesteine, Mineralogie technischer Produkte,

selbständige Arbeiten an der Elektronen-Mikrosonde und der Laser-Ablations ICPMS,

Haupt- und Spurenelementanalytik.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der optischen Mikroskopie und der

Elektronenmikroskopie

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Wörner

Dr. Andreas Kronz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:
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15

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl zu LV 1 und 2: 15

Maximale Studierendenzahl zu LV 3 und 4: 5
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Modul M.Geo.122: Geochemie-Projekt
English title: Geochemical Project

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden arbeiten gemeinsam an einem Projekt das die theoretischen

Grundlagen der endogenen Geochemie mit praktischen Arbeiten im Team verbindet.

Hierzu wird erlernt einen Projektplan und Problemstellung zu erstellen, die notwendige

Literatur zu erarbeiten sowie die Probennahme und selbständige Analyse. Hierbei

werden die Arbeiten im Team aufgeteilt. Die Interpretation der Ergebnisse wird

gemeinsam durchgeführt und die Resultate in Form einer Webseite, eines Poster oder

auf einer nationalen Tagung präsentiert.

Das Projekt-Lernen verfolgt das Ziel, eigenständig ein Problem zu bearbeiten und die

Ergebnisse zu publizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Probennahme und selbständige Bearbeitung des Probenmaterials (Mikroskop,

RFA, ICPMS, Mikrosonde) (Übung)

Laborleiter der Abteilung Geochemie

 

2 SWS

2. Seminar zur Auswertung geochemischer Daten (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Bericht (max. 3000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Projektplanung, Durchführung von analytischen Arbeiten, Auswertung, theoretische

Grundlagen, Anfertigung eines Berichtes oder die Erstellung eines Posters (A0).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Selbstständiges Arbeiten in geochemischen Laboren

oder einschlägige Praktika.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Wörner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Geo.123: Geochronologie und Isotopengeochemische Tra-
cer
English title: Geochronological and isotopic tracer

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden vertiefend in die Arbeitsmethoden der Isotopengeologie

eingearbeitet. Durch eingehende Diskussion von Fallbeispielen und Projektarbeit

sollen die Studierenden in die Lage versetzt werden Konzepte zum Einsatz von

Isotopensystemen in geowissenschaftlichen Fragestellungen zu formulieren. Ferner

werden die Studierenden durch praktische Übungen in Reinstraum-Labortechnik und

Massenspektrometrie ausgebildet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Radiogene Isotope (Vertiefung) (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Gesteinsaufbereitung und Mineralseparation (Übung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

3. Chemische Trennung und Massenspektrometrie (Übung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bericht zu den Übungen (ca. 10 Seiten). Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Präparation und chemische Aufbereitung für die Isotopenanalyse, Durchführung von

analytischen Arbeiten, Auswertung der Daten, theoretische Konzepte, Rechenübungen

und Fallbeispiele zur Isotopengeologie.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Isotopengeologische Lehrveranstaltungen im

Bachelorstudiengang

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Klaus Wemmer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

16
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Modul M.Geo.125: Stabile Isotope - Vertiefung
English title: Stable Isotopes - Consolidation

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden vertiefend in die Arbeitsmethoden der Chemie stabiler

Isotope eingearbeitet. Durch eingehende Diskussion von Fallbeispielen, verbunden mit

Projektarbeit sollen die Studierenden in die Lage versetzt werden selbst Konzepte zum

Einsatz von stabilen Isotopen in verschiedenen Kontexten (Kosmochemie, Geologie,

angewandte Mineralogie) zu formulieren. Ferner werden die Studierenden in praktischen

Übungen Theorie, Labortechnik und Massenspektrometrie lernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Stabile Isotope (Vertiefung) (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Probenaufbereitung (Übung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

3. Massenspektrometrie (Übung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Hausarbeit (max. 10 Seiten). Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Präparation für die Analyse stabiler Isotope, Durchführung von analytischen Arbeiten,

Auswertung der Daten, Verstehen theoretischer Konzepte, Rechenübungen und

Fallbeispiele zur Chemie stabiler Isotope.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Pack

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul M.Geo.136a: Beckenanalyse 1: Sedimentpetrologie und La-
gerstätten
English title: Basin analysis 1: Sedimentary Petrology and deposits

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist die kompositionelle Beschreibung siliziklastischer Beckenfüllungen

und deren Bedeutung für genetische Interpretationen im Kontext von Tektonik,

Klima, und potentieller Lagerstätten. Siliziklastische Sedimente werden bezüglich

ihrer petrographischen (Übungen am Polarisationsmikroskop mit Dünnschliffen

und Schwermineralseparaten) und geochemischen Zusammensetzung analysiert.

Darauf aufbauend werden Modelle zur Rekonstruktion von Tektonik und Klima im

Sedimentliefergebiet vermittelt und diskutiert. Die Bedeutung von Tektonik, Klima,

Verwitterung und Diagenese für die Bildung exogener bzw. sedimentärer Lagerstätten

wird genetisch und anhand zahlreicher Beispiele exemplarisch vermittelt (u.a. Bauxit, Ni-

Laterite, Mineralseifen, Kohle, Erdöl/Erdgas).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sedimentpetrologie: Petrographie, Geochemie und Provenienzanalyse

(Vorlesung, Übung)

 

3 SWS

2. Economic Deposits in Sedimentary Environments (Vorlesung, Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Hausarbeit (ca. 10 Seiten) zu LV 1. Regelmäßige Teilnahme an Übungen (LV 1 und LV

2)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Petrographische und geochemische Analyse der Sedimentzusammensetzung im

Kontext von Tektonik, Klima und Physiographie; Entstehung sedimentärer Lagerstätten

einschließlich Kohlenwasserstofflagerstätten durch chemische, physikalische und

organische Prozesse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hilmar von Eynatten

Dr. István Dunkl

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module M.Geo.136b: Basin analysis 2: Diagenetic and thermal analy-
sis with applications in hydrocarbon exploration

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

We intend to provide to the students a toolkit that can be applied for analysis of

the thermal evolution of sedimentary basins, which is crucial for understanding the

geological setting as well as advanced hydrocarbon exploration. In the theory part we

review the major analytical methods used for determination of the time-temperature

conditions of the burial history (e.g. organic maturation: vitrinite reflectance, Raman

spectroscopy, RockEval; diagenetic indicators: clay mineralogy, sonic velocity;

thermochronology: fission track, [U-Th]/He; sediment-specific geochronology: OSL,

ESR, K/Ar, U/Pb and cosmogenic nuclides). In the exercise part the students gain

experience through microscopic work (e.g diagenetic phases and parageneses, vitrinite),

laboratory demonstrations (FT and He), an introduction to a basin modelling software

(PetroMod), and the compilation of research proposals using the respective methods

and software.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Analytic tools for basin analysis (thermometers and geochronometers)

(Lecture)

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Course: Applications in hydrocarbon exploration (Exercise) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 15 pages) 3 C

Examination requirements:

Knowledge about the applicability and sensitivity ranges of the studied methods. Basic

statistical and modelling skills, report- and proposal-writing exercises (as homework).

Admission requirements:

keine

Recommended previous knowledge:

M.Geo.136a

Language:

English, German

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. István Dunkl

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 2

Maximum number of students:

20
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Modul M.Geo.138: Strukturmodelle und Bilanzierung
English title: Structural models and accounting

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul umfasst zwei Themenbereiche: (1) Die geometrische Modellierung von

Strukturen mit einem Schwerpunkt auf bilanzierten Profilen und (2) die Betrachtung der

Bildung von Brüchen und dem bruchkontrollierten Fluidtransport in Reservoiren.

In Thema (1) werden Grundlagen der Strukturmodellierung in 2D (Profile und

Blockmosaik-Karten) vermittelt. Verschiedene Verfahren zur Konstruktion und

Überprüfung von Strukturmodellen werden vorgestellt und geübt, sowohl von Hand als

auch mit spezialisierter Software (Move). Die Studierenden sollen sich eine sichere

Basis erarbeiten, um den Umgang mit Verfahren der Strukturmodellierung später

eigenständig vertiefen zu können.

In topic (2) lectures, combined with exercises, group work and a short field trip give

insight into fluid flow in rocks, formation of fractures and fracture systems, and fluid flow

in fractured reservoirs (for petroleum, gas, ground- and geothermal water). The students

shall also understand how reservoirs may be stimulated and know how reservoir rocks

and their fracture systems are analysed and interpreted.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Strukturmodelle (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

1 SWS

2. Übungen zur Strukturbilanzierung (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

3. Fractured Reservoirs (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Übungsaufgaben aus LV 2

6 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse verschiedener Verfahren der Profilbilanzierung und ihrer Verwendung.

Kenntnisse zur Bruchbildung und zum Fluidtransport in bruchkontrollierten Reservoiren,

deren Exploration und Stimulation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jonas Kley

Dr. David Hindle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Geo.139: Geologie Projekt
English title: Geology Project

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein geologisches Thema selbständig bearbeiten und die

Ergebnisse in präziser und anschaulicher Form darstellen. Arbeit im Team ist möglich

und erwünscht, wenn die Aufgaben und Anteile der einzelnen Mitglieder klar definiert

und dokumentiert werden.

Geeignete Themen sind inhaltlich und methodisch sehr breit gefächert. Beispiele

umfassen Gelände- und Laboruntersuchungen zu einer gut abgegrenzten

Fragestellung, Literaturstudien mit Kompilation, Vergleich und Auswertung, Darstellung

und Interpretation vorhandener Datensätze in Form von Karten oder 3D-Modellen, Luft-

oder Satellitenbildauswertungen und numerische Modellierungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Projektarbeit (Kurs)

 

2 SWS

2. Arbeitstreffen Geologie Projekte (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) oder Bericht (max. 10 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Präsentation von Zwischenergebnissen im Seminar, das den Charakter eines

Arbeitstreffens hat. Darstellung und Interpretation der Ergebnisse in Form eines

kurzen Berichts oder einer Tagungspräsentation. Die erarbeiteten bzw. verwendeten

Datensätze müssen dabei angemessen dokumentiert und von der Deutung und

Diskussion deutlich getrennt sein. Bei Themen mit direktem Bezug zu angewandten

Fragen kann der Bericht die Form eines Gutachtens haben

Zugangsvoraussetzungen:

Pflichtmodule des SP Geologie

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jonas Kley

Prof. Dr. Hilmar von Eynatten

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul M.Geo.141: Minerale
English title: Minerals

6 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul sollen vertiefte Kenntnisse der physikalisch-chemischen Prozesse

bei der Entstehung und Umwandlung von Mineralen infolge veränderter äußeren

Bedingungen erlangt werden. In LV 1 werden Grundlagen und Anwendungen vermittelt

für ein tieferes Verständnis von thermodynamischen und kinetischen Prozessen

im System Erde. In den Übungen werden vor allem die Bedeutung von Zeit und

Temperatur und die Berechnung von Prozessraten in Mineralen, Schmelzen und

Gesteinen behandelt. In LV 2 werden die Grundlagen des Mineralwachstums vorgestellt

und die zugrunde liegenden Prozesse sowie die resultierenden Stoffverlagerungen

behandelt und in Übungen vertieft. In LV 3 werden die Zusammenhänge von

chemischer Zusammensetzung und strukturellen Eigenschaften aufgezeigt und in

Übungen vertieft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

117 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Thermodynamik und Kinetik (Vorlesung, Übung)

 

2 SWS

2. Mineralwachstum (Vorlesung, Übung) 1 SWS

3. Kristallchemie (Vorlesung, Übung) 1,5 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Thermodynamik und Kinetik von Geomaterialien sowie Grundlagen von

Mineralwachstum und Kristallchemie.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sharon Webb

Prof. Dr. Werner F. Kuhs

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.Geo.142: Schmelzen und Gläser
English title: Meltings and glasses

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Beziehungen zwischen den physikalisch-/chemischen Eigenschaften und der

Struktur von natürlichen und technischen Schmelzen werden erlernt. Im Vorlesungsteil

werden die Schmelzeigenschaften sowie die experimentellen Messungen vorgestellt,

während im Praktikum eigenständig Messungen zu Schmelzeigenschaften durchgeführt

werden. Anwendung und Herstellung technischer Gläser sowie die Eigenschaften und

technische Einsetzbarkeit natürliche Gläser werden im Vorlesungsteil erläutert und

durch Experimente sowie Werksbesichtigungen im praktischen Teil untermauert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Rheologie von Silikatschmelzen (Vorlesung, Übung)

 

2 SWS

2. Schmelzen (Vorlesung, Übung) 3 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an der Übung zu LV 2

6 C

Prüfungsanforderungen:

Physikalischen Eigenschaften von Schmelzen und Gläser, Struktur von Schmelzen,

experimentelle Untersuchungen auf Schmelzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sharon Webb

Dr. rer. nat. Kirsten Techmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl in LV 2: 10
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Modul M.Geo.143: Anisotropie und Struktur
English title: Anisotropy and structure

6 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der symmetrieabhängigen, anisotropen Eigenschaften von Materialien

sollen vermittelt und Untersuchungsmethoden zu deren Bestimmung erlernt werden. In

der Lehrveranstaltung 1 werden die Studierenden mit den anisotropen Eigenschaften

kristalliner Materialien vertraut gemacht und die mathematische Darstellung der

Eigenschaften mittels Tensoren als Handwerkszeug vermittelt. Lehrveranstaltung

2 befasst sich eingehend mit den Symmetrieeigenschaften von Kristallen. Diese

Eigenschaften sind wesentliche Grundlage für alle weiterführenden Veranstaltungen im

Bereich der Kristallographie. In der Lehrveranstaltung 3 wird die praktische Bestimmung

von Materialtexturen mit Hilfe der Röntgenbeugung sowie die Interpretation der

Ergebnisse erlernt. Den Studierenden werden die wichtigsten Messverfahren auf

Beugungsbasis für Texturen aufgezeigt und in praktischen Übungen näher gebracht.

Die Teilnehmer sollen in die Lage versetzt werden, Texturen zu interpretieren, um so

Rückschlüsse auf den Bildungsmechanismus zu ziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

117 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Anisotrope Eigenschaften (Vorlesung, Übung)

 

1,5 SWS

2. Symmetrieeigenschaften und Kristallstruktur (Vorlesung, Übung) 1,5 SWS

3. Einführung in die quantitative Texturanalyse (Vorlesung, Übung) 1,5 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

zu LV 1 und LV3: zwei Hausarbeiten

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der anisotropen Eigenschaften von Materialien und deren Beschreibung

über Tensoren, röntgenographische Messverfahren zur Analyse von Kristallen und

texturierten Materialien sowie die Auswertung dieser Analysen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. -Ing. Helmut Klein

Prof. Dr. Werner F. Kuhs

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul M.Geo.144: Elektronenmikroskopie
English title: Electron microscopy

6 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Es wird ein Überblick über die Möglichkeiten der Elektronenmikroskopie, speziell der

Rasterelektronenmikroskopie, gegeben. In LV 1 werden nach einer theoretischen und

praktischen Einführung in die Rasterelektronenmikroskopie eigenständig spezielle,

geo- und materialwissenschaftliche Experimente am Rasterelektronenmikroskopie, wie

z.B. die Tieftemperaturelektronenmikroskopie, temperaturinduzierte Mikroexperimente,

ESEM sowie Korngefügeanalysen durchgeführt und erlernt. Hierzu werden vergleichend

die Möglichkeiten der Transmissionselektronenmikroskopie dargestellt. In LV

2 werden den Studierenden die theoretischen und praktischen Kenntnisse der

Orientierungsbestimmung mittels Elektronenbeugung (EBSD) vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

117 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Abbildende Verfahren und EDX-Analyse (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

3 SWS

2. EBSD Orientierungsbestimmung (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1,5 SWS

Prüfung: Bericht (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Theoretische Kenntnisse der Elektronenbeugung und ihre Anwendung auf die

Orientierungsbestimmung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Kirsten Techmer

Dr. -Ing. Helmut Klein

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul M.Geo.211: Geobiologie-/Paläontologie-Projekt
English title: Geobiological / Palaeontological project

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul sollen die Studierenden in Kleingruppen (2-3 Personen) Arbeitsprojekte

aus den Bereichen Geobiologie, Biogeochemie und Paläobiologie in weitgehend

selbständiger Arbeit planen und ausführen. Mögliche Projekte sind sowohl thematisch,

als auch methodisch breit gefächert. Hier soll erlernt werden, eigenständig

wissenschaftliche Arbeitspläne zu erstellen, Problemstellungen zu erarbeiten und

die dafür notwendige wissenschaftliche Literatur zu recherchieren. Die Analyse,

Dokumentation sowie die Ergebnisse sollen gemeinsam herausgearbeitet und in

Form eines Vortrages, Posters, einer wiss. Arbeit oder einer musealen Präsentation

dargestellt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektarbeit und Seminarteilnahme (Seminar) 3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Arbeit aus den Bereichen Geobiologie / Paläontologie; Präsentation der

Ergebnisse durch einen wiss. Vortrag (15 Minuten), durch ein Poster oder in Form einer

Abschlussarbeit.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Reitner

Dr. Alexander Gehler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

6
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Modul M.Geo.222: Analytische Methoden der Petrologie
English title: Analytical methods of Petrology

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im ersten Teil werden Methoden der experimentellen Petrologie vorgestellt und mit Hilfe

ausgewählter Experimente zu petrologischen Fragestellungen praktisch angewendet.

Die experimentell hergestellten Proben werden anschließend mittels Röntgenanalyse,

petrographischen und spektroskopischen Methoden untersucht.

Im zweiten Teil werden z.B. Analysen unter Einsatz der FT-IR und der Raman

Spektrometer oder der Elektronen-Mikrosonde und der Laser-Ablations-ICPMS

unternommen. Die Nutzung der Großgeräte wird soweit erlernt, dass selbständig

anspruchsvolle Analysen durchgeführt werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Methoden der experimentellen Petrologie (Vorlesung, Übung)

Aus den folgenden 4 Lehrveranstaltungen (LV 2 bis LV 5) muss mindestens eine

erfolgreich absolviert werden:

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

3 SWS

2. Anwendung der Infrarot- und Raman-Spektroskopie in der Petrologie

(Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

3. Aus Modul M.Geo.121 Mikroanalytische Methoden und Anwendungen LV 1:

Petrographie der Plutonite, Vulkanite und Pyroklastite und LV 2: Mikroskopie

technischer Produkte (Auflicht) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

4. Aus Modul M.Geo.121 Mikroanalytische Methoden und Anwendungen LV 3:

Anwendungen der Mikrosonde für Fortgeschrittene und LV 4: Anwendung der

Laser-Ablations ICPMS (Vorlesung, Übung)

3 SWS

5. Aus Modul M.Geo.236 Beckenanalyse 3: Methoden und Anwendungen LV 4:

Mikrothermometrie und Fluid inclusions (Vorlesung, Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen; zu 1) Hausarbeit, max. 10 Seiten; zu 2)

regelmäßige Teilnahme an den Übungen; zu 3) Hausarbeit, max. 10 Seiten; zu 4)

semesterbegleitende Testate; zu 5) regelmäßige Teilnahme an den Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Anwendung von analytischen Verfahren, Darstellung der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Dr. Burkhard Schmidt

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Geo.223: Kosmochemie
English title: Cosmochemistry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in die Grundlagen der Kosmochemie eingeführt. Sie erlernen

Prozesse vor (Nukleosynthese, stellares Recycling, präsolare Körner, Kondensation,

Bildung von CAIs, Chondren und Matrix), während (Akkretion, Kollisionen) und nach der

Bildung von ersten Planetesimalen und Planeten (Impacts, Kernbildung, Krustenbildung)

zu verstehen und zeitlich einzuordnen. Die Studierenden lernen aktuelle Diskurse im

Bereich der Kosmochemie zu verstehen und kritisch zu reflektieren. Im praktischen Teil

werden die Studierenden selbst Versuche (Hochtemperaturexperimente, Petrographie

von Meteoriten, chemische Analysen, Isotopenanalysen) durchführen. Hier erlernen die

Studierenden die Konzeption, Durchführung und Dokumentation einer Laborarbeit in

Hinblick auf eine konkrete Frage aus dem Bereich der Kosmochemie. Arbeit in kleinen

Gruppen ist hier erwünscht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kosmochemie (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Kosmochemie (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Dokumentation des praktischen Teils in Form (Anlehnung an Vorgaben von Geochimica

et Cosmochimica Acta) eines wissenschaftlichen Manuskriptes (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der in der Vorlesung vermittelten Inhalte zur Kosmochemie, korrekte

Konzeption, Durchführung und Dokumentation der praktischen Übungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Geochemie und

Isotopengeologie

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Stefan T. M. Peters

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

10
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Module M.Geo.224: Hydrogeochemistry

6 C
5 WLH

Learning outcome, core skills:

The module intends to convey an understanding for the role of chemical processes

in water-rock interaction. The first lecture introduces the essential thermodynamics to

understand basic and coupled electrolyte equilibria (i.e. redox processes, acid/base

reactions, solubility, complexation, ion exchange) in environments and is accompanied

by simple and complex calculations of real world problems as well as coursework. The

second lecture focuses on the classification of organic compounds and pollutants in

the subsurface. Relevant properties are discussed together with property-structure-

relationships. The environmental and subsurface behaviour of organiccompounds is

introduced in terms of relevant distribution equilibria and kinetically controlled processes.

Complex examples are provided as coursework helping to apply gained knowledge.

Workload:

Attendance time:

70 h

Self-study time:

110 h

Course: Inorganic Hydrogeochemistry (Lecture, Exercise) 2,5 WLH

Course: Organic Hydrogeochemistry (Lecture, Exercise) 2,5 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Knowledge about basic inorganic equilibrium water chemistry, water chemistry data

interpretation, contaminant classes, basic organic chemistry, structure-properties

relationships for organic compounds and distribution equilibria

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

PD Dr. rer. nat. Tobias Licha

Prof. Dr. Martin Sauter

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 1

Maximum number of students:

10
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Modul M.Geo.232: Geologischer Kartierkurs für Fortgeschrittene
English title: Geological Mapping

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele und Kompetenzvermittlung zielen auf die Erfassung komplexer

stratigraphischer und struktureller Bau- und Lagerungsformen im Gelände sowie deren

Darstellung in Form von Kartenbildern und geometrischen Konstruktionen (2D-Profile

und 3D-Blockbilder).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Geologischer Kartierkurs für Fortgeschrittene (Übung) 6 SWS

Prüfung: Bericht (max. 15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Schriftlicher Bericht mit präziser textlicher und graphischer Darstellung der Befunde im

Kartiergebiet - mit geologischer Karte und Profilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Geologische Kartierkurse im Bachelorstudium

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Klaus Wemmer

Dr. rer. nat. István Dunkl

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Geo.236: Beckenanalyse 3: Methoden und Anwendungen
English title: Basin Analysis 3: Methods and Applications

6 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung zielt auf die Aneignung spezieller methodischer Verfahren im Bereich

der Sedimentgeologie und Sedimentpetrologie mit besonderem Schwerpunkt auf

Anwendungen in der Liefergebietsanalyse klastischer Sedimentgesteine. Die Wahl

der Verfahren soll im engen Kontext mit dem Thema der geplanten Master-Thesis

abgestimmt werden. Darüber hinaus werden aktuelle Themen aus den Bereichen

der Sedimentgeologie und Sedimentpetrologie aufgegriffen, von den Teilnehmer

selbstständig bearbeitet, präsentiert und diskutiert. Anwendung der Verfahren im

Gelände.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

117 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zu Sedimentgeologie und Sedimentpetrologie (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

 

1,5 SWS

2. Geländeübung zur Sedimentgeologie (2 Tage) (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

3. Angewandte Liefergebietsanalyse (Vorlesung, Übung)

oder

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

4. Mikrothermometrie und Fluid Inclusions (Vorlesung, Übung)

oder

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

5. Weitere analytische Verfahren in Abstimmung mit dem Modulverantwortlichem 2 SWS

Prüfung: Seminarvortrag (ca. 20 min) mit Handout (max. 3 Seiten) in LV 1;

mündliche Prüfung (ca. 30 Min.) oder Hausarbeit (max. 10 Seiten) in LV 3 oder LV

4

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an Übungen und Seminar (LV 1, LV 2 und LV 3 oder LV 4)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Diskussion aktueller Fragen aus Sedimentgeologie, Sedimentpetrologie und

Liefergebietsanalyse; spezielle methodische Verfahren und Anwendungsbeispiele aus

diesem Themenkreis; Anwendung im Gelände

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hilmar von Eynatten

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

14

Bemerkungen:

Es müssen die LV 1 und LV 2 erfolgreich absolviert werden, sowie LV 3 oder LV 4 oder LV 5 in Absprache

mit dem Modulverantwortlichen.
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Module M.Geo.237: Geodynamics III

6 C
5 WLH

Learning outcome, core skills:

This module will introduce students to the physics of a range of processes which

affect or are affected by, in particular, elevation of the Earth's crust and topography.

These will include heat flow/fluid flow in the conductive crust, elasticity and flexure of

the lithosphere, lower crustal flow driven by topography and high thermal gradients,

and mantle convection. The course will present the equations used to model these

processes, and their derivation from the underlying physics. Students will, in parallel,

learn the basics of numerical solutions to these types of problems (finite differencing,

finite element, distinct element, possibly finite volume) and how to derive and program

numerical schemes using advanced programming languages (eg. FORTRAN). The

course will also discuss the topic of coupled processes, and coupled process modelling.

Real world examples (eg. Central Andes) will also be studied through the literature.

Workload:

Attendance time:

70 h

Self-study time:

110 h

Courses:

1. Physics and modelling of geodynamic (Lecture)

 

2 WLH

2. Exercises in geodynamical modelling (Exercise) 3 WLH

Examination: Report (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

Exercises at LV 2

Examination requirements:

Successful work and report on some problem of programming/geodynamics/numerical

modelling

6 C

Admission requirements:

M.Geo.102

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. David Andrew Hindle

Prof. Dr. Jonas Kley

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 2

Maximum number of students:

40
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Modul M.Geo.238: Einführung in die Mikrotektonik
English title: Introduction into the micro tectonics

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch Vertiefung der theoretischen Grundlagen und eigene Analysen mit verschiedenen

Techniken sollen die Studierenden in die Lage versetzt werden, anhand spezifischer

Mikrostrukturen und quantitativer Gefügedaten die beteiligten Verformungsprozesse

bestimmten Bildungsmilieus zuzuordnen und die verschiedenen Entwicklungsschritte

zu rekonstruieren. Anhand von Fallbeispielen soll die Fähigkeit vermittelt werden,

Konzepte für jeweils angemessene Gefügeanalysen zu entwickeln und die Ergebnisse

in verständlicher Form darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikrotektonik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übungen zur Mikrotektonik (Übung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

schriftlicher Kurzbericht (max. 4 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Interpretation von Mikrostrukturen und –gefügen sowie Texturen hinsichtlich ihrer

Bildungsbedingungen, Kinematik und zeitlichen Abfolge. Anwendung grundlegender

Methoden einschließlich spezieller Präparationstechniken.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Bernd Leiss

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Maximale Teilnehmer in LV 2: 12
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Module M.Geo.239: Fluids in the Earth's crust

6 C
5 WLH

Learning outcome, core skills:

This module introduces fluid flow in the crust and the interaction of fluids with geological

processes such as heat flow and deformation.

The lecture part of the course (LV1) first introduces the basic physics of crustal fluid

flow, heat flow and deformation. We will subsequently study fluid flow systems at a

range of scales and settings, including the potential of fluid flow through the lower crust,

regional flow in sedimentary basins and orogens and localized hydrothermal systems

in faults. The course includes a critical review of case studies from the recent scientific

literature.

LV2 consists of exercises where we will learn to set up and evaluate simple numerical

models of fluid and heat flow in excel and Python. We will learn to use hydrogeological

datasets such as pressure and temperature data to constrain these models. As a final

part of the exercises we will combine models and data for a case study of choice on

crustal fluid flow.

Workload:

Attendance time:

70 h

Self-study time:

110 h

Course: Fluids in the crust (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Course: Exercises in crustal fluid flow (Exercise) 3 WLH

Examination: 4 attestations (approx. 120 min. in total) in LV 2 3 C

Examination requirements:

Understanding of fluid flow in the crust and how fluids interact with geological processes.

Ability to construct simple models of fluid flow, to combine models and data to study fluid

flow processes and to critically evaluate model studies

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English, German

Person responsible for module:

Dr. Elco Luijendijk

Prof. Jonas Kley

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 3

Maximum number of students:

20
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Modul M.Geo.240: Geologische Geländestudien
English title: Geological field studies

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen sich Einblick in die Geologie unterschiedlicher Regionen

aus Geländebefunden erschließen. Die Fallbeispiele sollen sich in ihrer geologischen

Geschichte unterscheiden und unterschiedliche tektonische Situationen sowie

unterschiedlich tief angeschnittene Krustenstockwerke repräsentieren, um ein weites

Spektrum an Gesteinen, Metamorphosegraden und Deformationsmechanismen

darzustellen. Dadurch wird die Beziehung von kleinräumigen Feldbeobachtungen

mit regionalen geologischen Einheiten und großräumigen Modellen verdeutlicht.

Die Integration von Daten auf unterschiedlichen Skalen wird erfahren und geübt.

Fragen der praktischen Nutzung von Rohstoffen und Ressourcen (z.B. Metalle, Salze,

Grundwasser, Erdwärme) werden in einen regionalen Zusammenhang gestellt.

Neben Geländeübungen aus dem wechselnden Angebot des GZG wird die

belegte Teilnahme an konferenzbegleitenden und ähnlichen Geländeübungen mit

wissenschaftlich qualifizierter Führung angerechnet. Um die angestrebte thematische

Breite zu sichern, sollen in der Regel mindestens 3 verschiedene Geländeübungen

absolviert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Fallbeispiele geologischer Geländestudien

Wechselnde Geländeveranstaltungen von zusammen mindestens 12 Tagen.

6 SWS

Prüfung: Bericht (mündlich ca. 20 Min. oder schriftlich max. 10 Seiten) je

Exkursion bzw. Geländeübung, unbenotet

6 C

Prüfungsanforderungen:

Für jede der 3 Exkursionen bzw. Geländeübungen: Kurze und prägnante

Darstellung der wesentlichen Punkte der einzelnen besuchten Stationen und ihres

regionalgeologischen und geodynamischen Zusammenhangs, mit Nutzung der

Feldbuch-Aufzeichnungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Siegfried Siegesmund

Prof. Dr. Jonas Kley

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.Geo.243: Kristallographie Projekt
English title: Crystallography project

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im “Kristallographie-Projekt“ sollen in selbständiger Arbeit aktuelle Themen aus

dem Bereich der angewandten Kristallographie durch die Studierenden geplant

und durchgeführt werden. Es sollen, je nach Themengebiet, die vielfältigen

Untersuchungsmethoden der Kristallographie eingesetzt werden. Dabei sollen

die Studierenden mit dem Umgang von Großgeräten (Röntgendiffraktometer,

Rasterelektronenmikroskopie (inkl. EDX und EBSD), Raman-Spektroskopie,

Thermoanalyse mit Massenspektrometrie) vertraut werden. Die Ergebnisse sollen von

den Teilnehmern so aufgearbeitet werden, dass sie in einem Seminar vorgestellt werden

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kristallographie - Projekt (Vorlesung, Übung)

 

2 SWS

2. Kristallographisches Seminar (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Arbeit aus dem Bereich der Kristallographie, Präsentation der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

M.Geo.143

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Werner F. Kuhs

Dr. -Ing. Helmut Klein

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Geo.244: Mineralogisch-Petrologisches Projekt
English title: Mineralogical-Petrological Project

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Praktikum sollen in weitgehend selbständiger Arbeit Themen aus dem

Bereich der Petrologie und angewandten Mineralogie als Projekt in Gruppenarbeit

geplant und durchgeführt werden. Durch sinnvolle Kombination mehrerer gängiger

Methoden sollen so natürliche petrologische sowie technische Prozesse nachvollzogen

und dokumentiert werden. Ergänzt wird das Praktikum durch Arbeit mit einschlägiger

Literatur. Im begleitenden Seminar soll vertiefende Hintergrundinformation gebracht

werden; außerdem sollen ausgewählte Fragestellungen o.g. Projekte in der Gruppe

diskutiert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mineralogisch-Petrologisches Praktikum (Vorlesung, Übung)

 

2 SWS

2. Mineralogie-Petrologie Seminar (Seminar) 1 SWS

Prüfung: Präsentation, oder Posterpräsentation (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme an Seminar und Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständiges Arbeiten aus dem Bereich der Petrologie und angewandten Mineralogie,

Präsentation in Form wissenschaftlicher Vorträge

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sharon Webb

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Geo.245: Kristalle und Kristallite
English title: Crystals and crystallites

6 C
4,5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Es sollen detaillierte Kenntnisse der Vorgänge bei Kristallisation, Rekristallisation,

Phasenumwandlungen und der Texturentstehung vermittelt werden. Darauf

aufbauend werden experimentelle Verfahren zur Untersuchung dieser

Phänomene erlernt. Lehrveranstaltung 1: Aufbauend auf der “Einführung in

die quantitative Texturanalyse“ (Modul M.Geo.143) werden die Grundlagen

der modernen mathematischen Texturanalyse  und der Berechnung

richtungsabhängiger Eigenschaften gelegt. Darüber hinaus wird eine Einführung in

die Simulationsrechnungen texturbildender Prozesse gegeben. Die theoretischen

Grundlagen werden anhand praktischer Übungen am Rechner vermittelt.

Lehrveranstaltung 2 befasst sich mit Kristallisationsvorgängen, deren Beschreibung

über Keimbildung und Kristallwachstum sowie den Methoden zur experimentellen

Bestimmung und mathematischen Beschreibung. Weiterhin werden die

Erscheinungsformen und Ursachen der Rekristallisation polykristalliner Materialien

behandelt. Es werden Gitterfehler, thermisch aktivierte Prozesse, Diffusion und die

energetischen Ursachen der Rekristallisation besprochen. Anhand von Experimenten

sollen die Studierenden die theoretischen Grundlagen nachvollziehen und somit in

der Lage sein, Entstehungsprozesse und Materialzustand zu verknüpfen. Das Thema

der Lehrveranstaltung 3 sind druck- und temperaturinduzierte Phasenumwandlungen.

Neben der thermodynamischen und strukturellen Charakterisierung soll ein tieferes

Verständnis für kristallchemische Zusammenhänge vermittelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

63 Stunden

Selbststudium:

117 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mathematische Texturanalyse (Vorlesung, Übung)

 

1,5 SWS

2. Kristallisation, Rekristallisation (Vorlesung, Übung) 2 SWS

3. Phasenumwandlung (Vorlesung, Übung) 1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmässige, aktive Teilnahme an den Übungen, schriftlicher Bericht zu LV 1 (10 S.)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der mathematischen Texturanalyse, der experimentellen und theoretischen

Grundlagen von Phasenumwandlungen, der Kristallisation und Rekristallisation sowie

die Beurteilung von Materialien anhand experimenteller Befunde

Zugangsvoraussetzungen:

M.Geo.143

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. rer. nat. Heidrun Sowa

Dr. -Ing. Helmut Klein

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.Geo.331: Kartier-Projekt
English title: Mapping project

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach einer Einführung in die raumbezogene Aufgabenstellung durch den/die Betreuer/

in, die i.d.R. im Gelände stattfindet, sollen die Studierenden völlig selbständig ein

begrenztes Gebiet geologisch kartieren und/oder eine 3D-Darstellung bzw. Modellierung

aus Untergrund-Daten (Seismik, Bohrungen) erstellen.

Die Ergebnisse sollen in Form einer Geologischen Karte bzw. eines 3D-Modells und

jeweils eines dazugehörigen Berichtes dokumentiert werden. Mit der Arbeit sollen die

Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, die bislang erlernten Kenntnisse auf

den Gebieten Petrographie, Strukturgeologie und Stratigraphie/Sedimentologie zur

Charakterisierung einer größeren geologischen Einheit anzuwenden und letztlich für

diese ein räumlich-zeitliches Entwicklungsmodell zu rekonstruieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

318 Stunden

Lehrveranstaltung: Kartierung

Dauer der Kartierung ca. 30 Geländetage; davon i.d.R. 2 tägige Einführung plus 1-

tägige Zwischenbetreuung und 1-tägige Abnahme der Arbeit durch den Betreuer.

3 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Geologische Karte bzw. 3D-Modell mit schriftlichem

Bericht)

12 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Anfertigung einer geologischen Karte bzw. 3D-Modells mit begleitendem

Bericht, darin Ableitung der zeitlich-räumlichen Entwicklung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Geologische Kartierübungen

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jonas Kley

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.Geo.336: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften für
Masterstudierende
English title: Selected aspects of the geosciences for Master students

3 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul bieten (externe) Wissenschaftler Lehrveranstaltungen zu ausgewählten

Themen der Geowissenschaften an. Das Modul bietet den Studierenden die Möglichkeit

Einblicke in spezielle Forschungs- und Betätigungsfelder der Geowissenschaften

zu bekommen. Das Modul richtet sich an Master- und Promotionsstudierende mit

entsprechender Vertiefungsrichtung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

48 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Aspekte der Geowissenschaften für

Masterstudierende (Vorlesung, Übung, Seminar)

Angebotshäufigkeit: Unregelmäßig nach Angebot

3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Hausarbeit

(max. 10 Seiten) oder Seminarvortrag (ca. 15 Minuten), unbenotet

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsreferent

Angebotshäufigkeit:

Unregelmäßig nach Angebot

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Angebote zu diesem Modul werden rechtzeitig von der Studiengangskoordination organisiert und

bekanntgegeben.
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Modul M.Geo.401: Externes Praktikum für Masterstudierende
English title: External Internship for Master Students

6 C (Anteil SK: 6
C)

Lernziele/Kompetenzen:

Das mindestens 4-wöchige "Externe Praktikum für Masterstudierende" M.Geo.401

kann als Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen in geowissenschaftlichen

Betrieben, Behörden, außeruniversitären Forschungseinrichtungen oder ausländischen

Universitäten abgeleistet werden. Dieses freiwillige Praktikum soll im möglichst engen

Kontext zur individuellen Profilbildung des Studierenden stehen. Die Studierenden

sollen in der Endphase ihres Studiums vertiefte Einblicke, Kenntnisse und Kontakte in

speziellen Bereichen der Geowissenschaften erwerben, die sie als späteres Berufsfeld

anstreben. Hierdurch soll der Übergang in den Beruf und das Eingliedern in die

konkreten betrieblichen Abläufe erleichtert werden. Der Praktikumsplatz ist von den

Studierenden eigenverantwortlich zu organisieren. Die Lehrenden der Fakultät sowie der

Studienreferent unterstützen die Studierenden bei der Auswahl des Praktikumsplatzes.

Die erfolgreiche Durchführung des externen Praktikums wird vom Studienreferenten

bestätigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Externes Praktikum für Masterstudierende

Prüfung: Berufspraktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Ein detailierte schriftlicher Arbeitsbericht, in dem die geleisteten Arbeiten aufgelistet und

ausführlich beschrieben werden. Sie müssen bezüglich ihrer geowissenschaftlichen als

auch der betrieblichen Relevanz erläutert werden. Die relativen Anteile der einzelnen

Arbeiten am Gesamtpraktikum müssen erkennbar sein. Das Praktikum muss sich von

den während des Bachelorstudiums absolvierten Praktika unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsreferent (Studiendekan/in)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bemerkungen:

Die Durchführung des Praktikums wird für die vorlesungsfreie Zeit empfohlen
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Modul M.Geo.402: Externes Praktikum für Masterstudierende II
English title: External Internship for Master Students II

6 C (Anteil SK: 6
C)

Lernziele/Kompetenzen:

Das mindestens 4-wöchige "Externe Praktikum für Masterstudierende II" M.Geo.402

kann als Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen in geowissenschaftlichen

Betrieben, Behörden, außeruniversitären Forschungseinrichtungen oder ausländischen

Universitäten abgeleistet werden. Dieses freiwillige Praktikum soll im möglichst engen

Kontext zur individuellen Profilbildung des Studierenden stehen. Die Studierenden

sollen in der Endphase ihres Studiums vertiefte Einblicke, Kenntnisse und Kontakte in

speziellen Bereichen der Geowissenschaften erwerben, die sie als späteres Berufsfeld

anstreben. Hierdurch soll der Übergang in den Beruf und das Eingliedern in die

konkreten betrieblichen Abläufe erleichtert werden. Der Praktikumsplatz ist von den

Studierenden eigenverantwortlich zu organisieren. Die Lehrenden der Fakultät sowie der

Studienreferent unterstützen die Studierenden bei der Auswahl des Praktikumsplatzes.

Die erfolgreiche Durchführung des externen Praktikums II wird vom Studienreferenten

bestätigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Externes Praktikum für Masterstudierende II

Prüfung: Berufspraktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

Ein detailierte schriftlicher Arbeitsbericht, in dem die geleisteten Arbeiten aufgelistet und

ausführlich beschrieben werden. Sie müssen bezüglich ihrer geowissenschaftlichen als

auch der betrieblichen Relevanz erläutert werden. Die relativen Anteile der einzelnen

Arbeiten am Gesamtpraktikum müssen erkennbar sein. Das Praktikum muss sich von

den während des Bachelorstudiums absolvierten Praktika und von dem in M.Geo.401

absolvierten Praktikum unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

M.Geo.401

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiengangsreferent (Studiendekan/in)

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

einmalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Fakultät für Geowissenschaften und Geographie: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Fakultät für Geowissenschaften und Geographie vom 

11.07.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 06.09.2016 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Hydrogeology and Environmental Geoscience“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz. 2 

NHG, § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach seiner Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.10.2016 in Kraft.  
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Georg-August-Universität

Göttingen

Directory of Modules

Master's degree programme "Hydrogeology
and Environmental Geoscience" - referring
to: Prüfungs- und Studienordnung für den

konsekutiven Master-Studiengang "Hydrogeology
and Environmental Geoscience" (Amtliche
Mitteilungen I 10/2011 p. 763, last revised

through Amtliche Mitteilungen I 47/2016 p. 1201)
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I. M.Sc. degree programme "Hydrogeology and Environmental Geoscience"

To successfully complete the Master's degree programme, a total of 120 C must be earned.

1. Specialised studies

The 12 following modules comprising 79 C have to be passed.

M.HEG.11: General Tools (9 C, 6 SWS).......................................................................................... 4554

M.HEG.12: Hydrogeology I (8 C, 6 SWS)........................................................................................ 4555

M.HEG.13: Hydrogeochemistry (6 C, 5 SWS)..................................................................................4556

M.HEG.14: Hydrology and GIS (6 C, 6 SWS).................................................................................. 4557

M.HEG.21: Hydrogeology II (8 C, 6 SWS)....................................................................................... 4559

M.HEG.22: Groundwater Modeling I (6 C, 5 SWS).......................................................................... 4560

M.HEG.23: Geophysics (6 C, 4 SWS).............................................................................................. 4562

M.HEG.24: Georeservoirs I - Processes and Characterization (6 C, 4 SWS).................................. 4563

M.HEG.310: Groundwater Modeling II (8 C, 5 SWS)....................................................................... 4564

M.HEG.320: Georeservoirs II - Environments and Applications (5 C, 4 SWS).................................4565

M.HEG.330: Advanced methods in Hydrogeology (8 C, 5 SWS)..................................................... 4566

M.HEG.340: Selected Topics in Hydrogeology (3 C, 2 SWS).......................................................... 4567

2. Professionalisation

One of the following modules comprising 5 C has to be passed.

M.HEG.351: Planning, Working, Writing and Presenting in Science - Fundamentals of geology (5 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 4568

M.HEG.352: Planning, Working, Writing and Presenting in Science - Fractured and Karstified Aquifers
(5 C, 4 SWS)..................................................................................................................................... 4570

M.HEG.353: Planning, Working, Writing and Presenting in Science - Site Investigation and Modelling
(5 C, 4 SWS)..................................................................................................................................... 4572

M.HEG.354: Planning, Working, Writing and Presenting in Science - GIS & Remote Sensing (5 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 4574

M.HEG.355: Planning, Working, Writing and Presenting in Science - Groundwater Modeling II (5 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 4576

M.HEG.356: Planning, Working, Writing and Presenting in Science - Hydrogeochemistry (5 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 4578
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M.HEG.357: Planning, Working, Writing and Presenting in Science - Isotope Geochemistry (5 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 4580

M.HEG.358: Planning, Working, Writing and Presenting in Science - Georeservoirs (5 C, 4 SWS).4582

3. Key Competences

Licit modules comprising at least 6 C must be passed.

4. Master's Thesis

A total of 30 C are awarded for passing the Master's thesis.

II. Legal disclaimer on forms of examination (in German)

Soweit in diesem Modulverzeichnis Modulbeschreibungen in englischer Sprache veröffentlicht werden,
gilt für die verwendeten Prüfungsformen nachfolgende Zuordnung:

• Oral examination = mündliche Prüfung [§ 15 Abs. 8 APO]
• Written examination = Klausur [§ 15 Abs. 9 APO]
• Term paper = Hausarbeit [§ 15 Abs. 11 APO]
• Oral Presentation = Präsentation [§ 15 Abs. 12 APO]
• Practical examination = Praktische Prüfung [§ 15 Abs. 13 APO]

APO = Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-Studiengänge sowie sonstige
Studienangebote an der Universität Göttingen
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.11: General Tools

9 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

This module is designed to provide some of the basic prerequisites and general tools

for the students to be able to follow the Master Course. The individual courses comprise

fundamentals of mathematics required within the context of groundwater and systems

modeling and a programming course. The course in Mathematics cannot replace

an intensive study of the mathematical foundations for those with less mathematical

background. The course Fundamentals of Geology is comprises a comprehensive

review of the history of Earth, the main rock-forming processes, and changes of the

Earth surface under atmospheric conditions.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

186 h

Course: Scientific Programming (Lecture, Exercise) 2 WLH

Examination: Practical examination, not graded

Examination prerequisites:

Regular participation.

Examination requirements:

Computer programming in MATLAB. Evaluation and grading of theoretical and practical

exercises 3-4 times during the course.

3 C

Course: Mathematics (Lecture, Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (60 minutes) 3 C

Course: Fundamentals of Geology (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (60 minutes) 3 C

Examination requirements:

Understanding of basic principles of mathematical procedures in natural sciences and

information processing of spatial data.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Alfons M. van den Kerkhof

Dr. Jannes Kordilla

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.12: Hydrogeology I

8 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

This module is intended to convey the fundamentals of the theory of groundwater

flow and transport and to apply them in practical exercises in the field and in the

laboratory. The students should be able to organise and conduct test procedures as

well as to assess the specific hydrogeological site conditions. The contents of the

module comprise the hydrological water balance, groundwater recharge estimation

techniques, groundwater hydrology, pumping test evaluation and principles of solute

transport. Relevance of this fundamental material is illustrated with examples from

the hydrogeological practice, e.g. water resources exploration, and groundwater

remediation. A field seminar will introduce the students into the most important

field techniques of the daily practice of a hydrogeologist. During the “Advanced

Hydrogeological Investigation Techniques” course, new assessment techniques for the

hydraulic characterisation of aquifers are presented and demonstrated using practical

examples. The advanced course on “Aquifersystems” will concentrate on the specifics of

fractured aquifers and the particulars of the large variety of aquifer systems in Northern

Germany. They can be regarded as representative for a large number of aquifer types.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

156 h

Courses:

1. Introduction to Hydrogeology (Lecture, Exercise)

 

3 WLH

2. Advanced Hydrogeological Investigation Techniques (Lecture) 1 WLH

3. Geology of Aquifer systems (Lecture, Excursion) 1 WLH

4. Well Design and Construction (Lecture) 1 WLH

Examination: Written examination (60 minutes) 8 C

Examination requirements:

Theory and practice of groundwater flow and solute transport processes, implementation

in the field.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Jannes Kordilla

Prof.Dr. Martin Sauter

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.13: Hydrogeochemistry

6 C
5 WLH

Learning outcome, core skills:

The module intends to convey an understanding for the role of chemical processes

in water-rock interaction. The first lecture introduces the essential thermodynamics to

understand basic and coupled electrolyte equilibria (i.e. redox processes, acid/base

reactions, solubility, complexation, ion exchange) in the aquatic environment and is

accompanied by simple and complex calculations of real world problems as well as

coursework. The second lecture focuses on the classification of organic compounds and

pollutants in the subsurface. Relevant properties are discussed together with property-

structure-relationships. The environmental and subsurface behaviour of organic

compounds is introduced in terms of relevant distribution equilibria and kinetically

controlled processes. Complex examples are provided partially as coursework helping

to apply gained knowledge. The isotope hydrology course is intended to provide

the techniques to differentiate between different types of water of variable origins.

Fundamentals of fractionation effects and the limitations of the methods are discussed.

Workload:

Attendance time:

70 h

Self-study time:

110 h

Courses:

1. Inorganic Hydrogeochemistry (Lecture)

 

2 WLH

2. Organic Hydrogeochemistry (Lecture) 2 WLH

3. Exercise in Hydrogeochemistry (Exercise) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Knowledge about basic inorganic equilibrium water chemistry, water chemistry data

interpretation, contaminant classes, basic organic chemistry, structure-properties

relationships for organic compounds, distribution equilibria, isotope hydrology

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in chemistry

Language:

English

Person responsible for module:

PD Dr. rer. nat. Tobias Licha

Prof. Dr. Martin Sauter

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.14: Hydrology and GIS

6 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

"Applied Stataistics in Hydrogeology" focuses on probability and statistics in hydrology.

Main topics are: descriptive statistics, regression and correlation, probability distribution,

parameter estimation methods, statistical tests, frequency analysis and time series

analysis. Examples and exercises on applied statistics in hydrology are provided.

"Appllied Operation Research" focuses on methods applied to water resources

management. The course introduces important approaches for optimization and

uncertainty assessment: e.g. linear, non-linear, dynamic programming, fuzzy theory,

multi-criteria decision analysis and multi-objective optimization. The lecture includes

practical exercises in the field of water resources and environment.

The second course gives an overview about the fundamentals of surface water

hydrology. Main topics are: climate, hydrologic cycle, river basin characterisation,

precipitation, surface runoff and river discharge, unsaturated zone assessment,

evapotranspiration, river morphology, erosion and sediment transport, precipitationrunoff

processes and modeling, water balance, surface water quality assessment, hydrometry,

regionalization and hydrological mapping, open channel hydraulics and fundamentals

of hydraulic modeling. The third course provides knowledge about GIS techniques

(e.g. spatial data models, data input techniques, spatial analysis) applied in hydrologic,

geological and environmental studies. Students gain practical skills by computer

exercises with state of the art software.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

96 h

Courses:

1. Introduction to Surface Hydrology (Lecture, Exercise)

 

1 WLH

2. Surface Water Modeling (Lecture, Exercise) 1 WLH

3. Urban Hydrology and Groundwater Management (Lecture, Exercise) 1 WLH

Examination: Written examination to course 1 and 2 (45 minutes)

Examination prerequisites:

Course 3: Term paper (max. 15 pages)

Examination requirements:

Understanding of basic principles and application of state of the art methods in surface

water and urban hydrology.

3 C

Courses:

1. Geographic Information Systems (GIS) (Exercise)

 

2 WLH

2. Applied Remote Sensing Techniques (Exercise) 1 WLH

Examination: Presentation of the project work (approx. 10 min.)

Examination requirements:

Practical application of GIS and Remote Sensing techniques on provided datasets.

3 C

Examination requirements:
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Understanding of basic principles and application of state of the art methods in surface

water hydrology and applied statistics.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowlegde in Geology, Computer Literacy,

Cartography, Geography

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Bianca Wagner

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.21: Hydrogeology II

8 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

This module builds on the foundations of „Hydrogeology I“ and concentrates on specific

relevant fields. The first and second course focus on the understanding and modeling

of processes, their interaction and weighting on groundwater catchment scale. Mass

balances for sub systems and their individual impact on the whole mass balance for

groundwater catchments are addressed. The third course will convey principles of field

testing techniques employed in hydrogeology such as pumping tests, slug tests, tracer

experiments, sampling as well as direct push investigation methods.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

156 h

Courses:

1. Catchment Hydrogeology (Lecture, Exercise)

 

1 WLH

2. Hydrological and Hydrogeological Monitoring (Lecture, Exercise) 1 WLH

3. Catchment Hydrogeology and Monitoring Field Seminar (Excursion) 1 WLH

4. Fractured and Karstified Aquifers (Excursion) 1 WLH

Examination: Written examination (60 minutes)

Examination prerequisites:

Compulsory attendance in the Catchment Hydrogeology Field Seminar and the

Fractured and Karstified Aquifers excursion

5 C

Course: Hydrogeological Field Seminar (Excursion) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

Compulsory attendance in the Hydrogeological Field Seminar

3 C

Examination requirements:

Theory of flow and transport processes on groundwater catchment scale, theory

and practical application of hydrogeological characterisation techniques using field

investigation methods.

Admission requirements:

M.HEG.11, M.HEG.12

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr.-Ing. habil. Thomas Ptak-Fix

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.22: Groundwater Modeling I

6 C
5 WLH

Learning outcome, core skills:

This module introduces the student to the commonly used mathematical tools as well as

to state of-the-art numerical groundwater modeling techniques, including visualization

of the results. Groundwater modeling allows a consistent assembly of multiple types of

data from laboratory and field investigations, environmental system analysis, process

understanding, planning of water management and remedial activities, risk assessment,

decision making etc.. The first and second course focus on the numerical modeling of

flow and non-reactive as well as reactive transport in porous media (aquifers). It includes

topics such as model design, mathematical process formulation (process equations)

and numerical methods for solving the governing equations. Simple modeling problems

will be discussed and exercised by the students using computer codes in tutorials to

complement the presentations given in the lecture. The third course deals with special

advanced modeling techniques. The focus will be on basin scale integrated

hydrosystem modeling, covering porous and fractured media, saturated and unsaturated

zones, surface water - groundwater interaction, surface water modeling, hillslope

hydrological aspects, including reactive contaminant transport. Students will gain hands

on experience with models through computer exercises.

Workload:

Attendance time:

70 h

Self-study time:

110 h

Courses:

1. Groundwater Flow Modeling (Lecture, Exercise)

 

2 WLH

2. Groundwater Transport Modeling (Lecture, Exercise, Seminar) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

Compulsory attendance in the exercises

5 C

Course: Advanced Modeling Techniques (Lecture, Exercise) 1 WLH

Examination: Presentation of Course Work (approx. 15 min.), not graded

Examination prerequisites:

Compulsory attendance in the exercise

1 C

Examination requirements:

Knowledge about theoretic background and state of the art techniques in groundwater

modelling, understanding of main concepts of integrated hydrosystem modelling and

practical skills.

Admission requirements:

M.HEG.11, M.HEG.12, M.HEG.13

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr.-Ing. habil. Thomas Ptak-Fix

Prof. Dr. Martin Sauter

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]
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Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.23: Geophysics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module the students will learn to understand in how far the methods of Applied

Geophysics can assist in the hydraulic characterisation of aquifers, the detection of

different quality waters as well as general concepts of parameter regionalisation in

three-dimensional space. The module is composed of a lecture, concentrating on the

theory and the presentation of the basic techniques employed in Applied Geophysics,

i.e. seismics, resistivity techniques, magnetics, gravimetry and borehole geophysics.

Their relevance for hydrogeological problems is illustrated with examples. The field

course builds on this foundation and demonstrates practical application of the various

techniques in the field.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Applied Geophysics and Hydrogeophysics (Lecture, Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Course: Geophysical Field Seminar (Excursion) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 5 pages), not graded 3 C

Examination requirements:

Theory and practical application of applied geophysical methods in the solution of

hydrogeological problems.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Weller

Prof. Dr. Martin Sauter

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.24: Georeservoirs I - Processes and Characterization

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This module intends to convey a general understanding for the relevant processes and

the general concepts involved in the exploitation of geothermal energy. The module

is subdivided into “Deep Geothermics”, concentrating on power and heat production

at large depths (> 4000m) “Shallow Geothermics”, dealing with heat extraction at

shallow depths (< 500m), and the illustration of the use of geothermal energy with

case studies. For the assessment and exploitation of geothermal energy, general

knowledge of groundwater flow and transport is a prerequisite, provided in modules

elsewhere. Course contents of this module comprise some basic principles, the regional

assessment of the geothermal potential in Germany and Europe, required site conditions

for economical exploitation, generally employed testing procedures, economical

assessment methods, fractures and faults, fluid flow in fractured systems, stimulation

methods.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Fluid flow, Mass and Heat Transport (Lecture, Exercise)

 

2 WLH

2. Geochemistry and Geomechanics (Lecture, Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (120 minutes) 6 C

Examination requirements:

Prerequisites for the economical exploitation of shallow and deep geothermal energy,

design of geothermal plants.

Admission requirements:

M.HEG.11, M.HEG.12, M.HEG.13

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Bettina Wiegand

Dr. Iulia Ghergut

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.310: Groundwater Modeling II

8 C
5 WLH

Learning outcome, core skills:

The module “Georeservoirs II” deals with processes in georeservoirs (geothermal,

energy storage, CO2-storage and hydrocarbons), their identification and quantification

of process parameters. Processes in georeservoirs comprise hydraulic, thermal,

mechanical and chemical processes as well as their coupling. The investigation of

georeservoirs is one of the main research focuses in the Applied Geology and nowadays

a highly relevant field in energy research issues. During the courses, the methods of

the investigation, characterisation and modelling of georeservoirs shall be conveyed to

the students, together with illustrations of practical examples of case studies. A field trip

shall be conducted to geothermal plants and drilling sites.

Workload:

Attendance time:

70 h

Self-study time:

170 h

Courses:

1. Modeling of unsaturated Zone Processes (Lecture, Exercise)

 

2 WLH

2. Simulation of Flow and Transport in Fractured and Karstified Aquifers (Lecture,

Exercise)

2 WLH

3. Reactive Transport Processes (Lecture, Exercise) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 8 C

Examination requirements:

Prerequisites of the understanding of reservoir functioning and prediction of their future

dynamics.

Admission requirements:

M.HEG.11, M.HEG.12, M.HEG.22

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Jannes Kordilla

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.320: Georeservoirs II - Environments and Applicati-
ons

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The module “Georeservoirs II” deals with processes in georeservoirs (geothermal,

energy storage, CO2-storage and hydrocarbons), their identification and quantification

of process parameters. Processes in georeservoirs comprise hydraulic, thermal,

mechanical and chemical processes as well as their coupling. The investigation of

georeservoirs is one of the main research focuses in the Applied Geology and nowadays

a highly relevant field in energy research issues. During the courses, the methods of

the investigation, characterisation and modelling of georeservoirs shall be conveyed to

the students, together with illustrations of practical examples of case studies. A field trip

shall be conducted to geothermal plants and drilling sites.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Courses:

1. Deep Geothermics (Lecture, Exercise)

 

2 WLH

2. Georeservoirs Engineering (Lecture, Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (60 minutes) 5 C

Examination requirements:

Prerequisites of the understanding of reservoir functioning and prediction of their future

dynamics.

Admission requirements:

M.HEG.12, M.HEG.22, M.HEG.24

Recommended previous knowledge:

Good knowledge of hydraulic and tracer test

methods and insight into coupled THMC processes.

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Iulia Ghergut

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.330: Advanced methods in Hydrogeology

8 C
5 WLH

Learning outcome, core skills:

The first course focuses on innovative investigation and monitoring techniques.

Both integral and high resolution point scale, non-invasive and invasive investigation

techniques are presented, and scale-heterogeneity relationship issues are discussed.

The second course addresses the problem of salinity in groundwater, characterisation,

mapping, modelling and the management of groundwater resources in presence of

salinity, including coastal aquifers and inland aquifers with saline water bodies. The

third course provides knowledge about remote sensing techniques (e.g.  remote sensing

scanning techniques, image processing, interpretation) applied in hydrologic and

environmental studies. Finally the module is supplemented with the basics of well

construction and completion.

Workload:

Attendance time:

70 h

Self-study time:

170 h

Courses:

1. Isotope Hydrology (Lecture, Exercise)

 

2 WLH

2. Application of Indicators and Tracers (Lecture, Exercise) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 5 C

Course: Investigation Techniques and Monitoring (Lecture, Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (60 minutes) 3 C

Examination requirements:

Investigation and monitoring techniques, seawater intrusion control, remote sensing

techniques, basic principles of well construction.

Admission requirements:

M.HEG.11, M.HEG.12, M.HEG.13, M.HEG.21,

M.HEG.22

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Hydrochemistry, Geology,

Hydrogeology und Transport processes

Language:

English

Person responsible for module:

PD Dr. rer. nat. Tobias Licha

Prof. Dr.-Ing Thomas Ptak-Fix

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.340: Selected Topics in Hydrogeology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Lecture topics vary depending on current innovative research trends in hydrogeology.

Courses for example can include those given below:

1. Operations research applications in the field of integrated water resources

management (IWRM). The lecture specifically treats: multi-criteria-analysis and multi-

objective optimization procedures and their application to specific IWRM topics, such

as irrigation planning and management, surface water reservoir planning and operation

or Managed Aquifer Recharge. The application of decision support systems in IWRM is

discussed, too. Social, political, legal and institutional aspects of IWRM, transboundary

and conflict management are treated on an introductory level as well. A part of the

course will be organized as seminar organized by the students.  

2. The problem of salinity in groundwater, characterization, mapping, modelling and the

management of groundwater resources in the presence of salinity, including coastal

aquifers and inland aquifers with saline water bodies.

The courses can be modified ad hoc to take into account current new topics and

scientific methods or to integrate specialised expertise of visiting scientists.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Courses:

1. Operations Research in IWRM (Lecture, Exercise)

 

1 WLH

2. Saline Groundwater (Lecture, Exercise) 1 WLH

Examination: Written examination (60 minutes) 3 C

Examination requirements:

Knowledge as presented in the course on selected topics in the field of integrated water

resources management and salinity problems in groundwater.

Admission requirements:

M.HEG.11, M.HEG.12, M.HEG.13

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Martin Sauter

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.351: Planning, Working, Writing and Presenting in
Science - Fundamentals of geology

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to introduce the students to the general workflow, writing

and presenting in science. This comprises (1) how to obtain scientific data, (2) how

to organize and summarize the relevant information in a report, and finally (3) how

to prepare a clear and concise oral presentation of the report. Students can either

choose an assigned project (laboratory/field work, programming/numerical modeling)

or a literature research as a basis for their report and oral presentation. The topic of

the report and presentation should be related to one of the respective lectures of the

prerequisite module. Furthermore the students will have to participate in the weekly

seminar of the Applied Geology department.

This module focusses on geology and/or mineralogy. The skills acquired are expected to

be invested into the preparation of the M.Sc. thesis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Course: Literature Review or Assigned Project (Exercise)

Contents:

The students will conduct either a literature study or an assigned project on a topic

agreed with the supervisor. They will write a report and present their work in the seminar

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

3 C

Course: Presentation of Literature Review or Project Work (Seminar)

Contents:

This seminar will be organized during one semester. Besides their own presentation, the

students are expected to participate also in the presentation of the other candidates.

1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

2 C

Course: Applied Geology Seminar (Seminar)

Course frequency: each semester

1 WLH

Examination requirements:

A literature review (report) or assigned project (report) on a geological topic, showing the

competence of the student to independently process recent literature or conduct a short

project study.

Admission requirements:

M.HEG.11

Recommended previous knowledge:

Advanced knowledge of geology and/or mineralogy

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Alfons M. van den Kerkhof
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Course frequency:

each winter semester1

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

4
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.352: Planning, Working, Writing and Presenting in
Science - Fractured and Karstified Aquifers

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to introduce the students to the general workflow, writing

and presenting in science. This comprises (1) how to obtain scientific data, (2) how

to organize and summarize the relevant information in a report, and finally (3) how

to prepare a clear and concise oral presentation of the report. Students can either

choose an assigned project (laboratory/field work, programming/numerical modeling)

or a literature research as a basis for their report and oral presentation. The topic of

the report and presentation should be related to one of the respective lectures of the

prerequisite module. Furthermore the students will have to participate in the weekly

seminar of the Applied Geology department.

The module focusses on topics, related to the field of "Fractured and Karstified

Rocks" and are concerned with the investigation, characterisation and modelling of

groundwater flow and transport in these highly heterogeneous aquifers. Emphasis

is mainly placed on water resources aspects and contaminant transport issues. The

module is complemented with the discussion of case studies for the illustration of real

world problems. The skills acquired are expected to be invested into the preparation of

the M.Sc thesis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Course: Literature Review or Assigned Project (Exercise)

Contents:

The students will conduct either a literature study or an assigned project on a topic

agreed with the supervisor. They will write a report and present their work in the seminar

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

3 C

Course: Presentation of Literature Review or Project Work (Seminar)

Contents:

This seminar will be organized during one semester. Besides their own presentation, the

students are expected to participate also in the presentation of the other candidates.

1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

2 C

Course: Applied Geology Seminar (Colloquium) (Seminar)

Course frequency: each semester

1 WLH

Examination requirements:

Students are expected to have developed an understanding of the particular flow

dynamics of fractured and karstified rocks as well as transport processes.

Admission requirements: Recommended previous knowledge:
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M.HEG.12 none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Martin Sauter

Course frequency:

each winter semester1

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

4
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.353: Planning, Working, Writing and Presenting in
Science - Site Investigation and Modelling

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to introduce the students to the general workflow, writing

and presenting in science. This comprises (1) how to obtain scientific data, (2) how

to organize and summarize the relevant information in a report, and finally (3) how

to prepare a clear and concise oral presentation of the report. Students can either

choose an assigned project (laboratory/field work, programming/numerical modeling)

or a literature research as a basis for their report and oral presentation. The topic of

the report and presentation should be related to one of the respective lectures of the

prerequisite module. Furthermore the students will have to participate in the weekly

seminar of the Applied Geology department. The focus of this module is (i) on innovative

subsurface investigation and monitoring techniques to characterize subsurface

properties, groundwater flow and transport behavior etc., and (ii) on mathematical

tools as well as state of-the-art high level process oriented numerical groundwater

flow and transport modeling techniques, including geostatistical approaches and

parameter optimization tools. Aspects of basin scale integrated hydrosystem modeling,

climate change effects, saturated and unsaturated zones, surface water - groundwater

interaction, saltwater intrusion, surface water modeling, hillslope hydrology, reactive 

contaminant transport, contamination backtracking, data fusion, parameter uncertainty

and parameter inversion etc. will be covered. The students may compile a literature

review report on one of the above topics, or the students will have to accomplish

assigned project work on one of the above topics, and to prepare a professional report

summarizing the given assignment and the achieved outcome. Project work may cover

lab and/or field work, as well as numerical modeling, dealing with real world problems.

The skills acquired are expected to be invested into the preparation of the M.Sc. thesis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Course: Literature Review or Assigned Project (Exercise)

Contents:

The students will conduct either a literature study or an assigned project on a topic

agreed with the supervisor. They will write a report and present their work in the seminar

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

3 C

Course: Presentation of Literature Review or Project Work (Seminar)

Contents:

This seminar will be organized during one semester. Besides their own presentation, the

students are expected to participate also in the presentation of the other candidates.

1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

2 C

Course: Applied Geology Seminar (Colloquium) (Seminar) 1 WLH
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Course frequency: each semester

Examination requirements:

A literature review (report) or assigned project (report) in the area of site investigation

and modeling, showing the competence of the student to independently find,

understand, interpret and summarize existing and especially recent literature relevant

with respect to one of the above topics, or to independently and successfully deal with

an assigned high level project aiming at real world problems of site investigation and

modeling. Participation in the seminar of the Applied Geology Department.

Admission requirements:

M.HEG.11

Recommended previous knowledge:

Basic to advanced knowledge of hydrogeology, site

investigation and modelling

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr.-Ing. habil. Thomas Ptak-Fix

Course frequency:

each winter semester1

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

4



Module M.HEG.354 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V5-WiSe16/17 Seite 4574

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.354: Planning, Working, Writing and Presenting in
Science - GIS & Remote Sensing

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to introduce the students to the general workflow, writing

and presenting in science. This comprises (1) how to obtain scientific data, (2) how

to organize and summarize the relevant information in a report, and finally (3) how

to prepare a clear and concise oral presentation of the report. Students can either

choose an assigned project (laboratory/field work, geometrical modeling) or a literature

research as a basis for their report and oral presentation. The topic of the report and

presentation should be related to one of the respective lectures of the prerequisite

module. Furthermore the students will have to participate in the weekly seminar of the

Applied Geology department.

This module focusses on current research topics in the spatial analysis of geological,

hydrological and hydrogeological data (vector and raster data) in two and three

dimensions and the application of various analysis and correction tools. The skills

acquired are expected to be invested into the preparation of the M.Sc. thesis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Course: Literature Review or Assigned Project (Exercise)

Contents:

The students will conduct either a literature study or an assigned project on a topic

agreed with the supervisor. They will write a report and present their work in the seminar

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

3 C

Course: Presentation of Literature Review or Project Work (Seminar)

Contents:

This seminar will be organized during one semester. Besides their own presentation, the

students are expected to participate also in the presentation of the other candidates.

1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

2 C

Course: Applied Geology Seminar (Colloquium) (Seminar)

Course frequency: each semester

1 WLH

Examination requirements:

Literature review or assigned project in the area of Remote Sensing and/or GIS. The

literature review has to cover publications that deal with GIS- or Remote Sensing related

methods in Hydrology, Hydrogeology, Geology or Soil Sciences. If the assigned project

or master thesis focuses on GIS, the student should create, import, correct and analyze

spatial data to solve a scientific question in the above mentioned fields. A Remote

Sensing project should comprise data query, preprocessing, correction and processing
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of multispectral satellite images of various sensors and their geological or hydrological

analysis and interpretation.

Admission requirements:

M.HEG.14

Recommended previous knowledge:

Geology, GIS, Remote Sensing, Statistics, Software

skills

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Bianca Wagner

Course frequency:

each winter semester1

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

4
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.355: Planning, Working, Writing and Presenting in
Science - Groundwater Modeling II

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to introduce the students to the general workflow, writing

and presenting in science. This comprises (1) how to obtain scientific data, (2) how

to organize and summarize the relevant information in a report, and finally (3) how

to prepare a clear and concise oral presentation of the report. Students can either

choose an assigned project (laboratory/field work, programming/numerical modeling)

or a literature research as a basis for their report and oral presentation. The topic of

the report and presentation should be related to one of the respective lectures of the

prerequisite module. Furthermore the students will have to participate in the weekly

seminar of the Applied Geology department.

The module focusses on the numerical modeling of saturated and unsaturated flow

and transport processes in fractured and porous media. Main topics are vadose zone

flow processes, soil-plant interaction, advanced numerical techniques for pore- and

fracturescale flow and transport modeling, influence of fracture network geometry on

flow and transport, and modeling of reactive transport. The skills acquired are expected

to be invested in the preparation of the M.Sc thesis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Course: Literature Review or Assigned Project (Exercise)

Contents:

The students will conduct either a literature study or an assigned project on a topic

agreed with the supervisor. They will write a report and present their work in the seminar

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

3 C

Course: Presentation of Literature Review or Project Work (Seminar)

Contents:

This seminar will be organized during one semester. Besides their own presentation, the

students are expected to participate also in the presentation of the other candidates.

1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

2 C

Course: Applied Geology Seminar (Colloquium) (Seminar)

Course frequency: each semester

1 WLH

Examination requirements:

Students are expected to have developed an understanding for flow and transport

dynamics in fractured and porous media on various scales and the respective wide

range of analytical and numerical techniques. A literature review (report) or assigned

project (report) should show the competence of the student to identify scale-dependent

flow and transport processes and find appropriate ways to assess them. In the case
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of an assigned project students are expected to independently (1) carry out laboratory

experiments in unconsolidated/fractured (saturated or unsaturated) media or (2) to set

up a numerical model for small- or large-scale flow and/or transport processes.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

M.HEG.310

Basic knowledge of numerical modeling and/or

programming

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Jannes Kordilla

Course frequency:

each winter semester1

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

4
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.356: Planning, Working, Writing and Presenting in
Science - Hydrogeochemistry

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to introduce the students to the general workflow, writing

and presenting in science. This comprises (1) how to obtain scientific data, (2) how

to organize and summarize the relevant information in a report, and finally (3) how

to prepare a clear and concise oral presentation of the report. Students can either

choose an assigned project (laboratory/field work, programming/numerical modeling)

or a literature research as a basis for their report and oral presentation. The topic of

the report and presentation should be related to one of the respective lectures of the

prerequisite module. Furthermore the students will have to participate in the weekly

seminar of the Applied Geology department.

This module focusses on current research topics in organic and inorganic

hydrogeochemistry, the application of hydrochemical tools or the interpretation of

hydrogeochemical data. The skills acquired are expected to be invested into the

preparation of the M.Sc. thesis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Course: Literature Review or Assigned Project (Exercise)

Contents:

The students will conduct either a literature study or an assigned project on a topic

agreed with the supervisor. They will write a report and present their work in the seminar

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

3 C

Course: Presentation of Literature Review or Project Work (Seminar)

Contents:

This seminar will be organized during one semester. Besides their own presentation, the

students are expected to participate also in the presentation of the other candidates.

1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

2 C

Course: Applied Geology Seminar (Colloquium) (Seminar)

Course frequency: each semester

1 WLH

Examination requirements:

Deeper understanding of chemical processes in the aquatic environment, process based

interpretation of hydrochemical data, knowledge on development and application of new

tracers and indicators in  geosystems, chemical analytical skills, experimental lab work,

sampling strategies.

Admission requirements:

M.HEG.13

Recommended previous knowledge:

Hydro(geo)chemistry, Transport processes
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Language:

English

Person responsible for module:

PD Dr. rer. nat. Tobias Licha

Course frequency:

each winter semester1

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

4
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.357: Planning, Working, Writing and Presenting in
Science - Isotope Geochemistry

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to introduce the students to the general workflow, writing

and presenting in science. This comprises (1) how to obtain scientific data, (2) how

to organize and summarize the relevant information in a report, and finally (3) how

to prepare a clear and concise oral presentation of the report. Students can either

choose an assigned project (laboratory/field work, programming/numerical modeling)

or a literature research as a basis for their report and oral presentation. The topic of

the report and presentation should be related to one of the respective lectures of the

prerequisite module. Furthermore the students will have to participate in the weekly

seminar of the Applied Geology department.

This module focusses on the application of modern isotope techniques to

hydro(geo)logical and environmental research questions. Students will learn about

isotope geochemistry and apply isotope methods to better understand complex hydro-

geochemical processes (e.g. solute generation, water-rock interaction, surface water/

groundwater interaction) in catchments and groundwater systems. The students will

have to write a literature review report and prepare an oral presentation on a specific

topic related to the use of isotopes in hydrogeology or environmental science. The skills

acquired are expected to be invested into the preparation of the M.Sc. thesis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Course: Literature Review or Assigned Project (Exercise)

Contents:

The students will conduct either a literature study or an assigned project on a topic

agreed with the supervisor. They will write a report and present their work in the seminar

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

3 C

Course: Presentation of Literature Review or Project Work (Seminar)

Contents:

This seminar will be organized during one semester. Besides their own presentation, the

students are expected to participate also in the presentation of the other candidates.

1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

2 C

Course: Applied Geology Seminar (Colloquium) (Seminar)

Course frequency: each semester

1 WLH

Examination requirements:

The student needs to demonstrate that she/ he has a profound understanding of

isotope geochemistry and is able to conduct her/his own research by integrating isotope
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methods to interpret and model hydro(geo)chemical processes in an actual research

project (M.Sc. thesis). 

Admission requirements:

M.HEG.11, M.HEG.13

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Bettina Wiegand

Course frequency:

each winter semester1

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

4
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.HEG.358: Planning, Working, Writing and Presenting in
Science - Georeservoirs

5 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this module is to introduce the students to the general workflow, writing

and presenting in science. This comprises (1) how to obtain scientific data, (2) how

to organize and summarize the relevant information in a report, and finally (3) how

to prepare a clear and concise oral presentation of the report. Students can either

choose an assigned project (laboratory/field work, programming/numerical modeling)

or a literature research as a basis for their report and oral presentation. The topic of

the report and presentation should be related to one of the respective lectures of the

prerequisite module. Furthermore the students will have to participate in the weekly

seminar of the Applied Geology department.

This module focusses on Georeservoirs (processes, environments, characterization,

applications). The skills acquired are expected to be invested into the preparation of the

M.Sc. thesis.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

94 h

Course: Literature Review or Assigned Project (Exercise)

Contents:

The students will conduct either a literature study or an assigned project on a topic

agreed with the supervisor. They will write a report and present their work in the seminar

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

3 C

Course: Presentation of Literature Review or Project Work (Seminar)

Contents:

This seminar will be organized during one semester. Besides their own presentation, the

students are expected to participate also in the presentation of the other candidates.

1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination prerequisites:

12 participations in the weekly seminar of the Applied Geology department, certified.

2 C

Course: Applied Geology Seminar (Colloquium) (Seminar)

Course frequency: each semester

1 WLH

Examination requirements:

Students are expected to have developed an understanding of flow and transport

processes in georeservoirs, the respective characterization and modeling methods.

Literature review (report) or assigned project (report) in the area of Geothermics and

Georeservoirs.

Admission requirements:

M.HEG.24

Recommended previous knowledge:

Insight into coupled THMC processes in

georeservoirs, and knowledge of hydraulic and
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tracer methods are of advantage (though not being

mandatory)

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. nat. Iulia Ghergut

Course frequency:

each winter semester1

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

4
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Fakultät für Agrarwissenschaften: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Fakultät für Agrarwissenschaften vom 12.05.2016 und 

16.06.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 06.09.2016 die Neufassung 

des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Pferdewissenschaften“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz. 2 NHG, § 37 Abs. 1 Satz 

3 Nr. 5 b), § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach seiner Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.10.2016 in Kraft.  

 



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4585

Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Pferdewissenschaften"

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C erfolgreich absolviert werden.

1. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 72 C erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es müssen die folgenden vier Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Pferd.0004: Ernährungsphysiologie und Fütterung des Pferdes (6 C, 4 SWS)....................... 4594

M.Pferd.0006: Hygiene, Erkrankungen und Haltung des Pferdes (6 C, 4 SWS)......................... 4598

M.Pferd.0008: Leistungs- und Trainingsphysiologie des Pferdes (6 C, 4 SWS)..........................4601

M.Pferd.0012: Pferdezucht und -genetik (6 C, 4 SWS)...............................................................4607

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen 3 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden. Hierfür hat sich die oder der Studierende für 3 der nachfolgend aufgeführten
Module anzumelden. Nach Anmeldung für das 3. Modul ist die Anmeldung für ein weiteres der
nachfolgenden Module erst zulässig, sofern eines der zunächst belegten 3 Module endgültig
nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt. Ferner müssen weitere Wahlpflichtmodule
im Umfang von 30 C aus dem Angebot dieses oder eines anderen agrarwissenschaftlichen
Master-Studiengangs erfolgreich absolviert werden. Nach Anmeldung für Module im Umfang von
mindestens 30 C ist die Anmeldung für ein weiteres Modul erst zulässig, sofern eines der zunächst
belegten Module endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

M.Pferd.0001: Bau- und Verfahrenstechnik in der Pferdehaltung (6 C, 4 SWS)......................... 4590

M.Pferd.0003: Biologische Grundlagen des Pferdes (6 C, 4 SWS).............................................4593

M.Pferd.0007: Infektions- und Seuchenhygiene in der Pferdehaltung (6 C, 4 SWS)...................4599

M.Pferd.0011: Organisation, Reitweisen und Ausbildungssysteme im deutschen Pferdesport
(6 C)..............................................................................................................................................4605

M.Pferd.0013: Reproduktionsbiotechnologie und -management in der Pferdezucht (6 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 4608

M.Pferd.0014: Spezielles Praxismodul - Richter (6 C, 1 SWS)................................................... 4609

M.Pferd.0015: Spezielles Praxismodul - Trainer (6 C, 1 SWS)................................................... 4611

M.Pferd.0016: Spezielles Praxismodul - Management (6 C, 1 SWS)..........................................4613

2. Professionalisierungsbereich
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Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C (davon 12 C Schlüsselkompetenzen) erfolgreich
absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Pferd.0002: Betriebswirtschaftslehre und Unternehmensführung für Pferdewissenschaftler (6 C,
4 SWS)......................................................................................................................................... 4591

b. Wahlpflichtmodule

Ferner müssen 2 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C (davon 6 C
Schlüsselkompetenzen) erfolgreich absolviert werden. Nach Anmeldung für das 2. Modul ist die
Anmeldung für ein weiteres der nachfolgenden Module erst zulässig, sofern eines der zunächst
belegten 2 Module endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

M.Pferd.0005: Ethologie des Pferdes (6 C, 4 SWS)....................................................................4596

M.Pferd.0010: Ökonomie und Recht (6 C, 4 SWS).....................................................................4602

M.Pferd.0018: Weidemanagement (6 C, 4 SWS)........................................................................4615

M.Pferd.0020: Sportmarketing (6 C, 4 SWS)...............................................................................4617

3. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 24 C erworben.

4. Kolloquium zur Masterarbeit

Durch das erfolgreiche Absolvieren des Kolloquiums zur Master-Arbeit werden 6 C erworben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0001: Bau- und Verfahrenstechnik in der Pferdehal-
tung
English title: Horsestable design and process engineering in horse husbandry

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen Wissen aus unterschiedlichen Basisdisziplinen zu integrieren und

mit der Komplexität der Gestaltung der Haltungsumwelt umzugehen. Sie entwickeln

Fähigkeiten zur Problemlösung, auch in neuen Fragestellungen, die in einem breiteren

Zusammenhang stehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

64 Stunden

Selbststudium:

116 Stunden

Lehrveranstaltung: Bau- und Verfahrenstechnik in der Pferdehaltung (Vorlesung,

Exkursion, Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen dieses Moduls werden zum einen die Grundlagen für eine tiergerechte und

umweltverträgliche sowie wirtschaftlich ertragsfähige Pferdehaltung behandelt, zum

anderen die baulich-technischen Umsetzungen für die unterschiedlichen Anwendungen

(Freizeit, Sport, Zucht usw.) dargestellt.

Das Modul umfasst die Grundlagen der Klimagestaltung (Klimaelemente, Klimafaktoren,

Thermoregulation bei Pferden, Systeme für Lüftung, Gasbildung sowie Bioaerosole),

Grundlagen der Futterversorgung und Fütterungstechnik (Raufutter, Kraftfutter,

Weide), Anforderungen an die Einstreu, Einstreuverfahren, Monitoringstechniken,

Reststoffverwertung, Bewertungsmodelle für die Tiergerechtheit.

4 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (ca. 30 Minuten, Gewichtung 25%)

und mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten, Gewichtung 75%)

Prüfungsvorleistungen:

Seminararbeit, Teilnahme Exkursion

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse; Als Stoffgebiet gelten sämtliche Dokumente und Lehrinhalte,

die im Rahmen der Vorlesungen vermittelt werden. Zusätzlich sind die Stoffgebiete

"Klimagestaltung", "Lüftungssysteme" prüfungsrelevantt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Herman Van den Weghe

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0002: Betriebswirtschaftslehre und Unternehmens-
führung für Pferdewissenschaftler
English title: Farm management and administration for equine sciences

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben das methodische Rüstzeug zur Analyse und Planung von

(pferdehaltenden) Betrieben. Sie sind in der Lage, das sich im Einzelfall stellende

Problem zu identifizieren und die zur Problemlösung geeigneten Techniken zu

identifizieren und anzuwenden. Sie werden dadurch in die Lage versetzt, auch

komplexe betriebliche Probleme zu durchdringen und zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebswirtschaftslehre und Unternehmensführung für

Pferdewissenschaftler (Vorlesung)

Inhalte:

In diesem Modul wird das Augenmerk auf den Betrieb gerichtet und in die

ökonomischen Probleme eingeführt, die bei seiner Bewirtschaftung entstehen

können. Gegenstand der Lehrveranstaltung ist die Vermittlung methodischen

Grundlagenwissens und dessen Anwendung auf einfache Problemstellungen.

Die Lehrinhalte lassen sich wie nachstehend gliedern:

- Rechnungswesen und Controlling

- Planungsgrundlagen

- Produktionsplanung

- Investitions- und Finanzplanung

- Risikoanalyse und Risikomanagement

- Anwendung von erlernten Methoden auf Fallbeispiele

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Es darf keine Prüfung im Modul M.Agr.0060 abgelegt worden sein.

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Kenntnisse und fundiertes Wissen zu den in der Vorlesung behandelten

Themengebiete.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Oliver Mußhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0003: Biologische Grundlagen des Pferdes
English title: Anatomy and physiology of the horse

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen Anatomie und Physiologie von Organsystemen als

Grundlage zum Verständnis der Körperfunktionen und -dysfunktionen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Biologische Grundlagen des Pferdes (Blockveranstaltung,

Vorlesung, Übung)

Inhalte:

• Domestikation des Pferdes

• Äußere Anatomie, Körperhöhlen

• Herz/Kreislauf

• Lunge/Atmung

• Magen-Darm

• Harn- und Geschlechtsapparat

• Bewegungsapparat

• Sinnesorgane/Verhalten

• Blut/Allgemeine Pathologie

SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Fundiertes Wissen zu den o. a. Themengebieten (Domestikation des Pferdes, Äußere

Anatomie, Körperhöhlen, Herz/Kreislauf, Lunge/Atmung, Magen-Darm, Harn- und

Geschlechtsapparat, Bewegungsapparat, Sinnesorgane/Verhalten, Blut/Allgemeine

Pathologie)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stephan Neumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0004: Ernährungsphysiologie und Fütterung des
Pferdes
English title: Nutrition Physiology and Feeding of the Horse

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ausgehend von der Vermittlung ernährungsphysiologischer Zusammenhänge wird

die Urteilsfähigkeit gegenüber allen wichtigen Fragen der aktuellen Pferdefütterung

vermittelt. Durch Einbeziehung wichtiger Forschungsfragen werden zugleich die

Fähigkeit zur gezielten Auseinandersetzung mit hergebrachten Ansichten in der

Pferdeernährung und die selbständige Wissensaneignung befördert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

62 Stunden

Selbststudium:

118 Stunden

Lehrveranstaltung: Ernährungsphysiologie und Fütterung des Pferdes (Vorlesung,

Übung)

Inhalte:

Das Modul vermittelt spezielle Kenntnisse über Futterverzehr, Verzehrsverhalten,

Verdauungsphysiologie und Stoffwechsel des Pferdes sowie zu den davon abgeleiteten

Anforderungen an die Energie-, Nähr- und Wirkstoffversorgung in Abhängigkeit

von Alter und Nutzungsform. Ausgehend von futtermittelrechtlichen Regelungen,

Futtermittelspektrum und Futterzusatzstoffen in der Pferdeernährung sowie

speziellen Anforderungen an die Futtermittelqualität stellen nutzungsangepasste

Fütterungskonzepte unter besonderer Beachtung der Prävention von

ernährungsbedingten Störungen einen weiteren Schwerpunkt dar. Optimierung der

Rationsgestaltung für Pferde

Übung zur Futteroptimierung

In Zusammenarbeit mit Instituten der Universitäten Leipzig, Halle-Wittenberg, Rostock

sowie der Tierärztlichen Hochschule Hannover und Praxisvertretern.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Weiterführende Kenntnisse bezüglich der Besonderheiten von Verzehrsregulation

und Futteraufnahme beim Pferd, des Verdauungssystems und der altersabhängigen

verdauungsphysiologischen Abläufe sowie der Bewertung der Verdaulichkeit;

zudem Besonderheiten des Umsatzes der Hauptnährstoffe für Erhaltungs- und

Leistungsprozesse und davon abgeleitete Versorgungsempfehlungen; des Weiteren

Futtermittelspektrum und rechtlicher Rahmen für den Einsatz von Futtermitteln und

Futterzusatzstoffen; swoie alters- und nutzungsabhängige Fütterungskonzepte;

Maßnahmen zur Vermeidung fütterungsbedingter gesundheitlicher Störungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Liebert

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul M.Pferd.0005 - Version 5

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4596

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0005: Ethologie des Pferdes
English title: Ethology of the horse

6 C (Anteil SK: 3
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundlagen der wissenschaftlichen

Versuchsmethoden in der Pferde-Ethologie und können ihre Fähigkeiten zur

Problemlösung auch in neuen Situationen anwenden.

Mit den erworbenen Kenntnissen können sie die Tiergerechtheit von Haltungssysteme

für Pferde analysieren und bewerten. Sie erlernen, wissenschaftlich fundierte

Entscheidungen zu fällen. Sie verstehen und berücksichtigen die Bedeutung der

Mensch-Tier-Beziehung bei Entscheidungen über Haltung, Betreuung und Sport. Sie

erwerben forschungsbasierte Kompetenzen in der Vermittlung ethologischer Kenntnisse

beim Pferd durch die Analyse von wissenschaftlichen Publikationen. Sie erlernen

auf dem aktuellen Stand von Forschung, Schlussfolgerungen zu diskutieren und

Fachvertretern wie Laien zu vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ethologie des Pferdes (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

• Grundlagen des Verhaltens von Pferden unter besonderer Berücksichtigung

endogener und exogener Einflussfaktoren (Reizwahrnehmung, Bewusstsein,

Kommunikation, Motivation, Lernen)

• Funktionskreise und deren Bedeutung für tiergerechte Haltungssysteme

• Auswirkung von Haltungssystemen auf die Verhaltensausprägung, insbesondere

die Entwicklung von Verhaltensstörungen

• Definition und Erfassung von „Charaktereigenschaften"

• Bedeutung der Beziehung zwischen Mensch und Pferd für Haltung, Betreuung und

Sport

• Ethologische Versuchsmethoden 

4 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (ca. 20 Minuten, Gewichtung 20%)

und mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten, Gewichtung 80%)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen des Verhaltens, Funktionskreise und tiergerechte Haltungssysteme,

ethologische Versuchsmethoden, Interpretation von wissenschaftlichen

Untersuchungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martina Gerken

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

3 Credits werden als Schlüsselkompetenz angerechnet
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0006: Hygiene, Erkrankungen und Haltung des Pfer-
des
English title: Hygiene, diseases and husbandry systems of horses

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen Kenntnisse über Haltungs- und Produktions-verfahren

der Pferdehaltung sowie über haltungsbedingte Erkrankungen in den verschiedenen

Systemen. Sie können mit diesem theoretischen Hintergrund Praxisbetriebe beurteilen,

bewerten und Betriebsleiter kompetent beraten. Des Weiteren sind sie in der Lage

Betriebe neu zu entwickeln und interdisziplinär Problembereiche zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Hygiene, Erkrankungen und Haltung des Pferdes (Vorlesung,

Übung)

Inhalte:

• Planung von Haltungsverfahren für Pferde

• Bewertungsverfahren von Produktionsformen und -abläufen der Pferdehaltung

• Bewertung von Managementmaßnahmen

• Kenntnisse um Erkrankungen in den Bereichen Innere Medizin, Chirurgie und

Orthopädie

• Kenntnisse zu haltungs- und nutzungsbedingten Erkrankungen

• Prophylaxemaßnahmen zur Vermeidung von Krankheiten

• Kenntnisse zum Betrieb einer tierärztlichen Klinik für Pferde aus medizinischer und

hygienischer Sicht

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Spezifische Kenntnis und dezidierte Fähigkeit zur Planung von Haltungsverfahren für

Pferde sowie der Bewertung von Produktionsformen und -abläufen der Pferdehaltung;

weitreichende Kenntnisse um Erkrankungen in den Bereichen Innere Medizin, Chirurgie

und Orthopädie sowie zu haltungs- und nutzungsbedingten Erkrankungen; umfassende

Kenntnisse zum Betrieb einer tierärztlichen Klinik für Pferde aus medizinischer und

hygienischer Sicht sowie von Managementmaßnahmen zur Gesunderhaltung der

Bestände.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uta König von Borstel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0007: Infektions- und Seuchenhygiene in der Pferde-
haltung
English title: Infectious disease and hygiene in the horse husbandry

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die allgemeinen und spezifischen Kenntnisse auf dem Gebiet der Infektiologie

und Seuchenhygiene bei Equiden beherrschen die Studierenden auf dem aktuellen

Stand von Forschung und Praxis moderne Hygiene- und Haltungskonzepte zu

beurteilen und selbständig zu entwickeln. Sie können zielorientiert komplexe Hygiene-

und Qualitätssicherungsprogramme etablieren. Sie können die erlernten Fähigkeiten im

späteren multidisziplinären Berufsfeld sicher anwenden und vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Infektions- und Seuchenhygiene in der Pferdehaltung

(Praktikum, Vorlesung)

Inhalte:

Infektionskrankheiten und Allergien spielen in der Pferdehaltung seit jeher eine

bedeutende Rolle. Dies wird sich im Zuge einer wachsenden Globalisierung in

der Pferdezucht, im Pferdesport und in Hobbyhaltungen weiter verstärken. Nach

der deutschen Viehverkehrsordnung ist seit dem Jahr 2000 für alle Equiden u.a.

aus Gründen der Seuchenhygiene ein Pass obligatorisch. Das Modul soll einen

spezialisierten Einblick in das Infektions- und Seuchengeschehen bei Einhufern geben

und Verständnis für die Bekämpfungsmöglichkeiten erwecken. Dabei steht der aktuelle

Bezug zur späteren vielfältigen Berufspraxis der Studierenden im Vordergrund. Neben

einer Einführung in die Qualität und Funktion der körpereigenen Immunabwehrsysteme

der Einhufer, werden ausgewählte und aktuell relevante Infektionskrankheiten

vorgestellt, einschließlich der Möglichkeiten zur Diagnose, Prophylaxe und Therapie.

Hierbei stehen virale Infektionen (z.B. equine Herpesviren EHV1 und EHV4, Influenza,

Infektiöse Anämie, Borna'sche Krankheit, Equine Artritis etc.) ebenso im Fokus wie

bakterielle Ursachen (ansteckende Gebärmutterentzündung bzw. CEM, Borreliose,

Botulismus, Fohlenlähme, Tetanus, Druse) oder Infektionen durch Pilze (z.B. Luftsack-

oder Hautmykosen), Protozoen (Beschälseuche durch Trypanosoma equiperdum) und

Parasiten. Neben seit langem heimischen Infektionskrankheiten werden auch bereits

ausgerottete und reimportierte Pferdeseuchen (z.B. Rotz) behandelt oder in unseren

Breiten neu auftretende Seuchen (z.B. Enzephalopathien). Einige der vorgestellten

Erreger sind Auslöser gefährlicher Epidemien (Influenza, Tetanus) oder stellen als

Zoonoseerreger eine besondere und tödliche Gefahr für den Menschen dar (Tollwut,

Rotz). Die Einflüsse der vermehrten Gruppenhaltung von Pferden in Ställen und Herden

(Pensions-, Handelsställe, Gestüte etc.) oder die epidemiologische Bedeutung der

zunehmenden nationalen und internationalen geographischen Mobilität (nationale

und internationale Turniere, Auktionen, Pferdesportveranstaltungen, Zucht, Import,

Export) auf die Verbreitung von Erregern werden eingehend behandelt. In diesem

Zusammenhang wird auch der immunsuppressive Einfluss von Stress erläutert und die

daraus resultierende Gefährdung ganzer Pferdepopulationen durch infizierte, klinisch

unauffällige Ausscheider von Infektionserregern. Die Studierenden lernen geeignete

Maßnahmen zur Verhinderung seuchenhafter Ausbrüche von Infektionskrankheiten

4 SWS
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und zum Schutz des einzelnen Pferdes sowie des gesamten Bestandes kennen. Das

gilt für die Prinzipien und Entwicklungen von aktiven und passiven Schutzimpfungen,

einschließlich eines optimierten Kolostralmilchmanagements, wie auch für neue

Möglichkeiten der Immunmodulation, der Behandlung von Allergien und der

Optimierung von Haltungsparametern im Sinne einer hygienischen Prophylaxe

(Quarantänestallungen z.B. in Gestüten) zusammen mit Koppel- bzw. Weide- und

Parasitenmanagement. Bei allen Themengebieten werden die gesetzlichen Grundlagen

der Tierseuchenbekämpfung und des Tierschutzes berücksichtigt.

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Biologie und Pathogenese von Tierseuchenerregern bei

Einhufern, Infektiologie und Immunnologie bei Equiden, Schutzimpfungen, Allergien,

allgemeinen Haltungshygiene, speziellen Hygieneprogramme in Pferdezucht

und -sport, Transport- und Umwelthygiene, Tierseuchengesetz und staatlichen

Tierseuchenbekämpfung bei Equiden.

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Claus-Peter Czerny

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0008: Leistungs- und Trainingsphysiologie des Pfer-
des
English title: Performance and exercise physiology of the horse

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen Funktionsabläufe in komplexen biologischen Systemen sowie

deren Beeinflussbarkeit durch aktuelle Trainingsprogramme. Sie werden ferner darin

ausgebildet, Merkmale, Möglichkeiten sowie Grenzen von Training im Leistungssport

gegenüber Fachvertretern und Laien kompetent darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Leistungs- und Trainingsphysiologie des Pferdes (Vorlesung,

Übung)

Inhalte:

Einleitung: Historisches, Grundziele im Pferdesport, Pferd als Leistungssportler,

Leistungsbegriff, Tierschutz im Leistungssport

Ausbildung und Training: Leistungsgrundlagen

Bewegungsapparat, Herz-Kreislauf, Respiration, Temperatur (Thermoregulation),

Energiestoffwechsel, Endokrinologie (hormonelle Steuerung von Leistung,

Regelsysteme), Adaptation (Anpassung biologischer Systeme an Leistung)

Training: Trainingsprinzipien, Trainingsziel, Trainingsinhalte

Trainingsprogramme, Trainingsmethoden, Trainingsmittel, Trainingsübungen,

Trainingskontrolle, Trainingsstudien/Trainingsmodelle (Eigene und andere Studien)

Doping

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Einführende Kenntnisse bezüglich der leistungsrelevanten physiologischen Systeme

und Trainingsprogramme sowie den Grenzen der Leistung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. med. vet. Gerhard Breves

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0010: Ökonomie und Recht
English title: Economics and Law

6 C (Anteil SK: 3
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1 Recht: Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über alle relevanten

Rechtsfragen im Bereich Pferdezucht und -haltung. Sie können rechtliche

Fragen in diesem Bereich grundlegend einschätzen, Ergebnisse juristischer

Auseinandersetzungen bewerten und erste, beratende Empfehlungen abgeben.

Teilmodul 2 Ökonomie:

Die Studierenden besitzen einen guten Überblick über zentrale Fragen in der Umwelt-

und Ressourcenökonomie. Sie können die zentralen Begriffe fachgerecht verwenden.

 Thematisch fokussiert das Seminar auf dem Themenkomplex „Ökonomische

Auswirkungen invasiver Arten“ und befasst sich dabei mit aquatischen / aquatisch

geprägten Lebensräumen. Zentrale Schlüsselkompetenzen: Die Studierenden

erlangen Fähigkeiten zur Analyse und zum Abfassen wissenschaftlicher Arbeiten, zum

Entwurf und zur Durchführung von wissenschaftlichen Literatur-Studien, sowie zum

angemessenen Umgang mit Daten und Datenlücken. Die Studierenden lernen sich

selbständig Wissen über den Gegenstandsbereich der Hausarbeit und der Präsentation

aus verschiedenen Daten- und Literaturquellen anzueignen.

Methodische Kompetenz: Die Studierenden verbessern ihre Präsentationstechnik. Eine

der Kernaufgaben ist die Erstellung sowie das Halten einer Präsentation. Hierbei ist

Kreativität gefordert und es wird das individuelle Zeitmanagement geübt. Kommunikative

Kompetenzen: Die Studierenden erlernen sich nach  guter wissenschaftlicher Praxis

Fachwissen anzueignen, Schlussfolgerungen daraus zu ziehen, und ihre Erkenntnisse

mündlich und schriftlich zu vermitteln.

Teilmodul 3 Weiterführende, rechtliche Grundlagen der Pferdehaltung und –nutzung:

Methodische Kompetenz: Die Studierenden verbessern ihre Präsentationstechnik. Eine

der Kernaufgaben ist die Erstellung sowie das Halten einer Präsentation. Hierbei ist

Kreativität gefordert und es wird das individuelle Zeitmanagement geübt. Kommunikative

Kompetenzen: Die Studierenden erlernen sich nach  guter wissenschaftlicher Praxis

Fachwissen anzueignen, Schlussfolgerungen daraus zu ziehen, und ihre Erkenntnisse

mündlich und schriftlich zu vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Recht I (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

- der zivilrechtliche Vertrag

- das Tierkaufrecht insbesondere das Pferdekaufrecht

- Mängelrechte beim Tierkauf

- das Pferdepensionsrecht

- Haftungsfragen im reiterlichen Umfeld

- das Tierzuchtrecht

2 SWS
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Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse und Gestaltung zivilrechtlicher Verträge. Inhalte des

Tierkaufrechtes, insbesondere des Pferdekaufrechtes. Kenntnisse über Mängelrechte

beim Tierkauf, das Pferdepensionrecht, das Tierzuchtgesetz sowie von Haftungsfragen

im reiterlichen Umfeld.

3 C

Lehrveranstaltung: Ökonomie (Seminar)

Inhalte:

Konzeptionelle und philosophische Grundlagen der Umweltbewertung in der Ökonomie.

Anwendung umweltökonomischer Kernkonzepte wie Öffentliche Güter, Externe Effekte,

soziale und ökologische Dilemmata, Total Economic Value, etc im Zusammenhang

mit aktuellen Umweltproblemen. Nutzung der umweltökonomischen Konzepte zur

Zahlungsbereitschaftsanalyse zur Ermittlung von Nicht-Nutzenkomponenten von

Umweltgütern.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Gewicht: 50%, Umfang: max. 20 Seiten) und Präsentation

(Gewicht: 50%, Umfang: ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse zum Hintergrund, zur Theorie und Begriffen der Umwelt-

und Ressourcenökonomie. Erarbeitung einer Präsentation sowie Verfassung einer

Hausarbeit zum Themenkomplex „Ökonomische Auswirkungen invasiver Arten“.

3 C

Lehrveranstaltung: Weiterführende, rechtliche Grundlagen der Pferdehaltung und

–nutzung (Seminar)

Inhalte:

Die Inhalte des vorhergehenden Teilmoduls „Recht“ zum  Tierkaufrecht,  Mängelrechte

beim Tierkauf, Pferdepensionsrecht, Haftungsfragen im reiterlichen Umfeld und zum

Tierzuchtrecht werden vertieft und ausgeweitet. Hinzu kommen Inhalte des öffentlichen

Rechts wie Tierseuchenrecht, Pferdepässe und Tierschutzrecht in Bezug auf das Pferd

sowie allgemeine Haftungsfragen nach dem BGB aus Sicht der Pferdesportveranstalter

und sonstiger Beteiligter (z.B. Richter und Parcoursbauer). In Form von Seminar- oder

Hausarbeiten setzen sich die Studierenden zudem nach Anleitung selbständig mit einem

spezifischen Fallbeispiel auseinander.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, Gewichtung 70%) und Hausarbeit (max. 20 Seiten,

30%)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Rainer Marggraf

Angebotshäufigkeit:

siehe Lehrveranstaltung

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Vom Teilmodul 1 werden 3C als Schlüsselkompetenz angerechnet. Das Teilmodul 1 Recht muss von allen

erfolgreich absolviert werden. Aus den Teilmodulen 2 und 3 muss eine weiteres Teilmodul gewählt werden.

Die Wahl erfolgt durch die Anmeldung zur Prüfung.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0011: Organisation, Reitweisen und Ausbildungssy-
steme im deutschen Pferdesport
English title: Organization, methods and training systems of riding in germany

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen umfassende Kenntnisse über die Verbandsstrukturen

des Pferdesports und der Pferdezucht in Deutschland. Sie sind in der Lage, diese

für unterschiedliche Anforderungen und Fragestellungen zu nutzen. Sie können

sowohl die Gemeinsamkeiten als auch die Unterschiede verschiedenerer Reitweisen

und Trainingsmethoden einschätzen. Dieser Überblick gibt ihnen eine Sensibilität

für problematische Fragestellungen in diesem Zusammenhang. Die ganzheitliche

Betrachtungsweise ist durch die Kenntnisse tierschutzrelevanter Fragestellungen

abgerundet. Die Kenntnisse umweltpolitischer Besonderheiten und regionaler

Unterschiede auf den verschiedenen Ebenen ermöglichen eine Einordnung von

Entscheidungswegen und ggf. ein notwendig werdendes Engagement.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

62 Stunden

Selbststudium:

118 Stunden

Lehrveranstaltung: Organisation, Reitweisen und Ausbildungssysteme im

deutschen Pferdesport (Blockveranstaltung, Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Die Lehre der unterschiedlichen Reitweisen sowie der Ausbildungssysteme im

deutschen Reit- und Fahrsport stehen im Mittelpunkt dieser Vorlesungen. Dabei

werden Grundsätze sowie Zusammenhänge der Reitlehre und der Ausbildungssysteme

in Vorlesungen erläutert sowie an praktischen Demonstrationen im Rahmen eines

Aufenthaltes in Warendorf verdeutlicht. Einen weiteren Schwerpunkt des Wahlmoduls

wird die Organisation des Pferdesports und der Pferdezucht in Deutschland bilden.

Die Themen dieser Vorlesungen umfassen sowohl die historischen sowie die

aktuellen Strukturen in Deutschland als auch die Organisation von Veranstaltungen,

tierschutzrelevante Aspekte im Turniersport sowie breitensportliche Gesichtspunkte.

Durch die Vorstellung der gültigen Regelwerke und gesetzlichen Grundlagen werden die

rechtlichen Rahmenbedingungen des Gesamtverbandes aufzeigt.

Literatur: Vorlesungsskripte sowie weitere Literaturhinweise in der Lehrveranstaltung

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Kenntnisse und fundiertes Wissen zu den o. a. Themengebieten

(Grundsätze sowie Zusammenhänge der Reitlehre und der Ausbildungssysteme,

Organisation des Pferdesports und der Pferdezucht in Deutschland; Organisation von

Veranstaltungen, tierschutzrelevante Aspekte im Turniersport sowie breitensportliche

Gesichtspunkte, etc.)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uta König von Borstel

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Weiterer Verantwortlicher Herr Markus Scharmann.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0012: Pferdezucht und -genetik
English title: Horse breeding and genetics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen ihr Wissen und ihre Fähigkeiten zur Problemlösung auch

in neuen und unvertrauten Situationen anzuwenden. Sie können ihr erlerntes Wissen

integrieren und mit Komplexität Fragestellungen umzugehen. Sie sind in der Lage

auch auf Grundlage unvollständiger oder begrenzter Informationen wissenschaftlich

fundierte Entscheidungen zu fällen. Die Studierenden können auf dem aktuellen Stand

von Forschung und Anwendung Fachvertretern und Laien ein Thema wissenschaftlich

begründen und ihre Schlussfolgerungen klar vermitteln.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Pferdezucht und -genetik (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

• Genetische Aspekte der Domestikation, Rassen und deren Ursprung, Struktur von

Pferdezuchtpopulationen;

• Genetik von morphologischen, physiologischen, Leistungs- und

Gesundheitsmerkmalen; Stand der Farbvererbung und Verhaltensgenetik;

• Methoden der züchterischen Verbesserung und Zuchtwertschätzung;

• Formen der Leistungsprüfung, Zuchtwertschätzung und Zuchtplanung;

• Analyse von aktuellen Zuchtprogrammen für ausgewählte Populationen

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse der genetischen Aspekte und vertiefte Kenntnisse der

Methoden, Formen und Analyse der Zucht (siehe Lehrinhalte)

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uta König von Borstel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0013: Reproduktionsbiotechnologie und -manage-
ment in der Pferdezucht
English title: Biotechnology and management of reproduction in horse breeding

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind mit den anatomischen Besonderheiten bei der Fortpflanzung

des Pferdes vertraut und kennen die verschiedenen Arbeitstechniken

fortpflanzungsbiologischer und biotechnischer Verfahren. Sie kennen die aktuellen

Praxis- und Forschungsschwerpunkte und sind in der Lage mit relevanten Fachbegriffen

zu argumentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

62 Stunden

Selbststudium:

118 Stunden

Lehrveranstaltung: Reproduktionsbiotechnologie und -management in der

Pferdezucht (Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

Anatomische und physiologische Besonderheiten der Fortpflanzung des Pferdes;

• Kenntnis und Anwendung fortpflanzungsbiologischer und biotechnischer Verfahren

und Methoden;

• Reproduktionsmanagement in Zuchtbetrieben; Ethik, rechtliche Wertung und

gesellschaftliche Akzeptanz fortpflanzungsbiologischer Verfahren und Methoden

Exkursion zum Landgestüt Celle

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Einführende Kenntnisse in den Bereichen:

Biotechniken, Endokrinologie, Ethik, Tierernährung, Tierhygiene, Tierhaltung,

Physiologie, Genetik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. sc. agr. Christoph Knorr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0014: Spezielles Praxismodul - Richter
English title: Practical course - Referee

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Richten

• Tierbeurteilung

• Durchführung von Prüfungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Spezielles Praxismodul - Richter (Vorlesung)

Inhalte:

Je nach Ausbildungsschwerpunkt können folgende Abschlüsse als Praxismodul

gewertet und nach zusätzlichen Vorlesungen und einer zusätzlichen Prüfung durch den

Modulkoordinator anerkannt werden.

Prüfungen für Turnierfachleute gemäß APO 2006:

• Richter – Reiten – Grundprüfung DL/SL/BW/RP; Zusatzprüfung VL; Zusatzprüfung

für Basis- und Aufbauprüfungen (BA); Reiten – Höherqualifikationen DM, DS, GP,

SM, SS GV oder internationale Qualifikation

oder

• Richter – Westernreiten – C/D; Westernreiten – A/B; Fahren, – FA; Fahren–FBA;

Fahren – Höherqualifikationen FM, FS, oder internationale Qualifikation

oder

• Richter – Voltigieren – Grundprüfung VOE; Voltigieren – VOT oder internationale

Qualifikation

oder

• Richter – Zucht – Allgemeiner Richter Zucht (RZ) - Richter – Zucht – Rasseexperte

(RE)

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abgeschlossene Ausbildung (gem. der Ausbildungs- und Prüfungsordnung der

Deutschen Reiterlichen Vereinigung

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von umfassenden Kenntnissen im Bereich Richter – Reiten, Westernreiten,

Voltigieren oder Zucht

Zugangsvoraussetzungen:

Gemäß der Ausbildungsordnung der Deutschen

Reiterlichen Vereinigung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uta König von Borstel

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0015: Spezielles Praxismodul - Trainer
English title: Practical course - Horse Trainer

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Pferdetraining

• Ausbildung

• Durchführung von Prüfungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Spezielles Praxismodul - Trainer (Vorlesung)

Inhalte:

Je nach Ausbildungsschwerpunkt können folgende Abschlüsse als Praxismodul

gewertet und nach zusätzlichen Vorlesungen und einer zusätzlichen Prüfung durch den

Modulkoordinator anerkannt werden.

• Trainer C

Trainer C – Reiten – Basissport oder Leistungssport; Distanzreiten – Leistungssport;

Westernreiten – Leistungssport; Fahren – Leistungssport; Voltigieren - Basissport oder

Leistungssport

oder

• Trainer B

Trainer B – Reiten – Basissport oder Leistungssport; Distanzreiten – Leistungssport;

Westernreiten – Leistungssport; Fahren – Leistungssport; Voltigieren - Basissport oder

Leistungssport

oder

• Trainer A

Trainer A – Reiten –Leistungssport; Westernreiten – Leistungssport; Fahren-

Leistungssport; Voltigieren - Leistungssport

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abgeschlossene Ausbildung (gem. der Ausbildungs- und Prüfungsordnung der

Deutschen Reiterlichen Vereinigung

Prüfungsanforderungen:

Vielschichtige Kenntnisse müssen nachgewiesen werden aus den Bereichen Trainer C,

B. oder A (Reiten).

Zugangsvoraussetzungen:

Gemäß der Ausbildungsordnung der Deutschen

Reiterlichen Vereinigung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uta König von Borstel

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0016: Spezielles Praxismodul - Management
English title: Practical Course - Management

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Ausbildung

• Durchführung von Prüfungen

• Parcourorganisation

• Vereinsmanagement

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Spezielles Praxismodul - Management (Vorlesung)

Inhalte:

Je nach Ausbildungsschwerpunkt können folgende Abschlüsse als Praxismodul

gewertet und nach zusätzlichen Vorlesungen und einer zusätzlichen Prüfung durch den

Modulkoordinator anerkannt werden.

• Ergänzungsqualifikation für Lehrkräfte

Ausbilder im Reiten als Gesundheitssport, Ergänzungsstufe für Trainer A

oder

• Vereinsmanager

Vereinsmanager C, B und A - Pferdesport

oder

• Parcourschef – Reiten – Grundprüfung SL oder GL

• Parcourschef – Reiten – Höherqualifikationen SMB, SMA, SS, GV oder

internationale Qualifikation

oder

• Parcourschef – Fahren – Grundprüfung FA

• Parcourschef – Fahren – Höherqualifikationen FM, FS oder internationale

Qualifikation

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abgeschlossene Ausbildung (gem. der Ausbildungs- und Prüfungsordnung der

Deutschen Reiterlichen Vereinigung)

Prüfungsanforderungen:

Profunde Kenntnisse müssen nachgewiesen werden aus den Bereichen

Ergänzungsqualifikation für Lehrkräfte, Ausbilder im Reiten als Gesundheitssport,

Vereinsmanager C, B und A – Pferdesport, Parcourschef – Reiten oder Fahren.

Zugangsvoraussetzungen:

Gemäß der Ausbildungsordnung der Deutschen

Reiterlichen Vereinigung

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Uta König von Borstel

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0018: Weidemanagement
English title: Grazing management

6 C (Anteil SK: 3
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende lernen die theoretischen Grundlagen der Grünlandwirtschaft und

Weidewirtschaft auf Pferde haltenden Betrieben kennen, wobei methodische

und analytische Kompetenzen im Vordergrund stehen. Sie können verschieden

strukturierte Daten (Flächen-, Betriebsdaten, verschiedene Kategorien von Variablen)

komplex auswerten and analysieren. Sie vertiefen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten

im Hinblick auf die Vorstellung und Kommunikation der eigenen Projektarbeit. Sie

lernen ihre Standpunkte argumentativ zu untermauern und sich mit anderen über

Problemlösungsstrategien auszutauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Weidemanagement (Vorlesung, Übung, Seminar)

Inhalte:

Anlage von Pferdeweiden, Standorteignung, Böden, Vegetation von Pferdeweiden,

Verbesserung und Pflege von Pferdeweiden, Bodenverdichtung, Staunässe,

Verunkrautung, Ansprüche der Pferde bei Weidegang, spezifisches Weideverhalten,

Ernährung, Bewegung, Leistungsanforderungen an Pferde, Futterproduktion auf

der Weide, Winterfutterbereitung für Pferde, Futterkonservierung, Düngung und

Nährstoffmanagement, Umweltaspekte, Weidesysteme, Koppel-, Standweide

Landschaftspflege mit Pferden.

Kennenlernen der wichtigsten Pflanzenarten des Graslands, Techniken der Identifikation

von Pflanzenarten bzw. der Aufnahme von Pflanzenbeständen.

Durchführung einer Projektarbeit, in der Studierende in Kleingruppen (zwei bis drei

Studierende) eigenständig eine Analyse der Weidewirtschaft eines selbst gewählten

pferdehaltenden landwirtschaftlichen Betriebs durchführen. Das umfasst die detaillierte

Aufnahme der Produktionsbedingungen auf dem Betrieb, die Vegetationsaufnahme der

Grünlandschläge sowie Aufnahme der Standort- und Bewirtschaftungsbedingungen des

Grünlands. Methoden der Datenaufnahme und komplexen Analyse werden vorgestellt

und sollen im Projekt angewendet werden. Vortrag der Ergebnisse im Rahmen des

Seminars.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 20 min, Gewichtung 60%) und Referat (ca. 15

Minuten, Gewichtung 40%)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung einer Projektarbeit und Vorstellung der Ergebnisse im Rahmen der

Veranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Tiefer Kenntnis der theoretischen Grundlagen der Grünlandwirtschaft und

Weidewirtschaft auf Pferde haltenden Betrieben. Die Studierenden beherrschen die

Fähigkeit verschieden strukturierte Daten (Flächen-, Betriebsdaten, verschiedene

Kategorien von Variablen) komplex auszuwerten und zu analysieren. Vertiefen

Kenntnisse und Fertigkeiten im Hinblick auf die Vorstellung und Kommunikation der

eigenen Projektarbeit sind vorhanden.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Isselstein

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Pferd.0020: Sportmarketing
English title: Sports Marketing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen zentrale Anwendungsfelder des Sportmarketings und die

entsprechenden Planungsmethoden kennen. Sie sind damit auf die Anforderungen

der Berufsfelder in der Sportindustrie und im Sportdienstleistungssektor vorbereitet.

Exemplarisch vertieft das Modul den Bereich des Pferdesportes, ergänzend werden

aber auch Kenntnisse anderer Sektoren der Sportbranche vermittelt. Die Veranstaltung

bereitet insgesamt auf eine wissenschaftliche Beschäftigung mit dem Sportmarketing

und auf eine Tätigkeit in der Sportindustrie bzw. Sportinstitutionen vor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sportmarketing (Tutorium, Seminar)

Inhalte:

Die Veranstaltung stellt anwendungsorientiert die zentralen Felder des Sportmarketings

vor. Sportveranstalter und -dienstleister stehen vor der Herausforderung zunehmend

professioneller Managementstrukturen. Angesichts des heterogenen Kenntnisstandes

der Studierenden im Studiengang MSc Pferdewissenschaften erfolgt die Einarbeitung

in die Themengebiete des Marketings anhand von Fallstudien und Projekten, wobei

besonderer Wert auf die Spezifika des Sport- und speziell des Pferdesportmarktes

gelegt wird. Dabei erfolgt auch eine Einführung in die statistische Auswertungssoftware

SPSS.

Prüfung: Klausur (60 Minuten, Gewichtung: 50%) und Präsentation (ca. 20

Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) (Gewichtung: 50%)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Das Modul besteht aus einem theoretischen Teil und einem anwendungsorientierten

Projekt, in dem die Studierenden eine aktuelle Themenstellung selbständig (in Gruppen)

bearbeiten und präsentieren. Dabei sollen die im theoretischen Teil behandelten

Gebiete (Besonderheiten des Sportmarketings, Sportlerverhalten, Medienentwicklung,

Marketing-Planungsprozesse, Eventmanagement, Kontrolle, Marktforschung und

empirische Auswertungsmethoden) genutzt werden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Marketinggrundkenntnisse wünschenswert

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Spiller

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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50
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Fakultät für Agrarwissenschaften: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Fakultät für Agrarwissenschaften vom 21.01.2016 und 

16.06.2016 sowie nach Stellungnahme des Senats vom 11.05.2016 hat das Präsidium der 

Georg-August-Universität am 06.09.2016 die Neufassung des Modulverzeichnisses zur 

Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Agrar-

wissenschaften“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG; § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; §§ 37 Abs. 1 

Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach seiner Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.10.2016 in Kraft.  
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M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and policies............................................................ 4819

M.SIA.E19: Market integration and price transmission I.............................................................................4820

M.SIA.E23: Global agricultural value chains and developing countries......................................................4821

M.SIA.E24: Topics in Rural Development Economics I..............................................................................4822

M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in developing countries....................................... 4824

M.SIA.I14M: GIS and remote sensing in agriculture.................................................................................. 4826

M.SIA.P08: Pests and diseases of tropical crops.......................................................................................4828

M.SIA.P13: Agrobiodiversity and plant genetic resources in the tropics.................................................... 4830
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Agrarwissenschaften"

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 120 C erfolgreich absolviert werden.

1. Studienschwerpunkte

Es muss ein Studienschwerpunkt im Umfang von insgesamt 60 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Schwerpunkt "Agribusiness"

aa. Block A

Es müssen 3 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden.

M.Agr.0033: Marketing Management in der Ernährungswirtschaft (6 C, 4 SWS)...................4674

M.Agr.0053: Organisation von Wertschöpfungsketten (6 C, 4 SWS)..................................... 4698

M.Agr.0064: Qualitätsbildung in pflanzlichen Produkten (6 C, 4 SWS).................................. 4712

M.Agr.0066: Qualitätsmanagement tierischer Produkte (6 C, 4 SWS)................................... 4715

bb. Block B

Es müssen 5 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 30 C
erfolgreich absolviert werden. Nach Anmeldung für das 5. Modul ist die Anmeldung für ein
weiteres der nachfolgenden Module erst zulässig, sofern eines der zunächst belegten 5 Module
endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

M.Agr.0003: Agribusiness Sugar Beet - an advanced education for graduate students and junior
employees of the sugar supply chain (Englisch) (6 C)...........................................................4642

M.Agr.0025: Kartoffelproduktion (6 C, 4 SWS).......................................................................4667

M.Agr.0054: Personalmanagement in der Agrar- und Ernährungswirtschaft (6 C, 4 SWS)....4700

M.Agr.0059: Präzise bedarfsorientierte Prozesssteuerung in der Nutztierhaltung (PLF) (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4705

M.Agr.0060: Produktion, Investition und Risiko in der Landwirtschaft (6 C, 4 SWS).............. 4707

M.Agr.0062: Prozessmanagement pflanzlicher Produkte (6 C, 4 SWS).................................4710

M.Agr.0063: Qualität der Lebensmittelproduktion im Agribusiness (6 C)............................... 4711

M.Agr.0065: Qualitätsmanagement Futtermittel (6 C, 4 SWS)...............................................4713

M.Agr.0081: Verarbeitung pflanzlicher Produkte (6 C, 4 SWS)..............................................4731

M.Agr.0086: Weltagrarmärkte (6 C, 6 SWS).......................................................................... 4735



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4628

M.Agr.0091: Ertrags- und Stressphysiologie - experimentelles Versuchswesen (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4739

M.Agr.0092: Steuern und Taxation (6 C, 4 SWS).................................................................. 4741

M.Agr.0102: Regionale Modellierung (6 C, 4 SWS)............................................................... 4747

M.Agr.0107: Agribusiness Sugar Beet - an advanced education for graduate students and junior
employees of the sugar supply chain (Deutsch) (6 C, 4 SWS).............................................. 4752

M.Agr.0108: Internationale Rechnungslegung im Agribusiness (6 C, 3 SWS)....................... 4754

M.Agr.0111: Applied Equilibrium Models for Agri-Food Markets (6 C,  SWS)........................ 4758

M.Agr.0116: Projektarbeit in Agribusiness und WiSoLa (9 C, 6 SWS)...................................4767

M.Agr.0119: Corporate Social Responsibility im Agribusiness: Gesellschaftliche Erwartungen
als Managementherausforderung (6 C, 4 SWS).....................................................................4771

M.Agr.0122: Vertriebsmanagement im Agribusiness (6 C, 4 SWS)....................................... 4776

M.SIA.E19: Market integration and price transmission I (6 C, 4 SWS).................................. 4820

M.SIA.E23: Global agricultural value chains and developing countries (6 C, 4 SWS)............4821

M.SIA.E24: Topics in Rural Development Economics I (6 C, 4 SWS)................................... 4822

cc. Block C

Es müssen das Modul M.Agr.0077 sowie eines der Module B.WiWi-VWL.0007 und M.Agr.0012
im Umfang von insgesamt 12 C (Bereich Schlüsselkompetenzen) erfolgreich absolviert werden.

B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie (6 C, 6 SWS).........................................4640

M.Agr.0012: Empirische Methoden: Marktforschung und Verbraucherverhalten (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4652

M.Agr.0077: Themenzentriertes Seminar (6 C, 4 SWS).........................................................4726

b. Schwerpunkt "Integrated Plant and Animal Breeding"

aa. Block A

Es müssen 3 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden.

M.Agr.0126: Quantitative genetics and population genetics (6 C, 4 SWS).............................4782

M.Agr.0127: Breeding schemes and programs in plant and animal breeding (6 C, 4 SWS)...4783

M.Agr.0128: Statistical genetics, breeding informatics and experimental design (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4784

bb. Block B

Es müssen 5 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 30 C
erfolgreich absolviert werden. Nach Anmeldung für das 5. Modul ist die Anmeldung für ein
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weiteres der nachfolgenden Module erst zulässig, sofern eines der zunächst belegten 5 Module
endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

B.Bio.114: Angewandte Bioinformatik II (10 C, 7 SWS)......................................................... 4639

M.Agr.0020: Genome analysis and application of markers in plantbreeding (6 C, 4 SWS).... 4661

M.Agr.0093: Environmental Impact of Genetically Modified Plants (3 C, 2 SWS).................. 4742

M.Agr.0114: Sicherheitsbewertung biotechnologischer Verfahren in der Pflanzenzüchtung (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4763

M.Agr.0129: Poultry breeding and genetics (6 C, 4 SWS)..................................................... 4785

M.Agr.0130: Breeding informatics (6 C, 4 SWS).................................................................... 4786

M.Agr.0132: Molecular and biotechnological methods in plant and animal breeding (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4789

M.Agr.0133: Genetic resources (6 C, 4 SWS)........................................................................4790

M.Agr.0134: Legal issues in plant and animal breeding (3 C, 2 SWS)...................................4791

M.Agr.0135: Seed marketing (6 C, 4 SWS)............................................................................4792

M.Agr.0136: Journal Club: Key papers in animal and plant breeding (6 C, 4 SWS)...............4793

M.Agr.0137: Internship (9 C, 6 SWS)..................................................................................... 4794

M.Cp.0004: Plant Diseases and Pests in Temperate Climate Zones (6 C, 4 SWS)...............4796

M.Cp.0016: Practical Statistics and Experimental Design in Agriculture (6 C, 4 SWS).......... 4799

M.Forst.1524: Biotechnology and forest genetics (6 C, 4 SWS)............................................ 4800

M.SIA.A01: Organic livestock farming under temperate and tropical conditions (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4812

M.SIA.A02M: Epidemiology of international and tropical animal infectious diseases (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4814

M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS)...........4816

M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4818

M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in developing countries (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4824

M.SIA.I14M: GIS and remote sensing in agriculture (6 C, 4 SWS)........................................ 4826

M.SIA.P13: Agrobiodiversity and plant genetic resources in the tropics (6 C, 4 SWS)...........4830

cc. Block C

Es müssen die 2 folgenden Wahlpflichtmodule (Bereich Schlüsselkompetenzen) im Umfang von
insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden.

M.Agr.0131: Biotechnology and molecular genetics in plant and animal breeding (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4787
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M.Agr.0138: Selection theory, design and optimisation of breeding programs (6 C, 4 SWS).4795

c. Schwerpunkt "Nutzpflanzenwissenschaften"

aa. Block A

Es müssen die 3 folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden.

M.Agr.0005: Allgemeiner Pflanzenbau und Graslandwirtschaft (6 C, 4 SWS)........................4644

M.Agr.0023: Interactions between plants and pathogens (6 C, 4 SWS)................................ 4663

M.Agr.0044: Molekulare Phytopathologie, Diagnostik und Biotechnologie im Pflanzenschutz
(6 C, 4 SWS)...........................................................................................................................4686

M.Agr.0062: Prozessmanagement pflanzlicher Produkte (6 C, 4 SWS).................................4710

M.Agr.0064: Qualitätsbildung in pflanzlichen Produkten (6 C, 4 SWS).................................. 4712

M.Agr.0103: Mineralstoffernährung von Kulturpflanzen unter verschiedenen Klima-, Standort-
und Umweltbedingungen (6 C, 4 SWS)..................................................................................4748

M.Agr.0115: Biogeochemie agrarisch genutzter Böden (6 C, 6 SWS)................................... 4765

bb. Block B

Es müssen 5 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 30 C
erfolgreich absolviert werden. Nach Anmeldung für das 5. Modul ist die Anmeldung für ein
weiteres der nachfolgenden Module erst zulässig, sofern eines der zunächst belegten 5 Module
endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

M.Agr.0001: Acker- und pflanzenbauliche Übungen (6 C, 4 SWS)........................................ 4641

M.Agr.0003: Agribusiness Sugar Beet - an advanced education for graduate students and junior
employees of the sugar supply chain (Englisch) (6 C)...........................................................4642

M.Agr.0009: Biological Control and Biodiversity (6 C, 6 SWS).............................................. 4650

M.Agr.0010: Biotechnological Applications in Plant Breeding (6 C, 4 SWS).......................... 4651

M.Agr.0017: Genetische Grundlagen der Pflanzenzüchtung (6 C, 4 SWS)........................... 4658

M.Agr.0020: Genome analysis and application of markers in plantbreeding (6 C, 4 SWS).... 4661

M.Agr.0025: Kartoffelproduktion (6 C, 4 SWS).......................................................................4667

M.Agr.0039: Molecular Techniques in Phytopathology (6 C, 4 SWS).................................... 4681

M.Agr.0041: Molekularbiologische Methoden in der Pflanzenzüchtung (6 C)........................ 4684

M.Agr.0043: Molekulare Pflanzenernährung (6 C, 4 SWS).................................................... 4685

M.Agr.0045: Mycology (6 C, 4 SWS)......................................................................................4688

M.Agr.0050: Nematology (6 C, 4 SWS)..................................................................................4693

M.Agr.0056: Plant breeding methodology and genetic resources (6 C, 4 SWS).................... 4701
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M.Agr.0057: Plant Virology (6 C, 6 SWS).............................................................................. 4702

M.Agr.0058: Plant herbivore interactions (6 C, 4 SWS)......................................................... 4703

M.Agr.0081: Verarbeitung pflanzlicher Produkte (6 C, 4 SWS)..............................................4731

M.Agr.0083: Verfahrenstechnik und Elektronikeinsatz in der Pflanzenproduktion (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4733

M.Agr.0091: Ertrags- und Stressphysiologie - experimentelles Versuchswesen (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4739

M.Agr.0093: Environmental Impact of Genetically Modified Plants (3 C, 2 SWS).................. 4742

M.Agr.0094: Basics of Molecular Biology in Crop Protection (6 C, 4 SWS)........................... 4743

M.Agr.0099: Projektarbeit (9 C, 6 SWS).................................................................................4744

M.Agr.0101: Soil and Plant Hydrology (6 C, 4 SWS)............................................................. 4745

M.Agr.0104: Global Change and Soil Fertility (3 C, 2 SWS).................................................. 4750

M.Agr.0107: Agribusiness Sugar Beet - an advanced education for graduate students and junior
employees of the sugar supply chain (Deutsch) (6 C, 4 SWS).............................................. 4752

M.Agr.0109: Plant-Water-Nutrient Relations in Semi-arid and Arid Agriculture (3 C,
2 SWS).................................................................................................................................... 4755

M.Agr.0112: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen im Pflanzenbau: Experimentelle
Studien zu wechselnden Themen (6 C, 4 SWS).................................................................... 4759

M.Agr.0113: Applied Nutritional Crop Physiology (3 C, 2 SWS)............................................ 4761

M.Agr.0114: Sicherheitsbewertung biotechnologischer Verfahren in der Pflanzenzüchtung (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4763

M.Agr.0120: Molecular Diagnostic and Biotechnology in Crop Protection (6 C, 4 SWS)........4773

M.Agr.0121: Nährstoffdynamik in der Rhizosphäre (6 C, 4 SWS)..........................................4775

M.Agr.0123: Bodengeographische und Agrarökologische Feldübungen (9 C, 6 SWS)..........4778

M.Cp.0008: Fungal Toxins (6 C, 4 SWS)............................................................................... 4797

M.Forst.1654: Böden der Welt: Verbreitung, Eigenschaften und Nutzung (6 C, 4 SWS)....... 4802

M.Forst.1655: Bodenchemische Übung (9 C, 6 SWS)........................................................... 4803

M.Forst.1656: Bodenhydrologische Übung (9 C, 6 SWS)...................................................... 4804

M.Forst.1657: Bodenmikrobiologische Übung (9 C, 6 SWS)..................................................4805

M.Pferd.0018: Weidemanagement (6 C, 4 SWS)...................................................................4810

M.SIA.P08: Pests and diseases of tropical crops (6 C, 6 SWS)............................................ 4828

cc. Block C

Es müssen die 2 folgenden Wahlpflichtmodule (Bereich Schlüsselkompetenzen) im Umfang von
insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden.
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M.Agr.0035: Methodisches Arbeiten: Interdisziplinäres Seminar (6 C, 4 SWS)..................... 4677

M.Agr.0036: Methodisches Arbeiten: Versuchsplanung und -auswertung (6 C, 4 SWS)....... 4679

d. Schwerpunkt "Nutztierwissenschaften"

aa. Block A

Es müssen die 3 folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden.

M.Agr.0014: Ernährungsphysiologie (6 C, 4 SWS)................................................................ 4656

M.Agr.0040: Molekularbiologie und Biotechnologie in den Nutztierwissenschaften (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4683

M.Agr.0075: Spezielle Tierhygiene, Tierseuchenbekämpfung und Tierhaltung (6 C,
6 SWS).................................................................................................................................... 4722

bb. Block B

Es müssen 5 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich
absolviert werden. Nach Anmeldung für das 5. Modul ist die Anmeldung für ein weiteres der
nachfolgenden Module erst zulässig, sofern eines der zunächst belegten 5 Module endgültig
nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

M.Agr.0006: Angewandte Methoden der Tierzucht (6 C, 4 SWS)..........................................4645

M.Agr.0007: Aquakultur 2 (6 C, 5 SWS)................................................................................ 4647

M.Agr.0013: Epidemiology of International and Tropical Animal Infectious Diseases (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4654

M.Agr.0018: Genomanalyse landwirtschaftlicher Nutztiere I (6 C, 6 SWS)............................ 4659

M.Agr.0019: Genomanalyse landwirtschaftlicher Nutztiere II (6 C, 6 SWS)........................... 4660

M.Agr.0024: International and Tropical Food Microbiology and Hygiene (6 C, 4 SWS)......... 4665

M.Agr.0027: Kompaktmodul - Das Geflügel (6 C, 6 SWS).....................................................4668

M.Agr.0028: Kompaktmodul - Das Milchrind (6 C).................................................................4670

M.Agr.0029: Kompaktmodul - Das Schwein (6 C, 6 SWS).....................................................4671

M.Agr.0031: Leistungsphysiologie (6 C, 4 SWS)....................................................................4672

M.Agr.0059: Präzise bedarfsorientierte Prozesssteuerung in der Nutztierhaltung (PLF) (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4705

M.Agr.0065: Qualitätsmanagement Futtermittel (6 C, 4 SWS)...............................................4713

M.Agr.0066: Qualitätsmanagement tierischer Produkte (6 C, 4 SWS)................................... 4715

M.Agr.0069: Reproduktionsbiotechnologie (6 C, 5 SWS).......................................................4719

M.Agr.0070: Reproduktionsmanagement (6 C, 5 SWS).........................................................4720
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M.Agr.0074: Spezielle Nutztierethologie (6 C, 4 SWS).......................................................... 4721

M.Agr.0076: Statistische Nutztiergenetik (6 C, 4 SWS)..........................................................4724

M.Agr.0080: Untersuchungsmethoden (mit Labortierernährung und Praktikum) (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4729

M.Agr.0082: Verfahren in der Tierhaltung (6 C, 4 SWS)........................................................4732

M.Agr.0110: Einführung in das Statistikprogramm R (3 C,  SWS)......................................... 4757

M.Agr.0117: Lebensmittelsensorik und Konsumentenforschung (6 C, 4 SWS)......................4768

M.Agr.0125: Spezielle Wiederkäuerernährung (6 C, 4 SWS).................................................4781

M.Pferd.0004: Ernährungsphysiologie und Fütterung des Pferdes (6 C, 4 SWS).................. 4808

cc. Block C

Ferner müssen die 2 folgenden Wahlpflichtmodule (Bereich Schlüsselkompetenzen) im Umfang
von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden.

M.Agr.0036: Methodisches Arbeiten: Versuchsplanung und -auswertung (6 C, 4 SWS)....... 4679

M.Agr.0068: Quantitativ-genetische Methoden der Tierzucht (6 C, 6 SWS).......................... 4717

e. Schwerpunkt "Ressourcenmanagement"

aa. Block A

Es müssen die 3 folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden.

M.Agr.0049: Naturschutzökonomie (6 C, 4 SWS).................................................................. 4691

M.Agr.0052: Ökologie und Naturschutz (6 C, 7 SWS)........................................................... 4696

M.Agr.0078: Umweltindikatoren und Ökobilanzen (6 C, 4 SWS)........................................... 4728

bb. Block B

Es müssen 5 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 30 C
erfolgreich absolviert werden. Nach Anmeldung für das 5. Modul ist die Anmeldung für ein
weiteres der nachfolgenden Module erst zulässig, sofern eines der zunächst belegten 5 Module
endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

M.Agr.0001: Acker- und pflanzenbauliche Übungen (6 C, 4 SWS)........................................ 4641

M.Agr.0005: Allgemeiner Pflanzenbau und Graslandwirtschaft (6 C, 4 SWS)........................4644

M.Agr.0008: Mikro- und Wohlfahrtsökonomie (6 C, 7 SWS).................................................. 4648

M.Agr.0009: Biological Control and Biodiversity (6 C, 6 SWS).............................................. 4650

M.Agr.0012: Empirische Methoden: Marktforschung und Verbraucherverhalten (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4652

M.Agr.0014: Ernährungsphysiologie (6 C, 4 SWS)................................................................ 4656
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M.Agr.0022: Honigbienen und Wildbienen in der Agrarlandschaft (6 C, 4 SWS)................... 4662

M.Agr.0027: Kompaktmodul - Das Geflügel (6 C, 6 SWS).....................................................4668

M.Agr.0028: Kompaktmodul - Das Milchrind (6 C).................................................................4670

M.Agr.0029: Kompaktmodul - Das Schwein (6 C, 6 SWS).....................................................4671

M.Agr.0033: Marketing Management in der Ernährungswirtschaft (6 C, 4 SWS)...................4674

M.Agr.0047: Naturschutz interfakultativ I (6 C, 4 SWS)......................................................... 4689

M.Agr.0048: Naturschutz interfakultativ II (6 C, 4 SWS)........................................................ 4690

M.Agr.0051: Nutztiere und Landschaft (6 C, 4 SWS).............................................................4695

M.Agr.0058: Plant herbivore interactions (6 C, 4 SWS)......................................................... 4703

M.Agr.0061: Projektpraktikum Naturschutz in der Agrarlandschaft (6 C, 4 SWS).................. 4709

M.Agr.0066: Qualitätsmanagement tierischer Produkte (6 C, 4 SWS)................................... 4715

M.Agr.0074: Spezielle Nutztierethologie (6 C, 4 SWS).......................................................... 4721

M.Agr.0081: Verarbeitung pflanzlicher Produkte (6 C, 4 SWS)..............................................4731

M.Agr.0088: Hymenoptera-Bestimmungskurs (3 C)............................................................... 4736

M.Agr.0089: Ökologisches Seminar (3 C, 2 SWS).................................................................4737

M.Agr.0090: Ecological Statistics (6 C, 4 SWS)..................................................................... 4738

M.Agr.0092: Steuern und Taxation (6 C, 4 SWS).................................................................. 4741

M.Agr.0101: Soil and Plant Hydrology (6 C, 4 SWS)............................................................. 4745

M.Agr.0104: Global Change and Soil Fertility (3 C, 2 SWS).................................................. 4750

M.Agr.0115: Biogeochemie agrarisch genutzter Böden (6 C, 6 SWS)................................... 4765

M.Agr.0121: Nährstoffdynamik in der Rhizosphäre (6 C, 4 SWS)..........................................4775

M.Agr.0123: Bodengeographische und Agrarökologische Feldübungen (9 C, 6 SWS)..........4778

M.Agr.0124: Environmental Economics and Policy (6 C, 4 SWS)..........................................4780

M.Forst.1654: Böden der Welt: Verbreitung, Eigenschaften und Nutzung (6 C, 4 SWS)....... 4802

M.Forst.1655: Bodenchemische Übung (9 C, 6 SWS)........................................................... 4803

M.Forst.1656: Bodenhydrologische Übung (9 C, 6 SWS)...................................................... 4804

M.Forst.1657: Bodenmikrobiologische Übung (9 C, 6 SWS)..................................................4805

M.Forst.1685: Ökologische Modellierung (6 C, 4 SWS)......................................................... 4806

M.Pferd.0018: Weidemanagement (6 C, 4 SWS)...................................................................4810

M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS)...........4816

M.SIA.E23: Global agricultural value chains and developing countries (6 C, 4 SWS)............4821
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cc. Block C

Ferner müssen die 2 folgenden Wahlpflichtmodule (Bereich Schlüsselkompetenzen) im Umfang
von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden.

M.Agr.0034: Methodisches Arbeiten: Interdisziplinäre Projektarbeit (6 C, 4 SWS)................ 4675

M.Agr.0036: Methodisches Arbeiten: Versuchsplanung und -auswertung (6 C, 4 SWS)....... 4679

f. Schwerpunkt "Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus"

aa. Block A

Es müssen die 3 folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden.

M.Agr.0008: Mikro- und Wohlfahrtsökonomie (6 C, 7 SWS).................................................. 4648

M.Agr.0060: Produktion, Investition und Risiko in der Landwirtschaft (6 C, 4 SWS).............. 4707

M.Agr.0086: Weltagrarmärkte (6 C, 6 SWS).......................................................................... 4735

bb. Block B

Es müssen 5 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt wenigstens 30 C
erfolgreich absolviert werden. Nach Anmeldung für das 5. Modul ist die Anmeldung für ein
weiteres der nachfolgenden Module erst zulässig, sofern eines der zunächst belegten 5 Module
endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

M.Agr.0012: Empirische Methoden: Marktforschung und Verbraucherverhalten (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4652

M.Agr.0013: Epidemiology of International and Tropical Animal Infectious Diseases (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4654

M.Agr.0033: Marketing Management in der Ernährungswirtschaft (6 C, 4 SWS)...................4674

M.Agr.0053: Organisation von Wertschöpfungsketten (6 C, 4 SWS)..................................... 4698

M.Agr.0092: Steuern und Taxation (6 C, 4 SWS).................................................................. 4741

M.Agr.0102: Regionale Modellierung (6 C, 4 SWS)............................................................... 4747

M.Agr.0106: China Economic Development: From an agricultural economy to an emerging
economy (6 C, 4 SWS)........................................................................................................... 4751

M.Agr.0108: Internationale Rechnungslegung im Agribusiness (6 C, 3 SWS)....................... 4754

M.Agr.0111: Applied Equilibrium Models for Agri-Food Markets (6 C,  SWS)........................ 4758

M.Agr.0116: Projektarbeit in Agribusiness und WiSoLa (9 C, 6 SWS)...................................4767

M.Agr.0118: Applied Microeconometrics (6 C, 4 SWS)..........................................................4770

M.Agr.0119: Corporate Social Responsibility im Agribusiness: Gesellschaftliche Erwartungen
als Managementherausforderung (6 C, 4 SWS).....................................................................4771
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M.Agr.0124: Environmental Economics and Policy (6 C, 4 SWS)..........................................4780

M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS)...........4816

M.SIA.E12M: Quantitative Research Methods in Rural Development Economics (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4817

M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 4818

M.SIA.E19: Market integration and price transmission I (6 C, 4 SWS).................................. 4820

M.SIA.E23: Global agricultural value chains and developing countries (6 C, 4 SWS)............4821

M.SIA.E24: Topics in Rural Development Economics I (6 C, 4 SWS)................................... 4822

cc. Block C

Ferner müssen die 2 folgenden Wahlpflichtmodule (Bereich Schlüsselkompetenzen) im Umfang
von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie (6 C, 6 SWS).........................................4640

M.Agr.0077: Themenzentriertes Seminar (6 C, 4 SWS).........................................................4726

2. Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule

Es müssen weitere 5 Module im Umfang von insgesamt wenigstens 30 C aus dem Lehrangebot eines
Schwerpunktes dieses Master-Studienganges, eines anderen Master-Studienganges der Fakultät
für Agrarwissenschaften in Göttingen oder einer entsprechenden anderen agrarwissenschaftlichen
Fakultät oder aus verwandten Studiengängen erfolgreich abgeschlossen werden. Nach Anmeldung
für das 5. Modul ist die Anmeldung für ein weiteres Modul erst zulässig, sofern eines der zunächst
belegten 5 Module endgültig nicht bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt.

3. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 24 C erworben.

4. Kolloquium zur Masterarbeit

Durch das erfolgreiche Absolvieren des Kolloquiums zur Master-Arbeit werden 6 C erworben.

II. Modulpaket "Agrarwissenschaften"

Zugangsvoraussetzungen

Das Modulpaket „Agrarwissenschaften" im Umfang von 36 C kann nur studieren, wer im Verlauf des
vorhergehenden Studiengangs mindestens 30 C aus dem Bereich der Agrarwissenschaften nachweisen
kann.

Modulübersicht

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C aus nachfolgendem Angebot erfolgreich absolviert
werden; soweit diese sämtlich in einem der Studiengebiete "Agarökonomie", "Nutzpflanze" und "Nutztier"
erbracht werden, kann dies zusätzlich zertifiziert werden:

1. Studiengebiet "Agrarökonomie"
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M.Agr.0008: Mikro- und Wohlfahrtsökonomie (6 C, 7 SWS)............................................................ 4648

M.Agr.0049: Naturschutzökonomie (6 C, 4 SWS)............................................................................ 4691

M.Agr.0053: Organisation von Wertschöpfungsketten (6 C, 4 SWS)............................................... 4698

M.Agr.0054: Personalmanagement in der Agrar- und Ernährungswirtschaft (6 C, 4 SWS)..............4700

M.Agr.0060: Produktion, Investition und Risiko in der Landwirtschaft (6 C, 4 SWS)........................4707

M.Agr.0086: Weltagrarmärkte (6 C, 6 SWS).....................................................................................4735

M.Agr.0124: Environmental Economics and Policy (6 C, 4 SWS)....................................................4780

M.SIA.E11: Socioeconomics of Rural Development and Food Security (6 C, 4 SWS).....................4816

M.SIA.E12M: Quantitative Research Methods in Rural Development Economics (6 C, 4 SWS)......4817

M.SIA.E13M: Microeconomic Theory and Quantitative Methods of Agricultural Production (6 C,
4 SWS).............................................................................................................................................. 4818

M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and policies (6 C, 4 SWS)............................ 4819

2. Studiengebiet "Nutztier"

M.Agr.0014: Ernährungsphysiologie (6 C, 4 SWS)...........................................................................4656

M.Agr.0031: Leistungsphysiologie (6 C, 4 SWS)..............................................................................4672

M.Agr.0065: Qualitätsmanagement Futtermittel (6 C, 4 SWS)......................................................... 4713

M.Agr.0066: Qualitätsmanagement tierischer Produkte (6 C, 4 SWS)............................................. 4715

M.Agr.0069: Reproduktionsbiotechnologie (6 C, 5 SWS).................................................................4719

M.Agr.0070: Reproduktionsmanagement (6 C, 5 SWS)................................................................... 4720

M.Agr.0074: Spezielle Nutztierethologie (6 C, 4 SWS).................................................................... 4721

M.Agr.0075: Spezielle Tierhygiene, Tierseuchenbekämpfung und Tierhaltung (6 C, 6 SWS)..........4722

M.Agr.0082: Verfahren in der Tierhaltung (6 C, 4 SWS)..................................................................4732

3. Studiengebiet "Nutzpflanze"

M.Agr.0005: Allgemeiner Pflanzenbau und Graslandwirtschaft (6 C, 4 SWS)..................................4644

M.Agr.0009: Biological Control and Biodiversity (6 C, 6 SWS)........................................................ 4650

M.Agr.0017: Genetische Grundlagen der Pflanzenzüchtung (6 C, 4 SWS)..................................... 4658

M.Agr.0023: Interactions between plants and pathogens (6 C, 4 SWS).......................................... 4663

M.Agr.0043: Molekulare Pflanzenernährung (6 C, 4 SWS).............................................................. 4685

M.Agr.0056: Plant breeding methodology and genetic resources (6 C, 4 SWS).............................. 4701

M.Agr.0058: Plant herbivore interactions (6 C, 4 SWS)................................................................... 4703
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M.Agr.0062: Prozessmanagement pflanzlicher Produkte (6 C, 4 SWS)...........................................4710

M.Agr.0064: Qualitätsbildung in pflanzlichen Produkten (6 C, 4 SWS)............................................ 4712

M.Agr.0081: Verarbeitung pflanzlicher Produkte (6 C, 4 SWS)........................................................4731

M.Agr.0083: Verfahrenstechnik und Elektronikeinsatz in der Pflanzenproduktion (6 C, 4 SWS)......4733

M.Agr.0121: Nährstoffdynamik in der Rhizosphäre (6 C, 4 SWS)....................................................4775
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Bio.114: Angewandte Bioinformatik II
English title: Applied Bioinformatics II

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen grundlegende Methoden der Bioinformatik kennen. Nach

erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul verfügen sie über Grundkenntnisse in

den Bereichen Algorithmen und Komplexität, Dynamisches Programmieren sowie

Sequenzalignment und haben einen Einblick in grundlegende Ansätze der

bioinformatischen Genomanalyse von Molekülstrukturen. Im praktischen Teil des

Moduls erwerben die Studierenden Grundkenntnisse des Betriebssystems LINUX

bzw. UNIX und der Programmiersprache PERL bzw. einer vergleichbaren Sprache.

Sie sind in der Lage, einfache Programme zu entwerfen und zu implementieren, um

grundlegende Aufgaben der Datenverarbeitung selbständig in einer UNIX/LINUX-

Umgebung zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

160 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. LINUX und PERL für Biologen (Praktikum)

 

4 SWS

2. Grundlagen der Bioinformatik (Vorlesung, Übung) 3 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum mit abschließendem schriftlichem Test (unbenotet)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Methoden und Algorithmen der Bioinformatik: Paarweises und

multiples Sequenzalignment, Hidden-Markov-Modelle, Grundlegende Algorithmen

zur Rekonstruktion phylogenetischer Bäume, Algorithmen zur Analyse von

Molekülstrukturen, Datenbanken, Analyse regulatorischer und metabolischer Netzwerke,

Bioinformatik der Genregulation.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

BSc Bio: mindestens 40 C aus dem ersten

Studienabschnitt

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Bio.113

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Burkhard Morgenstern

Angebotshäufigkeit:

Praktikum jedes WiSe; Vorlesung jedes SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Für die Vorlesung werden grundlegende Programmierkenntnisse (wie beispielsweise aus dem Praktikum)

erwartet, weshalb der LINUX/PERL-Kurs vor der Vorlesung absolviert werden sollte.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie
English title: Introduction to econometrics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Inhaltliche Vertiefung der für die empirische Wirtschaftsforschung relevanten

methodischen Grundlagen aus dem Basismodul Statistik, Einführung in ökonometrische

Methoden der quantitativen Wirtschaftsforschung, insbesondere der Regression, sowie

die praktische Anwendung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Ökonometrie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Ökonometrie (Übung) 2 SWS

3. Einführung in die Ökonometrie (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Das Klassische Regressionsmodell - Schätzung und Hypothesentests, Probleme bei

Verletzung der Modellannahmen, Modellselektion und Modellspezifizierung, Erweiterung

des Klassischen Regressionsmodells, Diskrete Zielvariablen; Zeitreihenmodelle

(Klassische Modelle, AR); Paneldaten (Einführung)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mathematik", Modul "Statistik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0001: Acker- und pflanzenbauliche Übungen
English title: Practical course in agronomy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse auf dem Gebiet der Nutzpflanzenkunde

einschließlich der unterirdischen Organe. Sie lernen, Nutzpflanzenarten anhand

der generativen Organe (Saatgut) zu unterscheiden. Pflanzenbauliche Labor- und

Feldmethoden schließen den Umgang mit Mikroskopen und die Vermittlung von

Fertigkeiten im Bereich der Pflanzenpräparation ein. Die Studierenden erwerben

Erfahrungen bei der praktischen Anlage eines pflanzenbaulichen zweifaktoriellen

Gefäßversuches sowie der zugehörigen Auswertung und Interpretation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Acker- und pflanzenbauliche Übungen (Übung)

Inhalte:

Methodisches Arbeiten im Pflanzenbau, Nmin, Wurzeluntersuchungen, Bildanalyse.

Vegetative Speicherorgane, Rüben, Knollen, Fruchtstände von Getreide, Mais,

Hirse, Körnerleguminosen, Ölfrüchten. Erkennen und Bestimmen von Saatgut der

wichtigsten landwirtschaftlichen Kulturpflanzen, Anlegen einer Saatgutsammlung,

Beschaffenheitsprüfung des Saatgutes einschließlich der statistischen Auswertung

zugehöriger Versuchsergebnisse, Bestimmen von Unkräutern und Ackerwildpflanzen im

Keimlings- und Jugendstadium. Präparieren und Mikroskopieren: Vegetationspunkt des

Getreides in verschiedenen Entwicklungsstadien.

4 SWS

Prüfung: Klausur (Gewichtung: 80%; Dauer: 90 Minuten) und

Gruppenpräsentation (Gewichtung: 20%; Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Profunde Kenntnisse der Methoden des Ackerbaus, von Nutzpflanzen- und

Saatgutmorphologie, Herbologie, Feldversuchswesen und Versuchsauswertung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rolf Rauber

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0003: Agribusiness Sugar Beet - an advanced educati-
on for graduate students and junior employees of the sugar supply
chain (Englisch)
English title: Agribusiness Sugar Beet- an advanced education for graduate students

and junior employees of the sugar supply chain (Englisch)

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Aneignung von profunden Kenntnissen des Produktionsverfahrens Zuckerrübe mit

besonderer Betonung auf Züchtung (vorgelagerter Bereich) und Zuckertechnologie der

Zucker- und Bioethanolerzeugung (nachgelagerter Bereich) sowie Zuckermarkt und

Agrarpolitik. Erkennen von detaillierten Zusammenhängen des Prozessmanagements

Zucker anhand aktueller wissenschaftlicher Literatur. Vertiefung des spezifischen

Fachwissens durch Interpretation grafisch/tabellarischer Darstellungen und deren

statistischer Validierung aus wissenschaftlicher Literatur. Möglichkeit zur intensiven

Kontaktaufnahme zu externen Modulteilnehmern aus verschiedenen europäischen

Ländern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

54 Stunden

Selbststudium:

126 Stunden

Lehrveranstaltung: Agribusiness Sugar Beet - an advanced education for

graduate students and junior employees of the sugar supply chain (Englisch)

(Blockveranstaltung, Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

Der Anbau von Zuckerrüben ist in Deutschland im Vergleich zu anderen Fruchtarten

durch ein hohes Maß an Integration zwischen Landwirtschaft und Ernährungsindustrie

gekennzeichnet. Auch existieren zahlreiche spezielle Sachverhalte des Pflanzenbaus,

die spezifisch für die Zuckerrübe sind. Entsprechend fachlich heterogen sind

die Lehrinhalte des Moduls: Welthandel, EU - Zuckermarktordnung, Quoten-

und Bezahlungssysteme, Agribusiness Sorte, Bodenbearbeitung, Aussaat und

Ernte einschließlich technischer Aspekte, Bestandesdichte, Ertragsbildung,

mineralische Düngung inklusive unterschiedlicher Beratungssysteme (EUF, Nmin),

Unkrautregulierung, Krankheiten/Schädlinge und ihre Regulierung, Definition und

Analyse der technischen Qualität, Verarbeitungstechnologie von Zuckerrüben, Ernte-

und Transportlogistik, Zucker als Lebensmittel/Marketing.

Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Exkursionen und externen Vorträgen.

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Es darf keine Prüfung im Modul M.Agr.0107 abgelegt worden sein

Prüfungsanforderungen:

Vertieftes Verständnis des vernetzten Wirkens verschiedener Einflussfaktoren auf das

Prozesskettenmanagement Zucker. Profunde Kenntnis von Einflussfaktoren auf Basis

neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Englisch Prof. Dr. Bernward Märländer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0005: Allgemeiner Pflanzenbau und Graslandwirtschaft
English title: General crop production and pasture management

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kompetenzen in der Analyse und Diskussion

traditioneller und aktueller Fragen des Pflanzenbaus. Im Seminarteil lernen die

Studierenden, ein wichtiges pflanzenbauliches Thema wissenschaftlich zu erschließen

und im Kommilitonenkreis unter Einsatz moderner Techniken zu präsentieren und

anschließend zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeiner Pflanzenbau und Graslandwirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

Vorlesung: Aufgaben des Pflanzenbaus und Kriterien der Nachhaltigkeit

pflanzenbaulicher Bodennutzung. Ertragsbildende Prozesse, Wasser- und

Energiehaushalt von Kulturpflanzenbeständen, Durchwurzelung des Bodens,

Nährstoffversorgung von Boden und Pflanze, Entwicklung und Ertragsbildung bei

einjährigen und mehrjährigen Feldfrüchten, Marktfrüchte und Futterpflanzen; Witterung

und Ertrag. Wechselwirkung in Pflanzenbeständen, intra- und interspezifische

Konkurrenz. Bodenbearbeitung und Bodennutzungssysteme: Felderwirtschaft,

Feldgraswirtschaft, Grasland, Fruchtfolgegestaltung und Vorfruchtwirkungen,

Unkrautbekämpfung, Ansaat- und Ernteverfahren, Nutzungsverfahren, Steuerung des

Pflanzenbestandes und der Ertragsbildung; Qualität der Ernteprodukte (marktfähige

Produkte, Futter)

Präsentation: Vortrag aktueller wissenschaftlicher Ergebnisse anhand eines

Zeitschriftenartikels durch die Studierenden. Diskussion und Vertiefung des Vortrages

zusammen mit beiden Dozenten.

Prüfung: Klausur (Gewicht: 85%, Dauer: 90 Minuten) und Präsentation, Referat

oder Korreferat (Gewicht: 15%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Weiterführende Kenntnisse des Allgemeinen Pflanzenbaus, Ertragsbildung,

Klimaeffekte, Saatgutqualität, Saatgutprüfung, Ertragsanalyse, Konkurrenz, Herbologie,

Futterbau, Wiesen- und Weidewirtschaft

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rolf Rauber

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0006: Angewandte Methoden der Tierzucht
English title: Applied techniques in animal breeding

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anhand ausgewählter aktueller Problemstellungen aus der Tierzucht erarbeiten

die Studierenden selbständig unter Anleitung Lösungsstrategien. Hierzu gehört die

Problembeschreibung und –analyse, die Entwicklung von Handlungsalternativen

und deren Bewertung, sowie letztendlich die Ausarbeitung einer Empfehlung mit

konkreten Umsetzungsstrategien. Diese Aufgaben werden in Gruppenarbeit erledigt,

und die einzelnen Teilergebnisse werden im Plenum präsentiert und diskutiert. Die

Studierenden erwerben hier Kompetenzen, die sie später einmal z.B. in der Funktion

eines Assistenten der Geschäftsleitung eines Zuchtunternehmens praktisch umsetzen

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Angewandte Methoden der Tierzucht (Vorlesung)

Inhalte:

- Elemente der Zuchtplanung

- Definition von Zuchtzielen

- Analyse von Zuchtprogrammen bei verschiedenen Nutztierarten

- Umsetzung neuer Biotechnologien in Zuchtprogrammen

- Ansätze zur markergestützten Selektion.

Prüfung: Mündliche Prüfung (Gewicht: 40%, Dauer: ca. 25 Minuten) und

Präsentation, Referat oder Korreferat (Gewicht: 60%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Mitwirkung an Projektarbeit (Gruppenarbeit), eigenständige Präsentation

Prüfungsanforderungen:

Dezidierte Kenntnisse der Lerninhalte:

• Elemente der Zuchtplanung

• Definition von Zuchtzielen

• Analyse von Zuchtprogrammen bei verschiedenen Nutztierarten

• Umsetzung neuer Biotechnologien in Zuchtprogrammen

• Ansätze zur markergestützten Selektion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henner Simianer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0007: Aquakultur 2
English title: Aquaculture 2

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Ausbildung in den Bereichen der

Aquakultur, die an der Fakultät für Agrarwissenschaften im Besonderen wissenschaftlich

bearbeitet werden. Sie sind in der Lage sich selbständig neues Wissen anzueignen,

dieses in klarer und eindeutiger Weise gegenüber Fachvertretern und Laien zu

vermitteln und es zu aktuellen Problemlösungen anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

68 Stunden

Selbststudium:

112 Stunden

Lehrveranstaltung: Aquakultur 2 (Vorlesung, Übung, Seminar)

Inhalte:

sind die Leistungsprofile und Entwicklungsmöglichkeiten der wichtigsten

Aquakulturkandidaten, die Züchtung von Fischen unter besonderer Berücksichtigung

genomveränderter Züchtungstechnik, die Produktionstechnologie in

Wasserkreislaufanlagen, spezielle Aspekte der Fischernährung und Produktqualität, der

Reproduktion von Fischen, der Hygiene in der Aquakultur sowie der Auswirkungen der

Fischkulturen auf Ökologie der Wasserkörper einschließlich Abwasserklärung.

5 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Vortrag (ca. 15 Minuten) über ein Thema aus der Auqakultur, Vortrag wird im laufenden

Modul gehalten

Prüfungsanforderungen:

Ausführliche Kenntnisse aus der Kreislauftechnologie, inklusive relevanter

Fischkandidaten, Züchtungstechnik, Produktkunde inklusive Qualitätsaspekten und

Hygiene

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gabriele Hörstgen-Schwark

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0008: Mikro- und Wohlfahrtsökonomie
English title: Microeconomics and welfare economics

6 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1: Mikroökonomie

Die Studierende erwerben Kenntnisse über mikroökonomische Modellansätze zur

Analyse von wichtigen Problemen in der Volkswirtschaft. Sie erlernen die grundlegende

Vorgehensweise eigenständiger mikroökonomischer Analyse, basierend auf formaler

Modellanalyse. Sie können die Bedeutung von Annahmen für die Ergebnisse und

Voraussagen mikroökonomischer Analyse. Sie erwerben die notwendigen Fähigkeiten,

um aus der Theorie abgeleitete Hypothesen mit empirischen Daten zu konfrontieren,

so dass diese Kenntnisse in weiteren quantitativ orientierten Modulen weiterverwendet

werden können.

Teilmodul 2: Wohlfahrtsökonomie

- die Studierenden erkennen, warum es sinnvoll ist, soziale Probleme als

Knappheitsprobleme zu analyisieren,

- lernen, welche Vorteile es hat, diese Probleme mit Hilfe von Wettbewerbsprozessen zu

bewältigen,

- lernen, auf welcher Grundlage wirtschaftspolitische Empfehlungen basieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

96 Stunden

Selbststudium:

84 Stunden

Lehrveranstaltung: Mikroökonomie (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

In der Lehrveranstaltung „Mikrotheorie" werden die Grundlagen der quantitativen

Analyse der ökonomischen Theorie des Verhaltens von Verbauchern und Produzenten

sowie der Theorie der Preisbildung bei unvollkommenem Wettbewerb behandelt.

 

5 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Der Lehrinhalt von Mikroökonomie wird in einer Klausur geprüft, die zum Bestehen des

Gesamtmoduls mit einer Note von 4 oder besser bestanden sein muss. Abprüfbare

Lerneinheiten umfassen:

Grundlegende Kenntnisse der Preisbildung im Monopol, gesamtwirtschaftlicher

Optimumsbedingungen, konjekturaler Variationen im Duopol und primaler Abbildung der

Technologie: Produktionsfunktion; Dualität: Kosten- und Gewinnfunktionen; Präferenzen

und Nutzenmaximierung; Dualität: Ausgaben- und indirekte Nutzenfunktion; Schätzung

von Nachfragegleichungssystemen

3 C

Lehrveranstaltung: Wohlfahrtsökonomie (Vorlesung)

Inhalte:

- Theoretische Wohlfahrtsökonomie

- Potentielle PARETO-Verbesserungen, PARETO-Verbesserungen und PARETO-

Optima

2 SWS
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- Wohlfahrtsmaße

- Angewandte Wohlfahrtsökonomie

- Volkswirtschaftliche Projektbewertung: Kosten-Nutzen-Rechnung

- Volkswirtschaftliche Politikanalyse I: Bewertungsverfahren für ungestörte Märkte

- Volkswirtschaftliche Politikanalyse II: Bewertungsverfahren für gestörte Märkte

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Der Lehrinhalt von Wohlfahrtsökonomie wird in einer Klausur geprüft, die zum Bestehen

des Gesamtmoduls mit einer Note von 4 oder besser bestanden sein muss.

Abprüfbare Lehrinhalte umfassen: Paretianische Marginal- und Totalbedingungen

in einer geschlossenen und offenen Volkswirtschaft, First Best und Second

Best Schattenpreise, Kompensierende Äquivalente Variation, Bewertung von

Investitionsprojekten, Bewertung von Preisänderungen

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernhard Brümmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0009: Biological Control and Biodiversity
English title: Biological control and biodiversity

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der grundlegenden Prinzipien der biologischen Kontrolle von Schaderregern,

Verständnis der Bedeutung der Biodiversität für Regelungsprozesse in Naturhaushalten.

Erkennen von komplexen Wechselwirkungen zwischen Pflanzen, Fraßfeinden

und natürlichen Gegenspielern. Ableitung wissenschaftlicher Fragestellungen und

kritische Bewertung von angewendeten Methoden durch Erarbeitung eines eigenen

Seminarbeitrages zu aktuellen Forschungsergebnissen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Biological Control and Biodiversity (Vorlesung, Übung,

Seminar)

Inhalte:

Das Modul beschäftigt sich mit der biologischen Kontrolle von Schädlingen bzw.

Unkräutern/Ungräsern. Es werden die wichtigsten Antagonsiten und ihre Bedeutung

für verschiedene biologische Bekämpfungsverfahren theoretisch und anhand von

Beispielen vorgestellt. Die einzelnen Schritte im Rahmen eines klassischen oder

innundativen biologischen Bekämpfungsprojektes werden erlläutert.

Im Rahmen des Semiarteils werden von den Studierenden jeweils aktuelle

Forschungsergebnisse vorgestellt und im Zusammenhang mit den in den Vorlesungen

behandelten Themen diskutiert.

6 SWS

Prüfung: Klausur (Gewichtung: 70%; Dauer 45 Minuten) und Präsentation, Referat

oder Korreferat (Gewichtung: 30%; Dauer ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme und Bearbeitung und Vorstellung eines Seminarbeitrages

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse der wesentlichen Mechanismen der biologischen Kontrolle

von herbivorer Insekten; methodische Herangehensweisen anhand von Fallbeispielen,

Bedeutung der Biodiversität für ökosystemare Prozesse und die Populationsdynamik

von herbivoren Insekten, multitrophische Interaktionen zwischen Pflanzen, herbivoren

Insekten und Gegenspielern; Biodiversität und Leistung von Ökosystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Vidal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester; Göttingen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0010: Biotechnological Applications in Plant Breeding
English title: Biotechnological applications in plant breeding

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen Kenntnisse über biotechnologische Methoden selbständig auf

aktuelle Probleme anzuwenden und Lösungswege zu entwickeln.

Sie lernen komplexe wissenschaftliche Texte zu analysieren, aufzuarbeiten und in

verständlicher Form an Dritte weiterzugeben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Biotechnological Applications in Plant Breeding (Praktikum,

Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Die Studenten erwerben in diesem Modul vertiefte theoretische und praktische

Kenntnisse über biotechnologische und molekulargenetische Methoden in der

Pflanzenzüchtung. Im Rahmen der studentischen Seminare werden dazu aktuelle

Anwendungen in der Pflanzenzüchtung und der Landwirtschaft vorgestellt und deren

Auswirkungen kritisch diskutiert.

Zentrale theoretische und praktische Inhalte sind die Anwendung der schnellen In-

vitro-Vermehrung, Erzeugung und Nutzung von Haploiden, interspezifische sexuelle

und somatische Hybridisierung, direkter und indirekter Gentransfer, biochemische

und molekulare Charakterisierung transgener Pflanzen, aktuelle Anwendungen in

der Gentechnik und Risikobeurteilung, Eigenschaften und Anwendung verschiedener

molekularer Markertypen in der Pflanzenzüchtung.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte und komplexe theoretische Kenntnisse über die wichtigsten biotechnologischen

Methoden und Anwendungen in der Pflanzenzüchtung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Christian Möllers

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0012: Empirische Methoden: Marktforschung und Ver-
braucherverhalten
English title: Empirical methods: market research and consumer behavior

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, nach Abschluss dieses Moduls eigenständig ein

empirisches Projekt von der Zieldefinition über die Erarbeitung des theoriegestützten

Untersuchungsmodells bis zur Datenanalyse und -präsentation durchzuführen. Dies

befähigt sie nicht nur für die entsprechenden Berufsfelder im Agrarmarketing, sondern

liefert auch wichtige Grundlagen für empirische M.Sc.-Arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirische Methoden: Marktforschung und

Verbraucherverhalten (Seminar)

Inhalte:

Vertiefte Veranstaltung zu den wichtigsten Erhebungs- und Analysemethoden der

empirischen Marktforschung und den theoretischen Grundlagen der Käuferanalyse. Im

theoretischen Teil wird die Konsumforschung als interdisziplinäre Forschungsdisziplin

vorgestellt (Ökonomie, Psychologie, Soziologie, experimentelle Forschung).

Im Marktforschungsteil werden die zentralen quantitativen und qualitativen

Erhebungsmethoden vorgestellt. Im Anschluss erfolgt eine rechnergestützte Einführung

in die modernen Verfahren der uni-, bi- und multivariaten Datenanalyse. Abschließend

wird die Anwendung und Präsentation von Marktforschungsergebnissen behandelt.

4 SWS

Prüfung: Klausur (Gewicht: 50%, 45 Minuten) und Hausarbeit (Gewicht: 50%,

Umfang max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Projektarbeit

Prüfungsanforderungen:

Das Modul besteht aus einem theoretischen Teil und einem konkreten

Marktforschungsprojekt zu einem aktuellen Thema. Prüfungsanfoderungen

sind: dizidierte Kenntnisse der Theorien des Käuferverhaltens, Exkurs: Theorien

des landwirtschaftlichen Managementverhaltens, von univariaten Verfahren,

bivariaten Verfahren, ausgewählten multivariaten Verfahren (Faktorenanalyse,

Clusteranalyse, Regressionsanalyse, Kausalanalyse, Diskriminanzanalyse, Multinomiale

Regressionsanalyse)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Spiller

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0013: Epidemiology of International and Tropical Ani-
mal Infectious Diseases
English title: Epidemiology of international and tropical animal infectious diseases

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Auf der Basis eines zeitgemäßen wissenschaftlichen und praktischen Kenntnisstandes

können die Studierenden moderne und effektive Tierhygiene und Agrarkonzepte

beurteilen, entwickeln und in komplexe Qualitätsmanagementprogramme integrieren.

Die Absolventen sind fähig ihr Wissen in multidisziplinäre berufsbezogene

Arbeitsbereiche zu implementieren und zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Epidemiology of International and Tropical Animal Infectious

Diseases (Vorlesung)

Inhalte:

Infektionserkrankungen spielen in der internationalen Tiergesundheitsüberwachung eine

bedeutende Rolle. Nationale Gesundheits- und Veterinärbehörden, sowie internationale

Organisationen (WHO, FAO) sind sehr stark in der Seuchenüberwachung engagiert und

mit der Etablierung von Gesundheits- und Hygiene-Monitoring-Programmen beschäftigt.

Diese Aufgaben werden sich in Zukunft auf Grund einer weiteren Globalisierung des

internationalen Marktes noch steigern und es werden gut ausgebildete Experten für

die weltweite Zusammenarbeit in diesem multidisziplinären Feld benötigt. Dieses

Modul gibt einen Überblick über aktuelle Epidemien im Zusammenhang mit der

Vermittlung eines spezialisierten Verständnisses über Infektionskrankheiten und

Hygieneprogramme in den subtropischen und tropischen Ländern. Charakteristika von

biologisch relevanten Infektionserregern wie Parasiten, Pilzen und Bakterien, deren

Toxine sowie Viren und Prionen werden ausführlich dargestellt. Einige der Keime, die in

diesem Modul behandelt werden, sind Ursache für schwere zoonotische Erkrankungen

mit letaler Gefahr für den Menschen. Immunologische Abwehrmechanismen wilder und

domestizierter Tiere gegen Pathogene werden zusammen mit modernen Strategien der

aktiven und passiven Immunisierung diskutiert. Gegenwärtig erhältliche diagnostische

Methoden und neue biotechnologische Ansätze in zukünftigen Testsystemen und

in der Impfstoffentwicklung werden demonstriert. Die Adaptierung von praxisnahen

Gesundheits- und Hygienemaßnahmen und von standardisierten Qualitätsmanagement-

Regularien an die verschiedenen Tierproduktionssysteme (Wiederkäuer, Schweine,

Geflügel) wie auch an die nachgelagerten Produktionsprozesse wird zusammen mit den

entsprechenden Managementmethoden erklärt. Der Blick wird stark auf ökologische

Belastungen (Wasser, Boden, Lufthygiene), Epizootiologie und moderne Werkzeuge

in der epizootologischen Forschung gerichtet sein. Die Lehrinhalte werden die Biologie

und die Ausrottung von Vektoren (Insekten, Zecken) aufzeigen, die Tierpathogene und

zoonotische Erkrankungen übertragen, sowie biologische und chemische Methoden zur

Vektorkontrolle.

In einem Laborkurs werden in diesem Modul auch die bereits gut etablierten Techniken

der mikrobiologischen und parasitologischen Diagnostik vermittelt. Die Studierenden

werden praktische Übungen mit klassischen Methoden sowie mit modernen

biochemischen, immunologischen, biotechnologischen und molekularbiologischen

4 SWS
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Techniken zur Analyse von Infektionserregern, Toxinen und gesundheitsschädlichen

Substanzen durchführen. Gewebskulturverfahren für die Entwicklung von Impfstoffen

oder Antikörper werden zusätzlich angewendet.

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über die Biologie von pathogenen Mikroorganismen, Infektionskrankheiten;

Immunologie von Nutztieren; Schutzimpfungen; Diagnose; Vektorausrottung;

internationale freiwillige und staatlich verpflichtende Hygieneprogramme; Analyse der

Hygiene in landwirtschaftlichen Tierproduktionssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Claus-Peter Czerny

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0014: Ernährungsphysiologie
English title: Nutrition Physiology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende werden befähigt, Kenntnisse aus unterschiedlichen Betrachtungsebenen

der bisherigen tierernährungswissenschaftlichen Ausbildung zu integrieren und

ihre Urteilsfähigkeit gegenüber Fachfragen zu entwickeln. Zugleich werden aktuelle

Forschungsansätze diskutiert und über eigenständige Referate die selbstständige

Wissensaneignung und Kommunikationsfähigkeit auf wissenschaftlichem Niveau

vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ernährungsphysiologie (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Aufbauend auf den Modulen"Nutztierwissenschaften I" (2. Sem.) und Tierernährung (PM

BSc., 6. Sem.) werden spezielle und vertiefende ernährungsphysiologische Kenntnisse

über Nutztiere vermittelt. Zugleich werden Voraussetzungen für weitere Module des

Fachgebietes geschaffen (z.B. Leistungsphysiologie, Untersuchungsmethoden,

Futtermittel, Kompaktmodule "Milchrind", "Schwein", "Geflügel").

Es erfolgt eine vertiefte ernährungsphysiologische Bewertung der Nahrungsinhaltsstoffe

(mit Übungen) und Zusatzstoffe sowie deren Umsetzungen für Erhaltungs-

und Leistungsprozesse. Die Prozesse der Nahrungsaufnahme, Verdauung

und Absorption sowie postabsorptiver Verwertungsgesetzmäßigkeiten unter

Einbeziehung von Regulationsmechanismen und Quantifizierungsmöglichkeiten finden

besondere Beachtung, ebenso wie speziesabhängige Verwertungsbesonderheiten.

Bewertungssysteme für Futter und Bedarf werden in diese Zusammenhänge

eingeordnet, ebenso ernährungsphysiologische Steuerungsmöglichkeiten für Prozesse

der Nährstoffverwertung und deren ökologische Bezüge.

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Spezifische und umfassende Kentnisse der Mechanismen der Verzehrsregulation

und verdauungsphysiologischen Prozesse (einschl. deren Bewertung) bei

Nutztieren, die Stoffwechselwege der Hauptnährstoffe und Beiträge zur Energie- und

Nährstoffversorgung; weitreichende Kenntnisse der energetischen und stofflichen

Bewertung von Futter und Bedarf als Grundlage für Versorgungsempfehlungen;

Kenntnisse von Mineralstoff- und Vitaminumsatz in Beziehung zu Tierart, Leistung,

Bioverfügbarkeit und Bedarf. Präzise Kenntnisse der Einflussfaktoren auf

ernährungsphysiologische Prozesse (Antinutritiva, Zusatzstoffe, Futterbehandlungen).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus den in den Modulen

"Nutztierwissenschaften I" und

"Tierernährung" behandelten Themenbereichen

werden erwartet.
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Liebert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0017: Genetische Grundlagen der Pflanzenzüchtung
English title: Genetic principles of plant breeding

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Fähigkeit, methodische Alternativen in der

Pflanzenzüchtung in konkreten Situationen gegeneinander abzuwägen. Sie lernen,

kürzlich erlerntes Wissen zu integrieren und mit komplexen Fragestellungen in der

Pflanzenzüchtung umzugehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Genetische Grundlagen der Pflanzenzüchtung (Vorlesung,

Übung)

Inhalte:

Es werden die Grundkenntnisse einer effektiven und nachhaltigen Nutzung der

genetischen Diversität in der Pflanzenzüchtung gelehrt. Zentrale Punkte sind:

genetische und genotypische Strukturen pflanzlicher Populationen incl. Drift und

Selektion, Management genetischer Ressourcen, Ursache und Nutzung von Heterosis,

Quantitative Genetik, Erblichkeit, Ertragsstabilität, Zuchtmethoden mit Einsatz von DNS-

Markern.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen zu: Zuchtmethoden, Konzept der Ertragsstabilität, DNS-Marker zur Analyse

genetischer Diversität. Gute Kenntnis: Populationsgenetik, Quantitative Genetik,

Management pflanzengenetischer Ressourcen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Wolfgang Link

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Dieses Modul und das Modul "Plant Breeding Methodology and Genetic Resources" ergänzen sich

wechselseitig.

Die Vorlesung findet in englischer Sprache statt, allerdings gibt es einen deutschen Teil, sowie eine

deutsche Zusammenfassungen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0018: Genomanalyse landwirtschaftlicher Nutztiere I
English title: Genom analysis of livestock I

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben im Rahmen von Projektarbeiten die Fähigkeit

molekularbiologische Techniken zur Genanalyse, Isolierung und Charakterisierung

von Genen, funktionelle Genanalyse zielgerichtet einzusetzen. Sie sind mit

molekularbiologischen Techniken vertraut und können diese selbständig in

molekularbiologischen Arbeiten durchführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Genomanalyse landwirtschaftlicher Nutztiere I (Übung)

Inhalte:

Molekularbiologische Grundtechniken (DNA-Isolierung, RNA-Isolierung,

Gelelektrophorese, Blotting, PCR, RFLP, Klonierung).

6 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 30 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse der genannten Lehrinhalte.

Des Weiteren Anfertigung eines Protokolls, welches in der Struktur und im Inhalt einem

wissenschaftlichen Manuskripts entsprechen soll. Das Protokoll soll enthalten

1. Zusammenfassung: Zusammenfassung des Projekts, Fragestellung und

wesentliche Ergebnisse (max. 300 Worte)

2. Einleitung: Kurze Darstellung der Aufgabenstellung und Beschreibung des Stands

der Wissenschaft (max. 1000 Worte)

3. Material und Methoden: Genaue Beschreibung der verwendeten Techniken und

Materialen (max. 1500 Worte)

4. Ergebnisse: Beschreibung der Ergebnisse des Projekts mit Abbildungen und

Tabellen (max. 2000 Worte)

5. Diskussion: Interpretation der Ergebnisse im Vergleich zum Stand der

Wissenschaft (max. 2000 Worte)

6. Referenzen: Zusammenstellung der verwendeten Literatur mit entsprechender

bibliographischer Software

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Agr.0040

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Bertram Brenig

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0019: Genomanalyse landwirtschaftlicher Nutztiere II
English title: Genome analysis of livestock II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben im Rahmen von Projektarbeiten die Fähigkeit

molekularbiologische Spezialtechniken zur Genanalyse, Isolierung und

Charakterisierung von Genen, funktionelle Genanalyse zielgerichtet einzusetzen.

Sie kennen molekularbiologische Grundtechniken und können die Spezieltechniken

selbständig in molekularbiologischen Arbeiten anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Genomanalyse landwirtschaftlicher Nutztiere II (Übung)

Inhalte:

Molekularbiologische Spezialtechniken (DNA-Sequenzierung, FRET, Transfektion,

Zellkultur, foot printing, EMSA)

6 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 30 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse molekularbiologischer Spezialtechniken.

Des Weiteren Anfertigung eines Protokolls, welches in der Struktur und im Inhalt einem

wissenschaftlichen Manuskripts entsprechen soll. Das Protokoll soll enthalten

1. Zusammenfassung: Zusammenfassung des Projekts, Fragestellung und

wesentliche Ergebnisse (max. Worte)

2. Einleitung: Kurze Darstellung der Aufgabenstellung und Beschreibung des Stands

der Wissenschaft (max. Worte)

3. Material und Methoden: Genaue Beschreibung der verwendeten Techniken und

Materialen (max. 1500 Worte)

4. Ergebnisse: Beschreibung der Ergebnisse des Projekts mit Abbildungen und

Tabellen (max. 2000 Worte)

5. Diskussion: Interpretation der Ergebnisse im Vergleich zum Stand der

Wissenschaft (max. 2000 Worte)

6. Referenzen: Zusammenstellung der verwendeten Literatur mit entsprechender

bibliographischer Software

Zugangsvoraussetzungen:

M.Agr.0018

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Bertram Brenig

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0020: Genome analysis and application of markers in
plantbreeding
English title: Genome analysis and application of markers in plantbreeding

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen ihre Kenntnisse in klassischer Genetik auf Problemlösungen

in züchterischen Situationen anzuwenden. Studierende erlernen selbständig sich

Kenntnisse im Umgang mit großen Datensätzen anzueignen und sich in entsprechende

Software einzuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Genome analysis and application of markers in plantbreeding

(Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Überblick über verschiedene Typen von molekularen Markern.

Schätzung von genetischen Distanzen.

Grundlagen der klassischen Genetik zur Kopplungsanalyse.

Konstruktion von Kopplungskarten. Markergestützte Rückkreuzung.

Kartierung von QTL: Theorie und praktische Übungen mit großen Datensätzen aus

früheren Experimenten.

Grundlagen der Bioinformatik: Vergleich von DNA Sequenzen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Abgabe der Lösung von Übungsaufgaben

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse in klassischen und molekularen Methoden der Kartierung von

Genen.

Basiskenntnisse im Einsatz molekularer Marker in der Pflanzenzüchtung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heiko C. Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0022: Honigbienen und Wildbienen in der Agrarland-
schaft
English title: Honey bees and wild bees in the agricultural landscape

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die Biologie von Honigbienen und Wildbienen kennenlernen,

um die große Bedeutung dieser Bestäuber von Kultur- und Wildpflanzen besser

einschätzen und nutzen zu können. Die praktische Einführung in die Imkerei

erlaubt einen ersten Einstieg in dieses traditionelle landwirtschaftliche Gebiet.

Bienenartenkenntnisse und praktische Erfahrungen bei der Pollenanalyse und

Anfertigung von Nisthilfen stellen wichtige methodische Grundlagen dar.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Honigbienen und Wildbienen in der Agrarlandschaft

(Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Einführung in die Lebensweise von Honigbienen und Wildbienen, Grundlagen

und Techniken der Imkerei (Völkerführung, Trachtnutzung), Ressourcennutzung

von Honigbienen und Wildbienen (Bienentänze, Blütenbesuch, Pollenanalyse),

Taxonomie von Wildbienen, Krankheiten und Gegenspieler von Bienen, Wildbienen in

unterschiedlichen Lebensräumen

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Umfang: max. 20 Seiten, Gewichtung: 50%) und

Präsentation, Referat oder Korreferat (Dauer: ca. 20 Minuten, Gewichtung: 50%)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Lerninhalte im genannten einführenden Grtundlagenreich. Vorbereitung

anhand der Literatur, Präsentation eines Spezialthemas in einem Referat, Erarbeitung

von Hintergrundwissen für die mündliche Prüfung und die Hausarbeit, die als Protokoll

anzufertigen ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Agr.0023 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4663

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0023: Interactions between plants and pathogens
English title: Interactions between plants and pathogens

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse komplexer Wechselwirkungen zwischen Pflanzen und Pathogenen.

Ableitung wissenschaftlicher Fragestellungen und kritische Bewertung von

angewendeten Methoden unterstützt durch eigene praktische Labortätigkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Interaktionen zwischen Pflanzen und phytopathogenen

Organismen sowie Viren (Praktikum, Vorlesung)

Inhalte:

Das Modul beschäftigt sich mit der Wechselwirkung von Pflanzen mit phytopathogenen

Pilzen, Bakterien und Viren. Hierbei werden pilzliche, bakterielle und virale Aspekte

der Infektionslehre behandelt. In diesem Rahmen wird die Sporenkeimung, das

Eindringen und die Ausbreitung der Pathogene (incl. Virusreplikation und –verbreitung)

in der Wirtspflanze dargestellt. An die Infektionslehre folgt die Beschreibung

pflanzlicher Resistenzfaktoren (präformierte und induzierte), deren Bedeutung sowie

pathogenseitige Möglichkeiten der Inaktivierung. Als weitere Inhalte des Moduls

werden Phänome, wie die induzierte und/oder systemisch erworbene Resistenz (SAR)

beschrieben. Detailiert wird auf das Pathosystem Agrobacterium tumefaciens / dikotyle

Pflanzen eingegangen. An konkreten Beispielen wird die Gen-für-Gen Hypothese und

ihr experimenteller Nachweis erläutert. Hierbei wird kurz und beispielhaft auf bekannte

Resistenzgene eingegangen.

Im Rahmen des praktischen Teils werden von den Studierenden

Phytoalexinextraktionen aus Raps vorgenommen sowie analytische Verfahren zu deren

Nachweis und biologischen Wirksamkeit mittels chromatografischer Techniken (HPLC

bzw. TLC-Bioassay) durchgeführt.

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am praktischen Teil des Moduls im Anschluss an die Vorlesung und

Anfertigung eines von den Prüfenden inhaltlich akzeptierten Protokoll

Prüfungsanforderungen:

Profunde Kenntnisse von Infektionsvorgängen bei Viren, Bakterien und Pilzen, von

Mechanismen der Wirtserschließung, Pathogenerkennung, Signaltransduktion,

präformierter und induzierter Resistenzmechanismen sowie der Gen-für-Gen Hypothese

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petr Karlovsky

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

36
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0024: International and Tropical Food Microbiology
and Hygiene
English title: International and tropical food microbiology and hygiene

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Auf der Basis eines wissenschaftlich zeitgemäßen Kenntnisstandes können die

Studierenden moderne und effektive Lebensmittelhygiene-Konzepte bewerten und in

komplexe Qualitätsmanagementprogramme integrieren. Die Absolventen sind fähig, ihr

Fachwissen in multidisziplinären Arbeitsbereichen der Nahrungsmittelmikrobiologie und

-hygiene anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: International and Tropical Food Microbiology and Hygiene

(Vorlesung)

Inhalte:

Infektiöse Pathogene und Toxine sind weltweit die Verursacher der meisten

Lebensmittelkontaminationen mit Einfluss auf die menschliche Gesundheit. Globale

Märkte erfordern ein internationales Überwachungssystem sowie standardisierte

Lebensmittelhygiene-Regularien.

Dieses Modul gibt einen allgemeinen Überblick über aktuelle international relevante

Lebensmittel-bedingte Zoonosen, sowie über Lebensmittelhygieneprogramme.

Ein spezieller Aspekt ist die Analyse der Voraussetzungen für solche Programme

in den Subtropen und Tropen. Ausführlich wird die Biologie der Infektionserreger

erklärt (Parasiten, Pilze, Hefen, Bakterien, Viren, Prionen und Toxinen), die für die

Kontamination und Intoxikation von menschlichen Nahrungsmitteln tierischer Herkunft

verantwortlich sind. Einige dieser Keime sind die Ursache für schwere Erkrankungen

mit einem letalen Potenzial für Menschen oder Menschen bestimmter Altersgruppen.

Die Widerstandsfähigkeit spezieller Mikroorganismen in den Matrices Fleisch,

Milch und Eiern und in den dazugehörigen Produkten wird anhand des kompletten

Produktionsprozesses „from stable to table" erläutert. Ebenso wird der Verderb

von Nahrungsmitteln durch Mikroorganismen diskutiert. Gegenwärtig verfügbare

diagnostische Methoden für die Entdeckung von kontaminierten oder verdorbenen

Nahrungsmitteln und neue biotechnologische Ansätze in Bezug auf zukünftige

Test-Formate werden analysiert. Die Adaptierung von praxisnahen Hygieneregeln

und standardisierten Qualitätsmanagement-Systemen an die verschiedenen

Tierproduktionssysteme (Wiederkäuer, Schweine, Geflügel) bzw. die nachgelagerten

Produktionsprozesse werden erklärt. Diese beinhalten Lebensmittelkonservierung,

Keimabreicherung und Keimabtötung (Reinigung, Desinfizektion, Autoklavierung,

Sterilisation). Neben den negativen mikrobiellen Effekten auf die Nahrungsmittelqualität,

werden auch positive Einflüsse, vor allem von Bakterien und Pilzen, auf die

Lebensmittelproduktion präsentiert. Biotechnologische Aspekte von genetisch

veränderten Nahrungsmittelzusätzen oder gezielt veränderten Keimen sollen diskutiert

werden.

Dieses Modul wird außerdem in einem praktischen Laborkurs über Lebensmittel-

Mikrobiologie gut etablierte Techniken für die mikrobiologische und parasitologische

4 SWS
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Diagnostik in verschiedenen Lebensmitteln vermitteln. Die Studierenden werden

sowohl klassische Methoden, als auch moderne biochemische, immunologische,

biotechnologische und molekularbiologische Techniken zur Detektion von infektiösen

Keimen, Toxinen und schädlichen Substanzen, die in Lebensmitteln enthalten sein

können, praktisch üben.

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse der Biologie und Pathogenese von Lebensmittel-

bedingten Mikroorganismen, positiver Effekte von Mikroorganismen in der

Lebensmittel-Technologie und -verarbeitung, Diagnostik, internationaler öffentlicher

Hygieneüberwachungsprogramme, hygienischer Analyse der Lebensmittelproduktion,

Konservierung von Lebensmitteln und Abreicherung von Mikroorganismen und

Desinfektion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Claus-Peter Czerny

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0025: Kartoffelproduktion
English title: Potato production

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studenten erlernen, die in einer multidiziplinär ausgerichteten Lehrveranstaltung

vermittelten Kenntnisse in ein bereits vorhandenes Wissensgerüst zu integrieren, zu

vergleichen und zu bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Kartoffelproduktion (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Herkunft, Biologie, ernährungsphysiologische Bedeutung der Kartoffel

Wirtschaftliche Bedeutung des Kartoffelanbaues

Züchtung und Sorten, Anbau und Düngung, Krankheiten im Kartoffelbau und

Möglichkeiten ihrer Bekämpfung, Technik im Kartoffelbau (Anbau, Ernte, Lager),

Qualität von Kartoffeln und Verarbeitungsprodukten,

Anforderungen an eine qualitätserhaltende Lagerung, Verarbeitung von Kartoffeln;

Marketing; Übungen, Exkursion

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Weiterführende Kenntnisse

• zur ernährungsphysiologischen Bedeutung der Kartoffel sowie zur wirtschaftlichen

Bedeutung des Kartoffelanbaus

• zur Qualitätsbeeinflussung der Kartoffeln durch Anbau und Düngung, Einsatz von

PSM, Lagerung

• zu Züchtungszielen, -möglichkeiten und Sortenschutz

• zu Krankheiten im Kartoffelanbau und deren Bekämpfung

• zur Verarbeitung der Kartoffel zu frittierten und getrockneten Produkten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elke Pawelzik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0027: Kompaktmodul - Das Geflügel
English title: Compact course - poultry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in dem Modul wissenschaftliche Grundlagen der

Geflügelhaltung. Sie verstehen die komplexen Zusammenhänge zwischen

Tieransprüchen, Haltungsformen, Tiergesundheit und Wirtschaftlichkeit. Auf Grundlage

der erworbenen Kenntnisse können sie die verschiedenen Formen der Geflügelhaltung

analysieren und bewerten. Sie können sich in neue Konzepte der Geflügelhaltung

selbständig einarbeiten. Sie erlenen, auf dem aktuellen Stand der Forschung ihr Wissen

Fachvertretern und Praktikern zu vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Kompaktmodul - Das Geflügel (Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

- Organisation der Geflügelwirtschaft

- Biologie des Geflügels und Zucht

- Fütterung und Haltungsverfahren

- Produkte vom Geflügel

- Wirtschaftlichkeit der Geflügelhaltung

- Reproduktion und Gesunderhaltung

- Tiergerechte Haltungssysteme

- Umweltauswirkungen der Geflügelhaltung

- Spezialgeflügel (Puten, Enten, Gänse, Wildgeflügel)

- Exkursionen

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Exkursionen

Prüfungsanforderungen:

Wissenschaftliche Grundlagen der Organisation und Wirtschaftlichkeit, Biologie

und Zucht, Fütterung, von Produkten, Reproduktion, Tiergesundheit, tiergerechter

Haltungssysteme, Umweltauswirkungen und Spezialgeflügel

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martina Gerken

Angebotshäufigkeit:

Sommersemster 2015, dann alle zwei jahre

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0028: Kompaktmodul - Das Milchrind
English title: Compact Course - Dairy cow

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse zu ausgewählten aktuellen

Fragestellungen der Milchrinderzucht. Durch die themenzentrierte, interdisziplinäre

Herangehensweise werden die ausgewählten Fragestellungen von vielen Seiten

(Haltung, Züchtung, Hygiene, Ernährung, Ökonomie etc.) beleuchtet, so dass die

Studierenden eine ganzheitliche Problemlösungskompetenz erwerben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

73 Stunden

Selbststudium:

107 Stunden

Lehrveranstaltung: Kompaktmodul - Das Milchrind (Blockveranstaltung, Vorlesung,

Exkursion)

Inhalte:

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen aktuelle Themen rund um das Milchrind.

Ausgewählte Fragestellungen der Zucht, Haltung, Ernährung, Produktkunde und

Ökonomie des Milchrindes werden von Dozenten der Fakultät präsentiert. Einige

Themen werden von externen Fachleuten erläutert. Während der zweitägigen Exkursion

werden die theoretisch besprochenen Konzepte anhand praktischer Beispiele illustriert

und vertieft. Durch die kompakte Blockstruktur eignet sich dieses Modul besonders auch

für externe Hörer und Hörerinnen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse in Zucht, Haltung, Ernährung, Produktkunde und Ökonomie des

Milchrindes

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henner Simianer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0029: Kompaktmodul - Das Schwein
English title: Compact course - pig

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen ihr Wissen und Verstehen sowie ihre Fähigkeiten zur

Problemlösung in neuen und unvertrauten Situationen anzuwenden. Die Kompetenz

im Bereich Schwein wird hierbei in einem multidisziplinären Zusammenhang gestellt.

Die Studierenden erlernen hier Wissen zu integrieren und mit der Komplexität der

Fragestellungen umzugehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

40 Stunden

Lehrveranstaltung: Kompaktmodul - Das Schwein (Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

Im Rahmen dieses Moduls werden alle relevanten Teilbereiche und Stoffgebiete um

das Nutztier Schwein dargestellt. Dies umfasst neben Zucht und Genetik, Haltung und

Verfahrenstechnik, Strukturen in der Primärstufe sowie in den vor- und nachgelagerten

Bereichen, Futterqualitätmanagement, Tiergesundheit, Integrationskonzepte, Produkt-

und Prozessqualität, Zuchtstrategien, Tierschutz, Immissionsschutz usw.

Angebotshäufigkeit: Alle zwei Jahre im SoSe ab 2012

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse im Lehrbereich (Zucht und Genetik, Haltung und

Verfahrenstechnik, Strukturen in der Primärstufe sowie in den vor- und nachgelagerten

Bereichen, Futterqualitätmanagement, Tiergesundheit, Integrationskonzepte,

Produkt- und Prozessqualität, Zuchtstrategien, Tierschutz, Immissionsschutz usw.).

Als Stoffgebiet gelten sämtliche Lehrinhalte, die im Rahmen der Vorlesungen, der

Exkursionen und Workshops vermittelt werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus den in den Modulen "Grundlagen

der Agrartechnik" und "Grundlagen der

Nutztierwissenschaften II" behandelten

Themenbereichen werden erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. sc. agr. Christoph Knorr

Angebotshäufigkeit:

Alle zwei jahre im SoSe ab 2012

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

44

Bemerkungen:

Die Exkursion ist für alle Studenten verpflichtent.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0031: Leistungsphysiologie
English title: Performance Physiology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Es wird insbesondere Wissen in einem vertieften physiologischen und z.T.

multidisziplinären Zusammenhang vermittelt. Damit wird der Umgang mit komplexeren

Kenntnissen bei der Problembewertung und -lösung in den Mittelpunkt gestellt.

Problemorientierte Referate unterstützen die selbständige Aneignung von Wissen sowie

die Verbesserung der kommunikativen Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Leistungsphysiologie (Vorlesung)

Inhalte:

Kenntnisse der physiologischen Grundlagen des Stoffwechsels landwirtschaftlicher

Nutztiere für Leistungsbereitschafts- und Leistungsprozesse in Wechselwirkung mit

Umweltfaktoren; im Mittelpunkt stehen Leistungen im Erhaltungsumsatz sowie bei

der Produktsynthese unter besonderer Beachtung der metabolischen Aufwendungen,

Verwertungsgesetze und Bedarfsableitungen; Ergänzend werden physiologische

Grundlagen wichtiger Organsysteme im Rahmen der Leistungsprozesse von Wachstum,

Laktation, Muskelarbeit und Reproduktion behandelt; Regulation und Beeinflussung

produktbildender und reproduktiver Prozesse (quantitativ/qualitativ); physiologische

Leistungen bei aquatischen Organismen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der folgenden Inhaltsbereiche:

Physiologische Prozesse bei Leistungsbereitschaft und resultierende Bedarfswerte

(energetisch, stofflich); Mikrobielle Umsetzungen im Verdauungstrakt und

Leistungsprozesse; Leberstoffwechsel sowie Wasser- und Elektrolythaushalt in

Beziehung zu Leistungsprozessen; Prä- und postnatales Wachstum, Milchbildung,

Spermiogenese, Eisynthese und Muskelarbeit - physiologische Prozesse und

Bedarfsbewertung; Spezifik von Stoffwechsel- und Wachstumsprozessen bei

aquatischen Organismen; Futterzusatzstoffe und Leistungsphysiologie; Beeinflussung

von Leistungsprozessen (quantitativ, qualitativ) und deren Umweltwirkungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus dem Themenbereich des BSc

Nutztierwissenschaften, sowie den im Modul

„Ernährungsphysiologie" behandelten Themen

werden erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Liebert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0033: Marketing Management in der Ernährungswirt-
schaft
English title: Marketing management in agribusiness

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erhalten zunächst vertiefte Kenntnisse über die Strukturen auf den

verschiedenen Stufen der Wertschöpfungskette. Auf dieser Basis werden Analyse- und

Planungstechniken des Marketings vorgestellt und in Fallstudien und Projekten vertieft.

Wichtige berufsfeldbezogene Kompetenzen sind: Zielgruppenanalyse, quantitative

Planungstechniken, Controlling, Verhandlungsführung, Marketing-Organisation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Marketing Management in der Ernährungswirtschaft (Seminar)

Inhalte:

Vertiefte Analyse der komplexen Wertschöpfungskette der Ernährungswirtschaft aus

Marketingsicht. Behandelt werden die Grundlagen des Strategischen Marketings

im Hinblick auf Business-to-Business (B2B) und Business to Consumer (B2C)

Marketing. Das B2B-Marketing richtet sich auf die Zielgruppe institutioneller Kunden

(insbesondere: Landwirtschaft, Lebensmittelhandel). Wichtige Themengebiete sind u.

a. landwirtschaftliches Einkaufsverhalten und handelsgerichtetes Marketing. Im B2C-

Marketing werden die Inhalte einer Grundlagenveranstaltung Marketing weiter vertieft,

speziell mit Blick auf strategisches Marketing.

4 SWS

Prüfung: Klausur (20 Minuten, Gewichtung: 20%) und Hausarbeit (max. 15 Seiten)

oder mündlich (ca. 20 Minuten) (Gewichtung: 80%)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse über die Strukturen auf den verschiedenen Stufen der

Wertschöpfungskette. Das Modul ist in wesentlichen Teilen als Seminar und

Fallstudienveranstaltung angelegt. In diesem Sinne werden in der Veranstaltung

Schwerpunkte auf aktuelle Fragestellungen des Marketing Managements in der

Ernährungswirtschaft gelegt. Diese werden in Form von Fallstudienanalysen, kleineren

empirischen Projekten, Rollenspielen u. ä. Formen der interaktiven Hoschuldidaktik

vertieft. Die Prüfungsanforderungen ergeben sich daher aus den o. g. Kompetenzen vor

dem Hintergrund des jeweilligen Vertiefungsgebietes.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Spiller

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

180
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0034: Methodisches Arbeiten: Interdisziplinäre Projekt-
arbeit
English title: Methodological work: interdisciplinary research project

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen lernen, wie man die agrarwissenschaftlichen Inhalte, die

im bisherigen Studium in diversen Modulen erarbeitet wurden, integrativ auf ein

aktuelles Forschungsfeld anwendet. Damit ist verbunden, dass die Studierenden sich

interdisziplinär breit bilden und die integrative Zusammenführung von Ergebnissen aus

verschiedenen Themenbereichen erlernen. Die Erarbeitung von Teilproblemen ist auch

mit dem Erlernen von Methoden (Versuchsanlage und -auswertung inkl. Statistik und oft

auch GIS) verknüpft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodisches Arbeiten: Interdisziplinäre Projektarbeit

(Praktikum, Seminar)

Inhalte:

In diesem inhaltlich breit angelegten Wahlpflichtmodul, das von DozentInnen aus der

Ökonomie, den Nutzpflanzenwissenschaften und Nutztierwissenschaften gestaltet wird,

erfolgt eine interdisziplinäre Erarbeitung eines aktuellen Themas aus dem Bereich des

Ressourcenmanagements.

Die Arbeitsthemen umfassen Umweltverträglichkeitsprüfungen, Vergleiche zwischen

verschiedenen Formen praktischer Landwirtschaft (z.B. organischer vs. integrierter vs.

konventioneller Landwirtschaft), Klimawandel und Agrarökosysteme, Bioenergie oder

auch Extensivierung der Produktion und Zertifizierung der Produkte.

Das Thema wird in mehreren Arbeitsgruppen erarbeitet, die ihre Planungen und

Ergebnisse vorstellen und diskutieren und letztlich zu einer Gesamtbeurteilung

zusammenführen.

Prüfung: Hausarbeit (Gewichtung: 70%, Umfang: max. 20 Seiten) und

Präsentation, Referat oder Korreferat (Gewichtung: 30%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Breit angelegte Kenntnisse der Lehrinhalte. Erarbeitung von Hintergrundwissen

und Methoden zum Thema, so dass sich die Studierenden sich selbstständig einen

thematischen Schwerpunkt erarbeiten können. Dieser Schwerpunkt wird in einem

Referat mit anschließender Diskussion präsentiert und (als praktische Prüfung) mit den

anderen Arbeitsgruppen thematisch zusammengeführt. Die Hausarbeit stellt – wie eine

kleine wissenschaftliche Arbeit – das Vorgehen dar. (Einleitung, Methoden, Ergebnisse,

Diskussion).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Agr.0035 - Version 3

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4677

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0035: Methodisches Arbeiten: Interdisziplinäres Semi-
nar
English title: Methods of scientific presentation: An interdisciplinary course

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefte Kompetenz in der Erschließung und Diskussion

eines wissenschaftlichen Themas sowie der mündlichen und schriftlichen Präsentation

des Stoffes. Diese Arbeiten erfolgen in enger Zusammenarbeit mit der Betreuerin/dem

Betreuer des Themas. Sowohl die Literatursuche, die mündliche als auch die schriftliche

Leistung werden mit den Studierenden erörtert, so dass sie ihre eigene Leistung

einschätzen können. Die Studierenden können so ihre Stärken und Schwächen

einordnen und bei zukünftigen Anlässen weitere Verbesserungen vornehmen. Die

erworbenen Kompetenzen beziehen sich in gleicher Weise auf die wissenschaftliche

Korrektheit als auch auf die didaktische und strukturelle Konsistenz. Dies gilt für Vortrag

und Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodisches Arbeiten: Interdisziplinäres Seminar (Seminar)

Inhalte:

Im einleitenden Vorlesungsteil werden den Studierenden die Methoden vermittelt,

wissenschaftliche Texte zu einem Thema aufzuarbeiten und die Inhalte zu einem

Vortrag und zu einer schriftlichen Arbeit zu verdichten. Danach werden Themen

aus dem Bereich der Pflanzenproduktion von den Studierenden vorgetragen und

zusammen mit Dozenten des Departments für Nutzpflanzenwissenschaften diskutiert.

Die Studierenden sollen lernen, die Literatur zu einem fachspezifischen Thema zu

erschließen und die Ergebnisse zu präsentieren. Die Vortragenden erarbeiten eine

Kurzfassung, die allen Seminarteilnehmern zur Verfügung steht, und eine ausführliche

15 bis 20-seitige Langfassung (Seminararbeit). Die Art und Weise des Vortrages und die

Fertigung der Seminararbeit werden eingehend geschult.

Prüfung: Hausarbeit (Gewichtung: 50%, Umfang: max. 15 Seiten) und

Präsentation, Referat oder Korreferat (Gewichtung: 50%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Präsentation und Diskussion der Seminaraufgabe, erfolgreiche schriftliche

Ausarbeitung der Seminaraufgabe

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Gebieten der Nutzpflanzenwissenschaften,

Rhetorik, Literatursuche und -verarbeitung, Anfertigen der Hausarbeit, Präsentation

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heiko C. Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

80
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0036: Methodisches Arbeiten: Versuchsplanung und -
auswertung
English title: Methods of scientific presentation: Experiment planning and evaluation

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende erlernen Grundlagen der statischen Versuchsauswertung auf praktische

Beispiele anzuwenden und fundierte Entscheidungen zur Aussagekraft der Versuche zu

fällen.

Die Beispiele aus den Bereichen Pflanzenproduktion, Tierproduktion und Ökologie

fördern eine multidisziplinäre Betrachtungsweise.

Sie erlernen in einem Team die verantwortliche Planung von Versuchen unter

Berücksichtigung praktischer Restriktionen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Methodisches Arbeiten: Versuchsplanung und -auswertung

(Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Das Modul soll grundlegende Kenntnisse der Versuchsplanung und

-auswertung, die für die Anwendung im Agrarbereich relevant sind, vermitteln.

Die Planung und Auswertung z. B. von Feldversuchen, von Fütterungs- und

Züchtungsversuchen, von Vergleichen verschiedener Haltungsverfahren, von Umfragen

und Erhebungen werden praxisnah dargestellt. Die Vorlesung ist Grundlage für andere

Vorlesungen, z.B. im Züchtungsbereich. In einem ersten Teil der Vorlesungen und

Übungen werden die Grundlagen zum Schätzen und Vergleichen von typischen

Parametern wie Mittelwerten und Varianzen dargestellt. Es werden einfache und

faktorielle Versuchsanlagen und deren Auswertung im Rahmen von Varianzanalysen

besprochen. Konzepte der Versuchsplanung wie Randomisieren und Art und Umfang

der Versuchsanlagen werden besprochen. In Arbeitsgruppen sollen dann typische

Versuche aus dem Bereich der Tier- und Pflanzenproduktion und dem Umweltbereich

beispielhaft geplant werden. In dem zweiten Teil der Vorlesung werden lineare und

nicht-lineare Beziehungen zwischen Variablen einschließlich multivariater Methoden

vorgestellt. Die Analyse von Häufigkeitsdaten und die Anwendung von allgemeinen

linearen Modellen ergänzen die Vorlesung. In einem weiteren praktischen Teil wird die

Auswertung von beispielhaften Versuchen in Arbeitsgruppen geübt. Abgeschlossen wird

die Vorlesung mit der Diskussion häufig auftretender Probleme in der Versuchsplanung

und -auswertung.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der

- Methoden zur Planung von Versuchen

- Statischen Methoden zur Auswertung von Versuchen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heiko C. Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

80
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0039: Molecular Techniques in Phytopathology
English title: Molecular techniques in phytopathology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Methodische Kenntnisse im Umgang mit Nukleinsäuren, Ableitung von methodischen

Lösungsansätzen für eigene wissenschaftliche Fragestellungen. Präsentation von

Ergebnissen und grundlegenden Methodenkenntnissen sowie Ergebnisinterpretation im

Rahmen einer Abschlussbesprechung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Molecular Techniques in Phytopathology (Praktikum,

Vorlesung)

Inhalte:

Im Rahmen dieses Praktikums werden mit Hilfe von Experimenten grundlegende

molekularbiologische Techniken vermittelt: Isolierung von Plasmiden und Gesamt-

DNA sowie DNA-Fragmenten aus Agarosegelen, Restriktionsanalyse, Agarose-

Gelektrophorese, Klonierung von PCR-Produkten (enzymatische Modifikation,

Ligation),Transformation und in vivo Amplifikation von Plasmiden, DNA Blotting,

Markierung von DNA-Sonden mit nicht-radioaktiven Methoden (DIG-dUTP), Southern-

Hybridisierung und immunologische Detektion von hybridisierten Sonden mit

Chemolumineszenzsubstraten, ITS-RFLP-Analysen bei pilzlichen Rapspathogenen,

Real-time PCR-Diagnostik von mykotoxinbildenden pilzlichen Getreidepathogenen.

In dem begleitenden Vorlesungsteil werden grundlegende und anwendungs-bezogene

nukleinsäurechemische und proteinchemische Kenntnisse vermittelt, die zum

Verständnis nicht nur der vorgestellten Techniken notwendig sind. Zudem werden in

einem anwendungsbezogenen Teil Lösungsansätze für bestimmte wissenschaftliche

Fragestellungen dargelegt und diskutiert.

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Anfertigung eines für den Prüfenden akzeptierten Praktikumsprotokolles

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse über den Aufbau von Nukleinsäuren, von Enzymen und

deren Einsatz in molekular-biologischen Experimenten, von Standardanalyseverfahren

(Southern Blot, PCR, Elektrophorese, DNA-Sequenzierung), der Analyse

multivariater Daten sowie dem Einsatz verschiedener Verfahren für wissenschaftliche

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petr Karlovsky

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0040: Molekularbiologie und Biotechnologie in den
Nutztierwissenschaften
English title: Molecular biology and biotechnology in animal science

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefende Kenntnisse im Bereich des Aufbaus

eukaryontischer Genome, der Struktur und Funktion von Genen, Regulation der

Genexpression, in der vergleichenden Genomanalyse, Verfahren zur Analyse

molekularbiologischer Fragestellungen. Sie kennen außerdem molekularbiologische

Standardtechniken (DNA-Isolierung, DNA-Sequenzierung, Klonierung, Elektrophorese),

mikrobiologische Techniken in der Molekularbiologie (Vermehrung und Handhabung

von E. coli und S. cereviseae, Transformation), molekularbiologische Diagnostik

(Abstammungskontrolle, Lebensmitteluntersuchungen, Erregernachweis) und können

diese anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Molekularbiologie und Biotechnologie in den

Nutztierwissenschaften (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Molekularbiologie und Molekulargenetik der Haustiere, Genomstruktur, Genaufbau,

Chromosomenaufbau, Genexpression, molekulkarbiologische Techniken, Forensik,

Abstammungsdiagnostik, Gendiagnostik.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, Gewichtung: 50%) und Hausarbeit (max. 20 Seiten,

Gewichtung: 50%)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der Mendelschen Genetik, molekularer Genetik, von

Genomstruktur, Genaufbau, Genexpression, molekularbiologischen Techniken und

vergleichenden Genanalyse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Bertram Brenig

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0041: Molekularbiologische Methoden in der Pflanzen-
züchtung
English title: Molecularbiologcal methods in plant breeding

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

In dem Modul lernen die Studierenden molekularbiologische Techniken zu beurteilen

und einzuschätzen, an welchen Stellen molekularbiologische Methoden bei der

Problemlösung in der Pflanzenzüchtung eingesetzt werden können aber auch welchen

Grenzen die Methoden unterliegen.

So lernen sie wissenschaftlich fundierte Entscheidungen zu fällen und dabei

ökonomische Sachzwänge zu berücksichtigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Molekularbiologische Methoden in der Pflanzenzüchtung

(Blockveranstaltung, Praktikum, Vorlesung)

Inhalte:

Im Praktikum werden moderne molekularbiologische Methoden vermittelt. Hierzu

werden am Beispiel des Raps drei Themenkreise in praktischen Versuchen bearbeitet:

die RFLP-Analyse von Gesamt-DNA, die „shot gun" Klonierung von DNA in E. coli

und die RAPD-Analyse. Die dabei vermittelten Techniken umfassen Gesamt-DNA und

Plasmidisolation, DNA-Verdau mit Restriktionsendonukleasen, DNA-Gelelektrophorese

und Southern-Blotting, DNA-Hybridisierung, DNA-Ligation, Transformation von E. coli

und PCR. In einer begleitenden Vorlesung werden die theoretischen Grundlagen zu den

drei genannten Themenkreisen und den vermittelten Techniken durchgenommen.

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme, Abgabe eines Protokolls über die im Modul durchgeführten

Versuche

Prüfungsanforderungen:

Theoretische Grundlagen der Molekulargenetik.

Kenntnisse zum praktischen Einsatz von Markern und zur Klonierung von DNA.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Wolfgang Ecke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

6
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0043: Molekulare Pflanzenernährung
English title: Molecular plant nutrition

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studenten werden befähigt die Möglichkeiten und Grenzen molekularbiologischer

Ansätze zur Verbesserung der Nährstoffeffizienz von Kulturpflanzen einzuschätzen. Sie

können selbständig neue wissenschaftliche Publikationen erschließen und diese in einer

zusammenfassenden Arbeit schriftlich auswerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Molekulare Pflanzenernährung (Vorlesung)

Inhalte:

Das Modul besteht aus einem Vorlesungs- und einem Seminarteil.

Vorlesung: Molekularbiologische Methoden und ihre Anwendung auf die Isolation

und die Untersuchung von pflanzlichen Nährstofftransportern. Molekularbiologie

von pflanzlichen Symbiosen. Molekularbiologie Grundlagen der Wirkung von

Pflanzennährstoffen auf die Stoffbildung von Kulturpflanzen. Züchterische und

gentechnische Eingriffsmöglichkeiten.

Die Studenten verfassen eine Hausarbeit zu einem ausgewählten Thema. Dabei wird

Wert auf das eigenständige Erschließung von Literaturergebnissen gelegt.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (Gewicht: 70%, Dauer: ca. 25 Minuten) und

Hausarbeit (Gewicht: 30%, Umfang: max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen molekularbiologischer Methoden. Grundlagenkenntnisse der

Molekularbiologie und Physiologie pflanzlicher Nährstofftransporter. Des Weiteren

molekularbiologische Aspekte von Symbiosen der Kulturpflanzen mit Bodenbakterien

und Pilzen sowie molekularbiologische Aspekte der Nährstoffwirkung auf die

Stoffbildung von Kulturpflanzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Joachim Schulze

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0044: Molekulare Phytopathologie, Diagnostik und Bio-
technologie im Pflanzenschutz
English title: Molecular phytopathology, diagnostics and biotechnology in plant

protection

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kompetenzen: Studierende gewinnen Fachkenntnisse über molekulardiagnostische

Verfahren, entwickeln Verständnis für die molekulare Arbeitsweise in der

Phytopathologie und werden mit der Bedeutung von toxisch wirkenden Produkten von

Krankheitserregern vertraut. Sie werden die Grundlagen und Einsatzmöglichkeiten

pflanzlicher Biotechnologie und ihren rechtlichen Rahmen verstehen.

Schlüsselkompetenzen: Arbeit mit Primärliteratur, Präsentation und kritische Diskussion

von publizierten Daten, Entwicklung des Bewusstseins für rechtliche Aspekte

biotechnologischer Anwendungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Molekulare Phytopathologie, Diagnostik und Biotechnologie

im Pflanzenschutz (Vorlesung)

Inhalte:

In der Vorlesung werden Prinzipien und Anwendungen molekulardiagnostischer

Verfahren systematisch behandelt. Die molekulare Denk- und Arbeitsweise in der

Phytopathologie wird an ausgesuchten Beispielen von Toxinen vermittelt, die von

Krankheitserregern gebildet werden. Die Grundlagen und der Einsatz von struktureller

und funktionaler Genomforschung und molekularen Hochdurchsatztechnologien

in der Phytopathologie wird erläutert. Schließlich werden Strategien und

Anwendungsmöglicheiten für biotechnologische Verfahren im Pflanzenschutz erklärt.

Der rechtliche Rahmen für die Verwendung gentechnisch veränderter Organismen

(GVO) in der Forschung und die Freisetzung und das Inverkehrbringen von GVOs

in der Pflanzenproduktion und Lebensmittelherstellung wird erläutert, wobei auch

dem Widerspruch zwischen dem Stand des Wissens und der Wahrnehmung der

Gentechnologie in den Massenmedien und der Politik Aufmerksamkeit gewidmet wird.

Im Seminar werden ausgewählte Themen aus diesen Bereichen von den Teilnehmern

ausgearbeitet und diskutiert.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (Gewicht:: 50%, Dauer: ca. 25 Minuten) und

Präsentation, Referat oder Korreferat (Gewicht: 50%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen, Prinzipien und Einsatzmöglichkeiten von molekulardiagnostischen

Verfahren, wirtsspezifischer und nichtwirtsspezifischer Toxine, experimenteller

Strategien zur Bestimmung der Rolle eines Sekundärmetaboliten in der Pathogenese,

Wirkmechanismen von Toxinen, natürlichen und biotechnologisch herbeigeführter

Resistenz. Basiswissen über den rechtlichen Rahmen für den Einsatz von

gentechnisch veränderten Organismen in der Forschung, in Pflanzenproduktion und

Lebensmittelherstellung.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petr Karlovsky

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

36



Modul M.Agr.0045 - Version 3

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4688

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0045: Mycology
English title: Mycology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Umgang mit und Erkennung von phytopathogenen Pilzen. Experimentelles

Arbeiten im Rahmen verschiedener phytopathologischer Fragestellungen.

Gruppenarbeiten mit Übernahme von Sprecherfunktion, Auswertung und Darstellung

von Versuchsergebnissen in einer englischsprachigen Präsentation

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mycology (Praktikum, Vorlesung)

Inhalte:

Überblick über die Ökologie und Taxonomie phytopathologisch relevanter Pilze.

Übungen zur taxonomischen Klassifizierung anhand morphologischer Merkmale an

Reinkulturen, Durchführung von Versuchen zur Pilzisolierung, Antagonistengewinnung,

Nachweis natürlicher Fungistatis im Boden, Saatgutdesinfektion, in situ Studien zur

Pathogenese von biotrophen und nekrotrophen Pilzen, Rassenbestimmungen beim

Echten Mehltau, Untersuchungen zur Fungizidresistenz.

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenprotokoll und Ergebnispräsentation

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse in Pilztaxonomie, Lebenszyklen, ökologischer Ansprüche,

diagnostischer Merkmale, Krankheiten und pflanzenassozierte Strukturen,

Abwehrmechanismen und Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas von Tiedemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1

Maximale Studierendenzahl:

12



Modul M.Agr.0047 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4689

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0047: Naturschutz interfakultativ I
English title: Nature conservation I (interfaculty lectures)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen sich durch die interfakultative Naturschutzausbildung ein breites

Wissen im Bereich Naturschutz aneignen und die Beiträge aus Agrarwissenschaften,

Biologie, Forstwissenschaften und Geographie zu einem Gesamtbild zusammenführen.

Dazu gehören die inhaltliche Integration unterschiedlicher Methoden und Ansätze und

die kritische Bewertung des Beitrags verschiedener Disziplinen zu aktuellen Problemen

des Globalen Wandels.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Naturschutz interfakultativ 1 (Praktikum, Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen einer einheitlichen interfakultativen Naturschutzausbildung für die

vier "grünen" Fakultäten (Agrar, Bio, Forst, Geo) werden insgesamt zwei Module

(Naturschutz interfakultativ I und II) angeboten, die für ein entsprechendes Zertifikat

(des Zentrums für Naturschutz) für Studierende aus allen vier Fakultäten gleichermaßen

verbindlich sind. In diesem ersten Block geht es um die Wissenschaftlichen Grundlagen

des Naturschutzes (Zentrum für Naturschutz), die Grundlagen der Agrarökologie

(Abt. Agrarökologie) und die Landschaftsökologische Analyse und Bewertung

(Geographisches Institut).

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erarbeitung des in den Vorlesungen angebotenen breiten Basiswissens im Bereich

Naturschutz. Vorbereitung und Nachbereitung der Vorlesung für die abschließende

Klausur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0048: Naturschutz interfakultativ II
English title: Nature Conservation II (interfaculty lectures)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen sich durch die interfakultative Naturschutzausbildung ein breites

Wissen im Bereich Naturschutz aneignen und die Beiträge aus Agrarwissenschaften,

Biologie, Forstwissenschaften und Geographie zu einem Gesamtbild zusammenführen.

Dazu gehören die inhaltliche Integration unterschiedlicher Methoden und Ansätze und

die kritische Bewertung des Beitrags verschiedener Disziplinen zu aktuellen Problemen

des Globalen Wandels.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Naturschutz interfakultativ 2 (Praktikum, Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen einer einheitlichen interfakultativen Naturschutzausbildung für die

vier "grünen" Fakultäten (Agrar, Bio, Forst, Geo) werden insgesamt zwei Module

(Naturschutz interfakultativ I und II) angeboten, die für ein entsprechendes Zertifikat

(des Zentrums für Naturschutz) für Studierende aus allen vier Fakultäten gleichermaßen

verbindlich sind. In diesem zweiten Block geht es um die : Landschaftsplanung,

Schwerpunkte Forstbetrieb und Waldnutzung sowie Naturschutz und Waldökologie

und Naturschutzpolitik, Schwerpunkt: Naturschutz und Waldökologie (alle aufgeführten

Veranstaltungen durch das Institut für Forstpolitik, Forstgeschichte und Naturschutz).

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erarbeitung des in den Vorlesungen angebotenen breiten Basiswissens im Bereich

Naturschutz. Vorbereitung Nachbereitung der Vorlesungen für die abschließende

Klausur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0049: Naturschutzökonomie
English title: Conservation economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen einen Überblick bezüglich zentraler Fragen in der Umwelt-

und Ressourcenökonomie. Dabei erlangen sie Kenntnisse über die grundlegenden

Methoden der volkswirtschaftlichen Analyse von Naturschutzmaßnahmen und können

diese im (ökonomischen)  Gesamtverständnis sowohl theoretisch als auch z.T.

rechnerisch anwenden.

Zentrale vermittelte Schlüsselkompetenzen sind: Fähigkeit zur Analyse und zum

Abfassen deutsch-sprachiger wissenschaftlicher Arbeiten, Entwurf und Durchführung

von wissenschaftlichen Literatur-Studien, angemessener Umgang mit Daten und

Datenlücken.

Instrumentale Kompetenz: Zusätzlich zu den theoretischen Inhalten verbessern die

Studierenden ihre Fähigkeit, dieses Wissen zur Lösung t.w. frei gewählten, realer

Bewertungs- und Planungsaufgaben anzuwenden. Sie vertiefen dabei auch ihr Wissen

zur Anfertigung schriftlicher wissenschaftlicher Arbeiten. Sie lernen, dieses Wissen auf

andere Zusammenhänge zu übertragen und sich neues, über den Inhalt des Moduls

hinausgehendes Wissen in diesem Themenkomplex selbstständig anzueignen.

Systemische Kompetenzen: Studenten erlernen sich selbständig vertieftes Wissen

über den Gegenstandsbereich der Hausarbeit aus verschiedensten Daten- und

Literaturquellen anzueignen. Sie gehen dabei weitgehend selbstgesteuert vor, um

Fähigkeiten zur eigenständigen Planung und Durchführung von Forschungsprojekten

zu erwerben. Von besonderer Bedeutung ist angesichts der Kürze der zur Verfügung

stehenden Zeit, die Fähigkeit, auf Grundlage unvollständiger und begrenzter

Informationen wissenschaftlich fundierte Entscheidungen aus umweltökonomischer und/

oder umweltplanerischer Perspektive zu fällen.

Kommunikative Kompetenzen: Studenten erlernen auf dem aktuellen Stand der

internationalen Forschung Fachvertretern ihre Informationen und Schlussfolgerungen

in methodisch disziplinierter Weise schriftlich zu vermitteln. Während der

Gruppenarbeitsphasen des Fallbeispiels wird die Methode des Gruppenpuzzels

vermittelt sowie direkte Kommunikative Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

64 Stunden

Selbststudium:

116 Stunden

Lehrveranstaltung: Tiere und Pflanzen als ökonomische Ressource (Vorlesung,

Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Gewicht: 50%, Umfang: max. 15 Seiten) und Präsentation,

Referat oder Korreferat (Gewicht: 50%, Umfang: ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar (max. 2 Fehlzeiten); rechtzeitige Einreichung von

Literatur- und Gliederungsübersichten für die Hausarbeit

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse zum Hintergrund, zur Theorie und Begriffen der Umwelt-

und Ressourcenökonomie. Identifikation von Wertbereichen im Sinne des Total

3 C
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Economic Value. Praktische Durchführung einer entsprechendne exemplarischen

Untersuchung. Diskussion der relevanten und kritischen Elemente bei entsprechenden

Bewertungsverfahren.

Lehrveranstaltung: Ökonomie des Naturschutzes: Rationale Nutzung der

natürlichen Umwelt (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Einführung in Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen und die volkswirtschaftliche Analyse

von Naturschutzmaßnahmen mit Fallbeispielen aus der umweltökonomischen Praxis.

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar (max. 2 Fehlzeiten); rechtzeitige Einreichung von

Literatur- und Gliederungsübersichten für die Hausarbeit

Prüfungsanforderungen:

Einführende Kenntnisse in umweltökonomische Kernkonzepte wie Öffentliche

Güter, Externe Effekte, Wohlfahrt und den Ökosystemleistungsansatz. Außerdem

Kenntnisse über Ökonomische Methoden zur Umweltbewertung mit Instrumenten zur

Erhebung von Zahlungsbereitschaften und ausgewählten Methoden zur Bewertung von

Handlungsalternativen wie der Kosten-Nutzen-Analyse.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rainer Marggraf

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0050: Nematology
English title: Nematology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse des grundlegenden Bauplans von Nematoden, ihre Bedeutung als

Schaderreger; verschiedene Pflanzenschutzverfahren zur Quantifizierung und

Bekämpfung der Nematoden, Bedeutung und Anwendung von Nematoden bei

biologischen Kontrollprogrammen; Bedeutung der Nematoden für biologische

Regelungsprozesse in Naturhaushalten.

Ableitung wissenschaftlicher Fragestellungen und kritische Bewertung von

angewendeten Methoden durch Erarbeitung eines eigenen Seminarbeitrages zu

aktuellen Forschungsergebnissen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Nematologie (Praktikum, Seminar)

Inhalte:

Das Modul beschäftigt sich mit der Biologie von Nematoden und ihrer Bedeutung

im Pflanzenschutz. Die wichtigsten Gruppen der Nematoden werden anhand von

Präparaten und Lebendmaterial vorgestellt und die morphologischen Charakteristiken

behandelt. Wechselwirkungen zwischen pflanzenparasitären Nematoden und

Wirtspflanzen werden erläutert. Die Bedeutung von Nematoden in innundativen

biologischen Bekämpfungsverfahren wird ebenfalls erläutert.

Im Rahmen des Praktikums werden die Studierenden mit verschienden

Nematodenarten vertraut gemacht und die Determination von Arten erlernt.

Phytoparasitäre Nematoden werden präpariert. In praktischen Versuchen wird die

Möglichkeit der Verwendung von Nematoden für Toxizitätstests vorgestellt.

Prüfung: Hausarbeit (max. 30 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Praktikum und Bearbeitung und Vorstellung eines Seminarbeitrages

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse der wesentlichen Merkmale von Nematoden; Unterscheidung

der Lebensformtypen bei Nematoden; Wirkungsmechanismen der biologischen

Kontrolle unter Verwendung von Nematoden; Bedeutung der Nematoden für die

Biodiversität, Anfertigung einer Hausarbeit.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Vidal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0051: Nutztiere und Landschaft
English title: Farm animals and landscape

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Grundlagen sowie Konzepte der Landschaftspflege durch

Weidetiere. Sie verstehen die Bedeutung der Weidewirtschaft für das Landschaftsbild.

Mit den erworbenen Kenntnissen können sie die Wechselbeziehungen zwischen

Weidetieren und Weidemanagement analysieren. Auf der Basis der vermittelten

Grundlagen können sie ggf. Konzepte für die Landschaftspflege durch Weidetiere

bewerten und selbständig weitergehend erarbeiten. Sie erlernen Grundlagen für die

Entwicklung forschungs- bzw. anwendungsorientierter Beweidungsprojekte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

58 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Nutztiere und Landschaft (Vorlesung, Exkursion, Seminar)

Inhalte:

Entwicklung der europäischen Landschaften unter dem Einfluss von Weidetieren,

Weidewirtschaft und Ressourcennutzung im Landschaftsmaßstab, Grundlagen der

Futtererzeugung, Tierarten für die Weidewirtschaft, Wechselwirkungen zwischen

Weidetier, Pflanzen und Landschaft, Weidemanagement.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (Gewicht: 50%, Dauer: ca. 30 Minuten) und

Projektarbeit (Gewicht: 50%, Umfang: max. 2 Seiten Thesenpapier)

Prüfungsanforderungen:

Einführende Kenntnisse der Weidewirtschaft, Futtererzeugung, von Wechselwirkungen

Weidetier und Vegetation, Weidemanagement, Einfluss der Tierarten und der

Interpretation wissenschaftlicher Ergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martina Gerken

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0052: Ökologie und Naturschutz
English title: Ecology and nature conservation

6 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die Lebensraumtypen und Lebensgemeinschaften

der Agrarlandschaften so kennenlernen, dass sie Bewertungen unter

Naturschutzgesichtspunkten vornehmen können. Dazu gehört ein tiefes und

interdisziplinäres Verständnis von Biodiversitätsmustern und ökologischen Prozessen,

wie sie nur durch eine Integration von Ökologie, Umweltökonomie, Nutzpflanzen-

und Nutztierwissenschaften erfolgen kann. Zudem werden statistische Fertigkeiten

erworben, die für den Test komplexer Fragestellungen wichtig sind.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

93 Stunden

Selbststudium:

87 Stunden

Lehrveranstaltung: Bewertung und Pflege von Lebensräumen (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Charakterisierung der Lebensräume der Agrarlandschaft, biologische

Schädlingsbekämpfung und Räuber-Beute-Beziehungen, Biotopvernetzung und

genetische Differenzierung isolierter Populationen, Versuchsplanung bei ökologischen

Fragestellungen, Landschaftsplanung und Biotopbewertung

5 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (Gewicht: 60%, Dauer: ca. 20

Minuten) und Hausarbeit (Gewicht: 40%, Umfang: max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse im Bereich der Bewertung und Pflage von Lebensräumen,

ausführliches Protokoll (Hausarbeit) und Referat zu einem ausgewählten Lebensraum

3 C

Lehrveranstaltung: Landwirtschaft und Naturschutz (Seminar)

Inhalte:

Interdisziplinäre Perspektive auf Fragen der umweltfreundlichen Agrarproduktion,

naturschutzgerechten Landschaftsplanung und des Ressourcenmanagements in

multifunktionalen

Agrarlandschaften.

2 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Ausführliche Kenntnisse zur interdisziplinären Sichtweise auf Probleme im

Spannungsfeld von Landwirtschaft und Naturschutz; Vorbereitung der Seminarsitzung,

Erarbeitung eines Themas für ein Referat

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0053: Organisation von Wertschöpfungsketten
English title: Organization of food supply chains

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen verschiedene Problemstellungen in Bezug auf die

Organisation von Lebensmittelwertschöpfungsketten und Unternehmen des

Agribusiness kennen. Sie können nachvollziehen, wie landwirtschaftliche Betriebe

und Unternehmen ihre Beziehungen, Strukturen und Prozesse an technische und

soziale Einflüsse ihrer internen und externen Umwelt anpassen. Das Verstehen

organisationswissenschaftlicher Theorien und Methoden befähigt die Studierenden,

komplexe Problemstellungen zu erkennen und zu bewerten sowie Lösungen zu

entwickeln. Die Studierenden sind außerdem in der Lage, sich weiterführendes Wissen

und Können anzueignen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Organisation von Wertschöpfungsketten (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Das Modul führt in Grundzüge der organisatorischen Gestaltung von

Wertschöpfungsketten der Agrar- und Ernährungswirtschaft ein. Gestützt auf

ausgewählte Organisationstheorien werden verschiedene für die Agrar- und

Ernährungswirtschaft bedeutsame Organisationsprobleme thematisiert. Schwerpunkte

der Lehrveranstaltung sind:

• Effiziente Organisation von Lebensmittelwertschöpfungsketten: Verträge, Spot-

Märkte, vertikale Integration

• Wettbewerbsstrategie und effiziente Organisation von

Lebensmittelwertschöpfungsketten

• Stakeholder-Management für landwirtschaftliche Betriebe (z.B. beim Bau von

Biogasanlagen) und Unternehmen des Agribusiness

• Zertifizierungssysteme aus organisationstheoretischer Sicht

• Genossenschaften als Organisationsalternative in der Agrar- und

Ernährungswirtschaft

• Transparenz von Lebensmittelwertschöpfungsketten

Die Vorlesung bedient sich unterschiedlicher Organisationstheorien und stellt

umfassend Bezüge zu praktischen Problemstellungen her.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte Organisationstheorien und –methoden; Fähigkeit das

Wissen auf praktische Problemstellungen des Agribusiness anzuwenden. 

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ludwig Theuvsen

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Sprache: Deutsch (für internationale Studenten: M.SIA.E18). Die Belegung des Moduls M.Agr.0053

schließt die Belegung des Moduls M.SIA.E18 aus.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0054: Personalmanagement in der Agrar- und Ernäh-
rungswirtschaft
English title: Human resource management in agribusiness

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, praktische Problemstellungen im personalwirtschaftlichen

Bereich, denen sie in der betrieblichen Praxis begegnen werden, zu identifizieren

und unter Rückgriff auf das erlernte theoretische Rüstzeug und die in den Übungen

trainierten diagnostischen Fähigkeiten zu lösen. Neben der Entwicklung instrumenteller

Kompetenzen, etwa im Bereich der Gestaltung betrieblicher Anreizsysteme, steht die

Verbesserung sozialer Kompetenzen in Führungssituationen im Vordergrund.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Personalmanagement in der Agrar- und Ernährungswirtschaft

(Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Das Modul führt in Grundzüge des Personalmanagements in der Agrar- und

Ernährungswirtschaft ein. In einer Kombination aus Vorlesung und praktischen Übungen

werden vor allem Grundzüge des deutschen Arbeitsrechts sowie Kenntnisse der

Personalführung und -motivation vermittelt. Neben Theorien der Personalführung und

-motivation werden auch Gestaltungsaspekte betrieblicher Anreizsysteme gelehrt.

Im Übungsteil lernen die Studierenden, ihren eigenen Kommunikationsstil und ihr

Führungsverhalten zu erkennen und zu beeinflussen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundzüge des Arbeitsrechts, der Inhalts- und Prozesstheorien der Motivation, von

Führungstheorien und -verhalten sowie finanzieller und nicht finanzieller Anreizsysteme

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ludwig Theuvsen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0056: Plant breeding methodology and genetic re-
sources
English title: Plant breeding methodology and genetic resources

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, klassische und molekulare Methoden und Techniken bei

der Lösung pflanzenzüchterischer Problemen zu integrieren. Sie lernen, eigene

Schlussfolgerungen aus klassischen und neuesten Veröffentlichungen zu ziehen und

diese Wissenschaftlern und Studierenden verständlich, knapp und klar zu vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Plant breeding methodology and genetic resources (Vorlesung)

Inhalte:

Grundlagen der Zuchtmethodik: Populationsgenetik, Zuchtmethoden in der Klon-,

Linien-, Hybrid- und Populationszüchtung, Marker-gestützte Selektion für monogene

und polygene Merkmale. Nutzung pflanzengenetischer Ressourcen: Wildarten, ex-

situ und in-situ-Erhaltung, on-farm-Management. Züchtung für marginale Standorte mit

Beispielen aus gemäßigten und tropischen Breiten.

Dieses Modul und das Modul "Genetic Principles of Plant Breeding" ergänzen sich

wechselseitig.

4 SWS

Prüfung: Klausur (Gewicht: 80%, Dauer: 90 Minuten) und Präsentation, Referat

oder Korreferat (Gewicht: 20%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen zu: Populationsgenetik, Einsatz von Markern in der Pflanzenzüchtung,

Konzepte zur Nutzung Pflanzengenetischen Ressourcen. Gute Kenntnisse: 'Pre-

Breeding', Kategorien und Methoden der Pflanzenzüchtung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Wolfgang Link

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0057: Plant Virology
English title: Plant Virology

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse der klassischen und molekularen Pflanzenvirologie; Erlernung von

praktischen Nachweisverfahren von Pflanzenviren mit elektronenmikroskopischen

Verfahren, immunologischen Techniken und molekularbiologischen Methoden. Ableitung

wissenschaftlicher Fragestellungen und kritische Bewertung von angewendeten

Methoden basierend auf eigener praktischer Labortätigkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Plant Virology (Praktikum, Vorlesung)

Inhalte:

Vorlesungsteil: Systematik, Vektoren, Übertragungswege, Genomorganisation

Genexpressionsstrategie, Kontrollstrategien

Praktikum: Erlernung von diagnostischen Verfahren, Symptomerkennung,

immunologische und molekulare Nachweisverfahren

6 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten, Gewichtung 50%) und Hausarbeit (max. 20 Seiten,

Gewichtung 50%)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am praktischen Teil des Moduls im Anschluss an die Vorlesung

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der im Kurs vermittelten Nachweisverfahren und des Wissen über

Virusbiologie.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Mark Varrelmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0058: Plant herbivore interactions
English title: Plant herbivore interactions

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse komplexer Wechselwirkungen zwischen Pflanzen und herbivoren

Insekten. Ableitung wissenschaftlicher Fragestellungen und kritische Bewertung von

angewendeten Methoden durch Erarbeitung eines eigenen Seminarbeitrages zu

aktuellen Forschungsergebnissen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Plant herbivore interactions (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Das Modul beschäftigt sich mit der Wechselwirkung zwischen Pflanzen und herbivoren

Insekten. Die Diversität der beteiligten Organismen und der Lebensgemeischaften

werden dargestellt. Auf der Seite der Pflanzen werden die verschiedenen

Abwehrstrategien unter Einschluss der Resistenzmechanismen gegenüber Fraßfeinden

exemplarisch vorgestellt. Die sensorischen Ausstattungen der herbivoren Insekten zur

Erkennung der Pflanzen werden beschrieben. Multiple Interaktionen zwischen Pflanzen,

Fraßfeinden und natürlichen Gegenspielern sowie die Anwendungsmöglichkeiten

werden diskutiert. Schließlich werden die Wechselbeziehungen zwischen Pflanzen und

blütenbestäubenden bzw. blütenbesuchenden Insekten behandelt.

Im Rahmen des Semiarteils werden von den Studierenden jeweils aktuelle

Forschungsergebnisse vorgestellt und im Zusammenhang mit den in den Vorlesungen

behandelten Themen diskutiert.

4 SWS

Prüfung: Klausur (Gewicht: 67%, Dauer: 45 Minuten) und Präsentation, Referat

oder Korreferat (Gewicht: 33%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Vorlesungen und Bearbeitung und Vorstellung eines

Seminarbeitrages

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Kenntnisse der wesentlichen Faktoren der Wirtspflanzenwahl

herbivorer Insekten, Abwehrstrategien der Pflanzen, Determinanten für herbivore

Lebensgemeinschaften an spezifischen Pflanzen, multitrophische Interaktionen

zwischen Pflanzen, herbivoren Insekten und Gegenspielern; Wechselbeziehungen

zwischen Pflanzen und Bestäubern.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Vidal

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0059: Präzise bedarfsorientierte Prozesssteuerung in
der Nutztierhaltung (PLF)
English title: Precision livestock farming

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen vorhandenes Wissen in der Komplexität einer

wissenschaftlichen Fragestellung zu integrieren und fundierte, wissenschaftliche

Beurteilungen selbständig zu entwickeln. Sie lernen außerdem, in klarer Form

mit Fachvertretern Probleme und Ergebnisse auf wissenschaftlichem Niveau

auszutauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

64 Stunden

Selbststudium:

116 Stunden

Lehrveranstaltung: Präzise bedarfsorientierte Prozesssteuerung in der

Nutztierhaltung (PLF) (Vorlesung, Exkursion, Seminar)

Inhalte:

Basisprinzip und methodische Grundlagen (Fuzzy Logic, neuronale Netzwerke)

für Precision Livestock Farming; Sensoren (Biosensoren und Sensortechnik),

Monitoring und Steuerung von Produktionsprozessen (IR-Thermografie, NIR/

MIR, digitale Bildanalyse, Analyse der Vokalisation, Body Condition Scoring).

Anwendungen im Bereich der Milchviehhaltung, Schweine- und Geflügelhaltung sowie

der Stoffzusammensetzung.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (Gewicht: 75%, Dauer: ca. 30 Minuten) und

Präsentation, Referat oder Korreferat (Gewicht: 25%, Dauer: ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Die Abhaltung eines deutschsprachigen Referats im Rahmen einer 30-minütigen

Präsentation einschl. Diskussion, basierend auf einer vorgegebenen englischsprachigen

wissenschaftlichen Publikation.

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse bezüglich aller als Stoffgebiet geltenden Dokumente und

Lehrinhalte, die im Rahmen der Vorlesungen bzw. der Präsentationen angeboten

werden (Basisprinzip und methodische Grundlagen (Fuzzy Logic, neuronale Netzwerke)

für Precision Livestock Farming; Sensoren (Biosensoren und Sensortechnik),

Monitoring und Steuerung von Produktionsprozessen (IR-Thermografie, NIR/

MIR, digitale Bildanalyse, Analyse der Vokalisation, Body Condition Scoring).

Anwendungen im Bereich der Milchviehhaltung, Schweine- und Geflügelhaltung sowie

der Stoffzusammensetzung)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus den im Modul "Grundlagen der

Agrartechnik" behandelten Themenbereichen

werden erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Herman Van den Weghe

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0060: Produktion, Investition und Risiko in der Land-
wirtschaft
English title: Production, investment and risk in agriculture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben das methodische Rüstzeug zur Lösung praktischer,

quantitativ handhabbarer Planungsprobleme unter Berücksichtigung von Unsicherheit.

Sie sind in der Lage, das sich im Einzelfall stellende Problem zu identifizieren und die

zur Problemlösung geeigneten Techniken zu identifizieren und anzuwenden. Sie werden

dadurch in die Lage versetzt, auch komplexe betriebliche Probleme zu durchdringen und

zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Produktion, Investition und Risiko in der Landwirtschaft

(Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Da Planung definitionsgemäß zukunftsorientiert ist, kommt dabei der Berücksichtigung

von Unsicherheit eine besondere Bedeutung zu. Im Mittelpunkt dieses Moduls steht

deshalb die Unternehmerfunktion "Planung" unter besonderer Berücksichtigung

von Risiko bzw. Unsicherheit. Es werden ausgewählte Techniken zur Lösung gut

strukturierter und quantitativ handhabbarer Planungsprobleme in landwirtschaftlichen

Betrieben diskutiert, die eine Berücksichtigung von Unsicherheit erlauben. Es weiterer

Schwerpunkt liegt auf dem Management von Preis-, Mengen- und Finanzrisiken. Zu den

Lehrinhalten zählen:

- Gestaltung des Produktionsprogramms inkl. Risk-Programming

- Investitionstheorie inkl. stochastische Simulation

- Neue Investitionstheorie und stochastisch-dynamische Programmierung

- Finanzierungsentscheidungen in Unternehmen inkl. Leverage-Effekt

- Innerbetriebliche und marktbasierte Risikomanagementinstrumente

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Schriftliche Prüfung (20 Minuten). Es darf keine Prüfung im Modul M.Pferd.0002 oder

M.SIA.E13M abgelegt worden sein.

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse in folgen den Bereichen:

• Risk-Programming

• Stochastische Simulation

• Fexible Investitionsplanung

• Definition und Wirkungsweise von Risikomanagementinstrumenten

• Vertiefte MS-EXCEL-Fertigkeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Oliver Mußhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

150

Bemerkungen:

Es darf keine Prüfung in den Modulen M.Pferd.0002 oder M.SIA.E13M abgelegt worden sein.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0061: Projektpraktikum Naturschutz in der Agrarland-
schaft

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen lernen, wie man sich selbständig eine innovative Fragestellung

erarbeitet und wie ein Versuchsdesign ausschauen kann, das zur Beantwortung

dieser Frage geeignet ist. Die Erfahrung mit selbständiger Anlage und Auswertung von

Experimenten ist eine elementare Grundlage für wissenschaftliches Arbeiten, wie es

letztlich bei der Masterarbeit gefordert ist. Zudem erlaubt die kritische Diskussion der

Vorgehensweise, die Glaubwürdigkeit von wissenschaftlichen Arbeiten und Gutachten

besser zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektpraktikum Naturschutz in der Agrarlandschaft

(Praktikum, Seminar)

Inhalte:

Selbständige Erarbeitung von Problemstellungen und Versuchen zur Fragen

des Naturschutzes in der Agrarlandschaft. Die Studierenden erarbeiten eine

innovative Fragestellung und ein zum Testen der jeweiligen Hypothesen geeignetes

Versuchsdesign. Der Versuchsplan wird im Plenum vorgestellt und diskutiert. Die Feld-

und Laborexperimente finden danach weitgehend selbständig statt. Die statistische

Auswertung der Ergebnisse wird Teil eines Protokolls, das wie eine wissenschaftliche

Arbeit aufgebaut sein soll (Einleitung, Methoden, Ergebnisse, Diskussion). Bei allen

Schritten findet eine intensive Betreuung und Anleitung statt.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Gewicht: 80%, Umfang: max. 20 Seiten) und Präsentation,

Referat oder Korreferat (Gewicht: 20%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Erarbeitung grundlegender Kenntnisse bezüglich der aktuellen Literatur,

anhand derer sich die Studierenden informieren sich, um anschließend in einem Referat

vorzustellen, wie sie bei ihrem Projekt praktisch vorgehen wollen. Nach Durchführung

des Experimentes (= praktische Prüfung) erfolgt eine schriftliche Darstellung in der Art

einer wissenschaftlichen Arbeit (Einleitung, Methoden, Ergebnisse, Diskussion), Danach

werden in einem zweiten Referat zur Diskussion gestellt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0062: Prozessmanagement pflanzlicher Produkte
English title: Supply chain management in arable crop production

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erkennen der für die Prozessoptimierung des Produktionsverfahrens Winterweizen

wesentlichen Zusammenhänge (exemplarisch auch für Getreide, Raps, Mais,

Kartoffeln, Zuckerrübe, Körnerleguminosen) im Kontext des Kettenmanagements zur

Erzeugung pflanzlicher Produkte einschließlich vor- und nachgelagerter Bereiche und

gesellschaftlichen Ansprüche. Erkennen komplexer Zusammenhänge im Detail auf

Grundlage aktueller wissenschaftlicher Literatur mit Interpretation grafisch/tabellarischer

Darstellung und deren statistischer Validierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Technisches Prozessmanagement (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertieftes Verständnis des vernetzten Wirkens verschiedener Einflussfaktoren auf das

Prozessmanagement der Erzeugung pflanzlicher Produkte.

3 C

Lehrveranstaltung: Umweltwirkungen, Bewertungen, Bilanzen (Vorlesung,

Exkursion)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertieftes Verständnis der Multifunktionalität pflanzlicher Produktionsverfahren im

Kontext nachhaltiger Entwicklung. Wissen über Umweltbewertungsverfahren und

Ökobilanzen pflanzlicher Produkte und Produktionsverfahren, insbesondere im Hinblick

auf nachwachsende Rohstoffe.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernward Märländer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0063: Qualität der Lebensmittelproduktion im Agribusi-
ness
English title: Quality of food production in agribusiness

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden aktuelle Forschungsergebnisse kombiniert mit praktischen

Problemen multidisziplinär mit Vertretern der gesamten food-chain diskutieren und somit

die Komplexität der Lebensmittelproduktion verstehen. Im Rahmen von interaktiven

Workshops werden die Studierenden an Hand von Fallstudien Problemlösungen in

Teamarbeit erarbeiten und somit auch die Kommunikationsfähigkeit verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualität der Lebensmittelproduktion im Agribusiness

(Blockveranstaltung, Vorlesung, Exkursion, Seminar)

Inhalte:

Das Modul ist Teil der "Akademie - Qualität der Lebensmittelproduktion" in Vechta.

Neben Studierende kommen weitere Teilnehmer aus dem Management im

Agribusiness. Die Studierenden lernen die Strukturen der Veredelungswirtschaft

kennen, beschäftigen sich mit aktuellen Fragen zum Qualitätsmanagement und

Qualitätssicherung. Des Weiteren wird speziell das Handwerk zum Marketing

für Qualitätsprodukte und Produktinnovationen insbesondere im Bereich von

Fleisch und Fleischerzeugnissen beherrscht. Durch die räumliche Nähe zu

zahlreichen Unternehmen in einem praxisnahen Seminarablauf erfolgt zusätzlich

ein Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmern aus den Unternehmen mit den

Studierenden. Das Modul ist zugleich Weiterbildungsmodul für Mitarbeiter aus der

Praxis.

Prüfung: Hausarbeit (max. 30 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Multidisziplinäre und komplexe Kenntnisse in den Bereichen: Rückverfolgbarkeit

von Lebensmitteln, endogene und exogene Einflüsse auf Produktqualität, Sensorik,

Preisstrategien und Marketing, Zeitmanagement, Personalführung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0064: Qualitätsbildung in pflanzlichen Produkten
English title: Quality development in plant products

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studenten werden befähigt, bisher erworbenes Wissen in einen multidisziplinären

komplexen Zusammenhang zu stellen. Sie erlernen, vermittelte Informationen und

Erkenntnisse in einen gesamtgesellschaftlichen Kontext einzuordnen. Darüberhinaus

wird durch die gemeinsame Bearbeitung von Referatsthemen die Teamfähigkeit

geschult. Außerdem werden die Studenten weiter befähigt, Wissen zu präsentieren und

einen wissenschaftlichen Meinungsaustausch zu führen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualitätsbildung in pflanzlichen Produkten (Vorlesung,

Exkursion, Übung, Seminar)

Inhalte:

Betrachtung der gesamten Wertschöpfungskette im Hinblick auf die Qualitätsbildung

und -erhaltung bei pflanzlichen Produkten, einschließlich der gesellschaftspolitischen

Rahmenbedingungen: Züchtung, Anbau, Ernte und Nacherntebereich, Verarbeitung,

Ernährungsphysiologie, Verbraucherverhalten, Qualitätsmanagement und

Qualitätssicherung in der Lebensmittelkette (EU-Gesetzgebung), Exkursion

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Gewicht: 60%, Umfang: max. 20 Seiten) und Präsentation,

Referat oder Korreferat (Gewicht: 40%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Weiterführende Kenntnisse und Fertigkeiten in der

- Präsentation (Referat) zu einem Thema, das aus den Lehrinhalten gewählt wird

- Anfertigung einer Hausarbeit zum gleichen Bereich unter Verwendung

englischsprachiger Literatur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elke Pawelzik

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0065: Qualitätsmanagement Futtermittel
English title: Qualitymanagment of foods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertieftes Wissen auf dem Gebiet des Umganges mit Futtermitteln unter

Beachtung aktueller futtermittelrechtlicher Bestimmungen (Lebensmittel- und

Futtermittelgesetzbuch, EU-Futtermittelhygieneverordnung) für spätere Tätigkeiten als

Futtermittelunternehmer der Primärproduktion (Landwirtschaft) oder der gewerblichen

Herstellung, Behandlung, Lagerung und Beförderung von Futtermitteln. Einordnung

der Futtermittel aus globaler, volkswirtschaftlicher und betriebswirtschaftlicher Sicht

sowie als erstes Glied der Lebensmittelkette. Befähigung zur Durchsetzung von

Qualitätsmanagementsystemen (Futtermittel- und Lebensmittelsicherheit, vorbeugender

Verbraucherschutz). Übungen (komplexe Futterqualitätsbeurteilung, Futteroptimierung

und Fütterungscontrolling) vertiefen die Fähigkeiten. Durch zusammenfassende

Ergebnisinterpretationen bzw. durch Übernahme von themenbezogenen Referaten

werden Wissensaneignung und Kommunikationsfähigkeit gefördert. Die integrierte

Exkursion trägt dazu bei, die Erkenntnisse zu vertiefen und die Aufgaben und Probleme

des betrieblichen Qualitätsmanagements praxisnah zu vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualitätsmanagement Futtermittel (Vorlesung, Exkursion,

Übung)

Inhalte:

Globale und volkswirtschaftliche Bedeutung von Futtermitteln für Nutztierfütterung und

Bioenergiegewinnung; Struktur, Aufgaben und Verpflichtungen der Futtermittelwirtschaft

im Rahmen der Lebensmittelkette;

Futtermittelrechtliche Rahmenbedingungen für Herstellung (Primärproduktion,

Verarbeitung, Behandlung), Lagerung, Handel und Einsatz von Futtermitteln;

Futtermittelrecht und Lebensmittelrecht unter dem Aspekt von Sicherheit

(Qualitätsgarantie und Rückverfolgbarkeit) und Verbraucherschutz-Risiken

und Präventionen; Futtermittelqualität: Qualitätskriterien, Einflussfaktoren,

Qualitätsbewertung und Restriktionen beim Futtermitteleinsatz; Qualitätsmanagement

in der Futtermittel-Primärproduktion: Prozessqualität bei Erzeugung (einschl. Be- und

Verarbeitung), Konservierung, Lagerung und Verfütterung; Qualitätsmanagement

bei Herstellung und Handel von Futtermitteln (Einzel- und Mischfuttermittel,

einschl. Behandlungsverfahren, Mischprozess, Lagerung, Beförderung und

Deklarationsvorschriften); Qualitätsmanagementsysteme für Futtermittelunternehmen:

Qualitäts- und Gütesiegel, Anerkennungs- und Zertifizierungsvorschriften, Kontroll- und

Überwachungssysteme,

Futteroptimierung / Fütterungscontrolling im Prozess der Qualitätssicherung;

Futtermittelhygiene: Kontaminationsquellen, Qualitätsbeeinflussung durch

Erzeugung, Lagerung und Behandlung; Futterzusatzstoffe im Prozess des

Futterqualitätsmanagements: Zulassungsbestimmungen, Wirkungsspektren,

Einsatzrichtlinien und Sicherheitsanforderungen; Maßnahmen zur Verbesserung der

Qualität tierischer Rohprodukte; Amtliche Futterqualitätsüberwachung: Nationales

4 SWS
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Kontrollprogramm zur Futtermittel- und Lebensmittelsicherheit - Risikobewertung,

Risikomanagement und Präventionsmaßnahmen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertieftes Wissen in folgenden Bereichen:

Nationaler und internationaler Futtermittelmarkt; Futtermittel in der Lebensmittelkette;

Zusammenhänge zwischen Futtermittel- und Lebensmittelsicherheit; Rechtliche

Vorschriften für Futtermittelunternehmen;

Konsequenzen für das Qualitätsmanagement im Futtermittelsektor

(Primärfuttermittel, Handelsfuttermittel, Futterzusatzstoffe); Grundsätze

der Futtermittelqualitätsbewertung (Einflussfaktoren, Qualitätserhaltung,

Qualitätsverbesserung); Qualitätsmanagementsysteme im Futtermittelsektor;

Qualitätssicherung im Futtermittelunternehmen; Futteroptimierung; Futter-

qualitätsverbesserung durch spezielle Behandlungsverfahren, Futter-

mittelhygienevorschriften; Maßnahmen zur Produktqualitätsverbesserung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus dem Themenbereich des BSc.

Agrarwissenschaften werden erwartet

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jürgen Hummel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0066: Qualitätsmanagement tierischer Produkte
English title: Quality management of food of animal origin

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen komplexe Kenntnisse über den Ablauf von

Qualitätssicherungs/Managementsystemen entlang der Wertschöpfungskette für

tierische Produkte. Sie können sich mit Partnern des vor- und nachgelagerten Bereiches

der Landwirtschaft auf wissenschaftlichem Niveau austauschen und komplexe

endogene bzw. exogene Einflussfaktoren auf die Qualität analysieren und zielorientiert

lenken.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Qualitätsmanagement tierischer Produkte (Vorlesung,

Exkursion)

Inhalte:

Die Studierenden lernen die Grundbegriffe der Qualitätssicherung und der diversen

Verfahren (GMP, HACCP, ISO 9001:2000, IFS etc.) und erkennen die zentrale

Stellung der Qualitätspolitik als Führungsaufgabe von Unternehmen entlang der

Wertschöpfungskette von tierischen Erzeugnissen. Hierbei werden Fragen des

präventiven Qualitätsmanagements (Auffinden von CP und CCP) hinsichtlich der

Hygienerisiken und Qualitätssicherung ebenso behandelt wie auch Fallbeispiele

von Rohwarenspezifikation und Produktentwicklung in der Erzeugungskette

diskutiert. Die zentrale Bedeutung des EU-Hygienepaketes und dem Lebensmittel-,

Bedarfsgegenstände- und Futtermittelgesetzbuch auf die tierische Produktion bis hin

zur Direktvermarktung soll erkannt werden. Auch werden Qualitätsmanagementfaktoren

aus der Sicht der Tierernährung betrachtet. Im Rahmen von Exkursionen lernen die

Studierenden die Umsetzung von Qualitätsmanagementsystemen in praxi kennen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Komplexe Kenntnisse von Qualitätssicherungssystemen, Produkthaftung,

Risikoanalyse, CCP, Hygienepaket, Direktvermarktung, Zertifizierung und

Qualitätslenkung tierischer Produkte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus den im Modul "Qualität tierischer

Erzeugnisse" behandelten Themenbereichen werden

erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0068: Quantitativ-genetische Methoden der Tierzucht
English title: Quantitative-genetical mehods in animal breeding

6 C (Anteil SK: 6
C)
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Alle in der Theorie behandelten Konzepte werden anhand von Beispielen aus der

Zuchtpraxis illustriert. In den Übungen werden zum Teil EDV-Programme genutzt.

Die Studierenden sind in der Lage, auch komplexere tierzüchterische Problemstellungen

auf der Basis solider Methodenkenntnisse zu bearbeiten und die züchterische Relevanz

neuer Technologien korrekt einzuschätzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Quantitativ-genetische Methoden der Tierzucht (Vorlesung,

Übung)

Inhalte:

In dieser Lehrveranstaltung werden die wesentlichen quantitativ-genetischen

Konzepte vorgestellt, die der Tierzucht zu Grunde liegen. Ausgehend von den

molekulargenetischen Grundlagen und den Regeln der Wahrscheinlichkeitsrechnung

werden die wichtigsten genetischen Mechanismen innerhalb von Populationen anhand

des Ein-Locus-Modells dargestellt. Behandelt werden Gen- und Genotypfrequenzen

unter Gleichgewichtsbedingungen und in dynamischen Systemen, wie etwa unter

Selektion. Aus Frequenzen und Genotypwerten werden Varianzen und Kovarianzen

sowie die daraus abgeleiteten Populationsparameter wie Heritabilität und genetische

Korrelation entwickelt. Auf dieser Basis wird die Selektionstheorie eingeführt und es

wird der Selektionsindex zur Kombination von Merkmalen und von Informationsquellen

vorgestellt. Das Konzept der Heterosis als Grundlage der Kreuzungszucht wird

erläutert und es werden verschiedene Strategien der Kreuzungszucht dargestellt.

An ausgewählten Beispielen wird erläutert, wie neue Technologien (z.B. im

Reproduktionsbereich) und Informationsquellen (z.B. molekulargenetische Marker) in

der Tierzüchtung genutzt werden können.

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Wesentliche Kenntnisse in Populationsgenetik in Ein-Locus-Modellen sowie genetischer

Parameter, Zuchtwertschätzung, Selektionsindex, in der Ableitung wirtschaftlicher

Gewichte und von Kreuzungsparametern.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henner Simianer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0069: Reproduktionsbiotechnologie
English title: Reproduction biotechnology

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen detaillierte Kenntnisse über reproduktionsbiotechnologische

Methoden und Verfahren, die in der modernen Tierzucht und beim Menschen

angewendet werden. Der Einsatz, die Chancen und Risiken dieser Techniken

werden speziesspezifisch diskutiert und gewertet. Den Studierenden werden

Argumentationsschienen vorgestellt zur Vermittlung/Diskussion des erlernten Stoffes

in der Tierzuchtpraxis und im Gespräch mit Fachleuten. Die gesellschaftspolitische

Relevanz des Vorlesungsinhaltes wird vermittelt

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Reproduktionsbiotechnologie (Vorlesung, Exkursion, Übung)

Inhalte:

Fortpflanzungsbiologische Verfahren: Brunstkontrolle; Trächtigkeitsdiagnose;

Besamung; Geburtssteuerung; Hormonelle Steuerung von Brunst, Ovulation und

Geburt; Embryotransfer, IVP-Embryonen; Klonierung von Tieren; Stammzellen;

Geschlechts- und Genotypbestimmung an Embryonen und Gameten; Microinjektion;

Erstellung von Transgenen; Chimären; Gesetze und Verordnungen; Ethische

Betrachtung und gesellschaftliche Akzeptanz fortpflanzungsbiologischer Verfahren.

5 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Detaillierte Kenntnisse über reproduktionsbiotechnologische Methoden und Verfahren,

die in der modernen Tierzucht und beim Menschen angewendet werden. In der Prüfung

werden Wissens-, Könnens- und Transferfragengestellt, die die Lehrinhalte abdecken

und die Reflexion des Erlernten bedingen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus den in den Modulen "Physiologische

Grundlagen von Fortpflanzung und Leistung bei

Nutzsäugern" und "Biologie der Tiere" behandelten

Themenbereichen werden erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. sc. agr. Christoph Knorr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0070: Reproduktionsmanagement
English title: Management of reproduction

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Den Studierenden werden die Bedeutung der Einflussfaktoren und die sachlichen

Zusammenhänge der verschiedenen Wissensdisziplinen am Zustandekommen des

Reproduktionserfolges/Reproduktionsmisserfolges vermittelt. Die Studierenden wenden

die erlernten grundlegenden und detaillierten Kenntnisse zum Reproduktionsgeschehen

beim landwirtschaftlichen Nutztier fallspezifisch an. Dabei schulen sie ihre analytischen

Fähigkeiten sowie die Fähigkeiten zum selbstständigen Arbeiten, die sprachliche und

schriftliche Ausdrucksfähigkeit und ihre Sozialkompetenz. Durch eigene Präsentationen

wird das Zeitmanagement und die Argumentation in der Diskussion mit relevanten

Fachbegriffen erlernt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

64 Stunden

Selbststudium:

116 Stunden

Lehrveranstaltung: Reproduktionsmanagement (Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

Verfahren des Fortpflanzungsmanagements (Ernährung, Hygiene, Haltung, Leistung,

Genetik und Einsatz von Biotechniken) bei großen und kleinen Wiederkäuern, Schwein,

Pferd, Kaninchen, Geflügel und Süßwasserfischen;

Ursachen von Fruchtbarkeitsstörungen bei landwirtschaftlichen Nutztieren.

5 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende und detaillierte Kenntnisse zum Reproduktionsgeschehen beim

landwirtschaftlichen Nutztier. In der Prüfung werden Wissens-, Könnens- und

Transferfragen aus den Bereichen Tierernährung, Tierhygiene, Tierhaltung, Physiologie,

Genetik und Biotechniken gestellt und das Verständnis des Zusammenwirkens dieser

Wissenschaftsgebiete auf den Bereich des Reproduktionsmanagements abgefragt.

Mit dem Referat wird das problemlösende Herangehen der Studierenden an aktuelle

Probleme der Reproduktion landwirtschaftlicher Nutztiere überprüft.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus den in den Modulen "Physiologische

Grundlagen von Fortpflanzung und Leistung bei

Nutzsäugern" und "Biologie der Tiere" behandelten

Themenbereichen werden erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. sc. agr. Christoph Knorr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0074: Spezielle Nutztierethologie
English title: Special ethology of farm animals

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul wissenschaftliche Grundlagen zur

Durchführung von ethologischen Untersuchungen an Nutztieren. Die Studierenden

verstehen die Planung, Durchführung und Auswertung von ethologischen

Untersuchungen und erwerben zentrale Kompetenzen in der Darstellung von

ethologischen Studien (schriftlich und mündlich). Sie können sich auf der Basis dieser

Kenntnisse in diesem Bereich selbständig weitergehend einarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Spezielle Nutztierethologie (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Vermittlung von ethologischen Methoden. Durchführung von Studienprojekten mit

eigenen ethologischen Beobachtungen. Hierzu werden als Grundlagen vermittelt:

etholgische Methoden, Versuchsplanung, statistische Methoden, Datenauswertung und

Präsentation der Ergebnisse.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (Gewicht: 35%, Dauer: ca. 20 Minuten), Projektarbeit

(Gewicht: 65%, Umfang: max. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse: Methoden der Verhaltensbeobachtung; Planung,

Durchführung und Auswertung von ethologischen Untersuchungen; Analyse von

Forschungsergebnissen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martina Gerken

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0075: Spezielle Tierhygiene, Tierseuchenbekämpfung
und Tierhaltung
English title: Special animal hygiene, control of epidemics and livestock husbandry

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können auf dem aktuellen Stand von Forschung und Praxis moderne

Hygiene- und Haltungskonzepte entwickeln und sie in komplexe Hygiene- und

Qualitätssicherungsprogramme integrieren. Sie können die erlernten Fähigkeiten

in einem multidisziplinären Feld der Tierseuchenbekämpfung sicher anwenden und

vermitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Spezielle Tierhygiene, Tierseuchenbekämpfung und

Tierhaltung (Praktikum, Vorlesung)

Inhalte:

Die art- und umweltgerechte Tierhaltung und Hygiene der landwirtschaftlichen

Nutztiere sind in der Praxis untrennbar miteinander verbunden. Die Schnittstelle wird

bei intensiven wie auch bei extensiven Haltungsverfahren insbesondere im Bereich

der Vorbeugung gegenüber Infektionskrankheiten und in der Seuchenbekämpfung

deutlich. Das Modul versucht deshalb die thematischen Beziehungen der

Einzeldisziplinen funktionell zu verknüpfen, die maßgeblich für den Hygiene- und

Gesundheitsstatus unserer Nutztiere verantwortlich sind. Im Zuge der Entwicklung

intensiver Haltungsverfahren mit hohen Tierdichten veränderte sich gleichzeitig

das Spektrum der Erreger in den Beständen. Neben eindeutigen und klar zu

diagnostizierenden Erkrankungen finden sich zunehmend multikausale oder

multifaktorielle Symtomenkomplexe, die sehr schnell den gesamten Bestand erfassen

können und nicht nur auf einen einzigen Infektionserreger zurückzuführen sind. In

solchen Fällen eröffnet ein qualifiziertes Hygiene- und Herdenmanagement gleichzeitig

aber auch die größten Erfolgsaussichten für eine gesunde Tierpopulation. In diesem

Modul werden deshalb ausgewählte und für die einzelnen Produktionsrichtungen

praxisrelevante Infektionskrankheiten der Nutztiere vorgestellt und mit den

Haltungssystemen in Beziehung gesetzt. Diese Kenntnisse münden in das

grundlegende Verständnis von modernen Konzepten für staatliche und freiwillige

Programme in der Tierseuchenbekämpfung (z.B. BHV1, BVD, Leukose/Brucellose,

Blauzungenkrankheit, Paratuberkulose, Aujeszky, Schweinepest, Geflügelpest etc.). Sie

stellen aber auch die Grundlagen für die Etablierung von Qualitätssicherungssystemen

und HACCP-Verfahren in Hygieneprogrammen der Nutztierproduktion. Rechtliche

Aspekte werden dabei ebenfalls berücksichtigt. Neben der Gesunderhaltung der

Tiere leisten optimierte Tierhygiene und Tierhaltung einen wichtigen Beitrag für die

Minimierung von Umweltschäden (Luft-, Boden-, Wasser- und Umwelthygiene).

In begleitenden Praktika werden unterschiedliche Produktionseinheiten mit ihren

Haltungsformen vorgestellt und das jeweilige Hygienemanagement analysiert. Jungtier-,

Euter- und Klauenhygiene, Hygiene der Melktechnik, Fütterungshygiene sowie

Besamungs- und Geburtshygiene sind dabei die Schwerpunkte. Das Modul vermittelt

in Laborkursen darüber hinaus auch Kenntnisse einer zeitgemäßen mikrobiologischen

und parasitologischen Labordiagnostik, in der heute molekularbiologische und

6 SWS
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immunologische Techniken zum Erreger- und Schadstoffnachweis im Vordergrund

stehen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse der Biologie und Pathogenese von

Tierseuchenerregern, der freiwilligen Hygieneprogramme und staatlich gesteuerten

Tierseuchenbekämpfungsprogramme, der Umwelthygiene und der Analyse von

Tierhaltungssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. Claus-Peter Czerny

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0076: Statistische Nutztiergenetik
English title: Statistical genetics of farm animals

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmer erwerben praktische Erfahrung im Umgang mit den wichtigsten

Methoden und Statistikpaketen, die in der Tierzuchtforschung angewandt werden. Sie

können anhand einer Fragestellung geeignete Methoden und Programme auswählen,

die Auswertung durchführen und die Ergebnisse interpretieren und einordnen.

Die Teilnahme wird insbesondere Studierenden empfohlen, die im Bereich der Tierzucht

oder der Nutztiergenetik eine Master- oder Doktorarbeit schreiben wollen, da hier die

erforderlichen Methodenkenntnisse und Lösungsstrategien vermittelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Statistische Nutztiergenetik (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Ziel dieser Lehrveranstaltung ist es, die wesentlichen Auswertungsmethoden und -

techniken in der Nutztierzucht zu verstehen und anwenden zu lernen. Hierzu werden die

methodischen Grundlagen in folgenden Bereichen dargestellt bzw. vertieft wiederholt:

- BLUP-Zuchtwertschätzung

- REML-Varianzkomponentenschätzung (jeweils für normalverteilte und

nicht normalverteilte Beobachtungen)

- Parametrische und nichtparametrische Methoden der Genkartierung,

- Schätzung genetischer Distanzen und Konstruktion phylogenetischer

Bäume.

Die erlernten Methoden werden anschließend anhand von konkreten

Beispieldatensätzen praktisch angewandt. Hierbei kommen u.a. die Programme PEST,

VCE 4.0, AS-REML, SAS, GLIMMIX, Cri-Map, Allegro 1.1., Phylip, Weitzmann etc. zum

Einsatz.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse in den Bereichen:

- BLUP-Zuchtwertschätzung

- REML-Varianzkomponentenschätzung (jeweils für normalverteilte und

nicht normalverteilte Beobachtungen)

- Parametrische und nichtparametrische Methoden der Genkartierung,

- Schätzung genetischer Distanzen und Konstruktion phylogenetischer

Bäume.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Henner Simianer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0077: Themenzentriertes Seminar
English title: Themes centered seminar

6 C (Anteil SK: 6
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen lernen, wie man die agrarökonomischen Inhalte, die im

bisherigen Studium in diversen Modulen erarbeitet wurden, integrativ auf ein aktuelles

Forschungsfeld anwendet. Damit ist verbunden, dass die Studierenden sich breit

bilden und die integrative Zusammenführung von Ergebnissen aus verschiedenen

Themenbereichen erlernen. Die Erarbeitung von einigen Themen kann auch die

Anwendung von empirischen Methoden (z.B. Statistik und Ökonometrie, einfache

Simulationsmodelle) voraussetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Themenzentriertes Seminar (Blockveranstaltung, Seminar)

Inhalte:

In diesem inhaltlich breit angelegten Wahlpflichtmodul, das von DozentInnen aus

der Ökonomie gestaltet wird, erfolgt eine Erarbeitung eines aktuellen Themas aus

dem Bereich der Agrarökonomie. Das Modul wird von jeweils zwei DozentInnen

aus den Studienschwerpunkten Agribusiness und WiSoLa im Wechsel angeboten.

Die Arbeitsthemen umfassen je nach Spezialisierung der jeweiligen DozentInnen

Agrarpolitik und Marktlehre, die Entwicklung des Agrarsektors in Entwicklungs- und

Transformationsländer, die Entwicklung von ländlichen Räumen, Welternährung und

Weltagrarhandel, Management in der Landwirtschaft sowie in den der Landwirtschaft

vor- und nachgelagerten Bereichen, Risikomanagement, Qualitätsmanagement,

Ressourcenmanagement und Umweltökonomie, Organisation sowie Agrarmarketing.

Jeder Teilnehmer / jede Teilnehmerinn fertigt eine Seminararbeit zu einem aktuellen

Thema an und trägt die Ergebnisse dieser Seminararbeit mündlich vor.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Gewicht: 50%, Umfang: max. 15 Seiten) und Präsentation,

Referat oder Korreferat (Gewicht: 50%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Einführende Kenntnisse bezüglich der Erarbeitung von Hintergrundwissen und

Methoden zum Thema, so dass sich die Studierenden sich selbstständig einen

thematischen Schwerpunkt erarbeiten können. Dieser Schwerpunkt wird in einem

Referat mit anschließender Diskussion präsentiert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rainer Marggraf

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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40

Bemerkungen:

Die Prüfenden sind jeweils zwei Dozentinnen/Dozenten aus den Studienschwerpunkten Agribusiness und

WiSoLa im Wechsel.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0078: Umweltindikatoren und Ökobilanzen
English title: Environmental indicators and ecological valuation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben theoretische Grundlagen sowie Kenntnisse des Methoden-

Instrumentariums zur Erarbeitung von Umweltindikatoren und Ökobilanzen. Es

werden Kompetenzen für die forschungsbasierte Analyse und Bewertung der

Umweltauswirkungen landwirtschaftlicher Produktionsformen vermittelt. Die

Studierenden können auf der Basis dieser Kenntnisse z.B. mit Hilfe von Felddaten

in diesen Bereich selbständig spezielle Fragestellungen bearbeiten. Sie erlernen,

komplexe Zusammenhänge der umweltgerechten und nachhaltigen Landwirtschaft zu

kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltindikatoren und Ökobilanzen (Vorlesung, Exkursion,

Übung, Seminar)

Inhalte:

Methoden zur Erstellung von Wirkungserhebungen, Entwicklung von Methoden zur

integrierten Bewertung, Ökobilanzierung für verschiedene Produktionssysteme, Öko-

Audit von Betrieben, Bewertung von Produktionssystemen, Erstellung und Bewertung

von Stoff- und Energiebilanzen. In Übungen werden Computer-Modelle eingesetzt.

4 SWS

Prüfung: Klausur (Gewicht: 65%, Dauer: 90 Minuten) und Projektarbeit (Gewicht:

35%, Umfang: max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse der Bewertungsmethoden, der Entwicklung von

Umweltindikatoren, von Ökobilanzen, der Bewertung von Produktionssystemen, der

Stoff- und Energiebilanzen und der Ableitung von Modellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martina Gerken

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0080: Untersuchungsmethoden (mit Labortierernäh-
rung und Praktikum)
English title: Investigation methods (with laboratory animal husbandry and practicals)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch verstärkte Entwicklung von methodischen Kompetenzen wird eine komplexe

Entwicklung der Urteilsfähigkeit in Fachfragen gefördert. Über Übungsteile wird

insbesondere die selbständige Aneignung von Wissen und Können erhöht. Zugleich

werden die Voraussetzungen zur eigenständigen Forschungsarbeit im Fachgebiet

verbessert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Untersuchungsmethoden (mit Labortierernährung und

Praktikum) (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Grundlagen zu Untersuchungsmethoden am Tier und im Labor (Futter, Tierprodukte,

Exkrete, physiologische Proben).

Folgende Inhalte werden behandelt:

Methoden der Verdaulichkeitsmessung in-vivo und in-vitro, Stoffwechselversuche,

Schätzung des Energiegehaltes von Futtermitteln und Tierprodukten.

Proteinqualitätsbewertung, Kalorimetrie, Respirationsmessungen, Erfassung des

mikrobiellen Stoffwechsels im Pansen, ausgewählte Analytik zur Bestimmung

der Nährstoffe, Einsatz von Labortieren, Ernährungsansprüche von Labor- und

Heimtieren, Statistische Aspekte der Planung und Auswertung von Versuchen,

Methoden der Grundfutterqualitätsbewertung, Futtermittelmikroskopie – Grundlagen und

Anwendungen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse in folgenden Bereichen:

Ernährungsphysiologische Untersuchungs- und Auswertungsmethoden und ihre

Anwendung bei unterschiedlichen Tierarten; Bewertung der Resultate von Stoff- und

Energiebilanzmessungen an Nutztieren; Grundsätze der Ernährung verschiedener

Labortiere; spezielle Anwendungen der Bausteinanalyse von Eiweißen und Fetten;

Einsatz spezieller Methoden bei Grundfutterqualitätsbeurteilung, Pansensimulation,

Futtermittelmikroskopie und biostatistischer Versuchsplanung und -auswertung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus den im Modul

"Ernährungsphysiologie" behandelten

Themenbereichen werden erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Liebert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0081: Verarbeitung pflanzlicher Produkte

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studenten erhalten einen Einblick in die Erfordernisse der Lebensmittelproduktion.

Es wird ihnen vermittelt, welche Anforderungen aus Sicht der Verarbeitung an die

Rohstoffqualität gestellt werden. Damit werden sie befähigt, auf der Grundlage

multidisziplinärer Kenntnisse, wissenschaftlich fundierte Entscheidungen zu treffen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Verarbeitung pflanlicher Produkte (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Besonderheiten der Lebensmittelverarbeitung, thermische und mechanische

Verfahren, Getreidetechnologie (erste und zweite Verarbeitungsstufe: Vermahlung,

Backwarenherstellung), Nährmitteltechnologie (Reisverarbeitung, Teigwarenherstellung,

Herstellung Extrudererzeugnissen), Ölsaatenverarbeitung

Verarbeitung von Obst und Gemüse (Saftgewinnung, Herstellung von Konserven

aus Obst und Gemüse, Sauerkrautherstellung), Übungen und Demonstrationen zu

ausgewählten Verarbeitungsschritten, Exkursion

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse in folgenden Bereichen:

• Darstellung der Besonderheiten der Lebensmittelproduktion

• Erläuterung von Verfahren der ersten und zweiten Verarbeitungsstufe von

Getreide unter Berücksichtigung der Anforderungen an die Qualität von Rohstoffen

und Endprodukten

• Erläuterung von thermischen und mechanischen Verfahren die in Getreide- und

Nährmittelherstellung sowie bei der Ölsaatenverarbeitung von Bedeutung sind

• Darstellung der vorgestellten Verarbeitung von Obst und Gemüse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Elke Pawelzik

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0082: Verfahren in der Tierhaltung
English title: Animal Husbandry Systems

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlernen die Durchführung einer Planung von Produktionssystemen

landwirtschaftlicher Nutztiere. Mit wissenschaftlich fundierten Hintergründen können

sie eigenständig Haltungssysteme entwickeln und bewerten. Sie können dies in einer

Gruppe von Fachkundigen klar und wissenschaftlich nachvollziehbar darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Verfahren in der Tierhaltung (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

• Planung von Haltungsverfahren für landwirtschaftliche Nutztiere

• Bewertungsverfahren von Produktionsformen und -abläufen bei ldw.

• Nutztieren

• Analyse von Produktionssystemen landwirtschaftlicher Nutztiere

• Bewertung von Managementmaßnahmen.

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 25 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Einführende Kenntnisse in der Bewertung von Produktionsformen und -abläufen bei

landwirtschaftlichen Nutztieren; Fähigkeit der Analyse von Produktionssystemen

landwirtschaftlicher Nutztiere sowie der Bewertung von Managementmaßnahmen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse aus dem Bereich Nutztierhaltung werden

erwartet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uta König von Borstel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0083: Verfahrenstechnik und Elektronikeinsatz in der
Pflanzenproduktion
English title: Process engineering and use of electronics in crop production

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse auf dem Gebiet der Verfahrenstechnik

der Pflanzenproduktionssysteme und des Einsatzes der Elektronik in verschiedenen

Bereichen der Pflanzenproduktion. Sie können Verfahren und Techniken unter

Berücksichtigung von Forschungsergebnissen und Praxiserfahrungen bewerten.

Durch die selbständige Anfertigung eines Referats und einer Hausarbeit erlernen die

Studierenden sich neues Wissen anzueignen und diese Kenntnisse vorzutragen und zu

vertreten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Verfahrenstechnik und Elektronikeinsatz in der

Pflanzenproduktion (Vorlesung, Exkursion, Seminar)

Inhalte:

Vermittlung von Kenntnissen der Verfahrenstechnik der Pflanzenproduktion in den

Bereichen: Getreide, Ölpflanzen, Zuckerrüben, Kartoffeln, Futterpflanzen, und

Sonderkulturen. Bewertung der Verfahrenstechnik.

Grundlagen des Elektronikeinsatzes; Einsatz der Elektronik in der Verfahrenstechnik

der pflanzlichen Produktion (Ackerschlepper, Verteilarbeiten, Ernte, Konservierung,

Logistik); Sensoren zur Erkennung von Pflanzenzuständen; Teilflächentechnik;

Fahrerassistenzsysteme, Dokumentation; Einsatz und Verwendung von Geografischen

Informationssystemen (GIS).

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten, Gewichtung: 60%) und Präsentation, Referat

oder Korreferat (ca. 20 Minuten, Gewichtung: 40%)

Prüfungsvorleistungen:

Abhalten eines Referates (30 min) mit anschließender Diskussion.

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse auf dem Gebiet der Verfahrenstechnik der

Pflanzenproduktionssysteme und des Einsatzes der Elektronik in verschiedenen

Bereichen der Pflanzenproduktion.

Kenntnisse über sämtliche Lehrinhalte, die als Vorlesung und in Vorträgen angeboten

werden. Präsentation und Diskussion eines speziellen Themas mit anschließender

schriftlicher Ausarbeitung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. sc. agr. Dieter von Hörsten

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0086: Weltagrarmärkte
English title: World agriculture markets and trade

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die wichtigsten Modelle zur Erklärung internationalen

Handels von Agrarprodukten. Sie sind in der Lage, populistische Argumente gegen den

Freihandel als solche zu entlarven. Sie können beurteilen, ob es Gründe dafür gibt,

bei Agrarprodukten vom Postulat des Freihandels abzuweichen, z.B. um die positiven

externen Effekte der Landwirtschaft zu honorieren, die Versorgung mit Nahrungsmitteln

sicherzustellen, Öko- und Sozialdumping abzuwehren oder verzerrte Weltmarktpreise

für Agrarprodukte zu korrigieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Weltagrarmärkte (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Das Modul befasst sich mit der Situation an den Weltagrarmärkten und den Eingriffen

der Agrar- und Handelspolitik in diese Märkte, basierend auf einer Einführung in die

Theorie des internationalen Handels.

6 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Handelstheoretische Grundlagen: Ricardo, Heckscher-Ohlin-Vanek, Viner; Empirische

Tests von Handelstheorien; unvollkommener Wettbewerb auf internationalen

Märkten; Grundlagen von Gravitätsgleichungen; Institutionen und Organisationen auf

Weltagrarmärkten; Agrarhandelsliberalisierung auf multilateraler (WTO) und bilateraler

Ebene; spezielle Politikmaßnahmen im internationalen Agrarhandel

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernhard Brümmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester; Göttingen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

90

Bemerkungen:

Es finden parallel zwei Übungen statt (dt/engl).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0088: Hymenoptera-Bestimmungskurs
English title: Idenification of Hymenoptera

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen diese bedeutende Tiergruppe kennen lernen. Dazu gehört

zum einen ein breiter Überblick, zum anderen aber auch die konkrete Beschäftigung

mit ausgewählten Vertretern dieser Gruppe. Ziel ist ein tiefes Verständnis für die

riesige Artenvielfalt, die auch mit einer Vielfalt an Funktionen (Prädation, Bestäubung,

Parasitismus) einhergeht und auch für angewandte Fragestellungen (Bestäubung von

Kulturpflanzen, biologische Kontrolle von Schadorganismen) wichtig ist.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Hymenoptera-Bestimmungskurs (3C) (Blockveranstaltung,

Praktikum, Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

In diesem Block-Kurs wird die Insektenordnung der Hymenoptera vorgestellt. Die

Hymenoptera stellen rund ein Viertel aller Tierarten in Mitteleuropa und sind damit

die mit Abstand größte Insektenordnung. Zu den Hymenoptera (Hautflügler) gehören

funktionell sehr wichtige Gruppen wie Prädatoren (Ameisen, Faltenwespen), Bestäuber

(Bienen) und Parasitoide (Schlupfwespen).

Mit einführenden Vorlesungen, Demonstrationen von diversen Materialien und

selbständigem Bestimmen von lebendigem und totem Material wird sich diese wichtige

Tiergruppe erarbeitet.

Prüfung: Hausarbeit (Gewicht: 60%, Umfang: max. 20 Seiten) und Präsentation,

Referat oder Korreferat (Gewicht: 40%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Literaturrecherche zum Thema und Erarbeitung von einführendem Hintergrundwissen;

Führen eines Protokolls, Erarbeitung und Präsentation in einem Referat

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0089: Ökologisches Seminar
English title: Ecology seminar

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen sich mit der aktuellen Literatur befassen und lernen, welche

Stärken und Schwächen die vorgestellten Arbeiten haben. Zudem sollen sie in der

Diskussion lernen, ihre Ansichten argumentativ zu vertreten und sich mit kontroversen

Haltungen auseinanderzusetzen. Darüber soll ein tieferes Verständnis und eine größere

inhaltliche Sicherheit bei aktuellen ökologischen Themen erreicht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Ökologisches Seminar (Seminar)

Inhalte:

In diesem Seminar werden aktuelle Themen der Ökologie vorgestellt und diskutiert.

Dazu gehören zum einen kontroverse Diskussionen in der aktuellen Literatur zu

Fragen wie dem Zusammenhang von Biodiversität und Ökosystemfunktionen oder

zur Bedeutung des Globalen Wandels für Ökosysteme. Zum anderen werden

anhand aktueller Forschungsarbeiten Probleme des Versuchsdesigns und der

statistischen Auswertung diskutiert. In regelmäßigen Abständen gibt es auch Vorträge

von eingeladenen Gästen aus dem In- und Ausland.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Teilnahme an mindestens 10 Seminarterminen, die ein tieferes Verständnis und eine

größere inhaltliche Sicherheit bei aktuellen ökologischen Themen ermöglichen.

Ausarbeitung von mindestens 5 Seminarterminen als Hausarbeit, ca. 15 Seiten

Gesamtlänge.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0090: Ecological Statistics
English title: Ecological statistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen lernen, wie man ökologische Experimente und Untersuchungen

anlegt und welche Möglichkeiten der Datenauswertung bestehen. Sie bekommen

einen breiten Überblick zu aktuellen Auswertungsmethoden und statistisch orientierten,

aktuellen Diskussionen in der Literatur. Das Ziel ist eine breite, interdisziplinäre

statistische Schulung und die Anwendung neuerer Software (z.B. des Software-Pakets

R).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ecological Statistics (Praktikum, Seminar)

Inhalte:

In diesem Kurs werden theoretisch und mit praktischen Übungen am PC Fragen

erarbeitet, die mit der Auswertung ökologischer Daten in Zusammenhang stehen.

Es kommen verschiedene statistische Methoden zum Einsatz, um die folgenden

Themen zu erarbeiten: Home range analysis, spatial patterns, distance sampling,

database management, niche modelling, capture-mark-recapture, population dynamics

modelling, diversity estimation, community similarity, community processes, null models,

building of own statistics.

Die theoretische Einführung wird mit der Diskussion aktueller Publikationen, Übungen

am Rechner und einer Hausaufgabe verbunden.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Gewicht: 60%, Umfang: max. 20 Seiten) und Präsentation,

Referat oder Korreferat (Gewicht: 40%, Dauer: ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erarbeitung von breitem, einführendem Hintergrundwissen zu grundlegenden

statistischen Methoden und ökologisch-statistischen Anwendungen, Vorstellung

einer aktuellen Publikation in einem Referat und anschließender Diskussion und eine

Hausarbeit von 20 Seiten zu einer speziellen statistischen Methode

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Teja Tscharntke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0091: Ertrags- und Stressphysiologie - experimentelles
Versuchswesen
English title: Crop and stress physiology - experimental designs

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen weiterführende Kenntnisse über spezielle Aspekte des

Pflanzenbaus / Ertrags- Stressphysiologie einschließlich wichtiger Messmethoden zur

experimentellen Bestimmung von ertrags- beeinflussenden Parametern. Sie sind in

der Lage, sich selbstständig Kenntnisse über ein begrenztes Fachgebiet anzueignen

und dieses Wissen mittels geeigneter Präsentationstechniken zu vermitteln. Sie

erwerben die Fähigkeit, pflanzenbauliche Maßnahmen mittels statistischer Verfahren zu

interpretieren und fachlich zu bewerten. Dieses kann als vorbereitender Abschnitt zur

Hinführung an eine Masterarbeit gesehen werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Ertrags- und Stressphysiologie - experimentelles

Versuchswesen (Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

Die Wechselwirkungen zwischen dem Einfluss der Umweltfaktoren auf die Prozesse der

Ertragsbildung werden anhand von experimentellen Ansätzen beleuchtet. Schwerpunkt

bilden die Interdependenzen zwischen den Gesetz- mäßigkeiten der Ertragsbildung

und Qualitätsdynamik von Nahrungs-und Futterpflanzen sowie Nachwachsenden

Rohstoffen, den Ertragsfaktoren und pflanzenbaulichen Maßnahmen unter sich

verändernden Rahmenbedingun- gen (Klima). Aspekte der Stressphysiologie und

Adaptionsmechanismen werden aufgezeigt. Auf die endogene Verteilung und

intermediäre Speicher- ung der für das Pflanzenwachstum und die Ertragsbildung

wichtigsten Stoff- klassen wird besonderes Augenmerk gelegt. Die Zusammenhänge

werden am Beispiel ausgewählter Versuchsanstellungen veranschaulicht. Hierbei

werden Grundzüge des wissenschaftlichen Versuchswesens vermittelt. Spezielle

Punkte sind das Aufstellen einer Arbeitshypothese, sowie die Ver- suchsplanung,

Parametrisierung, Durchführung und anschließende Aus- wertung. Für Aspekte aus

benachbarten Disziplinen sollen weitere Lehrende einbezogen werden.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Weiterführende Kenntnisse im Bereich Pflanzenbau, umfassende Kenntnisse über die

Auswirkungen von Stress auf die Ertragsbildung

Des Weiteren Grundkenntnisse im Bereich der statistischen Auswertung und der

Versuchsplanung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Michael Greef

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0092: Steuern und Taxation
English title: Taxes and taxation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben das methodische Rüstzeug zur Lösung praktischer

steuerlicher Fragestellungen und von Taxationsaufgaben. Sie sind in der Lage, das sich

im Einzelfall stellende Problem zu identifizieren und adäquat zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Steuern und Taxation (Vorlesung)

Inhalte:

Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen Steuer- und Taxationsfragen im Allgemeinen

sowie die jeweiligen landwirtschaftlichen Spezifika im Besonderen. Zu den Lehrinhalten

zählen:

- Grundzüge der Ermittlung der einzelnen Steuern

- Praktische steuerliche Fragestellungen in der Landwirtschaft

- Anlässe und Aufgaben der Taxation

- Methoden der Taxation

- Praktische Bearbeitung von Taxationsaufgaben in der Landwirtschaft

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Allgemeine steuerliche Grundlagen

• steuerliche Spezifika in der Landwirtschaft

• Allgemeine Taxationsgrundlagen

• landwirtschaftliche Spezifika bei der Taxation

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Oliver Mußhoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Agr.0093: Enviromental impact of genetically modified
plant

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students should gain an understanding on interactions of genetically modified crops and

the environment, learn the fundamentals of risk assessment and general surveillance

concepts, should be able to evaluate studies on risks of GMOs to the environment

Workload:

Attendance time:

22 h

Self-study time:

68 h

Course: Environmental Impact of Genetically Modified Plants (Lecture, Seminar)

Contents:

Overview on genetically modified crop plants, mode of action of transgenic trraits,

interactions with non target organisms, national legislation procedures, transgenic crops

and sustainable agriculture, concepts of environmental risk assessments, resistance

management of transgenic traits; biodiversity and genetically modified crops, global

perspectives of transgenic crops

2 WLH

Examination: Written examination (45 minutes)

Examination prerequisites:

Seminar presentation by students

Examination requirements:

Concepts of risk assessment of genetically modified crops, mode of action of genetically

modified crops, interactions with the environment, case studies

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Stefan Vidal

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0094: Basics of Molecular Biology in Crop Protection
English title: Basics of molecular biology in crop protection

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der Grundlagen wichtiger agrarwissenschaftlicher Untersuchungsmethoden

wie ELISA und PCR, Verständis der biochemischen und molekularbiogischen

Grundlagen von Züchtung und pflanzlicher Resistenzen gegen Schaderreger.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen und Anwendung der Molekularbiologie in der

Phytomedizin (Vorlesung)

Inhalte:

In der landwirtschaftlichen Forschung und Diagnostik werden vermehrt biochemische

und molekularbiologische Methoden verwendet. Die Vorlesung vermittelt die

Grundlagen, die zum Verständnis dieser Methoden notwendig sind, und bereitet

auf weiterführende Praktika und Vorlesungen vor. Inhalte sind: Cytologie, Aufbau

der Zellwände verschiedener Organismengruppen, Struktur und Funktion von

Makromolekülen (Proteine, DNA, RNA, Kohlenhydrate), Funktion und Regulation von

Enzymen, DNA-Replikation, Transkription und Translation, Regulationsmechanismen,

Einführung in das Prinzip grundlegender molekularer Nachweismethoden, Lipide und

Membranen, Phytohormone, ausgewählte Sekundärstoffe.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aufbau von Makromolekülen, Ausgangsstoffe, typische Bindungstypen, Funktion,

Bedeutung, Regulationsmechanismen auf Protein- und Nukleinsäureebene,

Phytohormone, Sekundärstoffwechsel

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Mark Varrelmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0099: Projektarbeit
English title: Project Work

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fachbezogene Kenntnisse des jeweiligen Arbeitgebietes, soziale Kompetenzen

(Arbeitsorganisation, Teamarbeit, Interdisziplinäres Arbeiten, Flexibilität), praktisch

methodische Kompetenzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

180 Stunden

Selbststudium:

90 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektarbeit (Praktikum)

Inhalte:

Projektarbeit in unterschiedlichen Einrichtungen des vor- und nachgelagerten

Bereichs, z. B. Forschungseinrichtungen, Industrie, Verwaltung, Verbände, Beratung,

Politik. Einblick in Arbeitsmethoden, Aufgaben, Berufsalltag. Erwerb praktisch-

anwendungsbezogener Kenntnisse.

Die Anfertigung der Projektarbeit auf landwirtschaftlichen Betrieben ist nicht möglich.

6 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 S, 50 %) und Präsentation (ca. 30 Minuten, nebst ca.

15 Minuten Diskussion; 50 %)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von fachbezogene Kenntnisse des Arbeitgebietes, fundierte Kenntnisse

von Arbeitsorganisation, Teamarbeit, Interdisziplinäres Arbeiten, Flexibilität, praktisch

methodische Kompetenzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernward Märländer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0101: Soil and Plant Hydrology
English title: Soil and plant hydrology

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Students will learn the principles of soil and plant water relations and they will be

introduced to experimental techniques such as root pressure probes and imaging

techniques. Students will learn how to model root water uptake by either using existing

numerical codes or developing new ones. Student will be updated to the state of the art

of the research by discussing selected key papers. The module aims at preparing and

stimulating students for independent research.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Soil and Plant Hydrology (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

How does water flow across soil and plants? This is a central question in water use

efficiency, agriculture and soil conservation. This module attempts to explain: 1) how

hydraulic properties of soil and roots control water availability to plants; 2) how plants

modify and adapt to the soil properties; 3) how to optimize irrigation for increasing water

storage in the root zone and reducing water loss by evaporation and leaching.

Topics of the module are:

• Principles of water dynamics in soils: water flow in unsaturated porous media; soil

structure; evaporation.

• Principles of water transport in plants: water and solute flow paths at the cell, tissue,

and all plant level; root conductivity measurements.

• Soil-plant interactions: soil properties affecting root growth; hydraulic behavior of the

rhizosphere.

• Soil and water resources management: water scarcity; irrigation; soil degradation; soil

protection.

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Students must know: the physics of water flow in soils and roots; what are the soil and

root properties controlling plant uptake; how to measure them; how to model them; and

how these properties are related to water use efficiency.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Andrea Carminati

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0102: Regionale Modellierung
English title: Regional modelling

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit diesem Modul werden den Studierenden grundlegende Kenntnisse von sekundären

Datenquellen und regionaler Modellierung am Fallbeispiel vermittelt. Den Studierenden

werden Kompetenzen in der statischen wie auch der system-dynamischen Analyse von

regionalen Ökonomien vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Regionale Modellierung (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Die Vorlesung befasst sich mit den Instrumenten zur Wirkungsanalyse im Rahmen

der regionalen Entwicklung. Zunächst werden grundlegende Kenntnisse der

Regionalmodellierung (Input-Output-Analyse und System Dynamics) in einer Vorlesung

vermittelt und dabei auch Methoden der Datengewinnung problematisiert. Neben

einfachen demographischen und ökologischen Modellen wird in begleitenden Übungen

jeweils an einem aktuellen Fallbeispiel ein regionales Modell entwickelt. Dieses Modell

basiert frei zugänglichen Datenquellen, die die Studierenden angeleitet suchen,

verstehen und auswerten. Diese Daten werden dann mit den Studierenden zusammen

aufbereitet und in ein während der Vorlesung vorbereitetes Modell eingelesen. Mithilfe

von Szenarien (bspw. Wegfall der Regionalförderung, spezifische Investitionen, etc.)

wird dieses Modell zur Prognosezwecken eingesetzt, die Ergebnisse analysiert und in

Seminararbeiten interpretiert.

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 30 Seiten, Gewichtung: 50%) und Präsentation, Referat

oder Korreferat (ca. 20 Minuten, Gewichtung 50%)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen

Prüfungsanforderungen:

Vorkenntnisse auf Bachelorniveau zu Regionalökonomie und -poltik in Deutschland

und der Europäischen Union, Bestandene Hausarbeit und Präsentation. Grundlegende

Kenntnis der Analyse von Regionen und Anwendbarkeit des Wissens auf Fallbeispiele.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. sc. agr. Holger Bergmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

28
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0103: Mineralstoffernährung von Kulturpflanzen unter
verschiedenen Klima-, Standort- und Umweltbedingungen
English title: Mineral nutrition of crops under different climatic and environmental

conditions

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen Kenntnis der charakteristischen Eigenschaften und

Besonderheiten in den Nährstoffkreisläufen von Ökosystemen verschiedener

Klimazonen. Sie entwickeln Verständnis für wichtige Prozesszusammenhänge zwischen

abiotischen Standortvoraus-setzungen, Prozessen in Böden und den Auswirkungen

auf die Nährstoff-aufnahme durch Pflanzen. Sie kennen Adaptionsmechanismen. Sie

kennen Grundlagen und verschiedene Anwendungsbeispiele für den Einsatz stabiler

Isotope, um die o.g. Prozesse zu studieren.

Fähigkeit zur Recherche und Analyse von wissenschaftlichen Texten und zur

Präsentation im Kreis der Mitstudierenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mineralstoffernährung von Kulturpflanzen unter

verschiedenen Klima-, Standort- und Umweltbedingungen (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Nährstoffdynamik in Agrarökosystemen verschiedener Klimazonen, Interaktionen

zwischen Klima, Nährstoffverfügbarkeit und Nährstoffaufnahme von Pflanzen,

Kriterien nachhaltiger Bewirtschaftung, Biologische N2-Fixierung, Mycorrhiza,

Symbiosen, Spurengasemissionen, Konzepte zur effizienten, ressourcenschonenden

Ernährung von Kulturpflanzen unter verschiedenen Umweltbedingungen, Auswirkungen

unterschiedlichen Nährstoffmanagements, Reaktionen bzw. Anpassungsstrategien von

Pflanzen an besondere Umweltbedingungen wie saure, saline und überstaute Böden

Grundlagen „Stabile Isotope", Abgrenzung gegen Radionuklide, Isotopfraktionierung,

Nutzung natürlicher Isotopenhäufigkeiten und Tracer-Techniken für Studien der

Nährstoff- und Wassernutzungs-effizienz, Isotop-Analytik, Authentizitätsprüfung,

Quantifizierung der Stickstoffnutzungseffizienz und der biologischen N2-Fixierung

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, Gewicht: 80%) und Präsentation, Referat oder

Korreferat (ca. 15 Minuten, Gewicht: 20%)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Seminarvorträgen

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der zentralen Charakteristika der Nährstoffdynamik in verschiedenen

Klimazonen, der jew. Hauptproblemfelder im Hinblick auf Bodenfruchtbarkeit

und Nährelementversorgung und der pflanzlichen Anpassungsmechanismen.

Grundlagenwissen Stabilisotop-Tracer-Techniken, Natürliche Abundanzen,

Fraktionierung und deren Anwendung in Kulturpflanzenforschung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Klaus Dittert

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

45
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0104: Global Change and Soil Fertility
English title: Global change and soil fertility

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen hierbei die Kompetenz, Ursachen und Mechanismen der

Global Change auf die Böden und ihre Fruchtbarkeit und somit auf die lw Produktion zu

evaluieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

24 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltung: Global Change and Soil Fertility (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Effekte unterschiedlicher Komponenten des Global Change auf die Agrarökosysteme

mit speziellem Fokus auf die Böden und ihre Fruchtbarkeit werden behandelt. Folgende

Komponenten des Global Change werden diskutiert:

• Änderungen des Klimaparameters: Temperatur, Niederschläge, Extremereignisse,

elevated CO2, O3, UV

• Landnutzungsänderungen, Erosion

• Nährstoffkreisläufe

• Populationswachstum: Urbanisierung, Migration

• Ressourcenmangel: LW Fläche, Wasser, Nährstoffe

• Chemische Pollution .........

• Biodiversität und genetisch modifizierte Organismen

Vorhersagen der zu erwartete Änderungen der Produktion für einige lw Kulturen,

ausgewählte Regionen werden gemacht und mögliche Strategien zur Milderung

ungünstiger Einflüsse bzw. zur Nutzung der positiven Effekte werden vorgeschlagen.

2 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (Dauer ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilname an Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die Ursachen und Mechanismen der Global Change auf die Böden und

ihre Fruchtbarkeit.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yakov Kuzyakov

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0106: China Economic Development: From an agricul-
tural economy to an emerging economy
English title: China Economic Development: From an agricultural economy to an

emerging economy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erfahren Einzelheiten über die ökonomische Wandlung Chinas und

lernen grundlegende ökonomische Konzepte kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: China Economic Development: From an agricultural economy

to an emerging economy (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Der Kurs ist konzipiert für Masterstudenten der Universität Göttingen. Es werden die

Erfahrungen und Lehren aus der ökonomischen Entwicklung Chinas behandelt, indem

die Ursachen für die Wandlung von der landwirtschaftlich geprägten zur aufstrebenden

Volkswirtschaft erklärt werden.

4 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (ca. 25 Minuten, Gewichtung 50%)

und Hausarbeit (max 15 Seiten, Gewichtung 50%)

Prüfungsanforderungen:

Darstellung und kritische Diskussion eines wissenschaftlichen Aspekts des

ökonomischen Wandels in China.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Xiaohua Yu

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0107: Agribusiness Sugar Beet - an advanced educati-
on for graduate students and junior employees of the sugar supply
chain (Deutsch)
English title: Agribusiness Sugar Beet- an advanced education for graduate students

and junior employees of the sugar supply chain (Deutsch)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Schlüsselkompetenz: Aneignung von profunden Kenntnissen des Produktionsverfahrens

Zuckerrübe mit besonderer Betonung auf Züchtung (vorgelagerter Bereich) und

Zuckertechnologie der Zucker- und Bioethanolerzeugung (nachgelagerter Bereich)

sowie Zuckermarkt und Agrarpolitik. Erkennen von detaillierten Zusammenhängen des

Prozessmanagements Zucker anhand aktueller wissenschaftlicher Literatur. Vertiefung

des spezifischen Fachwissens durch Interpretation grafisch/tabellarischer Darstellungen

und deren statistischer Validierung aus wissenschaftlicher Literatur. Möglichkeit

zur intensiven Kontaktaufnahme zu externen Modulteilnehmern aus verschiedenen

europäischen Ländern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Agribusiness Sugar Beet - an advanced education for

graduate students and junior employees of the sugar supply chain (Deutsch)

(Vorlesung, Exkursion, Übung)

Inhalte:

Der Anbau von Zuckerrüben ist in Deutschland im Vergleich zu anderen Fruchtarten

durch ein hohes Maß an Integration zwischen Landwirtschaft und Ernährungsindustrie

gekennzeichnet. Auch existieren zahlreiche spezielle Sachverhalte des Pflanzenbaus,

die spezifisch für die Zuckerrübe sind. Entsprechend fachlich heterogen sind

die Lehrinhalte des Moduls: Welthandel, EU - Zuckermarktordnung, Quoten-

und Bezahlungssysteme, Agribusiness Sorte, Bodenbearbeitung, Aussaat und

Ernte einschließlich technischer Aspekte, Bestandesdichte, Ertragsbildung,

mineralische Düngung inklusive unterschiedlicher Beratungssysteme (EUF, Nmin),

Unkrautregulierung, Krankheiten/Schädlinge und ihre Regulierung, Definition und

Analyse der technischen Qualität, Verarbeitungstechnologie von Zuckerrüben, Ernte-

und Transportlogistik, Zucker als Lebensmittel/Marketing.

Die Veranstaltung besteht aus Vorlesungen, Exkursionen und externen Vorträgen.

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Es darf keine Prüfung im Modul M.Agr.0003 abgelegt worden sein

Prüfungsanforderungen:

MSc Studierende nach dem 2. Semester oder Trainees aus dem Bereich Agribusiness

Zucker.

Verständnis des vernetzten Wirkens verschiedener Einflussfaktoren auf das

Prozesskettenmanagement Zucker. Profunde Kenntnis von Einflussfaktoren auf Basis

neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernward Märländer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0108: Internationale Rechnungslegung im Agribusi-
ness
English title: International accounting in agribusiness

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse im Bereich der Konzernrechnungslegung und internationaler

Rechnungslegung von Unternehmen des Agribusiness

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Internationale Rechnungslegung im Agribusiness (Vorlesung)

Inhalte:

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden die Grundzüge der internationalen

Rechnungslegung, soweit sie für die Agrar- und Ernährungswirtschaft relevant

sind, vermittelt. Schwerpunkte des Vorlesungsstoffes sind historische sowie

aktuelle Entwicklungen der internationalen Rechnungslegung, strukturelle

Unterschiede zwischen angelsächsischen und europäischen Finanzmärkten, die

Abgrenzung des Konzerns vom Einzelunternehmen, Grundlagen und Funktionen des

Konzernabschlusses, besondere Aspekte der (Konzern-)Rechnungslegung nach IFRS

sowie die Tendenz zur Konvergenz zwischen interner und externer Rechnungslegung.

3 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Wissen der für die Agrar- und Ernährungswirtschaft relevanten Grundzüge der

internationalen Rechnungslegung und der Konzernrechnungslegung von Unternehmen

des Agribusiness.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ludwig Theuvsen

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0109: Plant-Water-Nutrient Relations in Semi-arid and
Arid Agriculture
English title: Plant-Water-Nutrient Relations in Semi-arid and Arid Agriculture

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach der Teilnahme sollen die Studierenden:

• Die Interaktion von Wasser-und Nährstoffdynamik im System Pflanze-

Boden diskutieren können und Maßnahmen entwickeln können, um deren

Nutzungseffizienz zu erhöhen,

• Kenntnisse über grundlegende Konzepte der Beziehung Pflanze-Wasser, Wasser

und Pflanzenertrag und Trockenstressmanagement erworben haben,

• Die Nährstoffphysiologie der Pflanze, Nährstofffunktionen und den Einfluss von

Düngung auf den Ertrag in semi-ariden und ariden Klimazonen beschreiben

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Plant-Water-Nutrient Relations in Semi-arid and Arid

Agriculture (Praktikum, Vorlesung)

Inhalte:

Theorie: In diesem Modul erwerben die Studierenden Wissen über

Wassermangelprobleme im Pflanzenbau (saisonale und temporäre Trockenheit),

CO2Assimilation und Transpiration bei C3 und C4 Pflanzenarten, Nährstoffkreisläufe in

semi-ariden und ariden Klimazonen sowie den Einfluss von Pflanzen-Wasser-Nährstoff-

Beziehungen auf die Wassernutzungseffizienz.

Übung: Die Studierenden lernen neue Analysemethoden zur Bestimmung von

Wassernutzungseffizienz, Gasaustausch, Thermographie, Chlorophyll-Fluoreszenz und

die Arbeit mit stabilen Isotopen in der Wassernutzungseffizienzforschung kennen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, Gewichtung: 80%) und Projektarbeit (max. 5 Seiten,

Gewichtung: 20%)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Seminarvorträgen

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse der

• Nährstoffkreisläufe in semi-ariden und ariden Klimazonen,

• Symptome von Trockenstress auf Blatt-und Pflanzenniveau,

• Rolle der Pflanzenernährung bei der Verbesserung der Trockenresistenz

• Analysemethoden zur Bestimmung der Wassernutzungseffizienz auf Blatt-und

Pflanzenniveau

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Mehmet Senbayram

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

45
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0110: Einführung in das Statistikprogramm R
English title: Introduction to the statistical program R

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Es werden zahlreiche für eine empirische Wissenschaft unerlässliche statistische

Methoden erlernt, insbesondere auch deren praktische Umsetzung sowie die geeignete

Darstellung und Interpretation der Ergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Statistikprogramm R (Blockveranstaltung,

Übung, Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden grundlegende Statistikkenntnisse vermittelt

bzw. augefrischt und vor allem die praktische Umsetzung der behandelten Konzepte

und Verfahren mit Hilfe das Statistikprogramms R dargestellt und geübt.

SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Analyse eines realen Datensatzes oder Durchführung einer kleineren Simulationsstudie

mit Hilfe des Statistikprogramms R sowie angemessene Darstellung und Interpretation

der Ergebnisse. 

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Gertheiss

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Agr.0111: Applied Equilibrium Models for Agri-Food Mar-
kets

6 C

Learning outcome, core skills:

Good background in micro-economic theory;

Presentation of scientific results from literature review including technical details of

model formulations;

Critical analysis and discussion of modeling results;

Interest to learn and to apply the economic modeling software GAMS.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Applied Equilibrium Models for Agri-Food Markets (Block course, Exercise,

Seminar)

Contents:

The seminar will introduce to the application of partial (PE) and general (GE) equilibrium

models for agricultural and food markets. The first part of the course on PE models will

provide a stepwise development of a multimarket model for agricultural and processed

food products, and will provide the basis for the development of a general equilibrium

model in the second part. Models developed in this seminar will be formulated in GAMS.

Along with the technical instruction, various policy simulations of the models developed

will provide students with hands-on experience. This experience will be extended by a

literature review of existing model analyses (AGLINK, FAPRI, ESIM). The seminar will

be held in English.

WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 20 minutes)

Examination requirements:

Presentation and discussion of modeling results in English. 

Understanding of principles of equilibrium models for agri-food markets.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. sc. agr. Martin Banse

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0112: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen im
Pflanzenbau: Experimentelle Studien zu wechselnden Themen
English title: Research-based teaching and learning in agronomy: Experimental studies

on varying topics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bearbeiten nach Anleitung ein eigenes Forschungsthema mit

pflanzenbaulichem oder phytopathologischem Schwerpunkt. Grundlage hierfür

sind Versuche im Feld, Gewächshaus und Labor. Die Feldversuche werden im

Rahmen der Exkursion gemeinsam besichtigt. Die Veranstaltung orientiert sich am

Vegetationsverlauf und beginnt daher grundsätzlich im Sommersemester. Im Seminar

wird die Beschreibung der eigenen Ergebnisse in einer wissenschaftlichen Arbeit von

der Einleitung bis zur Diskussion besprochen. Durch das Literaturstudium und die

Präsentation vor der Gruppe sollen die Studierenden so lernen, die eigenen Ergebnisse

in den wissenschaftlichen Kontext einzuordnen und zu diskutieren. Die Veranstaltung

bereitet die Studierenden damit auf die kontinuierliche Bearbeitung einer experimentell

ausgerichteten Masterarbeit vor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

60 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Forschungsorientiertes Lehren und Lernen im Pflanzenbau:

Experimentelle Studien zu wechselnden Themen (Praktikum, Exkursion, Seminar)

Inhalte:

Pflanzenbaulicher Schwerpunkt: z. B. Bestandesentwicklung, physiologische

Untersuchungen; Ertrag und Qualität verschiedener Kulturarten; Anbaugestaltung

(Fruchtfolge, Düngung, Zwischenfrucht); bodenchemisch/-physikalische

Untersuchungen; Abbau und Speicherung organischer Bodensubstanz; Bilanzierung

von N, Energie, Treibhausgasen und Umweltwirkungen von Anbausystemen.

Phytopathologischer Schwerpunkt: Pilzliche Erkrankungen von Zuckerrübe und

Getreide; sterile Arbeitstechniken; Inokulumherstellung; Inokulationsversuche;

Befallsbonitur; Auswirkung des Befalls auf agronomische Parameter; mikroskopische

und molekulare Pathogenbestimmung.

Allgemein: Selbständige Bearbeitung einer experimentellen Fragestellung; Erhebung

von Mess- oder Boniturdaten; Datenauswertung; Literatursuche; wissenschaftliche

Auswertung und Darstellung von Versuchen im Vortrag und in schriftlichen Arbeiten.

4 SWS

Prüfung: Präsentation oder Referat (Gewichtung: 40%; Dauer: 20 Minuten) und

Hausarbeit (Gewichtung: 60%; Umfang: max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertieftes Verständnis pflanzenbaulicher und phytopathologischer Zusammenhänge

sowie deren wissenschaftliche Darstellung. Literatursuche und -verarbeitung, Rhetorik,

Präsentation, Anfertigung der Hausarbeit.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

BSc. Nutzpflanzenwissenschaften o.ä.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernward Märländer
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8

Bemerkungen:

Das Modul beginnt jeweils im Sommersemester und muss in zwei aufeinander folgenden Semestern belegt

werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Agr.0113: Applied nutritional crop physiology

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

In this module students will:

• learn the definitions of “source” and “sink” as they apply to assimilate partitioning,

• understand how harvest index, and total biomass can be affected by plant nutrients

and source-sink interactions,

• learn new technological approaches that can be used for optimizing plant nutrition.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Applied Nutritional Crop Physiology (Internship, Lecture)

Contents:

Theory: In plant sciences the term growth is often used in a rather loose way: it may

mean an increase in cell number, plant size, plant weight, or all of the above. However,

increase of dry matter can occur without any further differentiation (e.g. deposition

of storage compounds in grain, stem or root) and differentiation can occur without a

concurrent increase in weight (e.g., germination and "growth" of seedlings in the dark).

In this 3 credit module, we will study the role of plant nutrients on dry matter production

and partitioning of crops. Emphasis will be placed on the understanding and qualitative

measurement of physiological processes (photosynthesis, respiration, photorespiration);

plant responses (leaf area, partitioning of dry mass, root length, and surface area, water

status, and transpiration); and environmental parameters (radiation, moisture, carbon

dioxide, wind, temperature). The integration of these measurements into models would

help to better understand and predict crop growth and yield.

Übung: Students will set up a greenhouse experiment in order to study remote sensing

approaches (NDVI, and thermography) for determining nutrient uptake and biomass

yield. A very simple computer simulation model will be established to simulate crop

growth. Additionally, gas exchange and basic lab measurements will be used as

complementary information.

2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 20 minutes)

Examination requirements:

Knowledge in

• effects of plant nutrients on crop physiology,

• how changes in plant morphology and physiology affect productivity,

• remote sensing of crop growth and simple computer modeling of crop growth.

3 C

Admission requirements:

Teilnahme an den Seminarvorträgen

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Mehmet Senbayram

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:
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Maximum number of students:

18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0114: Sicherheitsbewertung biotechnologischer Ver-
fahren in der Pflanzenzüchtung
English title: Biosafety evaluation of biotechnological approaches in plant breeding

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertieftes Verständnis von Sicherheitsbewertung und Sicherheitsmanagement

biotechnologischer (einschließlich gentechnischer) Verfahren in der Pflanzenzüchtung;

Erkennen komplexer Zusammenhänge zwischen Sicherheitsforschung,

Sicherheitsbewertung und -management sowie zwischen gesetzlichen Regulierungen

und wissenschaftlich-technischem Fortschritt auf nationaler und internationaler Ebene.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Anwendung und Rechtsrahmen biotechnologischer Verfahren allgemein

(Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

Anwendung botechnologischer Verfahren in der Pflanzenzüchtung;

Sicherheitsforschung, -bewertung und -management; Entwicklung und

Sicherheitsbewertung biotechnologischer Verfahren zur Markergeneliminierung,

Pflanzen als Produktionsplattform - Perspektiven und Sicherheitsbewertung

2. Anwendung und Rechtsrahmen gentechnischer Verfahren (Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

Sicherheitsbewertung, Beantragung und Durchführung gentechnischer Arbeiten in

Labor und Gewächshaus: Rechtsrahmen, Kriterien, Voraussetzungen, Beispielübungen;

Monitoring der Auswirkungen der Markteinführung gentechnisch veränderter Pflanzen:

Zielsetzung, Rechtsrahmen, Beitrag zur Sicherheitsbewertung, Anforderungen EU /

international, kritische Betrachtung (Zielstellung, Aufwand, Nutzen) ausgewählter

Methoden; Gesetzliche Regelungen/Voraussetzungen für Freisetzungsversuche,

Durchführung der Sicherheitsbewertung und Versuchsplanung, Beantragung,

Versuchsdurchführung; Bedeutung und Notwendigkeit von Koexistenz, Situation in

Deutschland/Europa, Confinement-Strategien

3. Gentechnische Verfahren in der Anwendung (Vorlesung, Exkursion)

Inhalte:

Gene targeting/editing, Pflanzengenom- und Transkriptomanalyse, Datenbanken,

Regulierung der neuen Züchtungs-Techniken, next generation sequencing,

Bioinformatik

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Anwendung und Rechtsrahmen gentechnischer Verfahren:

Vertieftes Verständnis von gentechnischem Arbeiten in Labor und Freiland; Fallstudien

Monitoring und Koexistenz, Planung und Durchführung gentechnischer Versuche im

Freiland

Anwendung und Rechtsrahmen biotechnologischer Verfahren allgemein:

6 C
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Vertieftes Verständnis von Sicherheitsbewertung und Sicherheitsmanagement

biotechnologischer Verfahren in der Pflanzenzüchtung; Fallstudien GV Pflanzen für

Futter- und Nahrungsmittelanwendungen, GV Pflanzen als Produktionsplattform für

industrielle & pharmazeutische Produkte sowie Energie

Gentechnische Verfahren in der Anwendung:

Vertieftes Verständnis und Sicherheitsbewertung neuer Züchtungstechnologien

einschließlich Gentechnik; Fallstudien vergleichende Sicherheitsbewertung und

Bioinformatik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Joachim Schiemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0115: Biogeochemie agrarisch genutzter Böden
English title: Biogeochemistry of agricultural soils

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Prozessverständnis für Umsätze innerhalb des C- und N-Kreislaufs in Böden;

• Verständnis für den Einfluss landwirtschaftlicher Nutzung auf Flüsse und Umsätze

in   C- und N-Kreislauf;

• Quantifizierung von C- und N-Flüssen mittels isotopenbasierter Methoden

(Markierungsexperimente wie Pulselabeling, FACE-Experimente, C-3 – C-4 -

Vegetationswechsel,…)

• Aufbau von Humus aus pflanzlichen Rückständen (Charakterisierung

von Streu,  Rhizodepositen und organischer Bodensubstanz z.B. mittels

Massenspektrometrie)

• Anwendung molekularer Proxies zur Beschreibung mikrobieller Gemeinschaften in 

Böden und deren Beeinflussung durch landwirtschaftliche Nutzung

Es sollen sowohl theoretische Grundlagen vermittelt werden als auch diese bei der

Durchführung eigener Experimente inklusive der nachfolgenden biogeochemischen

Analytik angewandt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Biogeochemie agrarisch genutzter Böden" (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Im Rahmen dieses Moduls sollen biogeochemische Prozesse v.a. des Kohlenstoffs-

und Stickstoffkreislaufs und deren mikrobiologischen und molekulare Grundlagen

beleuchtet werden. Der Einfluss landwirtschaftlicher Bewirtschaftung (Kulturart,

Bodenbearbeitung, Düngung,…) auf die C- und N-Umsätze in landwirtschaftlich

genutzten Systemen sollen verdeutlicht werden. Im speziellen sollen molekulare,

bodenkundliche Methoden zur Erfassung von Stoffflüssen und -umsätzen des C-, N-

und P-Kreislauf vorgestellt werden, wie z.B. isotopenbasierte Experimente. Außerdem

soll ein Einblick in molekulare Proxies zur Beurteilung landwirtschaftlicher Böden

gegeben werden, z.B. die massenspektrometrische Charakterisierung der organischen

Bodensubstanz oder die Analyse pflanzlicher und mikrobieller Biomarker.

Die Veranstaltung besteht aus Vorlesung und Laborpraktikum.

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten, Gewichtung: 50%) und Präsentation (ca. 15

Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten) (Gewichtung 50%)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis für Stoffkreisläufe in Agrarökosystemen und deren Veränderung in

Abhängigkeit von der Art der landwirtschaftlichen Nutzung; Kenntnis über Methoden zur

Erfassung von Stoffkreisläufen und der molekularen Charakterisierung der organischen

Bodensubstanz und mikrobiellen Gemeinschaft in Böden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Michaela Dippold

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0116: Projektarbeit in Agribusiness und WiSoLa
English title: Project works in Agribusiness and Economic and Social Sciences in

Agriculture

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fachbezogene Kenntnisse des jeweiligen Arbeitsgebietes, soziale Kompetenzen,

(Arbeitsorganisation, Teamarbeit, Interdisziplinäres Arbeiten, Flexibilität), praktisch

methodische Kenntnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

180 Stunden

Selbststudium:

90 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektarbeit in Agribusiness und WiSoLa (Praktikum)

Inhalte:

Projektarbeit in unterschiedlichen Einrichtungen des vor- und nachgelagerten

Bereichs, z. B. Forschungseinrichtungen, Industrie, Verwaltung, Verbände, Beratung,

Politik. Einblick in Arbeitsmethoden, Aufgaben, Berufsalltag. Erwerb praktisch

anwendungsbezogener Kenntnisse.

Die Anfertigung der Projektarbeit auf landwirtschaftlichen Betrieben ist nicht möglich

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten, 50%) und Präsentation (ca. 45 Minuten, 50%)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von fachbezogenen Kenntnissen des Arbeitsgebietes, fundierte Kenntnisse

der Arbeitsorganisation, Teamarbeit, Interdisziplinäres Arbeiten, Flexibilität, praktisch

methodische Kompetenzen, Mindestdauer von 22 Werktagen in den unterschiedlichen

Einrichtungen des vor- und nachgelagerten Bereichs.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. sc. agr. Holger Bergmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0117: Lebensmittelsensorik und Konsumentenfor-
schung
English title: Consumer research and sensory analysis of food

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Die Studierenden wissen über Aufbau und Funktion der

menschlichenSinnesorgane sowie über die physiologischen und psychologischen

Vorgänge, die zu den Sinneswahrnehmungen führen, Bescheid.

• Die Studierenden erhalten die Kompetenz, sensorische Prüfverfahren zur

Beurteilung landwirtschaftlicher Primärerzeugnisse bzw. von Lebensmitteln

tierischer oder pflanzlicher Herkunft dem Prüfzweck entsprechend auszuwählen

und anwenden zu können und entsprechende Fragestellungen selbständig

bearbeiten, auswerten und präsentieren zu können.

• Die Studierenden kennen die sensorischen Prüfmethoden und die Methoden zur

statistischen Auswertung der Tests. Sie wissen, anhand welcher Kriterien die für

einen Test am besten geeignete Methode ausgewählt wird.

• Die Studierenden kennen die zugrunde liegenden DIN-Vorschriften für sensorische

Prüfverfahren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Lebensmittelsensorik und Konsumentenforschung (Praktikum,

Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Die Vorlesung befasst sich mit verschiedenen Aspekten der Humansensorik:

• Grundlagen der Sinnesphysiologie und Sinnespsychologie

• Sensorische Testverfahren (Prüfzweck, Durchführung, Auswertung)

• Sensorik in Marketing, Produktentwicklung & Agarforschung

• Besonderheiten bei der Beurteilung pflanzlicher und tierischer Produkte

Übungen: Die Übungen im Sensoriklabor dienen a) der Umsetzung des erworbenen

Wissens bei praktischen Tests und b) der Schulung der eigenen sensorischen

Grundfähigkeiten. Dabei werden die Sinneswahrnehmung geschult und verschiedene

sensorische Prüfmethoden zur Untersuchung von Lebensmitteln tierischer und

pflanzlicher Herkunft vorgestellt und eigenständig durchgeführt.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den praktischen Übungen und Abgabe von

Übungsprotokollen (max. 3 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Wissen über Sinnesphysiologie; Sensorische Prüfverfahren, statistische Auswertung

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Meier-Dinkel, Lisa, Dr. sc. agr.
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Agr.0118: Applied Microeconometrics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Learn the basic logics behind each econometric model, understand the tests for model

specification, and appropriately explain the model outputs in connection to economic

theories.

Workload:

Attendance time:

40 h

Self-study time:

140 h

Course: Applied Microeconometrics" (Internship, Lecture, Seminar)

Contents:

This course mainly teaches how to correctly apply basic econometric models to

studying specific research questions for master level students in agricultural economics,

agribusiness, and related programs at the University of Goettingen. The main software

package used in this course will be STATA.

4 WLH

Examination: Written examination (120 minutes, 70%) and Homework (max. 12

pages, 30%)

Examination requirements:

1. Understand the econometric models taught in the class

2. Use Stata skillfully

6 C

Admission requirements:

Ökonometrie I / Econometrics I

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Xiaohua Yu

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0119: Corporate Social Responsibility im Agribusi-
ness: Gesellschaftliche Erwartungen als Managementherausforde-
rung
English title: Corporate Social Responsibility im Agribusiness: Societal Expectations and

Management Concepts

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Qualitative und quantitative Methoden der Markt-, Konsum- und Medienforschung

kennen lernen und in einer Projektarbeit anwenden können

• Ausgewählte aktuelle Forschungsergebnisse zu den gesellschaftlichen

Erwartungen an die Branche verstehen

• Strategien und Instrumente des CSR-Managements

• Ansätze der Unternehmensethik und der Öffentlichkeitsarbeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Corporate Social Responsibility im Agribusiness:

Gesellschaftliche Erwartungen als Managementherausforderung (Seminar)

Inhalte:

Das Modul greift die vielfache Kritik an modernen Produktionsmethoden der Agrar-

und Ernährungswirtschaft auf. Auf Basis empirische Studien und multivariater

Analysemethoden wird zunächst vorgestellt, wie gesellschaftliche Erwartungshaltungen

ermittelt werden können (Dr. Inken Christoph). Auf dieser Basis werden im zweiten

Teil Fragen der unternehmerischen Verantwortung (CSR), der Unternehmensethik und

Reaktionsmuster im Management einschließlich der  Öffentlichkeitsarbeit vorgestellt (Dr.

Anke Zühlsdorf). Begleitend bearbeiten die Studierenden in einem Projekt eine aktuelle

Fragestellung des CSR-Managements (Prof. Spiller).

4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten, 20 %), Hausarbeit (max. 15 Seiten, 50%) und

Präsentation (15 Minuten, 30%)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Projektarbeit

Prüfungsanforderungen:

Das Modul besteht aus einem theoretischen Teil und einem anwendungsorientierten

Projekt, in dem die Studierenden bei intensiver Betreuung eine aktuelle Themenstellung

selbständig bearbeiten und präsentieren. In einer Klausur werden die erworbenen

theoretischen Grundlagen geprüft. In der Hausarbeit stellen die Studierenden auf Basis

ihrer erworbenen Theoriekenntnisse und der Ergebnisse der Projektarbeit in einer

Hausarbeit eine Lösung für die vertieft behandelte Fragestellung vor und präsentieren

diese in einem Referat.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der empirischen Sozialforschung inkl.

SPSS

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Spiller

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0120: Molecular Diagnostic and Biotechnology in Crop
Protection
English title: Molecular Diagnostic and Biotechnology in Crop Protection

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Participants will be able to select appropriate diagnostic techniques for specific purposes

and made informed decisions regarding developnebt and application of DNA-based

diagnostic methods and molecular markers. They will recognize the role biotechnology

in plant protection be able to assess the potentials and risks of GM crops and other

GMOs in plant protection.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

65 Stunden

Selbststudium:

115 Stunden

Lehrveranstaltung: Molecular Diagnostic and Biotechnology in Crop Protection

(Vorlesung)

Inhalte:

Principles and applications of diagnostic techniques in plant protection with a focus on

nucleic acid analysis: electrophoresis (discovery of new viruses, detection of viroids,

dsRNA in confirmation of hypovirulence, electrophoretic karyotypes); nucleic acid

hybridization (spot hybridization, RFLP, ASO, macro- and microarrays in diagnostic);

PCR and its variants incl. qPCR and digital PCR; ligase chain reaction; ; isothermal

amplification; sources of primers and primer specificity. Miniaturization of diagnostic

methods: laboratory on chip. Molecular markers: RAPD, AFLP, SSR, SNP; application

of molecular markers in epidemiology of pathogens, analysis of population structure

and genetic diversity, genome mapping, map-based gene cloning, and marker-assisted

selection. Remote detection of plant pathogens: optical methods and VOC analysis.

Biotechnology in plant protection: delimitation from agriculture and fermentation

technologies; limits of genetic diversity in crops and its causes; techniques to increase

genetic diversity and overcome incompatibility barriers; selection for resistance in tissue

culture. Genetic engineering of crops: inactivation of genes on DNA and on transcript

levels; introduction of foreign genes into crops: techniques, selection markers, safety,

acceptance, legal aspects; GM crops in engineering resistance to viruses, pests,

herbicides, bacterial and fungal pathogens. Genomic technologies in the development of

plant protection technologies: genome analysis, NGS and third generation sequencing,

omics, tagged saturation mutagenesis and high-throughput screening.

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Understanding concepts and technical principles of molecular diganostic methods

and the applicatoin of molecular markers and plant biotechnology in plant protection.

Demonstration of the ability to read primary literature that describes applications of

techniques covered by the module

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petr Karlovsky
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0121: Nährstoffdynamik in der Rhizosphäre
English title: Nutrient dynamics in the rhizosphere

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nutzung von mathematischen Modellen und Ergebnisinterpretation zur Bearbeitung

wissenschaftlicher Themen.

Die Studenten erlernen eine wissenschaftliche Fragestellung im Versuch zu bearbeiten

und die Ergebnisse im wissenschaftlichen Vortrag vorzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Nährstoffdynamik in der Rhizosphäre (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Das Modul besteht aus einem Vorlesungs- und Übungsteil

Vorlesung:

Modellierung des Nährstofftransportes im Boden und der Aufnahme,

Sensitivitätsanalyse der Modellparameter. Interne und externe Faktoren des

Wurzelwachstums, Wurzelmorphologie und Wurzelverteilung im Boden. Chemische

Veränderung der Rhizosphäre, Mikrobiologie der Rhizosphäre, Stickstoffbindung,

Mykorrhiza.

Übung:

Die Studierenden führen einen Versuch zur Modulthematik durch (Anlage,

Durchführung, Messung, Auswertung) und stellen die Ergebnisse in Form eines

Seminarbeitrages vor.

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche Teilnahme an den Übungen. Die Übungen mit abschließendem

Seminarbeitrag (ca. 20 Minuten) werden benotet und gehen zu 40% in die Endnote ein.

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der grundlegenden chemischen und mikrobiellen Prozesse in der Rhizosphäre

und ihrer Bedeutung für die Nährstoffaufnahme. Beherrschen der methodischen

Ansätze zu ihrer Charakterisierung und Modellierung.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Bernd Steingrobe

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24



Modul M.Agr.0122 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4776

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0122: Vertriebsmanagement im Agribusiness
English title: Sales Management im Agribusiness

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Strukturen der Landwirtschaft und der Agribusiness-

Supply Chain. Sie verstehen das Einkaufsverhalten von Landwirten und anderer

Kundengruppen und die Marketingstrategien der Anbieter für die verschiedenen

Vorleistungsprodukte. Sie können auf dieser Basis verschiedene Vertriebskonzepte

sinnvoll bewerten und situationsadäquat einsetzen. Dies beinhaltet u. a. Kenntnisse

zu Organisationsstrukturen im Vertrieb und Einkauf, Vertriebstools, Database-

und Customer-Relationship Management, Vertriebscontrolling und Anreizsysteme

im Vertrieb. Die Studierenden werden durch das Modul zu einem erfolgreichen

Berufseinstieg in den Vertriebsbereich des Agribusiness, der sehr viele Berufspositionen

für Hochschulabsolventen bietet, befähigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertriebsmanagement im Agribusiness (Seminar)

Inhalte:

Die Veranstaltung behandelt:

• Strukturentwicklungen in der Landwirtschaft und im Agribusiness

• Entwicklung von Vertriebsstrukturen

• Theorien und Konzepte des Beschaffungsverhaltens

• Einkaufsverhalten von Landwirten

• Vertriebsstrategien

• Operatives Vertriebsmanagement

• Vertriebsorganisation inkl. Key-Account Management

• Database- und Customer Relationship Management

• Service- und Maintenance-Management

• Personalführung und Anreizsysteme im Vertrieb

• Vertriebscontrolling

Prüfung: Klausur (60 Minuten, 50%) und Referat (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 15 Seiten) (50%)

Prüfungsanforderungen:

Für die Klausur: Kenntnisse über Strukturentwicklungen in der Landwirtschaft und

im Agribusiness, über Vertriebsstrategien, über operatives Vertriebsmanagement,

über Service- und Maintenance-Management, über Vertriebscontrolling, über

Personalführung und Anreizsysteme im Vertrieb und über Database- und Customer

Relationship Management. Darüberhinaus Wissen über Vertriebsorganisation inkl.

Key-Account Management, über Einkausverhalten von Landwirten, über Theroien und

Konzepte des Beschaffungsverhaltens und über Entwicklung von Vertriebsstrukturen.

Erstellung einer Hausarbeit auf Basis empirischen Datenmaterials und Erarbeitung/

Vortragen einer Präsentation

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Spiller

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester; Start WS 15/16

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0123: Bodengeographische und Agrarökologische
Feldübungen
English title: Soil geographical and agroecological field studies

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fachbezogene Kenntnisse der Bodenbildung und –nutzung, Ökosystemare

Zusammenhänge, Biogeochemische Kreisläufe.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

192 Stunden

Selbststudium:

78 Stunden

Lehrveranstaltung: Bodengeographische und Agrarökologische (Übung, Seminar)

Inhalte:

Die Lehrveranstaltung soll einen Querschnitt durch mehrere Klimazonen aufzeigen:

Besonderheiten der Bodenbildung und -nutzung, sowie Landwirtschaft werden

in Zusammenhang mit Klima, Vegetation, Geomorphologie, Nährstoff- und

Wasserkreisläufen im Ökosystem und Landschaft erläutert.

Typische Böden unveränderter, natürlicher Ökosysteme werden prozessorientiert

beschrieben und mit ackerbaulich genutzten Böden verglichen. Rückschlüsse

auf die Änderung des Prozessgefüges in Böden durch ackerbauliche Nutzung

werden gemeinsam im Gelände erarbeitet. Großversuche zur Landschafts- und

Agrarraumgestaltung, Biosphärenreservate und Naturschutzgebiete sowie und

landwirtschaftliche Betriebe verschiedener Betriebsstrukturen werden besichtigt.

9 SWS

Prüfung: Präsentation (2x ca. 30 Minuten) (Gewichtung 50%) und Hausarbeit (max.

15 Seiten) (Gewichtung 50%)

Prüfungsanforderungen:

Vorbereitendes Seminar: Kenntnisse des Klimas der temperierter Ökosysteme,

Prozesse der Bodenbildung und –nutzung und/oder Prinzipien der Aufbau der WRB-

Bodenklassifikation sollen anhand eines Bodentyps aufgezeigt werden;

Nachbereitendes Seminar: tiefgehendes, im Rahmen der Exkursion erarbeitetes

Prozessverständnis über Bodenbildungsprozesse und biogeochemische Stoffkreisläufe

soll herausgearbeitet und präsentiert werden. In einer bis zu 15seitigen Hausarbeit

soll die Fähigkeit zu wissenschaftlichem Schreiben basierend auf dem behandelten

biogeochemischen Themenkomplex aufgezeigt werden.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yakov Kuzyakov

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0124: Environmental Economics and Policy
English title: Environmental Economics and Policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul vermittelt umweltökonomische und ressourcenökonomische Grundlagen

und vertiefende Kenntnisse in ausgewählten Bereichen. Die Studierenden erlernen

dabei die grundlegenden theoretischen Konzepte und Methoden der Umweltökonomik.

Darüber hinaus lernen die Studierenden die Bedeutung von Politikmaßnahmen zu

bewerten. In diesem Kurs wird ein besonderer Schwerpunkt auf  internationale und

globale Herausforderungen gelegt (z.B. Klimawandel).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Environmental Economics and Policy (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

• Eigentumsrechte, Externalitäten und Umwelt

• Effizienz and Nachhaltigkeit

• Bewertung der Umwelt

• Ausgewählte Themen der Ressourcenökonomie (Land, Common-pool resources)

• Perspektiven der Umweltpolitik (command&control versus incentives)

• Globale Umweltherausforderungen (z.B. Klimawandel)

• Entwicklung und Umwelt

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können vertieftes Fachwissen in den oben genannten

Themenbereichen vorweisen. Sie können die erlernten theoretischen Konzepte

und Methoden erklären und anwenden und umweltökonomische Politikmaßnahmen

bewerten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Grundlagen der Agrarökonomie und/oder

Mikroökonomie

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Meike Wollni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Die Prüfung kann auch auf Deutsch abgelegt werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Agr.0125: Spezielle Wiederkäuerernährung
English title: Advanced ruminant nutrition

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul spezielle Kenntnisse und ein vertieftes

Verständnis der Vormagenfunktion und des Vormagenstoffwechsels des Wiederkäuers,

ebenso wie erweiterte Kennnisse zur Fütterung und Ernährung von Wiederkäuern

(Versorgungsempfehlungen; Futtermittel; Rationsplanung). Sie können sich in Themen

dieses Bereichs selbstständig weitergehend einarbeiten und können wissenschaftliche 

Ergebnisse zusammenfassend vorstellen und diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Spezielle Wiederkäuerernährung (Vorlesung, Seminar)

Inhalte:

Vermittlung erweiterter verdauungsphysiologischer Grundlagen zu Funktion und

Stoffwechsel des Vormagens (Pansenmorphologie; Partikelzerkleinerung; Fermentation;

Mikrobenzusammensetzung). Vergleichende Aspekte der Wiederkäuerverdauung und

–ernährung. Vermittlung von Kenntnissen zur Fütterung und Rationsgestaltung von

Wiederkäuern. Aktuelle Aspekte und Herausforderungen der Wiederkäuerernährung

werden vorgestellt.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 60%) und Präsentation (ca. 20 Minuten, 40%)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse zur Verdauungsfunktion und Fütterung von Wiederkäuern; Befähigung zur

Analyse und Vorstellung englischsprachiger wissenschaftlicher Literatur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse von im Modul Ernährungsphysiologie

behandelter Themenkreise

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jürgen Hummel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Agr.0126: Quantitative genetics and population genetics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Advanced knowledge of the basic model of quantitative genetics, genetic effects and

parameters, breeding values and variances. Similarity between relatives, inbreeding,

crossbreeding and heterosis. Dynamics of genetic variability in limited populations.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Quantitative genetics and population genetics (Lecture, Exercise)

Contents:

The genetic composition of a population in a single locus model, changes of gene

and genotype frequencies, the polygenic model, components of phenotypic variance,

relationship and inbreeding, heterosis and inbreeding depression, genetic drift, linkage

disequilibrium, selection signatures. All contents are initially taught in theory and are

consolidated in practical computer exercises (some with real data).

Literature: Falconer & Mackay, Introduction to Quantitative Genetics (Prentice Hall),

Lynch and Walsh, Genetics and Analysis of Quantitative Traits (Sinauer)

4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Advanced knowledge of the quantitative-genetic and population genetic basics of

breeding, ability to apply appropriate methods to real data sets. Final exam with practical

examination on computer.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge of plant and animal breeding

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Henner Simianer

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Master: 1

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Agr.0127: Breeding schemes and programs in plant and
animal breeding

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will learn the basic elements and structures of breeding programs in plant and

animal breeding. They understand the relationship between biological characteristics

of the crop or livestock species and the specific design of the breeding program.

The students know the four breeding categories and design possibilities of breeding

programs for self-pollination, cross-pollination and vegetative and clonally propagated

crops. They learn breeding programs for major crops and livestock species.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Breeding schemes and programs in plant and animal breeding (Lecture,

Excursion)

Contents:

Design of breeding programs. Basic elements of breeding programs: Breeding

objectives and breeding planning, performance testing, selection and mate selection,

use of biotechnologies, transfer of breeding progress in the production level, monitoring

of the breeding progress. Breeding program structures in the most important crop

species: cereals, corn, rape, sugar beet, specialty crops. Breeding program structures

in the main livestock species: dairy cattle, pigs, poultry, beef cattle, small ruminants.

Breeding program structures in forest genetics.

4 WLH

Examination: Written exam (45 minutes, 50%) and Presentation (about 20 minutes)

with written outline (max. 10 pages) (50%)

Examination requirements:

Profound knowledge of basic breeding program structures and elements of breeding

programs and their concrete implementation to various crops and livestock. Elaboration

of the breeding planning for a livestock or crop species.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Henner Simianer

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Master: 1

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Mandatory excursions to practical plant breeding and animal breeding programs.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.Agr.0128: Statistical genetics, breeding informatics and
experimental design

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Novel biotechnological methods allow the production of very large data sets (gene

sequences, genotypes, transcriptomes) at decreasing costs. Students learn about

statistical and computational methods to use these records for breeding issues.

Furthermore, the main experimental designs to plan, implement, and evaluate targeted

and efficient experiments for data generation will be treated.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Statistical genetics, breeding informatics and experimental design

(Lecture, Exercise)

Contents:

• Gene Expression Analysis

• Genome-wide association analysis

• QTL mapping

• Statistical hypothesis testing

• Regression methods

• Analysis of variance

• Multiple testing

• Experimental designs (block designs, randomized designs, Latin squares)

• Sample size estimation

• Introduction to programming

• Fundamentals of databases

Literature: Andrea Foulkes: Applied Statistical Genetics with R; Francis O'Donnel:

Statistical Experiment Design and Interpretation; An Introduction with Agricultural

Examples

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Profound knowledge of statistic and informatics methods to use them for breeding

issues.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basics in statistics and genetics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Armin O. Schmitt

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Master: 2

Maximum number of students:

20
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Module M.Agr.0129: Poultry breeding and genetics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The module teaches substantiated and application-orientated understandings of the

poultry breeding sector. The main organizational and technological elements of the

current breeding programs as well as their optimization to future breeding challenges

will be provided. Thereby, breeding strategies of relevant economic traits will be shown

concentrating on the development of selection strategies to improve functional traits

(adaption to climate, disease resistance, behavior, reproduction, product quality,

metabolic dysfunction). Students will learn the application of quantitative and molecular

genetic technologies for the applied research in poultry breeding.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Poultry breeding and genetics (Lecture, Excursion)

Contents:

• Structure, Organization and Economics of Poultry Breeding

• Breeding Strategies for primary and functional traits in poultry and water fowl

(genetics and breeding in reproduction, feed conversion, growth, product

quality, immune system, disease resistance, behavior and well-being,

environmentaladaption and metabolic stability).

This includes particularly:

• Methods of phenotyping and performance testing

• Estimation of breeding values (conventional and genomic)

• Selection index and BLUP

• Genome-wide association studies (GWAS) and QTL mapping

• Omics

• Software application

4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Profound knowledge about applied poultry breeding.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Grundlagen der Tierzucht

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. sc. agr. Ahmad Reza Sharifi

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

30

Additional notes and regulations:

Attendance to the mandatory two-day excursion.
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Module M.Agr.0130: Breeding informatics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students deepen their knowledge of informatics methods to evaluate large datasets for

breeding issues.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Breeding informatics (Lecture, Exercise)

Contents:

• Design and implementation of databases with mySQL

• Basic data structures

• Programming in R and Perl

• Regular expressions

• Design and implementation of pipelines for data analysis

• Shell scripts on Linux (gawk, sed)

• Relation of genotype - phenotype

• Measures to detect selection signatures

• Basic concepts of bioinformatics

4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Profound knowledge of informatic methods to evaluate large datasets for breeding

issues.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge of molecular genetics, statistics,

programing

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Armin O. Schmitt

Course frequency:

each winter semester; Start WS17/18

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Agr.0131: Biotechnology and molecular genetics in plant
and animal breeding

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Profound knowledge of biotechnologies to decipher phenotypes and traits for plant

and animal breeding. Skills to use appropriate molecular genetic tools to elucidate the

genetic basis of traits. Development of creativity and independent as well as globally

thinking to solve complex breeding challenges; effective communication skills (both

orally and written); self-learners.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Biotechnology and molecular genetics in plant and animal breeding

(Lecture, Excursion)

Contents:

Basics of genetics (Mendelian inheritance; karyograms; DNA, RNA and protein; gene

structure; epigenetics), Biotechnologies for animal breeding (Artificial Insemination;

Spermsexing; embryo transfer and associated techniques such as in vitro fertilization,

embryo sexing, stem cells, cloning), Biotechnologies for plant breeding (in vitro cloning,

induction of haploids, direct and indirect genetic transformation, interspecific sexual and

somatic hybridization), Molecular genetics (PCR; qPCR; Recombinant DNA Technology;

DNA markers; miRNA; Sanger sequencing; expression analysis; Next Generation

Sequencing; array techniques; cytogenetics; proteomics; genome editing techniques).

Literature: Clark & Pazdernik: Biotechnology (Academic Cell Publishing); Pineda &

Dooley: Veterinary Endocrinology and Reproduction (Blackwell Publishing); Squires:

Applied Animal Endocrinology (CABI); Krebs, Kirkpatrick, Goldstein: Lewin’s Gene XI

(Jones and Bartlett Publishing); Brown: Gene cloning and DNA analysis (Blackwell

Science); Journal: Trends in Plant Science (Elsevier Ltd.)

4 WLH

Examination: Oral exam (approx. 10 min, 50%) and Homework (max. 10 pages,

50%)

Examination requirements:

The examinee should show the potential to solve breeding challenges applying the best

biotechnologies and most accurate molecular genetic tools.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basics in animal and plant breeding

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. sc. agr. Christoph Knorr

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Master: 1

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:
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The module includes a mandatory excursion to a DNA/Transcriptomics core facilitiy or a breeding

organisation.
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Module M.Agr.0132: Molecular and biotechnological methods in
plant and animal breeding

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

In addition to the theoretical background (Module M.Agr.0131 (Biotechnology and

molecular genetics in plant and animal breeding)), the students should improve their

basic knowledge in biotechnologies and molecular genetics by learning hand-on skills

in the lab. The students should be capable to perform experiments on their own and to

present them in an adequate manner.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Molecular and biotechnological methods in plant and animal breeding

(Block course, Practical course)

Contents:

Sample collection; DNA and RNA isolation; Sanger Sequencing including the usage of

appropriate software programs; Separation and visualization of nucleic acids; qualitative

and quantitative PCR; ELISA assays to determine hormone profiles or as a pregnancy/

non pregnancy testing system; microsatellites; SNP; AFLP; storage of DNA and RNA;

semen evaluation; in vitro generation and genetic analyses of embryos; direct and

indirect transformation; protoplasts, in vitro propagation, androgenesis and gynogenesis;

gene cloning.

Literature: e.g. Current Protocols in molecular biology; A practical guide to basic

laboratory endocrinology: Introduction to Plant Biotechnology

4 WLH

Examination: Protocol (max. 40 pages, 80%) and presentation (about 10 minutes,

20%)

Examination requirements:

The examinees should provide detailed information in their protocols including the

biological background of the methods. The examinee should show its independent

ability to conduct experiments in the lab.

6 C

Admission requirements:

M.Agr.0131

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. sc. agr. Christoph Knorr

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Master: 2

Maximum number of students:

20
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Module M.Agr.0133: Genetic resources

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn the value of genetic resources for crop and livestock. They know

different methods to describe the genetic diversity and for prioritization of measures

for conservation and can apply them to a practical example. They know how to collect,

evaluate and conserve genetic resources. They know different technological approaches

(in vivo, in vitro) for the conservation and management of genetic resources. The

students know methods for the utilization of genetic resources for breeding programs.

The students know the history, political meaning and the institutions of the global system

for the conservation of plant and animal genetic resources.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Genetic resources (Lecture, Seminar)

Contents:

Definition of genetic resources. Primary, secondary and tertiary gene pool. Crossability

and adaptation of genetic resources. Genetic distances. Multivariate methods for

DNA markers and phenotypic traits. Cluster analysis, principal component analysis.

Implementation of analytical methods with appropriate software. Utilization of genetic

resources for breeding. Starting points for the expansion of breeding pools with genetic

resources. Monitoring of diversity and performance in the expansion of breeding pools.

Excursion to the gene bank in Gatersleben

Literature: FAO (2015) The Second Report on the State of the World’s Animal Genetic

Resources for Food and Agriculture

4 WLH

Examination: Written exam (45 minutes, 50%) and presentation (about 20 minutes,

50%)

Examination requirements:

Overview of genetic resources and their use in a livestock or crop species. Profound

knowledge of utilization and conservation of genetic resources.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basics of plant and animal breeding

Language:

English

Person responsible for module:

N. N.

Course frequency:

each winter semester; Start WS17/18

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Agr.0134: Legal issues in plant and animal breeding

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students know the relevant laws, regulations and procedures for plant and animal

breeding in the areas of patent law, plant variety rights, plant variety protection, animal

breeding, animal protection. Students know the legal basis for genetically modified

organisms in the EU and globally. The students gain a deeper understanding of the

importance of legal issues in breeding.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Legal issues in plant and animal breeding (Lecture, Seminar)

Contents:

Legal issues in plant and animal breeding (Lecture and Seminar) Contents: International

intellectual property rights, biological patents, agreements on genetic resources, GMO

laws and regulations incl. The preparatory phase of European legislation for modern

biological breeding tools for genome editing. In terms of plant breeding, the module

covers the following topics: plant breeders 'rights, European and German breeders'

rights and marketing rights for seeds including procedures for testing and acceptance

of varieties and operating license obtained seed. Regarding the animal breeding,

the module covers the following topics: German animal breeding law, European

legal framework, animal breeding related aspects of animal welfare legislation, legal

regulations on animal testing, legal regulations of international trade with breeding

animals and breeding products.

Literature: Plant Variety Protection Law, Animal Breeding Law, Patent Law, regulation

on genetically modified food and feed

2 WLH

Examination: Homework (max. 5 pages, 50%) and presentation (about 15 minutes,

50%)

Examination requirements:

Profound knowledge of all aspects of the legal basis of plant and animal breeding.

Preparation of a case study on legal issues.

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

N. N.

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Agr.0135: Seed marketing

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students can apply the tools of marketing to the specifics of the researchintensive

seed market. They will be able to apply modern research methods in order to collect

information on agricultural procurement processes and public settings. On this basis

they can develop targeted strategies for national and international markets. They know

customized concepts and methods of distribution.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Seed marketing (Seminar)

Contents:

The marketing of seed is a hitherto largely unexplored field of research. In the

researchoriented master's degree program, the students will learn the basics of

the businessto- business marketing (positioning, market segmentation, competitive

strategies, international marketing, marketing tools, sales management) and its

application to the purchasing behavior of farmers. Since the seed market is a socially

critical debated topic, fundamentals of public relations and the corporate social

responsibility are taught. In a project report in the second part of the seminar, students

will elaborate their own studies on current aspects of the seed marketing and present it

in a presentation.

4 WLH

Examination: Written exam (60 minutes, 50%) and presentation (about 30 minutes,

50%)

Examination requirements:

Students show in the exam that they know the basics of seed marketing. In a scientific

presentation they can demonstrate that they can apply this knowledge to current

problems of the subject and are able to transfer their knowledge.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge of marketing and market research

(incl. statistics)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Achim Spiller

Course frequency:

Every 4 Semester. Begin SoSe 2017

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Master: 2 - 4

Maximum number of students:

30
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Module M.Agr.0136: Journal Club: Key papers in animal and plant
breeding

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students gain competences in the opening and discussion of a scientific topic by using

the literature in the field of plant and animal breeding. They also obtain skills in oral and

written presentation of their investigation.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Journal Club: Key papers in animal and plant breeding (Lecture, Seminar)

Contents:

Teaching of methods for collecting and using of scientific contents and papers for a

specific topic. Ability to discuss scientific texts in a deepened substantive way on the

basis of a comprehensive literature review.

4 WLH

Examination: Presentation (about 20 minutes) with written outline (max. 10 pages)

Examination prerequisites:

Active participation in 10 seminars

Examination requirements:

Preparation of a literature based seminar presentation including discussion and a short

draft, Preparation of a co-moderation and discussion leading, attendance to seminars.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Henner Simianer

Course frequency:

each semester

Duration:

2 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Agr.0137: Internship

9 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

Specialized knowledge of the respective field, social competences (working

organization, teamwork, interdisciplinary working, flexibility), applied methodical

competences.

Workload:

Attendance time:

240 h

Self-study time:

30 h

Course: Internship (Internship)

Contents:

Practical working in different areas of plant and animal breeding (industry, departmental

research, consulting). Insights to working methods, areas of responsibility and the

everyday professional life in plant and animal breeding. Acquisition of practical and

applied knowledge and skills.

Duration of Internship: 6 weeks

6 WLH

Examination: Homework (max. 20 pages, 50%) and presentation (about 20

minutes, 50%)

Examination requirements:

Practical working in different areas of plant and animal breeding, internship report and

presentation.

9 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Henner Simianer

Course frequency:

each semester; Start WS17/18

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.Agr.0138: Selection theory, design and optimisation of
breeding programs

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are familiar with the theoretical basics of the selection theory even for complex

cases (direct and correlated breeding progress, single- and multiple trait selection,

multiple-path selection, gene flow method, optimum genetic contribution theory).

Students are able to estimate the expected breeding progress for specific cases. They

know the basic designs of breeding programs in plant and animal breeding and are able

to model, calculate and optimize practical breeding programs by using suitable software

programs.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Selection theory, design and optimisation of breeding programs (Lecture,

Exercise)

Contents:

Introduction to the selection theory, direct and correlated breeding progress , single- and

multiple trait selection , multi - path models , multiplepath selection, gene flow method,

optimum genetic contribution theory; Explanation of typical breeding program structures

in plant and animal breeding, principles of experimental design and optimal allocation of

resources, introduction to breeding planning software ( ZPLAN+, Genecont etc.), impact

of selection on allele frequencies ( Wright-model ) and genetic variance (Bulmer effect),

optimization of breeding programs under constraints (eg. conservation of genetic

diversity).

Literature: Walsh&Lynch: Evolution and Selection of Quantitative Traits

4 WLH

Examination: Written exam (45 minuntes, 50%) and presentation (about 20

minutes, 50%)

Examination requirements:

Profound knowledge of all aspects of the selection theory, application of methods for

estimating the breeding progress, assessing the impact of different selection strategies

to progress in breeding, inbreeding development and preservation of genetic variance.

Modeling and optimization of a given breeding program with appropriate software.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Good knowledge of quantitative genetics and

statistics

Language:

English

Person responsible for module:

N. N.

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Master: 2

Maximum number of students:

20
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Modul M.Cp.0004: Plant Diseases and Pests in Temperate Climate
Zones
English title: Plant diseases and pests in temperate climate zones

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis and Diagnose von Krankheiten und tierischen Schädlingen an Kulturpflanzen.

Verständnis der Entstehung, Verbreitung und Dynamik von Schaderregern im Feld als

Grundlage für die Entwicklung von Bekämpfungsmaßnahmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Plant Diseases and Pests in Temperate Climate Zones

(Vorlesung, Exkursion, Übung)

Inhalte:

Es werden die in gemäßigten Zonen an Kulturpflanzen auftretenden, wichtigsten

Schadorganismen (Viren, Bakterien, Pilze, Nematoden, Milben, Insekten, u.a.)

eingehend behandelt. Neben der Erkennung und Diagnose der Schadorganismen und

der typischen Befallssymptome stehen die wirtschaftliche Bedeutung, die Biologie, die

Prognose und die verschiedenen Möglichkeiten der Bekämpfung, insbesondere unter

Beachtung von Bekämpfungs- und Schadensschwellen, im Vordergrund.

4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an Exkursionen und Übungen im Feld

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und Diagnose von Pflanzenkrankheiten und tierischen Schädlingen an

Kulturpflanzen des gemäßigten Klimas, ihrer Entwicklungs- und Lebenszyklen im Feld.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Birger Koopmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Master: 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.Cp.0008: Fungal Toxins
English title: Fungal toxins

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmer werden für die Bedeutung von Sekundärmetaboliten von Pilzen in der

Pflanzenproduktion sensibilisiert. Sie werden in die Lage versetzt, eine vergleichende

Bewertung der Relevanz von natürlichen Toxinen und anthropogenen Stoffen

durchzuführen und die verschiedener Lebensmittelkontaminanten toxikologisch

einzuordnen. Im Laborteil werden sie praktische Kenntnisse von chemisch-analytischen

Verfahren erwerben, die es ihnen ermöglichen, für konkrete Aufgaben in ihrem Beruf die

optimale analytische Methode zu wählen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Fungal Toxins (Vorlesung, Laborpraktikum)

Inhalte:

Es werden die für die Praxis wichtigsten Mykotoxine vorgestellt, Konzepte der

Toxizitätsbestimmung erläutert, Verfahren für die Ableitung von gesetzlichen

Limits erklärt und das von den Mykotoxinen ausgehende Risiko für die Gesundheit

von Verbrauchern und Nutztieren bewertet. Die ökologischen Funktionen von

Mykotoxinen werden diskutiert, Methoden für die Mykotoxinbestimmung erklärt und

Verfahren zur Reduktion der Mykotoxinbelastung bei Pflanzenprodukten erläutert.

Ausgewählte Phytotoxine und Phytohormone werden vorgestellt, die als Virulenz-

oder Pathogenitätsfaktoren an der Ätiologie von Pflanzenkrankheiten beteiligt sind. Im

praktischen Teil werden die Modulteilnehmer die Aufbereitung von Pflanzenmaterial

durchführen und ausgewählte Methoden für die Mykotoxinbestimmung anwenden.

4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Voraussetzung ist angenommenes Protokoll vom Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Die wichtigsten Mykotoxine in der Pflanzenproduktion; Methoden der

Toxizitätsbestimmung, Ableitung von gesetzlichen Limits; ökologische Funktionen

von Mykotoxinen; Methoden für die Mykotoxinbestimmung; Einflussgrößen auf

die Mykotoxinbelastung von Pflanzenprodukten; die Rolle von Phytotoxinen und

Phytohormonen als Virulenz- und Pathogenitätsfaktoren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Petr Karlovsky

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Module M.Cp.0016: Practical statistics and experimental design in
agriculture

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of the course is to familiarize students with the basic concepts of statistics and

their application in agricultural science. The second goal is to learn the use of software

packages like SAS.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Practical Statistics and Experimental Design in Agriculture (Lecture,

Exercise)

Contents:

In the beginning of the course, students are introduced to the basic concepts of statistics

like frequency distributions, the normal distribution and hypothesis testing. They are also

introduced to software packages like SAS, that are used for the practical exercises.

Regression and correlation analysis are then introduced. Different experimental designs

like randomized block, latin square, and split plot are described and analyzed by one-

way analysis of variance or as factorial experiments. Generalized Linear Models will be

used and multivariate data will by analyzed by cluster and principal component methods.

A large amount of examples and exercises constitute an important aspect of the course,

enabling the students to understand and assimilate the theoretical content. Practical

analyses of example data sets also provide the students with the required experience

and skills for future statistical tasks in the context of Mastertheses.

4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Knowledge of the basic concepts of statistics and their application in agricultural science

and in the use of software packages like SAS.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Mathematics, statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Heiko C. Becker

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Master: 3

Maximum number of students:

30
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Module M.Forst.1524: Biotechnology and forest genetics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Biotechnology is a fast developing field with many aspects and options in efficient and

environmentally friendly bioresource production and utilization of bioresources including

plant biomass.

Sustainable management of tropical forests requires an understanding of the spatial and

temporal dynamics of genetic information both in natural and man-made tropical forest

ecosystems.

The teaching module gives introductory lectures into biotechnology and into forest

genetics.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Biotechnology (Lecture)

Contents:

Students will be introduced into subjects of microbiology, biochemistry and molecular

biology being basics for biotechnology. With the gained knowledge, modern

biotechnological applications in the forest and the wood industry sectors and the

progress of biotechnological biomass conversion will be discussed, as well as other

environmental problems that might be solved by biotechnological approaches on

industrial scales and, particularly in tropical countries, also by small family business.

2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 15 minutes) 3 C

Course: Tropical forest genetics (Lecture)

Contents:

Basic principles of population genetics are introduced, factors shaping genetic diversity

of tropical forest species are discussed with emphasis on the reproduction system of

tropical forest plants, and genetic diversity patterns of tropical forest trees are described.

Main applications of forest genetics are mentioned: provenance research and tree

breeding, genetic implications of forest management, forest reproductive material, and

conservation of forest genetic resources.

2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 15 minutes) 3 C

Examination requirements:

Kenntnis der beschriebenen Lehrinhalte, Erreichung der festgelegten Lernziele und

Nachweis der angestrebten Kompetenzen.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Ursula Kües

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted: Recommended semester:



Module M.Forst.1524 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V7-WiSe16/17 Seite 4801

cf. examination regulations

Maximum number of students:

not limited
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Modul M.Forst.1654: Böden der Welt: Verbreitung, Eigenschaften
und Nutzung
English title: Soils of the Earth: Distribution, Characteristics and Use

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefende Kenntnisse über die Geologie, Geomorphologie und Bodenbildung,

Bodeneigenschaften und Bodennutzung der Wichtigsten Ökozonen der Erde.

Lösung praktische Landnutzungsprobleme die typisch für die Bodennutzung in

den unterschiedliche Ökozonen sind und oft mit biogeochemische Kreisläufe

zusammenhängen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Böden der Welt: Verbreitung, Eigenschaften und Nutzung

(Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Die Veranstaltung vermittelt theoretische und praktische Kenntnisse über die Geologie,

Geomorphologie und Bodenbildung, Bodeneigenschaften und Bodennutzung der

Wichtigste Ökozonen der Erde: Polare und subpolare Zone (Tundra); Boreale

Zone (Taiga); Feuchte Mittelbreiten (gemäßigte Zone); Trockene Mittelbreiten

(Steppengebiete); Winterfeuchte Subtropen (Mediterrangebiete); Trockene Tropen

und Subtropen (Wüstengebiete); Sommerfeuchte Tropen (Savannengebiete);

immerfeuchte Subtropen (Ostseitengebiete); immerfeuchte Tropen (Regenwaldgebiete)

und Gebirgsregionen. Im Seminar werden Probleme vorgetragen die typisch für die

Bodennutzung/Biogeochemische Kreisläufe in den unterschiedliche Ökozonen.

4 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 10 Seiten) und

mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der beschriebenen Lehrinhalte, Erreichung der festgelegten Lernziele und

Nachweis der angestrebten Kompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Edzo Veldkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.Forst.1655: Bodenchemische Übung

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefende Kenntnisse über die Geologie, Geomorphologie und Bodenbildung,

Bodeneigenschaften und Bodennutzung der Wichtigsten Ökozonen der Erde.

Lösung praktische Landnutzungsprobleme die typisch für die Bodennutzung in

den unterschiedliche Ökozonen sind und oft mit biogeochemische Kreisläufe

zusammenhängen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Bodenchemische Übung (Übung)

Inhalte:

Die Veranstaltung vermittelt theoretische und praktische Kenntnisse über die Geologie,

Geomorphologie und Bodenbildung, Bodeneigenschaften und Bodennutzung der

Wichtigste Ökozonen der Erde: Polare und subpolare Zone (Tundra); Boreale

Zone (Taiga); Feuchte Mittelbreiten (gemäßigte Zone); Trockene Mittelbreiten

(Steppengebiete); Winterfeuchte Subtropen (Mediterrangebiete); Trockene Tropen

und Subtropen (Wüstengebiete); Sommerfeuchte Tropen (Savannengebiete);

immerfeuchte Subtropen (Ostseitengebiete); immerfeuchte Tropen (Regenwaldgebiete)

und Gebirgsregionen. Im Seminar werden Probleme vorgetragen die typisch für die

Bodennutzung/Biogeochemische Kreisläufe in den unterschiedliche Ökozonen.

6 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 10 Seiten) und

Protokolle (max. 50 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der beschriebenen Lehrinhalte, Erreichung der festgelegten Lernziele und

Nachweis der angestrebten Kompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Jens Dyckmans

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.Forst.1656: Bodenhydrologische Übung
English title: Practice in soil hydrology

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Es sollen die Grundlagen der Wasserspeicherung und des Wassertransportes

in Böden vermittelt werden. Dabei wird der Schwerpunkt auf Meßprinzipien der

bodenphysikalischen Kenngrößen in Feld- und Laborsituationen gelegt. Die Studenten

sollen in eigenständiger Arbeit Versuche zur Bestimmung des Wasserpotentiales, des

Wassergehalts, der pF-Kurven, der hydraulischen Leitfähigkeit unter gesättigten und

ungesättigten Bedingungen und des Transportverhaltens gelöster Stoffe durchführen.

Lernziele sind:

• Erlernen und Anwendung bodenphysikalischer Messmethoden,

• Erfassung bodenhydrologischer Kenngrößen sowie

• Bewertung der Ergebnisse im ökologischen Zusammenhang

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Bodenhydrologische Übung (Vorlesung, Übung) 6 SWS

Prüfung: Protokolle (max. 50 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der beschriebenen Lehrinhalte, Erreichung der festgelegten Lernziele und

Nachweis der angestrebten Kompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Martin Jansen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.Forst.1657: Bodenmikrobiologische Übung
English title: Practice in Soil Microbiology

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zur Anwendung bodenmikrobiologischer Methoden und Bewertung der

Ergebnisse im ökologischen Zusammenhang.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Bodenmikrobiologische Übung (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen des Praktikums werden die TeilnehmerInnen im Erlernen und in der

Anwendung verschiedener bodenmikrobiologischer Methoden angeleitet, die

zur Erhebung ökologisch relevanter Kenngrößen dienen. Die mikrobiologischen

Kenngrößen sollen in Relation zu verschiedenen Einflussgrößen (Bodennutzung,

Bodentiefe, Temperatur) ausgewertet werden. Die Anwendung mikrobieller Parameter

zur Beschreibung des physiologischen Zustandes der mikrobiellen Gemeinschaften in

unterschiedlichen Ökosystemen soll erlernt werden. Darüber hinaus ist ein wichtiges

Ziel, dass die Teilnehmer mehr oder weniger selbstständig erhobene Daten auswerten,

die Ergebnisse angemessen darstellen, sie interpretieren können und in einem größeren

Kontext (in diesem Fall der Bedeutung verschiedener Rahmenbedingungen für die

Menge und die Leistung der Bodenmikroflora) schriftlich wie mündlich präsentieren.

Außerdem soll erlernt werden, wissenschaftliche Originalliteratur zu verstehen und ihren

Inhalt in Vortragsform zu vermitteln.

6 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten) und Protokoll (max. 15 Seiten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der beschriebenen Lehrinhalte, Erreichung der festgelegten Lernziele und

Nachweis der angestrebten Kompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Rainer Brumme

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.Forst.1685: Ökologische Modellierung
English title: Ecological modelling

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der behandelten Modellierungstechniken;

• Fähigkeit, eine geeignete Modelliertechnik für eine gegebene Fragestellung im Bereich

der Ökologie auszuwählen und eigenständig anzuwenden;

• den aktuellen Stand der Forschung in der ökologischen Modellierung kennen lernen;

• kritische Wertschätzung und Diskussion von Forschungsergebnissen;

• Präsentationstechniken üben und verfeinern;

• konstruktives Feedback geben und nehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Simulationsmodelle (Vorlesung, Übung)

Inhalte:

Modellierung ökologischer Prozesse mit Schwerpunkt auf Simulationsmodellen;

Kennenlernen und eigenständiges Implementieren von Matrizenmodellen

und regelbasierten, individuenbasierten und räumlichen Simulationsmodellen;

Einführung in die Modellierung mit MS Excel und NetLogo; Integration quantitativer

und qualitativer Daten; Musterorientierte Modellierung; Modellskalierung;

Validierung; Sensitivitätsanalyse; Szenariengestaltung und -analyse; Modellinhalte:

Populationsgefährdungsanalyse als Artenschutz-Tool (Matrizen und individuenbasiert);

Bedeutung von Raum in der Vegetationsmodellierung;

3 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltung: Current topics in ecological modelling (Seminar)

Inhalte:

Vorstellung aktueller Publikationen oder eigener Forschungsergebnisse seitens

der Teilnehmer; Vorstellung schließt die Diskussionsleitung und -stimulation ein;

Teampräsentationen mit Pro- und Kontra-VertreterInnen möglich; strukturiertes

Feedback zur Präsentation;

1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) mit schriftl. Ausarbeitung (max. 1 Seite) 2 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der beschriebenen Lehrinhalte, Erreichung der festgelegten Lernziele und

Nachweis der angestrebten Kompetenzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Wiegand

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Beide Teilmodule auch für andere Studiengänge, wie MSc "Biologische Diversität und Ökologie", MSc

"Agrawissenschaften", Studienrichtung Ressourcenmanagement verwendbar.
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Modul M.Pferd.0004: Ernährungsphysiologie und Fütterung des
Pferdes
English title: Nutrition physiology and feeding of the horse

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ausgehend von der Vermittlung ernährungsphysiologischer Zusammenhänge wird

die Urteilsfähigkeit gegenüber allen wichtigen Fragen der aktuellen Pferdefütterung

vermittelt. Durch Einbeziehung wichtiger Forschungsfragen werden zugleich die

Fähigkeit zur gezielten Auseinandersetzung mit hergebrachten Ansichten in der

Pferdeernährung und die selbständige Wissensaneignung befördert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

62 Stunden

Selbststudium:

118 Stunden

Lehrveranstaltung: Ernährungsphysiologie und Fütterung des Pferdes (Vorlesung,

Übung)

Inhalte:

Das Modul vermittelt spezielle Kenntnisse über Futterverzehr, Verzehrsverhalten,

Verdauungsphysiologie und Stoffwechsel des Pferdes sowie zu den davon abgeleiteten

Anforderungen an die Energie-, Nähr- und Wirkstoffversorgung in Abhängigkeit

von Alter und Nutzungsform. Ausgehend von futtermittelrechtlichen Regelungen,

Futtermittelspektrum und Futterzusatzstoffen in der Pferdeernährung sowie

speziellen Anforderungen an die Futtermittelqualität stellen nutzungsangepasste

Fütterungskonzepte unter besonderer Beachtung der Prävention von

ernährungsbedingten Störungen einen weiteren Schwerpunkt dar. Optimierung der

Rationsgestaltung für Pferde

Übung zur Futteroptimierung

Übung Futtermittel

In Zusammenarbeit mit Instituten der Universitäten Leipzig und Rostock sowie der

Tierärztlichen Hochschule Hannover

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Weiterführende Kenntnisse bezüglich der Besonderheiten von Verzehrsregulation

und Futteraufnahme beim Pferd, des Verdauungssystems und der altersabhängigen

verdauungsphysiologischen Abläufe sowie der Bewertung der Verdaulichkeit;

zudem Besonderheiten des Umsatzes der Hauptnährstoffe für Erhaltungs- und

Leistungsprozesse und davon abgeleitete Versorgungsempfehlungen; des Weiteren

Futtermittelspektrum und rechtlicher Rahmen für den Einsatz von Futtermitteln und

Futterzusatzstoffen; swoie alters- und nutzungsabhängige Fütterungskonzepte;

Maßnahmen zur Vermeidung fütterungsbedingter gesundheitlicher Störungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Frank Liebert

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Pferd.0018: Weidemanagement
English title: Grazing management

6 C (Anteil SK: 3
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende lernen die theoretischen Grundlagen der Grünlandwirtschaft und

Weidewirtschaft auf Pferde haltenden Betrieben kennen, wobei methodische

und analytische Kompetenzen im Vordergrund stehen. Sie können verschieden

strukturierte Daten (Flächen-, Betriebsdaten, verschiedene Kategorien von Variablen)

komplex auswerten and analysieren. Sie vertiefen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten

im Hinblick auf die Vorstellung und Kommunikation der eigenen Projektarbeit. Sie

lernen ihre Standpunkte argumentativ zu untermauern und sich mit anderen über

Problemlösungsstrategien auszutauschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Weidemanagement (Vorlesung, Übung, Seminar)

Inhalte:

Anlage von Pferdeweiden, Standorteignung, Böden, Vegetation von Pferdeweiden,

Verbesserung und Pflege von Pferdeweiden, Bodenverdichtung, Staunässe,

Verunkrautung, Ansprüche der Pferde bei Weidegang, spezifisches Weideverhalten,

Ernährung, Bewegung, Leistungsanforderungen an Pferde, Futterproduktion auf

der Weide, Winterfutterbereitung für Pferde, Futterkonservierung, Düngung und

Nährstoffmanagement, Umweltaspekte, Weidesysteme, Koppel-, Standweide

Landschaftspflege mit Pferden.

Kennenlernen der wichtigsten Pflanzenarten des Graslands, Techniken der Identifikation

von Pflanzenarten bzw. der Aufnahme von Pflanzenbeständen.

Durchführung einer Projektarbeit, in der Studierende in Kleingruppen (zwei bis drei

Studierende) eigenständig eine Analyse der Weidewirtschaft eines selbst gewählten

pferdehaltenden landwirtschaftlichen Betriebs durchführen. Das umfasst die detaillierte

Aufnahme der Produktionsbedingungen auf dem Betrieb, die Vegetationsaufnahme der

Grünlandschläge sowie Aufnahme der Standort- und Bewirtschaftungsbedingungen des

Grünlands. Methoden der Datenaufnahme und komplexen Analyse werden vorgestellt

und sollen im Projekt angewendet werden. Vortrag der Ergebnisse im Rahmen des

Seminars.

4 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 20 min, Gewichtung 60%) und Referat (ca. 15

Minuten, Gewichtung 40%)

Prüfungsvorleistungen:

Durchführung einer Projektarbeit und Vorstellung der Ergebnisse im Rahmen der

Veranstaltung

Prüfungsanforderungen:

Tiefer Kenntnis der theoretischen Grundlagen der Grünlandwirtschaft und

Weidewirtschaft auf Pferde haltenden Betrieben. Die Studierenden beherrschen die

Fähigkeit verschieden strukturierte Daten (Flächen-, Betriebsdaten, verschiedene

Kategorien von Variablen) komplex auszuwerten und zu analysieren. Vertiefen

Kenntnisse und Fertigkeiten im Hinblick auf die Vorstellung und Kommunikation der

eigenen Projektarbeit sind vorhanden.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Isselstein

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.A01: Organic livestock farming under temperate and
tropical conditions

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Animal Welfare I:

Students should acquire a basic understanding of animal welfare, familiarize with

practical problems and scientific concepts including how to assess animal health and

welfare at different process levels.

Advances in animal nutrition and animal health:

Students are introduced in scientific methods and approaches, appropriate to estimate

and assess problems within organic livestock production in relation to imbalances in

nutrient supply and production diseases.

Sustainable forage production systems:

Students are able to assess relationships between sward management and structural

(yield, botanic) and functional (nutrient efficiency) sward characteristics.

Organic livestock farming in the (sub)tropics: Students are able to discuss under which

conditions organic livestock farming can be introduced in (sub)tropical countries or

regions.

Workload:

Attendance time:

60 h

Self-study time:

120 h

Courses:

1. Animal Welfare I (Lecture)

Contents:

Principles of animal welfare in organic livestock farming; scientific methods to assess

animal health and welfare.

Appleby, M.C., Hughes, B.O. (eds) 1997: Animal welfare. CAB International,

Wallingford; Vaarst, M. et al. (eds.) 2004: Animal health and welfare in organic

agriculture. CAB International, Wallingford.

 

1 WLH

2. Advances in animal nutrition and animal health (Lecture)

Contents:

Advances in animal nutrition and animal health; possibilities and limitations within

organic livestock farming to ensure a high level of animal health; strategies within animal

nutrition to increase the efficiency in the use of limited resources; system-oriented

approach versus technical approaches.

Sundrum, A. (2012): “Healthy food” from healthy cows. In: Konvalina, P. (ed.), Organic

Farming and Food Production. InTech Book, p. 95-120.

Sundrum, A. (2012): Health and welfare of organic livestock and its challenges. In J.

Ricke & O’Bryan (ed.), Organic meat production and processing. Wiley-Blackwell p.

89-112.

Sundrum, A. (2007): Quality production in organic, low-input and conventional pig

production. In: Cooper, J., U. Niggli, C. Leifert (eds.). Handbook of Organic Food Safety

and Quality. Woodhead Publishing, p. 144-177.

1 WLH

3. Sustainable forage production systems (Lecture) 1 WLH
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Contents:

Sustainable forage production systems; design and management of a sustainable

forage production; management of forage quality and biodiversity on grassland;

minimizing nutrient losses towards water and atmosphere.

Hopkins, A. 2000: Grass, its production and utilization. Blackwell Science, Oxford, UK;

Cherney J.H. 1998: Grass for Dairy Cattle CABI Publishing, Exon, UK; Frame, J. 1992:

Improved Grassland Management. Farming Press Books, Ipswich, UK.

4. Organic livestock farming in the (sub)tropics (Lecture)

Contents:

Characterization and evaluation of organic livestock farming systems in different

locations of southern regions/countries; pros and cons of organic livestock farming under

different bio-physical and socioeconomic conditions.

Publikationen zu Fallstudien werden über eine E-learning Plattform bereitgestellt

1 WLH

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination requirements:

Animal Welfare (Prof. Dr. Knierim)

Basic knowledge in scientific concepts of animal health and welfare and in organic

livestock farming; scientific methods to assess animal welfare.

Animal nutrition and Animal health.(Prof. Dr. Sundrum)

Basic knowledge regarding organic cattle and pig production in Europe and possibilities

and limitations within organic livestock farming to ensure a high level of animal health;

strategies within animal nutrition to increase the efficiency in the use of limited resources

in a system-oriented approach.

Sustainable forage production (Prof. Dr. Wachendorf)

Knowledge in the function of the sustainable development of forage crops, productivity

and quality of grassland in relation to local conditions and management.

Organic livestock farming in the (sub)tropics (Prof. Dr. Schlecht)

Knowledge about the characterization and evaluation of organic livestock farming

systems under (sub)tropical conditions; bio-physical and socioeconomic pros and cons

of organic livestock farming in different regions.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge of animal sciences

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Albert Sundrum

Course frequency:

each summer semester; Witzenhausen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

27
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.A02M: Epidemiology of international and tropical ani-
mal infectious diseases

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Based on a scientific and practical up-to-date level, students know to evaluate and

develop modern and effective livestock hygiene and husbandry concepts and to

integrate them into complex quality management programs. Graduates are trained to

be competent in implementing and communicating their knowledge in a multidisciplinary

occupational setting that establishes epizootic control programs.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

96 h

Course: Epidemiology of international and tropical animal infectious diseases

(Lecture, Exercise)

Contents:

Infectious diseases play an enormous role in international animal health control. National

health and veterinary authorities, as well as international organizations (WHO, FAO)

are very much involved in the surveillance of epidemics and establishment of health

and hygiene monitoring programs. These efforts will increase in future, because of a

further globalization of international markets, and will require well-educated experts

collaborating worldwide in this multidisciplinary field.

This module will give a generalized view of current epidemics together with a specialized

understanding of infectious diseases and hygienic programs in subtropical and tropical

countries. Characteristics of the biology of relevant infectious agents like parasites, fungi

and bacteria together with their toxins, viruses, and prions will be presented in detail.

Some of these germs included in this unit cause severe zoonotic diseases with a lethal

danger for humans. Immunological host-defence mechanisms of wild and domestic

farm animals against pathogens will be discussed together with modern strategies

of active and passive immunizations. Diagnostic methods presently available and

new biotechnological approaches in future assay and vaccine development will be

demonstrated. The adaptation of practical health and standardized quality management

processes to various animal production systems (ruminants, pigs, poultry) and the

corresponding management measurements will be explained. The view will deeply focus

on environmental impacts (water, soil, air hygiene), epizootiology and modern tools

in epizootiological research. It will include biology and eradication of vectors (insects,

ticks) transmitting pathogens of animal and zoonotic diseases, as well as biological and

chemical methods for vector control.

In the laboratory course, this module will also communicate well-established techniques

of microbiological and parasitological diagnostics. Students will be practically trained

in classical methods and in modern biochemical, immunological, biotechnological and

molecular biological techniques for the detection of infectious agents, toxins and noxious

substances. Tissue culture procedures for vaccine or antibody development are also

used. Modification of livestock-environment interactions through human management

are discussed.

4 WLH

Examination: Oral examination (approx. 90 minutes) 6 C
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Examination requirements:

Knowledge of current veterinary epidemic and infectious diseases inclusive emerging

diseases. Background of hygiene and eradication programs. Profound knowledge in

important infectious agents (parasites, fungi, bacteria, viruses) as well as toxins and

prions. Skills in immunologic defense mechanisms of wildlife, zoo and domesticated

animals in connection with modern active and passive vaccination strategies and

biotechnological vaccine development. Knowledge in modern diagnostic tools as well as

in biology and control of biological vectors (ticks, midges).

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge (B.Sc. level) of soil, plant and

animal sciences

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Dr. Claus-Peter Czerny

Course frequency:

each winter semester; Göttingen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

30

Additional notes and regulations:

Literature:

Lecture based materials.
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Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.E11: Socioeconomics of rural development and food
security

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn concepts of development and problem-oriented thinking in a

development policy context. The identification of interdisciplinary linkages is trained.

Building on case-study analyses, course participants can pinpoint appropriate

economic and social policies and assess their impacts. These qualifications can also be

transferred to unfamiliar situations.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Socioeconomics of rural development and food security (Lecture)

Contents:

This module provides students with an overview of socioeconomic aspects of

hunger and poverty in developing countries. Apart from more conceptual issues and

development theories, policy strategies for rural development and poverty alleviation are

discussed and analyzed. Special emphasis is put on problems in the small farm sector.

Numerous empirical examples are used to illustrate the main topics.

4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Concepts and measurement of hunger and poverty; development theory; classification

and evaluation of rural development policies

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Prior knowledge of microeconomics at the BSc level

is useful

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matin Qaim

Course frequency:

each winter semester; Göttingen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

120

Additional notes and regulations:

Literature:

Text books, research articles and lecture notes.
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.E12M: Quantitative research methods in rural deve-
lopment economics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are familiar with empirical, quantitative methods in rural development

economics. Thus, they are able to develop and implement their own research projects.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Quantitative research methods in rural development economics (Lecture)

Contents:

This module teaches and trains methodological skills for the analysis of micro data in

rural development economics. In particular, farm and household level data are used.

Apart from statistical and econometric techniques, approaches of primary data collection

are covered (questionnaire development, survey sampling design). These methods are

used for concrete examples in the computer lab.

4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Use and interpretation of descriptive statistics and standard econometric methods;

hypothesis testing; data management; sampling design.

6 C

Admission requirements:

Familiarity with the contents of the module

"Socioeconomics of Rural Development and Food

Security" is assumed.

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matin Qaim

Course frequency:

each summer semester; Göttingen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

40

Additional notes and regulations:

Literature:

Text books, research articles and lecture notes.
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.E13M: Microeconomic theory and quantitative me-
thods of agricultural production

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Microeconomic Theory of Agricultural Production

Students are familiar with microeconomic approaches and can apply them to analyze

issues related to agriculture and rural development.

Quantitative Methods in Agricultural Business Economics

Students are familiar with quantitative methods used for the analysis and planning of

farms and enterprises in the agricultural sector.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Microeconomic theory of agricultural production (Lecture)

Contents:

Consumer theory, producer theory, markets, monopoly situations, risk and uncertainty,

economics of technical change, farm household models, sharecropping contracts.

 

2 WLH

2. Quantitative methods in agricultural business economics (Lecture)

Contents:

Budgeting, accounting, annual balance sheets, linear programming, finance, investment

analysis.

2 WLH

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination requirements:

Consumer theory; producer theory; risk; technological progress; farm household models;

budgeting and accounting; linear programming; finance; investment analysis.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matin Qaim

Course frequency:

each winter semester; Göttingen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

40

Additional notes and regulations:

Literature:

Text books, research articles and lecture notes.

After successful conclusion of M.Agr.0060 students can not complete M.SIA.E13M
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.E14: Evaluation of rural development projects and po-
licies

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students know the major methods for the evaluation of rural development projects and

policies. They apply these methods for concrete project examples and thus are able to

design and carry out evaluations independently.

Workload:

Attendance time:

40 h

Self-study time:

140 h

Course: Evaluation of rural development projects and policies (Lecture)

Contents:

This module teaches and trains the standard methods for the evaluation of rural

development projects and policies. In particular, this includes impact assessment as

well as cost-benefit analysis. These methods are used for concrete project and policy

examples.

4 WLH

Examination: Written exam (90 minutes, 50%) and presentation (ca. 25 minutes,

50%)

Examination requirements:

Cost-benefit analysis; development project evaluation; impact assessment; targeting of

projects and interventions

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of the content of the module

"Socioeconomics of Rural Development and Food

Security" is required.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matin Qaim

Course frequency:

each summer semester; Göttingen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

65

Additional notes and regulations:

Literature:

Text books, research articles and lecture notes.
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.E19: Market integration and price transmission I

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students gain insight into the functioning of the price mechanisms on agricultural

markets and into the determinants of market integration. They learn to apply

econometric analysis methods to the study of horizontal and vertical price transmission

processes (time series methods, cointegration, including non-linear cointegration and

non-linear error correction models).

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Market integration and price transmission I (Lecture)

Contents:

Theory and empirical analysis of agricultural market integration

4 WLH

Examination: Written examination (60 minutes)

Examination requirements:

Students are able to explain the economic theory of price transmission and market

integration (e.g. how can we explain the prevalence of asymmetric price transmission

on agricultural markets), and are able to apply the most important methods of empirical

price transmission analysis (in particular the econometric estimation of error correction

models).

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge of econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Stephan von Cramon-Taubadel

Course frequency:

each summer semester; Göttingen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

30

Additional notes and regulations:

Literature:

A list of seminar papers (Garnder, Ravallion, Goodwin, Fackler, Barrett) will be circulated to students,

together with a list of recent applications.
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.E23: Global agricultural value chains and developing
countries

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students will become familiar with the application of these models through empirical

examples and the discussion of journal articles.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Global Agricultural Value Chains and Developing Countries (Lecture)

Contents:

This lecture deals with the impacts of restructured and globalized agricultural markets

on small-scale farmers and traders in developing countries. Current developments

and changes on agricultural markets are analyzed and the implications for developing

countries discussed. Approaches of the value chain analysis and the promotion of

propoor

value chains are explained. Emphasis will be laid on the roles of institutions for

the performance of markets in developing countries, especially against the background

of recent developments. Models of contract theory, institutional and transaction costs

economics are conveyed and used to analyze the situation in developing countries.

4 WLH

Examination: Presentation (ca. 30 minutes, 50%) and written exam (45 minutes,

50%)

Examination requirements:

Specific knowledge of contract theory, economics of transaction costs and institutions

as well as the application of the concepts to current aspects with the context of

developing countries. Understanding of the role of institutions regarding the mechanism

of agricultural markets.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Meike Wollni

Course frequency:

each winter semester; Göttingen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Literature:

Selected articles from academic journals and book chapters
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Modul M.SIA.E24: Topics in Rural Development Economics I
English title: Topics in rural development economics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Kurses ist es, den Masterstudierenden an das Lesen und Verstehen

von wissenschaftlichen Artikeln heranzuführen und sie mit aktuellen Themen der

ländlichen Entwicklungsökonomie vertraut zu machen. Dabei sollen den Studierenden

wissenschaftliche Herangehensweise, Methodenwahl und struktureller Aufbau

von wissenschaftlichen Artikeln vermittelt werden. Die Studierenden sollen in die

Lage versetzt werden, eigene Forschungsfragen auf dem Gebiet der ländlichen

Entwicklungsökonomie zu entwickeln und zu konzeptionalisieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Topics in Rural Development Economics I (Vorlesung)

Inhalte:

In diesem Kurs erhalten Masterstudierende einen Überblick über aktuelle Themen

der ländlichen Entwicklungsökonomie und über analytische Herangehensweisen zur

Bearbeitung relevanter Forschungsfragen. Zu diesem Zweck werden ausgewählte

Artikel aus internationalen Fachzeitschriften gelesen, vorgestellt und kritisch diskutiert,

sowohl im Hinblick auf inhaltliche als auch auf methodische Aspekte. Die Artikel,

die im Kurs behandelt werden, umfassen z.B. folgende Themengebiete: The food

system transformation and smallholder farmers; rural livelihood strategies and income

diversification; adoption and impacts of modern agricultural technology; economics of

nutrition and health; gender and intra-household resource allocation.

Ausgewählte Artikel aus einschlägigen wissenschaftlichen Fachzeitschriften wie Food

Policy, World Development, Agricultural Economics usw. Die Literatur wird von Jahr zu

Jahr aktualisiert und angepasst. Eine Liste mit den jeweils zu behandelnden Artikeln

wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

4 SWS

Prüfung: Präsentation, Referat oder Korreferat (ca. 10 Minuten, Gewichtung: 50%)

und Hausarbeit (max. 4 Seiten, Gewichtung: 50%)

Prüfungsanforderungen:

Konstruktive Beteiligung an der Diskussion in den Vorlesungen, was die Lektüre

der angegebenen Artikel voraussetzt. In den Prüfungen sollen die Studierenden

demonstrieren, dass sie Forschungsfragen, Methode und Ergebnisse in den

behandelten Themengebieten kritisch hinterfragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Meike Wollni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester; Göttingen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.E34: Economic valuation of ecosystem services in de-
veloping countries

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students get introduced to the essential concepts and methods of interdisciplinary

Ecosystem Services (ES) research. Special emphasis will be put on the integrated

and systematic assessment of ES, including their dependencies of and impacts on

biodiversity, climate change and development. Students will familiarize themselves with

common methods of economic valuation of ES and learn about different examples of

practical implementation in developing countries. Within the scope of a presentation and

a term paper, students will review and evaluate selected scientific literature, process the

findings in an environmental-economic analysis and compile results and derived policy

recommendations for better maintenance, sustainable use and integration of ES into

development planning.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Economic valuation of ecosystem services in developing countries

(Lecture, Seminar)

Contents:

• Integrated and interdisciplinary analysis of ES

• Dynamic linkages between ES, biodiversity, climate change and development

• Methods and applications of economic valuation of ES

• Implementation examples from developing countries

• Integration of ES in development planning (entry points to the policy cycle)

• Practical application in a case study (literature work, monetary quantification)

4 WLH

Examination: Homework (max. 20 pages, 70%) and oral presentation (approx. 30

minutes, 30%)

Examination requirements:

For a given case study students will develop appropriate analytical strategies and

implement them with the help of identified scientific literature. Methodological knowledge

provided during the lectures will be essential for the case work. Most relevant results

will be summarized in a presentation. The compilation of the term paper requires basic

techniques of scientific literature research.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

M.Agr.0079 Environmental Economics and Policy or

similar skills

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Meike Wollni

Course frequency:

each winter semester; Göttingen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:
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Maximum number of students:

30
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Module M.SIA.I14M: GIS and remote sensing in agriculture

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

GIS:

A broad overview of basic GIS functions and related background knowledge should

enable students to explore GIS-Software for relevant commands and prepare functional

strategies for spatial data management and analysis. Lecture and exercise examples

have predominantly agricultural reference.

Remote Sensing

The lecture will introduce physical principles (reflectance, transmittance, and

absorption), sensor techniques (passive and active sensors, satellites, field

spectrometer) and methods of analysis (calibration, validation) in remote sensing

applications. This technical framework is presented using agricultural examples, as e.g.

the generation of maps for crop yield and protein, assessment of species composition

in mixed vegetation (e.g. grassland), like legume content for a calculation of residual

nitrogen and crop rotation effects.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. GIS (Lecture)

Contents:

The course gives an introduction to Geographical Information Systems (GIS). Starting

from geodetical background information, a wide range of different GIS- methods and -

functions are presented using agricultural examples (e.g. data import, georeferencing,

aggregation, (re)classification, interpolation, overlays and image analysis). The students

have the opportunity to carry out exercises on the computer themselves for some

important GIS-procedures. A special focus is given on data capturing using maps and

field data survey with GPS as well as the spatial analysis of site conditions. Finally a

particular view on GIS in organic farm management and Precision Farming is given.

 

2 WLH

2. Remote sensing in agriculture (Lecture)

Contents:

The lecture will introduce physical principles (reflectance, transmittance, and

absorption), sensor techniques (passive and active sensors, satellites, field

spectrometer) and methods of analysis (calibration, validation) in remote sensing

applications. This technical framework is presented using agricultural examples, as e.g.

the generation of maps for crop yield and protein, assessment of species composition

in mixed vegetation (e.g. grassland), like legume content for a calculation of residual

nitrogen and crop rotation effects.

2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 30 minutes)

Examination requirements:

Knowledge about basic GIS functions and the preparations of functional strategies for

spatial data management. Knowledge of physical principles, methods of analysis and

6 C
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sensor techniques.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Thomas Möckel

Course frequency:

each winter semester; Witzenhausen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20

Additional notes and regulations:

Literature:

Principles of Geographical Information Systems

by Peter A. Burrough and Rachael A. McDonnell (2015)

Introduction to Remote Sensing

by James B. Campbell andRandolph H. Wynne (2011)
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Module M.SIA.P08: Pests and diseases of tropical crops

6 C
6 WLH

Learning outcome, core skills:

Students should become familiar with the causes of diseases (abiotic & biotic diseases),

with the taxonomy of disease agents (bacteria, fungi, virus) and insect pests, with basics

of integrated pest management (approaches, economic threshold, epidemiology),

and biological, cultural control (cultivars, crop rotation, planting term, manual control),

and chemical control options (toxicology, fungicides, insecticides) of the main crops in

subtropical and tropical regions.

Workload:

Attendance time:

84 h

Self-study time:

96 h

Course: Pests and diseases of tropical crops (Lecture, Seminar)

Contents:

Pests and diseases of selected crops are treated together for each crop including

approaches to integrated control. The following crops will be presented: rice, maize,

cotton, cocoa, coffee, cassava, phaseolus beans, bananas, and others. For each crop,

a short introduction to botanical and agronomic features (as far as they concern disease

or pest control) is given, together with an overview of the main diseases world-wide.

The economic importance of diseases and pests in different geographical areas is

discussed. The most important diseases and pests of die crop are treated in detail and

die possibilities for integrated control are discussed. Short introductions (reviews) on

basic subjects of plant protection are given, these include: causes of diseases (abiotic

& biotic diseases), taxonomy of disease agents (bacteria, fungi, viruses) and insect

pests, integrated pest management (approaches, economic threshold), biological control

(diseases, pests), cultural control (varieties, crop rotation, planting term, manual control),

and chemical control (toxicology, fungicides, insecticides). Students will give seminars

on related topics.

Vorlesungsbasierte Literatur

6 WLH

Examination: Written exam (60 minutes, 67%) and presentation (ca. 20 minutes,

33%)

Examination prerequisites:

Seminar speech

Examination requirements:

Knowledge on the most important pests and diseases of tropical and subtropical crops;

chemical and biological control options, phytosanitary approaches, and sustainable

cropping systems  for tropical crops.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge (B.Sc. level) in agricultural

entomology, plant diseases and plant production

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Stefan Vidal

Course frequency: Duration:
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each summer semester; Göttingen 1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

30

Additional notes and regulations:

Literature:

Lecture based materials; details provided during lectures.
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Georg-August-Universität Göttingen

Universität Kassel/Witzenhausen

Module M.SIA.P13: Agrobiodiversity and plant genetic resources in
the tropics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are able to understand the role of agrobiodiversity in tropical agro-ecosystems,

to present approaches of functional biodiversity analysis and to discuss the needs and

strategies of on-farm (in situ) and off-farm conservation of plant genetic resources.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Agrobiodiversity and plant genetic resources in the tropics (Lecture,

Seminar)

Contents:

Case-study based analysis of the role of biodiversity for selected crops in different

agroecosystems

from the arid to the humid climate zones; importance of biodiversity for

the stability / sustainability of smallholder (subsistence) versus commodity-oriented

commercial agriculture in the Tropics, assessment and utilization of diversity, principles

and practices in conservation of genetic resources, role of homegardens and indigenous

wild fruit trees for in situ conservation of biodiversity, causes and consequences of

genetic erosion, approaches of germplasm collection.

4 WLH

Examination: Oral exam (about 15 minutes, 60%) and presentation (about 20

minutes, 40%)

Examination requirements:

Students should be able to understand the role of agrobiodiversity in tropical

agroecosystems, to present basic approaches to functionally analyse biodiversity and to

discuss the need of and strategies for in and ex situ conservation of genetic resources.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in plant and soil sciences

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Gunter Backes

Course frequency:

each winter semester; Witzenhausen

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

Literature:

Altieri, M. 1987: Agroecology: the scientific basis of alternative agriculture. Westview Press, Boulder,

Colorado, USA; Eyzaguirre, P.B., Linares, O.F. 2004: Home gardens and agrobiodiversity. Smithsonia

Books, Washington, USA; Wood, D., Lenne, J.M. 1999: Agrobiodiversity: Characterization, utilization and
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management. CABI Publishing, Wallingford, UK.



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13  Seite 4832 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

29.06.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 23.08.2016 die 

Neufassung des Modulverzeichnisses für die Bachelor-Studiengänge der Wirtschaftswissen-

schaftlichen Fakultät genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), § 44 

Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach seiner Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.10.2016 in Kraft.  
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0001: Unternehmenssteuern I
English title: Company Taxes

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung soll den Studierenden einen Überblick über die für die Besteuerung

natürlicher und juristischer Personen in Deutschland wichtigsten Ertrags- und

Substanzsteuern vermitteln und ihnen bedeutende Regelungen der steuerlichen

Gewinnermittlung aufzeigen. Im ersten Kapitel wird einleitend ein Überblick über das

deutsche Steuersystem und relevante Fragestellungen der betriebswirtschaftlichen

Steuerlehre gegeben, ehe sich das zweite Kapitel mit der Einkommensbesteuerung

natürlicher Personen auseinandersetzt. Kapitel drei widmet sich der Gewinnermittlung

im Rahmen der Ertragsteuerbilanz, im vierten Kapitel werden bewertungsrechtliche

Aspekte behandelt. Die Kapitel fünf bis sieben setzen sich mit der Grund-, der

Körperschaft- und der Gewerbesteuer auseinander. Die Vorlesung schließt in den

Kapiteln acht und neun mit einer Vorstellung von Umsatz- sowie Erbschaft- und

Schenkungsteuer.

 

Die Studierenden

• können zentrale Charakteristika des deutschen Steuersystems benennen

und vor diesem Hintergrund auf grundsätzliche Fragestellungen der

betriebswirtschaftlichen Steuerlehre Antworten geben,

• kennen die wesentlichen nationalen Ertrag- und Substanzsteuern, denen

natürliche und juristische Personen ausgesetzt sind (Einkommensteuer,

Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer, Grundsteuer, Umsatzsteuer, Erbschafts- und

Schenkungssteuer sowie das Bewertungsgesetz),

• kennen Interdependenzen, die zwischen den genannten Steuerarten bestehen,

• kennen die wesentlichen Grundlagen der steuerlichen Gewinnermittlung,

• sind in der Lage, in spezifischen Sachverhalte Anknüpfungspunkte  der einzelnen

Steuerarten zu identifizieren und diese Sachverhalte unter Berücksichtigung der

Interdependenzen zwischen den Steuerarten steuerrechtlich zu würdigen,

• können spezifische Sachverhalte bezüglich ihrer Auswirkungen auf die steuerliche

Gewinnermittlung würdigen.

 

Im Rahmen der ergänzenden Großübung und Tutorenübung werden die in der

Vorlesung vermittelten Inhalte verfestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmenssteuern (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Unternehmenssteuern (Übung) 2 SWS

3. Tutorenübung Unternehmenssteuern (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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Die Studierenden erbringen den Nachweis eines sicheren Umgangs mit den für die

Besteuerung von natürlichen und juristischen Personen relevanten Steuerarten und

zeigen, dass sie nationale steuerrechtliche Regelungen auf spezifische Sachverhalte

anwenden können. Ferner erbringen die Studierenden den Nachweis über den Erwerb

grundlegender Kenntnisse der steuerlichen Gewinnermittlung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen der Rechnungslegung und

Finanzwirtschaft

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0002: Interne Unternehmensrechnung
English title: Cost and Management Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Den Studierenden wird in diesem Modul ein Überblick über die Aufgaben, Grundbegriffe

und Instrumente der internen Unternehmensrechnung gegeben. Es wird vermittelt, wie

die interne Unternehmensrechnung das Management bei der Lösung von Planungs-,

Kontroll- und Steuerungsaufgaben unterstützen kann. Der Schwerpunkt des Moduls

liegt auf der Konzeption, dem Aufbau und dem Einsatz operativer Kosten-, Leistungs-

und Erfolgsrechnungssysteme.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Interne Unternehmensrechnung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorenübung Interne Unternehmensrechnung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen grundlegende Kenntnisse im Bereich der internen

Unternehmensrechnung nachweisen. Dieses beinhaltet, dass die Studierenden

die Konzeption, den Aufbau und die Anwendung der grundlegenden Instrumente

der internen Unternehmensrechnung theoretisch verstanden haben müssen.

Darüber hinaus müssen sie in der Lage sein, die Instrumente der internen

Unternehmensrechnung bei Fallstudien und Aufgaben anzuwenden und im Hinblick auf

ihre Eignung zur Lösung von Managementaufgaben zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Jahresabschluss (Externes

Rechnungswesen)"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0003: Unternehmensführung und Organisation
English title: Management and Organization

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden…

-         beschreiben Gegenstand, Ziel und Prozess der strategischen Planung

-         wenden Instrumente der Strategieformulierung auf ausgewählte

Unternehmensfallstudien an.

-         analysieren Unternehmensstrategien, Wettbewerbsstrategien und

Funktionsbereichsstrategien

-         erlernen die Grundlagen der Organisationsgestaltung und deren Stellhebel

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmensführung und Organisation (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit den Grundzügen des strategischen Managements

und der Organisationsgestaltung. Die begleitende Übung vermittelt die Anwendung

der Vorlesungsinhalte auf konkrete Fallstudien. Die Veranstaltung ist in folgende

Themenbereiche gegliedert:

-         Unternehmensverfassung / Corporate Governance

-         Grundlagen des strategischen Managements

-         Ebenen und Instrumente der Strategieformulierung

-         Strategieimplementierung

-         Begrifflichkeiten und Stellhebel der Organisationsgestaltung

-         Stellhebel der Organisationsgestaltung und deren Wirkung

 

2 SWS

2. Fallstudienübung Unternehmensführung und Organisation (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie diese sowohl auf konkrete Fälle anwenden, als auch

kritisch reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0004: Produktion und Logistik
English title: Production and Logistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung gibt einen Überblick über betriebliche Produktionsprozesse und zeigt

die enge Verzahnung von Produktion und Logistik auf. Es werden Methoden und

Planungsmodelle vorgestellt, mit denen  betrieblich Abläufe effizient gestaltet werden

können. Insbesondere wird dabei auf die Bereiche Produktions- und Kostentheorie,

Produktionsprogrammplanung, Beschaffungs- und Produktionslogistik sowie

Distributionslogistik eingegangen.

 

Die Studierenden

-          können Produktions- und Logistikprozesse in das betriebliche Umfeld einordnen.

-          können die Teilbereiche der Logistik differenzieren und charakterisieren.

-          kennen die Grundlagen der Produktionsprogrammplanung.

-          können mit Hilfe der linearen Optimierung Produktionsprogramm-

planungsprobleme lösen und die Ergebnisse im betrieblichen Kontext interpretieren.

-          kennen die Grundlagen und Zielgrößen der Bestell- und Ablaufplanung.

-          kennen die Teilbereiche der Distributionslogistik und können diese differenziert in

den logistischen Zusammenhang setzen

-          können verschiedene Verfahren der Transport- und Standortplanung auf

einfache Probleme anwenden.

-          kennen Simulations- und Visualisierungssoftware von Produktions- und

Logistikprozessen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Produktion und Logistik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorenübung Produktion und Logistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse in den folgenden Bereichen

nach:

-          Produktions- und Kostentheorie

-          Produktionsprogrammplanung

-          Bereitstellungsplanung/Beschaffungslogistik

-          Durchführungsplanung/Produktionslogistik

-          Distributionslogistik

-          Simulation und Visualisierung von Produktions- und Logistikprozessen
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-          Anwendung grundlegender Algorithmen des Operations Research und der

linearen Optimierung auf Probleme der oben genannten Bereiche.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mathematik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0005: Marketing
English title: Marketing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen über Grundkenntnisse, die bei der Ausgestaltung des

Beschaffungs- und Absatzkanals benötigt werden, verfügen. Neben strategischen

Fragen sowie Methoden, mit denen sie analysiert werden können, soll ein Überblick

über die absatzpolitischen Instrumente gegeben werden. Zielsetzung ist es, die

Studierenden mit den Zielen, den Rahmenbedingungen und den Entscheidungen

bei der Ausgestaltung der Absatzpolitik vertraut zu machen. Darüber hinaus werden

Grundlagen des Konsumentenverhaltens und der Marktforschung vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Marketing (Vorlesung)

Inhalte:

• Begriffliche Grundlagen des Marketings

• Analyse des Käuferverhaltens

• Marktforschung

• Marketingziele und -strategien

• Produkt- und Programmpolitik

• Preispolitik

• Kommunikationspolitik

• Distributionspolitik

• Beschaffungspolitische Entscheidungen

 

2 SWS

2. Tutorenübung Marketing (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen bei der Ausgestaltung des Beschaffungs- und

Absatzmarketings, Verständnis von strategischen Entscheidungen, Grundlagen der

Marktforschung, des Konsumentenverhaltens und der Marketing-Organisation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; im SoSe als Aufzeichnung

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0006: Finanzmärkte und Bewertung
English title: Capital Markets and Valuation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Einführung in die Bewertung von Finanzinstrumenten

2. Anleihen

3. Forwards und Futures

4. Optionen

5. Aktien

    5.1. Portfoliotheorie

    5.2. Capital Asset Pricing Model (CAPM)

6. Realinvestitionen

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 

• Die Grundzüge der institutionellen Ausgestaltung von Finanzmärkten sowie des

Handels auf Finanzmärkten kennen und erklären können.

• Die Besonderheiten verschiedener Finanzinstrumente wie Anleihen, Forwards,

Optionen und Aktien kennen und erklären können.

• Verschiedene Verfahren zur Bewertung von Finanztiteln verstehen und kritisch

reflektierend beurteilen können.

• Implikationen der verschiedenen Bewertungsverfahren für das Asset Management und

für das Verhalten von Investoren herausarbeiten und erklären können.

• Wesentliche Unterschiede zwischen Finanzinvestitionen und Realinvestitionen kennen

und die sich daraus ergebenden Unterschiede bei der Bewertung erklären und kritisch

beurteilen können.

• Ein gegebenes Bewertungsproblem in den Kontext der in der der Veranstaltung

vorgestellten Verfahren einordnen und selbstständig analysieren können.

 

 

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen und erweitern die Studierenden die in der

Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finanzmärkte und Bewertung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Finanzmärkte und Bewertung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C
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Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Ausgestaltung von Finanzmärkten und den

Wertpapierhandel.

• Nachweis von Kenntnissen über die zentralen Konzepte der Bewertung

von Finanzinstrumenten (Duplikationsprinzip, No-Arbitrage Bewertung,

Gleichgewichtsbewertung).

• Fähigkeit zur Analyse von Finanzprodukten und Realinvestitionen.

• Fähigkeit zur Umsetzung einer konkreten Bewertung von Finanzprodukten und

Realinvestitionen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Finanzwirtschaft"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0008: Bankmanagement I
English title: Bank Financial Management

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1.          Zielsetzungen, Nebenbedingungen und Prozessaspekte der finanziellen

Führung von Bankbetrieben im systemtheoretischen Zusammenhang

2.         Erfolgsmessung und -analyse mit periodenbezogenen Rechnungen auf der

Basis externer Bankrechnungslegung

3.          Traditionelle Verfahren der kalkulatorischen Erfolgsspaltung im Zinsgeschäft

und ihre Kritik

4.          Grundmodell der Marktzinsmethode

5.          Marktzinsmethode im Barwertkalkül

6.          Kalkulation weiterer erfolgsrechnerischer Ergebniskomponenten

7.          Finanzielle Risiken und Risikopolitik

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 

·         die Ziele und Nebenbedingungen (insbesondere bankaufsichtsrechtliche

Solvabilitäts- und Liquiditätsanforderungen) des Bankmanagements kennen und die

relevanten Wirkzusammenhänge mit Blick auf die bankbetriebliche Geschäftspolitik

interpretieren können

·         Kenntnisse zur bankbetrieblichen Erfolgsmessung und – analyse auf der Basis

der externen Bankrechnungslegung besitzen und Problemaspekte beurteilen können

·         traditionelle Teilzinsspannenrechnungen, die Marktzinsmethode im Margenkalkül

bzw. im Barwertkalkül verstehen, anwenden und kritisch reflektierend analysieren

können

·         theoretisch-konzeptionelle Aspekte der Kalkulationssystematik von

Bankgeschäften mit Hilfe der Mindestmargenkalkulation verstehen und kritisch

reflektierend bewerten können

·         Grundkenntnisse zu den finanziellen Risiken und zur Risikopolitik von Banken

besitzen

·         das bankbetriebliche Renditemanagement als komplexes Managementproblem

begreifen, das taktisch-operative sowie strategische Aspekte aufweist und als

integratives Erfolgs- und Solvenzmanagement zu gestalten ist

·         durch Bezüge zu relevanten Entwicklungen im Bankensektor die Praxisrelevanz

der diskutierten Zusammenhänge verstehen und erläutern können

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen, ergänzen und erweitern die Studierenden

die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

Lehrveranstaltungen:

1. Bankmanagement I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Bankmanagement I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

·         Nachweis von Kenntnissen über die im Modul behandelten Ziele,

Nebenbedingungen, Instrumente und Konzepte der finanziellen Führung von

Bankbetrieben

·         Nachweis von Kenntnissen über die Erfolgssteuerungsmöglichkeiten und –

grenzen verschiedener Instrumente und Konzepte

·         Nachweis von Kenntnissen zur Kalkulation von Bankprodukten und den dazu

relevanten Ergebniskomponenten

·         Darlegung des Verständnisses des Bankmanagements als komplexes

Managementproblem, das taktisch-operative sowie strategische Aspekte aufweist und

als integratives Erfolgs- und Solvenzmanagement zu gestalten ist

·         Nachweis von Grundkenntnissen zu den finanziellen bankbetrieblichen Risiken

und zur Risikopolitik

·         Nachweis von Kenntnissen zur Praxisrelevanz der diskutierten Zusammenhänge

·         Fähigkeit zur Analyse und Interpretation von vorgelegten Texten mit

modulrelevanten Inhalten

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Finanzwirtschaft"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Peter Reus

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes dritte Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0009: Bankmanagement II
English title: Bank Operations Management

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1.          Grundlagen des Operations Managements von Banken

2.          Bedeutung des Operations Managements für den Erfolg von Banken

3.          Bank Operations Management im Kontext der strategischen Führung

4.          Strategisches Design der Wertschöpfungsarchitektur von Banken

5.          Effiziente Gestaltung der Aufbauorganisation von Banken

6.          Management der Strukturen und Prozesse im Zusammenhang mit den

bankbetrieblichen Marktbeziehungen und im bankbetrieblichen Marktfolgebereich

7.          Operationelle Risiken von Banken und deren Management

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 

·         die Ziele und Nebenbedingungen der Gestaltung und Steuerung des Technisch-

organisatorischen Bereichs von Bankbetrieben kennen und die Wirkzusammenhänge

mit Blick auf die bankbetriebliche Geschäftspolitik erklären können

·         theoretische Konzepte der strategischen Steuerung von Bankbetrieben kennen

und den Zusammenhang zum Bank Operations Management herstellen können

·         Grundformen der Gestaltung bankbetrieblicher Wertschöpfungsarchitekturen

kennen und betriebswirtschaftliche Vor- und Nachteile kritisch reflektierend analysieren

können

·         Formen der Gestaltung der bankbetrieblichen Aufbauorganisation kennen und

deren Effizienz systematisch beurteilen können

·         kosten- und produktivitätsorientierte Managementprobleme im Zusammenhang

mit dem Front-Office- und Back-Office-Management von Banken kennen und

betriebswirtschaftlich bewerten können

·         operationellen Risiken von Bankbetrieben kennen und deren Bedeutung

einschätzen können

·         wichtige übergreifende Zusammenhänge verstehen, etwa mit Blick auf die

Berücksichtigung von Qualitätsanforderungen der Bankkunden, von Interessen der

Mitarbeiter, von Anforderungen mit Blick auf die Anpassungs- und Neuerungsfähigkeit

von Banken

·         vorbereitet sein für Führungsaufgaben im Bankensektor, die nicht dem

finanziellen Bereich zuzuordnen sind, sondern sich auf den Technisch-organisatorischen

Bereich beziehen

·         durch Bezüge zu relevanten Entwicklungen im Bankensektor die Praxisrelevanz

der diskutierten Zusammenhänge verstehen und erläutern können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen, ergänzen und erweitern die Studierenden

die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Lehrveranstaltungen:

1. Bankmanagement II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Bankmanagement II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

·         Nachweis von Kenntnissen über die im Modul behandelten Ziele,

Nebenbedingungen, Instrumente und Konzepte zur Steuerung des Technisch-

organisatorischen Bereichs von Bankbetrieben

·         Nachweis von Kenntnissen über theoretische Konzepte zur strategischen

Steuerung von Bankbetrieben, zur Vorteilhaftigkeit unterschiedlicher

Koordinationsstrukturen und zu bankbetrieblichen Wertschöpfungsarchitekturtypen

·         Nachweis von Kenntnissen zu bankbetrieblichen Problemstellungen

der Aufbauorganisation, insbesondere mit Blick auf die Analyse der Effizienz

unterschiedlicher bankbetrieblicher Organisationsformen

·         Nachweis von Kenntnissen über kosten- und produktivitätsorientierte

bankbetriebliche Managementprobleme und deren instrumentelle Steuerung

·         Nachweis von Grundkenntnissen zu den operationellen bankbetrieblichen Risiken

und zur darauf ausgerichteten Risikopolitik

·         Nachweis von Kenntnissen zur Praxisrelevanz der diskutierten Zusammenhänge

·         Fähigkeit zur übergreifenden Analyse und Interpretation von vorgelegten Texten

mit modulrelevanten Inhalten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Finanzwirtschaft" und

Modul "Bankmanagement I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Peter Reus

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes dritte Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0013: Problemstellungen des Bankmanage-
ments im technisch-organisatorischen Bereich
English title: Issues of Bank Operations Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 

·         selbständig ein begrenztes Themengebiet der Bankbetriebslehre erarbeiten und

das erworbene Wissen schriftlich und mündlich kommunizieren können

·         an der durch Referate geprägten Analyse und Diskussion bankspezifischer

Problemstellungen durch eigene Beiträge teilnehmen können

·         in der Lage sein, Problemzusammenhänge des Managements des Technisch-

organisatorischen Bereichs von Banken zu erkennen und einer qualifizierten Beurteilung

zu unterziehen

·         die Kompetenz entwickeln, die spezifischen Aspekte der jeweiligen

Problemstellung mit Fachvertretern (z. B. Unternehmensberatern) weitergehend zu

erörtern

·         grundlegende Fähigkeiten zur eigenständigen Literaturrecherche, zum

selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten und zum Verfassen wissenschaftlicher

Texte entwickelt haben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Problemstellungen des Bankmanagements im technisch-

organisatorischen Bereich (Seminar)

Inhalte:

Das Seminar dient der Darstellung, Analyse und Diskussion ausgewählter komplexer

Problemstellungen des Bankmanagements mit dem Schwerpunkt „Technisch-

organisatorischer Bereich“ auf Basis eigenständig erarbeiteter Beiträge der

Studierenden (Seminararbeiten und Referate).

Genaue Inhalte und Themen werden immer zum Ende des vorangehenden Semesters

bekannt gegeben.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Mediengestütztes Referat (ca. 45 Minuten) mit Diskussion auf der Basis einer

selbständig erarbeiteten schriftlichen Seminararbeit (max. 15 Seiten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Bankmanagement II"

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Dr. Peter Reus

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes dritte Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0014: Rechnungslegung der Unternehmung
English title: Financial Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gegenstand der Veranstaltung ist die Vermittlung der Grundlagen externer

Rechnungslegung nach Maßgabe handelsrechtlicher und internationaler Vorschriften

(International Financial Reporting Standards (IFRS)). Studierende sollen nach

erfolgreichem Besuch der Veranstaltung Kenntnis der Grundzüge handelsrechtlicher

und internationaler Rechnungslegung haben, markante Unterschiede und grundlegende

Entwicklungslinien kennen und in der Lage sein, die entsprechenden Rechenwerke zu

lesen und für analytische, entscheidungsunterstützende Zwecke zu verwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Rechnungslegung der Unternehmung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Rechnungslegung der Unternehmung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnis der Grundlagen der Rechnungslegung nach handelsrechtlichen

Grundsätzen und nach International Financial Reporting Standards im Spannungsfeld

nationaler Institutionen und internationaler Konvergenzbestrebungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Jahresabschluss"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-BWL.0016 - Version 4

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4863

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0016: Seminar zur Rechnungslegung und Wirt-
schaftsprüfung

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Seminars sollen die Studierenden die Rezeption zentraler

Aspekte des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes (BilMoG), mit besonderem

Augenmerk auf die wesentlichen Änderungen gegenüber der alten Rechtslage und

die kritische Würdigung der Neuregelungen, gespiegelt an den Zielen des BilMoG

sowie im Kontext der gesellschaftsrechtlichen Einbettung des Handelsbilanzrechts

beherrschen. Zusätzlich zur selbstständigen Erarbeitung der Inhalte soll das Erstellen

einer schriftlichen, frei formulierten wissenschaftlichen Arbeit geübt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar in Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 3500

Wörter)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen zum einen nachweisen, dass sie selbstständig eine

wissenschaftliche Hausarbeit erstellen können. Zum anderen müssen sie eine

Präsentation zu ihrer Hausarbeit erstellen und einen wissenschaftlichen Vortrag halten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Rechnungslegung der Unternehmung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. bis 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0017: Steuerliche Gewinnermittlung
English title: Tax Accounting

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen theoretische Grundkonzeptionen, die der Rechnungslegung zu

Grunde liegen und wissen zentrale einschlägige Theorien der Ermittlung eines

„Periodengewinns“ begründet zu unterscheiden,

• kennen die maßgeblichen Regelungen, die der steuerlichen Gewinnermittlung

nach geltendem Recht zu Grunde liegen und

• vermögen Unterschiede zwischen der handels- und steuerrechtlichen

Gewinnermittlung zu benennen,

• kennen Methoden, mit denen einzelne Gewinnermittlungsvorschriften hinsichtlich

ihrer ökonomischen Wirkungen beurteilt werden können und

• wissen diese Methoden anzuwenden und theoretisch fundiert zu beurteilen,

• kennen Möglichkeiten, mit denen Unternehmen im Rahmen der Steuerbilanzpolitik

ihre Steuerbelastung optimieren können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Steuerliche Gewinnermittlung (Seminar)

Inhalte:

Die steuerliche Gewinnermittlung ist in Deutschland durch eine enge Verknüpfung

mit der handelsrechtlichen Rechnungslegung gekennzeichnet (Maßgeblichkeit). In

den letzten Jahren haben sich Handels- und Steuerbilanz auseinander entwickelt und

unterliegen zunehmend internationalen Einflüssen. Vor diesem Hintergrund sollen im

Rahmen dieser Veranstaltung die Regelungen zur steuerlichen Einkunftsermittlung

vermittelt und auf ihre Entscheidungswirkungen hin untersucht werden. Zu

diesem Zweck gliedert sich die Vorlesung in sechs Teile. Im ersten Teil werden

die Studierenden in theoretische Grundlagen der externen Rechnungslegung

eingeführt. In den Teilen zwei bis vier werden den Studierenden Kenntnisse der

steuerlichen Gewinnermittlung vermittelt und erläutert, in welcher Form Steuern

im handelsrechtlichen Jahresabschluss abzubilden sind. Im fünften Teil werden

Methoden aufgezeigt, mit denen die ökonomischen Wirkungen steuerlicher

Gewinnermittlungsvorschriften identifiziert und beurteilt werden können. Der

abschließende sechste Teil setzt sich mit der Frage auseinander, wie sich im Rahmen

der Steuerbilanzpolitik eine Optimierung der Steuerbelastung erreichen lässt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der steuerrechtlichen Einkunftsermittlungsvorschriften und

der Fähigkeit, deren ökonomische Entscheidungswirkungen zu identifizieren und zu

beurteilen.

2 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

4 C
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Nachweise vertiefter Kenntnisse in Bezug auf ausgewählte Fragestellungen der

steuerlichen Gewinnermittlung sowie der Fähigkeit sich mit diesen Fragestellungen im

Rahmen Hausarbeitsanfertigung wissenschaftlich auseinanderzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmenssteuern I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0018: Steuerbelastung nationaler Unternehmen
English title: Tax Burden of Companies with Domestic Business Activities

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen nationale steuerrechtliche Normen, die die Rechtsformwahl und die

Finanzierungspolitik eines Unternehmens beeinflussen,

• können die Auswirkungen dieser Normen anhand selbstständig durchgeführter

Steuerbelastungsvergleiche bei verschiedenen Rechtsformen herausarbeiten,

• können Aussagen über die Vorteilhaftigkeit verschiedener Finanzierungsarten in

Abhängigkeit von der Rechtsform treffen,

• können Aussagen über die Vorteilhaftigkeit unterschiedlicher Vertragsgestaltungen

zwischen Gesellschaft und Gesellschafter in Abhängigkeit von der Rechtsform

treffen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Steuerbelastung nationaler Unternehmen (Seminar)

Inhalte:

Die steuerlichen Implikationen der Wahl von Rechtsform und Finanzierung haben

wesentliche Bedeutung für die Entscheidungen in Unternehmen. Fehlende

Entscheidungsneutralität der deutschen Unternehmensbesteuerung ist in besonderem

Maße für die mittelständischen Unternehmen von Bedeutung. Vor diesem Hintergrund

ist es das Ziel der Veranstaltung, die steuerlichen Normen zu erarbeiten und zu

analysieren, die für die Wahl der Rechtsform und der Finanzierung eines Unternehmens

relevant sind. Nach Ablauf der Veranstaltung sollen die Studierenden in der Lage sein,

die hierfür zahlreichen Einflussgrößen aufzuzeigen und Steuerbelastungsvergleiche

durchzuführen.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der steuerlichen Normen und deren Analyse, die für

die Wahl der Rechtsform und der Finanzierung eines Unternehmens relevant sind.

Nachweis der Befähigung, die hierfür relevanten Einflussgrößen aufzuzeigen und

Steuerbelastungsvergleiche durchführen zu können

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmenssteuern I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0021: Controlling mit SAP
English title: Controlling with SAP

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Den Studierenden werden Kenntnisse in SAP R/3 und hierbei insbesondere in

den Bereichen Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträgerrechnung sowie

Marktsegmentrechnung vermittelt, womit sie wichtige Kompetenzen für die spätere

Berufspraxis erwerben. Die Studierenden lernen, wie am SAP System live eine

Fallstudie umzusetzen ist, wodurch sie anwendungsorientiert in das Thema Controlling

mit SAP eingeführt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung mit integrierter Übung "Controlling mit SAP" 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie die wesentlichen Funktionen im

Controlling Modul von SAP R/3 beherrschen. Zugleich müssen die Studierenden Wissen

über die Möglichkeiten und Grenzen der technischen Realisierbarkeit theoretischer

Inhalte erlangt haben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul „Interne Unternehmensrechnung“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0022: Wirtschaftsprüfung und Corporate Gover-
nance
English title: Auditing and Corporate Governance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung führt in den Begriff und die Bedeutung der Corporate Governance

in Deutschland ein, um anschließend die Institution Wirtschaftsprüfung, deren

institutionelle Rahmenbedingungen und berufsständische Grundsätze sowie Grundzüge

der Prüfungsdurchführung und Prüfungstechnik zu behandeln. Studierende sollen

nach dem Besuch der Veranstaltung ökonomische Bedeutung, Inhalt und Institutionen

der Corporate Governance kennen und vertraut sein mit Ziel, Inhalt und Methodik der

handelsrechtlichen Abschlussprüfung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wirtschaftsprüfung und Corporate Governance (Vorlesung)

Inhalte:

I.          Corporate Governance

II.         Institutionen der Corporate Governance in Deutschland

III.         Wirtschaftsprüfung

IV.        Grundlagen der Jahresabschlussprüfung

 

2 SWS

2. Wirtschaftsprüfung und Corporate Governance (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Grundlagen der Corporate Governance sowie der

institutionellen Rahmenbedingungen und der Technik der Abschlussprüfung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Jahresabschluss"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0023: Grundlagen der Versicherungstechnik
English title: Actuarial Techniques

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Begriffsbestimmungen, Struktur und Elemente des Risikotransfers;

2. Elemente der Risikopolitik (u.a. Grundlagen der Prämienkalkulation und

-differenzierung, Risikoauslese und Underwriting, Reservierungspolitik,

Schadenmanagement, Rück- und Mitversicherung,);

3. Geschäftsmodelle der Versicherungssparten (Lebensversicherung,

Krankenversicherung, Schadenversicherung, Rückversicherung);

4. Risikomanagement und Solvabilitätsvorschriften, insbesondere Solvency II;

5. Finanzierung und Kapitalanlage

 

Die Studierenden sollen die folgenden Fähigkeiten und Kenntnisse erwerben:

1. Kenntnis und Verständnis der Funktionsweise der Versicherungsmärkte;

2. Kenntnis und Verständnis der Geschäftsmodelle und der technischen Grundlagen

in der Lebens-, Kranken-, Schadens- und Rückversicherung sowie in der Betrieblichen

Altersversorgung;

3. Kenntnis und Verständnis des Risikomanagements und der Solvabilitätsvorschriften

incl. Methoden der Risikobewertung;

4. Kenntnis und Verständnis der Finanzierungsvorgänge incl. Rückstellungsbildung in

der Versicherungswirtschaft,

5. Bewertung der zentralen Unterschiede in den Geschäftsmodellen der privaten

Versicherungswirtschaft, der gesetzlichen Versicherungssysteme und der

Kreditwirtschaft,

6. Kenntnis des Instrumentariums der Risikopolitik eines Versicherungsunternehmens,

auch anhand konkreter praktischer Beispiele;

7. Fähigkeit, einfache Berechnungen zur Versicherungstechnik vorzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Versicherungstechnik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

1. Nachweis von Kenntnissen der Funktion eines Versicherungsmarktes und seiner

wesentlichen Determinanten und Begriffe;

2. Nachweis von Kenntnissen im Risikomanagement, der Solvabilitätsanforderungen

und Risikobewertung;

3. Nachweis von Kenntnissen der Risikopolitik und der Geschäftsmodelle der

Versicherungssparten;
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4. Nachweis von Kenntnissen der Finanzierung des Risikotransfers;

5. Bewertung der Rolle der Versicherungswirtschaft zum Markt der Kreditwirtschaft und

der gesetzlichen Versicherungssysteme;

6. Einfache Berechnungen zur Versicherungstechnik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Balleer

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0024: Unternehmenssteuern II
English title: Company Taxes II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In Deutschland ist die Besteuerung der unternehmerischen Geschäftstätigkeit in

ein System eingebunden, das sich durch zahlreiche Steuerarten mit einer Vielzahl

unterschiedlicher Anknüpfungspunkte auszeichnet. Vor diesem Hintergrund ist es das

Ziel dieser Veranstaltung - als Ergänzung zur Veranstaltung Unternehmensteuern I -

die wichtigsten Regelungen der Erbschaft- und Schenkungsteuer, der Grundsteuer, der

Grunderwerbsteuer sowie der Umsatzsteuer zu vermitteln, die für die Besteuerung von

Unternehmen relevant sind.

 

Die Studierenden

 

·         kennen die wichtigsten Regelungen der Erbschaft- und Schenkungsteuer, der

Grundsteuer, der Grunderwerbsteuer sowie der Umsatzsteuer,

·         können anhand spezifischer Sachverhalte die Regelungen dieser Steuerarten

anwenden und kritisch würdigen.

 

Im Rahmen der Übung werden die in der Vorlesung behandelten Themeninhalte

verfestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmenssteuern II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Unternehmenssteuern II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse der wichtigsten Regelungen sowie deren Anwendung der

Erbschaft- und Schenkungsteuer, der Grundsteuer, der Grunderwerbsteuer sowie der

Umsatzsteuer, die für die Besteuerung von Unternehmen relevant sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmenssteuern I", Grundlagen der

Rechnungslegung und Finanzwirtschaft

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Melanie Klett

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0026: Ringveranstaltung - Aktuelle Fragen der
Unternehmensbesteuerung
English title: Lecture Series - Current Issues in Business Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen Anwendungsfälle der Steuergestaltungs-, der Steuerplanungs- und der

Steuerwirkungslehre

• können im Rahmen konkreter Problemstellungen unter Rückgriff auf die

Erkenntnisse der Steuerplanungs- und Steuerwirkungslehre steueroptimale

Gestaltungsalternativen herausarbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringveranstaltung - Aktuelle Fragen der

Unternehmensbesteuerung (Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen der Ringveranstaltung wird den Studierenden die Anwendung der

Steuerrechtsgestaltungslehre auf wechselnde Problemstellungen unter Nutzung der

Erkenntnisse aus der Steuerplanungs- und der Steuerwirkungslehre vermittelt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Anwendung der Steuergestaltungslehre auf wechselnde

Problemstellungen unter Nutzung der Erkenntnisse aus der Steuerplanungs- und

Steuerwirkungslehre.

2 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar.

Prüfungsanforderungen:

Nachweise vertiefter Kenntnisse in Bezug auf ausgewählte Fragestellungen der

Steuergestaltungslehre sowie der Fähigkeit sich mit diesen Fragestellungen im Rahmen

Hausarbeitsanfertigung wissenschaftlich auseinanderzusetzen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul Unternehmenssteuern I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Blumenberg

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0027: Seminar Finanzcontrolling
English title: Seminar in Finance and Management Accounting

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bearbeiten in diesem Modul alleine oder in Teams grundlegende

theoretische oder praktische Themen im Finanzcontrolling und angrenzenden

Gebieten, wodurch die Studierenden ihre diesbezüglichen Fähigkeiten vertiefen und

erweitern. Darüber hinaus sollen die Studierenden lernen, ein Thema in der Gruppe zu

präsentieren und über die Themen kritisch zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Finanzcontrolling (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 50 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen zum einen nachweisen, dass sie selbstständig eine

wissenschaftliche Hausarbeit erstellen können. Zum anderen müssen sie eine

Präsentation zu ihrer Hausarbeit erstellen und einen wissenschaftlichen Vortrag halten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Finanzwirtschaft sowie in

interner und externer Unternehmensrechnung,

Teilnahme an der Veranstaltung “Technik des

wissenschaftlichen Arbeitens"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0028: Seminar in Finanzwirtschaft
English title: Seminar in Finance

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar dient der Darstellung, Analyse und Diskussion ausgewählter komplexer

Problemstellungen der Finanzwirtschaft auf Basis eigenständig erarbeiteter Beiträge der

Studierenden (Seminararbeiten und Referate).

 

Genaue Inhalte und Themen wechseln in der Regel von Semester zu Semester und

werden zum Ende des vorangehenden Semesters bekannt gegeben.

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 

• selbständig ein begrenztes Themengebiet der Finanzwirtschaft mit wissenschaftlichen

Methoden erarbeiten und das erworbene Wissen schriftlich und mündlich

kommunizieren können.

• in der Lage sein, in einem begrenzten Themengebiet der Finanzwirtschaft

Problemzusammenhänge einer qualifizierten Beurteilung zu unterziehen.

• an einer durch Referate angestoßenen Diskussion durch eigene qualifizierte Beiträge

teilnehmen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar in Finanzwirtschaft (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Erarbeitung einer schriftlichen Seminararbeit (max. 15 Seiten) sowie ein

Referat zum Thema der Seminararbeit (ca. 20 Minuten) mit Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Finanzmärkte und Bewertung", Modul

"Einführung in die Finanzwirtschaft"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0029: Audit Go! - Projektseminar zur IT gestütz-
ten Abschlussprüfung
English title: Audit Go! - IT-based Auditing

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die wesentlichen Problemstellungen der IT-gestützten Abschlussprüfung von

Unternehmen zu beschreiben und zu erläutern,

• fachliche und Datenverarbeitungs-Prüfungstechniken voneinander zu

unterscheiden und deren jeweiligen Aufgabenbereiche zu erklären,

• die erworbenen Kompetenzen in der Abschlussprüfung im Rahmen einer

vorgegebenen Fallstudie anzuwenden und sowohl die Herausforderungen der

Fallstudie als auch die Auswirkungen der durchgeführten Prüfungshandlungen zu

analysieren,

• die Bearbeitung der Fallstudie strukturiert zu planen und umzusetzen,

• Arbeitsergebnisse zu dokumentieren,

• Team-, Kommunikations-, Organisations- und Präsentations-fähigkeiten zu

erlernen und anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar Audit Go! - IT gestützte Abschlussprüfung

Inhalte:

• Selbständiges Anfertigen eines Abschlussprüfungsberichts in Form einer

Projektdokumentation

• Präsentation des Prüfungsberichts vor einem Auditorium

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Projektdokumentation (max. 120 Seiten, Gruppenarbeit))

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 20 Minuten Vortrag + 20 Minuten Diskussion)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Schritte einer IT-gestützten Jahresabschlussprüfung (Systemprüfung,

analytische Prüfungshandlungen, Einzelfallprüfungen) erlernt haben und

eigenständig anwenden können,

• fähig sind, die Ergebnisse ihrer Prüfung in entsprechender Form zu präsentieren,

• eine angemessene Dokumentation der vorgenommenen Prüfungshandlungen und

der Urteilsbildung anfertigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.WIWI-BWL.0031: Problemstellungen des Bankmanage-
ments im finanziellen Bereich
English title: Issues of Bank Financial Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Seminars sollten die Studierenden:

 

-    selbständig ein begrenztes Themengebiet der Bankbetriebslehre erarbeiten und das

erworbene Wissen schriftlich und mündlich kommunizieren können

-    an der durch Referate geprägten Analyse und Diskussion bankspezifischer

Problemstellungen der finanziellen Sphäre durch eigene Beiträge teilnehmen zu können

-    in der Lage sein, wichtige Problemzusammenhänge des Managements des finan-

ziellen Bereichs von Banken zu erkennen und einer qualifizierten Beurteilung zu un-

terziehen

-    die Kompetenz besitzen, die spezifischen Aspekte der jeweiligen Problemstellung mit

Fachvertretern (z. B. Unternehmensberatern) weitergehend zu erörtern

-    grundlegende Fähigkeiten zur eigenständigen Literaturrecherche, zum

selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten und zum Verfassen wissenschaftlicher

Texte entwickelt haben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Problemstellungen des Bankmanagements im finanziellen

Bereich (Seminar)

Inhalte:

Darstellung, Analyse und Diskussion ausgewählter, komplexer Problemstellungen des

Bankmanagements mit Schwerpunkt „Finanzieller Bereich“ auf Basis eigenständig

erarbeiteter Beiträge der Studierenden (Seminararbeiten und Referate)

Genaue Inhalte und Themen werden immer zum Ende des vorangehenden Semesters

bekannt gegeben.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Mediengestütztes Referat (ca. 45 Minuten) mit Diskussion auf der Basis einer

selbständig erarbeiteten schriftlichen Seminararbeit (max. 15 Seiten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Peter Reus

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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in der Regel jedes dritte Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.WIWI-BWL.0032: Seminar 'Ausgewählte Fragestellungen
des Handelsmanagements'
English title: Seminar Selected Problems in Retailing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu strukturieren, inhaltlich und methodisch zu lösen

sowie die Ergebnisse schriftlich auszuarbeiten und zu präsentieren. Das bedeutet auch,

dass Grundkenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens erworben und angewandt

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 'Ausgewählte Fragestellungen des

Handelsmanagements' (Seminar)

Inhalte:

Wechselnde Themen, die sich mit ausgewählten Fragestellungen des

Handelsmanagements auseinandersetzen

Ablauf des Seminars:

• Themenvorstellung

• Einführung in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens

• Verfassen einer Hausarbeit

• Präsentation der Ergebnisse und kritische Diskussion

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form (max.

12 Seiten) sowie Präsentation und Diskussion der Hausarbeit (ca. 30 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul „Marketing“, mindestens eine weitere

Vorlesung aus dem Spezialisierungsgebiet

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul B.WIWI-BWL.0035: Einführung in das Controlling
English title: Management Control

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung gliedert sich thematisch in drei Teile: Im ersten Teil werden zunächst

Grundlagen des Controllings betrachtet, wobei insbesondere die Gestaltung der

Controlling-Organisation und unterschiedliche theoretische Controlling-Konzeptionen

im Fokus stehen. Im Anschluss erfolgt die Vorstellung einzelner Controlling-

Instrumente, insbesondere vor dem Hintergrund eines koordinationsorientierten

Controllingverständnisses. Den Abschluss bildet die Vermittlung von Wissen zu

übergreifenden Controlling-Systemen zur ganzheitlichen Steuerung. Begleitend zur

Vorlesung findet eine Übung statt, in der die theoretischen Kenntnisse vertieft und

angewendet werden.

 

Die Studierenden kennen theoretische Grundlagen des Controllings, sowie

verschiedene Controlling-Instrumente und –Systeme. Darüber hinaus haben die

Studierenden ein tiefgreifendes Verständnis darüber, wie diese Instrumente und

Systeme interagieren und wie sie gezielt zur Lösung relevanter Problemstellungen

eingesetzt werden können. Dieses Verständnis lässt sich auch auf praktische Beispiele

und Übungsaufgaben anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in das Controlling (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in das Controlling (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Vorlesung und die Übung sind die verschiedenen Controlling-Instrumente

und -Systeme von Unternehmen bekannt und darüber hinaus ebenfalls die Interaktion

unter diesen. Anhand von praktischen Beispielen können Sachverhalte aufgezeigt und

mit Theorien argumentiert werden. In Anwendungsaufgaben wird zudem verlangt, dass

relevante Problemstellungen durch den Einsatz der Instrumente und Systeme analysiert

und gelöst werden können.

Insgesamt ist ein Nachweis über die Kenntnisse der verschiedenen Instrumente und

Systeme des Controllings und das Erreichen der Lernziele gefordert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Interne Unternehmensrechnung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-BWL.0037: Produktionsmanagement
English title: Production Management

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung gibt einen Überblick über die Fragestellungen des strategischen,

taktischen und operativen Produktionsmanagements. Dabei werden verschiedene

Anwendungen ausgewählter Methoden des Operations Research vorgestellt.

Insbesondere wird dabei auf industrielle Produktionsprozesse, Losgrößenplanung,

Ressourceneinsatzplanung, Projektplanung, Reihenfolgeplanung und

Kapazitätsplanung eingegangen.

 

Die Studierenden

-          können den Begriff Produktion abgrenzen und zwischen strategischen,

taktischen und operativen Aufgaben des Produktionsmanagements unterscheiden

-          können Produktionsprozesse anhand verschiedener Merkmale beschreiben und

kennen Kriterien zur Bewertung der Prozessleistung

-          kennen die Vorgehensweise zur Dimensionierung eines Produktionssystems

-          kennen den Unterschied zwischen qualitativen und quantitativen

Prognoseverfahren und können ausgewählte quantitative Prognoseverfahren anwenden

-          kennen die einzelnen Stufen der Planungshierarchie des operativen

Produktionsmanagements

-          können grundlegende Algorithmen auf Probleme der Materialbedarfs-,

Losgrößen,- Termin-, Kapazitäts- und Maschineneinsatzplanung anwenden

-          kennen alternative Managementansätze in der Produktion

-          kennen die wesentlichen Aufgaben des Qualitäts- und

Instandhaltungsmanagements

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Produktionsmanagement (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Produktionsmanagement (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung Kenntnisse in den folgenden Bereichen

nach:

·         Produkt- und Prozessplanung

·         Dimensionierung von Produktionssystemen

·         Prognoseverfahren

·         Produktionsprogrammplanung
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·         Mengenplanung

·         Termin- und Kapazitätsplanung

·         Produktionsveranlassung und Feinplanung

·         Alternative Managementansätze in der Produktion

·         Qualitäts- und Instandhaltungsmanagement

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Produktion und Logistik", die Vorlesung kann

aber auch parallel zur Veranstaltung Produktion und

Logistik belegt werden.  

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0038: Supply Chain Management
English title: Supply Chain Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, Instrumente, mit denen Distributionsaufgaben

von Industrie- und Handelsunternehmen gelöst und koordiniert werden, anzuwenden,

zu beurteilen und bei Bedarf anzupassen. Hierzu zählen insbesondere die gemeinsame

Prognose der Nachfrage sowie die koordinierte Bestell- und Bestandspolitik von Handel

und Industrie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Supply Chain Management (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen des Supply Chain Managements

• Standortplanung

• Prognose der Nachfrage

• Bestellmengenplanung

• Koordination der Supply Chain

• Technologische Voraussetzungen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Fähigkeiten, Probleme der wirtschaftsstufenübergreifenden Koordination

von Beschaffungs- und Distributionsproblemen zu analysieren. Beherrschung von

Instrumenten, mit denen insbesondere die Schnittstellen zwischen Industrie und Handel

abgestimmt werden. Kritische Diskussion der Ergebnisse solcher Instrumente.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Marketing"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-BWL.0040: Handelsmanagement
English title: Retail Management

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein, die theoretischen Grundlagen des

Handelsmarketings zu beschreiben und zu erläutern. Des Weiteren sollen sie Methoden

und Instrumente, die im Handel bei der Ausgestaltung des Marketing-Mix benötigt

werden, zu analysieren, anzuwenden und kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Handelsmanagement (Vorlesung)

Inhalte:

• Entscheidungstatbestände des Handelsmanagements

• Standortpolitik

• Sortimentspolitik

• Preispolitik

• Kommunikationspolitik

• Verkaufsraumgestaltung

• Verkaufspersonal

 

2 SWS

2. Handelsmanagement (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Fähigkeiten bei der Analyse ausgewählter Probleme des

Handelsmanagements. Beherrschung von Instrumenten, mit denen der Marketing-Mix

eines Handelsunternehmens ausgestaltet wird. Kritische Diskussion der Ergebnisse

solcher Instrumente.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Marketing"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0051: Seminar Ausgewählte Probleme der Pro-
duktion und Logistik
English title: Specific Problems of Production and Logistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• können selbständig Fragestellungen aus den Bereichen Produktion und Logistik

bearbeiten

• können die Ergebnisse ihrer Arbeiten präsentieren

• können sowohl ihre eigenen also auch die Ergebnisse anderer Studierenden

kritisch hinterfragen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Ausgewählte Probleme der Produktion und Logistik

(Seminar)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden ausgewählte Probleme der Produktion und Logistik

bearbeitet. Dabei werden sowohl die entsprechenden Produktions- und Logistikprozesse

an sich, als auch die relevanten Methoden des Operations Research betrachtet.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

1. Einführung in die aktuelle(n) Fragestellung(en)

2. Erstellen der wissenschaftlichen Hausarbeit

3. Präsentation der schriftlichen Ausarbeitungen

4. Kritische Diskussion der Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Produktion und Logistik", Modul

"Produktionsmanagement", Modul

"Logistikmanagement"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-BWL.0052: Logistic Management

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• are able to define the term “logistics” and to differentiate the functions and

subareas of logistics.

• are able to classify the term “supply chain management” and derive the associated

goals.

• know the objectives and constraints of layout planning.

• are able to classify transport and vehicle routing within the logistical context.

• are able to use basic algorithms on simple problems of layout and transport

planning as well as vehicle routing.

• know the basic structures of queuing systems.

• are able to use simple calculations for queuing systems.

• are able to differentiate between the terms “storage requirement, functions, sorts

and techniques“.

• are able to define the procedure of order-picking, know the different requirements

and are able to define criteria for order-picking quality.

• are able to use methods for a model-based decisions support in the field of

operations research.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Logistikmanagement (Lecture)

Contents:

In this lecture the fundamentals of logistics and logistics management are taught as an

important part of corporate management. The focus is on the model-based decision-

support in logistics. In particular, the areas of intra-company location planning, planning

of transport and vehicle routing, queuing theory and storage techniques as well as the

planning of the material flow are considered.

 

2 WLH

2. Logistikmanagement (Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

In the module exam the students prove knowledge in following areas:

• Fundamentals of logistics management

• Intra-company location planning

• Planning of transport and vehicle routing

• Queuing theory

• Storage and order-picking

• Application of basic algorithms on problems of above topics

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Produktion und Logistik", Modul "Mathematik"
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Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Modul B.WIWI-BWL.0054: Organisationsgestaltung und Wandel
English title: Organizational Design and Change

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden…

·         skizzieren mit Hilfe der Gestaltungsparameter der Organisation welche

Organisationsstrukturen in Abhängigkeit bestimmter Rahmenbedingungen vorteilhaft

sind

-         identifizieren die Einflussfaktoren auf die Organisationsgestaltung

-         wenden Konzepte und Instrumente der Organisationsgestaltung an

-         erkennen zentrale Herausforderungen und Gestaltungsmöglichkeiten

organisatorischer Wandelprozesse

-         erarbeiten die Anwendung der Konzepte und Instrumente der

Organisationsgestaltung anhand von Fallbeispielen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Organisationsgestaltung und Wandel (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit Konzepten und Instrumenten der Gestaltung von

Organisationsstrukturen und organisatorischem Wandel für die Managementpraxis. Die

begleitende Übung behandelt  praxisbezogene Fragestellungen durch Fallstudienarbeit.

Die Veranstaltung ist in folgende Themenbereiche gegliedert:

-         Stellhebel der Organisationsgestaltung und deren Wirkung

-         Konzepte und Instrumente der Organisationsgestaltung

-         Organisationaler Wandel

 

2 SWS

2. Fallstudienübung Organisationsgestaltung und Wandel (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie diese sowohl auf konkrete Fälle anwenden, als auch

kritisch reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-BWL.0055 - Version 5
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0055: Seminar Organisation
English title: Seminar Organization

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Seminars ist es, die Studierenden zur selbstständigen Analyse und

Ausarbeitung von Lösungskonzeptionen zu Problemen der Organisations- und

Managementlehre zu qualifizieren. Durch die eigenständige Bearbeitung einer

wissenschaftlichen Aufgabenstellung und deren Präsentation vor dem Plenum werden

fachliche, soziale und kommunikative Kompetenzen der Studierenden als auch die

Bereitschaft zum zivilgesellschaftlichen Engagement geschult.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Organisation (Seminar)

Inhalte:

Das Seminar beschäftigt sich mit aktuellen Themen der Organisations- und

Managementlehre.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten pro Teilnehmer)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen eine eigenständige wissenschaftliche Arbeit (Seminararbeit)

und präsentieren die Ergebnisse in Teamarbeit. Sie erbringen dabei den Nachweis über

fundierte Kenntnisse in ihrem Themengebiet.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensführung und Organisation"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0059: Grundlagen der Marktforschung
English title: Basic Marketing Research

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, die

Grundlagen der Marktforschung zu beschreiben und erläutern sowie die Methoden der

Marktforschung zu unterscheiden und einzusetzen. Außerdem lernen die Studierenden

Fragebögen zu entwickeln und zu gestalten, Auswahlkriterien im Befragungsdesign

zu analysieren sowie einfache multivariate Methoden auf Marketingfragestellungen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Marktforschung (Vorlesung)

Inhalte:

• Einführung in die Marktforschung

• Grundlagen der Marktforschung

• Messmethoden der Marktforschung

• Stichprobenkonstruktion in der Marktforschung

• Multivariate Datenanalyse und Modellierung

 

2 SWS

2. Grundlagen der Marktforschung (Übung)

Inhalte:

Die in der Vorlesung vermittelten theoretischen Kenntnisse werden praktisch geübt und

gefestigt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen in Grundlagen der Marktforschung, Entwicklung und Analyse

von Fragebögen, Analyse und Interpretation von Ergebnissen, die aus multivariaten

Verfahren gewonnen werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Marketing", Modul "Statistik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0060: Konsumentenverhalten
English title: Consumer Behaviour

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, die Grundlagen

des Konsumentenverhaltens zu beschreiben, aktivierende und kognitive Prozesse zu

unterscheiden und ihren Einfluss auf das Verhalten von Konsumenten zu untersuchen.

Des Weiteren lernen die Studierenden den Konsumenten in den sozialen Kontext

einzuordnen sowie eine Konsumentensegmentierung zu entwickeln und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Konsumentenverhalten (Vorlesung)

Inhalte:

• Einführung in das Konsumentenverhalten

• Wissenschaftstheorie

• Theorien des Konsumentenverhaltens

• Der Konsument als Individuum

• Der Konsument im sozialen Kontext

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Grundlagen des Konsumentenverhaltens, Beschreibung

und Identifizierung aktivierender und kognitiver Prozesse, Kenntnisse über soziale

Einflüsse auf das Konsumentenverhalten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Marketing"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-BWL.0062 - Version 6
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0062: Ausgewählte Fragestellungen der Konsu-
mentenforschung
English title: Selected Problems in Consumer Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, ein

wissenschaftliches Thema selbständig zu erarbeiten, die Arbeitsergebnisse auf

wissenschaftlichem Niveau schriftlich auszuarbeiten und zu präsentieren. Des

Weiteren werden die Studierenden ausgewählte Themen des Konsumentenverhaltens

beschreiben und einordnen sowie die Ergebnisse ihrer Arbeit kritisch diskutieren

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Fragestellungen der Konsumentenforschung

(Seminar)

Inhalte:

Wechselnde Themen, die sich mit ausgewählten Fragestellungen der

Konsumentenforschung auseinandersetzen

 

Ablauf des Seminars:

• Themenvorstellung

• Einführung in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens

• Verfassen einer Hausarbeit

• Präsentation der Ergebnisse und kritische Diskussion

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form (max.

15 Seiten) und Präsentation der Hausarbeit im Rahmen eines Vortrags (ca. 15 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Marketing", mindestens eine weitere

Vorlesung aus dem Spezialisierungsgebiet.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.WIWI-BWL.0063 - Version 7
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0063: Entscheidungsorientiertes Controlling
English title: Decision Theory and Management Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Konzeption und die Anwendung operativer Controlling-

Instrumente aus entscheidungsorientierter Sicht analysiert. In besonderem Maße

wird den Studierenden vermittelt, wie operative Planungsrechnungen unter Sicherheit

und Unsicherheit zu konzipieren und anzuwenden sind, um Entscheidungsprozesse

in Unternehmen bestmöglich zu unterstützen. Die Studierenden lernen hierzu auch

wesentliche Grundlagen der Entscheidungstheorie sowie den Inhalt und die Anwendung

risikoorientierter Kennzahlen kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Entscheidungsorientiertes Controlling (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Entscheidungsorientiertes Controlling (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 6 C) oder Klausur (90 Minuten, 5 C) und

Präsentation einer Fallstudie in der Übung (ca. 20 Minuten, 1 C)

Prüfungsanforderungen:

Klausur: In der Prüfung muss insbesondere nachgewiesen werden, dass die

Studierenden auf der Basis der Entscheidungstheorie die Konzeption operativer

Planungsrechnungen bei Sicherheit und Unsicherheit beherrschen. Studierenden

müssen in der Lage sein operative Planungsrechnungen bei Aufgaben zu erstellen und

durchzuführen.

Präsentation einer Fallstudie: Darüber hinaus müssen die Studierenden in der Lage

sein, operative Planungsrechnungen bei Fallstudien und Aufgaben zu erstellen und

durchzuführen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Finanzwirtschaft und interner

Unternehmensrechnung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-BWL.0064 - Version 3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0064: Ausgewählte Fragestellungen der Betrie-
bswirtschaftslehre im Bereich Unternehmensführung
English title: Selected Topics in Business Administration (Management)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltungen der Gastdozenten behandeln unterschiedliche

Aspekte eines relevanten betriebswirtschaftlichen Themas aus dem Bereich

Unternehmensführung anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Anwendung und Umsetzung verschiedener Konzepte

und Mechanismen im Bereich Unternehmensführung; Übertragung der Konzepte

auf praxisrelevante Beispiele; kritische Diskussion über Eignung und Adäquanz der

diskutierten Konzepte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N.N.

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0065: Ausgewählte Fragestellungen der Be-
triebswirtschaftslehre im Bereich Finanzen, Rechnungswesen und
Steuern
English title: Selected Topics in Business Administration (Finance, Accounting and

Taxes)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltungen der Gastdozenten behandeln unterschiedliche Aspekte

eines relevanten betriebswirtschaftlichen Themas aus dem Bereich Finanzen,

Rechnungswesen und Steuern anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Anwendung und Umsetzung verschiedener Konzepte

und Mechanismen im Bereich Finanzen, Rechnungswesen und Steuern; Übertragung

der Konzepte auf praxisrelevante Beispiele; kritische Diskussion über Eignung und

Adäquanz der diskutierten Konzepte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.



Modul B.WIWI-BWL.0066 - Version 3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0066: Ausgewählte Fragestellungen der Betrie-
bswirtschaftslehre im Bereich Marketing und Distributionsmanage-
ment
English title: Special Topics in Business Administration (Marketing an Channel

Management)

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltungen der Gastdozenten behandeln unterschiedliche Aspekte

eines relevanten betriebswirtschaftlichen Themas aus dem Bereich Marketing und

Distributionsmanagement anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Anwendung und Umsetzung verschiedener Konzepte

und Mechanismen im Bereich Marketing und Distributionsmanagement; Übertragung

der Konzepte auf praxisrelevante Beispiele; kritische Diskussion über Eignung und

Adäquanz der diskutierten Konzepte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.



Modul B.WIWI-BWL.0067 - Version 3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0067: Ausgewählte Fragestellungen der Betrie-
bswirtschaftslehre
English title: Special Topics in Business Administration

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltungen der Gastdozenten behandeln unterschiedliche Aspekte

eines relevanten betriebswirtschaftlichen Themas anhand einer jeweils aktuellen

Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Anwendung und Umsetzung verschiedener Konzepte

und Mechanismen im Bereich der Betriebswirtschaftslehre; Übertragung der Konzepte

auf praxisrelevante Beispiele; kritische Diskussion über Eignung und Adäquanz der

diskutierten Konzepte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.



Modul B.WIWI-BWL.0068 - Version 4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0068: Informationssysteme in der Finanzwirt-
schaft
English title: Financial Information Systems

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Inhalte:

·         Einführung in Informationssysteme

·         Finanzinstrumente und Anlageklassen

·         (Strukturierte) Kapitalmarktdaten (Referenzdaten, Geschäftsdaten und statische

Daten)

·         Semi-strukturierte und unstrukturierte Marktdaten

·         Standardisierung in der Finanzwirtschaft

·         Daten-, Dokumenten- und Informationsmanagement

·         Entscheidungsunterstützung in der Finanzwirtschaft

 

Qualifikationsziele:

·         Sinn und Zweck von Informationssystemen sowie die Herausforderungen bei

deren Gestaltung und Einsatz verstehen.

·         Eigenschaften unterschiedlicher Finanzinstrumente verstehen.

·         Strukturen und Zusammenhänge von Kapitalmarktdaten verstehen.

·         Rolle und Grundlagen zum Einsatz von Standards im Bereich der Marktdaten

verstehen.

·         Konzepte des Daten- und Informationsmanagements in der Finanzwirtschaft

verstehen und anwenden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Informationssysteme in der Finanzwirtschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Informationssysteme in der Finanzwirtschaft (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Grundlagen und Funktionsweise von

Finanzinformationssystemen sowie über die Beschreibung und Analyse von

Finanzdaten. Verständnis von Methoden zur Datenauswertung und deren Anwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme",

Modul "Einführung in die Finanzwirtschaft"

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Jan Muntermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-BWL.0069 - Version 4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0069: Marketing Performance Management
English title: Marketing Performance Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, qualitative und

quantitative Ansätzen zur Messung und Steuerung des finanziellen Erfolgsbeitrages von

Marketingaktivitäten (Marketing Performance) zu verstehen und kritisch zu diskutieren.

Insbesondere lernen die Studierenden, neuere Instrumente und Ansätze im Rahmen

eines wertorientierten Marketing (wie z.B. Benchmarking, Markenbewertungsansätze,

Kunden-bewertungsansätze) zu analysieren und anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Marketing Performance Management (Vorlesung)

Inhalte:

• Marketing Performance Management

• Strategisches Informationsmanagement

• Kundenwertmanagement

• Markenwertmanagement

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der theoretischen und anwendungsbezo-genen Grundlagen

der Erfolgskontrolle von strategischen und operativen Marketingentscheidungen.

Beherrschung von Methoden und Ansätzen zur Bewertung des Beitrags von

Marketingaktivitäten zum langfristigen (finanziellen) Unternehmenserfolg.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Marketing"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Maik Hammerschmidt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-BWL.0070 - Version 4
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0070: Seminar Electronic Finance
English title: Seminar Electronic Finance

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gegenstand dieses Seminars ist die Analyse zukünftiger Herausforderungen in der

Finanzindustrie die maßgeblich durch die zunehmende Diffusion und Verbreitung

von Informationstechnologie (IT) getrieben werden. Unter dem Stichwort „Electronic

Finance“ werden also IT-getriebene zukunftsweisende Veränderungen in der

Finanzindustrie analysiert, aus institutioneller, organisationaler sowie strategischer

Perspektive. Dieses Seminar beinhaltet zwei wesentliche Untersuchungsgegenstände:

(1) Innovationen im E-Finance auf der Firmen- und Markt-Ebene und (2) ITManagement

in der Finanzindustrie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Electronic Finance (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (je Person ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung

(max. 20 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Eigenständiges Einarbeiten in ein Thema aus dem Bereich Innovationen im E-Finance

oder IT-Management in der Finanzindustrie, schriftliche sowie mündliche Aufbereitung

des Themas sowie themenübergreifende Diskussionsbeiträge.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Muntermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0071: Aktuelle Herausforderungen im Innovati-
onsmanagement
English title: Recent Developments in Innovation Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, sich

selbständig und strukturiert mit aktuellen Themen des Innovationsmanagements kritisch

auseinanderzusetzen, die Arbeitsergebnisse auf wissenschaftlichem Niveau schriftlich

auszuarbeiten und zu präsentieren Das Seminar versetzt die Studierenden in die Lage,

eine Bachelorarbeit anfertigen zu können, die den Ansprüchen an eine akademische

Abschlussarbeit genügt.

Eine umfassende Betreuung der Teilnehmer während des gesamten Prozesses der

Erstellung der Hausarbeiten wird durch eine Kombination aus intensiver individueller

Betreuung im Rahmen der Sprechstunden und Betreuungsterminen in der Gruppe der

Seminaristen erreicht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Herausforderungen im Innovationsmanagement

(Seminar)

Inhalte:

Wechselnde Themen, die sich mit aktuellen Fragestellungen des

Innovationsmanagements auseinandersetzen. Beispielhafte Themen der vergangenen

Semester:

• Marketing Channel-Mutiplicity vs. Multichannel-Management

• Electronic Word of Mouth, Social Media Buzz

• Der Einfluss von neuen Medien auf das Kundenmanagement

 

Ablauf des Seminars:

• Themenvorstellung

• Einführung in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens

• Verfassen einer Hausarbeit begleitet von mehreren Treffen mit dem jeweiligen

Betreuer, bei denen Meilensteine für die Anfertigung der Arbeit gesetzt werden

• Präsentation der Ergebnisse und kritische Diskussion

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form (max. 15 Seiten pro

Teilnehmer) und Präsentation im Team (ca. 30 Min.).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Marketing"

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Maik Hammerschmidt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0072: Unternehmensführung und Corporate Go-
vernance
English title: Corporate Strategy and Governance

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung gliedert sich thematisch in fünf Teile: Nach einer Einführung in die

Corporate Governance allgemein und dahinter stehende Theorien werden nacheinander

die Mechanismen Aufsichtsrat, Hauptversammlung/Eigentümer, und Vorstand/

Vergütungssysteme betrachtet. Den Abschluss bilden die Einordnung und Bewertung

von Corporate Governance-Systemen. Begleitend zur Vorlesung findet eine Übung statt,

in der die theoretischen Kenntnisse vertieft und angewendet werden.

 

Die Studierenden kennen die verschiedenen Corporate Governance-Mechanismen

Eigentümer, Aufsichtsrat und Vorstand. Darüber hinaus haben die Studierenden

ein tiefgreifendes Verständnis darüber, wie diese Mechanismen sich gegenseitig

beeinflussen und wie sie interagieren. Dieses Verständnis lässt sich auch auf praktische

Beispiele und Übungsaufgaben anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmensführung und Corporate Governance (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Unternehmensführung und Corporate Governance (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Vorlesung und die Übung sind die verschiedenen Corporate Governance-

Mechanismen von Unternehmen bekannt und darüber hinaus die Wechselwirkungen

untereinander. Anhand von praktischen Beispielen können Sachverhalte aufgezeigt und

 mit Theorien argumentiert werden. In Anwendungsaufgaben wird zudem verlangt, dass

die Einflüsse der Corporate Governance auf die Unternehmensführung und –leistung

analysiert werden können.

Insgesamt ist ein Nachweis über die Kenntnisse der verschiedenen Mechanismen der

Corporate Governance und das Erreichen der Lernziele gefordert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0073: Ausgewählte Probleme in Management
und Controlling
English title: Selected Problems in Management and Control

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis für ausgewählte Problemkreise bei der

Formulierung und Implementierung praxisorientierter Management- bzw. Controlling-

Konzepte entwickeln. Zur Erreichung des definierten Lernziels sollen die Studierenden

auf Basis theoretischer Grundüberlegungen moderne Aspekte des Management &

Controllings aus der Unternehmenspraxis diskutieren und mögliche Schwächen der

jeweiligen Konzepte identifizieren und bewerten können. Hierbei sollen insbesondere

auch die Grenzen der praktischen Umsetzung der theoretischen Konzepte erkannt

werden.

Zusätzlich zu den inhaltlichen Zielen sollen die Studierenden auch bestehende

Fähigkeiten der Gruppenarbeit vertiefen, Grundlagen akademischer Arbeitsweisen

erlernen und im Rahmen der Präsentation ihre kommunikativen Fähigkeiten verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Probleme in Management und Controlling

(Seminar)

Inhalte:

Das Seminar befasst sich mit gängigen Problemen bei der Anwendung strategischer

Konzepte des Management & Controllings in der Unternehmenspraxis. Im Rahmen

der Veranstaltung werden unter anderem wichtige strategische Instrumente zur

Weiterentwicklung der Wertschöpfungsmodelle, Vergütungskontrakte des Top-

Managements, Portfoliostrategien, Diversifizierungsentscheidungen sowie Integrations-/

Desintegrationsstrategien behandelt und ihre Bedeutung für die Praxis diskutiert.

1. Kick-Off Veranstaltung zu Beginn des jeweiligen Semesters

2. Themenvortrag nach Abschluss der Bearbeitungsphase

3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min. Vortrag + ca. 15 Min. Diskussion) mit

schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten pro Person) jeweils in Gruppen à 2-3

Teilnehmer

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Anwendung und Umsetzung verschiedener Konzepte

und Mechanismen des strategischen Managements bzw. Controllings; Übertragung

der Konzepte auf praxisrelevante Beispiele; kritische Diskussion über Eignung und

Adäquanz der diskutierten Konzepte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0074: Seminar 'Standort- und Objektentwicklung
im Einzelhandel'
English title: Seminar Site and Project Development in Retail Business

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die TeilnehmerInnen sollen Aspekte der Standortpolitik und der Konzeption von

Einkaufszentren und anderen Großbetriebsformen aus Marketingsicht analysieren und

bewerten lernen und einen Einblick in die Praxis der Expansionspolitik im Einzelhandel

erhalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Standort- und Objektentwicklung im Einzelhandel (Seminar)

Inhalte:

Wechselnde Themen, die sich mit ausgewählten Fragestellungen der Standortpolitik von

Einkaufszentren auseinandersetzen

Ablauf des Seminars:

• Themenvorstellung

• Einführung in die Grundlagen der Standortpolitik

• Verfassen einer Hausarbeit

• Präsentation der Ergebnisse und kritische Diskussion

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form (in

Gruppenarbeit ca. 10 Seiten pro Teilnehmer) sowie Präsentation und Diskussion der

Hausarbeit (ca. 20 Minuten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul „Marketing“, mindestens eine weitere

Vorlesung aus dem Spezialisierungsgebiet

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rainer P. Lademann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0075: Seminar zur Versicherungstechnik
English title: Seminar in Insurance Techniques

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar deckt im Wesentlichen die Inhalte der Vorlesung „Grundlagen der

Versicherungstechnik“ ab.

 

Die Studierenden sollen die folgenden Fähigkeiten erwerben:

1. Erarbeitung eines begrenzten Themengebiets aus der Versicherungstechnik mit

wissenschaftlichen Methoden selbständig bzw. in Gruppen,

2. Kommunizieren des erworbenen Wissens sowohl schriftlich (in Form einer

Seminararbeit) als auch mündlich (in Form eines Vortrags).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Versicherungstechnik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Mediengestütztes Referat (ca. 30 Minuten) auf der Basis einer selbständig erarbeiteten

schriftlichen Seminararbeit (max. 15 Seiten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Grundlagen der Versicherungstechnik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Martin Balleer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0077: Aktuelle Themen im Personalmanagement
English title: Current Topics in Human Resource Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen aktuelle Problemstellungen des Managements von

Humanressourcen kennen lernen und für deren Bewältigung in der Praxis vorbereitet

werden. Zudem sollen Sie lernen, wie man Seminararbeiten und Präsentationen gemäß

wissenschaftlichen Standards anfertigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Themen im Personalmanagement (Seminar)

Inhalte:

Zielsetzung der Veranstaltung ist die Vermittlung theoretischer und praxisbezogener

Kenntnisse hinsichtlich aktueller Themen und Trends im Personalmanagement.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 7000

Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Eigenständiges Einarbeiten in Problemstellungen und Nachweis von vertieften

Kenntnissen eines ausgewählten Themas im Personalmanagement. Schriftliche und

mündliche Aufarbeitung des Themas.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Personalmanagement

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Fabian Froese

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-BWL.0078: Global Virtual Project Management

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will be able to understand the concepts of project planning and organization,

conflict resolution and task management in a global virtual project environment. They will

learn concepts related to organizational workflow including the staffing process, project

planning elements and project communications. The course will also help students to

improve their written and oral communication skills through formal writing assignments

and group discussions.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Project work

Contents:

The aim of this course is to provide students with insight into global project

management, managing cross-cultural teams, concepts of project planning as well as

concepts related to organizational workflow. Special emphasis will be put on a so-called

X-Culture project which provides students with an opportunity to experience global

virtual project work with students across the globe. Working in cross-cultural teams

for several weeks, students develop a business proposal. The task and the format of

teamwork, as well as the collaboration tools used by the teams, are reminiscent of those

used in the modern workplace, making the project a very realistic preview of work in

corporate global virtual teams.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written report (max. 20

pages)

Examination requirements:

Experience of and ability to work on a global virtual project. Students need to give a

presentation and submit a written report.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Fabian Froese

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0079: Personalmanagement
English title: Human Resource Management

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen neben dem Erwerb theoretischer Kenntnisse des Managements

von Humanressourcen v.a. für die Bewältigung relevanter personalbezogener

Fragestellungen vorbereitet werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Personalmanagement (Vorlesung)

Inhalte:

Zielsetzung der Veranstaltung ist die Vermittlung theoretischer und  praxisbezogener

Kenntnisse hinsichtlich des Personalmanagements. Der Fokus liegt dabei auf den

Grundlagen und den Funktionen des Personalmanagements, z.B. Personalbeschaffung

und -entwicklung, sowie dessen strategischer Interpretation. Im Rahmen der

Übung werden aktiver Transfer und Anwendung forciert. Anhand verschiedener

Simulationen und Rollenspiele werden Studierende mit konkreten Situationen des

Personalmanagements konfrontiert und können verschiedene Instrumente (z.B.

Assessment Center, Kompetenzprofile) im Eigenexperiment erproben.

 

2 SWS

2. Personalmanagement (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der verschiedenen Funktionen und Anwendungen des

Personalmanagements.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Fabian Froese

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-BWL.0080 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4919

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0080: Aktuelle Fragestellungen zur Berichter-
stattung kapitalmarktorientierter Konzerne
English title: Current Issues in Group Reporting of Publicly-Traded Companies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel der Veranstaltung ist die systematische Vermittlung der notwendigen

Grundkenntnisse für eine spätere Tätigkeit, die Berührungspunkte mit der Erstellung,

Verantwortung, Prüfung und/oder Analyse von Konzernabschlüssen aufweist.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aktuelle Fragestellungen zur Berichterstattung kapitalmarktorientierter

Konzerne (Vorlesung)

Inhalte:

Es werden die Grundlagen der Erstellung und Analyse der Berichtsinstrumente

Konzernabschluss und Konzernlagebericht von kapitalmarktorientierten

Unternehmen vermittelt. Dabei wird auch auf spezifische Einzelfragestellungen der

Konzernrechnungslegung eingegangen.

I.           Grundlagen des Konzernabschlusses

II.          Pflicht zur Aufstellung eines Konzernabschlusses

III.         Abgrenzung des Konsolidierungskreises

IV.         Grundsatz der Einheitlichkeit

V.          Vollkonsolidierung

           a.     Kapitalkonsolidierung

           b.    Schuldenkonsolidierung

           c.     Zwischenergebniseliminierung

           d.    Aufwands- und Ertragskonsolidierung

VI.        Quotenkonsolidierung

VII.       Equity-Methode

VIII.      Kapitalflussrechnung

IX.         Segmentberichterstattung       

X.          Eigenkapitalveränderungsrechnung

XI.         Konzernlagebericht

 

2 SWS

2. Aktuelle Fragestellungen zur Berichterstattung kapitalmarktorientierter

Konzerne (Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Nachweis von Kenntnissen der Grundlagen der Erstellung und Analyse

der Berichtsinstrumente Konzernabschluss und Konzernlagebericht von

kapitalmarktorientierten Unternehmen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Jahresabschluss"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

WP/StB Dr. Christian Meyer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-BWL.0081: Selected Issues in Corporate Gover-
nance

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The students shall understand typical issues associated with Corporate Governance

mechanisms. The goal is for students to take theoretical concepts as the basis for

analyses of real life Corporate Governance problems. An in-depth understanding of the

theory as well as their application in problem-solving is the aspired qualification.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Selected Issues in Corporate Governance

Contents:

The seminar addresses typical issues associated with Corporate Governance

mechanisms and their respective interactions. Typical topics covered include incentive

systems and compensation contracts of top management teams, the co-existence and

cooperation of supervisory board and management in two-tier-systems or monitoring

incentives and abilities of owners. These issues are analyzed in depth and their

interdependencies as well as importance for the corporate world are discussed.

3 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 min.) with written report (max. 15 pages per

person) in groups of 2-3

6 C

Examination requirements:

Proof of knowledge of the theoretic basics in Corporate Governance as well as their

application to problems observable in the real world and solving of these problems;

critical discussion of the adequacy of the concepts in certain situations.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Jana Oehmichen

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

20
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Module B.WIWI-BWL.0082: Seminar Corporate Valuation

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

In this course, students deal with basic theoretical and practical problems in corporate

valuation based on capital market models. After an introduction into the topic, students

work for themselves on theoretical or practical problems in the field of corporate

valuation. They are expected to prove their knowledge by writing a thesis as well as

presenting and critically discussing their results.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar in Corporate Valuation (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 50 minutes per group) with written elaboration

(max. 12 pages)

Examination prerequisites:

regular participation

6 C

Examination requirements:

Students are expected to prove their knowledge of scientific methods by writing a thesis

as well as presenting their results in groups.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Finance as well as Cost and

Management Accounting and Financial Statements.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Dr. Ulrich Schäfer

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 5

Maximum number of students:

20
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Modul B.WIWI-BWL.0083: Einführung in DATEV
English title: Introduction into DATEV

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Rahmen der DATEV Veranstaltung werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse

vermittelt und vertieft.

Neben der Bearbeitung theoretischer Fragestellungen stellt die praktische Einführung

in DATEV sowie die Bearbeitung des Musterfalls „Müller & Thurgau GmbH“ den

Schwerpunkt der Veranstaltung dar.

Im Rahmen des Musterfalls werden Geschäftsvorfälle im Rechnungswesen gebucht, ein

Jahresabschluss erstellt und die Körperschaft- sowie die Gewerbesteuererklärung der

Müller & Thurgau GmbH erläutert und selbständig durchgeführt.

Ziel der Veranstaltung ist die Vermittlung und Vertiefung der Kenntnisse im

Rechnungswesen und im Bereich der Unternehmenssteuern sowie die praktische

Umsetzung mittels der DATEV Software.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in DATEV 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis vertiefter Kenntnisse im Bereich des Rechnungswesens sowie der

Unternehmensbesteuerung und Fähigkeit, diese mit Hilfe der DATEV Software praktisch

anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

14
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Module B.WIWI-BWL.0084: Company Taxation in the European Uni-
on

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Having attended this lecture the students  

• know the basic terms and concepts of domestic taxation in Germany and other EU

member states,

• know the basic terms and concepts of international taxation, especially the

alternative forms of foreign business activity and methods to prevent double

taxation,

• know basics of European legal forms,

• know significant ECJ decisions,

• know possibilities for further tax harmonization in the European Union,

• are able to identify main difficulties of group taxation in the European Union,

• are able to sum up the main aspects of corporate taxation in different member

states,

• are able to differentiate the international taxation of different foreign business

activities.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Company Taxation in the European Union (Lecture)

Contents:

The lecture gives an overview of the business tax systems in the EU member states

and the basic structures of the relevant European law. It is the aim of this lecture that

students understand these tax systems and learn about the impact of EU tax law on tax

planning opportunities. Most notably students shall also focus on ways to harmonize

company taxation in the European Union as well as on the European Commission’s

proposal of a common consolidated tax base.

2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 30 minutes) 6 C

Examination requirements:

Proof of ability about knowledge regarding company taxation in the EU member states

and the basic structures of the relevant European law. Furthermore the proof of ability

of understanding of ways to harmonize company taxation in the European Union and on

the European Commission’s proposal of common consolidated tax base.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Unternehmenssteuern I (B.WIWI-BWL.0001);

Company Taxes

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted: Recommended semester:
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twice 4 - 6

Maximum number of students:

32
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Modul B.WIWI-BWL.0085: Seminar Empirische Methoden im Perso-
nalmanagement
English title: Empirical Methods in Human Resource Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zielsetzung der Veranstaltung ist die Vermittlung von empirischen Methoden im

Personalmanagement. Die Studierenden werden an die Datenerhebung und –

analyse herangeführt. Die Studierenden sollen gängige Erhebungstechniken des

Personalmanagements kennen lernen und für deren Anwendung in der Praxis

vorbereitet werden. Im Rahmen eines Forschungsprojektes werden die Studierenden

ihre erlernten Kenntnisse anwenden. Das Seminar soll die Studierenden darauf

vorbereiten, eine empirische Bachelorarbeit gemäß wissenschaftlichen Standards

anzufertigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirische Methoden im Personalmanagement (Seminar)

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 7000

Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme im Seminar

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche und mündliche Aufarbeitung eines eigenständigen Forschungsprojektes im

Personalmanagement.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul B.WIWI-BWL.0079: Personalmanagement

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Fabian Froese

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.WIWI-BWL.0086 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4927

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0086: Projekt Interdisziplinäres Lernen & Zu-
sammenarbeit (PILZ)
English title: Project Interdisciplinary Learning & Teamwork

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen fächerübergreifend theoretische und zugleich praxisnahe

Fragestellungen aus der Industrie im Team lösen lernen. Hierzu werden die

Studierenden mit den Arbeitstechniken in Form eines Kompaktkurses theoretisch

vertraut gemacht. Sie erlangen Kompetenzen der praktischen Umsetzung durch den

Besuch der beteiligten Unternehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

318 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar Interdisziplinäres Lernen und Zusammenarbeit

(PILZ) (Seminar) (Seminar)

3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 25

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen zum einen nachweisen, dass sie selbstständig eine

wissenschaftliche Hausarbeit erstellen können. Zum anderen müssen sie eine

Präsentation zu ihrer Hausarbeit erstellen und einen wissenschaftlichen Vortrag halten.

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Natur- oder wirtschaftswissenschaftliche

Kenntnisse, Module "Produktion und

Logistik" und "Logistikmanagement" oder

"Produktionsmanagement" 

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anita Schöbel

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module B.WIWI-BWL.0087: International Marketing

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful attendance the students should understand the foundations of

international marketing as well as the diverse environments of global markets. Moreover,

they should be able to assess global marketing opportunities and develop international

marketing strategies.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: International Marketing (Lecture)

Contents:

• Introduction to international marketing

• Social and cultural environments

• Political, legal, and regulatory environments

• Assessing global marketing opportunities

• International marketing strategy (country selection, entry-modes, international

marketing mix)

• Branding across cultures

The course conveys theoretical knowledge which is enriched by case studies.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Foundations of international marketing, social, cultural, political and legal environments

of global markets, assessing global marketing opportunities, developing international

marketing strategies, branding across cultures

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Steffen Jahn

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Module B.WIWI-BWL.0088: International Business

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Through learning about the opportunities and problems that are presented in a global

business environment, students will be better able to understand the dynamics of global

business. Key objectives include: Understanding the political, economic and cultural

differences in international business; Recognizing issues, problems and procedures

of international business operations in the global marketplace;  Understanding how

companies deal with these issues; and Applying international business concepts to real

life examples (case studies).

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. International Business (Lecture)

Contents:

This course is designed to provide a broad understanding of the scope and expansion

of the business operations of multinational corporations (MNCs) in a rapidly changing

global economy. Main topics include: The international business (IB) environment;

Corporate policy and Strategy ; and Management of international operations.

 

2 WLH

2. Case Study Discussion (Tutorial)

Contents:

The course will be based on case studies, readings, some presentations, and, above

all, the debate and the exchange of ideas and experiences. Throughout the course,

students will be encouraged to bring their insights and thoughts on the material assigned

into class discussion.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

The final exam is divided into two parts: multiple-choice (40%) and essay portion

(60%). The multiple-choice questions will be based on the contents of the lectures and

assigned reading materials. In the essay portion, there will be three questions from

which you will choose two to answer. In the essays, you are expected to show that you

have understood a certain IB concept and demonstrate how it can be applied to a real

life example.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Jaime Bonache

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:
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not limited
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Module B.WIWI-BWL.0089: Corporate Financial Management

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful completion of the course students should be able to

• understand and analyze different financial instruments (debt, equity, and hybrids)

available to a corporation.

• describe the debt characteristics and understand the global environment in which

debt is issued.-    critically assess different financing alternatives.

• demonstrate a sound knowledge of different capital structure theories.

• understand and critically assess the process of capital structure optimization.

• understand the components of the cost of capital and why it might change over

time.

• critically apply the obtained knowledge to several realistic prob-lem sets.

In the accompanying practice sessions students deepen and broaden their knowledge

from lectures.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Corporate Financial Management (Lecture)

Contents:

1. Introduction to corporate financial management

2. Equity financing: common stocks, IPOs, payout policies

3. Debt financing: corporate bonds, covenants, ABS

4. Capital structure & cost of capital

5. Hybrid financing: preferred stock, warrants & convertibles

 

2 WLH

2. Corporate Financial Management (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Demonstrate a profound knowledge of equity, debt and hybrid instruments

available to corporations.

• Document an understanding of how strategic financing deci-sions affect company

value.

• Demonstrate the ability to analyze and evaluate the effect of capital structure

changes on the cost of capital and on compa-ny value.

• Show a profound understanding of methods and techniques to manage a

company's financing needs and tactical financing decisions.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Einführung in die Finanzwirtschaft"

Modul "Finanzmärkte und Bewertung"

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Alexander Merz

Course frequency: Duration:
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every second semester 1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Modul B.WIWI-BWL.0090: Projektseminar: Gründungsmanagement
English title: Basics of Venture Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul gliedert sich in zwei Abschnitte: Im 1. Abschnitt werden im Kontext einer

Vorlesung wesentliche Kenntnisse für die Planung und das Management einer

Unternehmensgründung vermittelt. Dabei werden Aufbau und Inhalte eines Business-

Plans vorgestellt und diskutiert, die Studierenden werden aber zugleich auch mit den

notwendigen Werkzeugen und Techniken der Konzepterstellung vertraut gemacht. Im

zweiten Teil des Moduls erarbeiten die Studierenden dann eigene Business-Pläne.

Diese werden im Rahmen zweier Blockveranstaltungen im Plenum präsentiert und

diskutiert. Die Studierenden sollen durch den erfolgreichen Besuch des Moduls die

Fähigkeit erlangen, ein eigenes fundiertes Geschäftskonzept zu erstellen und zu

präsentieren.

Insgesamt gesehen werden damit fachliche, soziale und kommunikative Kompetenzen

der Studierenden als auch die Bereitschaft zum zivilgesellschaftlichen Engagement

geschult.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar: Gründungsmanagement

Inhalte:

Das Projektseminar beschäftigt sich mit der Planung und dem Management von

Unternehmensgründungen.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Erarbeitung des Business-Plans eines eigenen Geschäftskonzepts.

Präsentation und Verteidigung des Konzepts im Rahmen einer Diskussion.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Lahner

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module B.WIWI-BWL.0091: Asian Business and Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Due to the high growth rates in Asian countries and the intense economic ties between

Europe and Asia, the topic of "Asian Business and Economics" becomes nowadays

more and more important.

 

The objective of this course is to impart theoretical and practical knowledge about the

Asian continent from a business and economic perspective. The focus lies on the Asian

region, on the success factors of Asian companies and on teaching intercultural skills

that are needed to operate as foreign entrepreneurs or employees in Asia.

 

Beside the acquisition of theoretical knowledge of the management of Asian companies,

the students should be prepared for a future career in companies that have business

relations with Asia.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Asian Business and Economics (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (ca. 30 minutes) with written elaboration (max. 8.000

words)

6 C

Examination requirements:

Proof of good skills about companies and their economic relations in Asia.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Yingying Zhang

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

20



Modul B.WIWI-BWL.0092 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4935

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-BWL.0092: Strategische Potenziale in industriellen
und in öffentlichen Unternehmen
English title: Strategic potentials in industrial and public enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Seminares sollen die Studierenden in der Lage sein:

• eine schriftliche Arbeit, die wissenschaftlichen Standards genügt, zu einem

ausgewählten Thema anfertigen zu können

• das Thema rhetorisch überzeugend präsentieren zu können

• in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten zu können

• sowie die Problematik auch in ihrer gesellschaftlichen Relevanz kritisch reflektieren

zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Strategische Potenziale in industriellen und in öffentlichen

Unternehmen (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden erlangen durch die eigenständige Bearbeitung einer ausgewählten

Thematik im Bereich der Unternehmensführung Kenntnisse über:

• wichtige Geschäftsfelder/ Aufgabenbereiche öffentlicher Unternehmen

• Steuerung und strategische Unternehmensführung von Stadtwerken

• Privat Public Partnership (PPP) als Strategie öffentlicher Unternehmen

• Einflüsse von Markt und Politik auf die Führung und Strategie öffentlicher

Unternehmen

• Unternehmerische Gestaltung der öffentlichen Infrastruktur

• Risikomanagement in öffentlichen Unternehmen

• Kostenrechnung und Preisbildung in einem öffentlichen Unternehmen

• Funktionen und Aufgaben der Unternehmensführung in Industriebetrieben

• Operative Planungsaufgaben in Industriebetrieben

• Industrielle Organisation

• Industrielles Kostenmanagement

• Strategisches Management in Industriebetrieben

• Management der industriellen Logistik

• Produktionsmanagement

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige wissenschaftliche Bearbeitung eines ausgewählten Themas der

Betriebswirtschaftslehre aus dem Bereich Unternehmensführung unter Verwendung

geeigneter empirischer Verfahren, Präsentation dieser Thematik.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:



Modul B.WIWI-BWL.0092 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4936

keine Abgeschlossene Orientierungsphase.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Jürgen Bloech

Prof. Dr. Wolfhard Gottschalk

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

18
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Modul B.WIWI-BWL.0093: Nachhaltigkeitsmanagement und -control-
ling
English title: Sustainability Management

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden mit den Inhalten und den wesentlichen

Handlungsfeldern des Nachhaltigkeitsmanagements sowie den hierzu notwendigen

theoretischen Grundlagen vertraut gemacht. Zudem lernen die Studierenden die

Konzeption, den Aufbau und die Anwendung wesentlicher nachhaltigkeitsorientierter

Controlling-Instrumente (wie z. B. Wertschöpfungsrechnungen, Ökobilanzen,

Lebenszyklusrechnungen, Umweltkostenrechnungen) kennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Nachhaltigkeitsmanagement und -controlling (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Nachhaltigkeitsmanagement und -controlling (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 6 C) oder Klausur (90 Minuten, 5 C) und

Präsentation einer Fallstudie in der Übung (ca. 20 Minuten,1 C)

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Prüfung muss insbesondere nachgewiesen werden, dass die Studierenden

die Inhalte des Nachhaltigkeitsmanagement und des Nachhaltigkeitscontrollings

beherrschen. Darüber hinaus müssen die Studierenden in der Lage sein, die

behandelten Inhalte bei Fallstudien und Aufgaben anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Management, Finanzwirtschaft

und interner Unternehmensrechnung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

WiSe 2016/2017, danach jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0001: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
und Entrepreneurship
English title: Introduction to Business Economics and Entrepreneurship

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden in die Betriebswirtschaftslehre als

Wissenschaft eingeführt. Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über

den Managementprozess, die Organisation, die Personalführung, Rechtsformen

und Unternehmensverbindungen, die Funktionsbereiche Beschaffung, Produktion

und Absatz sowie das Rechnungswesen und die Finanzwirtschaft und damit über

alle wesentlichen Themengebiete der Betriebswirtschaftslehre. Abschließend wird

den Studierenden vermittelt, wie der Prozess einer Unternehmensgründung abläuft

und welche Bedeutung den behandelten betriebswirtschaftlichen Grundlagen hierbei

zukommt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Entrepreneurship (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie die grundlegenden Begriffe

der Betriebswirtschaftslehre beherrschen und die wesentlichen Probleme und

Lösungsansätze in den betriebswirtschaftlichen Teilgebieten verstanden haben. Zudem

werden Kenntnisse im Bereich der Unternehmensgründung verlangt. Letztlich müssen

die Studierenden in der Lage sein, die theoretischen Inhalte bei kleineren Fallstudien

und Aufgaben anzuwenden.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0002: Einführung in die Volkswirtschaftslehre
English title: Introduction to Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          kennen grundlegende Konzepte der mikroökonomischen Haushalts- und

Unternehmenstheorie und Bedingungen von effizientem Tausch und Produktion.

-          kennen das Konzept der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung, sowie Rolle und

Determinanten von Konsum und Investition.

-          kennen Arten und Lösungsansätze von Marktversagen.

-          kennen Grundkonzepte der Arbeitsmarkttheorie und können diese auf

Arbeitsmarktpolitik anwenden.

-          haben ein Grundverständnis der Determinanten und Auswirkungen von

Geldpolitik.

-          haben ein Grundverständnis von außenwirtschaftlichen Zusammenhängen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Volkswirtschaftslehre (Vorlesung)

Inhalte:

-          Mikroökonomische Haushalts- und Unternehmenstheorie

-          Geldangebot- und –nachfrage, Geldpolitik

-          Arbeitsmarkttheorie und -politik

-          Die VGR und die Rolle von Konsum und Investition

-          Außenwirtschaft

-          Marktversagen als Grund für Wirtschaftspolitik

 

2 SWS

2. Einführung in die Volkswirtschaftslehre (Übung)

Inhalte:

-          Vertiefung der Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grundlegenden Kenntnissen der mikro- und makroökonomischen Theorie

sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-EXP.0005 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4941

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0005: Einführung in die Wirtschaftswissenschaf-
ten für ausländische Studierende
English title: Introduction to Economics for International Students

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende sind mit dem grundlegenden Instrumentarium der

Wirtschaftswissenschaften vertraut und imstande Bereiche der BWL und VWL

analytisch zu durchdringen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Wirtschaftswissenschaften für ausländische Studierende

(Vorlesung)

Inhalte:

Zunächst werden die Wirtschaftswissenschaften hinsichtlich ihrer Stellung

im Wissenschaftsgebäude charakterisiert und in Beziehung zu den

Instrumentalwissenschaften und Nachbardisziplinen abgehandelt. Dabei erfolgt auch

eine prinzipielle Auseinandersetzung mit Inhalten und Methoden. Desweiteren werden

anhand aktueller Wirtschaftsfragen Deutschlands Bezüge zur BWL, Mikroökonomik und

Makroökonomik hergestellt, um die wissenschaftliche Vorgehensweise zu verdeutlichen

und vorliegende Analysen zu hinterfragen.

 

 

1 SWS

2. Einführung in die Wirtschaftswissenschaften für ausländische Studierende

(Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Volkswirtschaft Deutschlands unter  Berücksichtigung

der relevanten Bezüge zur BWL und VWL.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Wolfgang König

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0006: Grundlagen volkswirtschaftlicher Wir-
kungszusammenhänge am Beispiel der deutschen Volkswirtschaft
English title: Fundamental Economic Relationships: the German Economy

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

– kennen die wichtigsten gesamtwirtschaftlichen Zielgrößen, so dass sie eine

sachgerechte Diagnose der gesamtwirtschaftlichen Situation eines Landes vornehmen

können.

– kennen die wesentlichen Ursache-Wirkungs-Zusammenhänge, die den

Veränderungen des Wirtschaftsgeschehen zugrunde liegen,

– können die wichtigsten wirtschaftspolitischen Instrumente zur Beeinflussung der

ökonomischen Zielvariablen beurteilen,

– haben einen Eindruck von den relevanten Entwicklungen und Problemen der

deutschen Volkswirtschaft gewonnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen volkswirtschaftlicher Wirkungszusammenhänge

am Beispiel der deutschen Volkswirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung soll Studierenden nicht-wirtschaftswissenschaftlicher Studiengänge

Grundlagen gesamtwirtschaftlicher Wirkungszusammenhänge vermitteln. Dabei werden

die relevanten Fragestellungen am Beispiel der deutschen Volkswirtschaft illustriert.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die gesamtwirtschaftlichen Wirkungszusammenhänge

innerhalb einer Volkswirtschaft. Nachweis der Fähigkeit, volkswirtschaftliche

Zielgrößen zu identifizieren und zu erklären. Nachweis der Fähigkeit, die Folgen

wirtschaftspolitischer Maßnahmen einer Regierung zu erklären und zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-EXP.0007: Grundlagen internationaler Wirtschaftsbe-
ziehungen innerhalb und außerhalb der EU
English title: International Economic Relations Inside and Outside of the EU

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die wichtigsten Außenhandelstheorien, die Vorteile und Risiken von

Freihandel und freiem internationalen Kapitalverkehr,

• kennen die wesentlichen Ursache-Wirkungs-Zusammenhänge für die Entwicklung

von Exporten, Leistungsbilanz, Kapitalbilanz, Wechselkurs,

• kennen die Integrationsbeziehungen innerhalb der Europäischen Union und

können die Chancen und Risiken des Europäischen Binnenmarktes und der

Europäischen Währungsunion beurteilen,

• können wichtige Phänomene der Globalisierung beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen internationaler Wirtschaftsbeziehungen innerhalb

und außerhalb der EU (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung soll Studierenden nicht-wirtschaftswissenschaftlicher Studiengänge

Grundlagen internationaler Wirtschaftsbeziehungen vermitteln. Dabei werden die

relevanten Fragestellungen am Beispiel Deutschlands und der Europäischen Union

illustriert.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Wirkungen internationaler Handels- und

Kapitalbeziehungen. Nachweis von Kenntnissen über die Ausgestaltung der EU, des

europäischen Binnenmarktes und der europäischen Währungsunion. Nachweis der

Fähigkeit, die Folgen der Globalisierung, aber auch proktektionischer Maßnahmen einer

Regierung zu erklären und zu beurteilen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0001: Unternehmen und Märkte
English title: Firms and Markets

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• grundlegende betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu beschreiben und zu

erläutern,

• typische Fragestellungen innerhalb zentraler betriebswirtschaftlicher

Funktionsfelder zu analysieren,

• grundlegende volkswirtschaftliche Zusammenhänge und deren Relevanz für

unternehmerische Entscheidungsprozesse zu erklären,

• anhand von konkreten Entscheidungserfordernissen in einem simulierten

Beispielunternehmen klassische betriebswirtschaftliche Zielsetzungen zu

bearbeiten und zu reflektieren sowie im Rahmen einer integrativen Betrachtung

gesamtwirtschaftliche Einflussparameter zu bewerten,

• grundlegende ökonomische Wirkungszusammenhänge zu verstehen und dieses

Wissen auf neue (Spiel-)Situationen zu transferieren,

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Entscheidungsfindungen zu typischen Problemstellungen

in der Unternehmenspraxis herbeizuführen und argumentativ zu begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmen und Märkte (Vorlesung)

Inhalte:

• Einführung in grundlegende betriebswirtschaftliche Funktionsfelder  und

Entscheidungsbereiche (Finanz-und Investitionsplanung, Rechnungswesen,

Beschaffung/Absatz, Produktionsplanung, Logistik)

• Einführung in volkswirtschaftliche Grundlagen (Märkte und Handel, Merkmale von

Konjunkturverläufen )

 

2 SWS

2. Unternehmen und Märkte (Planspiel + begleitende Tutorien)

Inhalte:

·         Praxisnahe Vertiefung der betriebswirtschaftlichen und volkswirtschaftlichen

Inhalte durch das Planspiel

·         Einführung in Umfeld und Struktur des Planspiels

·         sechs dynamische Planspielperioden mit  Reflektion der getroffenen

Entscheidungen sowie der Zwischenergebnisse

·         Reflektion des Spielstandes und des eigenen Vorgehens in Tutorien

·         Auswertung des Planspiels mit Abschlussberichten

2 SWS

Prüfung: Klausur (zur Semestermitte, 60 Minuten, unbenotet) und Hausarbeit

(Abschlussbericht, max. 15 Seiten in Gruppenarbeit, unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme am Planspiel in Gruppen
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in den Modulprüfungen nach, dass sie

• Grundlegende betriebswirtschaftliche Funktionen und ökonomische

Zusammenhänge verstehen und erläutern können.

• In den Vorlesungen erworbenes Wissen auf entsprechende Planspielsituationen

übertragen und zielorientiert anwenden können.

• Unternehmerische Probleme, auch vor dem Hintergrund gesamtwirtschaftlicher

Entwicklungen,  analysieren und entsprechende Entscheidungen im Team finden

und sachlich begründen können.

• Entscheidungsprozesse und zeitliche Abläufe in der Gruppe zielorientiert

organisieren können und konstruktiv zusammenarbeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0002: Mathematik
English title: Mathematics

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden …

…    kennen und verstehen die wichtigsten mathematischen Methoden, die in den

Wirtschaftswissenschaften benutzt werden.

…    können mathematische Ausdrücke korrekt aufschreiben.

…    können die Methoden bei verschiedenen Aufgabentypen korrekt anwenden.

…    können die Ergebnisse interpretieren.

…    können die Wahl der Vorgehensweise begründen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mathematik (Vorlesung)

Inhalte:

Es werden mathematische Konzepte und Verständnis der Methoden vermittelt und

einfache Beispiele vorgerechnet.

Grundlagen:

-    Grundlagen der Algebra

-    Lösen von Gleichungen und Ungleichungen

-    Summennotation

-    Grundlagen der Logik und Beweistechniken

-    Mengenlehre

Lineare Algebra:

-    Matrizenoperationen

-    Spezielle Matrizen

-    Vektoren

-    Gauß’sche Elimination

-    Determinante

-    Inverse

-    Rang und Spur

-    Eigenwerte und Eigenvektoren

Univariate Analysis und Anwendungen:

-    Funktionen einer Variablen

-    Differentialrechnung und ihre Anwendungen

-    Implizites Differenzieren

-    Grenzwerte, Folgen und geometrische Reihen

-    Lineare und quadratische Approximation, Differential

-    Elastizitäten

-    Stetigkeit

-    Zwischenwertsatz

-    Univariate Optimierung, Extremwertsatz

-    Integralrechnung

Multivariate Analysis und Anwendungen:

 

3 SWS
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-    Funktionen von zwei und mehr Variablen

-    Partielle Ableitungen

-    Partielle Elastizitäten

-    Totale Ableitungen

-    Implizites Differenzieren, Höhenlinien

-    Homogene Funktionen

-    Lineare Approximation, Differential

-    Gleichungssysteme

-    Multivariate Optimierung, Extremwertsatz

-    Methode der Lagrange-Multiplikatoren

-    Integralrechnung

2. Mathematik (Großübung)

Inhalte:

Es werden Aufgaben vorgerechnet, deren Lösung Kenntnisse aus verschiedenen

Themenbereichen des Kurses fordert.

1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden demonstrieren, dass sie …

…    die Inhalte des Kurses verstanden haben.

…    eine passende Methode zum Lösen der Aufgaben wählen können.

…    die Methoden korrekt anwenden können.

…    die Ergebnisse interpretieren können.

…    mathematisch korrekte Schreibweisen beherrschen.

…    ihr Vorgehen begründen können.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse der Schulmathematik, Vorkurs

Mathematik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Egle Tafenau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Zusätzlich werden angeboten:

Mathe-Coaching: Es werden weitere Beispiele zu den Vorlesungsinhalten vorgerechnet (2 SWS).

Kleingruppenübungen: Unter Anleitung studentischer Tutorinnen und Tutoren wird das selbständige Lösen

der Aufgaben geübt (2 SWS).
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0003: Informations- und Kommunikationssyste-
me
English title: Information and Communication Systems

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         das Grundprinzip der Integration zu beschreiben und zu klassifizieren,

·         die grundlegende Funktionsweise von PCs und Rechnernetzen zu kennen und zu

erläutern,

·         die Grundzüge der Datei- und Datenbankorganisation zu erklären und im Rahmen

gegebener Problemstellungen zu diskutieren und einzustufen,

·         Anwendungssysteme im betrieblichen Kontext zu beschreiben und deren

Eigenschaften im Rahmen gegebener Problemstellungen zu reflektieren,

·         Vorgehensweisen zur Planung, Realisierung und Einführung von

Anwendungssystemen  zu unterscheiden und anzuwenden,

·         Prinzipien zum Management der Informationsverarbeitung in Unternehmen zu

beurteilen,

·         gegebene Problemstellungen anhand von Entity-Relationship-Modellen,

Ereignisgesteuerten Prozessketten sowie Datenflussplänen zu lösen und

entsprechende Modelle kritisch zu bewerten und

·         die Softwareprodukte Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und

Microsoft Access sicher zu bedienen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Informations- und Kommunikationssysteme (Vorlesung und

Praktikum)

Inhalte:

Vorlesung:

·         Grundlagen

·         Rechner und ihre Vernetzung

·         Daten, Informationen und Wissen

·         Integrierte Anwendungssysteme

·         Planung, Realisierung und Einführung von Anwendungssystemen

·         Management der Informationsverarbeitung

Praktikum:

·         Microsoft Word

·         Microsoft Excel

·         Microsoft Powerpoint

·         Microsoft Access

4 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         die Vorlesungsinhalte vollständig wiedergeben können,

·         mit Hilfe der Vorlesungsinhalte gegebene Problemstellungen lösen können,

·         die Modellierungsmethoden (Entity-Relationship-Modelle, Ereignisgesteuerte

Prozessketten und Datenflusspläne) notationskonform anwenden und damit

Problemstellungen lösen können und

·         Bedienungsspezifika der  Softwareprodukte Microsoft Word, Microsoft Excel,

Microsoft Powerpoint und Microsoft Access kennen.

·         Betriebswirtschaftliche Problemstellungen mit Hilfe der Softwareprodukte

Microsoft Word, Microsoft Excel, Microsoft Powerpoint und Microsoft Access lösen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0004: Einführung in die Finanzwirtschaft
English title: Introduction to Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die traditionelle Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

2. Die moderne Betrachtungsweise der Finanzwirtschaft

3. Grundlagen der Investitionstheorie

4. Methoden der Investitionsrechnung

5. Darstellung und Lösung von Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit

6. Finanzierungskosten einzelner Finanzierungsarten

7. Kapitalstruktur und Kapitalkosten bei gemischter Finanzierung

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 

• die verschiedenen Funktionen des Finanzbereichs eines Unternehmens gemäß der

traditionellen und der modernen Betrachtungsweise verstehen und erklären können.

• die Grundbegriffe der betrieblichen Finanzwirtschaft kennen und anwenden können.

• die ökonomischen Grundlagen der Investitionstheorie kennen und kritisch reflektierend

beurteilen können.

• wesentliche Verfahren der Investitionsrechnung (Ammortisationsrechnung,

Kapitalwertmethode, Endwertmethode, Annuitätenmethode, Methode des internen

Zinsfußes) verstehen, erklären und anwenden können.

• Entscheidungsprobleme unter Unsicherheit strukturieren können.

• Verschiedene Finanzierungsformen kennen, voneinander abgrenzen und deren Vor-

und Nachteile beurteilen können.

• die Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage kennen und deren Bedeutung für

die Finanzierung von Unternehmen aufzeigen können.

 

 

Im Rahmen der begleitenden Tutorien vertiefen und erweitern die Studierenden die in

der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Einführung in die Finanzwirtschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorenübung Einführung in die Finanzwirtschaft 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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• Nachweis von Kenntnissen über die Funktionen des Finanzbereichs eines

Unternehmens gemäß der traditionellen und modernen Betrachtungsweise.

• Nachweis der Kenntnis der finanzwirtschaftlichen Grundbegriffe und der Fähigkeit zur

fachlich korrekten Verwendung dieser Grundbegriffe.

• Nachweis des Verständnisses der ökonomischen Grundlagen der Investitionstheorie.

• Fähigkeit zur Darstellung, inhaltlichen Abgrenzung und korrekten Anwendung der

wesentlichen Verfahren der Investitionsrechnung.

• Nachweis, dass das Grundkonzept zur Strukturierung und Lösung von

Entscheidungsproblemen unter Unsicherheit verstanden wurde.

• Darlegung des Verständnisses der verschiedenen Finanzierungsformen sowie der

Fähigkeit zu deren Beurteilung.

• Nachweis der Kenntnis der Konzepte der Kapitalkosten sowie des Leverage und deren

Bedeutung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Prof. Dr. Jan Muntermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0005: Jahresabschluss
English title: Financial Statements

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen

- Verständnis gewinnen für Handlungsziele und Informationsinteressen der -

Stakeholder-;

- Kenntnis erlangen über rechtliche Grundlagen der periodischen Rechnungslegung in

Personenunternehmen und Kapitalgesellschaften (HGB, IFRS);

- Fähigkeit erlangen, Rechtsvorschriften für die Dokumentation von Wertstrukturen und

Leistungsprozessen in Unternehmen anzuwenden und eine Beurteilung der

wirtschaftlichen

Lage von Unternehmen vorzunehmen;

- Sicherheit erlangen in der Anwendung der deutschen und englischen Fachbegriffe des

externen Rechnungswesens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Jahresabschluss (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Tutorium Jahresabschluss (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen zu Buchführung, Bilanzierung und Bewertung in

Unternehmen nach Handelsrecht - einschließlich Jahresabschlussanalyse

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Dr. Melanie Klett

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0006: Statistik
English title: Statistics

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundgesamtheiten und Stichproben, Deskriptive Statistik (Mittelwert, Median, Quantile,

Modelwert, Histogramm, Boxplots, …), Elementare Wahrscheinlichkeitsrechnung

(Axiome und Eigenschaften von Wahrscheinlichkeiten, bedingte Wahrscheinlichkeiten),

Zufallsvariablen und ihre Verteilung (Wahrscheinlichkeitsfunktion, Dichte,

Verteilungsfunktion, Erwartungswert, Varianz), spezielle Verteilungsmodelle (Bernoulli,

Binomial, Poisson, Normal, Exponential), Schätzung von Parametern (Methode

der Momente, Maximum-Likelihood-Schätzung), Konfidenzintervalle (Anteile,

Mittelwert, Varianz), Signifikanztests (Anteil, Mittelwert, Varianz, Anpassungstests),

Paare von Zufallsvariablen (gemeinsame Verteilung, Randverteilung, bedingte

Verteilung, Momente, Korrelation, Kontingenztafeln), bivariate Normalverteilung,

Regressionsanalyse (Methode der kleinsten Quadrate, Hypothesentest,

Residualanalyse), Grundbegriffe der Zeitreihenanalyse, Indizes.

 

Die Studierenden

·         erlernen grundlegende statistische Konzepte, die zur Analyse empirischer Daten

verwendet werden können.

·         gewinnen ein Grundverständnis für das Rechnen mit Wahrscheinlichkeiten und

die mathematische Beschreibung zufälliger Phänomene.

·         erlangen Erfahrung in der praktischen Anwendung weit verbreiteter statistischer

Methoden.

·         erlernen die praktische Durchführung statistischer Analysen mit Hilfe statistischer

Software-Pakete.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Statistik (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Statistik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind,

grundlegende Berechnungen der Wahrscheinlichkeitsrechnung durchzuführen. Darüber

hinaus können sie zu einem gegebenen Problem ein geeignetes statistisches Verfahren

auswählen und anwenden, in statistischer Software umsetzen, sowie die erhaltenen

Ergebnisse interpretieren und kritisch hinterfragen. Die Klausurinhalte stammen zu

gleichen Teilen aus Vorlesung und Übung.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Mathematik-Kenntnisse

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Zusätzlich werden Kleinübungen und R-Tutorien angeboten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die Determinanten von Marktangebot und Marktnachfrage

sowie die Grundzüge des Marktprozesses.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik I (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen der Mikroökonomik, insbesondere der

Haushaltstheorie und Unternehmenstheorie, vermittelt. Ferner wird auf Grundlagen des

Funktionierens von Märkten eingegangen.

 

3 SWS

2. Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Haushaltstheorie (insb. Herleitung

und Fundierung des Güternachfrage- und Faktorangebotsverhaltens), der

Unternehmenstheorie (insb. Herleitung und Fundierung des Güterangebots- und

Faktornachfrageverhaltens) und der Markttheorie (insb. Markträumung und Funktion

von Preisen) mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice Aufgaben, wobei

auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tino Berger

Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Dr. Robert Schwager,

Jun.-Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen anhand verschiedener Modellstrukturen analysiert. Die hinter den Modellen

stehenden Annahmen werden unter Einbeziehung empirischer Erfahrungen kritisch

hinterfragt. Schließlich werden Ansatzpunkte der Erfassung und der Rolle internationaler

Wirtschaftsbeziehungen angesprochen.

 

Die Studierenden

-          Verstehen den Wirtschaftsprozess als Kreislauf und können die Beziehungen

zwischen den einzelnen Sektoren darstellen

-          Sind in der Lage, das Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen

und abzugrenzen und seine Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch zu

reflektieren

-          Kennen die Funktionen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld und

sind mit der Messung und den Folgen von Inflation vertraut.

-          Kennen verschiedene volkswirtschaftliche Lehrmeinungen und können

gesamtwirtschaftliche Modelle hierzu einordnen

-          Sind in der Lage, die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen anhand

der verschiedenen Modelle zu analysieren und die sich dabei ergebenden

Wirkungsunterschiede kritisch zu reflektieren.

-          Können die außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft

systematisch erfassen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von dabei entstehenden

Ungleichgewichten abwägend beurteilen

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Kreislaufanalyse sowie der Definition und

Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen.
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Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung von Geld sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation. Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind,

mit verschiedenen gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und graphisch zu

arbeiten, die dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können. Nachweis von Kenntnissen über die systematische

Erfassung der außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von

Kenntnissen über deren Bedeutung in modernen Ökonomien.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Renate Ohr; Prof. Stephan Klasen, Ph.D.,

Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-OPH.0009: Recht

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls:

-         haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse  des Zivilrechts und des

Handelsrechts erlangt;

-         haben die Studierenden gelernt, zwischen  Verpflichtungsgeschäft und

Verfügungsgeschäft sowie zwischen vertraglichen und deliktischen Ansprüchen zu

differenzieren;

-         kennen die Studierenden die wesentlichen Vertragstypen;

-         kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Zivilrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

-         kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

-         können die Studierenden die Technik der Falllösung im Bereich des Zivilrechts

anwenden;

-         sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch

auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Recht (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Recht (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

-         grundlegende Kenntnisse im Zivil- und Handelsrecht aufweisen,

-         ausgewählte Tatbestände des Zivilrechts beherrschen,

-         die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

-         systematisch an einen zivilrechtlichen Fall herangehen und diesen in vertretbarer

Weise lösen können.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Roman Heidinger

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0001: Lineare Modelle
English title: Linear Models

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• erlernen die grundlegenden Konzepte der statistischen Modellierung mit Hilfe

linearer Regressionsmodelle.

• können die Annahmen des linearen Modells für gegebene Daten überprüfen

und im Falle von Verletzungen der Annahmen geeignete Korrekturverfahren

anwenden.

• können die behandelten Verfahren in statistischer Software umsetzen und die

Ergebnisse interpretieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lineare Modelle (Vorlesung)

Inhalte:

Lineare Einfachregression (Modellannahmen, Kleinste-Quadrate-Schätzer, Tests und

Konfidenzintervalle, Prognosen), multiple Regressionsmodelle (Modellannahmen,

Modelldarstellung in Matrixnotation, Kleinste-Quadrate-Schätzer und ihre Eigenschaften,

Tests und Konfidenzintervalle), Modellierung metrischer und kategorialer Einflussgrößen

(Polynome, Splines, Dummy-Kodierung, Effekt-Kodierung, Varianzanalyse),

Modelldiagnose, Modellwahl, Variablenselektion, Erweiterungen des klassischen

Regressionsmodells (allgemeine lineare Modelle, Ridge-Regression, Bayesianische

lineare Modelle).

 

2 SWS

2. Lineare Modelle (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass ihnen die grundlegenden

Annahmen und Eigenschaften linearer Modelle geläufig sind und sie diese in

praktischen Datenanalysen einsetzen können. Sie sind darüber hinaus in der Lage,

Annahmen des linearen Modells kritisch zu prüfen und geeignete Korrekturverfahren

zu identifizieren. Die Studierenden können lineare Modelle und ihre Erweiterungen mit

Hilfe statistischer Software umsetzen und die entsprechenden Ergebnisse inhaltlich

interpretieren. Die Klausurinhalte stammen zu gleichen Teilen aus Vorlesung und

Übung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse des Basismoduls Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-QMW.0003: Angewandte Ökonometrie
English title: Applied Econometrics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende sollen lernen problemorientiert relevante ökonometrische Konzepte

auszuwählen und anhand empirischer Daten umzusetzen. Mögliche Anwendungen

können sein: Ökonometrische Überprüfung ökonomischer Modelle, Quantifikation von

Modellparametern, Prognoseverfahren.

Selbständige Durchführung einer empirischen Analyse zu einem vorgegebenen Thema

(Datenrecherche, Methodenauswahl, Softwareauswahl, Ergebnisdiskussion).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Angewandte Ökonometrie (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden zu ökonometrischen Modellen (Regressionsmodelle,

Logit-, Probit-, ordered logit-, Tobitregressionen, Paneldaten) neben der ausführlichen

Modelldiskussion praktische Anwendungen im Detail durchgeführt (Modellauswahl,

Datenrecherche, Modellimplementation am Rechner).  Die betrachteten ökonomischen

Fragestellungen sind nicht festgelegt und können über verschiedene Semester

wechseln. Ggfs. können  auch Interessen der Studierenden bei der Modellauswahl

berücksichtigt werden.

 

2 SWS

2. Angewandte Ökonometrie (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit [Bearbeitung einer Fallstudie] (max. 15 Seiten) oder Klausur

(90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen der Fallstudie sollten die Studierenden zeigen, dass sie zu einer gegebenen

ökonomischen Fragestellung (z.B.: Stabilität ökonomischer Verhaltensgleichungen)

in der Lage sind geeignete Daten selbständig zu recherchieren und mit geeigneten

ökonometrischen Methoden zu analysieren. Zur Prüfungsleistung zählen auch eine

ausführliche Darstellung der Problemstellung und -lösung sowie eine eingehende

Diskussion der Ergebnisse. Je nach Erfordernis aus der spezifischen Fragestellung

können auch kleinere Simulationsstudien angedacht sein.

Eine Präsentation der Fallstudie ist nicht vorgesehen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

BA Veranstaltungen in Statistik und Ökonometrie

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5
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Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II
English title: Microeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung wird das Verständnis der Funktionsweisen verschiedener

Marktformen vermittelt und auf deren unterschiedliche Wohlfahrtswirkungen

eingegangen. Weiterhin wird das Funktionieren einer Ökonomie untersucht, in der

mehrere Märkte gleichzeitig geräumt werden. Darüberhinaus werden spieltheoretische

und informationsökonomische Grundlagen vermittelt.

 

Die Studierenden

- kennen die Funktion von Preisen in einer Marktwirtschaft,

- kennen die Funktionsweise von Märkten unter Berücksichtigung verschiedener

Marktformen,

- kennen die Grundlagen der Anwendung mikroökonomischer Analysemethoden auf

strategisches Verhalten (Spieltheorie),

- kennen Grundlagen der Informationsökonomik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mikroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Mikroökonomik II (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Theorie vom Wettbewerbsgleichgewicht

(insb. die Funktion der Preise bei der Markträumung), der Theorie des allgemeinen

Konkurrenzgleichgewichts, der Theorie von Marktungleichgewichten (insb. der

staatlichen Einflussnahme auf die Marktpreisbildung), verschiedener Marktformen

(Monopol, Oligopol) und deren Bedeutung für die Marktprozesse, der Spieltheorie und

der Informationsökonomik mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice

Aufgaben, wobei auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Tino Berger Prof. Dr. Claudia Keser, Jun.-

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II
English title: Macroeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung vertieft den Stoff des Moduls Makroökonomische Theorie I durch

die Berücksichtigung verschiedener Erweiterungen. Einen Schwerpunkt bildet

dabei die Diskussion arbeitsmarkttheoretischer Zusammenhänge, die in bekannte

gesamtwirtschaftliche Modelle einbezogen werden, um kurz- und langfristige

Wirkungen wirtschaftlicher Maßnahmen unterscheiden zu können. Weitere

Schwerpunkte sind die Analyse von Wirtschaftswachstum sowie mikroökonomischer

Fundierungen makroökonomischer Annahmen. Schließlich werden wirtschaftspolitische

Maßnahmen in offenen Volkswirtschaften im klassischen und keynesianischen

Kontext analysiert und deren Wirkung in verschiedenen Währungssystemen diskutiert.

Aus diesen Überlegungen werden Aussagen über die Geeignetheit verschiedener

Währungssysteme abgeleitet, wobei auch auf die Europäische Währungsunion

eingegangen wird.

 

Die Studierenden

-          Verstehen die Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten, kennen die Determinanten

von Arbeitsangebot und Arbeitsnachfrage und können ein Arbeitsmarktgleichgewicht

darstellen.

-          Sind in der Lage, bekannte gesamtwirtschaftliche Modelle durch die

arbeitsmarkttheoretischen Erkenntnisse zu erweitern und dadurch lang- und kurzfristige

Wirkungen wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu unterscheiden.

-          Können die Zusammenhänge zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der

Phillips-Kurve darstellen und diese kritisch reflektieren.

-          Sind mit verschiedenen Wachstumsmodellen vertraut und kennen die Bedeutung

von Wachstum für eine Volkswirtschaft.

-          Sind in der Lage, ein gesamtwirtschaftliches Modell durch die Beziehungen

zum Ausland zu erweitern und anhand dieses Modells die Wirkung verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu diskutieren.

-          Kennen die Eigenschaften verschiedener Währungssysteme und können

deren Vor- und Nachteile unter Einbeziehung ihres Einflusses auf die Wirkung

wirtschaftspolitischer Maßnahmen beurteilen.

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Makroökonomik II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Makroökonomik II (Übung) 2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über arbeitsmarkttheoretische Zusammenhänge und den

Modifikationen gesamtwirtschaftlicher Modelle durch deren Berücksichtigung. Nachweis

der Kenntnis und souveränen Handhabung neoklassischer und keynesianischer

Gütermarkt-Hypothesen. Die Studierenden sind in der Lage, die Zusammenhänge

zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit zu begründen, theoretisch darzustellen und zu

diskutieren. Außerdem kennen sie Wachstumsmodelle und deren Bedeutung für die

Volkswirtschaften. Nachweis von Kenntnissen über die Wirkungsweise verschiedener

Währungssysteme und einer Währungsunion. Nachweis der Kenntnis und souveränen

Anwendung des Mundell-Fleming-Modells zur Analyse der Wirkungen verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen für eine offene Volkswirtschaft bei unterschiedlichen

Wechselkurssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Prof. Dr. Gerhard Rübel; Prof. Stephan Klasen,

Ph.D., Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik
English title: Foundations of Economic Policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          können die Wirtschaftspolitik in die Struktur der Wirtschaftswissenschaften

einordnen.

-          kennen ordnungspolitische Leitbilder.

-          kennen verschiedene Träger und Handlungsoptionen von Wirtschaftspolitik.

-          kennen unterschiedliche Zieldimensionen und -begründungen für

Wirtschaftspolitik.

-          kennen die der Wirtschaftspolitik zugrunde liegenden Entscheidungsstrukturen

auf Länder- Bundes- und Europaebene.

-          kennen theoretische Grundkonzepte im Bereich der Konjunkturpolitik.

-          kennen Möglichkeiten und Grenzen antizyklischer Fiskal- und Geldpolitik.

-          kennen grundlegende Bestimmungsgrößen für Wirtschaftswachstum und

Strukturwandel, sowie für Struktur- und Wachstumsprobleme.

-          haben ein Grundverständnis verschiedener wirtschaftspolitischer Bereiche wie

etwa Fiskalpolitik, Arbeitsmarktpolitik, Geldpolitik, Struktur- und Regionalpolitik.

-          kennen aktuelle Anwendungsbezüge wirtschaftspolitischer Konzepte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Wirtschaftspolitik (Vorlesung)

Inhalte:

-          Wirtschaftspolitik in den Wirtschaftswissenschaften

-          Ordnungspolitische Leitbilder

-          Ziele und Begründungen der Wirtschaftspolitik

-          Institutionelle Rahmenbedingungen von Wirtschaftspolitik

-          Theorie und Praxis von Konjunkturpolitik ( Geld- und Fiskalpolitik)

-          Strukturpolitik (Arbeitsmarkt-, Steuer-, Bildungs-, Föderalismuspolitik)

-          Aktuelle Bezüge wirtschaftspolitischer Theorie

 

2 SWS

2. Einführung in die Wirtschaftspolitik (Übung)

Inhalte:

-          Vertiefung der Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:
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Nachweis von grundlegenden Kenntnissen theoretischer Konzepte der

Wirtschaftspolitik, sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I", Module "Makroökonomik I"

und "II"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft
English title: Introduction to Public Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Öffentliche Güter: effiziente und privatwirtschaftliche Bereitstellung, Anwendung

auf die Hochschulfinanzierung; externe Effekte; Umweltpolitik; Grundlagen der

Steuerlehre; Gesellschaftliche Entscheidungsfindung und Politische Ökonomie:

Medianwählertheorem, Parteien, Interessengruppen, Bürokratie; Fiskalföderalismus.

 

Die Teilnehmer sollen die beiden grundlegenden Ansätze zur Erklärung staatlichen

Handelns, Marktversagen und kollektive Entscheidungsfindung, kennen lernen und fähig

sein, diese auf wichtige Gebiete des Staatshandelns anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Finanzwissenschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Finanzwissenschaft (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zeigen, dass sie die wichtigsten Ursachen für Marktversagen

und die Grundlagen demokratischer Entscheidungsfindung kennen und mit diesem

Wissen Probleme lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Module "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen Wirt-
schaftsbeziehungen
English title: International Economics Foundations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung besteht aus drei Teilen. In Teil 1 werden die Erfassung

außenwirtschaftlicher Beziehungen einer Volkswirtschaft und die Gründe der

Entstehung von dabei auftretenden Ungleichgewichten analysiert. Dabei wird auch

die gesellschaftliche Bedeutung solcher Ungleichgewichte und Möglichkeiten ihres

Abbaus diskutiert. Teil 2 gibt einen Überblick über die Ursachen und die Folgen

der internationalen Arbeitsteilung. Dabei werden verschiedene Theorien analysiert

und deren volkswirtschaftlichen Konsequenzen dargestellt. Auch die Gründe, die

Möglichkeiten und die Folgen staatlicher Eingriffe in die Weltmarktpreisbildung werden

analysiert. In Teil 3 werden die verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten

und die dort praktizierten Geschäfte untersucht und die Bestimmungsfaktoren von

Wechselkursen diskutiert und theoretisch vertieft.

 

Die Studierenden

1.       Sind mit der Erfassung außenwirtschaftlicher Beziehungen einer Volkswirtschaft

vertraut, kennen möglich Ursachen für die Entstehung von Ungleichgewichten und

können deren Bedeutung für nationale Volkswirtschaften und für die Welt als Ganzes

kritisch reflektieren.

2.       Kennen verschiedene Ursachen für die Teilnahme eines Landes an der

internationalen Arbeitsteilung

3.       Können verschiedene Ursachen für den relativen Preisvorteil eine Landes

theoretisch fundieren und deren wirtschaftspolitische Konsequenzen darstellen

4.       Sind mit den Wohlfahrtswirkungen von Außenhandel vertraut und können deren

gesellschaftlichen Folgen reflektieren

5.       Kennen mögliche staatliche Instrumente zur Beeinflussung von Im- und

Exporten und können die sich daraus ergebenden gesellschaftlichen Konsequenzen

einzelstaatlich und weltwirtschaftlich bewerten

6.       Sind mit den Voraussetzungen und den Motiven einer multinationalen

Unternehmertätigkeit vertraut

7.       Haben einen Überblick über die verschiedenen Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und den Motiven der dort handelnden Akteure und können die dabei

bestehenden Zusammenhänge darstellen

8.       Sind vertraut mit verschiedenen Determinanten von Wechselkursen und können

deren Relevanz kritisch reflektieren

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die Erfassung außenwirtschaftlicher Beziehungen

einer Volkswirtschaft, den Ursachen dabei entstehender Ungleichgewichte und

deren wirtschaftspolitischen Folgen. Kenntnisse über die Gründe der internationalen

Arbeitsteilung, den Theorien zur Bestimmung relativer Preisvorteile eines Landes und

den Folgen der internationalen Arbeitsteilung. Grundlegende Kenntnisse staatlicher

Einflüsse  auf die Weltmärkte und der Ursachen und Wirkung einer international

orientierten Unternehmertätigkeit. Kenntnisse über die Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und die dort praktizierten Geschäfte sowie der Bestimmungsfaktoren

von Wechselkursen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I", Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung
English title: Economic Growth and Development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Besuch des Moduls,

 

- haben die Studierenden Kenntnisse über die historische Entwicklung von

Einkommensunterschieden,

- können mit Modellen der Wachstumstheorie arbeiten,

- sind in der Lage, Wachstumsmodelle empirisch zu überprüfen,

- können wirtschaftspolitische Implikationen aus den Ergebnissen ziehen und diese

kritisch reflektieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wachstum und Entwicklung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Wachstum und Entwicklung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Historische Entwicklung der Einkommensunterschiede;

Harrod-Domar Modell;

Solow Modell mit Erweiterungen;

Endogene Wachstumstheorie;

Empirische Überprüfung der Wachstumsmodelle;

Empirische Wachstumsregressionen;

Wachstumszerlegung;

Wachstumsfördernde Wirtschaftspolitik

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I", Modul "Statistik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holger Strulik

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-VWL.0007 - Version 6

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4974

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie
English title: Introduction to Econometrics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Inhaltliche Vertiefung der für die empirische Wirtschaftsforschung relevanten

methodischen Grundlagen aus dem Basismodul Statistik, Einführung in ökonometrische

Methoden der quantitativen Wirtschaftsforschung, insbesondere der Regression, sowie

die praktische Anwendung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Ökonometrie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Ökonometrie (Übung) 2 SWS

3. Einführung in die Ökonometrie (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Das Klassische Regressionsmodell - Schätzung und Hypothesentests, Probleme bei

Verletzung der Modellannahmen, Modellselektion und Modellspezifizierung, Erweiterung

des Klassischen Regressionsmodells, Diskrete Zielvariablen; Zeitreihenmodelle

(Klassische Modelle, AR); Paneldaten (Einführung)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mathematik", Modul "Statistik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0008: Geldtheorie und Geldpolitik
English title: Money and International Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die grundsätzliche Bedeutung

von Geld sowie seines Innen- und Außenwertes. Es werden die theoretischen

Möglichkeiten der Geldschaffung und der Bestimmungsfaktoren der Geldnachfrage

dargestellt und ihre praktische Bedeutung diskutiert. Nach der Darstellung eines

Geldmarktgleichgewichts werden die Ziele, die Strategien und die Instrumente der

Geldpolitik analysiert und außenwirtschaftliche Einflüsse untersucht. Schließlich werden

Theorien zur Wirkung der Geldpolitik dargestellt und diese kritisch reflektiert.

 

Die Studierenden

1.       Sind mit den grundlegenden Merkmalen und Funktionen von Geld vertraut und

können die gesellschaftliche Relevanz von Geld einordnen

2.       Kennen die volkswirtschaftliche Bedeutung des Zinses und können diese kritisch

reflektieren

3.       Wissen, wie Inflation gemessen wird und können die Wirkung und die

gesellschaftliche Bedeutung von Inflation erfassen

4.       Können Determinanten der Geldnachfrage darstellen und die Möglichkeiten und

Grenzen der Schaffung von Geld identifizieren und sind mit den Bedingungen eines

Geldmarktgleichgewichts vertraut

5.       Haben einen Überblick über die Ziele, die Strategien und die Instrumente der

Geldpolitik und die außenwirtschaftliche Einflüsse auf deren Wirksamkeit

6.       Kennen die Theorien zur Wirkung geldpolitischer Maßnahmen und können diese

kritisch reflektieren

 

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geldtheorie und Geldpolitik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Geldtheorie und Geldpolitik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Geldtheorie und der Geldpolitik, insbesondere der

Analyse der Bedeutung und der Funktionen von Geld sowie seines Innen- und

Außenwerts. Nachweis von Kenntnissen über die Determinanten von Geldangebot

und Geldnachfrage sowie den Zusammenhängen eines Geldmarktgleichgewichts.

Außerdem sollen die Ziele, die Strategien und die Instrumente der Geldpolitik erklärt,
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ihre theoretischen Wirkungskanäle dargestellt und ihre praktische Umsetzbarkeit und ihr

Erfolg kritisch reflektiert werden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0010: Einführung in die Institutionenökonomik
English title: Foundations of Institutional Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          kennen verschiedene Definitionen von internen und externen Institutionen, sowie

deren Relevanz in der wirtschaftspolitischen Normsetzung.

-          kennen die Rolle von Eigentumsrechten und deren Durchsetzung in der

ökonomischen Theorie und Praxis.

-          kennen Konzepte von Transaktionskosten und deren Wirkung auf die Interaktion

von Individuen und Firmen auf dem Markt.

-          kennen die Rolle des Staates bei der Einführung und Durchsetzung externer

Institutionen.

-          kennen Grundlagen der Neuen Politischen Ökonomik und deren Theorie der

Demokratie, Bürokratie und Interessengruppe. 

-          kennen institutionenökonomische Analysekonzepte wie die Prinzipal-Agenten-

Theorie oder Moral Hazard, sowie experimentelle Forschungsergebnisse zur

Institutionenanalyse.

-          kennen die Rolle und den Wandel von Verhaltensmodellen als

wirtschaftspolitisches Instrument.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Institutionenökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

-          Definitionen externer und interner Institutionen

-          Institutionenökonomik und wirtschaftspolitische Normsetzung

-          Eigentumsrechte: Konzepte und Umsetzungsformen

-          Transaktionskosten: Theorie und Anwendungsmöglichkeiten

-          Staatstätigkeit und institutionelle Struktur

-          Neue politische Ökonomik als Teilbereich der Neuen Institutionenökonomik

-          Grundlagenkonzepte der Institutionenanalyse und experimentelle Ergebnisse

-          Verhaltensmodelle

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bestehen von einer von zwei angebotenen Hausaufgaben

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen theoretischer Konzepte der Institutionenökonomik, sowie

deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine Modul "Makroökonomik I", Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.WIWI-VWL.0020: Währungssysteme und Europäische Wäh-
rungspolitik
English title: International Exchange Systems and European Currency Policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die grundsätzlichen Merkmale

und die Ausgestaltung bisher existierender Weltwährungssysteme. Sie gibt einen

Überblick über die Entwicklung der Europäischen Währungspolitik und diskutiert die Vor-

und Nachteile der Europäischen Währungsunion. Außerdem werden die Notwendigkeit

und die mögliche Ausgestaltung eines neuen Weltwährungssystems diskutiert.

 

Die Studierenden

1.       Sind mit den grundlegenden Merkmalen eines Währungssystems vertraut

2.       Können zwischen den verschiedenen Möglichkeiten des Abbaus eines

Leistungsbilanzdefizits unterscheiden

3.       Haben einen Überblick über bisher existierende Weltwährungssysteme, kennen

deren Strukturen und sind mit den Gründen ihres Scheiterns vertraut

4.       Kennen den bisherigen Weg einer eigenständigen Europäischen Währungspolitik

und können die Chancen und die Risiken einer Europäischen Währungsunion im Lichte

der bisher gemachten Erfahrungen kritisch reflektieren.

5.       Können die gesellschaftliche Bedeutung und die mögliche Ausgestaltung einer

neuen Weltwährungsordnung vor dem Hintergrund der gestiegenen Dynamik der

Weltfinanzmärkte einordnen und kritisch reflektieren.

 

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Währungssysteme und Europäische Währungspolitik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Währungssysteme und Europäische Währungspolitik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die grundsätzlichen Merkmale und die Ausgestaltung

von Währungssystemen und deren Funktionsweise sowie bisher existierender

Weltwährungssysteme und den Gründen ihres Scheiterns. Nachweis von Kenntnissen

über die Entwicklung der Europäischen Währungspolitik, ihrer theoretischen Fundierung

und ihrer praktischen Ausgestaltung sowie den Vor- und Nachteilen der Europäischen

Währungsunion. Außerdem sollen die Vorschläge zur Ausgestaltung eines neuen

Weltwährungssystems dargestellt und kritisch reflektiert werden können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0008

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0028: Einführung in die Spieltheorie
English title: Introduction in Game Theory

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen formale Modelle strategischer Interaktion und der Entscheidungen unter

Unsicherheit und können diese (spiel-)theoretisch analysieren,

• kennen Anwendungsgebiete dieser grundlegenden Konzepte in den

Wirtschaftswissenschaften,

• kennen die Grenzen der spieltheoretischen Betrachtungsweise, die sich in der

experimentellen Wirtschaftsforschung zeigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Spieltheorie (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die Grundkonzepte der Spiel- und Entscheidungstheorie

vermittelt. Diese Einführung erfolgt anwendungsorientiert und nimmt Bezug auf

Erkenntnisse der Verhaltensökonomik.

 

2 SWS

2. Einführung in die Spieltheorie (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Entscheidungstheorie, spieltheoretischer

Modelle und Lösungskonzepte mittels der Bearbeitung von Rechen- und Textaufgaben,

wobei auch Literaturwissen gefordert wird.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Module "Mikroökonomik I" und "II"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0033: Europäische Sozialpolitik
English title: Social Policy of the European Union

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden kennen die grundlegenden ökonomischen Strukturen der

Europäischen Integration und die unterschiedlich ausgeprägten sozialpolitischen

Mandate der Europäischen Union. Sie sind in der Lage, die sozialpolitische

Steuerungsfähigkeit sowohl der Europäischen Union als auch des Mitgliedstaates zu

beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Europäische Sozialpolitik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Europäische Sozialpolitik (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Klausur besteht in der Regel aus fünf zu beantwortenden Fragen, die aus

verschiedenen Schwerpunkten der Vorlesung entlehnt sind. Es wird eine pointierte

Erkenntnis von Zusammenhängen zwischen nationalen und supranationalen

Maßnahmen erwartet.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, Modul

"Einführung in die Wirtschaftspolitik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Klaus Zapka

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0038: Ausgewählte Fragestellungen der Volks-
wirtschaftslehre
English title: Selected Problems in Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltungen der Gastdozenten behandeln unterschiedliche Aspekte eines

relevanten volkswirtschaftlichen Themas anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich

Prüfungsanforderungen:

Kritische Diskussion des jeweiligen Themas und Nachweis fundierte Kenntnisse der

aktuell behandelten Fragestellung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

N. N.

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren: 24

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen  

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.

The courses "B.WIWI-VWL.0058: Industrial Organization Theoryare" and "B.WIWI-VWL.0038: Ausgewählte

Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre: Industrial Organization Theory" are equal. Students can

conclude only one of these courses.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0041: Introduction to Development Economics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students get an overview of topics in development economics: Theories, Models,

Measurement, Policy relevance

The idea is to introduce students to a relatively large number of interesting facts of

development economics.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Introduction to Development Economics (Lecture)

Contents:

This undergraduate course, which will be taught in English, will deal with a wide range

of issues relevant to less developed countries.

In the beginning, the course gives an overview of the measurement and theories of

development of countries. Then it turns to special topics in development economics as

trade, population, agriculture, education and health. It concludes with the role of aid for

development and the measurement of the impact of development aid.

 

2 WLH

2. Introduction to Development Economics (Tutorial)

Contents:

The tutorial will focus on the analytical concepts discussed in the lecture, provide

practical examples and show case studies.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

In the exam students need to demonstrate a good understanding of key theories of

development, empirical approaches to analyze economic development, and the role of

education, health, population, and agriculture in the development process.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics I and II, Wachstum u. Entwicklung

(previous or concurrent enrollment is recommended)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited



Module B.WIWI-VWL.0043 - Version 6

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4985

Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0043: Political Economy

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This course discusses mainly about the determination of economic policies in a

democracy, and focuses on modeling of policymaking in a representative democracy.

Elements of a political system that will be analyzed include voters, political parties,

interest groups and legislatures. Topics such as electoral competition, electoral

accountability, lobbying, legislative bargaining and special-interest politics are intended

to be studied.

 

Students learn a methodology to analyze political economic issues in a democracy.

They get familiar with the interaction between the elements of a political system, such as

voters, political parties and interest groups.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Political Economy (Lecture)

 

2 WLH

2. Political Economy (Tutorial ) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Good knowledge of the concepts developed in the module and of the mathematical tools

used to analyze them

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic microeconomics, basic game theory

Language:

English

Person responsible for module:

Refik Emre Aytimur

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0044: Volkswirtschaftliches Hauptseminar I
English title: Elective Seminar on Economics

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

-          Haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus

dem Bereich der Volkswirtschaftslehre, insbesondere Entwicklungsökonomie, des

internationalen Handels, der Finanz- und Steuerpolitik, der Wirtschaftspolitik und

darunter insbesondere der Außenwirtschaft, der europäischen Integration und der

Institutionenökonomik in der einschlägigen wissenschaftlichen Literatur durchzuführen

-          Sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung theoretischer und empirischer

wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen.

-          Können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die wissenschaftlichen

Standards genügt.

-          Kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen

Arbeitens

-          Sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend vor allen Teilnehmern des

Seminars zu präsentieren

-          Können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auch in ihrer gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden bearbeiten unter Verwendung der aktuellen Literatur selbstständig

ein wirtschaftswissenschaftliches Thema und fertigen hierüber eine Hausarbeit an, die

wissenschaftlichen Standards genügt. Sie präsentieren das Thema in einem Vortrag vor

den anderen Teilnehmern und stellen sich einer anschließenden kritischen Diskussion.

Mehrere parallel stattfindende Seminare pro Semester von unterschiedlichen Anbietern

zu wechselnden Themen aus dem Bereich der Volkswirtschaftslehre, insbesondere der

Entwicklungsökonomik, des internationalen Handels und der Finanz- und Steuerpolitik.

Für die jeweiligen Seminare kann die Anmeldung zu Beginn des Semesters oder

am Ende des Vorsemesters festgelegt werden. Es werden in jedem Semester beide

Alternativen angeboten. Das Modul ist durch die erfolgreiche Teilnahme an einem der

angebotenen Seminare abgeschlossen.

 

2 SWS

2. Übung

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden die Studierenden bei ihrer Recherche

betreut und unterstützt und erfahren Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)
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Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines vorgegebenen Themas in schriftlicher

Form, Präsentation im Rahmen eines Vortrags und Teilnahme an einer Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, mindestens

ein abgeschlossenes Modul der

volkswirtschaftlichen Spezialisierung zum

angebotenen Themenbereich

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holger Strulik

Prof. Stephan Klasen, Ph.D., Jun.-Prof. Dr. Mario

Sorge, Prof. Inmaculada Martínez-Zarzoso, Ph.D.,

Dr. Sebastian Vollmer, Dr. Katharina Werner, Prof.

Dr. Claudia Keser, Jun.-Prof. Dr. Holger Rau, Prof.

Marcela Ibanez Diaz, Dr. Ute Filipiak

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Studierende pro Seminar.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0045: Volkswirtschaftliches Hauptseminar II
English title: Elective Seminar on Economics II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

-          Haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus dem

Bereich der Wirtschaftspolitik, insbesondere der Außenwirtschaft, der europäischen

Integration und der Institutionenökonomik in der einschlägigen wissenschaftlichen

Literatur durchzuführen

-          Sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung theoretischer und empirischer

wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen.

-          Können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die wissenschaftlichen

Standards genügt.

-          Kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen

Arbeitens

-          Sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend vor allen Teilnehmern des

Seminars zu präsentieren

-          Können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auch in ihrer gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden bearbeiten unter Verwendung der aktuellen Literatur selbstständig

ein wirtschaftswissenschaftliches Thema und fertigen hierüber eine Hausarbeit an, die

wissenschaftlichen Standards genügt. Sie präsentieren das Thema in einem Vortrag vor

den anderen Teilnehmern und stellen sich einer anschließenden kritischen Diskussion.

Mehrere parallel stattfindende Seminare pro Semester von unterscheidlichen Anbietern

zu wechselnden Themen aus dem Bereich der Volkswirtschaftslehre, insbesondere

der Wirtschaftspolitik, der Außenwirtschaft, der europäischen Integration und der

Institutionenökonomik.

Für die jeweiligen Seminare kann die Anmeldung zu Beginn des Semesters oder

am Ende des Vorsemesters festgelegt werden. Es werden in jedem Semester beide

Alternativen angeboten. Das Modul ist durch die erfolgreiche Teilnahme an einem der

angebotenen Seminare abgeschlossen.

 

2 SWS

2. Übung

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden die Studierenden bei ihrer Recherche

betreut und unterstützt und erfahren Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

6 C
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Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines vorgegebenen Themas in schriftlicher

Form, Präsentation im Rahmen eines Vortrags und Teilnahme an einer Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, mindestens

ein abgeschlossenes Modul der

volkswirtschaftlichen Spezialisierung zum

angebotenen Themenbereich

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Prof. Dr. Gerhard Rübel, Dr. Dagmar Sakowsky,

Prof. Dr. Robert Schwager, Prof. Dr. Tino Berger,

Dr. Laura Birg, Dr. Till Pröger, Dr. Astrid Krenz, Dr.

Lucas Meub

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Studierende pro Seminar.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0046: Volkswirtschaftliches Seminar
English title: Seminar on Economics

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• Haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus dem

Bereich der Volkswirtschaftslehre in der einschlägigen wissenschaftlichen Literatur

durchzuführen

• Sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung theoretischer und empirischer

wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen.

• Können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die wissenschaftlichen

Standards genügt.

• Kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens

• Sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend vor allen Teilnehmern des

Seminars zu präsentieren

• Können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auch in ihrer gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch

reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden bearbeiten unter Verwendung der aktuellen Literatur selbstständig

ein wirtschaftswissenschaftliches Thema und fertigen hierüber eine Hausarbeit an, die

wissenschaftlichen Standards genügt. Sie präsentieren das Thema in einem Vortrag vor

den anderen Teilnehmern und stellen sich einer anschließenden kritischen Diskussion.

Mehrere parallel stattfindende Seminare von unterschiedlichen Anbietern zu

wechselnden Themen aus dem Bereich der Volkswirtschaftslehre, insbesondere der

Entwicklungsökonomik, des internationalen Handels, der Finanz- und Steuerpolitik,

der Wirtschaftspolitik, der Außenwirtschaft, der europäischen Integration und der

Institutionenökonomik.

Für die jeweiligen Seminare kann die Anmeldung zu Beginn des Semesters oder

am Ende des Vorsemesters festgelegt werden. Es werden in jedem Semester beide

Alternativen angeboten.

 

2 SWS

2. Übung

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung werden die Studierenden bei ihrer Recherche

betreut und unterstützt und erfahren Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.
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Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines vorgegebenen Themas in schriftlicher

Form, Präsentation im Rahmen eines Vortrags und Teilnahme an einer Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss des Moduls B.WIWI-

VWL.0044 Volkswirtschaftliches Hauptseminar

I oder B.WIWI-VWL.0045 Volkswirtschaftliches

Hauptseminar II

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase, mindestens

ein abgeschlossenes Modul der

volkswirtschaftlichen Spezialisierung zum

angebotenen Themenbereich

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

siehe Bemerkungen

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 20 Studierende pro Semester.

Modulverantwortliche: Prof. Stephan Klasen, Ph.D., Prof. Dr. Holger Strulik, Prof. Inmaculada Martínez-

Zarzoso, Ph.D., Prof. Dr. Claudia Keser, Prof. Marcela Ibanez Diaz, Prof. Dr. Gerhard Rübel, Prof. Dr.

Robert Schwager, Prof. Dr. Tino Berger, Prof. Dr. Kilian Bizer, Jun.-Prof. Dr. Mario Sorge, Jun.-Prof. Dr.

Holger Rau, Dr. Dagmar Sakowsky, Dr. Sebastian Vollmer, Dr. Astrid Krenz, Dr. Katharina Werner, Dr. Ute

Filipiak, Dr. Laura Birg, Dr. Till Pröger, Dr. Lucas Meub
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0047: Staatsverschuldung
English title: Public Debt

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• haben Kenntnis bzgl. unterschiedlicher finanzwirtschaftlicher Kennziffern

• können explizite / implizite Staatsschulden abgrenzen

• können verschiedene Ansätze zur Rechtfertigung der Staatsverschuldung

einordnen

• können inter- und intragenerationelle Verteilungswirkungen der

Staatsverschuldung unterscheiden

• haben Kenntnis über die wichtigsten institutionellen Neuerungen in der Euro-Zone

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Staatsverschuldung (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen Kenntnisse in den folgenden Gebieten nach:

• Algebra der Staatsverschuldung

• Neoklassischer Ansatz / Ricardianische Äquivalenz

• Intragenerationelle Verteilungswirkungen der Staatsverschuldung

• Polit-ökonomische Ansätze zur Erklärung der Staatsverschuldung

• Ausgestaltung und Wirkung von Fiskalregeln

• Neuere Entwicklungen in der Euro-Zone

Nachweis von fundierten Kenntnissen im Bereich Staatsverschuldung, kritische

Diskussion der theoretischen Grundlagen und Wirkungsmechanismen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Peter Schwarz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.WIWI-VWL.0048 - Version 5

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 4993

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0048: Finanz- und Steuerpolitik der EU
English title: Taxation and Fiscal Policy in the EU

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Teilnehmenden sollen einen ersten Einblick in Kompetenzen und

Entscheidungsfindung der EU erhalten. Sie sollen lernen, wofür die EU ihre Mittel

ausgibt und welche Maßnahmen der Steuerharmonisierung durchgeführt werden und

geplant sind. Sie sollen lernen, in begrenzter Zeit Dokumente der EU zu finden und

dazu aus Sicht der ökonomischen Theorie Stellung nehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Finanz- und Steuerpolitik in der EU

Inhalte:

Europäischen Verträge; Organe der EU: Kommission, Rat, Parlament, Gerichtshof,

Entscheidungsverfahren; Haushalt der EU: Eigenmittel, Ausgabenschwerpunkte,

Nettozahler; Steuerharmonisierung durch die EU: Mehrwertsteuer, Körperschaftssteuer

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfung: 3 Präsentationen (je ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (Kurz-

Stellungnahmen in der Gruppe, je max. 3 Seiten)

2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Teilnehmer sollen in den Kurzstellungnahmen zeigen, dass sie sich in begrenzter

Zeit über ein aktuelles Thema der europäischen Politik informieren und dazu Stellung

nehmen können.

In der Klausur sollen die Teilnehmer zeigen, dass sie die Organe der EU kennen und die

Wirkungen europäischer Finanzpolitik analysieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0049: Angewandte Mikroökonomik
English title: Applied Microeconomics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

-       Erweiterung der mikroökonomischen Kenntnisse aus den Pflichtveranstaltungen

-       Anwendung der Kenntnisse auf reale Szenarien

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Angewandte Mikroökonomik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Angewandte Mikroökonomik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der in der Veranstaltung vorgestellten mikroökonomischen

Konzepte und der Fähigkeit, diese Konzepte auf beispielhafte reale Szenarien

anwenden zu können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik 1"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Christian Bruns

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0050: Stadt- und Regionalökonomik
English title: Urban and Regional Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

-          verstehen Gründe für die Standortwahl von Firmen und sich daraus ergebende

Konsequenzen

-          können die unterschiedlichen Ursachen für Externalitäten durch Agglomeration

voneinander unterscheiden und kennen die Charakteristika von Agglomerationseffekten

-          sind mit Modellen der Stadtökonomik vertraut und können optimale

Standortentscheidungen anhand des Verhaltens von Konsumenten und Anbietern

analytisch herleiten

-          verstehen regionale Spezialisierungstendenzen der Industrie

-          können regionale Faktorallokationen und im Speziellen regionale Anpassungen

auf dem Arbeitsmarkt beschreiben

-          sind mit Modellen zur Erklärung regionaler Integration vertraut, können regionale

Wachstumsprozesse beschreiben

-          können makroökonomische Effekte der Regionalpolitik interpretieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Stadt- und Regionalökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

-          Klassische und neoklassische Standorttheorie

-          Agglomerationseffekte und Industriecluster

-          Modelle der Stadtökonomik (von Thünen-Modell, monozentrisches Stadtmodell,

Modell städtischer Systeme)

-          Regionale Spezialisierung und Handel

-          Regionale Input-Output-Analyse

-          Arbeitsmärkte in regionaler und interregionaler Betrachtung

-          Regionales Wirtschaftswachstum, Faktorallokationen und die Zahlungsbilanz

Makroökonomische Effekte der Regionalpolitik

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die theoretischen Grundlagen und

Anwendungsbereiche der Stadt- und Regionalökonomik sowie des Erreichens der damit

verbundenen Lernziele.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Module "Mikroökonomik I + II" und "Makroökonomik I

+ II"
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Astrid Krenz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0058: Industrial Organization Theory

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will learn to analyze the causes and consequences of firm behavior in different

market structures. Students will also learn to evaluate the welfare consequences of

different types of firm strategies and of market structures. Students will gain experience

in analyzing economic issues in a formal and structured manner.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Industrial Organization Theory (Lecture)

Contents:

This course includes mainly the analysis of firm behavior and market outcomes

under different forms of imperfect competition. The course focuses also on welfare

consequences. Special attention is given to the strategic aspects of firm behavior.

 

2 WLH

2. Industrial Organization Theory (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Understanding of the main concepts and techniques developed in lectures and tutorial

and ability to solve analytical exercises.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic microeconomics, basic game theory

Language:

English

Person responsible for module:

Refik Emre Aytimur

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 6

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

The courses "B.WIWI-VWL.0058: Industrial Organization Theoryare" and "B.WIWI-VWL.0038: Ausgewählte

Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre: Industrial Organization Theory" are equal. Students can

conclude only one of these courses.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0059: International Financial Markets

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The course familiarizes students with the basic tools and concepts of international

finance, including the balance of payment, exchange rates and trade. It focuses

on understanding the international financial system. Further, aspects of financial

globalization and multilateral institutions will also be discussed. The course enables

students to follow to debate about the pros and cons of international financial markets

with a deeper and wider theory based background.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: International Financial Markets (Lecture)

Contents:

• Basic concepts

• Determining the exchange rate

• Short term risks and long-term concepts

• Exchange rate systems

• Financial Globalization

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Students demonstrate a good understanding of the basic tools and concepts of

international finance.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Econometrics I

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0060: Intertemporal Choice and Saving

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students acquire knowledge of the most relevant determinants of economic agents’

consumption and saving decisions, which is crucial to understanding several topics

involved in modern economic and political debates, like the relationship between capital

accumulation and economic growth. Further, students are expected to learn how to

apply their statistical knowledge to relevant economic questions.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Intertemporal Choice and Saving (Lecture)

Contents:

This course aims at analyzing recent theoretical contributions on the economics of

intertemporal choice and saving, and their empirical counterparts. The main focus will be

on studying models of intertemporal and allocative choices of rational agents with a set

of preferences (defined over consumption and assets) and endowments. The statistical

and economic significance of the models’ predictions is also highlighted. Starting from

the well-known life-cycle and permanent income hypotheses, we will introduce and

investigate topics like credit market imperfections (e.g. rationing), income uncertainty

and its effects on optimal saving, the interplay of investment and consumption decisions,

fiscal incentives and social security.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Good understanding of the techniques, methodologies and frameworks

developed in the module, and ability to apply them to analyze economic

questions related to the intertemporal allocation of consumption and saving in

world of uncertainty and credit market imperfections.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Microeconomic theory, Basic Mathematics and

Statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Marco Maria Sorge

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

5 - 6
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Modul B.WIWI-VWL.0062: Einführung in die experimentelle Ökono-
mik
English title: Introduction to Experimental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist der Aufbau von Grundlagenwissen in der experimental-ökonomischen

Methodik und der Verhaltensökonomik im Allgemeinen in Verknüpfung zu aktuellen

Fragen der Wirtschaftspolitik. Das Grundlagenwissen umfasst die theoretischen

Grundsätze bei der Durchführung ökonomischer Experimente, Kenntnisse der

Verhaltensökonomie bzgl. Social Preferences, Cooperation, Individual Decision Making

und Competition. Zudem werden praktische Kompetenzen anhand einer Veranstaltung

im Experimentallabor vermittelt.

Mit Abschluss der Veranstaltung sollen Studierende die Kompetenz besitzen,

wiederkehrende Muster wirtschaftspolitischer Problemstellungen zu erkennen und mit

Lösungskonzepten aus der Verhaltensökonomie in Verbindung zu bringen. Zudem

sollen die Studierenden in der Lage sein, diese bestehenden Lösungskonzepte durch

neu zu konzipierende ökonomische Experimente in Frage zu stellen und zu erweitern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die experimentelle Ökonomik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation einer Fallstudie (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse im Bereich der experimentellen Methodik und deren

Anwendung in ausgewählten, aktuellen wirtschaftspolitischen Fragestellungen.

2 C

Prüfung: Fallstudie (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse im Bereich der experimentellen Methodik und deren

Anwendung in ausgewählten, aktuellen wirtschaftspolitischen Fragestellungen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mikroökonomie, Einführung in die Wirtschaftspolitik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Lukas Meub

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.WIWI-VWL.0063: Geschichte des ökonomischen Denkens
English title: History of Economic Thought

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden machen sich mit einschlägigen Standpunkten und Konzepten

ökonomischen Denkens vertraut und kennen ihre Hauptvertreter. Sie können Positionen

und Personen in die Entwicklung des ökonomischen Lehrgebäudes einordnen, die

Standpunkte in ihrer Eigenlogik nachvollziehen und reflektieren, sowie generelle

Zusammenhänge und Entwicklungslinien ökonomischen Denkens darlegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte des ökonomischen Denkens (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Aspekte der Geschichte des ökonomischen

Denkens der Moderne, insbesondere der Entwicklung von Mikro- und Makroökonomik.

Es werden einschlägige Fach- bzw. Originaltexte zur Lektüre bereitgestellt, die in einer

begleitenden Übung vertiefend diskutiert werden.

 

2 SWS

2. Geschichte des ökonomischen Denkens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und Verständnis zentraler Standpunkte, Entwicklungslinien und

Repräsentanten des ökonomischen Denkens, wie sie in der Vorlesung und den

Begleittexten vorgestellt werden; Fähigkeit zur Einordnung und Reflexion einzelner

Positionen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul kann nicht eingebracht werden, wenn bereits das Modul "B.WIWI-WSG.0001  Geschichte des

ökonomischen Denkens" erfolgreich absolviert wurde.
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Modul B.WIWI-VWL.0064: Experimentelle Wirtschaftsforschung
English title: Experimental Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die grundlegenden Methoden der experimentellen Wirtschaftsforschung

• kennen spezielle Anwendungsgebiete

• kennen die Grundlagen statistischer Auswertungsverfahren

• sind in der Lage Experimentdesigns für konkrete Problemstellungen zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Experimentelle Wirtschaftsforschung (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen der Methode der experimentellen

Wirtschaftsforschung vermittelt. Die Studierenden lernen dabei spezielle

Anwendungsgebiete und deren wichtigste Ergebnisse kennen.

 

2 SWS

2. Experimentelle Wirtschaftsforschung (Übung)

Inhalte:

In den Übungen werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt. Insbesondere lernen die

Studierenden anhand wissenschaftlicher Artikel, wie für eine gegebene Forschungsfrage

angemessene Experimentdesigns zu entwerfen sind.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der Methode der experimentellen

Wirtschaftsforschung und Literaturwissen. Erarbeitung einer Projektbeschreibung,

welche die konkrete Forschungsfrage, den Stand der Wissenschaft zum Thema und 

das Experimentdesign beschreibt.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Spieltheorie

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:
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Die Begrenzung der Studierendenzahl begründet sich durch die begrenzte Anzahl an

Computerarbeitsplätzen.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0065: Umweltökonomik
English title: Environmental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die theoretischen Grundlagen der Umweltökonomik, der ökologischen

Ökonomie und der Nachhaltigkeitsökonomie

• kennen institutionelle Grundzüge der Umweltpolitik

• kennen die wirtschaftspolitischen Bezüge zur Nachhaltigkeitsdebatte

• kennen die verhaltenswissenschaftliche Grundlagen der Umweltökonomie

• kennen die Besonderheiten der politökonomischen Debatte zu diesem Thema

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Umweltökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

• theoretische Grundlagen der Umweltökonomik und Nachhaltigkeitsökonomik:

Marktversagen durch externe Effekte, Charakteristika von Umweltgütern

• Instrumente der Umweltpolitik: Pigou-Steuer, Standard-Preis-Ansatz,

Emissionshandel, Coase-Theorem

• Globale Umweltprobleme

• Politische Ökonomie der Umweltpolitik: Entscheidungsträger und -verfahren der

Umweltpolitik

• Umweltpolitik und Handel

• Übertrag der theoretischen Inhalte auf wirtschaftspolitische Ebene

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse von theoretischen Konzepten und aktuellen Ergebnissen der

Umweltökonomie und -politik, sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I", Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Laura Birg

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0066: Grundlagen der Regionalökonomik und
Mittelstandsforschung
English title: Introduction to Regional Economics and SME Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen grundlegende Konzepte der Stadt- und Regionalökonomik und deren

Relevanz in der wirtschaftspolitischen Normsetzung.

• kennen verschiedene Standorttheorien und deren Erklärungsansätze für die

räumliche Verteilung ökonomischer Aktivität.

• kennen Ansätze des Systemwettbewerbs und können diese auf die Regionalpolitik

anwenden.

• kennen Clustertheorien und können diese kritisch diskutieren.

• kennen harte und weiche Standortfaktoren und können deren Rolle im inter-

regionalen Wettbewerb beurteilen.

• kennen grundlegende Instrumente der regionalen Wirtschaftsförderung.

• kennen verschiedene Definitionen und die Relevanz des Mittelstandes für die

Gesamtwirtschaft.

• können eine grundlegende Einordung der politökonomischen Rolle des

Mittelstandes in der deutschen Politik treffen.

• kennen das Konzept der Varieties of Capitalism und können diese auf kontinentale

und angelsächsische Institutionen des Mittelstandes anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Regionalökonomik und Mittelstandsforschung

(Vorlesung)

Inhalte:

Grundlagen der Regionalökonomik

Urban Economics,

Standorttheorien,

Systemwettbewerb,

Clustertheorien,

Agglomerationen,

Rolle von harten und weichen Standortfaktoren,

 

Regionalentwicklung und Mittelstand

Wirtschaftsförderungspolitik

Mittelstandsforschung und Mittelstandspolitik

Grundlagen der Mittelstandsforschung und -politik

Politökonomie des Mittelstandes

Innovationstätigkeit und Mittelstand

2 SWS
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Varieties of Capitalism: internationaler Vergleich von Mittelstandsausprägungen und

Institutionen

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis theoretischer Kenntnisse im Bereich der Regionalökonomik und

Mittelstandsforschung sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Makroökonomik I", Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Till Proeger

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-VWL.0067: Model European Union
English title: Model European Union

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen befähigt werden, ein abgegrenztes Thema im Bereich der

europäischen Wirtschafspolitik eigenständig aufzubereiten. Sie sollen den Standpunkt

eines EU-Mitgliedstaates zu einer aktuellen wirtschaftspolitischen Entscheidung

recherchieren und im Rahmen eines Simulationsspiels für ihr Land Verhandlungen

zu führen. Dadurch sollen die Studierenden praxisnah die Entscheidungs- und

Willensbildungsprozesse in der EU verstehen und nachvollziehen lernen und

Kompetenzen in Verhandlungsführung und politischer Entscheidungsfindung erlangen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar inkl. Simulation Game während einer Exkursion nach

Brüssel

3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Simulationsspiel und schriftliche Länderrecherche.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Teilnehmer sollen sich mit den Positionen einzelner EU-Staaten zur

Außenhandelspolitik der EU befassen und in einem moderierten Simulationsspiel

den Entscheidungsprozess zu bilateralen Handelsabkommen (insb. mit den USA)

nachvollziehen. Die Simulation findet als Blockveranstaltung statt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der internationalen

Wirtschaftsbeziehungen und der europäischen

Wirtschaftspolitik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dagmar Sakowsky

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module B.WIWI-VWL.0068: Aspects of European Integration

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• Know the rationale for the EU Single Market programme.

• Know basic methods and issues in assessing the impact on economic outcomes of

structural reform in labour and product markets.

• Understand the concepts of potential output and employment.

• Know the key features of the "European Semester".

• Know the ECB's main monetary policy instruments, policies and transmission

channels before, during and after the financial crisis.

• Understand the rationale for macro-prudential policies, supervision and resolution

of banks and financial institutions and know the main actors and instruments.

• Can discuss the main issues in establishing a "banking union" and a "capital

markets union".

• Know the key features of the EU fiscal governance system, its strengths and

weaknesses and options for reform.

• Can discuss the main economic forces behind the recent economic crisis and main

related issues in financial, fiscal and macro policies.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Courses:

1. Aspects of European Integration (Lecture)

Contents:

The first part of the course deals with main institutions, provisions and concepts

underpinning the EU single market. It reviews potential static and dynamic gains of

product and factor market integration, and considers stylised facts about EU trade

integration and migration. It introduces EU competition and state aid policies. It explains

the concepts of potential output and output gaps, and their link to macroeconomic and

structural policy analysis and EU economic governance.

 

The second part deals with key institutional and policy issues of monetary union and

financial markets. It discusses the pros and cons of a single currency and considers

the operation of the System of European Central Banks and main characteristics of

monetary policy in the euro area.  Selective policy issues in financial market integration

are addressed, including essential reform measures taken in response to the financial

crisis. Attention is paid to the main drivers of the financial crisis.

 

The third part is devoted to fiscal policy and governance. It introduces main concepts for

fiscal policy assessment, such as structural government balances and the sustainability

of government finances, and discusses fiscal policy channels, potential externalities, EU

fiscal surveillance and approaches to secure sustainable government finances.

 

 

2 WLH
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The last part considers EU economic performance targets and looks on key features of

EU economic surveillance and policy coordination.

2. Aspects of European Integration (Exercise) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Two term paper (max. 3 pages per term paper)

6 C

Examination requirements:

Students need to demonstrate a good understanding of the role of key regulatory and

macroeconomic polices and institutions for economic development of the European

Union and the euro area.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Mikroökonomie I, Makroökonomie I

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Eckhard Wurzel

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

4 - 6

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0001: Wissenschaftliches Programmieren
English title: Scientific Programming

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die grundlegende Struktur und Arbeitsweise der Programmierumgebung

MATLAB und die wichtigsten Methoden zur Programmierung mit Matrizen.

• erlernen die grundlegenden Konzepte und Denkweisen des wissenschaftlichen

Programmierens.

• erlernen die Bedienung und effiziente Nutzung von fortgeschrittenen

Entwicklungswerkzeugen, wie dem Debugger und dem Profiler.

• können Probleme visualisieren und professionelle Grafiken erzeugen.

• sind in der Lage, eigenständig Probleme in MATLAB durch eigene

Programmierung zu lösen – beispielsweise im Rahmen einer wissenschaftlichen

Arbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

18 Stunden

Selbststudium:

72 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftliches Programmieren (Computerübung)

Inhalte:

Die Veranstaltung zielt darauf ab, Studierende in die wissenschaftliche Programmierung

mit der statistischen Standardanwendung „MathWorks MATLAB“ einzuführen. Die

Basic-Programmiersprache eignet sich hervorragend, um die grundlegenden Konzepte

des Programmierens sowie der numerischen Datenverarbeitung zu vermitteln und

erlaubt es den Studierenden, wichtige Schlüsselkompetenzen zu erwerben. Es wird ein

modernes Skript in deutscher und englischer Sprache eingesetzt, das die Teilnehmer

zur Anwendung motiviert und ihnen ermöglicht, ihren eigenen Lernerfolg während der

Durchführung des Kurses an praktischen Übungsaufgaben nachzuvollziehen.

Themen

1.    Benutzeroberfläche

2.    Daten und Operationen

3.    Funktionen

4.    Programmierkonzepte

5.    Entwicklungswerkzeuge

6.    2D- und 3D-Grafiken

7.    Fortgeschrittene Lösungsverfahren

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Bedienung und Funktionsweise von MathWorks MATLAB. Anwendung

von MATLAB-eigenen Operationen und Funktionen. Wissen über Import, Verarbeitung

und statistischer Auswertung von Daten. Lösen von kurzen - auch grafischen -

Programmieraufgaben. Wissen von Programmierkonzepten (z.B. Schleifen und

Verzweigungen). Kenntnis des „guten Programmierstils“.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul „Mathematik“,  Modul „Statistik“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0002: Projekte zur Nachhaltigen Unternehmens-
führung (Enactus)
English title: Projects in Sustainable Management (Enactus)

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltung eröffnet in Zusammenarbeit mit Enactus Göttingen (http://

unigoettingen.enactus.de/) den Studierenden die Möglichkeit, konkrete Projekte der

Nachhaltigkeit im Hinblick auf Ökonomie, Ökologie und soziale Verbesserungen zu

planen und mit Partnern aus der Praxis und Verwaltung umzusetzen.

In Deutschland führen Enactus-Studierende an über 40 Hochschulen ihre Projekte

mit unternehmerischem Ansatz durch. Das Ziel ist es, mit Methoden der realen

Geschäftswelt langfristig Lebensqualität und -standard von Menschen zu verbessern.

Dabei werden die Teams von Partnerunternehmen und –hochschulen von Enactus

unterstützt

Im Mittelpunkt aller Projekte stehen die Menschen, die profitieren sollen, die “People in

Need”. Ökologische, soziale und ökonomische Fragen bestimmen das Handeln, örtlich

und inhaltlich gibt es keine Grenzen, auch wenn viele Projekte lokal ansetzen. Um

eine möglichst große Haltbarkeit der Ergebnisse zu erreichen, erfolgen die Projekte in

Kooperation mit Vereinen, Unternehmen oder Einzelpersonen. Die Projekte werden mit

unternehmerischen Methoden durchgeführt und unterliegen dem Anspruch, messbare

Ergebnisse zu erzielen. Ziel ist ein Wissenstransfer von der Hochschule in die Praxis.

Die Studierenden nutzen ihr erworbenes betriebswirtschaftliches, technisches und

sonstiges Fach- und Methodenwissen.

Sie analysieren selbstständig die Herausforderungen des jeweiligen Projekts, legen

Ziele fest und klären die Rahmenbedingungen und Partnering. Verantwortung

übernehmen sie auch für Budgets und Aufgaben-Planung sowie die Sponsoren-

Akquise.

Die Studierenden wenden theoretisch erworbenes Wissen aus den Bereichen

BWL, VWL, Wirtschaftsinformatik oder Wirtschaftspädagogik wie Controlling,

Projektmanagement, Management, Personalführung zur Umsetzung praxisrelevanter

Projekte an.

Sie gestalten und bewerten Lösungen zur Bewältigung ökologischer, ökonomischer und

sozialer Problemstellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekte zur Nachhaltigen Unternehmensführung (Tutorium)

Inhalte:

7 Tutorien verteilt auf zwei Semester. Die Sprache in den Tutorien etc. ist deutsch.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten, unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme und schriftliche Ausarbeitung

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, eine

Projektidee zur nachhaltigen Unternehmensführung zu entwickeln und umzusetzen.

Außerdem erhalten die Studierenden die Chance, innerhalb der Veranstaltung ein

Projekt real mit externen Partnern zu begleiten. Die kontinuierliche Bewältigung der

strategischen und operativen Aufgaben ist schriftlich zu dokumentieren, zu beurteilen

und kritisch zu reflektieren. Die Ergebnisse und der Verlauf werden abschließend in

einer englisch-sprachigen Präsentation vorgestellt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

BWL- und VWL-Grundkenntnisse, Unternehmen +

Märkte, Unternehmensführung und Organisation

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die maximale Studierendenanzahl setzt sich aus den beiden Veranstaltungen M.WIWI-WB.0002 und

B.WIWI-WB.0002 zusammen. Eine Beschänkung findet aufgrund einer nur begrenzten Anzahl von

Kooperationspartnern aus der Wirtschaft statt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0003: Introduction to Stata
English title: Introduction to Stata

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Students will obtain the necessary skills to conduct their own empirical analysis with the

statistical software package Stata.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Computer lab sessions

Inhalte:

The course covers the main functionalities of Stata: basic syntax, trouble-shooting,

loading and examining data, workflow considerations, combining datasets, regressions,

and graphs. Depending on time availability, students may also be introduced to

somewhat more advanced topics (e.g. the basics of Stata programming).

2 SWS

Prüfung: Practical examination

Prüfungsanforderungen:

Students are required to complete an empirical project and submit the code and thus

show that they are able to conduct basic empirical analysis based with the software.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Introductory Econometrics/Statistics

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Stephan Klasen

Angebotshäufigkeit:

every semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

The course is suitable for advanced BA, who have no or at most limited knowledge of STATA. However,

it is strongly recommended that students have acquired a solid knowledge of main ideas in statistics and

econometrics.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0004: Einführung in das wissenschaftliche Arbei-
ten
English title: Introduction to standards and methods of academic work

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, eine wissenschaftliche Arbeit zu planen und zu

verfassen. Darüber hinaus beherrschen sie Techniken der Literaturrecherche, der

Literaturverwaltung sowie der Zitation. Sie können verschiedene Arten von Quellen

voneinander unterscheiden und diese adäquat nutzen. Außerdem kennen Sie die

grundsätzlichen Bewertungsmaßstäbe für wissenschaftliche Arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Seminar)

Inhalte:

Die Veranstaltung thematisiert die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens in den

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Es werden die wesentlichen Schritte bei der

Planung und Erstellung einer wissenschaftlichen Arbeit diskutiert und die Grundformen

solcher Arbeiten erläutert. Darüber hinaus werden Techniken der Literaturrecherche und

der Zitation sowie der Umgang mit Quellen unterschiedlicher Art und Güte behandelt. Es

werden außerdem Bewertungskriterien für die Beurteilung wissenschaftlicher Arbeiten

angesprochen.

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, eine

wissenschaftliche Arbeit zu planen und zu erstellen. Außerdem zeigen sie, dass sie die

Techniken zur Literaturrecherche und Zitation beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.0008: LaTeX – Von den Grundlagen zur Erstel-
lung von Abschlussarbeiten und Präsentationen
English title: LaTeX – From the Basics to Writing Theses and Creating Slides for

Presentations

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nachdem Studierende die Veranstaltung besucht haben, sind sie in der Lage mit Hilfe

des Textsatzsystem LaTeX ihre Abschlussarbeit (mit allen dazugehörenden Textteilen)

sowie wissenschaftliche Präsentationen zu erstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: LaTeX – Von den Grundlagen zur Erstellung von

Abschlussarbeiten und Präsentationen

Inhalte:

Der Kurs gibt eine Einführung in das Textsatzsystem LaTeX. Ziel des Kurses ist es,

umfangreiche Abschlussarbeiten und Präsentationen eigenständig erstellen zu können.

Behandelt werden in diesem Kurs u.a.

 

• Installation eines LaTeX-Systems

• Grundlagen und Fehleranalyse

• Aufbau sinnvoller Dokumentstrukturen

• Dokumentklassen und deren Unterschiede

• Formelsatz

• Einbinden von Grafiken und Tabellen

• Erstellung von Verzeichnissen und Referenzen

• Erstellung von Präsentationsfolien

1 SWS

Prüfung: Praktische Modulprüfung (max. 10 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Erstellung eines wissenschaftlichen Textes und von Präsentationsfolien (ca. 10 Folien)

mit LaTeX.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Computergrundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WB.1000: Externes Praktikum
English title: External internship

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit

und des Projektmanagements in einer externen Einrichtung erworben. Das externe

Praktikum hat somit das Ziel, die Studierenden mit Verfahren, Werkzeugen und

Prozessen der praktischen Anwendung der Inhalte eines wirtschaftswissenschaftlichen

Studiengangs sowie dem organisatorischen und sozialen Umfeld der Praxis bekannt zu

machen. Das externe Praktikum fördert die Fähigkeit zur Teamarbeit. Die Studierenden

haben während des externen Praktikums an der Lösung wirtschaftswissenschaftlicher

Anwendungsprobleme mitgearbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

170 Stunden

Selbststudium:

10 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum außerhalb der Universität

Inhalte:

Das externe Praktikum beinhaltet ein breites Tätigkeitsspektrum und vermittelt einen

möglichst umfassenden Einblick in Betriebsabläufe, in denen Absolventen eines

wirtschaftswissenschaftlichen Bachelor-Studiengangs eingesetzt werden.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten, unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Vorlage eines Zeugnisses des Praktikumsgebers.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Vermittlung

von Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit und des

Projektmanagements in einer externen Einrichtung.

Zugangsvoraussetzungen:

Abgeschlossene Orientierungsphase

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Details zum organisatorischen Ablauf von externen Praktika sind in der Anlage I der Rahmenprüfungs- und

-studienordnung für die Bachelor-Studiengänge der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät geregelt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0001: Management der Informationssysteme
English title: Management of Business Information Systems

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

-         die Phasen einer Anwendungssystementwicklung zu beschreiben sowie dortige

Instrumente erläutern und anwenden zu können,

-         Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen zu beschreiben, gegenüberzustellen und vor dem Hintergrund

gegebener Problemstellungen zu bewerten,

-         Elemente von Modellierungstechniken und Gestaltungsmöglichkeiten von

Anwendungssystemen zu beschreiben und zu erläutern,

-         ausgewählte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen selbstständig

anwenden zu können,

-         Prinzipien der Anwendungssystementwicklung auf gegebene Problemstellungen

transferieren zu können,

-         in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen im Themenfeld der Vorlesung zu

bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Management der Informationssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

Vorlesung:

·         Einführung

·         Grundlagen der Systementwicklung

·         Planung- und Definitionsphase

·         Entwurfsphase

·         Implementierungsphase

·         Abnahme- und Einführungsphase

·         Wartungs- und Pflegephase

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         die in der Vorlesung vermittelten Aspekte der Anwendungssystementwicklung

erläutern und beurteilen können,

·         Projekte zur Anwendungssystementwicklung in die vermittelten Phasen einordnen

können,

6 C
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·         Vorgehensweisen, Ansätze und Werkzeuge zur Entwicklung von

Anwendungssystemen auf praktische Problemstellungen transferieren können,

·         komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der vermittelten Inhalte analysieren und

Lösungsansätze selbstständig aufzeigen können,

·         Vermittelte Methoden zur Modellierung von Anwendungssystemen

notationskonform anwenden können und

·         in der Vorlesung vermittelten Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen im

Umfeld betrieblicher Anwendungssysteme übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0002: Management der Informationswirtschaft
English title: Fundamentals of Information Management

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

·         kennen und verstehen strategische, operative und technische Aspekte des

Informationsmanagements im Unternehmen.

·         kennen und verstehen verschiedene theoretische Modelle und Forschungsfelder

des Informationsmanagements.

·         kennen und verstehen die Aufgaben des strategischen IT-Managements, der IT-

Governance, des IT Controllings und des Sicherheits- sowie IT-Risk-Managements.

·         kennen und verstehen die Konzepte und Best-Practices im

Informationsmanagement von Gastreferenten in deren Unternehmen.

·         analysieren und evaluieren Journal- und Konferenzbeiträge hinsichtlich

wissenschaftlicher Fragestellungen.

·         analysieren und evaluieren praxisorientierte Fallstudien hinsichtlich des Beitrags

des Informationsmanagements für den wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Management der Informationswirtschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Methodische Übung Management der Informationswirtschaft (Übung) 2 SWS

3. Inhaltliche Übung Management der Informationswirtschaft (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung und Abgabe zweier Gruppenarbeiten im Rahmen der Übung.

Nichtteilnahme/Abwesenheit bei der Erbringung von Prüfungsvorleistungen kann zum

Ausschluss von der Prüfung führen.

Prüfungsanforderungen:

·         Nachweis von Kenntnissen über Grundlagen der Informationswirtschaft.

·         Wissenschaftliche Bearbeitung von zwei Gruppenarbeiten in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Orientierungsphase

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. Im Wintersemester wird die Vorlesung und Übung regulär

gehalten. Im Sommersemester findet nur die Übung statt. Die Vorlesung ist im Selbststudium zu erarbeiten.

Grundlage dafür ist die aufgezeichnete Vorlesung des jeweils vorhergehenden Wintersemesters.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0003: Programmiersprache Java
English title: Computer Language Java

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage,

·         die Paradigmen, Anwendungen und Vorteile der objektorientierten

Programmierung zu erläutern,

·         die objektorientierten  Begriffe Objekt, Klasse, Abstraktion, Kapselung und

Vererbung darzulegen und anzuwenden,

·         mit Hilfe der Programmiersprache Java einfache Programme implementieren zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Programmiersprache Java (Praktikum)

Inhalte:

·       Grundlagen der Programmiersprache (Programmaufbau, Daten, Ausdrücke,

Anweisungen)

·       Objektorientierte Programmierung (Grundlagen, Klassen und Objekte, Methoden,

Konstruktoren, Vererbung, Nutzung von APIs)

·       Verarbeitung von Ereignissen

·       Verwendung des Collection-Frameworks

·       Grafische Benutzeroberfläche (Objekte, Auslösen und Behandeln von Ereignissen)

·       Arbeit mit Datenbanken (JDBC)

Die Inhalte stehen als Onlinematerialien zur Verfügung und werden innerhalb des

Praktikums anhand von Übungen (Programmieraufgaben) verdeutlicht und vertieft.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Programmcode in der Programmiersprache Java erstellen können,

·         Theorien der Objektorientierung kennen und erläutern können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
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40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0004: Informationsverarbeitung in Dienstlei-
stungsbetrieben
English title: Information Management in Service Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die theoretischen Grundlagen der Informationsverarbeitung in

Dienstleistungsbetrieben zu beschreiben und zu erläutern,

·         wesentliche Aspekte der Anforderungen an die IV in ausgewählten

Dienstleistungsbranchen zu unterscheiden und deren Umsetzung in

Systemkonzeptionen zu erklären,

·         die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

·         anhand von praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung

ausgewählter Aufgaben von Dienstleistern zu erläutern und zu bewerten sowie diese auf

verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren,

·         ausgewählte aktuelle Trends aus dem Bereich der Dienstleistungserbringung zu

analysieren und kritisch zu reflektieren,

·         in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

(Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Dienstleistungserbringung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung (IV)

• IV bei Finanzdienstleistern (Kredit-Scoring, Wertpapiergeschäft,

Zahlungsverkehrsabwicklung)

• IV in der Versicherungsbranche (Workflow-Management-Systeme,

Dokumentenmanagement-Systeme)

• IV in der Medienwirtschaft (Content-Management-Systeme)

• IV in der Touristik (Reisevertriebssysteme)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

drei erfolgreich testierte Bearbeitungen von Fallstudien

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Theorien und Konzepte zur Informationsverarbeitung in Dienstleistungsbetrieben

erläutern und beurteilen können,
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·         komplexe Aufgabenstellungen im Rahmen der Dienstleistungserbringung in

kurzer Zeit analysieren und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze

aufzeigen können und

·         in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0005: Projektseminar zur Systementwicklung -
Entwicklung von Web-Applikationen
English title: Project Seminar on System Development - Development of Web

applications

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

I. Projektkonzeption und Implementierung:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grundlagen der Entwicklung von Web-Applikationen zu beschreiben und

unterschiedliche Klassifikationen von Web-Anwendungen zu definieren,

• Sicherheitsrelevante Aspekte von Web-Applikationen zu identifizieren und zu

beurteilen,

• Einsatzbereiche von Frameworks beim Entwickeln von Web-Applikationen zu

identifizieren und zu beurteilen,

• die Implementierung von Web-Applikationen zu analysieren und kritisch zu

hinterfragen,

• Web-Applikationen konzeptionell zu modellieren und zu entwickeln,

• komplexe Entwicklungsprojekte in Teams zu organisieren und durchzuführen.

II. Projektdokumentation:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• den Konzeptions- und Entwicklungsprozess einer Web-Applikation im Kontext

eines komplexen Entwicklungsprojekts zu dokumentieren,

• ein webbasiertes Anwendungssystem zu dokumentieren,

• die Ergebnisse eines Entwicklungsprojekts zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

318 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektkonzeption und Implementierung

Inhalte:

• Projektmanagement

• Modellierungstechniken (UML)

• Entwurfsmuster und Frameworks

• Auszeichnungssprachen im mobilen Web (HTML, CSS)

• Web-Anwendungsentwicklung mit PHP und Java

• Datenbanken und SQL

• Sicherheitsaspekte webbasierter Anwendungen

• Usability von Web-Applikationen

2 SWS

Prüfung: Praktische Modulprüfung (Entwicklung einer prototypischen Web-

Applikation)

Prüfungsvorleistungen:

Drei von drei erfolgreich bearbeitete Übungsaufgaben und bestandene Klausur (90

Min.), aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie Techniken zur Konzeption

und Modellierung sowie Technologien zum Entwickeln Web-Applikationen verstehen

und anwenden können.

Lehrveranstaltung: Projektdokumentation (Seminar)

Inhalte:

• Selbstständiges Anfertigen einer wissenschaftlichen Dokumentation eines

Entwicklungsprojekts

• Präsentation eines Entwicklungsprojekts vor einem Auditorium

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 80

Seiten) [Gruppenarbeit]

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, in

wissenschaftlicher Form die Entwicklung einer Web-Applikation im Rahmen eines

komplexen Projekts schriftlich zu dokumentieren und im Rahmen eines Vortrags zu

präsentieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Management der Informationssysteme",

Modul "Programmiersprache Java" oder Modul

"Programmiersprache C#"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul "Projektseminar zur Systementwicklung – Entwicklung von Web-Applikationen" besteht aus den

zwei Teilmodulen "Projektkonzeption und Implementierung" und "Projektdokumentation".
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0006: SAP-Projektseminar
English title: Project Seminar SAP

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die wesentliche Funktionsweisen von SAP ERP zu beschreiben, zu erläutern und

zu beherrschen,

·         Transaktionen in ausgewählten Modulen von SAP ERP voneinander zu

unterscheiden und deren jeweiligen Aufgabenbereich zu erklären,

·         Customizing anhand vordefinierter Anforderungen vorzunehmen und die

Auswirkungen dieser Änderungen zu analysieren,

·         Projektarbeit mit festen Meilensteinen strukturiert zu planen und umzusetzen,

·         Arbeitsergebnisse zu dokumentieren,

·         Team-, Kommunikations-, Organisations- und Präsentations-fähigkeiten zu

erlernen und anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar SAP

Inhalte:

Individuelle Projektaufgaben in Verbindung mit universitären und Praxis-Partnern.

2 SWS

Prüfung: schriftliche Ausarbeitung (Projektdokumentation, max. 90 Seiten,

Gruppenarbeit) mit Präsentation (ca. 30 min + ca. 30 min Diskussion,

Gruppenarbeit)

12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 

·         Problemstellungen im Rahmen der Projektaufgaben selbstständig analysieren und

Lösungsansätze aufzeigen können,

·         regelmäßige Berichte über den Projektfortschritt geben können,

·         Zwischen- und Abschlusspräsentationen vor dem Lehrstuhlinhaber und den

Projektpartnern halten können,

·         eine wissenschaftlichen Ansprüchen genügende Projektdokumentation anfertigen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an der SAP-Blockschulung.

(Im Fall von Engpässen entscheidet die Note der

Blockschulungsklausur.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0007: SAP-Blockschulung
English title: SAP Preparatory Course

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die theoretischen Grundlagen betrieblicher Standardsoftware am Beispiel von

SAP ERP zu beschreiben und zu erläutern,

·         wesentliche Komponenten von SAP ERP voneinander unterscheiden und deren

jeweiligen Aufgabenbereich zu erklären,

·         die wichtigsten Unterstützungspotenziale betrieblicher Standard-software

darzulegen und zu analysieren,

·         anhand einer durchgängigen Fallstudie die Funktionsweise ausgewählter Teile

von SAP ERP aufzuzeigen sowie diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu

transferieren,

·         in Einzelarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen computergestützt zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: SAP ERP (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen von SAP ERP

• Materialwirtschaft

• Finanzwirtschaft

• Controlling

• (Optional): Business Information Warehouse

1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Theorien und Konzepte von SAP ERP erläutern und beurteilen können,

·         Funktionsumfang und Anwendungsbeispiele der vorgestellten Lösungen

aufzeigen können,

·         in der Blockschulung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare

Problemstellungen übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0010: Informationsverarbeitung in Industriebe-
trieben
English title: Information Management in Industrial Enterprises

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die theoretischen Grundlagen der Informationsverarbeitung in Industriebetrieben

zu beschreiben und zu erläutern,

·         wesentliche Aspekte der Anforderungen an die IV im industriellen Umfeld zu

unterscheiden und deren Umsetzung in Systemkonzeptionen zu erklären,

·         die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

·         Potentiale und Grenzen der IV in den Prozessen eines Industriebetriebs zu

beschreiben und selbstständig zu erarbeiten,

·         die Integration der verschiedenen Anwendungssysteme innerhalb eines

Industrieunternehmens zu erläutern und kritisch zu reflektieren,

·         anhand von praktischen Beispielen Anwendungssysteme für die Unterstützung

ausgewählter Aufgaben von Industriebetrieben zu erläutern und zu bewerten sowie

diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Informationsverarbeitung in Industriebetrieben (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der industriellen Fertigung und der dafür notwendigen

Informationsverarbeitung

• Darstellung der IV entlang des industriellen Prozesses mit den Bereichen der

Forschung und Entwicklung, Vertrieb, Materialbeschaffung und Produktion, Versand,

Kundennachsorge, CRM und SCM

• IV in den Querschnittsfunktionen Lagerhaltung und Logistik, Marketing,

Personalwirtschaft, Controlling und Rechnungswesen

• Integrationsaspekte von Anwendungssystemen durch EDI und Integrationsmodelle

• Integrierte Datenauswertung durch ein Data Warehouse

• Darstellung eines integrierten Anwendungssystems im industriellen Umfeld am

Beispiel SAP ERP

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Theorien und Konzepte zur Informationsverarbeitung in Industriebetrieben

erläutern und beurteilen können,

·         Komplexe Aufgabenstellungen im industriellen Umfeld in kurzer Zeit analysieren

und sowohl Herausforderungen als auch Lösungsansätze aufzeigen können,
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·         In der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Informations- und Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0012: Betriebliche Anwendungen von Internet-
technologien
English title: Internet Technologies for Enterprises

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Inhalte:

·         Informationstechnologien des Internet

·         Entwicklung des Internet

·         Web 2.0 + aktuelle Trends

·         Entwicklung betrieblicher Anwendungen

·         Projektmanagement & Systementwurf

·         Requirements Engineering

·         Usability Engineering

·         Wirtschaftlichkeitsanalyse

·         Beispiele betrieblicher Anwendungen von Internettechnologien

·         CSCW

·         Wissensmanagement

·         E-Learning

 

Die Studierenden sind nach erfolgreicher Teilnahme des Moduls in der Lage,

·         die wichtigsten Informationstechnologien des Internet zu erläutern,

·         die historische Entwicklung und Bedeutung des Internet zu diskutieren,

·         neue Informationstechnologien des Internets zu beschreiben und zu vergleichen

·          Entwicklungsprojekte für betriebliche Anwendungen planen, die Anforderungen

an eine betriebliche Anwendung erheben, die Regeln der Usability im Softwareentwurf

anwenden und die Wirtschaftlichkeit einer betrieblichen Anwendung bewerten,

·          können auf Internettechnologien basierende betriebliche Anwendungen

analysieren, vorschlagen und deren Entwicklung organisieren,

·         den Beitrag der eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von CSCW für ein

Unternehmen zu erläutern,

·         den Beitrag der eingesetzten Internettechnologien im Rahmen von E-Learning für

ein Unternehmen zu analysieren und darlegen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebliche Anwendungen von Internettechnologien (Online-

Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Ansätze und Konzepte zu aktuellen Technologien im Internet sowie deren

betriebliche Auswirkungen verstanden haben,

·         Herausforderungen im Rahmen der betrieblichen Anwendungserstellung

aufzeigen können,

·         in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0015: Geschäftsprozesse und Informationstech-
nologie
English title: Business Processes and Information Technology

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die wichtigsten Tätigkeitsfelder des Information Managements aus

betriebswirtschaftlicher und ökonomischer Perspektive zu definieren und klar

voneinander abzugrenzen,

·         Business Intelligence und Corporate Performance Management zu erläutern,

gegenüberzustellen und zu vergleichen,

·         das Konzept eines Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu

demonstrieren,

·         die Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und

abzuschätzen, inwieweit Information und Informationstechnologien für Unternehmen ein

Wettbewerbsfaktor sind,

·         selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu

erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Geschäftsprozesse und Informationstechnologie (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

1.     Grundlagen

2.     Geschäftsprozessmanagement

3.     Prozessmodellierung

4.     Integration

5.     Technologien für das Datenmanagement

6.     Standardsoftware und Software-Architekturen

7.     Konzepte für betriebliche Anwendungssysteme

8.     Informationsmanagement (IM) und Organisation RFID-Technologie

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Geschäftsprozesse modellieren und Managementkriterien herleiten und

anwenden können,

·         ein Verständnis für prozessorientierte Anwendungssysteme besitzen,

·         Aspekte der Einführung von betrieblichen Anwendungssystemen erläutern und

erklären können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0016: Mobile Business
English title: Mobile Business

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die Grundlagen und Zusammengänge der Handlungsfelder des Mobile Business

zu beschreiben und abzugrenzen,

·         die Rahmenbedingungen der Entwicklung mobiler Anwendungen zu beschreiben

und erläutern,

·         die Annahmen und Implikationen der Diffusions- und Adaptions-theorie zu

erklären,

·         die Akteure anhand der Wertschöpfungskette des mobile Business zu

klassifizieren,

·         die dargelegten Theorien auf Geschäftsmodelle des Mobile Business

anzuwenden und diese zu bewerten,

·         selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu

erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Mobile Business (Online-Vorlesung)

Inhalte:

·       Entwicklung des mobile Business

·       Grundlagen mobiler Endgeräte und Anwendungen

·       Bestandteile und Nutzerakzeptanz von mobilen Geschäftsmodellen

·       Personalisierungsstrategien und Location Based Services

·       Mobile Payment

·       Mobile Learning

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Theorien und Konzepte im Umfeld des Mobile Business erklären und anwenden

können,

·         den Erfolg von mobile Business Geschäftsmodellen beurteilen und vorhersagen

können,

·         in der Vorlesung behandelte Fallbeispiele auf ähnliche Handlungsfelder

übertragen und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:



Modul B.WIWI-WIN.0016 - Version 4

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5039

Deutsch Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0017: Business Intelligence
English title: Business Intelligence

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         Theorien und Ansätze des Business Intelligence zu beschreiben und zu erläutern,

·         grundlegende Verfahren der Entscheidungsfindung zu erklären und anzuwenden,

·         Datenstrukturen zu analysieren und zu generalisieren,

·         die Strukturen von Data Warehouse Systeme konzeptionell zu modellieren und

dazugehörige Transformationsprozesse zu steuern,

·         Data Mining Techniken anzuwenden und deren Ergebnisse zu interpretieren,

·         selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu

erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Business Intelligence (Online-Vorlesung)

Inhalte:

 

·         Methoden zur Entscheidungsfindung in Unternehmen (AHP, regelbasierte

Systeme, Was-Wenn-Analyse)

·         Modellierung von Data Warehouse Systemen

·         OLAP (Online Analytical Processsing)

·         Extract-Transform-Load (ETL)-Prozess

·         Varianz-, Regressions- und Cluster Analysen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Konzepte wie Data Warehouse Systeme und Data Mining zu erläutern können,

·         komplexe Aufgabenstellungen im Bereich der Entscheidungsfindung analysieren

und Lösungsansätze aufzeigen können,

·         in der Vorlesung kennengelernte Techniken auf praxisnahe Problemstellungen

anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0018: Anwendungssysteme in Industrieunterneh-
men
English title: Business Application Systems in Industrial Corporations

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         Systeme zur Produktionsplanung und zu beschreiben und deren praktischen

Einsatz zu erläutern,

·         klassische Problemfelder der industriellen Produktion zu erklären,

·         geeignete Informationssysteme für Teilprozesse der Wertschöpfungskette

auszuwählen,

·         Konzepte der Verteilung und Distributionsstrategien zu benennen und zu

analysieren,

·         bestehende Informationssysteme innerhalb von Wertschöpfungsketten zu

analysieren und kritisch zu hinterfragen,

·         komplexe Aufgabenstellungen innerhalb einer Gruppe zu bearbeiten und zu

koordinieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Anwendungssysteme in Industrieunternehmen (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

·         Produktionsstrukturen und -Prozesse

·         Informationssysteme in der Bedarfsermittlung, Beschaffung, Lagerung,

Produktionsplanung und  Distribution

·         Problemstellungen der Informationsverarbeitung innerhalb

unternehmensübergreifender Wertschöpfungsketten

2 SWS

Prüfung: Drei klausurähnliche Hausarbeiten (je max. 12 Seiten, Gruppenarbeit) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Theorien und Konzepte der Informationsverarbeitung in Wertschöpfungsketten

erläutern und beurteilen können,

·         komplexe Aufgabenstellungen innerhalb der Informationsverarbeitung in

Wertschöpfungsketten in kurzer Zeit analysieren und bearbeiten können,

·         in der Vorlesung vermittelte Kenntnisse auf ähnliche Problemstellungen

übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0021: Modellierung betrieblicher Informationssy-
steme
English title: Modelling of Business Information Systems

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Die Studierenden besitzen theoretische und praxisorientierte Kenntnisse

der wichtigen Notationen und Vorgehensweisen zur Modellierung betrieblicher

Informationssysteme (Informationsmodellierung).

2. Die Studierenden lernen die Erstellung von Daten-, Prozess-, Organisations-

und objektorientierten Modellen (z.B. ERM, EPK, BPMN, UML). Sie erwerben die

Fähigkeiten, strukturelle Aspekte betriebswirtschaftlicher Sachverhalte zu analysieren

und mit Hilfe der Modellierungsnotationen in Informationsmodelle umzusetzen, wie dies

bspw. bei der Anforderungserhebung für die Entwicklung neuer Informationssysteme

oder bei der Einführung von Standardsoftwaresystemen notwendig ist.

3. Mit Hilfe von Bezugsrahmen zu Informationsarchitekturen (ARIS) lernen die

Studierenden, wie Informationsmodelle in Informatik-Projekten sinnvoll eingesetzt

und Vorgehensmodelle gestaltet werden können. Die Betrachtung verschiedener

Abstraktionsstufen gibt einen Einblick in Strukturen, Stärken und Grenzen von

Notationen und Vorgehensmodellen (Metamodellierung).

4. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, betriebswirtschaftliches Know-how

zu erschließen und bei der Gestaltung betrieblicher Informationssysteme anzuwenden

(Referenzmodellierung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Modellierung betrieblicher Informationssysteme (Online-

Vorlesung)

Inhalte:

·         Modellbegriff, Informationsmodellierung

·         Informationsmodelle, ARIS Sichten, ERM

·         Kardinalitäten, rekursive Beziehungen

·         Generalisierung/Spezialisierung, Datenmodelle

·         Integritätsbedingungen, SERM, Relationenmodell

·         Universalrelation, Normalform, ERM Modell, SQL

·         SQL, Modellierung der Funktionssicht

·         ARIS Sichten, Regeln für eEPK, SEQ

·         Hierarchisierung von Prozessketten, Petri Netze

·         Objektorientierte Modellierung, UML

·         Use Case Diagram, Activity Diagram

·         Verhältnis Prozess - Objektorientierung, Metamodelle

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C
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Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Theorien und Ansätze der Systemmodellierung verstanden haben,

·         komplexe Aufgabenstellungen mit Hilfe der Daten-, Prozess-, Funktions-,

Organisations- und Metamodellerierung darstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0022: Information Management
English title: Information Management

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die wichtigsten Tätigkeitsfelder des Information Managements aus

betriebswirtschaftlicher und ökonomischer Perspektive zu definieren und klar

voneinander abzugrenzen,

·         Business Intelligence und Corporate Performance Management zu erläutern,

gegenüberzustellen und zu vergleichen,

·         das Konzept eines Data Warehouses Hilfe von praktischen Beispielen zu

demonstrieren,

·         die Herausforderungen des Informationsmanagements zu verstehen und

abzuschätzen, inwieweit Information und Informationstechnologien für Unternehmen ein

Wettbewerbsfaktor sind,

·         selbstständig neue Lerninhalte unter Verwendung digitaler Medien zu

erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Information Management (Online-Vorlesung)

Inhalte:

·         Grundlagen des Information Managements

·         IT-Organisation, IT-Governance und IT-Strategie

·         IT-Outsourcing

·         IT-Architekturmanagement

·         Serviceorientierte Architekturen (SOA)

·         Prozessmanagement

·         IT-Servicemanagement mit ITIL

·         Softwareschätzung und Standardisierung der IT

·         M&A und IT-Integration

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Theorien und Ansätze des Informationsmanagements kennen, erläutern und

anwenden können,

·         komplexe Aufgabenstellungen im Bereich des Business Intelligence, des

Corporate Performance Management und der Data Warehouses in kurzer Zeit zu

analysieren und zu lösen.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0023: Projektseminar zur Systementwicklung -
Entwicklung von mobilen Anwendungen
English title: Project Seminar on System Development - Development of Mobile

Applications

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

I. Projektkonzeption und Implementierung:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grundlagen der Entwicklung von mobilen Anwendungen zu beschreiben und

unterschiedliche Entwicklungsansätze zu benennen und zu definieren,

• Einsatzbereiche von Frameworks bei der Entwicklung von mobilen Anwendungen

zu identifizieren und zu beurteilen,

• die Implementierung von mobilen Anwendungen zu analysieren und kritisch zu

hinterfragen,

• mobile Anwendungen konzeptionell zu modellieren und zu entwickeln,

• komplexe Entwicklungsprojekte in Teams zu organisieren und durchzuführen.

II. Projektdokumentation:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• den Konzeptions- und Entwicklungsprozess einer mobilen Anwendung im Kontext

eines komplexen Entwicklungsprojekts zu dokumentieren,

• ein mobiles Anwendungssystem zu dokumentieren,

• die Ergebnisse eines Entwicklungsprojekts zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

318 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektkonzeption und Implementierung

Inhalte:

Entwicklung von mobilen Anwendungen:

• Projektmanagement

• Modellierungstechniken (UML)

• Architektur mobiler Anwendungen

• Entwurfsmuster und Frameworks

• Auszeichnungssprachen im mobilen Web (HTML, CSS)

• Mobile Anwendungsentwicklung mit PHP und Java

• Kommunikationsstrategien verteilter Anwendungen

• Datenbanken und SQL

2 SWS

Prüfung: Praktische Modulprüfung (Entwicklung einer prototypischen mobilen

Anwendung)

Prüfungsvorleistungen:

Drei von drei erfolgreich bearbeitete Übungsaufgaben und bestandene Klausur (90

Minuten), aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie Techniken zur Konzeption

und Modellierung sowie Technologien zum Entwickeln mobiler Anwendungen verstehen

und anwenden können.

Lehrveranstaltung: Projektdokumentation (Seminar)

Inhalte:

• Selbstständiges Anfertigen einer wissenschaftlichen Dokumentation eines

Entwicklungsprojekts

• Präsentation eines Entwicklungsprojekts vor einem Auditorium

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 80 Seiten)

[Gruppenarbeit]

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, in

wissenschaftlicher Form die Entwicklung einer mobilen Anwendung im Rahmen eines

komplexen Projekts schriftlich zu dokumentieren und im Rahmen eines Vortrags zu

präsentieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Management der Informationssysteme",

Modul "Programmiersprache Java" oder Modul

"Programmiersprache C#"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul "Projektseminar zur Systementwicklung – Entwicklung von mobilen Anwendungen" besteht aus

den zwei Teilmodulen "Projektkonzeption und Implementierung" und "Projektdokumentation".
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0025: Digitale Märkte
English title: Digital Markets

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch die Digitalisierung haben sich die Wertschöpfungsprozesse und -strukturen

vieler traditioneller Branchen stark verändert und neue Sektoren sind geschaffen

worden. Die Veranstaltung beschäftigt sich zum einen mit konvergenten Märkten

(z.B. Telekommunikation, Energie, Medien) und den Herausforderungen, Chancen

und Risiken der Digitalisierung für Unternehmen in diesen Märkten. Der zweite

Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf digitalen Unternehmen. Im Rahmen der

Vorlesung werden u.a. Fragen der Produktion, Organisation, Kommunikation,

Geschäftsmodellkonfiguration von digitalen Unternehmen aus technologischer und

theoretischer Sicht behandelt und diskutiert.

 

Der Besuch der Veranstaltung soll dazu befähigen, die tiefgreifenden Konsequenzen

der Digitalisierung für traditionelle Industrien zu verstehen sowie Chancen und Risiken,

die für die Unternehmen daraus erwachsen, anhand theoretischer Grundüberlegungen

kompetent zu beurteilen. Darüber hinaus verfolgt die Veranstaltung das Ziel,

Studierende mit Wertschöpfungsprozessen und -strukturen digitaler Unternehmen sowie

dahinter stehender Theorien für das Management und innovativer IT-basierter Konzepte

vertraut zu machen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Digitale Märkte (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der relevanten theoretischen Konzepte und

deren Anwendung auf praktische Anwendungsbeispiele. Ferner sollen die

Managementherausforderungen der Digitalisierung für die betroffenen Industrien

dargestellt und kritisch diskutiert werden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abgeschlossene Orientierungsphase

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Johann Kranz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0027: Seminar zu Themen der Wirtschaftsinfor-
matik und BWL
English title: Seminar on Topics in Business Information Systems and Business

Administration

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage…

• die Grundlagen eines ausgewählten Themas der BWL und Wirtschaftsinformatik

(u. a. aus den Bereichen Informations-management, Management-

Informationssysteme sowie Informations- und Kommunikationssystemen) zu

beschreiben und zu erklären

• in der Literatur existierende Erkenntnisse zu den oben genannten Themengebieten

auf eine gegebene Problemstellung anzuwenden

• auf Basis existierender Literatur eigene Erkenntnisse zu einer Problemstellung zu

entwerfen und zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu Themen der Wirtschaftsinformatik und BWL

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (je Teilnehmer ca. 20 Minuten) mit schriftlicher

Ausarbeitung (je Teilnehmer max. 20 Seiten )

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie…

• selbstständig in der Lage sind, eine gegebene Problemstellung der

BWL, Wirtschaftsinformatik und Informatik zu analysieren und mit Hilfe

wissenschaftlicher Literatur sowie wissenschaftlicher Vorgehensweisen zu lösen

• eigene Lösungen kritisch reflektieren und Alternativen aufzeigen können

• die erarbeiteten Ergebnisse in Form einer Seminararbeit verfassen sowie in Form

eines Vortrags präsentieren können

• kritische Fragen zum gehaltenen Vortrag beantworten können und somit zu einem

intensiven und konstruktiven akademischen Diskurs beitragen können

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bachelor-Modul "Informations- und

Kommunikationssysteme"

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Prof. Dr. Johann Kranz, Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIN.0028: Projektmanagement
English title: Project Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende sollen Kompetenzen im Projektmanagement erlangen. Sie erwerben

Fachwissen und Methodenkompetenzen bei der Initiierung, Planung, Durchführung

und dem Abschluss von Projekten sowie bei der Anwendung von Methoden der

Zeit-, Ressourcen- und Kostenplanung. Sie lernen, verschiedene Methoden des

Projektmanagements in unterschiedlichen Situationen zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektmanagement (Online-Vorlesung)

Inhalte:

-    Initiierung, Planung und Steuerung von Projekten,

-    Aufgaben von Projektleitern,

-    Aspekte des unternehmensweiten Projektmanagements,

-    theoretische Grundlagen des Projektmanagements sowie

-    wissenschaftliche Aufsätze zum Themengebiet Projektmanagement.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

-    theoretische Grundlagen des Projektmanagements kennen, erläutern und anwenden

können,

-    verschiedene methodische Ansätze für das Projektmanagement kennen und

anwenden können sowie

-    anhand von behandelter Projektsituationen Rückschlüsse auf ähnliche

Problemstellungen ziehen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0001: Einführung in die Wirtschaftspädagogik
English title: Introduction into Business and Human Resource Education

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Entwicklungsgeschichte der

Wirtschaftspädagogik als Wissenschaftsdisziplin. Sie können wirtschaftspädagogische

Forschungs- und Praxisfelder im Spannungsfeld von Wirtschaft und Erziehung von

individuellen, institutionellen und gesellschaftlichen Ansprüchen beschreiben. Sie

kennen methodologische Paradigmen und methodische Zugänge aus den zentralen

Forschungsfeldern der berufs- und wirtschaftspädagogischen Schul-, Unterrichts- und

Lern- sowie Sozialisations- und Qualifikationsforschung.

Darüber hinaus erwerben sie systematische Kenntnisse über das deutsche

Berufsbildungssystem und nutzen diese zur kritischen Reflektion grundlegender

Strukturprobleme und längerfristiger Entwicklungen in der beruflichen Bildung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Einführung in die Wirtschaftspädagogik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie die Wirtschaftspädagogik als

Wissenschaftsdisziplin im historischen Entstehungskontext, in ihrer Forschungstradition

und auf der Grundlage wissenschaftstheoretischer Konzepte und zentraler Konstrukte

und Begriffe charakterisieren können. Sie weisen in der Prüfung nach, dass sie aktuelle

Strukturentwicklungen und damit verbundene Problemlagen in der beruflichen Bildung

kennen und diese aus einer wissenschaftstheoretischen Perspektive beurteilen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0005: Theorien des Lehrens und Lernens in der
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung
English title: Theory and Practice of Learning in the Fields of Commercial and Business

Education and Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich mit grundlegenden Lerntheorien auseinander und

können diese voneinander unterscheiden. Sie kennen Theorien der Lern- und

Leistungsmotivation und wissen, wie sie im Unterricht anzuwenden sind. Sie kennen

unterschiedliche didaktisch-methodische Herangehensweisen an die Vermittlung

ökonomische Inhalte in der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung und können diese

hinsichtlich ihrer Effektivität und Effizienz in Lehr-Lern-Prozessen beurteilen. Darüber

hinaus können die Studierenden methodengeleitet Prozesse des kaufmännischen

Lehrens, Lernens und Unterrichtens analysieren und die gewonnenen Ergebnisse für

die Planung und Gestaltung kaufmännischer Lehr-Lern-Prozesse nutzbar machen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Theorien des Lehrens und Lernens in der

kaufmännischen Aus- und Weiterbildung" (Seminar)

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Die Studierenden bearbeiten selbständig ein Thema und stellen dies in einer

Gruppenpräsentation (ca. 35 Minuten) vor.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie Theorien und Methoden

des Lehrens, Lernens und Unterrichtens in der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung

sowie Ergebnisse und Methoden der empirischen Forschung in diesem Bereich kennen

und anwenden sowie ihre Bedeutung für Unterricht kritisch reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Wirtschaftspädagogik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0006: Allgemeine schulpraktische Studien und
Schulpraktikum
English title: General School Exercises with Training

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Hauptziel der allgemeinen schulpraktischen Studien und des Schulpraktikums

ist es, wirtschaftspädagogische Theorie mit beruflicher Praxis zu verbinden

und das Bedürfnis zu weiterer pädagogischer und fachlicher Qualifizierung zu

wecken, erste Einsichten in die Rolle und Tätigkeit von Lehrkräften und in das

Schulleben zu gewinnen sowie die Einstellung und Eignung zum Lehrberuf zu

überprüfen. Die Studierenden orientieren sich im Praxisfeld Schule, analysieren

das Bildungs- und Schulsystem als Institutionengefüge und diskutieren curriculare

Ansätze wirtschaftsberuflichen Unterrichts. Sie beschreiben, dokumentieren und

reflektieren schulische und unterrichtliche Bedingungen und Prozesse auf der

Grundlage wissenschaftlicher Methoden zur Analyse des Berufsfeldes und der dort

stattfindenden Vermittlungsprozesse sowie vor dem Hintergrund ausgewählter Schul-,

Professionalisierungs-, Lern- und Unterrichtstheorien und -befunde. Die Studierenden

setzen sich mit Konzepten der Unterrichtsplanung auseinander und planen, gestalten

und reflektieren kaufmännischen Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

117 Stunden

Selbststudium:

63 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Allgemeine schulpraktische Studien und Schulpraktikum" (Seminar)

 

2 SWS

2. "Allgemeine schulpraktische Studien und Schulpraktikum" (Tutorium) 1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation des schul- bzw. unterrichtsbezogenen Themas (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen der Hausarbeit setzen sich die Studierenden selbständig mit einem

Themenfeld aus der schulischen oder unterrichtlichen Praxis auseinander und

reflektieren während des Praktikums beobachtete Handlungsbereiche vor dem

Hintergrund wissenschaftlicher Theorien, Konzepte und Befunde.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn

bereits das Modul B.WIWI-WIP.0004 "Allgemeine

Schulpraktische Übungen mit Schulpraktikum"

erfolgreich absolviert oder endgültig nicht bestanden

wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Die Präsenzzeit setzt sich zusammen aus:

42 Stunden im Seminar und Tutorium sowie 75 Stunden in der Schule im Rahmen eines fünfwöchigen

Praktikums.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0007: Forschungsmethoden
English title: Research Methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erläutern die Charakteristika bedeutsamer wissenschaftstheoretischer

Positionen und Forschungsansätze. Sie besitzen theoretisches und erfahrungsbasiertes

Wissen im Bereich der Planung und Durchführung von empirischen Studien; reflektieren

theoriegeleitet ausgewählte berufs- und wirtschaftspädagogische Forschungsfelder

und leiten auf der Grundlage des aktuellen Forschungsstandes empirisch prüfbare

Forschungsfragen zu einem ausgewählten Themenbereich ab.

Im Rahmen des Forschungspraktikums planen und realisieren sie ein empirisches

Forschungsvorhaben, das in einem wirtschaftspädagogischen Forschungsfeld

verankert ist. Sie verwenden auf der Grundlage ihres qualitativen und quantitativen

Methodenwissens angemessene Untersuchungsdesigns zur Beantwortung der

ausgewählten Forschungsfragen. Sie stellen die Anlage einer empirischen Studie

und das Untersuchungsdesign fachgerecht dar und werten entsprechende Daten

zu einer Forschungsfrage bzw. einem Themenbereich auf der Grundlage von

statistisch-methodischen Kenntnissen aus. Dabei begründen Sie die Wahl der

Auswertungsmethoden.und stellen die Ergebnisse im Rahmen der Veranstaltung vor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forschungsmethoden (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Forschungspraktikum 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Studierende präsentieren im Rahmen der Übung ausgewählte Ergebnisse des

empirischen Forschungsvorhabens (z.B. Poster, Vortrag, Ergebnisbericht)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden kennen wissenschaftstheoretische Paradigmen und setzen sich

kritisch mit Forschungsansätzen auseinander. Sie weisen auf dem Gebiet der

empirischen Forschung nach, dass sie grundlegende statistische Analyseverfahren

kennen, diese sachgerecht anwenden und deren Ergebnisse interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.WIWI-WIP.0007 - Version 3

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5059

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0008: Entwicklungs- und Professionalisierungs-
prozesse in der beruflichen Bildung
English title: Processes of Development and Professionalization in Vocational Education

and Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erörtern Fragen der beruflichen Entwicklung von Lernenden aus

soziologischer und berufspädagogischer Perspektive. Sie kennen unterschiedliche

Theorien zur Erklärung von Disparitäten beim Übergang in eine berufliche Ausbildung

und können aktuelle des Zugangs zum Ausbildungsmarkt vor dem Hintergrund

einschlägiger Theorien erörtern. Die Studierenden sind darüber hinaus in der Lage

individuelle und gesellschaftliche Determinanten beruflicher Entwicklung und des

beruflichen Kompetenzerwerbs auf der Grundlage einschlägiger soziologischer und

berufspädagogischer Theorien und Konzepte zu erörtern.

Die Studierenden kennen Theorien und Konzepte der Professionalisierung von

Lehrenden und Ausbildenden in der beruflichen Bildung. Sie erörtern und beurteilen

verschiedene praktische Ansätze und Strategien zur Entwicklung der Professionalität

vor dem Hintergrund einschlägiger Theorien.

Im Rahmen einer betreuten Gruppenarbeit reflektieren die Studierenden theoriegeleitet

sozialisations- und professionsbezogene Forschungsfelder, entwickeln eigenständig

Konzeptionen oder evaluieren bestehende Ansätze zur Erforschung von Entwicklungs-

und Professionalisierungsprozessen. Sie werben übergreifende Kompetenzen

zur Durchführung von Forschungsarbeiten im Team sowie sozial-kommunikative

Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Entwicklungs- und Professionalisierungsprozesse in der beruflichen Bildung -

Theorien und Konzepte (Seminar)

 

2 SWS

2. Seminar zu ausgewählten Forschungsfragen im Bereich beruflicher

Entwicklungs- und Professionalisierungprozesse mit betreuter Gruppenarbeit und

Abschlussworkshop (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Die Studierenden stellen einen Projekt- oder Forschungsansatz zu Entwicklungs- oder

Professionalisierungsfragen im Rahmen einer Einzel- oder Gruppenpräsentation beim

Abschlussworkshop vor (Präsentation von ca. 30 Minuten).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden beschreiben und reflektieren selbständig ein Projekt- oder

Forschungsthema zu Entwicklungs- oder Professionalisierungsfragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.WIWI-WIP.0009: Projektseminar Bildungsmanagement
English title: Educational Management

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, sich kritisch mit verschiedenen Ansätzen und

Managementkonzepten zur Gestaltung von Bildungsprozessen in Bildungsinstitutionen

und Unternehmen auseinanderzusetzen. Im Rahmen des Projektseminars lernen

die Studierenden jeweils spezifische Handlungsfelder und Instrumentarien kennen,

die sich mit einzelnen Komponenten des Bildungsmanagements befassen, wie z.B.

Bildungsbedarfsplanung, Angebotsplanung und –entwicklung, didaktische Gestaltung,

Bildungsmarketing, Bildungscontrolling oder Transfersicherung. Die Studierenden

entwickeln eigenständig Konzeptionen oder evaluieren bestehende Ansätze zu

ausgewählten Aspekten des Bildungsmanagements.

 

Die Studierenden

1.       können zentrale Begriffe und Gegenstände des Bildungsmanagements verstehen

und erläutern.

2.       sind in der Lage, Steuerungs- und Managementkonzepte zur Gestaltung von

Bildungsprozessen in Bildungsinstitutionen und Unternehmen zu erklären und zu

reflektieren.

3.       haben einen Überblick über die verschiedenen Aufgaben- und Handlungsfelder

des Bildungsprozessmanagements sowie des Bildungsbetriebsmanagements.

4.       sind vertraut mit den Grundlagen und ausgewählten Methoden des

Projektmanagements.

5.       erwerben übergreifende Kompetenzen zur Durchführung von Forschungsarbeiten

sowie sozial-kommunikative Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zu Grundlagen des Bildungsmanagements (Seminar)

 

2 SWS

2. Projektseminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit als Einzel- oder Gruppenarbeit (max. 10 Seiten pro Person)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation des Projektes im Seminar (ca. 30 Minuten unter Zuhilfenahme z.B. eines

Portfolios, Thesenpapiers etc.)

Prüfungsanforderungen:

Projektbericht in Form einer Hausarbeit als Einzel- oder Gruppenarbeit: Eigenständige

wissenschaftliche Bearbeitung und Vorstellung eines Projektthemas in

mündlicher und schriftlicher Form.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
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Modul „Theorien des beruflichen Lehrens und

Lernens in der kaufmännischen Aus- und

Weiterbildung“ (B.WIWI-WIP.0005)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25



Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13  Seite 5064 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

29.06.2016 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 16.08.2016 die 

Neufassung des Modulverzeichnisses für die Master-Studiengänge der Wirtschaftswissen-

schaftlichen Fakultät genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), § 44 

Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach seiner Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II zum 01.10.2016 in Kraft.  
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VIII. Prüfungsformen

Soweit in diesem Modulverzeichnis Modulbeschreibungen in englischer Sprache veröffentlicht werden,
gilt für die verwendeten Prüfungsformen nachfolgende Zuordnung:

• Oral examination = mündliche Prüfung [§ 15 Abs. 8 APO]
• Written examination = Klausur [§ 15 Abs. 9 APO]
• Term paper = Hausarbeit [§ 15 Abs. 11 APO]
• Presentation = Präsentation [§ 15 Abs. 12 APO]
• Presentation with written elaboration = Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung [§ 15 Abs. 12

APO]
• Essay = Essay [§ 5 RPStO]

APO = Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-Studiengänge sowie sonstige
Studienangebote an der Universität Göttingen

RPStO = Rahmenprüfungs- und -studienordnung für die Master-Studiengänge der
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0001: Finanzwirtschaft
English title: Corporate Finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

• einen vertieften Überblick über die grundlegenden Fragen der betrieblichen

Finanzwirtschaft besitzen

• zentrale Methoden zur Beurteilung von Investitionen verstehen, anwenden und kritisch

reflektieren können.

• zentrale Theorien zur Marktbewertung riskanter Zahlungsströme kennen und

diskutieren können.

• die Hypothesen zur Informationseffizienz von Kapitalmärkten verstehen und deren

Konsequenzen für Investoren und Unternehmen beurteilen können.

• Theorien zur optimalen Kapitalstruktur und Dividendenpolitik von Unternehmen

verstehen und vor dem Hintergrund verschiedener Marktfriktionen analysieren und im

Hinblick auf ihre praktischen Implikationen bewerten können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finanzwirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

1. Grundlegende Fragestellungen der betrieblichen Finanzwirtschaft

2. Investitionsentscheidungen unter Risiko: Risikoanalyse und subjektive Bewertung

3. Investitionsentscheidungen unter Risiko: Marktbewertung - Grundlagen (Capital Asset

Pricing Model, Arbitrage Pricing Theory, Empirische Faktormodelle)

4. Investitionsentscheidungen unter Risiko: Marktbewertung – Vollständig

eigenfinanziertes Unternehmen

5. Finanzierungsinstrumente, Finanzierungsentscheidungen und effiziente Kapitalmärkte

6. Kapitalstrukturentscheidungen

7. Investitionsentscheidungen unter Risiko: Marktbewertung – Teilweise

fremdfinanziertes Unternehmen

8. Dividendenentscheidungen

 

2 SWS

2. Finanzwirtschaft (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen und erweitern die Studierenden die in der

Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Darlegung eines übergreifenden Verständnisses grundlegender finanzwirtschaftlicher

Fragestellungen.
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• Nachweis der Kenntnis zentraler Methoden zur Beurteilung von Investitionen unter

Risiko sowie der Fähigkeit diese anzuwenden.

• Nachweis des Verständnisses zentraler Theorien zur Marktbewertung riskanter

Zahlungsströme und der Fähigkeit zur kritischen Beurteilung dieser Theorien.

• Nachweis des Verständnisses der Hypothesen zur Informationseffizienz von

Kapitalmärkten und deren praktischer Implikationen für Investoren und Unternehmen.

• Fähigkeit zur Analyse von Fragen der optimalen Kapitalstruktur und der

Dividendenpolitik von Unternehmen vor dem Hintergrund verschiedener Marktfriktionen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0002: Rechnungslegung nach IFRS
English title: IFRS Financial Reporting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel ist die Vermittlung der Ziele, Instrumente, Prinzipien und Einzelregelungen der

Rechnungslegung nach International Financial Reporting Standards (IFRS). Die Inhalte

werden anhand von Fallstudien vertieft sowie unter Bezugnahme auf Praxisbeispiele

und Ergebnisse ausgewählter empirischer Studien veranschaulicht. Neben dem

Erwerb spezifischer Methodenkompetenz soll auch die kritische Auseinandersetzung

mit den Bilanzierungs- und Offenlegungsregelungen auf Grundlage der relevanten

Zwecksysteme und ökonomischer Analyseansätze erfolgen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Rechnungslegung nach IFRS (Vorlesung)

Inhalte:

I.     Die „IFRS-Revolution“

II.    Das Konzept der kapitalmarktorientierten Rechnungslegung

III.    Institutionelle Grundlagen

IV.   Rechnungslegungsprinzipien in den IFRS

V.    Bestandteile des Jahresabschlusses nach IFRS

VI.   Ansatz und Bewertung nach den IFRS

 

2 SWS

2. Rechnungslegung nach IFRS (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von detaillierten Kenntnissen der Rechnungslegung nach International

Financial Reporting Standards und deren kritische Würdigung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Buchführung sowie der

Bilanzierung nach Handelsrecht und IFRS werden

vorausgesetzt

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0003: Unternehmensbesteuerung
English title: Company Taxation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung soll den Studierenden die wirtschaftlichen Wirkungen der Besteuerung

(Steuerlastlehre und Neutralitätsüberlegungen)sowie die grundlegenden

Einflussfaktoren bei Steuerplanungsüberlegungen vermitteln. Hierzu gliedert sich die

Vorlesung in fünf Kapitel. Im ersten Kapitel erfolgt eine Einordnung der Besteuerung in

die betriebswirtschaftliche Entscheidungstheorie. Im zweiten Kapitel werden Verfahren

und Methoden zur Messung von Steuerzahlungen und Steuerbelastungen behandelt.

Im dritten Kapitel werden Formen steuerlicher Neutralität unterschieden, die aus

ökonomischer Sicht durch die Besteuerung nicht verletzt werden sollten. Ferner werden

Besteuerungsmodelle vermittelt, die eine neutrale Besteuerung gewährleisten. Im

vierten Kapitel werden den Studierenden die Grundlagen der Steuerwirkungsanalyse in

Bezug auf rein nationale Sachverhalten vermittelt.

 

Die Studierenden

 

·         sind in der Lage, mittels geeigneter Verfahren rechtliche Steuerbelastungen

(Steuerzahlungen) zu quantifizieren sowie die Vor- und Nachteile dieser Verfahren zu

diskutieren,

·         können verschiedene Ausprägungen der wirtschaftlichen Steuerbelastung

berechnen, interpretieren und bezüglich ihrer Abhängigkeiten von steuerlichen

Parametern würdigen,

·         kennen die Preiswirkungen der Besteuerung und können sie in konkreten

Sachverhalten herausarbeiten,

·         kennen ökonomisch bedeutsame Neutralitäten, die durch die Besteuerung nicht

verletzt werden sollten,

·         sind in der Lage, Verfahren aufzuzeigen und anzuwenden, die eine

entscheidungsneutrale Besteuerung gewährleisten,

·         können anhand geeigneter Methoden konkrete steuerliche

Gewinnermittlungsvorschriften auf ihre Entscheidungswirkungen hin beurteilen,

·         vermögen Steuerwirkungsanalysen und steuerliche Vorteilhaftigkeitsvergleiche

durchzuführen.

 

Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmensbesteuerung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Unternehmensbesteuerung (Übung) 2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der wirtschaftlichen Wirkungen der Besteuerung sowie

Nachweis von Kenntnissen grundlegender Steuerplanungsüberlegungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen der Unternehmensbesteuerung

(Unternehmenssteuern I, Grundlagen der nationalen

und internationalen Unternehmensbesteuerung)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0004: Financial Risk Management

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

 After a successful completion of the course students should be able to

• understand and explain how risk management is related to other issues in

corporate finance.

• critically assess different motivations for corporate risk management.

• understand and critically assess different risk measures and how they are applied

in practice.

• understand and explain how international risks can be managed and how the

management of international risks is related to various economic parity conditions.

• understand, analyze and critically apply measures and methods to manage interest

rate risk.

• understand, analyze and critically apply measures and methods to manage credit

risk.

• understand, analyze and critically apply hedging strategies for commodity price

risk.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Financial Risk Management (Lecture)

Contents:

1. Introduction

2. Risk Management: Motivation and Strategies

3. Managing International Risks

4. Managing Interest Rate Risk

5. Managing Credit Risk

6. Managing Commodity Price Risk

Parts of the material covered by the lectures will be transmitted via recordings that

students have to work through on their own. Parts of the contact hours during lectures

will be used by the students to discuss open issues and to work on specific cases and

applications of the main concepts.

 

2 WLH

2. Financial Risk Management (Tutorial)

Contents:

In the accompanying practice sessions students deepen and broaden their knowledge

from the lectures.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Demonstrate a profound knowledge of how risk management is related to other

issues in corporate finance.

• Document an understanding of viable reasons for corporate risk management and

how corporate risk management can create value.

• Demonstrate the ability to analyze and apply different risk measures.
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• Show a profound understanding of methods and techniques used to manage

international risks, interest rate risk, credit risk, and commodity price risk.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Finanzwirtschaft"

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Olaf Korn

Course frequency:

Generally every winter semester during the first half

of the semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0005: Rechnungslegung der Kreditinstitute
English title: Financial Accounting for Banks

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1.      Grundlagen und aktuelle Aspekte zur externen Rechnungslegung der

Kreditinstitute

2.      Ansatzvorschriften nach HGB und IFRS im bankbilanziellen Kontext

3.      Bewertung im Jahresabschluss von Kreditinstituten nach HGB und IFRS (ohne

Hedge Accounting)

4.      Bewertung von derivativen Finanzinstrumenten und Hedge Accounting

5.      Ausweis und Berichterstattung

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 

·         die Konzepte der externen Rechnungslegung nach HGB und IFRS und deren

Ziele mit spezifischer Konzentration auf die banktypischen Problemzusammenhänge

verstehen und Unterschiede beschreiben können

·         Kenntnisse hinsichtlich des Ansatzes, des Ausweises und der Bewertung von

Finanzinstrumenten verschiedener Art (nach HGB und IFRS) besitzen und Unterschiede

zwischen den  Rechnungslegungskonzeptionen würdigen können

·         die Konzepte der Bildung von Bewertungseinheiten im Kontext von

Sicherungsgeschäften von Banken nach HGB bzw. die Regelungen des Hedge

Accounting nach IFRS verstehen und würdigen können

·         wesentliche Aspekte der bankbetrieblichen Berichterstattung kennen und

analysierend würdigen können

·         in der Lage sein, im beruflichen Tätigkeitsfeld „Bankensektor“ Probleme der

nationalen und internationalen (Konzern-)Rechnungslegung von Banken zu erkennen

und einer qualifizierten Beurteilung unterziehen zu können.

·         die Kompetenz entwickelt haben, die spezifischen Aspekte der jeweiligen Pro-

blemstellung mit Fachvertretern (z.B. Wirtschaftsprüfern und Unternehmensberatern)

weitergehend zu erörtern.

 

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen, ergänzen und erweitern die Studierenden

die in der Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Rechnungslegung der Kreditinstitute (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Rechnungslegung der Kreditinstitute (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C
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Prüfungsanforderungen:

·         Nachweis von Kenntnissen über die Aufgaben/Ziele/Adressaten bankbetrieblicher

Rechnungslegung nach HGB und IFRS

·         Nachweis von Kenntnissen über die bankrelevanten Normen zur externen

Rechnungslegung nach HGB und IFRS sowie diesbezüglich relevanter Rechtsprechung

bzw. Stellungnahmen

·         Nachweis von Kenntnissen zur Beurteilung von Problemstellungen zum Ansatz,

Ausweis und zur Bewertung von Finanzinstrumenten

·         Nachweis von Kenntnissen zur Beurteilung von Problemstellungen im Kontext der

Bilanzierung von Sicherungsgeschäften

·         Nachweis von Kenntnissen zur Beurteilung von Problemstellungen im Kontext der

Berichterstattung von Banken

·         Nachweis von Kenntnissen zur Praxisrelevanz der diskutierten Zusammenhänge

(z.B. auch mit Blick auf die Verknüpfung zur Bankenaufsicht, zur Finanzmarktstabilität

etc.)

·         Fähigkeit zur übergreifenden Analyse und Interpretation von vorgelegten Texten

mit modulrelevanten Inhalten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Peter Reus

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes dritte Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0006: Projektseminar in Finanzwirtschaft
English title: Project Seminar in Finance

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

• die Lösung für eine komplexe, übergreifende Fragestellung mit

finanzwirtschaftlichem Schwerpunkt eigenständig erarbeiten können sowie in

der Lage sein, das erworbene Wissen schriftlich und mündlich sachgerecht zu

kommunizieren.

• Kompetenzen im Projektmanagement sowie in der Koordination innerhalb einer

Arbeitsgruppe gewonnen haben.

• die von anderen Studierenden erarbeiteten Lösungen auf ihre zentralen Aspekte

reduzieren und kritisch kommentieren können.

• an einer durch Referate angestoßenen Diskussion durch eigene qualifizierte

Beiträge teilnehmen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar in Finanzwirtschaft

Inhalte:

Inhalt des Seminars ist die projektbezogene Erarbeitung einer Lösung für eine

übergreifende, komplexe Problemstellung mit finanzwirtschaftlichem Schwerpunkt.

Genaue Inhalte und Themen wechseln in der Regel von Semester zu Semester und

werden zum Ende des vorangehenden Semesters bekannt gegeben.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 25

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis der Fähigkeit, ein komplexe finanzwirtschaftliche Fragestellung zu

strukturieren und in verschiedene Teilfragen zu zerlegen.

• Nachweis der Fähigkeit, eigenständige Lösungen der finanzwirtschaftlichen

Fragestellung zu entwickeln und umzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Derivate", Modul "Finanzwirtschaft"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:
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16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0007: Probleme der Rechnungslegung von Ban-
ken nach IFRS
English title: Issues of IFRS-Accounting for Banks

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 

·         selbständig ein begrenztes Themengebiet bankbetrieblichen Rechnungslegung

nach IFRS erarbeiten und das erworbene Wissen schriftlich und mündlich

kommunizieren können

·         an der durch Referate geprägten Analyse und Diskussion bankspezifischer

Problemstellungen der Rechnungslegung nach IFRS durch eigene Beiträge teilnehmen

können

·         in der Lage sein, wesentliche Problemzusammenhänge des externen

Rechnungslegung von Banken zu erkennen und einer qualifizierten Beurteilung zu un-

terziehen

·         die Kompetenz entwickelt haben, die spezifischen Aspekte der jeweiligen

Problemstellung mit Fachvertretern (z. B. Wirtschaftsprüfern) weitergehend erörtern zu

können

·         Fähigkeiten zur eigenständigen Literaturrecherche, zum selbstständigen

wissenschaftlichen Arbeiten und zum Verfassen wissenschaftlicher Texte entwickelt

haben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Probleme der Rechnungslegung von Banken nach IFRS

(Seminar)

Inhalte:

Darstellung, Analyse und Diskussion ausgewählter, komplexer Problemstellungen der

bankbetrieblichen Rechnungslegung nach IFRS

Genaue Inhalte und Themen werden immer zum Ende des vorangehenden Semesters

bekannt gegeben.

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Mediengestütztes Referat (ca. 45 Minuten) mit Diskussion auf der Basis einer

selbständig erarbeiteten schriftlichen Seminararbeit (max. 15 Seiten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Rechnungslegung der Kreditinstitute"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Peter Reus
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Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes dritte Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0008: Derivate
English title: Derivatives

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

 • Vertiefte Kenntnisse über die verschiedenen Formen von Derivaten, insbesondere

deren Ausgestaltung, Handel und Bedeutung, besitzen.

• Verschiedene Bewertungsansätze für Derivate (Duplikationsprinzip, Hedgingprinzip,

Risikoneutrale Bewertung) verstehen und interpretieren können.

• Die der Bewertung von Derivaten zugrundeliegende ökonomische Argumentation

verstehen und diese kritisch reflektierend bewerten können.

• Die für die Bewertung von Derivaten erforderlichen mathematisch-statistischen

Verfahren verstehen und anwenden können.

• Auch komplexe Derivate analysieren und selbständig computergestützt bewerten

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Derivate (Vorlesung)

Inhalte:

1. Einführung

    1.1. Begriffliche Grundlagen

    1.2. Grundidee der Derivatebewertung

2. Forwards und Futures

    2.1. Arbitragefreie Terminpreise

    2.2. Forwards versus Futures

3. Optionen

    3.1. Grundlagen

    3.2. Verteilungsfreie Wertgrenzen

    3.3. Arbitrageorientierte Bewertung

4. Risikomanagement von Derivatepositionen

    4.1. Optionssensitivitäten

    4.2. Risikosteuerung

    4.3. Marktfriktionen und gleichgewichtsorientierte Bewertung

Die Erarbeitung des Vorlesungsstoffes erfolgt z.T. im Selbststudium auf Basis von

Vorlesungsaufzeichnungen. In den Präsenzzeiten während der Vorlesungstermine kann

daher verstärkt an Fallbeispielen und der konkreten Umsetzung der Konzepte durch die

Studierenden gearbeitet werden.

 

2 SWS

2. Derivate (Übung) 2 SWS
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Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen und erweitern die Studierenden die in der

Vorlesung erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten.

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Kenntnissen über die Ausgestaltungsformen von Derivaten, den

Derivatehandel und die Bedeutung unterschiedlicher Produkte.

• Nachweis von Kenntnissen über die verschiedenen Bewertungsansätze von Derivaten.

• Nachweis über die Fähigkeit zur kritischen Analyse von Bewertungsmodellen und ihrer

Annahmen.

• Nachweis von Kenntnissen über die sich aus Bewertungsmodellen ergebenden

Verfahren zum Risikomanagement von Derivaten und deren Anwendung.

• Fähigkeit zur eigenständigen Analyse komplexer Derivatepositionen und zur Ermittlung

von modellbasierten Werten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Finanzmärkte und Bewertung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

In der Regel jedes Wintersemester in der zweiten

Hälfte der Vorlesungszeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0009: Verhaltensorientiertes Controlling
English title: Behavioral Management Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden die Studierenden mit der Konzeption, dem Aufbau und der

Anwendung wichtiger Controlling-Instrumente (wie z. B. Budgets, Kennzahlen und

Kennzahlensystemen, Anreizsystemen, Verrechnungspreisen und Kontrollrechnungen)

vertraut gemacht, deren Einsatz in besonderem Maße Auswirkungen auf das Verhalten

von Unternehmensbeteiligten hat. Die Studierenden erwerben damit vertiefte Kenntnisse

darüber, wie die Controlling-Instrumente auszugestalten sind, um das Verhalten von

Unternehmensbeteiligten auf die unternehmerischen Ziele hin auszurichten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Verhaltensorientiertes Controlling (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Verhaltensorientiertes Controlling (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 6 C) oder Klausur (90 Minuten 5 C) und

Präsentation einer Fallstudie in der Übung (ca. 20 Minuten, 1 C)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen den Nachweis erbringen, dass sie die behandelten

Controlling-Instrumente theoretisch verstanden haben. Darüber hinaus müssen sie

zeigen, dass sie die Instrumente insbesondere aus verhaltensorientierter Sicht kritisch

beurteilen und weiterentwickeln können. Letztlich wird erwartet, dass die Studierenden

in der Lage sind, die Instrumente im Rahmen von praxisorientierten Fallstudien

anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Finanzcontrolling"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0010: Unternehmensbewertung
English title: Business Valuation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, wie die Bewertung eines Unternehmens in Abhängigkeit

vom Anlass und Zweck durchzuführen ist. Der Schwerpunkt des Moduls liegt auf einer

kapitalmarktorientierten Unternehmensbewertung, wobei den Studierenden auch die

hierzu notwendigen kapitalmarkttheoretischen Grundlagen vermittelt werden. Letztlich

sollen die Studierenden die Fähigkeit erwerben, eine Unternehmensbewertung ohne

und mit Berücksichtigung der persönlichen Steuern zu konzipieren und in der Praxis

durchzuführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmensbewertung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Unternehmensbewertung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 6 C) oder Klausur (90 Minuten, 5 C) und

Präsentation einer Fallstudie in der Übung (ca. 20 Minuten, 1 C)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie die für eine Unternehmensbewertung

notwendigen kapitalmarkttheoretischen Grundlagen beherrschen. Weiterhin wird

erwartet, dass sie umfassende Kenntnisse über die Konzeption, den Aufbau und die

Durchführung einer Unternehmensbewertung in Abhängigkeit von der Finanzierung

und der Berücksichtigung oder Nichtberücksichtigung persönlicher Steuern haben.

Letztlich müssen sie in der Lage sein, die Verfahren zur Unternehmensbewertung in

praxisorientierten Fallstudien anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Finanzcontrolling"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0011: Projektseminar in Finanzcontrolling
English title: Project Seminar in Finance and Management Accounting

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bearbeiten in diesem Modul weiterführende theoretische oder

praktische Probleme im Bereich des Finanzcontrollings und vertiefen und erweitern so

ihre diesbezüglichen Fähigkeiten. Darüber hinaus sollen die Studierenden lernen, ein

komplexes Thema in der Gruppe zu präsentieren und hierüber kritisch zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar in Finanzcontrolling 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 50 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie selbstständig eine wissenschaftliche

Hausarbeit zu einem komplexen Thema im Finanzcontrolling erstellen können. Zudem

müssen sie eine Präsentation zu ihrer Hausarbeit erstellen, einen wissenschaftlichen

Vortrag halten und in der Gruppe kritisch über ihr Thema diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Finanzcontrolling", Teilnahme an der

Veranstaltung „Technik des wissenschaftlichen

Arbeitens“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0012: Projekt Interdisziplinäres Lernen & Zu-
sammenarbeit (PILZ)
English title: Project Interdisciplinary Learning & Teamwork

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen fächerübergreifend theoretische und zugleich praxisnahe

Fragestellungen aus der Industrie im Team lösen lernen. Hierzu werden die

Studierenden mit den Arbeitstechniken in Form eines Kompaktkurses theoretisch

vertraut gemacht. Sie erlangen Kompetenzen der praktischen Umsetzung durch den

Besuch der beteiligten Unternehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

318 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar Interdisziplinäres Lernen and Zusammenarbeit

(PILZ) (Seminar)

3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen zum einen nachweisen, dass sie selbstständig eine

wissenschaftliche Hausarbeit erstellen können. Zum anderen müssen sie eine

Präsentation zu ihrer Hausarbeit erstellen und einen wissenschaftlichen Vortrag halten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Natur- oder wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse,

insbesondere die Lehrveranstaltungen von Prof.

Geldermann

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anita Schöbel

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0014: Konzernbesteuerung
English title: Group Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das deutsche Steuerrecht beruht auf der selbstständigen Steuerpflicht einzelner

Rechtssubjekte. Dies gilt auch für Kapitalgesellschaften, die in einem Konzern

zusammengeschlossen sind und aus wirtschaftlicher Sicht eine Einheit bilden.

Die Vorlesung setzt sich mit den hieraus folgenden besonderen steuerlichen

Fragestellungen auseinander und gliedert sich in sechs Kapitel. Nach einer Einführung

im ersten Kapitel, werden die Studierenden in Kapitel zwei und drei mit institutionellen

Grundlagen der nationalen beziehungsweise internationalen Konzernbesteuerung

vertraut gemacht. Der Fokus von Kapitel vier liegt auf Methoden zur Messung der

Konzernsteuerbelastung. Auf dieser Basis werden in Kapitel fünf steuerplanerische

Möglichkeiten zur Reduktion der Konzernsteuerbelastung diskutiert. Das abschließende

Kapitel sechs hat Reformüberlegungen der Konzernbesteuerung zum Inhalt.

 

Die Studierenden

 

-         sind mit den zentralen Problemen vertraut, die aus den geltenden Regelungen zur

Besteuerung von nationalen Konzernen folgen,

-         kennen Besonderheiten der Konzernbesteuerung im internationalen Kontext,

-         können anhand geeigneter Methoden die Höhe der effektiven

Konzernsteuerbelastung quantifizieren,

-         kennen Möglichkeiten einer Optimierung der Konzernsteuerquote,

-         sind in der Lage, diejenigen Aspekte nationaler und internationaler Besteuerung

aufzuzeigen, bei denen Reformbedarf besteht und haben Kenntnis von aktuellen

Reformüberlegungen,

-         können die in der Vorlesung vermittelten Inhalte im Rahmen von Fallstudien

praktisch anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Konzernbesteuerung (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (7 Wochen in Gruppenarbeit) 3 C

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis fundierter Kenntnisse der geltenden Rechtslage zur Besteuerung von

Unternehmensverbünden im nationalen und internationalen Kontext, der dem

derzeitigen Steuerrecht innewohnenden Probleme und der darauf abzielenden

Lösungsansätze sowie der Fähigkeit, die effektive Steuerbelastung von Unternehmen
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anhand von rechnungswesenorientierten Methoden zu quantifizieren, zu optimieren und

gegenüberstellend kritisch einzuschätzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensbesteuerung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0015: Besteuerung von Unternehmen unter dem
Einfluss des Europarechts
English title: Impact of EU Law on Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In den vergangenen Jahren hat das Europarecht die Unternehmensbesteuerung in

den Mitgliedstaaten der Europäischen Union in zunehmendem Maße beeinflusst.

Dies gilt nicht nur für die weitgehend harmonisierten indirekten Steuern, sondern auch

für die der Souveränität der Mitgliedstaaten vorbehaltenen direkten Steuern. Zwar

ist es grundsätzlich die Aufgabe der Mitgliedstaaten, ihre Steuerrechtsordnungen

selbst zu gestalten. Allerdings haben sie hierbei die unionsrechtlichen Grundfreiheiten

und das Beihilferecht zu beachten. Besondere Bedeutung haben europarechtliche

Aspekte in den Bereichen Gruppenbesteuerung und Verlustverrechnung,

Wegzugsbesteuerung, Unternehmensmobilität, Dividendenbesteuerung und

Unternehmensfinanzierung. Daneben gibt es Harmonisierungsbestrebungen bei der

steuerlichen Bemessungsgrundlagen von in der EU ansässigen Unternehmen.

 

Die Studierenden

 

·         kennen europarechtliche Grundlagen, die für die Besteuerung von Unternehmen

im Europäischen Binnenmarkt von Bedeutung sind, insbesondere die Grundfreiheiten

und das Beihilfeverbot;

·         kennen bisherige Maßnahmen der Gemeinschaft zur Steuerharmonisierung im

Binnenmarkt,

·         kennen die wichtige Urteile des Europäischen Gerichtshofs zur

Unternehmensbesteuerung in der Europäischen Union und

·         können die vermittelten Inhalte im Rahmend der Bearbeitung von

Gruppenarbeiten anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Besteuerung von Unternehmen unter dem Einfluss des

Europarechts (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfung: Präsentation einer Fallstudie (ca. 180 Minuten Gruppenpräsentation, ca.

3-4 Teilnehmer pro Gruppe)

2 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von vertieften Kenntnissen der europarechtlichen Grundlagen für die

Besteuerung von Unternehmen im Europäischen Binnenmarkt sowie der bisherigen

Maßnahmen der Gemeinschaft zur Steuerharmonisierung im Binnenmarkt und der

Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs zur Unternehmensbesteuerung in der

Europäischen Union.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensbesteuerung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Blumenberg

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0016: Projektseminar M&A, Finanzierung und
Besteuerung
English title: M&A, Finance and Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen verschiedene Formen des Unternehmenskaufs und -verkaufs und deren

steuerliche Auswirkungen,

• kennen Möglichleiten einer steueroptimierten Akquisitionsfinanzierung,

• kennen verschiedene Möglichkeiten zur Unternehmensumstrukturierung und deren

steuerliche Implikationen ,

• kennen steuerliche Besonderheiten, die sich beim grenzüberschreitenden

Unternehmenskauf ergeben,

• können die vermittelten Grundlagen im Rahmen von Gruppenarbeiten umsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar M and A, Finanzierung und Besteuerung

(Seminar)

Inhalte:

Beim Kauf und Verkauf von Unternehmen spielen steuerliche Erwägungen eine

wichtige Rolle. Ziel der Veranstaltung ist die Vermittlung der wesentlichen steuerlichen

Determinanten des Unternehmenskaufs, ohne deren Kenntnis die M&A-Transaktionen

regelmäßig nicht zu verstehen sind. Dies beginnt mit dem regelmäßig bestehenden

steuerlichen Interessengegensatz von Käufer und Verkäufer im Hinblick auf den

Verkaufsgegenstand und dessen Strukturierung (Share Deal versus Asset Deal) und

setzt sich in Bezug auf eine steuereffiziente Akquisitionsfinanzierung fort. Weitere

steuerliche Aspekte betreffen die Nutzung vorhandener steuerlicher Verlustvorträge

und die Berücksichtigung der so genannten Mindestgewinnbesteuerung. Eine

zunehmende Bedeutung beim Unternehmenskauf hat, wenn Immobilien im Spiel

sind, die Grunderwerbsteuer und deren Vermeidung. Besondere Fragen ergeben sich

schließlich beim grenzüberschreitenden Unternehmenskauf.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 4C), Präsentation einer Fallstudie (ca. 180 Minuten

Gruppenpräsentation, ca. 5-6 Teilnehmende pro Gruppe, 2 C)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der wesentlichen steuerlichen und außersteuerlichen

Aspekte von M&A-Transaktionen. Nachweis des Verständnisses der regelmäßig

bestehenden steuerlichen Interessengegensätze von Käufer und Verkäufer im Hinblick

auf die steuerliche Strukturierung von Unternehmenskäufen. Nachweis von Kenntnissen

der weiteren, oben beschriebenen steuerrelevanten Aspekte beim Unternehmenskauf.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensbesteuerung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Blumenberg
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Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0018: Analysis of IFRS Financial Statements

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this course is to familiarize students with contemporary methods of financial

statement analysis and accounting-based valuation. Special emphasis will be put on (1)

the interrelation between valuation theory and accounting, (2) relevant characteristics

of financial statements prepared on the basis of International Financial Reporting

Standards (IFRS), and (3) application of the valuation and analysis framework to real

world cases and examples. The course will discuss several approaches to valuation

of equity and debt investments and their respective merits. Based on the concept of

accounting-based valuation, an analytical framework for analysis of financial statements

will be developed, with an emphasis on ratio analysis of profitability and growth. The

role of accounting and accounting quality in general, and with respect to International

Financial Reporting Standards (IFRS), will be assessed throughout the course.

Successful participants of this course are expected to be familiar with contemporary

methods of equity valuation, the use of financial statement information to that end, and

the application of that knowledge to real-world valuation cases.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Analysis of IFRS Financial Statements (Lecture)

Contents:

                    I.        Foundations of Financial Statement Analysis

                  II.        IFRS Financial Statements

                III.        Valuation Methods

                IV.        Analysis of Financial Statements

                 V.        Forecasting and Valuation Analysis

 

2 WLH

2. Analysis of IFRS Financial Statements (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

In order to accomplish successfully this course, students are expected to be familiar

• with contemporary methods of equity valuation,

• the use of financial statement information to that end, and

• the application of that knowledge to real-world valuation cases.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Rechnungslegung"

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted: Recommended semester:



Module M.WIWI-BWL.0018 - Version 7

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5110

twice 2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0020: Risk Management and Solvency

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

• Knowledge and understanding of the functions and elements of a risk management

system, of the risk potentials and its valuation of an insurance company;

• Knowledge of the legal requirements regarding risk management and solvency,

especially Solvency II;

• Knowledge of the relevant techniques used in risk management of an insurance

company (stress tests, ALM, Embedded Value, actuarial analysis, Value Based

Management);

• Understanding of the relevant methods used in the balance sheet of an insurance

company (HGB, IFRS, solvency balance sheet);

• Ability to develop simple task settings independently with regard to risk

management and solvency

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Risk Management and Solvency (Lecture)

Contents:

• Role and components of a risk management system

• Legal requirements: MaRisk, stress tests, actuarial reporting, market consistent

valuation (IFRS)

• Solvency requirements (Solvency I, Solvency II)

• Value Based Management, Embedded Value, Asset Liability Management (ALM)

2 WLH

Examination: Written examination (120 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Document a knowledge and understanding of the functions and instruments of risk

management and of the valuation of risk potentials;

• Demonstrate a knowledge and understanding of quantitative and qualitative

requirements of the solvency regime;

• Demonstrate a knowledge and understanding of market consistent valuation within

solvency, HGB,IFRS;

• Demonstrate the ability for simple calculations with regard to risk management and

solvency.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Martin Balleer

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:
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not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0023: Management Accounting
English title: Management Accounting

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die grundlegende Ziele einer wertorientierten

Unternehmensführung und die Konzepte (z.B. Value Based Management-Systeme)zu

ihrer Implementierung in Unternehmen kennenlernen. Sie sollen die Ansätze des

Wertmanagements in Verbindung mit traditionellen Kennzahlen und Aspekten der

Investitionsrechnung bzw. der Unternehmensbewertung setzen können anwenden

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Management Accounting (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung gliedert sich in 3 inhaltliche Teile: Im ersten Teil werden

die Grundlagen des strategischen Managements mit den Konzepten des

Management Accounting in Verbindung gebracht und die zentralen Fragestellungen

abgeleitet. Der zweite Teil beschäftigt sich mit dem Vergleich von traditionellen

und wertorientierten Kennzahlen. Den Abschluss bildet die Umsetzung der

wertorientierter Unternehmensführung im Rahmen der Investitionsrechnung und der

Unternehmensführung.

 

2 SWS

2. Management Accounting (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Konzepte des Kostenmanagements, der wertorientierten

Unternehmensführung und ihrer Instrumente sowie des Erreichens der Lernziele.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Controlling

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0024: Unternehmensplanung
English title: Corporate Planning

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Anwendung von Methoden des Operations Research auf Fragestellungen

des der strategischen, taktischen und operativen Produktionsmanagements

Unternehmensplanung im Industriebetrieb, auch unter ökologischen Aspekten,

insbesondere in den Bereichen strategische Planung, Produktionsverfahren, Supply

Chain Management, sowie Produktions- und Entsorgungslogistik.

 

Die Studierenden

- kennen wichtige Standortfaktoren und damit verbundene Problemstellungen

- können Standort- und Transportfragen mit Hilfe verschiedener Algorithmen (z.B.

Tripel-, Kruskal- oder Dijkstra-Algorithmus) bearbeiten

- kennen Instrumente zur Herleitung von Strategien

- können Absatzprognosen mit Hilfe von Gompertz- und Pearl-Kurven erstellen

- können Fragestellungen des Projektmanagements mit Hilfe von MPM- und CPM-

Netzplänen bearbeiten

- können Entscheidungsunterstützungsmethoden bei mehreren Zielsetzungen

anwenden

- kennen wichtige Aspekte der Transport- und Supply Chain Planung sowie der

Entsorgungslogistik

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Unternehmensplanung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Unternehmensplanung (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

1. Systemtheorie als Planungsansatz

2. Strategische Planung

3. Auswahl geeigneter Produktionsprozesse und –verfahren

4. Forschungs- und Entwicklungsplanung im Industriebetrieb

5. Supply Chain Management

6. Produktions- und Entsorgungslogistik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Produktion und Logistik", Modul

"Logistikmanagement" oder Modul

"Produktionsmanagement"
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0025: Seminar: Unternehmensentwicklung
English title: Seminar General Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden…

-         erfassen, recherchieren und selektieren die für eine Aufgabenstellung relevante

wissenschaftliche Literatur

-         erstellen eine wissenschaftliche Arbeit und erhalten dadurch eine gute

Vorbereitung auf die Erstellung einer Masterarbeit

-         erlernen das wissenschaftliche Arbeiten

-         übertragen theoretische und konzeptionelle Ansätze auf die Anwendung in

Unternehmen

-         gestalten die Veranstaltung mit und bringen ihre Erkenntnisse aktiv in die

Diskussion ein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmensentwicklung (Seminar) (Seminar)

Inhalte:

Das Seminar beschäftigt sich mit aktuellen Themengebieten aus dem Bereich

der Unternehmensentwicklung und Organisation. Ziel des Seminars ist das

eigenverantwortliche Bearbeiten einer Aufgabenstellung in einer Kleingruppe. Eine

Betreuung durch die Dozenten unterstützt die Strukturierung und Anwendung der

Themenkomplexe. Die Präsentation der eigenen Ergebnisse und die Diskussion in

der Veranstaltung erweitert die selbstständige Arbeit an einer wissenschaftlichen

Fragestellung durch die aktive Auseinandersetzung mit angrenzenden Themengebieten.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten pro Teilnehmer)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen eine eigenständige wissenschaftliche Arbeit (Hausarbeit) in

einer Kleingruppe und präsentieren die Ergebnisse ihrer Arbeit in der Veranstaltung. Sie

erbringen dabei den Nachweis über fundierte Kenntnisse in ihrem Themengebiet.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensentwicklung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0028: Seminar und/oder Projekt - Aktuelle An-
sätze in Produktion und Logistik
English title: Seminar and/or Project - Current Approaches in Production and Logistics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          können selbständig Fragestellungen aus den Bereichen Produktion und Logistik

bearbeiten

-          können ihre eigenen Kenntnisse in die Betrachtung der Fragestellung

miteinbeziehen

-          können bekannte Methoden und Ansätze aus dem Operations Research

selbstständig auf die Fragestellung anwenden

-          können die Ergebnisse ihrer Arbeiten präsentieren

-          können sowohl ihre eigenen also auch die Ergebnisse anderer Studierenden

kritisch hinterfragen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

32 Stunden

Selbststudium:

148 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar - Aktuelle Ansätze in Produktion und Logistik

(Seminar)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden ausgewählte Probleme der Produktion und

Logistik bearbeitet. Dabei werden sowohl die entsprechenden Produktions- und

Logistikprozesse, als auch die relevanten Methoden des Operations Research

betrachtet und auf die Problemstellungen des Produktions- oder Logistikmanagements

angewendet.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

1.       Einführung in die aktuelle(n) Fragestellung(en)

2.       Erstellen der wissenschaftlichen Hausarbeit

3.       Präsentation der schriftlichen Ausarbeitungen

4.       Kritische Diskussion der Ergebnisse

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensplanung" sowie

mindestens eine Veranstaltung aus dem

Wahlpflichtbereich von Produktion und Logistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

16



Modul M.WIWI-BWL.0029 - Version 8

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5119

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0029: Ringveranstaltung - Aktuelle Fragen der
Unternehmensbesteuerung
English title: Lecture Series - Current Issues in Business Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen Anwendungsfälle der Steuergestaltungs-, der Steuerplanungs- und der

Steuerwirkungslehre

• können im Rahmen konkreter Problemstellungen unter Rückgriff auf die

Erkenntnisse der Steuerplanungs- und Steuerwirkungslehre steueroptimale

Gestaltungsalternativen herausarbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ringveranstaltung - Aktuelle Fragen der

Unternehmensbesteuerung (Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen der Ringveranstaltung wird den Studierenden die Anwendung der

Steuerrechtsgestaltungslehre auf wechselnde Problemstellungen unter Nutzung der

Erkenntnisse aus der Steuerplanungs- und der Steuerwirkungslehre vermittelt.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Anwendung der Steuergestaltungslehre auf wechselnde

Problemstellungen unter Nutzung der Erkenntnisse aus der Steuerplanungs- und

Steuerwirkungslehre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensbesteuerung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Blumenberg

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes 3. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0031: Sustainable Production

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• know the basics of corporate and cross-corporate material and energy flow

management

• know the various dimensions of sustainability and are able to classify them into the

corporate setting

• know the elements of a life cycle analysis according to DIN EN ISO 14044 and are

able to evaluate and discuss the results of such an analysis

• are able to apply the basics of capital budgeting in a sustainable manner

• are able to apply multi-criteria decision support methods

• are able to apply their prior knowledge of business economics environmentally

oriented

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Sustainable Production (Lecture)

Contents:

Topics of the lecture are the modelling and optimization of material and energy flows

within companies and within industrial networks. Economic- and ecological efficient

configuration of business actions aims to avoid, reduce or recycle residues and

decommissioned products and the disposal of wastes from an operational point of view.

Therefore, various methods of operations research will be applied. Additional topics

will be corporate social responsibility and an introduction to industrial ecology and eco-

industry parks.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

In the written exam students prove skills in the following areas:

• Basics in eco-controlling

• Life Cycle Assessment

• Environmental management

• Resource management

• Application of multi-criteria decision support methods

• Planning and controlling of corporate material and energy flows

• Sustainability in business and cost accounting models

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted: Recommended semester:
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twice 1 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0032: Projektseminar in Rechnungslegung und
Wirtschaftsprüfung
English title: Project Seminar on current Issues in Accounting and Auditing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gegenstand des Projektseminars ist die Rezeption und kritische Würdigung aktueller

Fragestellungen aus den Bereichen der  kapitalmarktorientierten Rechnungslegung,

Abschlussprüfung und Corporate Governance. Hierunter fallen zum einen Projekte, mit

denen sich das International Accounting Standards Board (IASB) in seiner Entwicklung

der International Financial Reporting Standards (IFRS) befasst. Zum anderen

werden spezifische Aspekte der Publizität und „Compliance“ kapitalmarktorientierter

Unternehmen im Kontext deutschen und europäischen Kapitalmarktrechts betrachtet.

Zielsetzung der Seminarbeiträge ist jeweils die Schilderung des Sachverhaltes sowie

dessen kritische Würdigung auf Basis konzeptioneller Überlegungen sowie der

Erkenntnisse empirischer Fachstudien. Die einzelnen Themen werden im Rahmen der

Seminarsitzungen präsentiert, diskutiert sowie fallweise durch Praxisbeiträge ergänzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar in Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 4.200

Wörter, Textteil mit Fußnoten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form und

Präsentation der schriftlichen Ausarbeitung im Rahmen eines Vortrags.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Rechnungslegung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0034: Logistik- und Supply Chain Management
English title: Logistics and Supply Chain Management

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          kennen die Teilbereiche und Funktionen der Logistik sowie des Supply Chain

Managements und können diese klassifizieren

-          kennen den Begriff „Standortplanung“, können dessen Teilgebiete definieren und

verschiedene OR-Modelle und Verfahren zur Standortbestimmung anwenden

-          können das klassische Transportproblem erläutern und kennen dessen

graphentheoretische Grundlagen

-          kennen verschiedene Lösungsalgorithmen für das Transportproblem und können

diese auch auf Sonderformen des klassischen Transportproblems anwenden

-          kennen die Ausgestaltungsformen von Supply Chains und das SCOR-Modell

-          können Produkt- und Prozessdesign voneinander abgrenzen

-          kennen mögliche Formen der Vertragsgestaltung im Supply Chain Management

-          kennen die verschiedenen Modelle der Bestellplanung und die Bestellregeln

-          können statische Lagerhaltungsmodelle interpretieren und anwenden

-          können dynamische Modelle voneinander abgrenzen und anwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Logistik- und Supply Chain Management (Vorlesung)

Inhalte:

Inhaltlicher Schwerpunkt der Veranstaltung ist die Betrachtung der verschiedenen

logistischen Strukturen und Probleme in und zwischen produzierenden Unternehmen.

Dazu werden Quantitative Modelle vorgestellt und auf die Bereiche der Standortwahl,

der Transportplanung, des Supply Chain Management und der Lagerhaltung

angewendet.

 

2 SWS

2. Logistik- und Supply Chain Management (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung Kenntnisse in den folgenden Bereichen nach:

-          Grundlagen logistischer Problemstellungen

-          Standortplanung

-          Transportplanung

-          Supply Chain Management

-          Lagerhaltungsmodelle

-          Anwendung der vorgestellten OR-Modelle und Algorithmen auf die

Problemstellungen der obigen Teilbereiche

6 C
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensplanung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0041: Rechnungslegung und Kapitalmarkt
English title: Accounting and Capital Markets

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gegenstand ist die Vermittlung der inhaltlichen und methodischen Grundlagen

zur Theorie und Empirie der Rechnungslegung und Unternehmenspublizität im

Kapitalmarktkontext. Auf Grundlage ökonomischer Theorien und Modelle wird

das Verhältnis von Rechnungslegungsinformationen und Kapitalmarkt untersucht.

Die theoretischen Erkenntnisse werden systematisch dem Befund ausgewählter

Arbeiten der empirischen Rechnungswesenforschung gegenübergestellt und

gewürdigt. Studierende sollten nach erfolgreichem Besuch der Veranstaltung

Grundkenntnisse der inhaltlichen und methodischen Ausrichtung zeitgenössischer

Rechnungswesenforschung aufweisen und anwenden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Rechnungslegung und Kapitalmarkt (Vorlesung)

Inhalte:

Zu den behandelten Themen gehören

           I.            Unternehmenspublizität

          II.            Information und Kapitalmarkt

         III.            Entscheidungsnützlichkeit der Rechnungslegung

         IV.            Kapitalmarkteffizienz

          V.            Rechnungslegungsinformationen und Wertpapierbewertung

         VI.            Informationsgehalt

        VII.            Wertrelevanz

       VIII.            Vertragsfunktion der Rechnungslegung

         IX.            Bilanzpolitik

          X.            Institutionelle Rechnungslegungsforschung: Europaweite Einführung der

International Financial Reporting Standards (IFRS)

 

2 SWS

2. Rechnungslegung und Kapitalmarkt (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundkenntnissen der inhaltlichen und methodischen Ausrichtung

zeitgenössischer Rechnungswesenforschung sowie deren Anwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Rechnungslegung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0044: Controlling mit SAP
English title: Controlling with SAP

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Den Studierenden werden Kenntnisse in SAP R/3 und hierbei insbesondere in

den Bereichen Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträgerrechnung sowie

Marktsegmentrechnung vermittelt, womit sie wichtige Kompetenzen für die spätere

Berufspraxis erwerben. Die Studierenden lernen, wie am SAP System live eine

Fallstudie umzusetzen ist, wodurch sie anwendungsorientiert in das Thema Controlling

mit SAP eingeführt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Controlling mit SAP 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten) 2 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie die wesentlichen Funktionen im

Controlling Modul von SAP R/3 beherrschen. Zugleich müssen die Studierenden Wissen

über die Möglichkeiten und Grenzen der technischen Realisierbarkeit theoretischer

Inhalte erlangt haben. Schließlich müssen die Studierenden in der Lage sein,

Erweiterungen der behandelten Fallstudie zu entwickeln, am System zu implementieren

und in einem Abschlussbericht zu dokumentieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0050: Anlagen- und Energiewirtschaft
English title: Plant and Equipment Planning

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          kennen die Eigenschaften von Spezifikationen in der Anlagenwirtschaft

-          kennen die Grundzüge der Massen- und Energiebilanzierung

-          können Investitions- und Kostenschätzungsverfahren anwenden

-          können Verfahren zur Layoutplanung durchführen

-          können die dynamische Programmierung am Beispiel von

Kapazitätserweiterungsproblemen anwenden

-          kennen die Grundzüge der Energiewirtschaft sowie die Herausforderungen und

Lösungsstrategien im Bereich der konventionellen und erneuerbaren Energieversorgung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Anlagen- und Energiewirtschaft (Vorlesung)

Inhalte:

In der Vorlesung werden Zusammenhänge bei Planung und Betrieb von industriellen

Anlagen behandelt. Methoden zur Kosten- und Investitionsschätzung sowie Ansätze

des Operations Research zur Kapazitätsplanung werden vorgestellt. Ein weiterer

Schwerpunkt der Lerninhalte bildet die Produktionsplanung in der Energiewirtschaft.

 

2 SWS

2. Anlagen- und Energiewirtschaft (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

1. Grundlagen der Anlagenwirtschaft

2. Methoden zur Kosten- und Investitionsschätzung von Anlagen

3. Anlagenplanung, Kapazitätsplanung und Verfahrenswahl

4. Anlageninstandhaltung und -entsorgung

5. Grundlagen der Energiewirtschaft

6. Erneuerbare Energien

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensplanung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0051: Seminar: Strategische Unternehmenspla-
nung
English title: Seminar: Strategic Corporate Planning

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          Erlangen Kenntnisse über strategische Fragen der Energieversorgung als Teil

des Umfelds der Unternehmensplanung und ihre Entwicklung in Deutschland und

Europa

-          Können logistische Systeme und Supply Chains gestalten

-          Sind mit Unternehmensstrategien insbesondere im Mittelstand vertraut

-          Können die Internationalisierung einer Unternehmenssituation kritisch reflektieren

-          Können eine schriftliche Arbeit zu einem ausgewählten Thema anfertigen, die

wissenschaftlichen Standards genügt

-          Sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend zu präsentieren

-          Können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auch in ihrer gesellschaftlichen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Strategische Unternehmensplanung (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige wissenschaftliche Bearbeitung eines ausgewählten Themas aus dem

Bereich der strategischen Unternehmensplanung unter Verwendung geeigneter

empirischer Verfahren und Präsentation.

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

teilweise Module "Controlling" und

"Unternehmensplanung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Jürgen Bloech

Prof. Dr. Wolfhard Gottschalk

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0055: Distribution
English title: Distribution

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

·           Begriffliche Grundlagen der Distribution

·           Analyserahmen für distributionspolitische Entscheidungen

·           Einschaltung des Handels

·           Betriebsformen des Handels

·           Koordinationsformen zwischen Industrie und Handel

·           Mehrkanal-Systeme

·           Internationale Aspekte der Distribution

 

Die Studierenden sollen Lösungsansätzen für eine koordinierte Ausgestaltung des

Distributionskanals kennenlernen. Zugleich sollen sie an aktuelle Forschungsergebnisse

(in Form von Theorien und Modellen) herangeführt werden, die sich mit Fragen der

Distribution beschäftigen. Die kritische Auseinandersetzung mit Hypothesen und

Methoden zu ihrer Überprüfung soll die Studierenden darauf vorbereiten, selber

wissenschaftlich zu arbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Distribution (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen von Theorien, Modellen und Methoden, die Fragen

der Integration bzw. Ausgliederung von Distributionsaufgaben analysieren.

Kritische Diskussion von Problemen der vertikalen und horizontalen Koordination in

Distributionssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0059: Projektstudium
English title: Research Project

18 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

·         Einübung von Methoden, insbesondere in der Datenerhebung und –auswertung,

um die erforderliche methodische Qualität zu erreichen oder Erstellung von Software-

Prototypen (unter enger Betreuung durch die wissenschaftlichen Mitarbeiter)

·         Eigenständige theoretische und empirische Arbeit, bevorzugt in kleinen Gruppen

(unter enger Betreuung, Anleitung und Überprüfung durch die wissenschaftlichen

Mitarbeiter)

·         Regelmäßige Besprechung der Zwischenschritte mit den betreuenden

wissenschaftlichen Mitarbeitern

·         Einweisung und Betreuung durch die wissenschaftlichen Mitarbeiter beim

Literaturstudium, der Aufstellung von Hypothesen über die Wirkungszusammenhänge,

bei der Datenerhebung und der Überprüfung der Hypothesen anhand von multivariaten

Analyseverfahren

 

Konkrete Schritte/Ablauf des Projektstudiums:

·         Vorstellung des Themas und der Meilensteine

·         Problemdefinition

·         Identifikation und Vorstellung der notwendigen Maßnahmen für die

Problemlösung

·         Informationsauswertung (Aufbereitung, Analyse und Komprimierung auf ein für die

Entscheidungsfindung notwendiges Maß) oder Entwicklung eines Prototyps

·         Finale Präsentation

·         Erstellung und Abgabe des Projektberichtes inkl. Dokumentation der

durchgeführten Schritte

 

Die Studierenden sollen ein komplexes Thema mit wissenschaftlichen Methoden

analysieren und ihre Arbeitsergebnisse auf wissenschaftlichem Niveau präsentieren,

diskutieren und dokumentieren. Die Studierenden sollen durch eine eigenständige

Bearbeitung eines umfassenden Forschungsprojektes eine Verknüpfung zwischen

Theorie und Praxis schaffen und sich durch die Gruppenarbeit zusätzliche soziale

Kompetenzen aneignen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

484 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektstudium 4 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten pro Teilnehmer bei Gruppenarbeit)

Prüfungsvorleistungen:

Laufende Projektarbeit

18 C
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Prüfungsanforderungen:

Durchführen des Projekts, schriftliche Dokumentation des Projekts, Präsentation der

Ergebnisse

Zugangsvoraussetzungen:

Marktforschung I oder Marktforschung II

(nur für Studierende des Master MDM)

Empfohlene Vorkenntnisse:

2 Module, der Module "Finanzwirtschaft",

"Rechnungslegung", "Finanzcontrolling" und

"Unternehmensbesteuerung"

(Die Kenntnisse zum Wissenschaftlichen Arbeiten

werden erwartet und sind nicht nochmal Gegenstand

der Veranstaltung)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Prof. Dr. Till Dannewald, Prof. Dr. Maik

Hammerschmidt, Prof. Dr. Matthias Schumann, Prof.

Dr. Waldemar Toporowski, Prof. Dr. Lutz Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0064: Seminar 'Aktuelle Entwicklungen der Han-
delswissenschaft'
English title: Current Developments in Retail Science

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Wechselnde Themen, die sich mit aktuellen Fragestellungen der internationalen

Handelsforschung auseinandersetzen

Ablauf des Seminars:

·           Themenvorstellung

·           Einführung in die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens

·           Verfassen einer Hausarbeit

·           Präsentation der Ergebnisse und kritische Diskussion

 

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu strukturieren, inhaltlich und methodisch zu lösen

sowie die Ergebnisse schriftlich auszuarbeiten und zu präsentieren. Die kritische

Auseinandersetzung mit der relevanten (englischsprachigen) Fachliteratur soll die

Kompetenzen bezüglich des wissenschaftlichen Arbeitens vertiefen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Entwicklungen der Handelswissenschaft (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form (max.

12 Seiten) sowie Präsentation und Diskussion der Hausarbeit (ca. 30 Minuten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

1 Modul, der Module "Finanzwirtschaft",

"Rechnungslegung", "Finanzcontrolling" und

"Unternehmensbesteuerung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0066: Seminar 'Marketing- und Wettbewerbs-
strategien in Industrie und Handel'
English title: Seminar Marketing and Competition Strategies in Industry and Trade

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar soll die Studierenden dazu befähigen, sich systematisch mit ausgewählten

strategischen Fragen in Industrie und Handel auseinanderzusetzen und Markt-

und Wettbewerbswirkungen horizontal wie vertikal einzuschätzen. Die kritische

Auseinandersetzung mit der relevanten Fachliteratur soll die Kompetenzen bezüglich

des wissenschaftlichen Arbeitens vertiefen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Entwicklungen der Handelswissenschaft (Seminar)

Inhalte:

Wechselnde Themen, die sich mit aktuellen strategischen Fragen in Industrie und

Handel auseinandersetzen.

Ablauf des Seminars:

• Themenvorstellung

• Einführung in die Grundlagen von Markt- und Wettbewerbswirkungen strategischer

Entscheidungen

• Verfassen einer Hausarbeit

• Präsentation der Ergebnisse und kritische Diskussion

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form (max.

12 Seiten) sowie Präsentation und Diskussion der Hausarbeit (ca. 30 Minuten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

1 Modul, der Module "Finanzwirtschaft",

"Rechnungslegung", "Finanzcontrolling" und

"Unternehmensbesteuerung", sowie Modul

"Marktforschung I" oder "Marktforschung II"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Rainer P. Lademann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0071: Leadership
English title: Leadership

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollten die Studierenden in der Lage sein,

• Leadership als interpersonelles Phänomen, das soziale Einflussnahme beinhaltet

und auf Zielerreichung ausgerichtet ist, einzuordnen,

• strukturell-systemische Führung und personal-interaktive Führung abzugrenzen

und in ihren Anwendungspotenzialen einzuschätzen,

• gesellschaftliche, technologische und ökonomische Rahmenbedingungen sowie

ökonomisch-technische und soziale Ziele von Leadership zu erläutern und zu

diskutieren,

• wichtige führungstheoretische Grundpositionen zu erklären, anzuwenden und

kritisch zu reflektieren,

• unterschiedliche Führungsstile sowie Führungsinstrumente zu beschreiben, zu

vergleichen und kritisch zu hinterfragen,

• die Bedeutung der Kommunikation im Leadership und Konsequenzen von

Leadership einzuschätzen,

• Fach-, Methoden-, Personal- und Sozialkompetenzen von Führungskräften zu

definieren und zu beurteilen sowie Methoden der Managemententwicklung zu

benennen und kritisch zu würdigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Leadership (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit aktuellen Fragestellungen der Führung von

Mitarbeitern. Sie ist in folgende Themenbereiche gegliedert:

• Grundlagen Leadership

• Rahmenbedingungen und Ziele von Leadership

• Ausgewählte führungstheoretische Grundpositionen

• Führungsstile

• Führungsinstrumente

• Leadership und Kommunikation

• Konsequenzen von Leadership

• Kompetenzen von Führungskräften

• Managemententwicklung

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie diese sowohl auf konkrete Fälle anwenden, als auch

kritisch reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Dr. Marion Brehm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.WIWI-BWL.0074: Organisationstheorien
English title: Organization Theory

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden…

-         kennen unterschiedliche theoriebasierte Kriterien für unternehmerische

Entscheidungen (z.B. Organisationsgestaltung, Vertragsgestaltung, Gestaltung von

Unternehmensgrenzen)

-         wenden organisationstheoretische Entscheidungskriterien auf konkrete

Entscheidungssituationen im Unternehmen an

-         analysieren und bewerten empirische Studien zur Theorieüberprüfung

-         kennen unterschiedliche Einflussfaktoren auf und Kriterien für die Bewertung des

Unternehmenserfolgs

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Organisationstheorien (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit zentralen theoretischen Ansätzen der

Organisationsforschung. Die Veranstaltung ist in folgende Themenbereiche gegliedert:

-         Was sind Theorien und sollen Theorien? Wie kann man sie beurteilen?

-         Situativer Ansatz / Kontingenzforschung

-         Neoinstitutionalismus

-         Organisationskulturforschung

-         Soziale Netzwerkanalyse

-         Neue Institutionenökonomie (Agenturtheorie und Transaktionskostentheorie)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie diese sowohl auf konkrete Fälle anwenden, als auch

kritisch reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Module M.WIWI-BWL.0075: Pricing Strategy

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful attendance the students should be able to implement the most

important determinants of pricing policy and pricing management, as well as to apply

selected marketing techniques, marketing strategies, psychological and economic

theories for the analysis of optimal pricing strategies. Further, the students learn to

investigate the pricing strategy from a B2B and B2C perspective, completed on case

studies and caselets.

Content:

-    Introduction to pricing strategy

-    Value creation

-    Market segmentation and pricing structure

-    Price adjustment

-    Pricing strategy and price level

-    Cost and financial analysis

The course’s conveyed theoretical knowledge is practiced and consolidated with the

help of case studies

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Pricing strategy (Lecture)

 

2 WLH

2. Pricing strategy (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Tactics of pricing policy, pricing strategies, Calculation of the economic value of

products, pricing mechanisms, financial analysis, pricing mechanisms in competition

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Course frequency:

every second winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Modul M.WIWI-BWL.0078: Seminar Aktuelle Forschungsansätze im
Marketing
English title: Seminar Current Approach of Research in Marketing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, aktuelle

Fragestellungen aus dem Marketing zu bearbeiten, wissenschaftliche Themen zu

analysieren und zu erläutern sowie englischsprachige Literatur zu verstehen und

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Forschungsansätze im Marketing (Seminar)

Inhalte:

Wechselnde Themen, die sich mit aktuellen Forschungsansätzen im Marketing

auseinandersetzen.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form (15

Seiten) und Präsentation der Hausarbeit (ca. 20 Minuten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

1 Modul, der Module "Finanzwirtschaft",

"Rechnungslegung", "Finanzcontrolling" und

"Unternehmensbesteuerung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.WIWI-BWL.0079: Marktforschung I
English title: Market Research I

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

·         Einführung in die Testtheorie

·         Grundlagen der Matrizenrechnung

·         Varianzanalyse

·         Regressionsanalyse

·         Clusteranalyse

·         Diskriminanzanalyse

 

Ziele des Moduls sind das tiefere Verständnis und die Anwendung multivariater

Analyseverfahren. Im Kurs sollen Studierende u.a. lernen, grundlegende Verfahren

wie Regressionsanalyse, Varianzanalyse, Clusteranalyse und Diskriminanzanalyse auf

marketingrelevante Fragestellungen anzuwenden.

 

Die in der Vorlesung vermittelten theoretischen Kenntnisse werden im Rahmen einer

Übung zur Veranstaltung praktisch geübt und gefestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Marktforschung I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Marktforschung I (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen multivariater Verfahren. Anwendung auf marketingrelevante

Fragestellungen und Interpretation der Ergebnisse multivariater Verfahren.

Zugangsvoraussetzungen:

Diplomstudierende: nur Hauptstudium

Empfohlene Vorkenntnisse:

Statistik-Grundkenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Prof. Dr. Maik Hammerschmidt, Prof. Dr. Waldemar

Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.WIWI-BWL.0080: Marktforschung II
English title: Market Research II

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

·         Grundlagen der Matrizenrechnung

·         Faktorenanalyse

·         Strukturgleichungsmodelle

·         Conjoint-Analyse (traditionelle, hybride, adaptive und choice-based Conjoint-

Analyse)

·         Discrete Choice Modellierung

 

Ziele des Moduls sind das tiefere Verständnis und die Anwendung

multivariater Verfahren zur Analyse von Marketingfragestellungen. Es werden

Strukturgleichungsmodelle, die Conjoint-Analyse sowie Discrete Choice Modelle

behandelt.

 

Die in der Vorlesung vermittelten theoretischen Kenntnisse werden im Rahmen einer

Übung zur Veranstaltung praktisch geübt und gefestigt

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Marktforschung II (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Marktforschung II (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen multivariater Verfahren.

Anwendung auf marketingrelevante Fragestellungen, Analyse und Interpretation von

Resultaten multivariater Verfahren.

Zugangsvoraussetzungen:

Diplomstudierende: nur Hauptstudium

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Statistik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Prof. Dr. Maik Hammerschmidt, Prof. Dr. Waldemar

Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Modul M.WIWI-BWL.0081: Marketing Engineering
English title: Marketing Engineering

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

·           Einführung in das Marketing Engineering

·           Konsumentenverhalten

·           Marktreaktionsmodelle

·           Die Entwicklung von Marketingstrategien

·           Entscheidungen zum Marketing-Mix

·           Wettbewerber und Wettbewerb

 

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein,

Marketingmodelle aus verschiedenen Anwendungsbereichen zu kennen und

verstehen, die Modellansätze zu diskutieren, analysieren und bewerten sowie eine

computergestützte Marktanalyse und Marktplanung durchzuführen.

 

Die in der Vorlesung vermittelten theoretischen Kenntnisse werden praktisch geübt und

gefestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Marketing Engineering (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Marketing Engineering (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Analyse und Auswertung von Marketingmodellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlegende Statistik-Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Angebotshäufigkeit:

jedes 2. Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.WIWI-BWL.0085: Finanzcontrolling
English title: Finance and Management Accounting

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen in diesem Modul, wie das Finanzcontrolling das Management

im Rahmen einer wert- und risikoorientierten Unternehmensführung unterstützen kann.

In besonderem Maße werden den Studierenden Kenntnisse über die Konzeption,

den Aufbau und die Anwendung wesentlicher strategischer Controlling-Instrumente

vermittelt. Letztlich sollen die Studierenden lernen, wie die Controlling-Instrumente

aufeinander abzustimmen sind und koordiniert angewendet werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finanzcontrolling (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Finanzcontrolling (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten, 6 C) oder Klausur (90 Minuten, 5 C) und

Präsentation einer Fallstudie in der Übung (ca. 20 Minuten, 1 C)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie vertiefte Kenntnisse im

Finanzcontrolling erlangt haben. Sie müssen zeigen, dass sie die Instrumente des

Finanzcontrollings sicher beherrschen, kritisch beurteilen und weiterentwickeln können.

Zudem wird erwartet, dass die vermittelten theoretischen Inhalte bei praxisorientierten

Fallstudien angewendet werden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen in Finanzwirtschaft sowie in interner und

externer Unternehmensrechnung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.WIWI-BWL.0087: Elektronischer Wertpapierhandel
English title: Electronic Securities Trading

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Qualifaktionsziele:

• Die Abgrenzung von (elektronischem) Wertpapierhandel und finanzwirtschaftlicher

Investitionsentscheidungen verstehen.

• Markmodelle, Strukturmerkmale und Handelsprozesse im Wertpapierhandel

verstehen und zuordnen können.

• Unterschiedliche Konzepte zur Einschätzung von Marktqualität wie bspw.

Markteffizienz, Latenz und Transaktionskosten verstehen, bestimmen und

interpretieren können.

• Intermediationsdienstleistungen und deren Einsatzpotentiale  im elektronischen

Wertpapierhandel verstehen.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Elektronischer Wertpapierhandel (Vorlesung)

Inhalte:

• Marktmikrostruktur und Strukturmerkmale im Wertpapierhandel

• Marktmodelle

• Handelsprozesse und -phasen

• Beurteilung der Marktqualität anhand Markteffizienz, Latenz und

Transaktionskosten

• Marktteilnehmer und Dienstleistungen im Wertpapierhandel

 

2 SWS

2. Elektronischer Wertpapierhandel (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über die theoretischen Grundlagen und die Funktionsweise

des elektronischem Wertpapierhandels sowie des Erreichens der damit verbundenen

Lernziele.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Finanzwirtschaft"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Muntermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Modul M.WIWI-BWL.0088: Seminar IT-Trends
English title: Seminar IT-Trends

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Gegenstand dieses Seminars ist die Betrachtung und Diskussion aktueller und

zukünftiger Trends im Bereich des Managements von Informationstechnologie und

IT-getriebener Geschäftsprozesse. Dazu gehören etwa Trends im Bereich des

IT-Projektmanagements, der IT-Investitionsentscheidungen oder IT-getriebene

Geschäftsinnovationen. Studierende beschäftigen sich also in diesem Seminar mit

Zukunftsthemen, die für angehende Führungskräfte in der Industrie mit IT-Bezug

höchste Relevanz aufweisen.

Um das Management von IT-Trends besser verstehen zu können, werden insbesondere

die Themen Teamkreativität, geschäftliche Innovationen sowie „Design Thinking“ näher

beleuchtet.

 

Qualifikationsziele:

• Die Rolle von IT sowie IT-getriebener Innovationen im geschäftlichen Umfeld

verstehen

• IT-Investitionsentscheidungen treffen können, welche zu einem geschäftlichen

Mehrwert und Innovationen führen

• Geschäftsrelevante IT-Trends frühzeitig erkennen und Innovationen im

Unternehmen entsprechend vorantreiben können

• Die Rolle von „Design Thinking“ verstehen und im Kontext von IT-Trends einsetzen

können

• Die Rolle von Teamkreativität für die innovative Nutzung von IT-Trends verstehen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar IT-Trends (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Eigenständiges Einarbeiten in ein Thema aus dem Bereich aktueller IT-Trends,

schriftliche sowie mündliche Aufbereitung des Themas.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Wirtschaftsinformatik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Muntermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.WIWI-BWL.0089: Innovationsmanagement
English title: Innovation Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

·         Grundlagen des Innovationsmanagements

·         Marktanalyse und Produktstrategie

·         Ideengewinnung und –konkretisierung

·         Konzeptdefinition

·         Konzeptbewertung und –selektion

·         Markteinführung neuer Produkte

·         Phasenübergreifendes Management des Innovationsprozesses

 

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, konzeptionelle

Ansätze des Innovationsmanagements, wie z.B. Adoptions- und Diffusionsmodelle,

Ansätze zur Akzeptanzforschung sowie Modelle des Technologiemanagements zu

verstehen, kritisch zu diskutieren und anzuwenden. Diese Ansätze sollen Studierende

befähigen, die Phasen des Innovationsprozesses zu analysieren und zu systematisch

zu managen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Innovationsmanagement (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der theoretischen und anwendungsbezogenen Grundlagen

des Innovationsmanagements, Anwendung von strategischen Ansätzen des Marketings

von Innovationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Maik Hammerschmidt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.WIWI-BWL.0090: Synergiemodul
English title: Synergymodul

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im Vorlesungsabschnitt der Veranstaltung wird das erforderliche Basiswissen vermittelt

und der inhaltliche Grundstein für die Anfertigung einer Hausarbeit gelegt. Im Rahmen

dieser Hausarbeit wird dann der Wissensstand vertieft und erweitert und es werden

vorhandene Lösungsansätze präsentiert, kritisch diskutiert und beurteilt.

 

Wechselndes Angebot von 2 unterschiedlichen Themenschwerpunkten:

 

·         „Serviceinnovationen im B2C-Kontext“

-       Arten, Besonderheiten und Bedeutung von Service-Innovationen

-       Self-Service Technologien als Grundlage für Service-Innovationen

-       Verhaltenstheoretische Grundlagen der Akzeptanz und Adoption von Service-

Innovationen (Adoption Theory, Diffusion of Innovation Theory, Technology Acceptance

Model, Theory of Planned Behavior, Status-Quo Bias Theory, Prospect Theory)

-       Innovatives Serviceverhalten von Kundenkontaktmitarbeitern

 

·         „Informationssysteme in der Supply-Chain“

 

-       Formen der Ausgestaltung der Informationsströme in Distributionskanälen

-       Einsatzmöglichkeiten und Nutzen neuer Informations- und

Kommunikationstechnologien im Supply Chain Management

-       Standardisierung der Informationserfassung und des Informationsaustausches

zwischen den Wirtschaftssubjekten im Distributionskanal

 

Das Synergiemodul soll Studierende dazu befähigen, sich systematisch und strukturiert

mit einem abgegrenzten Themenbereich, der sowohl eine wissenschaftliche als auch

eine praktische Relevanz aufweist, auseinanderzusetzen. Die Studierenden sollen

v.a. Inhalte erlernen, die die Möglichkeit eröffnen, mit unterschiedlichen Perspektiven,

Ansätzen oder Instrumenten Lösungskonzepte zu erarbeiten. Die Studierenden sollen

Interdependenzen zwischen Zielen und Vorgehensweisen in den verschiedenen

Bereichen eines Unternehmens oder des gesamten Distributionssystems analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Synergiemodul 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten

pro Teilnehmer bei Gruppenarbeiten, max. 15 Seiten bei Einzelleistungen )

3 C
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Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

eine erfolgreich testierte Fallstudienbearbeitung

3 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Bearbeitung eines wissenschaftlichen Themas in schriftlicher Form,

Präsentation und Diskussion der Ergebnisse. Kenntnis von Problemen und

Lösungsansätzen des betreffenden Themenbereiches.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Ein Basismodul im Bereich Marketing und

Distribution und mindestens ein Basismodul im

Bereich Wirtschaftsinformatik.

(Die Kenntnisse zum Wissenschaftlichen Arbeiten

werden erwartet und sind nicht nochmal Gegenstand

der Veranstaltung)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Prof. Dr. Maik Hammerschmidt, Prof. Dr. Matthias

Schumann, Prof. Dr. Waldemar Toporowski

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0091: Organizational Behavior
English title: Organizational Behavior

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sollten die Studierenden in der Lage sein,

• Organizational Behavior als Forschungsgebiet zu begreifen, das sich mit der

Erklärung, Prognose und Steuerung von Verhalten in und von Organisationen

befasst,

• verschiedene Analyseebenen des Organizational Behavior zu benennen und

kritisch zu reflektieren,

• motivationstheoretische und emotionstheoretische Grundpositionen und deren

Implikationen zu diskutieren,

• Gruppenphänomene zu verstehen und Erfolgskriterien der Gruppenarbeit als

Fundament moderner Organisationen zu reflektieren,

• organisationale Konflikte zu analysieren und den Umgang mit Konflikten zu

diskutieren,

• die Entwicklung und Funktionen von Organisationskulturen, aus welchen heraus

Situationen, Handlungen und Entscheidungen des Unternehmensalltags einer

bewertenden Interpretation hinsichtlich ihrer Bedeutung für die Unternehmung als

Ganzes zugänglich werden, zu analysieren,

• die Themenfelder Change Management und organisationales Lernen inhaltlich zu

interpretieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Organizational Behavior (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit aktuellen Fragestellungen des Verhaltens in und

von Organisationen. Sie ist in folgende Themenbereiche gegliedert:

• Grundlagen Organizational Behavior

• Motivation

• Emotion

• Gruppen und Gruppenarbeit

• Konflikte und Konfliktmanagement

• Organisationskultur

• Organisationaler Wandel und Lernen

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie diese sowohl auf konkrete Fälle anwenden, als auch

kritisch reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Dr. Marion Brehm

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0095: Strategisches Marketing
English title: Strategic Marketing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

·         Strategieorientierung

     -       Bedeutung strategieorientierter Unternehmensführung

     -       Grundlegende Strategiekonzepte

     -       Strategiedimensionen

·         Wettbewerbsorientierung

     -       Wettbewerbsanalyse

     -       Wettbewerbsmanagement

·         Kundenorientierung

     -       Kundenanalyse

     -       Kundenmanagement

·         Implementationsorientierung

     -       Unternehmensorganisation

     -       Unternehmenskultur

 

Nach erfolgreicher Teilnahme sollen die Studierenden in der Lage sein, die

wichtigsten Konzepte und Ansätze der Erfolgsfaktorenforschung, des wettbewerbs-

und kundenorientierten strategischen Marketings sowie der kundenorientierten

Unternehmenskultur und -organisation zu verstehen, kritisch zu diskutieren und

anzuwenden. Zudem sollen Studierenden lernen, sich aktuelle empirische Studien zu

diesen Themen zu erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Strategisches Marketing (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen zu Konzepten und Ansätzen der marktorientierten

Unternehmensführung, Analyse der Markt- und Unternehmenssituation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Maik Hammerschmidt

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0096: Seminar: Aktuelle Fragestellungen des In-
novationsmanagements
English title: Current Issues in Innovation Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Wechselnde Themen, die sich mit aktuellen Forschungsfragen auseinandersetzen.

Beispielhafte Themen der vergangenen Semester:

-       Erfolgswirkungen von eWOM in Social-Media-Kanälen

-       Motivationen für die Erstellung von markenspezifischem User Generated Content

in Social-Media-Kanälen

-       Die Bedeutung von sozialer Identität für die Priorisierung von Kunden

-       Markenrelevanz von Loyalitätsprogrammen

-       Gestaltung von CSR-Aktivitäten

-       Auswirkungen von Corporate Social Responsibility auf das Konsumentenverhalten

 

Die Studierenden sollen sich selbständig, systematisch und strukturiert mit einer

aktuellen Problemstellung des Innovations-managements theoretisch fundiert

auseinandersetzen und dabei das Anfertigen einer wissenschaftlichen Arbeit, die

Erschließung englischsprachiger, hochkarätiger Journal-Artikel, das Präsentieren der

Ergebnisse und die kritische Diskussion der Inhalte erlernen. Das Seminar versetzt

die Studierenden in die Lage, eine Masterarbeit anfertigen zu können, welche den

Ansprüchen an eine akademische Abschlussarbeit genügt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Fragestellungen des Innovationsmanagements

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Bearbeitung eines wissenschaftlichen Themas in schriftlicher Form (max.

15 Seiten) und Präsentation der Hausarbeit im Rahmen eines Vortrags (ca. 20 Minuten).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

1 Basismodul im Bereich Marketing und Distribution

oder Wirtschaftsinformatik, Veranstaltung

„Wissenschaftliches Arbeiten“ (Die Kenntnisse zum

Wissenschaftlichen Arbeiten werden erwartet und

sind nicht nochmal Gegenstand der Veranstaltung)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Maik Hammerschmidt

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.WIWI-BWL.0097 - Version 3

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5158

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0097: Strategische Unternehmensführung
English title: Corporate Strategy

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung befasst sich mit den Grundlagen der strategischen

Unternehmensführung, ihren wesentlichen Werttreibern sowie den Quellen nachhaltiger

Wettbewerbsvorteile im Kontext strategischer Managemententscheidungen.

Instrumente zur Ableitung und Bewertung von Strategien zur Weiterentwicklung der

Wertschöpfungsmodelle von Unternehmen stehen im Mittelpunkt dieser Veranstaltung

(z.B. Portfolioansätze, Diversifizierung, Integrations-/Desintegrationsstrategien).

 

Der Studierende versteht die Ziele, Schritte und grundlegenden Konzepte der

Strategiefindung im Kontext strategischer Unternehmensentscheidungen. Durch die

praxisnahen Lehrinhalte soll der Studierende ferner unterschiedliche Instrumente zur

Implementierung der ausgewählten Unternehmensstrategien (u.a. M&A-Strategien,

Change Management) begreifen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Strategische Unternehmensführung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Strategische Unternehmensführung (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der verschiedenen Instrumente der strategischen

Unternehmensführung und ihrer situativen Eignung, Anwendung konkreter Konzepte zur

Umsetzung von Strategiealternativen, Übertragung der Konzepte auf aktuell relevante

Beispiele in der Unternehmenspraxis.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0098: Management und Unternehmenssteue-
rung
English title: Management and Controlling

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis für ausgewählte Problemkreise bei der

Formulierung und Implementierung praxisorientierter Management- bzw. Controlling-

Konzepte entwickeln. Zur Erreichung des definierten Lernziels sollen die Studierenden

auf Basis theoretischer Grundüberlegungen moderne Aspekte des Management &

Controllings aus der Unternehmenspraxis diskutieren und mögliche Schwächen der

jeweiligen Konzepte identifizieren und bewerten können. Hierbei sollen insbesondere

auch die Grenzen der praktischen Umsetzung der theoretischen Konzepte erkannt

werden.

Zusätzlich zu den inhaltlichen Zielen sollen die Studierenden auch bestehende

Fähigkeiten der Gruppenarbeit vertiefen, Grundlagen akademischer Arbeitsweisen

erlernen und im Rahmen der Präsentation ihre kommunikativen Fähigkeiten verbessern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Management und Unternehmenssteuerung (Seminar)

(Seminar)

Inhalte:

1. Kick-Off Veranstaltung zu Beginn des jeweiligen Semesters

2. Themenvortrag nach Abschluss der Bearbeitungsphase

 

Das Seminar befasst sich mit gängigen Problemen bei der Anwendung strategischer

Konzepte des Management & Controllings in der Unternehmenspraxis. Im Rahmen

der Veranstaltung werden unter anderem wichtige strategische Instrumente zur

Weiterentwicklung der Wertschöpfungsmodelle, Vergütungskontrakte des Top-

Managements, Portfoliostrategien, Diversifizierungsentscheidungen sowie Integrations-/

Desintegrationsstrategien behandelt und ihre Bedeutung für die Praxis diskutiert.

3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 min Vortrag + ca. 15 min Diskussion) mit

schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten pro Person) in Gruppen à 2-3

Teilnehmer

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Anwendung und Umsetzung verschiedener Konzepte

und Mechanismen des strategischen Managements bzw. Controllings; Übertragung der

Konzepte auf praxisrelevante Beispiele; kritische Diskussion der Eignung und Adäquanz

der diskutierten Konzepte

 

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0099: Strategische Unternehmenssteuerung
English title: Corporate Strategic Controlling

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die Konzepte und Instrumente der strategischen

Unternehmenssteuerung wie beispielsweise Budgetsysteme oder Performance

Measurement Systeme kennen und anwenden können. Sie sollen die Verbindung

zwischen diesen Konzepten und den Konzepten der Wettbewerbs- und

Unternehmensstrategie verstehen und deren Bedeutung für die Implementierung von

Strategien nachvollziehen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Strategische Unternehmenssteuerung (Vorlesung)

Inhalte:

Im Fokus der Vorlesung steht die Vorstellung von Instrumenten der

Unternehmenssteuerung, die in der Unternehmenspraxis zur Umsetzung von definierten

Strategien auf Unternehmens- und Geschäftsfeldebene dienen. Dabei wird sowohl

auf Instrumente auf Gesamtunternehmensebene (z.B. Budget- und Performance

Measurement Systeme) als auch auf Bereichsebene (z.B. Verrechnungspreise,

Industriekostenkurve, Benchmarking) eingegangen. Dabei sollen die angestrebten

funktionalen als auch die nicht intendierten dysfunktionalen Wirkungen der

verschiedenen Instrumente vorgestellt werden, um darauf aufbauend ihre Umsetzung zu

diskutieren.

 

2 SWS

2. Strategische Unternehmenssteuerung (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Konzepte der strategischen Unternehmenssteuerung

und ihrer Instrumente sowie des Erreichens der Lernziele.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse Unternehmensstrategie und

Controlling

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0100: Internationales Management
English title: International Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung bietet eine Einführung in das internationale Management von

Unternehmen. Der Fokus der Veranstaltung liegt auf der Diskussion von Treibern

der zunehmenden Globalisierung und deren Wirkungen auf Unternehmen. Darauf

aufbauend werden die Besonderheiten der Strategieentwicklung bei international

tätigen Unternehmen und verschiedene Ansätze aus Theorie und Praxis zu ihrer

organisatorischen Umsetzung diskutiert und ihre jeweiligen Vor- und Nachteile evaluiert.

 

Die Studierenden sollen ein Verständnis für Internationalisierungsstrategien und

organisatorische Besonderheiten internationaler Unternehmen entwickeln. Hierzu

gehören beispielsweise Prozesse und Instrumente zur Ableitung internationaler

Zielmärkte, Typen von Markteintrittsstrategien auf internationale Märkte, die Rolle der

Unternehmenszentrale und die Relevanz der Unternehmens- und Landeskultur in

international tätigen Unternehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Internationales Management (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der verschiedenen Instrumente des internationalen

Managements und ihrer Anwendung: Die Studierenden sollen zeigen, dass sie

dazu in der Lage sind, theoretische Konzepte des Internationalen Managements

zu beschreiben, vergleichen und bewerten. Außerdem sollen sie die Fähigkeit, die

Konzepte in praxisnahen Beispielfällen anzuwenden, unter Beweis stellen. Es ist der

Nachweis über das Erreichen der Lernziele gefordert.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Jana Oehmichen

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite bis dritte Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0101: Stand und Methoden der empirischen
Steuerforschung
English title: State of the Art and Methods of Empirical Tax Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die empirische Steuerforschung beschäftigt sich mit der Relevanz von Steuern

in verschiedenen unternehmerischen Entscheidungsbereichen. Das Ziel

der Veranstaltung besteht deshalb darin den Studierenden die methodische

Vorgehensweise bei der empirischen Abschätzung des Einflusses von Steuern auf

Unternehmensentscheidungen aufzuzeigen. Ferner werden Vorgehensweisen vermittelt,

mit denen sich zukünftige Erträge und Steuerbelastungen simulieren lassen.

 

Die Studierenden

 

·         kennen den aktuellen Erkenntnisstand der empirischen Steuerforschung in

ausgewählten Fragestellungen,

·         kennen statistische Methoden, mit denen der Einfluss von Steuern auf

verschiedene unternehmerische Entscheidungsbereiche gemessen werden können,

·         kennen Ansätze mit deren Hilfe sich die Ertragslage und Steuerbelastungen von

Unternehmen sowie das Steueraufkommen in Staaten simulieren lassen,

·         können die im Rahmen der Vorlesung vermittelten Inhalte im Rahmen von

Gruppenarbeiten diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Stand und Methoden der empirischen Steuerforschung

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 2 C

Prüfung: Präsentation (Gruppenpräsentation) (ca. 90 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von detaillierten Kenntnissen bezüglich des Einflusses von Steuern auf

Unternehmensentscheidungen sowie deren kritische Würdigung.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nicht gewählt werden,

wenn bereits das Modul M.WIWI-BWL.0086

"Unternehmensentscheidungen und Steuern"

erfolgreich absolviert oder endgültig nicht bestanden

wurde. 

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse der Unternehmensbesteuerung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Reinald Koch

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes 2. Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0104: Projektseminar in Electronic Finance
English title: Project Seminar in Electronic Finance

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar widmet sich der projektbezogenen Erarbeitung eines aktuellen

Themenfeldes in Spannungsfeld der Finanzwirtschaft und neuen Entwicklungen im

Bereich der Informationstechnologie.

Die Studierenden erwerben Kompetenzen in den Bereichen:

• IT-basierte Produkt- und Service-Innovationen verstehen und evaluieren können

• Die Rolle von IT-basierten Innovationen in der Finanzwirtschaft verstehen und

evaluieren können

• Die Grundlagen der konzeptionellen Entwicklung von Finanzinformationssystemen

verstehen

• Die Fähigkeit eine neuartige Finanzdienstleistung oder ein neues

Finanzinformationssystem konzeptionell zu entwickeln

• Die Fähigkeit die konzeptionellen Ideen auf theoretische und empirische Art und

Weise zu überprüfen und zu evaluieren

• Die Fähigkeit eine Innovation in der Finanzwirtschaft durch Projekt- und

Teamarbeit gemeinsam konzeptionell zu entwickeln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar in Electronic Finance (Seminar)

Inhalte:

Die Studierenden sollen in einer Projektgruppe eine IT-basierte Produkt- oder Service-

Innovation für die Finanzwirtschaft entwickeln bzw. aktuelle Entwicklungen in der

Finanzwirtschaft analysieren. Dies erfolgt anhand ausgewählter Problemstellungen,

z. B. der konzeptionellen Entwicklung eines neuen Finanzinformationssystems oder

einer neuartigen Finanzdienstleistung. Neben einer theoretischen Fundierung sollen

die Ausarbeitungen auf Basis empirischer Analysen motiviert werden. Durch die

Projektfokussierung werden die Studierenden auf die in Unternehmen übliche Team-

und Projektarbeit vorbereitet.

Konkrete Inhalte und Themenschwerpunkte werden jeweils zum Ende des

vorrangegangenen Semesters bekannt gegeben.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung eines

Gruppenprojektes (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung einer eigenständigen Aufgabe aus

dem Bereich der Finanzwirtschaft in einer Projektgruppe in schriftlicher Form und

Präsentation der Ergebnisse im Rahmen eines Vortrags.  

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine Modul "Finanzwirtschaft", Modul "Finanzcontrolling"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Muntermann

Angebotshäufigkeit:

in der Regel jedes zweite Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0105: Grundlagen der internationalen Unterneh-
mensbesteuerung
English title: Fundamentals of International Company Taxation

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel der Vorlesung ist die Vermittlung der institutionellen Grundlagen der

internationalen Unternehmensbesteuerung. Hierzu gliedert sich die Vorlesung

in drei Kapitel. Im ersten Kapitel erfolgt eine Einordnung der Besteuerung in die

betriebswirtschaftliche Entscheidungstheorie. Das zweite Kapitel hat Grundtatbestände

der internationalen Unternehmensbesteuerung zum Inhalt. Im dritten Kapitel der

Vorlesung werden wesentliche steuerrechtliche Aspekte von Unternehmensaktivitäten

mit Auslandsbezug sowie Regelungen zur Abgrenzung des Vermögens und Erfolgs bei

grenzüberschreitenden Geschäftstätigkeiten dargestellt.

 

Die Studierenden

 

·         kennen die Besteuerungsfolgen, denen internationale Unternehmen

verschiedener Rechtsformen ausgesetzt sind,

·         kennen Methoden zur Vermeidung internationaler Doppelbesteuerung und

können diese anwenden sowie deren wirtschaftliche Wirkungen würdigen,

·         kennen die wesentlichen Formen grenzüberschreitender Unternehmenstätigkeit,

·         können die Besteuerungsfolgen von Geschäftstätigkeiten mit

unterschiedlich starkem Auslandsbezug sowohl aus der Inbound- als auch der

Outboundperspektive (Direktgeschäft, Betriebsstätte, Tochterkapitalgesellschaft und

Tochterpersonengesellschaft) aufzeigen und

·         vermögen spezifische Sachverhalte im Hinblick auf ihre steuerlichen

Konsequenzen zu würdigen.

 

Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der internationalen Unternehmensbesteuerung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Grundlagen der internationalen Unternehmensbesteuerung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der internationalen Besteuerung von Unternehmen

unterschiedlicher Rechtformen.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:



Modul M.WIWI-BWL.0105 - Version 2

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5168

Das Modul kann nicht gewählt werden,

wenn bereits das Modul M.WIWI-BWL.0102

„Grundlagen der nationalen und internationalen

Unternehmensbesteuerung“ erfolgreich absolviert

oder endgültig nicht bestanden wurde.

Grundlagen der Unternehmensbesteuerung

(Unternehmenssteuern I)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0106: Topics in Quantitative Marketing and Eco-
nomics
English title: Topics in Quantitative Marketing and Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul gliedert sich in zwei Abschnitte: Im 1. Abschnitt werden im Kontext einer

Vorlesung folgende Inhalte vermittelt:

-          Grundlagen zum Einsatz mikroökonomischer Modelle im Marketing

-          Einführung in die dynamische Modellierung von Marketingproblemen

-          Empirische Analyseverfahren der aktuellen Marketingforschung

Auf Basis der im 1. Abschnitt behandelten Themengebiete werden im 2. Teil

ausgewählte wissenschaftliche Beiträge in Kleingruppen erarbeitet und in Form von

Gruppenpräsentationen diskutiert.

Nach erfolgreicher Teilnahme

-          Sind die Studierenden in der Lage, aktuelle Fragestellungen des quantitativen

Marketing zu bearbeiten

-          Besitzen die Kompetenz, geeignete empirische Verfahren zur Lösung von

komplexen Problemstellungen der aktuellen Marketingforschung auszuwählen und

eigenständig einzusetzen

-          Können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die wissenschaftlichen

Standards genügt

-          Können im Rahmen einer Diskussion Fragen zum Thema beantworten und die

Problematik auch in ihrer gesellschaftlichen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung und Gruppenarbeit: Topics in Quantitative

Marketing and Economics (Vorlesung)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 5 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige wissenschaftliche Bearbeitung eines ausgewählten Themas aus dem

Bereich des quantitativen Marketings unter Verwendung geeigneter empirischer

Verfahren und Präsentation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vertiefende Statistik-Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Till Dannewald

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0108: Empirische Managementforschung
English title: Empirical Research in Management

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ein Verständnis für ausgewählte Methoden und

Zusammenhänge der empirischen Managementforschung entwickeln und diese kritisch

reflektieren können. Zur Erreichung des definierten Lernziels sollen die Studierenden

auf Basis empirischer Datensätze und aktueller Forschungsergebnisse internationaler

Journale die Methoden kennenlernen. Dabei sollen die betrachteten und genutzten

Methoden stets auch in Zusammenhang mit den konzeptionellen Überlegungen

der theoretischen Konzepte diskutiert werden. Zusätzlich zu den inhaltlichen Zielen

sollen die Studierenden auch bestehende Fähigkeiten der Gruppenarbeit vertiefen,

Grundlagen akademischer Arbeitsweisen erlernen und im Rahmen der Präsentation ihre

kommunikativen Fähigkeiten schulen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirische Managementforschung (Seminar)

Inhalte:

1. Kick-Off Veranstaltung zu Beginn des jeweiligen Semesters

2. Zwei Vorlesungstermine zur Präsentation grundlegender empirischer Kenntnisse

durch Lehrstuhl zur Beginn des jeweiligen Semester

3. Themenvortrag nach Abschluss der Bearbeitungsphase

 

Das Seminar befasst sich mit der Anwendung methodischer Konzepte der empirischen

Managementforschung. Im Rahmen der Veranstaltung sollen diese Methoden in einem

praxisrelevanten Anwendungsfall Verwendung finden und Implikationen für Theorie und

Praxis diskutiert werden.

3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min. Vortrag + ca. 15 Min. Diskussion) mit

schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten pro Person) in Gruppen a 2-3

Teilnehmer

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über Anwendung und Umsetzung empirischer Konzepte

der Managementforschung; Übertragung der Konzepte auf praxisrelevante Beispiele;

kritische Diskussion der Eignung und Implikationen der diskutierten Konzepte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Wolff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4
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Maximale Studierendenzahl:

18
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0109: International Human Resource Manage-
ment

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Students get insights into major topics of Human Resource Management (HRM) in an

international context. The course will introduce the context international managers need

to consider, e.g. cultural differences, and major HRM functions, e.g. global staffing. The

course consists of lectures and tutorials. Lectures will provide an introduction to relevant

aspects of HRM in an international context. Tutorials will help students to discuss and

transfer knowledge between theory and practice.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Courses:

1. International Human Resource Management (Lecture)

 

2 WLH

2. International Human Resource Management (Tutorial) 1 WLH

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination requirements:

Demonstrate a profound knowledge of and ability to manage challenges in international

HRM.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Fabian Froese

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0110: Strategic Human Resource Development

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will understand the relationship between strategy and human resource

development and the different models as well as tasks and phases of human resource

development. By using an innovative approach the students will be enabled to plan and

evaluate measures of human resource development in practice. In the past we have

covered e.g.:

• Strategic approaches to human resource development

• Didactics and methods of training

• Competency management

• Qualitative and quantitative analysis of training needs and diagnostics

• Forms of human resource development

• Ensuring Transfer

• Quality management and controlling

• Case: Design of a development measure

• Leadership Development

• Talent management

• Coaching/ Mentoring

• Development of (leadership-)teams

• Organizational development

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Strategic Human Resource Development (Seminar)

Contents:

To achieve strategic goals companies need to recruit, retain and develop the

right employees. In this regard the seminar focuses on strategic human resource

development as one important driver of successful strategy implementation. The

seminar provides an overview of the objectives, phases and measures of personnel and

leadership development and introduces the students to different methods of training.

The seminar is praxis-oriented and fosters individual application and transfer. It has

a significant practical element as students will carry out their own training designs

and present them to the class. Therefore, in the beginning, basics of human resource

development will be covered by the lecturer and an overview of training methods will be

given. Building on this, groups of students will present their own topic.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 60 minutes) and written elaboration (max. 20

pages)

Examination requirements:

To pass the course students have to write a seminar paper and give a presentation.

They have to prove, that they are able to systematically apply their knowledge of training

design. Attendance is mandatory.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge of Human Resource Management
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Language:

English

Person responsible for module:

Anna Katharina Bader

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0111: Selected Topics in Asian Business and
Management

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After attending this seminar, students will be able to analyse contemporary Asian

business and management issues. The course will also give guidance on academic

writing.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Selected Topics in Asian Business and Management (Seminar)

Contents:

The rapidly growing presence of Asian countries in the modern economy and

intensifying business ties between Europe and Asia necessitate thorough academic

research and understanding of Asian business and management. The seminar will

place particular focus on selected Asian countries, e.g. China, Japan, South Korea,

and Indonesia. It will cover research fields related to Asian business and management

issues (e.g. market entry, employee retention, expatriates, M&A). This seminar will

also provide a platform for interdisciplinary approaches and comparative research of

respective countries.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) and term paper (max. 7000 words)

Examination requirements:

Demonstrate profound knowledge of a specific topic in Asian business and

management. Present and write a research paper.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Asian Business and Management (lecture)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Fabian Froese

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

20



Module M.WIWI-BWL.0112 - Version 5

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5177

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0112: Corporate Development

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students...

• are familiar with different perspectives and drivers of corporate development.

• can identify and define options of action and strategies for the development of

companies and the conditions necessary to obtain success.

• know tools and measures important for the control of innovative activities in

companies.

• apply the tools and concepts that have been acquired in order to analyze as well

as to tackle case studies.

• are able to deal with the ambiguity of real situations and make reasonable

decisions.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Corporate Development (Lecture)

Contents:

This course introduces models and strategies of corporate development:

• Core topics and practical relevance of corporate development

• Models and processes of corporate development

• Strategies of corporate development, direction of growth and shift of boundaries of

companies

• Innovation strategies and management

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Demonstrate a profound knowledge of and ability to manage challenges in corporate

development.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Indre Maurer

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0113: Prozessmanagement
English title: Process Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden…

-         lernen typische Arten von Geschäftsprozessen kennen

-         erlernen Methoden und Instrumente der Prozessgestaltung und wenden diese an

-         bewerten Chancen und Risiken der Prozessoptimierung

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Prozessmanagement (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit Konzepten und Instrumenten der Gestaltung

von Geschäftsprozessen für die Managementpraxis. Die Veranstaltung behandelt

praxisbezogene Fragestellungen durch Fallstudienarbeit. Die Veranstaltung ist in

folgende Themenbereiche gegliedert:

-         Definition, Arten und Herausforderungen des Prozessmanagement

-         Prozessoptimierung

-         Standardprozesse und Verantwortlichkeiten im Prozessmanagement

-         Inter-organisationale Prozessgestaltung

-         Organisationsgestaltung und Prozessmanagement

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten pro Teilnehmer)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie mit den Inhalten der Veranstaltung

vertraut sind. Sie zeigen, dass sie diese sowohl auf konkrete Fälle anwenden, als auch

kritisch reflektieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Unternehmensführung und Organisation",

Modul " Organisationsgestaltung und Wandel",

Praktikum im Bereich Prozessmanagement

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

18

Bemerkungen:
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Die Teilnehmerbegrenzung ergibt sich aufgrund des partiellen Seminarcharakters der Veranstaltung.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0114: Empirisches Seminar: Soziale Netzwerka-
nalyse
English title: Empirical Seminar: Social Network Analysis

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden…

-         erlernen den eigenständigen Umgang mit empirischen Daten und deren Analyse

-         erfassen, recherchieren und selektieren die für eine Aufgabenstellung relevante

wissenschaftliche Literatur

-         erstellen eine wissenschaftliche Arbeit und erhalten dadurch eine gute

Vorbereitung auf die Erstellung einer Masterarbeit

-         erlernen das wissenschaftliche Arbeiten

-         gestalten die Abschlussveranstaltung mit und bringen ihre Erkenntnisse aktiv in

die Diskussion ein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirisches Seminar: Soziale Netzwerkanalyse (Seminar)

Inhalte:

Das Seminar beschäftigt sich mit aktuellen Themengebieten aus dem Bereich

der sozialen Netzwerkanalyse und deren empirischer Überprüfung. Ziel des

Seminars ist das eigenverantwortliche Bearbeiten einer Aufgabenstellung in einer

Kleingruppe. Eine Betreuung durch die Dozenten unterstützt die Strukturierung und

Anwendung der Themenkomplexe. Die Präsentation der eigenen Ergebnisse und die

Diskussion dieser in der Abschlussveranstaltung erweitert die selbstständige Arbeit

an einer wissenschaftlichen Fragestellung durch die aktive Auseinandersetzung mit

angrenzenden Themengebieten.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten pro Teilnehmer)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen eine eigenständige wissenschaftliche Arbeit (Hausarbeit)

in einer Kleingruppe und präsentieren die Ergebnisse ihrer Arbeit in der

Abschlussveranstaltung. Sie erbringen dabei den Nachweis über fundierte Kenntnisse in

ihrem Themengebiet.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Organisationstheorien"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4
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Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0115: Human Resource Management Seminar

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

In this seminar, students should independently and systematically work on a current

topic in human resource management (HRM). Students can select among different

topics regarding HRM and are supposed to prepare a research paper.

 

The objective of this seminar is to encourage students to approach a current HRM

topic from a scientific perspective. Students can also improve their communication and

presentation skills while discussing the work of their peers and presenting their own

research project. This seminar might further prepare students to write a master thesis.

The seminar paper can be written in English or German.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Human Resource Management Seminar (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) and term paper (max. 7000 words)

Examination requirements:

Demonstrate a profound knowledge of a specific topic in HRM and ability to develop

theoretical and practical implications.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "International Human Resource

Management", Modul "Survey Research"

Language:

German, English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Fabian Froese

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0116: Asian Business and Management

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Due to the rapid growth of Asian countries in the modern economy and intense business

ties between Europe and Asia knowledge about Asian business and management has

become important.

 

This course aims at increasing the understanding of Asian business and management.

Students will learn about the economic environments, success factors of major Asian

companies and how foreign companies and managers can succeed in selected Asian

countries, e.g. China, South Korea, and Japan.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Asian Business and Management (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Demonstrate knowledge of Asian business and management.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Fabian Froese

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0117: Personalmanagement Praxisprojekt
English title: Human Resource Management Practice Project

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Transfer von theoretischem Wissen auf praktische Probleme

• Einblick in die betriebliche Arbeitspraxis

• Selbständige Bearbeitung komplexer Probleme

• Entwicklung von Projekt- und Beratungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Personalmanagement Praxisprojekt (Seminar) (Seminar)

Inhalte:

Im Rahmen des Praxisprojektes bearbeiten die Studierenden eine praxisrelevante

Fragestellung im Bereich Personalmanagement.

Die jeweilige Aufgabenstellung wird in Zusammenarbeit mit einem Unternehmen

entwickelt. Die Studierenden bearbeiten das Projekt in Gruppen und präsentieren Ihre

Lösungen und Empfehlungen vor den Unternehmensvertretern.

Die Kurse untergliedern sich folgendermaßen: Kick off Meeting, Regelmäßige Team-

Meetings, Zwischenpräsentation und Endpräsentation.

2 SWS

Prüfung: Zwei Präsentationen (je ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung

(max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zur eigenständigen Bearbeitung praxisnaher Problemstellungen

• Durchführung der Zwischen- und Endpräsentation

• Einreichen eines Management Summarys

• Zwischen- und Endpräsentation

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse im Bereich Personalmanagement/ -

entwicklung, Modul "Personalmanagement", Modul

"International Human Resource Management",

Modul "Survey Research"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Anna Katharina Bader

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0118: Survey Research

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

This seminar provides an overview of the whole process of a survey research project,

including survey design, implementation, and statistical analyses. Students will learn

theoretical foundations as well as practical application of statistical methods, which

provide them the knowledge to conduct and analyze survey results by using statistical

software, such as SPSS and AMOS.

The seminar should prepare students to conduct empirical research projects, e.g. as

part of a master thesis, according to scientific standards.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Survey Research (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max.

8000 words)

6 C

Examination requirements:

To pass the course, students have to write a seminar paper and give a final

presentation. They have to demonstrate that they are able to systematically apply their

knowledge of survey research methods.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Fabian Froese

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0119: Entscheidungs- und Verhandlungstheorie
English title: Decision and Bargaining Theory

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

 

·         kennen die methodischen Grundlagen der Entscheidungstheorie unter

Unsicherheit und können elementare entscheidungstheoretische Problemstellungen

lösen,

·         kennen die mathematischen und ökonomischen Grundprinzipien der Spieltheorie,

und können diese im Rahmen von verhandlungstheoretischen Modellen einsetzen,

·         verstehen welche Rolle die Entscheidungstheorie in der Modellierung von

betriebs- und volkswirtschaftlicher Problemstellungen hat und kennen typische

Anwendungsfälle der Entscheidungstheorie in ökonomischen Problemstellungen,

·         verstehen in welchen Situationen eine ökonomische Entscheidungssituation

sinnvoll durch einen verhandlungstheoretischen Ansatz beschrieben werden kann,

·         verstehen die Grenzen der Anwendbarkeit der diskutieren Ansätze.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Entscheidung- und Verhandlungstheorie

Inhalte:

Die Entscheidungstheorie ist im Kontext der angewandten Wahrscheinlichkeitstheorie

ein Zweig zur Evaluation der Konsequenzen von Entscheidungen und eine

fundamentaler methodischer Baustein moderner betriebs- und volkswirtschaftlicher

Theorien. Die (ökonomische) Verhandlungstheorie ist ein Bestandteil der

Spieltheorie, welche sich mit der Analyse von komplexen Entscheidungsproblemen in

interdependenten Systemen mit vorgegebenen Regeln beschäftigt. Verhandlungstheorie

im Speziellen beschäftigt sich mit der Analyse des folgenden ökonomischen

Grundproblems: Agenten können durch Kooperation einen Zugewinn erwirtschaften,

werden aber erst zur Kooperation bereit sein, wenn sie sich zuvor auf die Aufteilung des

Kooperationsgewinnes geeinigt haben.

 

Ziel der Vorlesung ist die Vermittlung der methodischen Grundlagen der

Entscheidungstheorie, sowie eine Einführung in die Grundmodelle der

Verhandlungstheorie. Hierzu gliedert sich die Vorlesung in zwei Teile und 4 Kapitel.

Im Teil Entscheidungstheorie erfolgt in einem ersten Kapitel eine Einführung in die

Entscheidungstheorie unter Unsicherheit. In einem zweiten Kapitel werden praktische

Anwendungsfälle der Entscheidungstheorie, sowie einige Erweiterungen der klassischen

Entscheidungstheorie diskutiert.  Im Teil Verhandlungstheorie erfolgt in einem ersten

Kapitel eine kurze Einführung in die Spieltheorie. In einem zweiten Kapitel werden

exemplarische Modelle der Verhandlungstheorie diskutiert.

 

2 SWS
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Es ist vorgesehen, dass sich die gewählten Bespiele und diskutierten

Anwendungsfälle schwerpunktmäßig auf die Themenbereiche Finanzwissenschaft,

Unternehmensbeteuerung, sowie Unternehmenssteuerung beziehen.

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen der Entscheidungstheorie und Verhandlungstheorie.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Elementare Vorkenntnisse in Mikroökonomie und

Mathematik (Analysis).

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0120: Abgabenrecht
English title: Regulation of Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung soll den Studierenden einen Überblick über das Verfahrensrecht für alle

öffentlich-rechtlichen Abgaben, die durch Finanzbehörden verwaltet werden, vermitteln.

Dabei steht im Mittelpunkt die Abgabenordnung (AO), in der das Verfahrensrecht in

Steuersachen kodifiziert ist.

Im ersten Kapitel erfolgt eine Einführung in das Abgabenrecht. Hierzu werden Prinzipien

des Steuerverfahrens und die Organisation und Zuständigkeit der Steuerverwaltung

vorgestellt. Im zweiten Kapitel wird das Verwaltungsverfahren behandelt. Hierbei

geht es um die Formen des Ermittlungsverfahrens sowie um die Beteiligten am

Verfahren. Kapitel drei widmet sich dem Festsetzungsverfahren (insbesondere Arten

der Festsetzung und der Festsetzungsverjährung), im vierten Kapitel werden das

Erhebungs- und das Vollstreckungsverfahren behandelt. Die Kapitel fünf und sechs

setzen sich mit der Korrektur von Steuerverwaltungsakten und dem Rechtsschutz in

Steuersachen auseinander. Hier werden die Korrekturvorschriften der Abgabenordnung

und das außergerichtliche und gerichtliche Rechtsbehelfsverfahren erläutert.

Die Studierenden

- können zentrale Charakteristika des deutschen Steuerverfahrens benennen und vor

diesem Hintergrund auf grundsätzliche Fragestellungen zum Verfahrensrecht Antworten

geben.

- kennen die unterschiedlichen Verfahrensformen des deutschen Steuerrechts.

- kennen die in der Praxis wichtigsten Vorschriften der AO und können diese anwenden.

- vermögen verfahrensrechtlich Sachverhalte steuerrechtliche Art einzuordnen und die

ggf. erforderlichen Verfahrensschritte zu benennen und zu bewerten.

- können für die Praxis relevante Verfahrensfragen an Hand von spezifischen

Sachverhalten würdigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Abgabenrecht 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis eines sicheren Umgangs mit

verfahrensrechtlichen Fragen des Steuerrechts. Sie sind dabei in der Lage, wichtige

steuerverfahrensrechtliche Regelungen des Abgabenrechts auf spezifische

Sachverhalte anzuwenden. Ferner erbringen die Studierenden den Nachweis über den

Erwerb grundlegender Kenntnisse des deutschen Verfahrensrechts.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Dr. Alois Th. Nacke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0121: Juristische Methodenlehre
English title: Legal Methodology

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- können zentrale Charakteristika der juristischen Methodenlehre benennen und vor

diesem Hintergrund auf grundsätzliche Fragestellungen der juristischen Methodenlehre

Antworten geben,

- kennen die wesentlichen juristischen Auslegungsregeln von Gesetzestexten,

- kennen die Grenzen der Auslegung und der Rechtsfortbildung,

- kennen die praktischen Anwendungen juristischer Methoden,

- sind in der Lage, in spezifischen Sachverhalte Anknüpfungspunkte der juristischen

Methodenlehre zu identifizieren und diese Sachverhalte unter Berücksichtigung der

juristischen Methoden zu würdigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Juristische Methodenlehre

Inhalte:

Die Vorlesung soll den Studierenden einen Überblick über die juristische Methodenlehre

vermitteln und ihnen bedeutende Grundlagen und Fragestellungen aufzeigen. Im ersten

Kapitel wird einleitend ein Überblick über das juristische System des Steuerrechts

gegeben, ehe sich das zweite Kapitel mit dem Begriff und Funktion des Rechts

auseinandersetzt. Kapitel drei widmet sich den Grundlagen der Rechtsanwendung

im Steuerrecht, im vierten Kapitel werden die Methoden der Gesetzesauslegung

behandelt. Die Kapitel fünf und sechs setzen sich mit der Rechtsfortbildung und der

Gesetzeskonkurrenz auseinander. Die Vorlesung schließt im Kapitel sieben mit der

Vorstellung der Anwendung juristischer Methoden in der Rechtspraxis des Steuerrechts

ab.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis eines sicheren Umgangs mit den juristischen

Methoden und zeigen, dass sie an Hand dieser Methoden nationale steuerrechtliche

Regelungen auf spezifische Sachverhalte anwenden können. Ferner erbringen die

Studierenden den Nachweis über den Erwerb grundlegender Kenntnisse der juristischen

Methodenlehre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Alois Th. Nacke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0122: Cross-Cultural Management

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Cross-Cultural Management is an interdisciplinary field of study which aims to improve

communication, management and interaction of people from different cultures. Through

the increased globalization of the economy, cross-border ventures, global relocations

and the increased use of e-commerce, many businesses are finding that managing

cultural differences can be a key factor in obtaining their objectives.

The lecture itself deals with several key competencies and methods the students will

need when working with/in different cultures.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Cross-Cultural Management (Lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Proof of knowledge of the various characteristics, methods and problems in cross-

cultural management.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Jaime Bonache

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0123: Tax Transfer Pricing

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Having attended this lecture series the students

• know the basic fundamentals of international tax transfer pricing including the legal

basis for adjusting income,

• are familiar with the OECD transfer pricing guidelines and selected German

equivalents,

• know the methods to determine transfer prices,

• know possibilities and limitations of profit shifting via transfer pricing,

• gain an insight into the extent of profit shifting via transfer pricing by examining

relevant empirical and experimental literature,

• are competent in using different methods of calculating transfer prices for tax

purposes,

• are in a position to assess the appropriateness of transfer pricing mechanisms and

to apply transfer pricing methods.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Tax Transfer Pricing (Lecture)

Contents:

The lecture series gives an overview of the fundamentals of transfer pricing. It is the

aim of the series that students gain understanding of the institutional background

of international tax transfer pricing taking into account the allocation of functions,

assets and risks among affiliated companies. Students should also learn about the

opportunities and limitations of tax planning via transfer pricing. Furthermore, the series

provides insights into empirical and experimental studies dealing with profit shifting via

transfer pricing.

2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 30 minutes)

Examination requirements:

Evidence of knowledge on institutional framework conditions concerning tax transfer

pricing, tax planning on the basis of transfer pricing, and limitations to profit shifting via

transfer pricing.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Grundlagen der internationalen

Unternehmensbesteuerung" (M.WIWI-BWL.0105)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

32
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0124: Praxisseminar: Aktuelle Probleme der Un-
ternehmensentwicklung
English title: Practical Seminar: Current Issues in Corporate Development

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Inhalt:

Im Rahmen des Seminars beschäftigen sich die Studierenden mit praxisrelevanten

Problemstellungen aus dem Bereich der Unternehmensentwicklung und Organisation.

Die jeweilige Themenstellung wird in Kooperation mit Unternehmen entwickelt. Darauf

aufbauend bearbeiten die Seminarteilnehmer die Projekte in Gruppen, bereiten sie

schriftlich auf und präsentieren ihre Lösungen und Ideen.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden…

-    erlernen die wissenschaftlich fundierte Bearbeitung einer praxisrelevanten

Aufgabenstellung  in einer Kleingruppe

-    erhalten Einblicke in die betriebliche Praxis

-    bauen Projekt- und Beratungskompetenzen auf

-    gestalten die Abschlussveranstaltung mit und bringen ihre Ideen und Erkenntnisse

aktiv in die Diskussion ein

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praxisseminar: Aktuelle Probleme der

Unternehmensentwicklung

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erstellen eine eigenständige wissenschaftliche Arbeit (Hausarbeit) mit

Praxisbezug in einer Kleingruppe und präsentieren die Ergebnisse ihrer Arbeit in der

Abschlussveranstaltung. Sie erbringen dabei den Nachweis über fundierte Kenntnisse in

ihrem praxisnahen Themengebiet.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul Unternehmensentwicklung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Indre Maurer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0125: International Organizational Behavior

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

This seminar is an inter-disciplinary examination of the international dimensions of

organizational behavior. The course content includes topics such as cross-cultural

management, cross-cultural communication, and global aspects of leadership,

motivation, team management, and decision-making.

The seminar will deal with topics within the field of „Organizational Behavior” in an

international context. The course will enable the students to develop transferable

skills suitable for engaging with the challenges of employment/self-employment

within the global economy. Comprehensive understanding of the processes of

globalization in the 21st century and their implications for the business person. They

will gain comprehensive knowledge and skills for successful careers in multinational

corporations, non-governmental organizations, and academic institutions

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: International Organizational Behavior (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max.

8.000 words)

6 C

Examination requirements:

Demonstration of in-depth knowledge regarding the "International Management"

research and development and of theoretical and practical implications obtaining from

your own research project.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Lecture “Organizational Behavior”

Lecture „International Human Resource

Management“

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Jaime Bonache

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0126: Consumer Science & Public Policy

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful attendance the students should understand the public policy

implications of consumer behavior. Moreover, they should be able to craft concrete

policy suggestions based on recent consumer research.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Consumer Science & Public Policy (lecture)

Contents:

The course consists of two parts, a lecture and a presentation of a term paper.

Lecture content:

• Introduction to consumer science & public policy

• Transformative consumer research

• Nutrition and health

• Consumer vulnerability and protection

• Ethics and social responsibility

2 WLH

Examination: Written examination (45 minutes)

Examination requirements:

Health marketing, food marketing, ethics, consumer protection, transformative consumer

research

3 C

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 12

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

The term paper will contain a summary of selected research on a given topic (consumer

science part). Moreover, participants are expected to critically discuss current policies in

consumer science and to formulate additional public policy implications. The papers will

be presented in class.

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Yasemin Boztug

Dr. Steffen Jahn

Course frequency:

every winter term

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0128: Seminar Aktuelle Forschung in der Fi-
nanzwirtschaft
English title: Seminar Current Research in Finance

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls sollten die Studierenden:

• aktuelle Forschungsarbeiten inhaltlich, methodisch und hinsichtlich der Darstellung

analysieren und verstehen können.

• Erkenntnisse zum Prozess des wissenschaftlichen Arbeitens gewonnen haben.

• durch die gewonnen Erkenntnisse ihre eigenen Forschungsarbeiten (z.B.

Masterarbeit oder Dissertation) kritisch reflektieren und verbessern können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Aktuelle Forschung in der Finanzwirtschaft (Seminar)

Inhalte:

Im Seminar werden aktuelle Forschungsarbeiten aus hochrangigen internationalen

Fachzeitschriften besprochen und analysiert. Dabei werden sowohl die

finanzwirtschaftlichen Fragestellungen (Welche inhaltliche Frage möchte die Arbeit

beantworten? Warum ist diese Frage wichtig? Welchen Beitrag leistet die Arbeit

zur Beantwortung? Welche Implikationen ergeben sich aus möglichen Antworten?),

das methodische Vorgehen (Welche Rolle spielen Theorie und Empirie? Wie ist das

Vorgehen bei empirischen Studien?, Welche Analysemethoden werden verwendet?) als

auch die Art der Darstellung (Wie wird die Arbeit motiviert? Wie werden die Ergebnisse

präsentiert?) thematisiert.

Genaue Inhalte und Themen wechseln in der Regel von Semester zu Semester,

abhängig von aktuellen Entwicklungen in der finanzwirtschaftlichen Forschung.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 60 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige Erarbeitung einer schriftlichen Seminararbeit sowie ein Referat zum

Thema der Seminararbeit inklusive Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Finanzwirtschaft",

nach Möglichkeit weitere Mastermodule zu

finanzwirtschaftlichen Themen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Olaf Korn

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0129: International Management Research Se-
minar

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The participants aim to improve their communication and presentation skills. Scientific

methodology knowledge, what they need later for their own thesis, will be provided in the

seminar.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: International Management Research Seminar

Contents:

In this research seminar, the Master students should work independently and

systematically on a research question. The participants can choose one of the current

themes from the area of "International Management" or choose their own research topic

from a related field.

2 WLH

Examination: Presentation (ca. 30 minutes) with written elaboration (max. 8.000

words)

6 C

Examination requirements:

Demonstration of in-depth knowledge regarding the "International Management"

research and development and of theoretical and practical implications obtaining from

your own research project.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Lecture “Organizational Behavior”,

Lecture „International Human Resource

Management“

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Israel Drori

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0130: Doing Business in Asia

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are brought closer to the business activities, as well as their influence, of the

latest developments within the legal framework for market entry in the countries of South

and East Asia.

Furthermore, strategic and operational management measures for the Asian region are

taught and supported with practical examples. Predominantly, the focus is going to be

on China (winter semester 2015/2016).

 

Beside the acquisition of theoretical knowledge of the management of Asian companies,

the students should be prepared for a future career in companies that have business

relations with Asia.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Doing Business in Asia (lecture) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Proof of knowledge of the various characteristics, methods and problems in Asian

Business.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Yingying Zhang

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-BWL.0131: Konzeption eines Lern- und Studienmo-
duls zum Nachhaltigkeitsmanagement
English title: Design of a Study Module Sustainability Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dem interdisziplinären Modul der Wirtschaftswissenschaften und

der Wirtschaftspädagogik sind die theoretischen Grundlagen zum

Nachhaltigkeitsmanagement vor allem von den Studierenden der

Wirtschaftswissenschaften zu erarbeiten. Das fachdidaktische Konzept für die

Gestaltung der Lernaufgaben und -sequenzen wird vornehmlich von den Studierenden

der Wirtschaftspädagogik entwickelt. Das Lern- und Studienmodul soll zum einen

Lernaufgaben umfassen, die auf den Erwerb von deklarativem Wissen abstellen.

Zum anderen sollen problembasierte und an konkreten Handlungssituationen in

Unternehmen ausgerichtete komplexe Lernaufgaben entwickelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Konzeption eines Lern- und Studienmoduls zum

Nachhaltigkeitsmanagement

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 30

Seiten pro Gruppe)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen nachweisen, dass sie im Team eine wissenschaftliche

Hausarbeit mit individuellen und gemeinsamen Teilen zu einem komplexen Thema

im Nachhaltigkeitsmanagement erstellen können. Zudem müssen sie zu dem

Themengebiet Lernaufgaben konzipieren. Schließlich müssen sie eine Präsentation zu

ihrer Hausarbeit erstellen, einen wissenschaftlichen Vortrag halten und in der Gruppe

kritisch über ihr Thema diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Dierkes

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

einmalig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

28
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Modul M.WIWI-BWL.0132: Empirische Rechnungslegungsforschung
English title: Empirical Accounting Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Kurs behandelt verschiedene Facetten der aktuellen, empirischen

Rechnungslegungsforschung. Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Kurses sollten

die Kursteilnehmer:

• aktuelle, wissenschaftliche Aufsätze im Bereich der empirischen

Rechnungslegungsforschung inhaltlich, methodisch und hinsichtlich der

Darstellung / Präsentation der empirischen Ergebnisse analysieren und verstehen

können,

• Erkenntnisse zum Prozess und zur Strukturierung des wissenschaftlichen

Arbeitens gewonnen haben, 

• mit ausgewählten statistischen Methoden zur Untersuchung von empirischen

Fragestellungen vertraut sein, sowie

• durch die behandelten Themen des Kurses ihre eigenen Forschungsarbeiten (z.B.

Masterarbeit oder Dissertation) kritisch reflektieren und verbessern können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Empirische Rechnungslegungsforschung (Vorlesung oder

Seminar)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden aktuelle Themen der empirischen

Rechnungslegungsforschung besprochen und analysiert. Als Kursgrundlage dienen

hochrangig veröffentlichte Fachbeiträge aus internationalen Fachzeitschriften. Themen

der Veranstaltungen umfassen unter anderem:

• aktuelle Forschungsfragen der empirischen Rechnungslegungsforschung

(Relevanz und Einordnung der Forschungsfragen),

• methodische Vorgehensweise (Untersuchungsdesign und Datenanalyse)

• Darstellung und Diskussion der empirischen Ergebnisse.

Genaue Inhalte und Themen sowie Informationen zur Kursstruktur (Vorlesungs- oder

Seminarcharakter) werden zum jeweiligen Semester bekannt gegeben. Hierzu bitte

jeweils die aktuellen Kursankündigungen der Professur beachten.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 5000 Wörter)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Um die Veranstaltung erfolgreich bestehen zu können, sollten die Teilnehmer unter

anderem mit den folgenden Inhalten vertraut sein: 

• Theoretische Konzepte und aktuelle Fragestellungen der empirischen

Rechnungslegungsforschung, 

• Aktuelle Methoden und methodische Herausforderungen der empirischen

Rechnungslegungsforschung,
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• Ausgewählte Aspekte zur Datenanalyse (z.B. mit Blick auf Datenbanken und

Statistiksoftware).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul “Rechnungslegung und Kapitalmarkt”

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg-Markus Hitz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Module M.WIWI-BWL.0133: Banking Supervision

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After a successful completion of the course students should be able to

• understand and explain how banking supervision has developed over time and

how it differs across jurisdictions

• understand, explain and critically apply standard measures and methods of

banking supervision

• understand and explain the Euro area banking union

• understand, explain and critically apply key concepts in banking regulation

• understand, explain and critically apply key measures and methods to assess the

risks of financial institutions

• understand and explain micro-and macroprudential supervision and their

differences

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Banking Supervision (Lecture)

Contents:

1. Introduction (e.g. banking structure)

2. Foundations of banking supervision

• Historical developments

• Comparison across different jurisdictions

3. Banking Union – SSM

4. Banking Regulation

• Basel III, CRDIV/CRR

• ASFR model by Gordy

• Further requirements on banks

5. SSM Guide on banking supervision

• How is banking supervision applied?

6. Risk Analysis

• Stress testing

• Bank Rating

7. Microprudential versus macroprudential supervision

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

• Document an understanding how banking supervision has developed over time

and how it differs across jurisdictions

• Demonstrate a profound knowledge of standard measures and methods of banking

supervision

• Show an understanding of the Euro area banking union
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• Demonstrate the ability to explain and to some extent to apply key concepts in

banking regulation

• Document the knowledge to apply key measures and methods to assess the risks

of financial institutions and to interpret the obtained results appropriately

• Document an understanding of micro-and macroprudential supervision and their

differences

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul Finanzwirtschaft, Modul Financial Risk

Managmenet, Modul Rechnungslegung der

Kreditinstitute

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Philipp Koziol

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0134: Panel Data Analysis in Marketing

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

After successful attendance the students will understand the methodological principles

of panel data modeling, especially in the context of consumer behavior and marketing-

mix models.

Further, they will be able to conduct own panel data analyses using the statistical

programming language R.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Panel Data Analysis in Marketing (Lecture with exercise)

Contents:

• Introduction to R

• Refreshment in Regression Analysis

• Fixed Effects Models

• Random Effects Models

• Dynamic Panel Models

The course is open to Master and Ph.D. students.

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 12 pages) 6 C

Examination requirements:

The term paper will contain a self-conducted empirical project. Students will be provided

with empirical data, but are welcome to analyze own projects. Students are advised to

use the statistical programming language R, but can be allowed to use different statistics

software in exceptional cases.

Theoretical, methodological and empirical elaboration of a selected topic in panel data

analysis with focus on consumer behavior and/or marketing-mix modeling.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basics in inferential statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Ossama Elshiewy

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

25
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Module M.WIWI-BWL.0135: Digital Innovations and Design Thinking

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

At the end of this active-learning based course, the student is expected to:

• Comprehend the opportunities created by digital innovations

• Understand and apply the process for design thinking

• Design digital solutions to meet customer needs

• Design and evaluate entrepreneurial action

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Digital Innovations and Design Thinking (Lecture)

Contents:

With technology disrupting firms and increasingly, entire industries, the imperative is for

students to have a deep understanding of digital innovations that are likely to shape the

future and have the capacity to innovate.

 

This project-based interdisciplinary course positioned at the intersection of digital

innovations, design thinking and entrepreneurship is aimed at delivering the

competencies demanded by businesses, non-profits and government agencies alike –

an understanding of transformational opportunities created by digital technologies and

the capacity to innovate.

 

To help students build the capacity to innovate, the course uses the design thinking

framework developed at Stanford University and widely used across the world today.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 12

pages total, divided into three parts)

6 C

Examination requirements:

To pass the course, students have to write a seminar paper and give a related

presentation. They have to demonstrate that they are able to systematically apply their

knowledge of digital innovations and design thinking.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge of Business Administration and

Information Management.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Balaji Rajagopalan, PhD.

Course frequency:

each second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:
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16
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Module M.WIWI-BWL.0136: Digital Transformation

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

This course aims to develop a cross-functional and managerial understanding of digital

transformation of business. Specifically, participants in this course are expected to learn

about:

• What concepts, frameworks, and tools can guide the general manager in executing

a digital transformation initiative?

• How can digital capabilities inside an incumbent firm facing potential digital

disruption be built and fostered to compete?

• What are the main digital drivers (e.g., cloud, social, mobile, big data) that underlie

current changes in society/business?

• What is the business impact of these digital drivers at the level of markets,

business models, and individual work practices?

• How should managers reinforce existing and foster new capabilities to be able to

drive digital transformation initiatives?

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Digital Transformation (Lecture)

Contents:

Until recently, the knowledge of Information Technology (IT) and its application in

the enterprise had been confined to the IT department. Not anymore. Today –in the

Digital Age– successful business manager must not only know how to interpret a P&L

statement and read a balance sheet, but also understand “digital” and anticipate its

impact on business.

                                      

The Digital Age, fueled by the drastic reduction in the cost of processing, storage, and

communication, is creating a high-density digital. Technology today is both available

and affordable. This creates a new phenomenon where individuals incorporate cutting-

edge digital technologies in their personal lives before businesses get a chance to adopt

and implement them. In a way, this leads to a new kind of digital divide -that between

society and business. Customers and employees of the younger generation come with

new expectations that companies are not prepared to meet.

 

To address this challenge, today’s business leaders must be able to think digital.

Thinking digital does not equal thinking IT. Digital focuses much less on process

automation, transactions, and efficiency, and much more on creating new value-added

experiences and interactions with customers, employees and business partners.

Ultimately, it enables the firm to generate new revenue by finding unique ways to

combine its physical and digital resources.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:
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In order to accomplish successfully this course, students are expected to document an

understanding of:

• Main digital drivers and their impact on society/business

• Digital capabilities needed to face potential digital disruptions

• Concepts and frameworks of digital transformation initiatives

• Managerial capabilities needed to address digital transformation initiatives

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge of Business Administration and

Information Management

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Robert Wayne Gregory

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

30

Additional notes and regulations:

Teilnehmerbegrenzung der „Vorlesung“ aufgrund der Fallstudien.
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0137: Electronic Commerce Systems

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon completing this course the student will be able to:

1. Explain the characteristics and functions of electronic commerce including mobile

commerce.

2. Describe the process of developing electronic commerce sites and mobile commerce

applications.

3. Implement an electronic commerce site using open source software.

4. Explain fundamental characteristics of electronic markets.

5. Describe common business models used in B2C and B2B electronic commerce.

6. Describe security and payment in electronic commerce including mobile commerce.

7. Describe the technology used in mobile commerce.

8. List common applications in mobile commerce.

9. Speculate on the future of electronic commerce.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Electronic Commerce Systems

Contents:

This course examines the concepts, technology, and applications of electronic

commerce, or e-commerce. Students are to work in teams to plan an e-commerce

site for a real or hypothetical business and implement the site using PrestaShop.

Students are to present their plan and implementation in a written report and in an oral

presentation using PowerPoint.

2 WLH

Examination: Written examination (60 minutes)

Examination prerequisites:

Practical examination and presentation (approx. 45 minutes)

6 C

Examination requirements:

To pass the course, students have to demonstrate that they are able to systematically

apply their knowledge of the conceptual and technological foundations of e-commerce.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Students should have a basic understanding of

information systems, the Internet, and the Web.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Robert C. Nickerson

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4
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Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-BWL.0138: Research Methods:Confirmatory Factor
Analysis & Structural Equation Models

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The seminar should prepare students to analyse empirical research data, e.g. as part of

a master thesis, according to scientific standards.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Research Methods (Seminar)

Contents:

The course will show how a causal theory can be represented by a path diagram and

translated into a structural equation model and how the model can be estimated and

tested with the AMOS computer program. In the first part we will deal with measurement

models relating single or multiple indicators to latent variables. Furthermore, different

specifications of measurement models are tested via confirmatory factor analysis as a

special case of a structural equation model. Special emphasis is given to use multiple-

group confirmatory factor analysis to test the equivalence of meaning in different

groups and countries and illustrate the different possibilities to use the different options

and estimation techniques in AMOS for this purpose. Next we will combine both the

structural and the measurement models. Topics include particularly the treatment of

cross-cultural data with multiple-group modeling and MIMIC models. Special attention is

given to the process of model modification and the topics of mediation and moderation.

The course will be application oriented rather than technically oriented. We strongly

recommend participants to bring their own data with them (e.g., survey data that needs

to be analyzed). Time will be dedicated for consultation on Tuesday afternoon and

Thursday afternoon, and participants will have the opportunity to present their models on

Friday, discuss problems they had faced and ask other participants and the teachers for

possible solutions.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) 6 C

Examination requirements:

To pass the course, students have to be present during the block course and give a final

presentation. They have to demonstrate that they are able to systematically apply their

knowledge of confirmatory factor analysis & structural equation models.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic statistical knowledge.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Peter Schmidt

Course frequency:

unregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted: Recommended semester:
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twice 1 - 3

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-BWL.0139: Discrete Choice Modeling

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

A comprehensive course for advanced discrete choice analysis (stated vs revealed

choice, cross-sectional vs repeated data, Logit, Probit, GEV, Mixed models, classic vs.

Bayesian estimation, etc.)

Students will be able to apply own discrete choice models using the statistical

programming language R.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Discrete Choice Modeling (Lecture with exercise)

Contents:

• Multinomial Logit (MNL) and Probit Models

• Generalized Extreme Value Models

• Finite Mixture and Mixed MNL Models

• Hierarchical Bayesian MNL Models

The term paper will contain a self-conducted empirical project. Students will be provided

with empirical data, but are welcome to analyze own projects. Students are advised to

use the statistical programming language R, but can be allowed to use different statistics

software in exceptional cases.

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 12 pages) 6 C

Examination requirements:

Theoretical, methodological and empirical elaboration of discrete choice modeling.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basics in probability theory and distributions,

inferential statistics, maximum likelihood estimation

and (logistic) regression analysis

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Ossama Elshiewy

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

25
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Module M.WIWI-BWL.0140: Seminar in Empirical Research

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this course is to familiarize students with the basic concepts and

understanding about empirical research in business and economics.

In this seminar students learn how to choose a paper, and replicate its results using a

different dataset.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: An Introduction to Empirical Research in Business and Economics

(Seminar)

Contents:

1. Where to start

2. The Basics

3. Choosing a Paper

4. Choosing the Data

5. Replication

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 15 pages)

Examination requirements:

In order to accomplish successfully this course, students are expected to:  

• Understand the assigned paper

• Find a dataset that matches their model

• Replicate the paper

• Interpret the results

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

• Econometrics

• Stata

• General Knowledge about the economic theory

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Andreas Oestreicher

Course frequency:

each semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

10
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Module M.WIWI-BWL.0141: Selected Problems in Business Admini-
stration: Seminar - Reform and Regulation: China's Environmental
Protection

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students learn

• how to answer complex questions in environmental protection concerning China´s

• economy

• to compare China´s and Germany´s environmental management

• about China´s environmental reforms

• about China´s environmental policy

• to include their own knowledge about the respective topic into the issue

• to present the results of their work

• to critically question the results of their own work as well as the results of the other

students

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Reform and Regulation: China's Environmental Protection (Seminar)

Contents:

Our guest Prof. Zhiqing Li from Fudan University in Shanghai (China) gives an

overview about environmental reforms and regulations in China. The students

will discuss solutions for issues of China´s environmental protection. In this context a

comparison with the current situation of Germany´s environmental management can be

necessary.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 15

pages per person) in German or English

Examination prerequisites:

regular participation

6 C

Examination requirements:

1. Introduction to current issues

2. Creation of a seminar paper

3. Presentation of the written seminar paper

4. Critical reflection of the results

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jutta Geldermann

Prof. Zhiqing Li

Course frequency:

SoSe 2016

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3
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Maximum number of students:

16
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Module M.WIWI-QMW.0001: Generalized Linear Models

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• gain an overview on extended regression modelling techniques that allow to

analyse data with non-normal responses.

• learn about approaches for modeling nonlinear effects in scatterplot smoothing.

• get an introduction to additive models for complex regression analyses.

• learn how to implement these approaches using statistical software packages.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Generalized Linear Models (Lecture)

Contents:

Generalized linear models (binary and Poisson regression, exponential families,

maximum likelihood estimation, iteratively weighted least squares regression, tests of

hypotheses, confidence intervals, model selection and model checking, categorical

regression models), nonparametric smoothing techniques (penalized spline smoothing,

local smoothing approaches, general properties of scatterplot smoothers, choosing the

smoothing parameter, bivariate and spatial smoothing, generalized additive models)

 

2 WLH

2. Generalized Linear Models (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) or oral examination (approx. 20

minutes)

Examination prerequisites:

Presentation (approx. 40 minutes) or Exercises (50% successful completion)

Examination requirements:

In the exam, the students demonstrate their ability to choose, fit and interpret extended

regression modeling techniques. They show a general understanding of the derived

estimates and their interpretation in various contexts. The students are able to

implement complex regression models using statistical software and to interpret the

corresponding results. The exam covers contents of both the lecture and the exercise

class.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Lineare Modelle

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2

Maximum number of students:

not limited
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Additional notes and regulations:

The actual examination will be published at the beginning of the semester.
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Module M.WIWI-QMW.0002: Advanced Statistical Inference (Like-
lihood & Bayes)

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• learn about the foundations and general properties of likelihood-based inference in

statistics.

• get familiar with the Bayesian approach to statistical learning and its properties.

• learn how to implement both approaches in statistical software using appropriate

numerical procedures.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Advanced Statistical Inference (Likelihood & Bayes) (Lecture)

Contents:

The likelihood function and likelihood principles, maximum likelihood estimates and their

properties, likelihood-based tests and confidence intervals (derived from Wald, score,

and likelihood ratio statistics), expectation maximization algorithm, Bootstrap procedures

(estimates for the standard deviation, the bias and confidence intervals), Bayes theorem,

Bayes estimates, Bayesian credible intervals, prior choices, computational approaches

for Bayesian inference.

 

2 WLH

2. Advanced Statistical Inference (Likelihood & Bayes) (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) or oral examination (approx. 20

minutes)

Examination prerequisites:

Presentation (approx. 40 minutes) or Exercises (50% successful completion)

Examination requirements:

The students demonstrate their general understanding of likelihood-based and Bayesian

inference for different types of applications and research questions. They know about

the advantages and disadvantages as well as general properties of both approaches,

can critically assess the appropriateness for specific problems, and can implement them

in statistical software. The exam covers contents of both the lecture and the exercise

class.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

every year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2

Maximum number of students:

not limited
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Additional notes and regulations:

The actual examination will be published at the beginning of the semester.
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Modul M.WIWI-QMW.0003: Fortgeschrittene Mathematik: Optimie-
rung
English title: Advanced Mathematics: Optimization

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Univariate Optimierung, globale und lokale Extrempunkte, notwendige und

hinreichende Bedingungen, Extremwertsatz, Wendepunkte, konvexe und konkave

Funktionen.

Multivariate Optimierung, globale und lokale Extrempunkte, Sattelpunkte, notwendige

und hinreichende Bedingungen, konvexe und konkave Funktionen, Extremwertsatz,

komparative Statik, Optimalwerfunktion, Envelope-Theorem.

Optimierung unter Nebenbedingungen, Lagrange-Methode, Optimalwertfunktion,

Interpretation der Lagrange-Multiplikatoren, notwendige und hinreichende Bedingungen,

komparative Statik, nichtlineare Programmierung, Kuhn-Tucker-Bedingungen.

Lineare Optimierung, grafische Lösung, Dualitätstheorie, ökonomische Interpretationm

komplementärer Schlupf, Simplexmethode, Sensitivitätsanalyse

 

Die Studierenden

·         erlernen grundlegende mathematische Konzepte zur Lösung ökonomischer

Optimierungsprobleme.

·         gewinnen Erfahrung in der Anwendung dieser Konzepte und in der Interpretation

der Ergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Fortgeschrittene Mathematik: Optimierung (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind,

ökonomische Optimierungsprobleme zu lösen. Außerdem zeigen Sie, dass Sie

ökonomische Probleme in mathematische Modelle transformieren können und die

Ergebnisse ökonomisch interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Gute Kenntnisse des Basismoduls Mathematik

für Wirtschaftswissenschaftler oder anderer

Einführungsveranstaltungen in Mathematik,

insbesondere der Optimierung sowie der Matrizen-

und Vektoralgebra

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Egle Tafenau

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Module M.WIWI-QMW.0004: Econometrics I

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This lecture provides a detailed introduction and discussion to the theory of several

topics of econometrics. In a practical course the students will apply the methods

discussed to real economic data and problems using the statistical software packages

Eviews and R.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Econometrics I (Lecture)

Contents:

Multiple linear regression model: Estimation, Inference and Asymptotics. Maximum

likelihood modeling. Generalized least squares.

Stochastic regressors. Intrumental variable estimators. Generalized method of moments,

likelihood based inference. Dynamic models, weak exogeneity, cointegration, stochastic

integration.

 

2 WLH

2. Econometrics I (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Linear regression models, generalized linear regression models. OLS, GLS, EGLS

estimation.  Multiplikative heteroskedasticity, autocorrelation.  LM specification

testing, Durbin Watson test. Convergence in probability, convergence in distribution. 

Asymptotics (consistency, asymptotic normality) of OLS estimators. IV estimation, GMM

estimation.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Necessary: Mathematics (linear algebra), Statistics

in addition: Introduction to econometrics (or equal

lecture)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Course frequency:

every semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-QMW.0005: Econometrics II

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This advanced course extends techniques and theory introduced in the lecture

Econometrics I. The use of econometrics in estimating models derived from theory is

illustrated. The application of these methods on real data using the statistical software

package Eviews as well as R is practiced in exercises.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Econometrics II (Lecture)

Contents:

Models with binary explanatory variables, seemingly unrelated regressions. Multi-

equation dynamic models, simultaneous equation models, vector autoregressions,

(vector) error correction models, models with binary dependent variables.

 

2 WLH

2. Econometrics II (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Dynamic models. Stochastic trends. Unit roots. Spurious regressions. Stochastic

integration. Cointegration modeling (ECM, testing for integration and cointegration, weak

exogeneity, causality analysis). 2 and 3 SLS estimation.  Higher dimensional modelling

(joint endogeneity). Logit/Probit estimation. 

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Ökonometrie I"

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-QMW.0006: Seminar in Applied Statistics and Eco-
nometrics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• gain a better understanding of statistical and econometric models by studying

current literature on both methodology and case studies.

• learn how to present statistical methods and results to a mixed audience.

• gain the ability to read and understand literature related to current advances in

statistics and econometrics.

• get an introduction to good scientific practice.

• improve their presentation and English skills.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar in Applied Statistics and Econometrics (Seminar)

Contents:

The seminar deals with different current topics in statistics and econometrics and may

focus on case studies and/or methodological innovations.

2 WLH

Examination: Presentation (ca. 60 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

The credits for the seminar are earned through a presentation in combination with a

written homework on the same subject. The students demonstrate their ability to present

statistical and econometric models and results and to document their findings in a

corresponding report.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Necessary: Mathematics, Statistics

in addition: Introduction to econometrics or

Econometrics I

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

every semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

from 2

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-QMW.0007: Selected Topics in Statistics and Econo-
metrics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• learn about a specific current strand of statistical and/or econometric research.

• learn how to implement these approaches in statistical software packages and how

to interpret the corresponding results.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Selected topics in Statistics and Econometrics (Lecture)

Contents:

Current topics in statistics and/or econometrics.

 

2 WLH

2. Selected topics in Statistics and Econometrics (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written exam (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

The students demonstrate their general understanding of the topics dealt with in

the lecture and the exercise class. They know how to interpret results from the

corresponding models and how to implement these models in statistical software. The

exam covers contents of both the lecture and the exercise class.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

every 4. semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-QMW.0009: Introduction to Time Series Analysis

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• learn concepts and techniques related to the analysis of time series and

forecasting.

• gain a solid understanding of the stochastic mechanisms underlying time series

data.

• learn how to analyse time series using statistical software packages and how to

interpret the results obtained.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Introduction to Time Series Analysis (Lecture)

Contents:

Classical time series decomposition analysis (moving averages, transformations of

time series, parametric trend estimates, seasonal and cyclic components), exponential

smoothing, stochastic models for time series (multivariate normal distribution,

autocovariance and autocorrelation function), stationarity,spectral analysis, general

linear time series models and their properties, ARMA models, ARIMA models, ARCH

and GARCH models.

 

2 WLH

2. Introduction to Time Series Analysis (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

The students show their ability to analyse time series using specific statistical

techniques, can derive and interpret properties of stochastic models for time series,

and can decide on appropriate models for given time series data. The students are

able to implement time series analyses using statistical software and to interpret the

corresponding results. The exam covers contents of both the lecture and the exercise

class.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Course frequency:

every year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-QMW.0010: Multivariate Statistics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• learn the basic concepts of multivariate data analysis

• know how to apply the most common methods of multivariate statistics in practice

• learn how to implement multivariate statistical approaches using the software

package R

• know how to interpret the results of multivariate data analyse

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Multivariate Statistics (Lecture)

Contents:

Multivariate distributions and their properties, multivariate normal distribution, principal

component analysis, factor analysis, discriminant analysis, cluster analysis

 

2 WLH

2. Multivariate Statistics (Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) or oral examination (approx. 20

minutes)

Examination prerequisites:

Presentation (approx. 40 minutes) or Exercises (50% successful completion)

6 C

Examination requirements:

In the exam, the students demonstrate that they are able to apply the basic concepts

of multivariate statistics. They can decide for a suitable procedure given an applied

problem, implement the approach in statistical software and interpret the results. The

exam consists of material from both the lecture and the exercise class.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-QMW.0011: Statistical Programming with R

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students learn how to independently implement and optimize advanced statistical

methodology with the statistical software package R

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Statistical Programming with R (Lecture with tutorial)

Contents:

The students work on advanced statistical programming projects using 

methods and techniques they got to know in the "Introduction to R". This 

involves implementation of advanced statistical methodology, utilising 

tools for debugging and profiling code and documenting the code. The 

progress of the projects is documented in a presentation and a written 

report.

4 WLH

Examination: Term paper (max. 15 pages)

Examination prerequisites:

Practical examination and presentation (approx. 15 minutes)

6 C

Examination requirements:

The students work on a programming project and document their work in a written report

and a presentation.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2

Maximum number of students:

30
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Module M.WIWI-QMW.0012: Multivariate Time Series Analysis

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• learn concepts and techniques related to the analysis of multivariate time series

and the forecasting thereof.

• learn to characterize the dynamic interrelationship between the variables of

dynamic systems

• learn to relate economic models with restrictions implied by its empirical

counterpart

• learn how to analyse multivariate time series using by means of statistical software

packages and to interpret the results obtained.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Multivariate Time Series Analysis (Lecture)

Contents:

Vector Autoregressive and Vector Moving Average representations Model selection

and estimation, Unit roots in vector processes, Vector autoregressive vs. vector error

correction modeling, structural vectorautoregressions, Impulse response analysis,

forecasting, forecast error variance decomposition

 

2 WLH

2. Multivariate Time Series Analysis (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

The students show their ability to analyse systems of  time series using specific

statistical techniques, can derive and interpret properties of stochastic models for

time series, and can decide on appropriate models for given  data. The students are

able to implement time series analyses using statistical software and to interpret the

corresponding results. The exam covers contents of both the lecture and the exercises.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Statistik", Modul "Econometrics I", Modul

"Introduction to Time Series Analysis"

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4



Modul M.WIWI-QMW.0013 - Version 3

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5233

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-QMW.0013: Applied Econometrics
English title: Applied Econometrics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende sollen lernen problemorientiert relevante ökonometrische Konzepte

auszuwählen und anhand empirischer Daten umzusetzen. Mögliche Anwendungen

können sein: Ökonometrische Überprüfung ökonomischer Modelle, Quantifikation

von Modellparametern, Prognoseverfahren. Des Weiteren dient die Veranstaltung der

Vorbereitung für die Teilnahme an Seminaren im Fach Ökonometrie.

Lernziel : Selbständige Durchführung einer empirischen Analyse zu einem

vorgegebenen Thema (Datenrecherche, Methodenauswahl, Softwareauswahl,

Ergebnisdiskussion).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Applied Econometrics (Vorlesung)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden zu konkreten ökonomischen Modellen 

(Kaufkraftparitätentheorie, Zinsparitäten, Zinsstrukturkurven, (international or

consumption based) Capital Asset Pricing model (CAPM), dynamisches CAPM, etc.)

relevante statistische Konzepte vorgestellt, das ökonomische Modell diskutiert und

geeignete Daten zusammengestellt. Anschließend erfolgt die Modellimplementation

am Rechner.  Die betrachteten ökonomischen Modelle sind nicht festgelegt und

können über verschiedene Semester wechseln und ggfs. können  auch Interessen der

Studierenden bei der Modellauswahl berücksichtigt werden.

 

2 SWS

2. Applied Econometrics (Übung) 2 SWS

Prüfung: Fallstudie (max. 15 Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen der Fallstudie sollten die Studierenden zeigen, dass sie zu einer

gegebenen ökonomischen Fragestellung (z.B.: Überprüfung von Zinsparitäten,  Stabiltät

ökonomischer Verhaltensgleichungen) in der Lage sind geeignete Daten selbständig

zu recherchieren und mit geeigneten ökonometrischen Methoden zu analysieren. Zur

Prüfungsleistung zählen auch eine ausführliche Darstellung der Problemstellung und -

lösung sowie eine eingehende Diskussion der Ergebnisse. Je nach Erfordernis aus der

spezfiischen Fragestellung können auch kleinere Simulationsstudien angedacht sein.

Eine Präsentation der Fallstudie ist nicht vorgesehen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

BA Veranstaltungen in Statistik und Ökonometrie

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Module M.WIWI-QMW.0014: Mathematical Foundations of Applied
Statistics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• get to know the basic mathematical knowledge required for a thorough

understanding of statistical methods

• learn how to apply this mathematical knowledge on practical statistical problems.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Mathematical Foundations of Applied Statistics

Contents:

Integration and differentiation, matrix calculus (elementary operations, rank, inverse,

determinant, trace, eigen values and vectors, quadratic forms, differentiation of matrix

functions), probability calculus (univariate distributions and their properties, random

vectors and their properties, conditional distributions, multivariate normal distribution)

Examination: Written examination (90 minutes) or oral examination (approx. 20

minutes)

Examination prerequisites:

Presentation (approx. 40 minutes) or Exercises (50% successful completion)

6 C

Examination requirements:

The students demonstrate their ability to use the most common mathematical tools in

applied statistics to solve mathematical problems. They know different such approaches

and can decide upon an appropriate one for a given problem.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Heike Bickeböller

Prof. Dr. Tim Friede, Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Additional notes and regulations:

The actual examination will be published at the beginning of the semester.
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Module M.WIWI-QMW.0016: Spatial Statistics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• learn about the principle possibilities to include spatial information in statistical

models.

• acquire experience in the practical analysis of spatial data

• learn how to interpret the results of spatial analyses

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Spatial Statistics (Lecture)

Contents:

Statistical analysis of spatially oriented data, spatial models for point-referenced data

(geostatistics, kriging), spatial models for regional data (Markov randomfields), spatial

point processes, spatial stochastic processes, statistical inference in spatial statistics.

 

2 WLH

2. Spatial Statistics (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) or oral examination (approx. 20

minutes)

Examination prerequisites:

Presentation (approx. 40 minutes) or Exercises (50% successful completion)

Examination requirements:

The students show in the exam that they have learned to perform the basic steps and

calculartions involved in analyses of spatial data. They can choose the most appropriate

model for a given problem and can implement this model in statistical software. In

addition. The resulting estimates can be interpreted and the results can be critically

evaluated. The exam covers contents of both the lecture and the exercise class.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

every year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

The actual examination will be published at the beginning of the semester.
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Module M.WIWI-QMW.0019: Statistical Methods for Impact Evaluati-
on

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

There are many questions in social science that depend on causal effects of social

policies or programs. This course attempts to present a review of the practical issues for

empirical researchers on the econometric and statistical analysis of the effects of such

programs or treatments.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Statistical Methods for Impact Evaluation

Contents:

• New Methods in Program Evaluation:

• Difference-in-difference

• Matching techniques

• Instrumental variables

• Regression discontinuity design

• Combined methods

The computer software package STATA will be used for practical work. Previous

knowledge of intermediate econometrics is required.

4 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 min.) with written elaboration (max. 15

pages text)

Examination requirements:

New Methods in Program Evaluation:

• Difference-in-difference

• Matching techniques

• Instrumental variables

• Regression discontinuity design

• Combined methods

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Econometrics I"

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Inmaculada Martinez-Zarzoso

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

30
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Module M.WIWI-QMW.0020: Practical Statistical Training

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• learn how to implement statistical procedures for a given applied problem in a

collaboration

• learn how to present results from a statistical analysis

• can identify a suitable statistical approach for a given problem, apply it and

interpret the results.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Statistical Consulting

Contents:

In collaboration with a collaboration partner providing the applied research question, the

students develop statistical solutions in groups of up to four students.

2 WLH

Examination: Term Paper (max. 20 pages)

Examination prerequisites:

Two presentations

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Prof. Dr. Heike Bickeböller, Prof. Dr. Tim Friede

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3

Maximum number of students:

30
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Module M.WIWI-QMW.0021: Introduction to R

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• get to know the basic functionality of the statistical software package R

• can implement advanced statistical approaches in R while using approproate tools

for optimising the code

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Introduction to R (Lecture with tutorial)

Contents:

Data types and class structures, vectors and matrives, reading and writing data,

statistical graphics, creating R packages, including other programming languages,

debugging and profiling code, S3 and S4 classes, Trellis graphics and other advanced

graphics features

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) or oral examination (approx. 20

minutes)

Examination prerequisites:

Presentation (approx. 40 minutes) or Exercises (50% successful completion)

Examination requirements:

The students work on a programming project and document their work in a written

report.

3 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Thomas Kneib

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1

Maximum number of students:

30

Additional notes and regulations:

The actual examination will be published at the beginning of the semester.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-QMW.0022: Ausgewählte Fragestellungen der Quanti-
tativen Methoden
English title: Selected Problems in Quantitative Methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung behandelt verschiedene Aspekte eines relevanten Themas anhand

einer jeweils aktuellen Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 4 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine regelmäßige Teilnahme erforderlich

Prüfungsanforderungen:

Aktuelle Fragestellungen der Quantitativen Methoden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren i.d.R. 30 Teilnehmer, in Ausnahmefällen kann eine geringere

Teilnehmerzahl festgelegt werden.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.
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Module M.WIWI-QMW.0024: Financial Liberalization, Financial Deve-
lopment and Economic Growth

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students acquire knowledge on the state of the art research on the relationship between

financial liberalization, financial development and economic growth. They also learn how

to formulate their research question and how to develop their arguments based on a

critical review of the related literature. Furthermore, they improve their academic writing

and presentation skills.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Financial Liberalization, Financial Development and Economic Growth

(Seminar)

Contents:

The seminar covers topics on the role of financial liberalization and financial

development in economic growth. It also covers topics on the relationship between

financial liberalization and financial development.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

In the paper, students should demonstrate their ability to critically review scientific

papers, synthesize the results and develop a clear argument supported by the evidence

in the literature. They should also demonstrate their ability to write a scientific paper.

In the presentation, they should demonstrate their ability to present key insights from

complex theoretical and empirical papers, and to present and defend an argument on

the research question developed from the literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Yabibal Walle

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-QMW.0025: Development Microeconometrics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this course is to familiarize students with contemporary microeconometric

tools widely applied in development economics. This course will briefly explain selected

micro-level empirical questions in development economics and discuss in detail the

econometric methods that could be applied to examine those issues. However, no effort

will be devoted to prove econometric theories. There will also be computer lab sessions

where we will be mainly using Stata. Successful participants of this course are expected

to be familiar with important microeconometric tools in development economics.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Development Microeconometrics (Lecture)

Contents:

1. Pure cross sectional regressions: basic concepts and tests

2. Instrumental variables estimation and two stage least squares

3. Panel data approaches: fixed effects estimator and random effects estimator,

dynamic panel data estimators

4. Models with limited dependent variables: Logit, Probit, Multinomial logit, Count

data models, Ordered logit, Tobit model, Heckman’s sample selection model,

estimating treatment effects

 

2 WLH

2. Computer excercises with STATA (Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) or oral examination (20 minutes) 6 C

Examination requirements:

In the exam, participants are expected to show their familiarity with and understanding of

main microeconometric tools used in development economic.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Introduction to econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Course frequency:

each second wintersemester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

30
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Module M.WIWI-QMW.0026: Development Macroeconometrics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The aim of this course is to familiarize students with contemporary econometric

tools widely applied in the research on growth and inequality. This course will briefly

explain selected empirical questions in growth and inequality and discuss in detail the

econometric methods used to tackle those issues. However, no effort will be devoted

to prove either economic or econometric theories. On each topic, selected empirical

applications will be presented both in the lecture and in computer lab sessions where we

will be mainly using  STATA. Successful participants of this course are expected to be

familiar with important macroeconometric tools in development economics.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Development Macroeconometrics (Lecture)

Contents:

1.     Introduction to growth theory

2.     Econometrics of growth

        (a)   Pure cross sectional regressions,

        (b)   Panel data approaches: pooled OLS, fixed effects estimator and random

effects estimator, GMM estimators,  mean-group and  panel mean group estimators

        (c)   Time series approaches: (unit root tests, cointegration tests, estimation of the

long run parameters, vector error correction model, Granger causality

        (d)   Panel generalizations of time series approaches: panel unit root and

cointegration tests

3.     Econometrics of inequality

        (a)   Macro-level approaches: model specifications of selected papers

 

2 WLH

2. Computer excercises with STATA (Exercise) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) or oral examination (20 minutes) 6 C

Examination requirements:

In the exam, participants are expected to show their familiarity with and understanding of

main macroeconometric tools used in the research on growth and inequality.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Introduction to econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Course frequency:

each second wintersemester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4
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Maximum number of students:

30
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Modul M.WIWI-VWL.0001: Fortgeschrittene Mikroökonomik
English title: Advanced Microeconomics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung werden weiterführende Markt- und Wettbewerbsmodelle

dargestellt und deren Wohlfahrtswirkungen untersucht. Ferner wird ein Einblick in die

Entscheidungstheorie und Auktionstheorie gegeben.

 

Die Studierenden

- kennen unterschiedliche Markt- und Wettbewerbsmodelle,

- kennen verschiedene Lösungsansätze und können mit Hilfe dieser die Auswirkungen

der Marktform auf die Preisbildung und das Marktangebot bestimmen und können

Wohlfahrtswirkungen ableiten,

- kennen Grundlagen der Entscheidungstheorie,

- kennen Grundlagen der Auktionstheorie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Fortgeschrittene Mikroökonomik (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Fortgeschrittene Mikroökonomik (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis grundlegender Kenntnisse der unter Lernziele/Kompetenzen formulierten

Gebiete mittels der Bearbeitung von Rechen- und Textaufgaben, wobei auch

Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I" und "II", Modul "Einführung

in die Spieltheorie"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

letztmalig Sommersemester 2016

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Bemerkungen:

Das Modul "Fortgeschrittene Mikroökonomik" stellt eine Äquivalenzveranstaltung zum Modul "Advanced

Microeconomics" dar. Es kann nur eins der beiden Module abgeschlossen werden.
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Modul M.WIWI-VWL.0006: Institutionenökonomik I: Ökonomische
Analyse des Rechts
English title: Institutional Economics I: Economic Analysis of Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

-          Kennen Motivationen und Hintergründe für die ökonomische Analyse des Rechts,

sowie Grundzüge der Entwicklung des Forschungsprogramms.

-          Kennen die Rolle und Unterscheidung von Eigentumsrechten und

Verfügungsrechte, sowie deren Relevanz für die Gestaltung von Märkten.

-          Kennen Grundzüge der Entwicklung und Gestaltung des deutschen Zivilrechts

aus ökonomischer Perspektive und können theoriegeleitet grundlegende ökonomische

Analysen einzelner Normen durchführen.

-          Kennen Grundzüge der ökonomischen Analyse von Strafrechtsnormen, deren

Begründung und Ansätze zur effizienten Strafverfolgung.

-          Kennen die Ansätze zum ökonomischen Kalkül von Straftätern, sowie

grundlegende Forschungsergebnisse zu Lobbyismus und Korruption.

-          Kennen Grundlagen der ökonomischen Analyse des Verfassungsrechts und sind

in der Lage, politische Institutionen ökonomisch zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Institutionenökonomik I: Ökonomische Analyse des Rechts

(Vorlesung)

Inhalte:

-          Grundlagen der Institutionenökonomik

-          Definitionen und Entwicklung von Rechtskonzepten, Regulatory Choice Problem

-          Transaktionskostentheorie und Institutionenanalyse

-          Ökonomische Analyse des Zivilrechts (Eigentums- und Verfügungsrechte,

Vertragsrecht, unerlaubte Handlungen, beispielhafte Rechtsanalysen)

-          Ökonomische Analyse des Strafrechts (ökonomisches Kalkül von Straftätern und

Strafverfolgung, Lobbyismuskonzepte, Korruption)

-          Ökonomische Analyse des Verfassungsrechts (Entstehung von Verfassungen,

Analyse von politischen Institutionen)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bestehen von drei von vier angebotenen Hausaufgaben.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen theoretischer Konzepte der ökonomischen Analyse

des Rechts, sowie deren Anwendung auf ausgewählte Rechtsgebiete und aktuelle

wirtschaftspolitische Fragestellungen.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Institutionenökonomik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.WIWI-VWL.0007: Institutionenökonomik II: Experimentelle
Wirtschaftsforschung
English title: Institutional Economics II: Research in Experimental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• Kennen institutionenökonomische Begründungen für die experimentelle

Untersuchung menschlichen Verhaltens.

• Kennen Verhaltensmodelle als Umsetzungsform experimenteller Erkenntnisse für

die wirtschaftspolitische Praxis.

• Kennen Grundzüge der Neuroökonomik als Forschungsform der experimentellen

Ökonomik und Zusammenhänge der Gehirnstruktur und Entscheidungsverhalten.

• Kennen Grundzüge der Prospect Theory als Ansatz zur Feststellung von

Risikoverhalten und Umgang mit Wahrscheinlichkeiten bei Individuen.

• Kennen grundlegende Richtlinien für die Gestaltung und Umsetzung von

Experimenten.

• Können grundlegend durch Experimente generierte Daten analysieren.

• Kennen wesentliche experimentell umsetzbare Konzepte wie etwa Spiele zu

öffentlichen Gütern, Kooperationen, Fairness, Signalling, Erwartungsbildungen.

• Kennen wirtschaftspolitische Anwendungen der experimentellen Ergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Institutionenökonomik II: Experimentelle

Wirtschaftsforschung (Vorlesung)

Inhalte:

• Institutionenökonomik und Verhaltensökonomik

• Verhaltensmodelle als Grundlage für wirtschaftspolitische Empfehlungen

• Aspekte der Neuroökonomik

• Prospect Theory und Behavioral Finance

• Experimental Design

• Auswertung experimenteller Daten

• Analyse verschiedener Spiele

• Wirtschaftspolitische Anwendungen experimenteller Forschung

• Definitionen und Entwicklung von Rechtskonzepten, Regulatory Choice Problem

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bestehen von drei der vier angebotenen Hausaufgaben

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen theoretischer Konzepte und aktueller Ergebnisse der

Verhaltensökonomik, sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Einführung in die Institutionenökonomik"
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0008: Development Economics I: Macro Issues
in Economic Development

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Expose students to macroeconomic issues in economic development, including how

economic growth, trade, inequality, aid, capital flows, and population issues affect

economic development.  They understand historical roots of underdevelopment and

acquire knowledge of current economic models and empirical approaches in these topic

areas. 

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Courses:

1. Development Economics I (Lecture)

 

2 WLH

2. Development Economics I (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

The students demonstrate a good understanding of key theories and models of

economic development.  They are able to critically present these theories and models,

are able to interpret empirical results that relate to these models, and are able to

crucially draw relevant policy conclusions coming out of these models and empirical

assessments.  

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of macroeconomics and econometrics at

BA level is highly desirable.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0009: Development Economics II: Micro Issues
in Development Economics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Expose students to microeconomic issues in economic development, including the

role of poverty, measurement, and linkages between fertility, undernutrition, and poorly

functioning labor, capital, and land markets and poverty in rural areas.  It should also

equip students to develop and assess policy options for poverty reduction.   

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Development Economics II (Lecture)

 

2 WLH

2. Development Economics II (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

The students demonstrate a good understanding of key micro theories and models of

poverty in developing countries.  They are able to critically present these theories and

models, are able to interpret empirical results that relate to these models, and are able

to crucially draw relevant policy conclusions coming out of these models and empirical

assessments.  

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of microeconomics and econometrics

at BA level is highly desirable.  Development

Economics I is not a prerequisite.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0010: Development Economics III: Regional
Perspectives in Development Economics

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Allow students to apply theoretical and empirical concepts in development economics

to understand differences in regional economic development.  Familiarize students with

differences of the development experience East Asia, South Asia, Latin America, and

Sub Saharan Africa, including the most important determinants of these differences. 

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Development Economics III (Lecture)

 

2 WLH

2. Development Economics III (Tutorial) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Examination: Term Paper (max. 10 pages) 3 C

Examination requirements:

In the term paper, students demonstrate their ability to develop a coherent argument

on a particular regional or comparative issue in economic development.  In the exam,

students demonstrate their ability to apply their knowledge of development economics

theory and empirical assessments to interpret and explain key issues affecting regional

economic development. 

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of macroeconomics and econometrics

at BA level is highly desirable.  Knowledge of

development economics (at least at BA level, but

preferably at MA level) also recommended (e.g.

taking Development Economics I or II concurrently)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0014: Allgemeine Steuerlehre
English title: Theory and Politics of Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Steuern in Deutschland, Entscheidungswirkung der Besteuerung, Inzidenz,

effiziente Besteuerung, politische Ökonomie der Besteuerung.

 

Die Teilnehmer sollen lernen, wie Steuern konzipiert werden und verstehen, welche

Wirkungen Steuern haben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Steuerlehre (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zeigen, dass sie die ökonomischen Wirkungen von Steuern

analysieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0016: Fiskalwettbewerb und Föderalismus
English title: Fiscal Competition and Federalism

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Tiebout-Wettbewerb, Steuerwettbewerb, Theorie des Fiskalföderalismus,

Finanzverfassung und Finanzausgleich, Politischer Wettbewerb im Föderalstaat

 

Die Teilnehmer sollen lernen, warum Staaten mehrgliedrig organisiert werden und

welche Chancen und Probleme durch den Wettbewerb zwischen Gebietskörperschaften

entstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Fiskalwettbewerb und Föderalismus in Europa (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen zeigen, dass sie Theorien des Fiskalföderalismus und des

Fiskalwettbewerbs verstehen und auf politische Fragen anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0018: Economic Development of Africa

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Allow students to apply theoretical and empirical concepts in development economics to

understand historical and current-day economic development issues in Africa, including

policy initiatives to tackle economic development in the continent. 

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Courses:

1. Economic Development of Africa (Lecture)

 

2 WLH

2. Economic Development of Africa (Tutorial) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Examination: Term Paper (max. 10 pages) 3 C

Examination requirements:

In the term paper, students demonstrate their ability to develop a coherent argument

on a particular issue in African economic development.  In the exam, students

demonstrate their ability to apply their knowledge of development economics theory and

empirical assessments to interpret and explain key issues affecting African economic

development.  

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of macroeconomics and econometrics

at BA level is highly desirable.  Knowledge of

development economics (at least at BA level, but

preferably at MA level) also recommended (e.g.

taking Development Economics I or II concurrently)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every 4. semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0019: Advanced Development Economics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Allow students to acquaint themselves with cutting edge research in development

economics.  The topics covered will vary from time to time, always focusing on new and

emerging issues in development economics research.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Advanced Development Economics (Lecture)

 

2 WLH

2. Advanced Development Economics (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

In the exam, students demonstrate their ability to interpret cutting edge research

in development economics, including critically evaluating models, theories, and

econometric techniques.  

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Development Economics I+II or equivalent.

Knowledge of MA level econometrics plus good

knowledge of MA level development economics

highly desirable.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Prof. Ibanez Diaz, N.N.

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0021: Gender and Development

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Allow students to understand key theoretical and empirical approaches to understanding

gender inequality in developing countries, including gender gaps in education, health

and mortality, employment, time-use, and governance.  Familiarize students with

different approaches to conceptualize and measure gender gaps and enable them to

analyze policies to tackle gender inequality. 

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Courses:

1. Gender and Development (Lecture)

 

2 WLH

2. Gender and Development (Tutorial) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Examination: Term Paper (max. 10 pages) 3 C

Examination requirements:

In the term paper, students demonstrate their ability to develop a coherent argument on

a particular issue of gender inequality in developing countries.  In the exam, students

demonstrate their ability to understand theory and empirical assessments of gender

inequality, including measurement, and policy issues.   

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of development economics (at least

at BA level, but preferably at MA level) also

recommended (e.g. taking Development Economics I

or II concurrently)

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every 4. semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0022: Analysis of Micro Data

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Allow students to acquaint themselves with cutting edge methods in the analysis

of micro data, with particular emphasis on analyzing microeconometric issues in

developing countries.      

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Analysis of Micro Data (Lecture)

 

2 WLH

2. Analysis of Micro Data (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 3 C

Examination: Term Paper (max. 10 pages) 3 C

Examination requirements:

In the exam, students demonstrate their ability to interpret cutting edge research in the

analysis of household surveys, including the ability to formulate an econometric research

strategy to analyze a particular research question, and evaluating econometric studies

from both a methodological and substantive perspective.   

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of MA level econometrics highly

desirable. 

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every 4. semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0023: Seminar to the Situation of Latin America
in the 21st Century: Trade Related and Macroeconomic Issues

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

• Students learn how to formulate research questions

• Students have a close look at theoretical studies/arguments in related field

• Students familiarize with the empirical literature in related field

• Students utilize the empirical methodology to evaluate the results obtained in the

empirical literature

• Students give reasons why theory and empirics are compatible or not

• Students draw economic policy conclusions from empirical results

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar to the situation of Latin America in the 21st century: Trade

related and macroeconomic issues (Seminar)

Contents:

In this course international trade issues ,such as

• international competitiveness (exchange rate policy and  transport costs);

• determinants of current  account deficits

• choice of exchange rate system

• economic  integration ( North-South; South-South);

• analysis of trade agreements

• the role of trade liberalization (unilateral, bilateral, at the WTO level)

will be dealt with.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 min) with written elaboration (max. 15

pages text)

Examination prerequisites:

Regular active attendance.

6 C

Examination requirements:

Knowledge of macroeconomics and international trade themes to Latin America.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of open economy macroeconomics; of

international trade; of some basic econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. pol. Felicitas Nowak-Lehmann Danzinger

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0024: Seminar to the situation of Latin America
in the 21st century: The necessity of reforms

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

• Students learn how to formulate research questions

• Students have a close look at theoretical studies/arguments in related field

• Students familiarize with the empirical literature in related field

• Students utilize the empirical methodology to evaluate the results obtained in the

empirical literature

• Students give reasons why theory and empirics are compatible or not

• Students draw economic policy conclusions from empirical results

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar to the situation of Latin America in the 21st century: The

necessity of reforms (Seminar)

Contents:

In this course structural problems and issues ,such as

• over-indebtedness

• sustainability of current account deficits

• structural adjustment programs

• effectiveness of development aid

• global developments and its impact on Latin American economies

 will be dealt with.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 min) with written elaboration (max. 15

pages text)

Examination prerequisites:

Regular active attendance.

6 C

Examination requirements:

Knowledge of actual socio-economic themes to Latin America

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Knowledge of open economy macroeconomics; of

basic international trade; of some basic econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. rer. pol. Felicitas Nowak-Lehmann Danzinger

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0025: Seminar Development Economics IV

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students learn how to work through cutting edge research on a particular issue in

development economics, develop a coherent argument addressing their research

question, improve their academic writing, and learn how to present such work in front of

an academic audience.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar Development Economics IV (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

In the paper, students demonstrate their ability to critically review academic studies on

a particular topic, able to synthesize the results and develop a clear argument backed

by the evidence in the literature.  They also demonstrate their ability to research the

scientific literature, and write a scientific paper.  In the presentation, they demonstrate

their ability to present key insights from complex theoretical and empirical papers, and to

present and defend an argument on the research question developed from the literature.

 

 

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Keine

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Stephan Klasen

Course frequency:

every 4. semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0026: Seminar zu aktuellen Fragen der Institu-
tionenökonomik
English title: Seminar in Contemporary Topics in Institutional Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• Haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema

aus dem Bereich der Institutionenökonomik in der einschlägigen aktuellen

wissenschaftlichen Literatur durchzuführen

• Sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung komplexer theoretischer und

empirischer wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen.

• Können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die hohen

wissenschaftlichen Standards genügt.

• Kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens

• Sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend in klarer und eindeutiger

Weise vor allen Teilnehmenden des Seminars zu präsentieren

• Können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auf wissenschaftlichem Niveau auch in ihrer

gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu aktuellen Fragen der Institutionenökonomik

(Seminar)

Inhalte:

Aktuelle Fragen zur ökonomischen Analyse des Rechts und experimenteller

Wirtschaftsforschung. Genaue Inhalte und Themen werden immer am Ende des

vorangehenden Semesters bekannt gegeben.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Anwendung von Verhaltensmodellen und ökonomischer Analysen auf

Politikinstrumente. Eigenständige Literaturrecherche; selbständiges wissenschaftliches

Arbeiten; Verfassung wissenschaftlicher Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I", Modul "Makroökonomik I"

und Modul "Einführung in die Wirtschaftspolitik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0029: Seminar zur realen Außenwirtschaft
English title: Seminar on International Trade

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bearbeiten unter Verwendung der aktuellen Literatur selbstständig

ein wirtschaftswissenschaftliches Thema und fertigen hierüber eine Hausarbeit an, die

hohen wissenschaftlichen Standards genügt. Sie präsentieren das Thema in einem

Vortrag vor den anderen Teilnehmern und stellen sich einer anschließenden kritischen

Diskussion.

 

Die Studierenden

-          Haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus dem

Bereich der realen Außenwirtschaft  in der einschlägigen aktuellen wissenschaftlichen

Literatur durchzuführen

-          Sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung komplexer theoretischer und

empirischer wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen.

-          Können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die hohen

wissenschaftlichen Standards genügt.

-          Kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen

Arbeitens

-          Sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend in klarer und eindeutiger

Weise vor allen Teilnehmern des Seminars zu präsentieren

-          Können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema

beantworten und die Problematik auf wissenschaftlichem Niveau auch in ihrer

gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur realen Außenwirtschaft (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form,

Präsentation der Hausarbeit im Rahmen eines Vortrags.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Reale Außenwirtschaft"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0032: Seminar zur Politischen Ökonomie
English title: Political Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Es werden neuere Artikel und noch unveröffentlichte Arbeitspapiere aus dem Gebiet der

modernen ökonomischen Theorie politischer Entscheidungen besprochen.

 

Das Seminar soll an Forschungsmethodik und aktuelle Resultate der politischen

Ökonomie heranführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Politischen Ökonomie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Hausarbeit soll zeigen, dass der Studierende die behandelten Arbeiten verstanden

hat und in den Kontext der Literatur einordnen kann.

Die Präsentation soll zeigen, dass der Studierende ökonomische Forschungsergebnisse

kurz und klar vorstellen kann.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0035: Economic Effects of Regional Integration

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students should learn how to formulate research questions. They are expected to

provide a critical assessment of the theoretical studies/arguments in the related field and

to review the related empirical literature.

Students should also learn how to apply the empirical methodology to evaluate

the results obtained in the empirical literature, provide some reasons why theory is

confirmed or not with empirics and draw economic policy conclusions from empirical

results.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Economic Effects of Regional Integration (Seminar)

Contents:

• Regionalism versus Multilateralism in the World Economy

• European Integration: EU, MU, East Enlargement

• Latin American Integration

• Asian Regionalism

• African Integration

Examination: Presentation (ca. 20 min.) with written elaboration (max. 15 pages

text)

Examination prerequisites:

Regular active attendance.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

International Economics

Introductory econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Inmaculada Martinez-Zarzoso

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0036: Seminar zu aktuellen Fragen der Wirt-
schaftspolitik
English title: Seminar in Contemporary Topics in Economic Policy

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• Haben die Kompetenz, eine selbstständige Recherche zu einem Thema aus dem

Bereich der Wirtschaftspolitik in der einschlägigen aktuellen wissenschaftlichen

Literatur durchzuführen

• Sind in der Lage, die Thematik unter Anwendung komplexer theoretischer und

empirischer wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zu erfassen und zu verstehen.

• Können eine schriftliche Arbeit zum Thema anfertigen, die hohen

wissenschaftlichen Standards genügt.

• Kennen und verwenden dabei die Grundsätze guten wissenschaftlichen Arbeitens

• Sind in der Lage, das Thema rhetorisch überzeugend in klarer und eindeutiger

Weise vor allen Teilnehmern des Seminars zu präsentieren

• Können in einer anschließenden Diskussion Fragen zum Thema beantworten

und die Problematik auf wissenschaftlichem Niveau auch in ihrer

gesellschaftspolitischen Relevanz kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu aktuellen Fragen der Wirtschaftspolitik (Seminar)

Inhalte:

Aktuelle Fragen der Wirtschafts- und Finanzpolitik einschließlich Strukturpolitik

(Arbeitsmarkt-, Steuer-, Bildungs-, Familien-, Föderalismuspolitik) sowie

Reformstrategien. Genaue Inhalte und Themen werden immer am Ende des

vorangehenden Semesters bekannt gegeben.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der wirtschaftspolitischen Theorie sowie aktueller Reformstrategien der

Wirtschaftspolitik. Eigenständige Literaturrecherche; selbständiges wissenschaftliches

Arbeiten; Verfassung wissenschaftlicher Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I", Modul "Makroökonomik I"

und Modul "Einführung in die Wirtschaftspolitik"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0037: Finanzwissenschaftliches Forschungsse-
minar
English title: Seminar Public Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Es werden neuere Artikel und noch unveröffentlichte Arbeitspapiere aus der

Finanzwissenschaft besprochen.

Das Seminar soll an Forschungsmethodik und aktuelle Resultate der

Finanzwissenschaft heranführen.

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Finanzwissenschaftliches Forschungsseminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) und Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

aktive Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Hausarbeit soll zeigen, dass der Studierende die behandelten Arbeiten verstanden

hat und in den Kontext der Literatur einordnen kann.

Die Präsentation soll zeigen, dass der Studierende ökonomische Forschungsergebnisse

kurz und klar vorstellen kann.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

einmal jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0040: Empirical Trade Issues

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This course is intended to cast light on present-day controversies in international trade

through study of contemporary trade theories and assessment of the latest empirical

analysis of five important topics of international trade research.

The main aim is to improve students’ ability to evaluate and to undertake empirical

research in international trade. All readers are expected to have completed graduate

courses in microeconomics and econometrics.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Empirical Trade Issues (Lecture)

Contents:

The course is organized along five empirical questions:

1. What do countries trade?

2. Why has trade increased so much?

3. Why do we still trade so little?

4. Did globalization contribute to the rise in inequality?

5. Does trade increase productivity?

We will learn the necessary modeling tools and empirical instruments that help answer

these questions.

The course will be structured around a series of lectures (2SWS), supplemented by

class discussion, and tutorials (2SWS) in which students will solve empirical exercises

using STATA (based on Feenstra, 2004 and on De Benedictic and Salvatici, 2011) that

replicate the results on some research papers.

 

2 WLH

2. Empirical Trade Issues (Tutorial) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages, based on the tutorial)

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination requirements:

Trade theory, empiric results of the main questions to international trade and the actual

scientific debate

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics, Microeconomics, Econometrics I,

International Economics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Inmaculada Martinez-Zarzoso

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted: Recommended semester:
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twice 2 - 4

Maximum number of students:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0041: Panel Data Econometrics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Static and dynamic panel data models for continuous and discrete dependent variables.

Empirical evaluation of economic models is an important feature of the study and

application of economics. The course is concerned with the application of econometric

methods, with little emphasis on the mathematical aspects of the subject (which may

be studied in other modules). The computer software package STATA will be used for

practical work. Previous knowledge of intermediate econometrics is required.

 

This course aims to study panel data econometric techniques in an intuitive and practical

way and to provide the skills and understanding to read and evaluate empirical literature

and to carry out empirical research.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Panel Data Econometrics (Lecture)

 

2 WLH

2. Panel Data Econometrics (Tutorial) 2 WLH

Examination: Term Paper (max. 10 pages, based on the tutorial)

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination requirements:

Static panel data models; Fixed effects; random effects; Between estimation; Dynamic

panel data models; Arellano-Bond estimator; Pooled mean group estimation; discrete

choice Stata

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Econometrics I

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Inmaculada Martinez-Zarzoso

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0042: European Economy

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The key learning objectives are:

• Students should understand the extent of economic integration in the EU and the

basics of EU law and its basic institutional structure and economic facts about

European nations.  Students should also learn the broad outline of the EU budget

on the receipts and expenditure side and the basic content and the structure and

problems with the Constitutional Treaty and the subsequent Treaty of reform.

• Acquire knowledge of the standard open-economic supply and demand diagrams

and how they can be used to analyze the positive and normative impact of tariffs.

Students should also learn about the various types of trade barriers that can

constrain trade.

• Learn to apply open-economy supply and demand analysis to a three country

setting with the aim of illustrating the main positive and normative effects of

preferential liberalization on aspects of European integration. Students should also

learn about the differences between customs unions and free trade areas and

about WTO disciplines and about the nature of empirical studies into the effects of

EU market integration.

• Learn the economics behind the notion that integrating European markets can

improve economic efficiency by giving European firms better access to a wider

market. As part of this, students learn about market interactions in the presence of

imperfect competition and increasing returns.

• Learn the economic logic that explains how integrating European markets can

increase income growth rates in the medium term and in the long term and

the specific features of Europe’s labour markets and key labour economics

principles. Students should also learn about the sources of unemployment and the

microeconomics of labour market integration and the conflict between efficiency

and social imperatives, as well as understand the impact of economic integration

and migration on labour markets.

• Learn about the CAP, which is by far the most important policy in terms of the

budget and it is one of the most important in terms of EU politics. Students should

also learn about recent reforms to the CAP based on de-coupling.

• Learn about the very uneven distribution of economic activity in Europe and about

the economics that helps account for this result as well as using the suitable

framework for understanding how deeper integration affects the distribution.

Also learn about EU regional policy, essentially designed to prevent geographic

concentration or to ameliorate its effects on people living in rural areas.

• Acquire Knowledge of the basic facts of the EU’s trade pattern both in terms

of partners and commodity composition and become familiar with the basic

institutions of EU trade policy making and acquire a basic understanding of the

EU’s external trade policy

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Courses:  
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1. European Economy (Lecture)

Contents:

The aim of this course is to cover some economic aspects of the European integration

process, focusing on the European Union internally and on its relations with partners,

including prospective members. Customs union theory, microeconomic policies and

regional economics will be covered. Students will be expected to understand the basic

economics of integration, as well as knowing how to track down up-to-date policy

materials on the web. A key starting point is the official site:http://www.europa.eu.int.

 

The course is organized as a series of lectures complemented with tutorials and student

presentations of selected topics. Students are expected to prepare a short essay (10

pages) that has to be presented and discussed towards the end of the course. A list of

topics will be available online (studip).

2 WLH

2. European Economy (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination: Presentation (approx. 15 minutes) with witten elaboration (max. 10

pages text)

Examination requirements:

Integration theory; Customs union theory; European economic integration; Economic

relations to potential members; Actual effects of integration - empiric results of the

effects

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Microeconomics, Macroeconomics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Inmaculada Martinez-Zarzoso

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0045: Wirtschafts- und Unternehmensethik
English title: Business Ethics and Ethics of Economic Institutions

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesung soll Studierenden einen Überblick über die Notwendigkeit einer ethischen

Reflexion ökonomischen Handelns vermitteln und die Frage diskutieren, wie mögliche

Konflikte zwischen moralischer Legitimität und ökonomischer Rationalität entschärft

bzw. gelöst werden können.

Die Studierenden

1.       Sind mit ethischen Reflexionssystemen und Begründungen für moralisches

Handeln vertraut

2.       Haben einen Überblick über die möglichen Konflikte zwischen ökonomischer

Rationalität und moralischer Legitimität

3.       Kennen verschiedene Ansätze, wie solche Konflikte auf gesamtwirtschaftlicher

und unternehmerischer Ebene entschärft werden können

4.       Haben das Verständnis für die Notwendigkeit, bei allen ökonomischen

Handlungen ethische Gesichtspunkte berücksichtigen zu müssen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschafts- und Unternehmensethik (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse über ethische Reflexionssysteme, über Konfliktmöglichkeiten

zwischen ethischer Legitimität und ökonomischer Rationalität, über die Ethik

gesamtwirtschaftlicher Regelsysteme und über die Ethik des unternehmerischen

Handelns.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Mikroökonomik I" und Modul

"Makroökonomik I" oder vergleichbare

Veranstaltungen

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hermann Sautter

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0046: Topics in European and Global Trade

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students should learn how to formulate research questions. They are expected to

provide a critical assessment of the theoretical studies/arguments in the related field and

to review the related empirical literature.

Students should also learn how to apply the empirical methodology to evaluate

the results obtained in the empirical literature, provide some reasons why theory is

confirmed or not with empirics and draw economic policy conclusions from empirical

results.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar Topics in European and Global Trade (Seminar)

Contents:

Topic 1: Institutional Quality, Trade and Growth

Topic 2: Aid for Trade

Topic 3: Trade Facilitation

Topic 4: Trade Agreements

Topic 5: Trade and the Environment

Topic 6:  Technology and Trade

Topic 7: Gender Inequality and Trade  

Topic 8: Trade, income per Capita and Inequality

Topic 9: Trade and Transport Costs

Topic 10: Trade and logistics

Topic 11: Exchange Rate Volatility and Trade

Topic 12: Financial Integration and Trade

Topic 13: Trade and Conflicts

Topic 14: The Extensive and the Intensive Margins of Trade

Topic 15: Product Quality

Topic 16: Multilateral Resistance and the Border Puzzle

Topic 17: Geographical Frictions

Topic 18: Trade and International Production Networks

Topic 19: The Euro Effect

Topic 20: Trade and Uncertainty

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 min) with written elaboration (max. 15

pages text)

Examination prerequisites:

Regular active attendance.
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Examination requirements:

International Trade

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

International Economics

Introductory econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Inmaculada Martinez-Zarzoso

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0054: Behavioral Game Theory
English title: Behavioral Game Theory

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung werden einerseits spezielle Inhalte der experimentellen

Wirtschaftsforschung diskutiert. Andererseits wird die Methode der experimentellen

Wirtschaftsforschung vermittelt. Die Teilnehmenden werden unter Anleitung eine

eigene Fragestellung für eine ökonomische Untersuchung finden, ein experimentelles

Untersuchungsdesign ausarbeiten, ein Experiment planen und durchführen und die

ermittelten Ergebnisse in schriftlicher Form darstellen.

 

Die Studierenden

- sind in der Lage sich eigenständig (in Gruppen) mit ausgewählten

Anwendungsgebieten der experimentellen Wirtschaftsforschung auseinanderzusetzen,

- lernen ein eigenes Untersuchungsdesign für die Bearbeitung der in dem spezifischen

Anwendungsgebiet enthaltenen Forschungsfrage(n) zu entwickeln,

- kennen grundlegende spieltheoretische Modelle und Lösungskonzepte um eine

theoretische Lösung zu erarbeiten,

- sind in der Lage eigenständig (unter Anleitung) ein Experiment durchzuführen,

- kennen die Grundlagen der angewendeten statistischen Auswertungsverfahren und

können diese zur Auswertung einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Behavioral Game Theory (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Gruppenarbeit, 2-5 Personen, max. 15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Literaturrecherche und Auseinandersetzung mit Methoden der

experimentellen Wirtschaftsforschung. Erarbeitung eines Forschungsdesigns und

Durchführung eines Experiments. Klare schriftliche Darstellung der Forschungsfragen

und theoretischen Zusammenhänge und Auswertung der experimentellen Ergebnisse

und deren Diskussion.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mikroökonomik, Spieltheorie, Institutionenökonomik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0055: Seminar Globalization and Development
English title: Globalization and Development

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar bietet Studierenden die Möglichkeit, sich intensiv mit der Frage

auseinanderzusetzen, ob und wie Globalisierung zur wirtschaftlichen Entwicklung armer

Länder beitragen kann bzw. welche Risiken und Herausforderungen mit ihr verbunden

sind.

 

Im Rahmen der Seminararbeit sollen Studierende theoretische und empirische Literatur

zu einem ausgewählten Thema bearbeiten, in Hausarbeit und Präsentation klar

darstellen und kritisch würdigen. Kritische Diskussion anderer Seminarbeiträge.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Globalization and Development (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Hausarbeit weisen Studierende nach, dass sie in der Lage sind, die Literatur

in Bezug auf eine konkrete Fragestellung aufzubereiten und damit eine klare

Argumentation für diese Fragestellung zu entwickeln. Sie weisen auch nach, dass sie

in der Lage sind, wissenschaftlich zu arbeiten, passende Quellen zu identifizieren,

zu nutzen, kritisch zu reflektieren, und klar zu kennzeichnen. In der Präsentation

demonstrieren sie die Fähigkeit, komplexe Sachverhalte klar darzustellen, eine klare

Argumentation in Bezug auf die Fragestellung zu präsentieren und zu verteidigen, und

auch Fragen und Kommentare dabei zu berücksichtigen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Makroökonomik I, Mikroökonomik I, Wachstum und

Entwicklung (kann auch gleichzeitig belegt werden)

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Jann Lay

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Module M.WIWI-VWL.0059: Methods of Economic Policy Evaluation

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

This course covers a wide range of policy impact evaluation tools: From experimental

and quasi-experimental microeconometric methods to macroeconomic simulation

models. The methods will be illustrated using case studies. The focus of the lecture

will be on applications in the developing country context. The methods, however, are

universal and can be applied as well in the context of OECD-countries. Please note that

this lecture is held in German. Details and lecture materials can be found in StudIP.

 

Some illustrative questions that can be answered using the methods that will be

discussed in the lecture:

•     Do poor people really benefit from microcredtit programs?

•     What is the poverty impact of trade liberalisation?

•     Which are the distributional consequences of tax reforms?

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Courses:

1. Methods of economic policy evaluation (Lecture)

 

2 WLH

2. Methods of economic policy evaluation (Tutorial) 1 WLH

Examination: Oral Presentation (approx. 30 minutes) 1 C

Examination: Written examination (90 minutes) 5 C

Examination requirements:

Nachweis vertiefter Kenntnisse der Methoden zur Analyse wirtschaftspolitischer

Maßnahmen und zur Datenerhebung. Nachweis des Verständnisses für experimentelle

und quasi-experimentelle Methoden sowie von mikro- und makroökonomischen

Simulationsmodellen.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Lectures in Microeconomics, Development

Economics and Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Jann Lay

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-VWL.0061: Methods of Economic Policy Evaluation:
Case Studies

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The seminar seeks to acquaint students with core methods of evaluating economic

policies. This includes experimental and quasi-experimental (micro-econometric)

approaches, as well as macro- and microeconomic simulation studies, such as

Computable General Equilibrium (CGE) models. The focus lies on showing the

application of these methods on the basis of several case studies, often in the context of

developing countries. The methods are, however, universally applicable, and can also

be used for policy evaluation in OECD countries.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Methods of Economic Policy Evaluation: Case Studies (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 15 minutes) with written elaboration (max. 20

pages)

6 C

Examination requirements:

In der Hausarbeit weisen Studierende nach, dass sie in der Lage sind, die Literatur

in Bezug auf eine konkrete Fragestellung aufzubereiten und damit eine klare

Argumentation für diese Fragestellung zu entwickeln. Sie weisen auch nach, dass sie

in der Lage sind, wissenschaftlich zu arbeiten, passende Quellen zu identifizieren,

zu nutzen, kritisch zu reflektieren, und klar zu kennzeichnen. In der Präsentation

demonstrieren sie die Fähigkeit, komplexe Sachverhalte klar darzustellen, eine klare

Argumentation in Bezug auf die Fragestellung zu präsentieren und zu verteidigen, und

auch Fragen und Kommentare dabei zu berücksichtigen.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Ideally (but not necessarily), you have participated

in the corresponding class on methods of economic

policy evaluation.

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Jann Lay

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0063: Sustainable Development, Trade and the
Environment

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

• Linking sustainable development with trade.

• Writing a scientific paper about the linkages between international

trade, environment and development.

• Reading and understanding state of the art literature in the field.

• Discussing and scrutinizing methodology and results.

• Presenting the own work in a scientific manner.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Sustainable Development, Trade and the Environment (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 20

pages)

Examination prerequisites:

Regular active attendance.

6 C

Examination requirements:

Knowledge about the scientific themes.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

International Trade

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Inmaculada Martinez-Zarzoso

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0065: Economics of Crime

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will:

• Improve the understanding on the drivers of criminal participation and the

effectiveness of policies to deal with it.

• Learn how the behavioral perspective can be used to explain economic decisions.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Economics of Crime (Seminar)

This course presents a behavioral perspective to the economic model of crime. We

discuss how different disciplines have understood criminal participation and consider

how to model empirically the decision to engage into crime.

2 WLH

Examination: Presentation (ca. 20 minutes) with written elaboration (max. 10

pages)

Examination requirements:

In the presentation, the students demonstrate their ability to present complex theoretical

models and empirical studies. In the paper, students demonstrate their ability to

synthesize important findings from both theoretical models and empirical studies, to

develop a sound research question based on the literature and to write a scientific

paper.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Microeonomics, Macroeconomics, Statistics,

Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Marcela Ibanez Diaz

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

30
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Modul M.WIWI-VWL.0071: Seminar Experimental Economics
English title: Seminar Experimental Economics

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Veranstaltung werden je nach Semester spezielle Themengebiete der

experimentellen Wirtschaftsforschung behandelt.

 

Die Studierenden

- kennen die je nach Semester ausgewählten Anwendungsgebiete der experimentellen

Wirtschaftsforschung,

- kennen verschiedene Studien in diesem Bereich und können diese verstehen, kritisch

diskutieren und einordnen,

- kennen die dazugehörigen grundlegenden spieltheoretischen Lösungskonzepte,

- kennen die Methoden mit denen die Daten für die Untersuchungen gesammelt werden,

- kennen die Grundlagen der angewendeten statistischen Auswertungsverfahren,

- können Möglichkeiten und Grenzen unterschiedlicher Forschungsansätze beurteilen

und können Methode und Ergebnisse einer Untersuchung schriftlich darstellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Experimental Economics (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 25 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Eigenständige Literaturrecherche und Auseinandersetzung mit Methoden

der experimentellen Wirtschaftsforschung. Klare schriftliche Darstellung der

Forschungsfragen, theoretischen Zusammenhänge und der experimentellen Ergebnisse

einschließlich deren Diskussion. Ggf. Ausarbeitung eines Untersuchungsdesigns für die

Bearbeitung der/neuer Forschungsfrage(n).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mikroökonomik, Spieltheorie, Institutionenökonomik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Claudia Keser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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Modul M.WIWI-VWL.0075: Ausgewählte Fragestellungen der Volks-
wirtschaftslehre I
English title: Selected Problems in Economics I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung behandelt verschiedene Aspekte eines relevanten

volkswirtschaftlichen Themas anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung aus dem

Bereich Entwicklungsökonomik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine aktive Teilnahme erforderlich.

Prüfungsanforderungen:

Aktuelle Fragestellungen aus dem Bereich Entwicklungsökonomik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren i.d.R. 24 Teilnehmer, in Ausnahmefällen kann eine geringere

Teilnehmerzahl festgelegt werden.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.
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Modul M.WIWI-VWL.0076: Ausgewählte Fragestellungen der Volks-
wirtschaftslehre II
English title: Selected Problems in Economics II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung behandelt verschiedene Aspekte eines relevanten

volkswirtschaftlichen Themas anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung aus dem

Bereich Europäische Integration.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine aktive Teilnahme erforderlich.

Prüfungsanforderungen:

Aktuelle Fragestellungen aus dem Bereich Europäische Integration

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren i.d.R. 24 Teilnehmer, in Ausnahmefällen kann eine geringere

Teilnehmerzahl festgelegt werden.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.
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Modul M.WIWI-VWL.0077: Ausgewählte Fragestellungen der Volks-
wirtschaftslehre III
English title: Selected Problems in Economics III

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung behandelt verschiedene Aspekte eines relevanten

volkswirtschaftlichen Themas anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung aus dem

Bereich Institutionenökonomik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine aktive Teilnahme erforderlich.

Prüfungsanforderungen:

Aktuelle Fragestellungen aus dem Bereich Institutionenökonomik

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren i.d.R. 24 Teilnehmer, in Ausnahmefällen kann eine geringere

Teilnehmerzahl festgelegt werden.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.
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Modul M.WIWI-VWL.0078: Ausgewählte Fragestellungen der Volks-
wirtschaftslehre IV
English title: Selected Problems in Economics IV

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung behandelt verschiedene Aspekte eines relevanten

volkswirtschaftlichen Themas anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung aus dem

Bereich Wirtschaftskunde Lateinamerikas.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine aktive Teilnahme erforderlich.

Prüfungsanforderungen:

Aktuelle Fragestellungen aus dem Bereich Wirtschaftskunde Lateinamerikas

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren i.d.R. 24 Teilnehmer, in Ausnahmefällen kann eine geringere

Teilnehmerzahl festgelegt werden.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.
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Modul M.WIWI-VWL.0079: Ausgewählte Fragestellungen der Volks-
wirtschaftslehre V
English title: Selected Problems in Economics V

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung behandelt verschiedene Aspekte eines relevanten

volkswirtschaftlichen Themas anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung aus dem

Bereich Quantitative Methoden der Wirtschaftsforschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine aktive Teilnahme erforderlich.

Prüfungsanforderungen:

Aktuelle Fragestellungen aus dem Bereich Quantitative Methoden der

Wirtschaftsforschung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren i.d.R. 24 Teilnehmer, in Ausnahmefällen kann eine geringere

Teilnehmerzahl festgelegt werden.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.
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Modul M.WIWI-VWL.0080: Ausgewählte Fragestellungen der Volks-
wirtschaftslehre VI
English title: Selected Problems in Economics VI

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Veranstaltung behandelt verschiedene Aspekte eines relevanten

volkswirtschaftlichen Themas anhand einer jeweils aktuellen Fragestellung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine aktive Teilnahme erforderlich.

Prüfungsanforderungen:

Aktuelle Fragestellungen der Volkswirtschaftslehre

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Gerhard Rübel

Gastdozenten

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl bei Seminaren i.d.R. 24 Teilnehmer, in Ausnahmefällen kann eine geringere

Teilnehmerzahl festgelegt werden.

Keine Teilnehmerbeschränkung bei Vorlesungen

Detaillierte Informationen zu den Lehrveranstaltungen des Moduls werden jeweils zu Semesterbeginn im

UniVZ bekannt gegeben.
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Module M.WIWI-VWL.0083: Economic Reform and Social Justice in
India

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This module deals with the economic transformation of India since 1991. The students

• get to know the main features characteristic of the economic re-structuring of India

during the past two decades

• are familarised with the phenomenon of economic growth on the one hand and

malnutrition and illiteracy on the other occurring simultaneously

• acquire knowledge about the central public debates concerning social injustice and

the possibility of government interventions.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Economic Reform and Social Justice in India (Lecture)

 

2 WLH

2. Exercise course 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 60 min) with written elaboration (max. 20

pages text)

6 C

Examination requirements:

Ability

• to demonstrate knowledge of the main features characteristic of the economic re-

structuring of India during the past two deacdes;

• to deal with the phenomenon of economic growth on the one hand and malnutrition

and illiteracy on the other occurring simultaneously;

• to describe the central public debates concerning social injustice and the possibility

of government interventions.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0085: Advanced Microeconomics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This course presents a formal treatment microeconomic theory. Students learn how to

formalize decision making by individual agents and strategic interaction. The course

aims at provide students with the skills required to understand and develop new

economic models.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Advanced Microeconomics (Lecture)

Contents:

• Consumer and production theory

• General equilibrium

• Decision under risk and uncertainty

• Game theory

 

2 WLH

2. Advanced Microeconomics (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (120 minutes) 3 C

Examination requirements:

Demonstrate the understanding of the main concepts and techniques developed in

lectures.  Ability to solve analytical exercises.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

BA level microeconomics and mathematics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Marcela Ibanez Diaz

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

The courses "M.WIWI-VWL.0001: Fortgeschrittene Mikroökonomik" and "M.WIWI-VWL.0085: Advanced

Microeconomics" are equal. Students can conclude only one of these courses.
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Module M.WIWI-VWL.0086: Macroeconomics of Open Economies

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Understanding of macroeconomic issues in open economies

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Macroeconomics of Open Economies (Lecture)

 

2 WLH

2. Macroeconomics of Open Economies (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Knowledge of open economy macro issues including the determinants growth, inflation,

business cycles and capital flows

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

BA level macroeconomics and econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Holger Strulik

Dr. Timo Trimborn

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

The courses "M.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik offener Volkswirtschaften" and "M.WIWI-VWL.0086:

Macroeconomics of Open Economies" are equal. Students can conclude only one of these courses.
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Module M.WIWI-VWL.0090: Seminar on Political Economy

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Based on academic papers, understanding different issues of political economy by

writing and presenting an essay on one of the provided topics. Students are also

required to attend and participate in the presentations of the other class members.

 

Students improve their ability to answer a research question based on several academic

papers and to present the ideas in a clear and logically structured way. They get familiar

with some important issues in political economy.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar on Political Economy 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elobaration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

Good understandig of the academic literature on the provided topic.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in microeconomics

Language:

English

Person responsible for module:

Refik Emre Aytimur

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2

Maximum number of students:

25
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Module M.WIWI-VWL.0092: International Trade

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This course introduces the students to the core theoretical concepts explaining

international trade patterns and various sources of trade flows like different technologies

and factor endowments. Furthermore, the students learn about the gains and losses

from international trade and the effect on factor prices and wages.

In addition to the traditional explanations for trade patterns, recent approaches are

introduced which are able to explain patterns that are observed today.

Moreover, we discuss whether the predictions implied by theoretical models can be

confirmed empirically.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. International Trade (Lecture)

 

2 WLH

2. International Trade (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination prerequisites:

Presentation of a group work (approx. 20 min )

6 C

Examination requirements:

Demonstrate a profound knowledge of the core theoretical concepts in International

Trade. Students should be able to assess the theoretical models with respect to

empirical applications.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

every semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2

Maximum number of students:

not limited

Additional notes and regulations:

The courses "M.WIWI-VWL.0003: Reale Außenwirtschaft" and "M.WIWI-VWL.0092: International Trade"

are equal. Students can conclude only one of these courses.
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Module M.WIWI-VWL.0094: Geographical Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students are able to

• understand the meaning of geographical aspects in economic theory

• understand and determine structural characteristics, decisions of supply and

demand, as well as adjustment dynamics to the long-run equilibrium within the

core-periphery model and in various other models of economic geography

• interpret tendencies of agglomeration, concentration and specialization in the

European Union and in an international context

• describe and explain agglomeration tendencies that occur due to the activity of

multinational enterprises and foreign direct investments

• explain world trade and economic growth with the models of economic geography

and can differentiate the results from other models

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Geographical Economics (Lecture)

Contents:

• Geographical aspects in economic theory

• The core-periphery model from Krugman and further models of economic

geography

• Agglomeration tendencies in the European Union and in an international context

• Multinational enterprises, foreign direct investments and agglomeration

• Agglomeration, the structure of world trade and economic growth

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Proof of knowledge of the theoretical foundations and applications of Geographical

Economics and the achievement of the aims of the course.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

good BA-level knowledge in Mathematics,

Microeconomics and Macroeconomics is strongly

recommended and basic knowledge in Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Astrid Krenz

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-VWL.0095: International Political Economy

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Understanding of mechanisms of direct and representative democracy, voting in

international organizations, lobbying, collective action, economics of alliances, trade

wars, trade negotiations, GATT and WTO, custom unions, free trade areas and the EU,

protection for sale, globalization.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Courses:

1. International Political Economy (Lecture)

Contents:

Direct and representative democracy, voting in international organizations, lobbying,

collective action, economics of alliances, trade wars, trade negotiations, GATT and

WTO, custom unions, free trade areas and the EU, protection for sale, globalization.

 

2 WLH

2. International Political Economy (Tutorial) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Students have achieved a solid understanding of the mechanisms of direct and

representative democracy, voting in international organizations, lobbying, collective

action, economics of alliances, trade wars, trade negotiations, GATT and WTO, custom

unions, free trade areas and the EU, protection for sale, globalization.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "International Trade"

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Holger Strulik

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-VWL.0096: Essentials of Global Health

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Comprehensive understanding of global health.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Essentials of Global Health (Lecture with Tutorial)

Contents:

The course will introduce students to the main concepts of the public health field and

the critical links between global health and economic development. Students will get an

overview of the determinants of health and how health status is measured. Students will

also review the burden of disease, risk factors, and key measures to address the burden

of disease in cost-effective ways. The course will be global in coverage but with a focus

on low- and middle-income countries and on the health of the poor.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 10

pages)

Examination requirements:

Comprehensive understanding of global health.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2
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Module M.WIWI-VWL.0099: Poverty & Inequality

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

This course provides an in-depth analysis of inequality, poverty and related economic

issues at the graduate level. The course covers theories of justice, methodological

aspects of poverty & inequality measurement, global aspects of poverty & inequality,

effects of inequality on socio-economic outcomes, gender inequalities, inequality

and poverty in rich countries as well as development policy targeting poverty. Some

familiarity with development issues and empirical methods is highly desirable but

not required. The course is open to M.A. students in development economics and

international economics as well as graduate students from related fields.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Poverty & Inequality (Lecture)

 

2 WLH

2. Poverty & Inequality (Tutorial) 2 WLH

Examination: Practical examination with written elaboration (max. 5 pages)

Examination requirements:

Demonstrating skills related to the measurement of poverty and inequality.

Demonstrating an understanding of the drivers and consequences of poverty and

inequality and their interlinkages based on the most recent scientific literature.

2 C

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Application of theoretical concepts to measure poverty and inequality using real data

from a developing countries and statistical software like Stata.

4 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

40
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Modul M.WIWI-VWL.0101: Theorie und Politik der internationalen Be-
steuerung
English title: Theory and Politics of International Taxation

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der Grundlagen der internationalen Besteuerung

• Fähigkeit zur mikroökonomischen Analyse von Steuerwirkungen und 

Steuerwettbewerb

• Verständnis für die Möglichkeiten und Grenzen zwischenstaatlicher Koordination

der Steuerpolitik

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Theorie und Politik der Internationalen Besteuerung (Vorlesung)

Inhalte:

Die Teilnehmer sollen die Prinzipien der internationalen Besteuerung kennen lernen.

Sie sollen verstehen, wie sich die Allokations- und Inzidenzwirkungen von Steuern

ändern, wenn Unternehmen, Faktoren oder Güter international mobil sind; wie optimale

Steuerpolitik bei offenen Grenzen und im Steuerwettbewerb gestaltet wird; und welche

steuerpolitischen Koordinationsmaßnahmen in der EU ergriffen werden.

 

2 SWS

2. Theorie und Politik der Internationalen Besteuerung (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und analytisches Verständnis

• der Prinzipien der internationalen Besteuerung

• der Allokations- und Inzidenzwirkungen der Besteuerung bei international mobilen

Faktoren und Gütern

• des Steuerwettbewerbs

• der Koordination der Steuerpolitik in der Europäischen Union

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse in Steuertheorie und in den

institutionellen Grundlagen der internationalen

Besteuerung

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4
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Modul M.WIWI-VWL.0103: Seminar Theorie und Empirie der Be-
steuerung
English title: Seminar Theory and Empirics of Taxation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar soll an theoretische und empirische Forschungsmethodik heranführen.

Darüber hinaus sollen die Teilnehmer aktuelle Resultate zu Steuerwirkung, Steuerpolitik

und normativer Steuertheorie kennen lernen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Theorie und Empirie der Besteuerung (Seminar)

(Seminar)

Inhalte:

Es werden neuere Artikel und noch unveröffentlichte Arbeitspapiere zu steuerlichen

Themen besprochen.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Hausarbeit soll zeigen, dass der Studierende die behandelten Arbeiten verstanden

hat und in den Kontext der Literatur und der aktuellen steuerpolitischen Diskussion

einordnen kann.

Die Präsentation soll zeigen, dass der Studierende ökonomische Forschungsergebnisse

kurz und klar vorstellen kann.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4
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Module M.WIWI-VWL.0105: Controversies in Development Econo-
mics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The seminar addresses controversial issues in development economics. Such issues

may be more topical (for example: Investments in agriculture and land: Land grab or

development opportunity?) or more analytical (for example: The role of the state in

economic development: Market-led development or interventionist models?). Based on

the seminar papers, which will take a balanced stance toward a specific controversy,

students will prepare a presentation that assumes a one-sided position during the

seminar. Moderated discussions between two positions will be preceded and followed by

a vote of the entire group to assess how convincing the respective presenter has made

his or her argument. The seminar topics are subject to change every term.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Controversies in Development Economics 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 10

pages)

6 C

Examination requirements:

Students will have to write a seminar paper, prepare a presentation, participate in the

discussions and briefly discuss a paper of another student.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Jann Lay

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0108: Advanced Macroeconomics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Understanding of the following topics:

1. Economic growth processes, in particular the role of investment, R&D and human

capital

2. Real-business-cycle theory and policy, monetary policy

3. Fiscal Policy, in particular governmental taxes and budget deficits

4. Consumption and investment decisions

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Advanced Macroeconomics (Lecture)

 

2 WLH

2. Advanced Macroeconomics (Exercises) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Proving the ability to apply the mathematical tools and economic models discussed in

the course to analyze:

• the impact of investment, R&D subsidies and human capital accumulation on

economic growth.

• the causes of real-business-cycles and potential policies to influence them

• the effects of monetary and fiscal policy

• the determinants of individual consumption and investment decisions

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Holger Strulik

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-VWL.0109: Recent Topics in Fiscal Policy

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students should learn to understand research papers related to recent topics in

macroeconomic fiscal policy. They should be able to summarize, present and discuss

these papers and relate them to the literature.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Recent Topics in Fiscal Policy (Seminar)

Contents:

In the seminar, recent research topics related to fiscal policy are discussed. The focus is

on the macroeconomic impact of fiscal policy.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

Examination requirements:

Preparation of a seminar thesis related to one assigned topic, presentation of the topic,

and discussion of another presenter’s topic.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics, Mathematics, and Econometrics

as taught in the typical BA-courses. One master

course covering a Macroeconomic topic is

recommended.

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Timo Trimborn

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

15
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Module M.WIWI-VWL.0110: Seminar in Regional and Urban Econo-
mics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The seminar covers theoretical models and empirical studies in the areas of Regional

and Urban Economics and a field that has become known as the New Economic

Geography. Students will gain a good understanding of current research topics in these

areas and will moreover

• gain the ability to read and understand literature related to current advances in

Regional and Urban Economics and the New Economic Geography

• learn how to develop coherent research questions

• analyze their research question applying theoretical or empirical methodologies

• practice their academic writing

• improve their presentation and English skills.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar in Regional and Urban Economics (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 min) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination requirements:

The credits are given for the presentation and for the written paper on the same

subject. In the presentation, the students demonstrate their ability to present complex

theoretical models and empirical studies. In the paper, students demonstrate their ability

to synthesize important findings from both theoretical models and empirical studies,

to develop a sound research question based on the literature and to write a scientific

paper. 

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul “Geographical Economics”

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Astrid Krenz

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

14
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Module M.WIWI-VWL.0112: Financial Markets and the Macroecono-
my

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students acquire knowledge about the role of international financial markets for the

macroeconomy. Further, students apply their statistical and econometric knowledge to

relevant economic questions. 

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Financial Markets and the Macroeconomy (Seminar)

Contents:

The seminar focuses on the interdependences between financial markets and the

macroeconomy. Motivated by the Great Recession, we discuss various channels

through which financial markets may have an effect on real macroeconomic variables.

Further, the international dimension of financial markets is highlighted, by discussing

international transmission channels of financial shocks.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

Scientific paper and solid presentation skills

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic econometrics and knowledge of open

economy macroeconomics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

20



Module M.WIWI-VWL.0113 - Version 2

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5311

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0113: Financial Econometrics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students acquire and apply important econometric techniques in the area of

international finance, macroeconomics, and financial. The focus will be on relevant

applications rather than on statistical theory. Special emphasis will be placed on the

development of programming skills in MATLAB. Students learn (i) how to work with real

world data, (ii) how to set-up an econometric model in order to answer specific research

questions, and (iii) how to present the results.  

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Financial Econometrics (Lecture)

Contents:

a) Univariate time series modeling: ARMA models, Box-Jenkins approach, forecasting

b) Multivariate models: simultaneous equations, Vector ARMA models

c) Non-stationary time-series: unit roots, cointegration

d) Modeling volatility: ARCH and GARCH models

 

2 WLH

2. Financial Econometrics (Programming class)

Contents:

a)    Introduction to MATLAB

b)    Working on programming exercises

c)    Working on empirical project

2 WLH

Examination: Written examination (60 minutes)

Examination prerequisites:

Practical examination and presentation (approx. 45 minutes)

6 C

Examination requirements:

Students will work on an empirical project, writing their own MATLAB code to analyze

real world data.  Depending on the number of participants, students will work in groups.

The results of the group work will be presented in front of the class.

The exam covers contents of the lecture and the programming class.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Econometrics I

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited



Module M.WIWI-VWL.0114 - Version 1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5312

Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0114: Finance and Development

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon completion of this course, students should have developed the capacity to

comprehend and critically assess current theoretical and empirical research in the

discussed fields.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Finance and Development (Lecture)

Contents:

The course focuses on the role of finance and financial markets for economic

development in developing countries. The course consists of two parts. The aim of the

first part of the course is to introduce students to basic concepts of financial markets,

the role of financial institutions and financial decisions of households in developing

countries. The second part focuses on analyzing specific aspects of household finance.

It deals for instance, with risk and uncertainty, financial decisions of households, private

savings, investments and insurances.

 

2 WLH

2. Finance and Development (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Good understanding of the discussed topics and the recommended literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

A profound knowledge of microeconomics and

statistics.

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Ute Filipiak

Course frequency:

unregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4
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Module M.WIWI-VWL.0115: Topics in Public Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students get familiar with current research areas and improve their knowledge on

research methods. Further, they learn how to write a seminar paper and to present a

topic in a clear and logically structured way.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Topics in Public Economics (Seminar)

Contents:

The students study topics in the field of public economics (e.g., taxation, public goods,

economics of education, incentives of politicians, redistribution, media, and charitable

giving).

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

Students are supposed to show good understanding of their topic and to present their

work in a clear and concise way both in written and verbal form.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in microeconomics, econometrics,

and public economics

Language:

English

Person responsible for module:

Refik Emre Aytimur

Dr. Christian Bruns

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0116: Special Interest Politics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The course provides insights towards understanding interest-group politics from an

incentive perspective, and the actual role played by SIGs in real political systems.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Special Interest Politics (Lecture)

Contents:

This course focuses on the mechanisms by which groups of pressure (e.g. lobbies)

influence policy outcomes in modern democracies and/or in developing countries.

Special interest groups (SIGs) are ubiquitous in U.S. politics and in the political systems

of most countries. We will ask, and provide answers to, the following questions: What

qualifies a voluntary association as a SIG? How do SIGs derive and consolidate their

power and influence? Which channels (feasible strategies) do they exploit to bias policy

outcomes to their favour? What happens when groups with differing objectives compete

for influence?

The course introduces and analyzes several theoretical tools (e.g. campaign giving,

influence buying, informational lobbying), progressing from standard constructions to

more complex frameworks.

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Good understanding of the techniques, methodologies and frameworks

developed in the module, and ability to apply them to analyze economic

questions related to the role of pressure groups and lobbies in the political

arena.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Microeconomic theory, Basic Game theory

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Marco Maria Sorge

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-VWL.0117: Growth, Resources, and the Environ-
ment

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students should learn how non-renewable resources, which are necessary in

production, affect growth. Furthermore, they should learn how resource use affects

the environment and which policy measures are suitable to mitigate environmental

degradation. Finally, they should be able to investigate the interplay of renewable

resources and growth.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Growth, Resources, and the Environment (Lecture)

 

2 WLH

2. Growth, Resources, and the Environment (Exercise) 2 WLH

Examination: Oral examination (approx. 20 minutes) 6 C

Examination requirements:

Good understanding of the discussed topics and the recommended literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics and Mathematics

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Timo Trimborn

Dr. Katharina Werner

Course frequency:

every year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2

Maximum number of students:

30
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Module M.WIWI-VWL.0118: Seminar on the Global Business Cycle

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The seminar focuses on current topics associated with business cycle synchronization

across countries. We discuss the co-movements of macroeconomic aggregates and

analyze role of the globalization and region-specific factors. Therefore, we examine the

question whether globalization results in a convergence of macroeconomic aggregates

over time or whether those are rather decoupling, as proposed in the recent literature.

 

Furthermore, we consider potential driving forces of an international business cycle.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar on the Global Business Cycle 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

6 C

Examination requirements:

The students should be able to elaborate on a recent topic independently. This

process involves literature research, scientific work and writing and the appropriate oral

presentation of the written paper.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics, Introductory Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0119: Portfolios of the Poor

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon completion of this course, students should have developed the capacity to

comprehend and critically assess current theoretical and empirical research in the field

of finance and development.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Portfolios of the Poor (Seminar)

Contents:

This seminar covers selected topics on household income, household financial spending

and the economics of microfinance. The seminar is structured in two parts. The first

part introduces fundamental concepts of money management, savings and portfolios of

households in low-income countries. The second part covers current issues of micro

finance and discusses challenges of financial risks, financial learning and the role of

financial institutions. The course will discuss how individuals in developing countries

manage their household finance and budgeting, while they live on very small incomes as

well as it will look on how micro finance institutions provide financing for the poor.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 45 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination prerequisites:

regular participation

6 C

Examination requirements:

Good understanding of the theoretical concepts and empirical methods in the field of

microfinance, and presentation of the academic literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Development Economics I", Modul

"Development Economics II", Modul "Econometrics

I", Microeconomics

Language:

English

Person responsible for module:

Ute Filipiak

Course frequency:

not specified

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0120: Dynamic Macroeconomics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are expected to become familiar with highly sophisticated

methodologies/frameworks through the lens of which scholars and policy

institutions look at aggregate macroeconomic phenomena, such as business

cycle fluctuations and the welfare effects of (monetary and/or fiscal) policy

changes.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Dynamic Macroeconomics (Lecture)

Contents:

This course’s aim is to introduce students to the recent literature on business

cycle theory and econometrics. The course focuses on basic techniques for

constructing, solving and estimating (linearized) Dynamic Stochastic General

Equilibrium (DSGE) models, like e.g. the Kalman filter and Bayesian

estimation. Topics include, but are not limited to, the following:

i) Solving Rational Expectations (RE) models (e.g. Perturbation methods);

ii) Identification of linearized DSGE models;

v) Kalman filtering theory and ML estimation of linearized DSGE models.

2 WLH

Examination: Written Examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Good understanding of the techniques, methodologies and frameworks

developed in the module.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Mathematics and Statistics, Basic Macroeconomics

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Marco Maria Sorge

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-VWL.0121: Seminar in Indeterminacy and Sunspots
in Macroeconomics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students are expected to become familiar with highly sophisticated

methodologies/frameworks through the lens of which scholars and policy

institutions look at aggregate macroeconomic phenomena, such as business

cycle fluctuations and the welfare effects of (monetary and/or fiscal) policy

changes.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar in Indeterminacy and Sunspots in Macroeconomics

Contents:

This seminar covers theoretical foundations and empirical counterparts

(quantitative aspects) of two topics which are central to modern

macroeconomic theory: multiple (locally nonunique) equilibria and sunspots

in stochastic dynamic models, and equilibirum selection in the presence of

indeterminacy. In particular we will focus on (i) recent literature which

exploits indeterminate equilibrium models to understand macroeconomic data

and explain propagation mechanisms of business cycles and the

transmission of policy changes; and (ii) different strand of scholarly work

which aims at providing insight into the (possibly endogenous) mechanisms

of equilibrium selection when indeterminacy arises.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 10

pages)

6 C

Examination requirements:

Good knowledge of the topics and methodologies discussed in the Seminar,

and ability to develop a research proposal. Depending on the number of

participants, students may work in groups. Research proposals will also be

presented in front of the class.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic Macroeconomic theory

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Marco Maria Sorge

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

30
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Module M.WIWI-VWL.0122: Seminar on Behavioral Development
Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will:

• Refresh concepts of micro-economic theory.

• Undestand why the assumption of neoclassical micro economic models fail.

• Learn alternative models that accommodate failures in rational decision making.

• Understand the importance of using behavioral economic to study poverty and

development.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar on behavioral development economics

Contents:

This course discusses how the behavioral approach can help to understand poverty

and development and how it can be used for policy design. We discuss the advantages,

limitations and potential of field experimental methods.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 10

pages)

6 C

Examination requirements:

In the presentation, the students demonstrate their ability to present complex theoretical

models and empirical studies. In the paper, students demonstrate their ability to

synthesize important findings from both theoretical models and empirical studies, to

develop a sound research question based on the literature and to write a scientific

paper.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Micro-economics, Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Marcela Ibanez Diaz

Course frequency:

every winter term

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0123: Recent Topics in Macroeconomics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students should familiarize with a recent macroeconomic topic and be able to

summarize the academic discussion with respect to this topic. Furthermore, students

should be able to critically discuss actual research with respect to this topic.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Recent Topics in Macroeconomics (Seminar)

Contents:

In the seminar a macroeconomic topic is investigated, which has attracted attention in

academia recently and is subject to an ongoing academic debate.

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

The students are required to summarize and explain one or two research papers,

critically discuss the results, and relate the papers to research in that field.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Mathematics, Macroeconomics

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Timo Trimborn

Course frequency:

every summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

15
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Module M.WIWI-VWL.0124: Seminar in Financial Econometrics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students acquire important econometric techniques including ARMA models, ARCH /

GARCH models, simulation methods, and filtering methods.

Further, students improve their skills in writing a seminar paper and presenting a topic in

front of an audience.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar in Financial Econometrics

Contents:

This seminar covers topics in time series analysis with an emphasis on applications in

macroeconomics, international finance, and financial economics.

The focus will be on both the statistical theory as well as relevant applications in

macroeconomics and finance.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination prerequisites:

regular participation.

6 C

Examination requirements:

The students should be able to elaborate on a topic independently. This process

involves literature research, scientific work and writing and the appropriate oral

presentation of the written paper.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Econometrics I

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-VWL.0125: Global Health

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

At the end of the course, students will be able to

1. Analyze the relationships between global health, population dynamics and human and

economic development, using key concepts in these fields of study

2. Critically evaluate academic articles and policy reports on population and global

health issues

3. Synthesize and present texts on global health in verbal discussion, oral presentation,

and written briefs

4. Produce research papers that present balanced, thoughtful, and well-evidenced

arguments on topics in global health and population.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Global Health (lecture)

Contents:

Individual vs. Population Health; Global Burden of Disease; Evaluation of Global Health

Interventions I; Evaluation of Global Health Interventions II; Wealth and Health of

Nations; Social Determinants of Health; Health Systems and Financing; Global Health

Governance and Management

2 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Comprehensive understanding of global health.

4 C

Examination: Essay (max. 2 pages)

Examination requirements:

Comprehensive understanding of global health.

2 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Understanding of basic concepts and strong interest

in global health, sound methodological skills.

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

irregular (every 2-3 semester)

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

3 - 4

Maximum number of students:

40
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Modul M.WIWI-VWL.0126: Nachhaltigkeitsökonomik
English title: Economics of Sustainability

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• kennen die theoretischen Grundlagen der Umweltökonomik, der ökologischen

Ökonomie und der Nachhaltigkeitsökonomie

• kennen institutionelle Grundzüge der Umweltpolitik

• kennen die wirtschaftspolitischen Bezüge zur Nachhaltigkeitsdebatte

• kennen die verhaltenswissenschaftliche Grundlagen der Umweltökonomie

• kennen die Besonderheiten der politökonomischen Debatte zu diesem Thema

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Nachhaltigkeitsökonomik (Vorlesung)

Inhalte:

• theoretische Grundlagen der Umweltökonomik, der ökologischen Ökonomie und

der Nachhaltigkeitsökonomie

• Grundzüge der Umweltpolitik wie Verursacher-, Vorsorge- und Gemeinlastprinzip

• neoklassische Umweltökonomie: Externe Effekte, Coase Theorem, Pigou-Steuer,

Standard-Preis-Ansatz

• normative Konzepte der Umweltökonomie: 3-Säulen-Modell der Nachhaltigkeit,

Nachhaltigkeitsmonitoring

• politökonomischer Diskurs der Nachhaltigkeitsdebatte

• Übertrag der theoretischen Inhalte auf wirtschaftspolitische Ebene

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Kenntnisse von theoretischen Konzepten und aktuellen Ergebnissen der

Umweltökonomie und -politik, sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.WIWI-VWL.0127: Geschichte des ökonomischen Denkens
English title: History of Economic Thought

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden machen sich mit einschlägigen Konzepten und Schlüsselakteuren

ökonomischen Denkens vertraut. Sie können diese ideen- und allgemeinhistorisch

kontextualisieren, sowie historische Kontroversen und Trajektorien des ökonomischen

Denkens erklären. Die Studierenden setzen sich in die Lage, vergangene

ideenhistorische Standpunkte kritisch zu hinterfragen und Schlüsse auf ihre

gegenwärtige Relevanz zu ziehen. Sie können ideenhistorische Ansätze synthetisieren,

eigene Positionen beziehen und diese in der wissenschaftlichen Auseinandersetzung

verteidigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Geschichte des ökonomischen Denkens (Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung vermittelt grundlegende Aspekte der Geschichte des ökonomischen

Denkens der, insbesondere der Entwicklung von Mikro- und Makroökonomik. Es

werden einschlägige Fach- bzw. Originaltexte zur Lektüre bereitgestellt, die in einer

begleitenden Übung vertiefend diskutiert werden.

 

2 SWS

2. Geschichte des ökonomischen Denkens (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und Verständnis zentraler Standpunkte, Entwicklungslinien und

Repräsentanten des ökonomischen Denkens, wie sie in der Vorlesung und den

Begleittexten vorgestellt werden; Fähigkeit zur Einordnung und kritischen Würdigung

einzelner Positionen; Fähigkeit zur Aufdeckung und Erklärung ideenhistorischer

Zusammenhänge

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:
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Module M.WIWI-VWL.0128: Deep Determinants of Growth and Deve-
lopment

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students should acquire a deeper understanding of the mechanisms that lead to long-

run economic development. They should learn about the forces that are linked to

economic development like demography, education, and fundamental determinants of

economic growth like culture, institutions, geography.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Deep Determinants of Growth and Development (Lecture)

Contents:

In this course we will study long-run trends in economic development. We will analyze

questions such as

• Why are some countries richer than others?

• Why is a country today richer than several generations ago?

• How can historical events affect the economy today?

• What are the mechanisms that lead to the transition from stagnation towards

sustained growth?

In particular, the students should learn about the forces that are linked to economic

development like demography, education, and fundamental determinants of economic

growth like culture, institutions, geography

2 WLH

Examination: Oral exam (approx. 20 minutes) or written exam (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Good understanding of the discussed topics and the recommended literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics, Mathematics for Economists,

Economic Growth, Econometrics as taught in the

Bachelor courses

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Katharina Werner

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Module M.WIWI-VWL.0130: Seminar in Gender Differences in Labor
Economics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will

• gain the ability to read and understand literature on gender differences on labor

markets

• develop of research questions

• analyze these questions by applying experimental and empirical methods

• learn how to critically assess of other seminar papers

• practice their academic writing

• improve their presentation and English skills.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar in Behavioral Finance (Seminar)

Contents:

The seminar covers experiments and empirical studies in the areas of Behavioral

Economics, Organizational Economics, and gender differences on labor markets.

Students will gain an understanding of current research. In this regard they are

presented to state of the art research papers.

2 WLH

Examination: Presentation of another paper (approx. 5 minutes) 1 C

Examination: Presentation (approx. 20 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

5 C

Examination requirements:

The credits are awarded for the seminar paper and the presentation which includes

the discussion of the own seminar paper and a paper of another student. In the

presentation, the students demonstrate their ability to present complex experiments and

empirical studies. In the seminar paper, students demonstrate their ability to synthesize

important findings from both empirics and experiments.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic knowledge in Game Theory and Behavioral

Economics

Language:

English

Person responsible for module:

Jun.-Prof. Dr. Holger A. Rau

Course frequency:

every second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0131: Business Cycles in Developing Coun-
tries

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The seminar focuses on current topics associated with business cycles in developing

countries. Business cycles in developing countries display different characteristics

than those in their developed counterparts. We therefore discuss the transmission of

shock in developing countries and whether stabilizing policies be different compared to

developed countries.

Moreover, we examine whether the extent to which business cycles in developing

countries are explained by global, regional, country-specific, and idiosyncratic factors, is

different compared to developed countries.

The focus of this seminar will be on the empirical rather than the theoretical literature. 

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Business Cycles in Developing Countries (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 min.) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

The students should be able to elaborate on a recent topic independently. This

process involves literature research, scientific work and writing and the appropriate oral

presentation of the written paper.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics, Introductory Econometrics 

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Tino Berger

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0132: New Developments in International Eco-
nomics

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students should familiarize with a recent topic in international economics and should

be able to summarize the academic discussion with respect to this topic. Furthermore,

students should be able to critically discuss actual research with respect to this topic.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: New Developments in International Economics (Seminar)

Contents:

In the seminar a topic in international economics is investigated, which has attracted

attention in academia recently and is subject to an ongoing academic debate.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

Examination requirements:

The students are required to summarize and explain one or two research papers,

critically discuss the results, and relate the papers to research in that field.

5 C

Examination: Presentation (approx. 5 minutes)

Examination requirements:

Discussion of topic presented by a fellow student.

1 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Mathematics, Macroeconomics, Econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Holger Strulik

Course frequency:

unregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0133: Seminar zu Perspektiven der europäi-
schen Integration
English title: Seminar on Perspectives of European integration

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar dient der wissenschaftlichen Erarbeitung, der schriftlichen und mündlichen

Präsentation sowie der kritischen Diskussion aktueller ökonomischer Fragestellungen

zur europäischen Integration. Die Themen wechseln von Semester zu Semester.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zu Perspektiven der europäischen Integration

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der wissenschaftlichen Bearbeitung eines vereinbarten Seminarthemas

in Form einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung unter Berücksichtigung der

Anforderungen durch die Regeln guter wissenschaftlicher Praxis. Nachweis einer

aussagekräftigen und aus sich heraus verständlichen schriftlichen und mündlichen

Präsentation zu einem eingegrenzten Thema. Nachweis des sicheren Umgangs mit

verschiedenen wirtschaftspolitischen und wirtschaftstheoretischen Analyserahmen zur

Beurteilung verschiedener Aspekte der Europäischen Integration.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundkenntnisse zur EU-Integration

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Ohr

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

24
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0134: Development Economics of Innovations

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon completion of this course, students should have developed the capacity to

comprehend and critically assess current theoretical and empirical research in the field

of development economics of innovation.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Development Economics of Innovations (Seminar)

Contents:

This seminar covers selected topics on economics of innovations in developing

countries. The seminar is structured in two parts. The first part introduces fundamental

concepts of conditions and constraints for technological adoption and innovation

processes, in low-income countries. The second part covers current issues of innovation

incentives of firms, the effects of innovations on market structure, and intellectual

property rights. The course will discuss how households act as adopters of innovations

and specific aspects of the innovation processes of firms. The seminar will discuss the

aforementioned topics in different markets, e.g. in the agricultural sector but also in other

markets. Some of the given topics have a focus on South Asia.

2 WLH

Examination: Presentation (ca. 45 minutes) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

Good understanding of the theoretical concepts and empirical methods in the field of

development economics of innovation and presentation of the academic literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Development Economics I", Modul

"Development Economics II", Modul "Econometrics

I", Microeconomics

Language:

English

Person responsible for module:

Ute Filipiak

Course frequency:

each summer semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 4

Maximum number of students:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0135: Advanced Economic Growth

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students should acquire a deeper understanding of the mechanisms that lead to long-

run economic development. They should familiarize with the standard growth models

and should learn about the driving forces of modern economic growth like capital

accumulation, human capital and technology.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Advanced Economic Growth (lecture)

Contents:

In this course we will study long-run trends in economic development. We will analyze

questions such as

 

• Why are some countries richer than others?

• Why do some countries grow more rapidly than others?

• What are the engines of economic growth?

• What are the mechanisms that lead to sustained economic growth?

 

In particular, the students should learn about the engines of modern economic growth,

like capital accumulation, human capital and technology.

 

2 WLH

2. Advanced Economic Growth (tutorial) 2 WLH

Examination: Oral examination (20 minutes) or written examination (90 minutes) 6 C

Examination requirements:

Good understanding of the discussed topics and the recommended literature.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Macroeconomics, Mathematics for Economists,

Economic Growth, Econometrics as taught in the

Bachelor courses

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Katharina Werner

Course frequency:

once a year

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-VWL.0136: Behavioral Economics - Theory and Expe-
rimental Methods
English title: Behavioral Economics – Theory and Experimental Methods

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• sind in der Lage sich eigenständig (in Gruppen) mit ausgewählten

Anwendungsgebieten der experimentellen Wirtschaftsforschung

auseinanderzusetzen,

• lernen ein eigenes Untersuchungsdesign für die Bearbeitung der in dem

spezifischen Anwendungsgebiet enthaltenen Forschungsfrage(n) zu entwickeln,

• kennen grundlegende spieltheoretische Modelle und Lösungskonzepte um eine

theoretische Lösung zu erarbeiten,

• sind in der Lage eigenständig (unter Anleitung) ein Experiment durchzuführen,

• kennen die Grundlagen der angewendeten statistischen Auswertungsverfahren

und können diese zur Auswertung einsetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Behavioral Economics – Theory and Experimental Methods (Lecture)

Inhalte:

In dieser Veranstaltung werden einerseits spezielle Inhalte der experimentellen

Wirtschaftsforschung diskutiert. Andererseits wird die Methode der experimentellen

Wirtschaftsforschung vermittelt. Die Teilnehmenden werden unter Anleitung eine

eigene Fragestellung für eine ökonomische Untersuchung finden, ein experimentelles

Untersuchungsdesign ausarbeiten, ein Experiment planen und durchführen.

 

2 SWS

2. Behavioral Economics – Theory and Experimental Methods (Tutorial) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Hausarbeit

6 C

Prüfungsanforderungen:

Aktuelle Fragestellungen der Methoden der experimentellen Wirtschaftsforschung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mikroökonomik, Spieltheorie, Institutionenökonomik

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Holger A. Rau

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0137: Seminar Games in Economic Develop-
ment

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

This seminar course aims at examining development issues through the use of

elementary game theory. Participants are expected to give a presentation on a pre-

assigned reading. Based on this reading is expected that students critically asses the

state of the art and suggest new research ideas.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar Games in Economic Development (Seminar)

Contents:

• Development traps and coordination games

• Rural poverty development and the environment

• Risk, solidarity networks and reciprocity

• Agrarian Institutions

• Savings, Credit and Microfinance

• Social Learning and Technology Adoption

• Property right, governance and corruption

• Conflict, violence and develpment

• Social capital

2 WLH

Examination: Presentationen (ca. 40 minutes) with written elaboration (max. 5

pages)

6 C

Examination requirements:

Present the selected reading and provide a critical assessment of the topic and

suggestion of further avenues of research.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Marcela Ibanez Diaz

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2

Maximum number of students:

18
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0138: Quasi-Experiments in Development Eco-
nomics

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will learn about and be able to apply the most important statistical techniques

for causal inference in development contexts and beyond.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Course: Quasi-Experiments in Development Economics (Lecture with tutorials)

Contents:

The course deals with common quasi-experimental approaches for measuring causal

effects in developing economics. The content focuses on the distinction between

correlation and causality and provides students with a statistical toolkit which will allow

them to plan and conduct their own independent research. Special attention will be paid

to the specific assumptions necessary for each technique to measure causal effect and

common threats to identification (such as selection bias). Students will learn how to

use quasi-experimental techniques in a very practical manner through the replication of

existing work, writing referee reports and drafting their own research proposal using the

attained skills.

4 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination: Practical examination 6 C

Examination requirements:

• Comprehensive theoretical and practical understanding of causal identification and

the major methods.

• Practical implementation with Stata.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Basic understanding of statistics and econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-VWL.0139: Seminar on the Economics of the Euro-
pean Union

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Students will

• gain the ability to read and understand the literature in European Economics

• get a good knowledge of basic theories and recent developments in the field

• analyze a chosen topic applying theoretical or empirical methodology

• practice their academic writing and oral presentation skills in English.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Seminar on the Economics of the European Union (Seminar)

Contents:

The seminar deals with theoretical and empirical studies in European Economics

and covers aspects of European integration, the European Monetary Union, trade,

competition and industrial policies, European structural and regional policies and labor

market effects.

2 WLH

Examination: Presentation (approx. 20 min) with written elaboration (max. 15

pages)

6 C

Examination requirements:

The credits are given for the presentation and for the written paper on the same subject.

In the presentation, the students demonstrate their ability to present basic theories

and empirical results in European Economics. In the paper, students demonstrate their

understanding of the models and methods in European Economics and write a scientific

paper on a given topic.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

International Trade

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Astrid Krenz

Course frequency:

each second semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

14
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-WB.0001: Scientific Programming

3 C
1 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• know the basic structure and operations of the programming environment MATLAB

as well as the most important methods for programming with matrices.

• learn the basic concepts and ways of thinking in scientific programming.

• learn how to efficiently make use of advanced development tools such as the

debugger and the profiler.

• are able to visualize problems and create professional graphics.

• are able to independently solve problems in MATLAB by their own programming  –

for example as part of a scientific paper.

Workload:

Attendance time:

18 h

Self-study time:

72 h

Course: Scientific Programming (Computer Exercise)

Contents:

The practical computer course provides a fundamental introduction to scientific

programming with the statistical software “MathWorks MATLAB”. Using the Basic

programming language is a great way to teach the essential concepts of programming

and numerical data processing, and it allows students to acquire skills required

in quantitative sciences. Modern lecture slides available in German and English

languages, which include practical exercises, are used. By using the course material,

the participants will be motivated to focus on the concepts, and they will be able to track

their own progress during the course.

Topics

1. Graphical User Interface

2. Data and Operations

3. Functions

4. Programming Concepts

5. Development Tools

6. 2D- und 3D-Graphics

7. Advanced Solving Algorithms

1 WLH

Examination: Written examination (60 minutes) or oral examination (approx. 15

minutes)

Examination prerequisites:

Active participation

3 C

Examination requirements:

Knowledge of the usage and functionality of MathWorks MATLAB. Application of

MATLAB’s built-in operations and functions. Knowledge of importing, processing

and statistical analysis of data. Solving short – even graphical – programming tasks.

Knowledge of programming concepts such as loops and branches. Knowledge of a

“good programming style”.

Admission requirements: Recommended previous knowledge:
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none Mathematics and statistics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Helmut Herwartz

Course frequency:

every semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2

Maximum number of students:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WB.0002: Projekte zur Nachhaltigen Unternehmens-
führung (Enactus)
English title: Projects in Sustainable Management (Enactus)

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltung eröffnet in Zusammenarbeit mit Enactus Göttingen (http://

unigoettingen.enactus.de/) den Studierenden die Möglichkeit, konkrete Projekte der

Nachhaltigkeit im Hinblick auf Ökonomie, Ökologie und soziale Verbesserungen zu

planen und mit Partnern aus der Praxis und Verwaltung umzusetzen.

In Deutschland führen Enactus-Studierende an über 40 Hochschulen ihre Projekte

mit unternehmerischem Ansatz durch. Das Ziel ist es, mit Methoden der realen

Geschäftswelt langfristig Lebensqualität und -standard von Menschen zu verbessern.

Dabei werden die Teams von Partnerunternehmen und –hochschulen von Enactus

unterstützt

Im Mittelpunkt aller Projekte stehen die Menschen, die profitieren sollen, die “People in

Need”. Ökologische, soziale und ökonomische Fragen bestimmen das Handeln, örtlich

und inhaltlich gibt es keine Grenzen, auch wenn viele Projekte lokal ansetzen. Um

eine möglichst große Haltbarkeit der Ergebnisse zu erreichen, erfolgen die Projekte in

Kooperation mit Vereinen, Unternehmen oder Einzelpersonen zusammen gearbeitet.

Die Projekte werden mit unternehmerischen Methoden durchgeführt und unterliegen

dem Anspruch, messbare Ergebnisse zu erzielen. Ziel ist ein Wissenstransfer von der

Hochschule in die Praxis.

Die Studierenden nutzen ihr erworbenes betriebswirtschaftliches, technisches und

sonstiges Fach- und Methodenwissen.

Sie analysieren selbstständig die Herausforderungen des jeweiligen Projekts, legen

Ziele fest und klären die Rahmenbedingungen und Partnering. Verantwortung

übernehmen sie auch für Budgets und Aufgaben-Planung sowie die Sponsoren-

Akquise.

Die Studierenden wenden theoretisch erworbenes Wissen aus den Bereichen

BWL, VWL, Wirtschaftsinformatik oder Wirtschaftspädagogik wie Controlling,

Projektmanagement, Management, Personalführung zur Umsetzung praxisrelevanter

Projekte an.

Sie gestalten und bewerten Lösungen zur Bewältigung ökologischer, ökonomischer und

sozialer Problemstellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltung: Projekte zur Nachhaltigen Unternehmensführung (Tutorium)

Inhalte:

7 Tutorien verteilt auf zwei Semester. Die Sprache in den Tutorien etc. ist deutsch.

1 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten, unbenotet)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme und schriftliche Ausarbeitung

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, eine

Projektidee zur nachhaltigen Unternehmensführung zu entwickeln und umzusetzen.

Außerdem erhalten die Studierenden die Chance, innerhalb der Veranstaltung ein

Projekt real mit externen Partnern zu begleiten. Die kontinuierliche Bewältigung der

strategischen und operativen Aufgaben ist schriftlich zu dokumentieren, zu beurteilen

und kritisch zu reflektieren. Die Ergebnisse und der Verlauf werden abschließend in

einer englisch-sprachigen Präsentation vorgestellt. Die Sprache in den Tutorien etc. ist

deutsch.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

BWL- und VWL-Grundkenntnisse, Unternehmen und

Märkte, Unternehmensführung und Organisation

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Die maximale Studierendenanzahl setzt sich aus den beiden Veranstaltungen M.WIWI-WB.0002 und

B.WIWI-WB.0002 zusammen. Eine Beschänkung findet aufgrund einer nur begrenzten Anzahl von

Kooperationspartnern aus der Wirtschaft statt.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WB.0003: Plurale Ökonomik
English title: Pluralist Economics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel der Veranstaltung ist die Betrachtung der Volkswirtschaftslehre aus einer

pluralistischen Perspektive. Ausgehend von einer Standort-Bestimmung und einer

geschichtlichen Fundierung der Ökonomik, soll die VWL wissenschaftstheoretisch

durchleuchtet werden. Im Anschluss sollen alternative Herangehensweisen mit den

klassischen Ansätzen kontrastiert werden und ihr Erklärungspotenzial kritisch hinterfragt

werden. Nach Besuch der Veranstaltung sollten die Teilnehmer_innen dazu in der

Lage sein, die unterschiedlichen Ansätze der Wirtschaftswissenschaften bewerten und

aufeinander beziehen zu können. Dieser allgemeine Überblick soll ein Bewusstsein

für Problembereiche der verschiedenen Ansätze zu schaffen und eine reflektierte

Kontextualisierung ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Plurale Ökonomik (Seminar oder Vorlesung)

 

2 SWS

2. Plurale Ökonomik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten) oder Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bei Seminaren ist eine aktive Teilnahme erforderlich.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden demonstrieren ein gutes Verständnis der im Unterricht präsentierten

Inhalte. Sie sind in der Lage vorgestellte Theorien kritisch zu hinterfragen und sie in den

Kontext der wissenschaftlichen Debatte einzuordnen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Mikroökonomik I/II, Makroökonomik I/II

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Stephan Klasen

Prof. Thomas Kneib

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Module M.WIWI-WB.0005: Advanced Topics in Stata

3 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

At the end of the course students will

• be experts at using basic data manipulation commands and creating well formatted

output

• be proficient with basic programming skills (using macros, looping and branching)

• have a good understanding of the particularities of survey data and know how to

analyze it

• be able to debug any Stata code

• know how to extend Stata by writing own subroutines, such as estimation or

postestimation commands

• be experienced with fundamentals of Mata programming

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

62 h

Course: Advanced Topics in Stata (Computer lab session)

Contents:

The course will first refresh participants' knowledge regarding the basic functions of

Stata and then cover advanced topics, such as working with survey data, debugging,

programming and Stata's matrix language Mata.

2 WLH

Examination: Practical examination 3 C

Examination requirements:

The course will first refresh participants' knowledge regarding the basic functions of

Stata and then cover advanced topics, such as working with survey data, debugging,

programming and Stata's matrix language Mata.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Introduction to Stata, basic understanding of

econometrics

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Sebastian Vollmer

Course frequency:

unregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

20
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Module M.WIWI-WB.0006: Introduction to Geographic Information
Systems

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

Students know the fundamentals of Geoinformation Systems and can apply GIS tools

and techniques for selected ‘real-world’ applications.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Course: Introduction to Geographic Information Systems (Block course)

Contents:

• Structure of Geographic Information Systems

• Data formats and data management

• Acquisition of Spatial data

• Thematic cartography and geographic visualisation

• Data analysis – principles and applications

• Introduction to terrain and image analysis

• Presentation of applied GIS projects

3 WLH

Examination: Project with presentation (approx. 20 minutes) 6 C

Examination requirements:

Students will have to complete and present a project.

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Good general computer knowledge

Language:

English

Person responsible for module:

Dr. Daniel Wyss

Course frequency:

irregular

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 4

Maximum number of students:

20
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Modul M.WIWI-WB.1000: Praktikum
English title: Internship

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit

und des Projektmanagements in einer externen Einrichtung erworben. Das externe

Praktikum hat somit das Ziel, die Studierenden mit Verfahren, Werkzeugen und

Prozessen der praktischen Anwendung der Inhalte eines wirtschaftswissenschaftlichen

Studiengangs sowie dem organisatorischen und sozialen Umfeld der Praxis bekannt zu

machen. Das externe Praktikum fördert die Fähigkeit zur Teamarbeit. Die Studierenden

haben während des externen Praktikums an der Lösung wirtschaftswissenschaftlicher

Anwendungsprobleme mitgearbeitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

170 Stunden

Selbststudium:

10 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum außerhalb der Universität

Inhalte:

Das externe Praktikum beinhaltet ein breites Tätigkeitsspektrum und vermittelt einen

möglichst umfassenden Einblick in Betriebsabläufe, in denen Absolventen eines

wirtschaftswissenschaftlichen Master-Studiengangs eingesetzt werden.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten, unbenotet), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Vorlage eines Zeugnisses des Praktikumsgebers.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis über den Erwerb der folgenden Kenntnisse und Fähigkeiten: Vermittlung

von Kompetenzen im Bereich der projektbezogenen Teamarbeit und des

Projektmanagements in einer außeruniversitären Einrichtung.

Zugangsvoraussetzungen:

Erwerb von mindestens 30 Credits.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Studiendekan/in

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Details zum organisatorischen Ablauf von Praktika sind in der Anlage der Rahmenprüfungs- und

Studienordnung der Master-Studiengänge der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät geregelt.
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Module M.WIWI-WIN.0001: Modeling and System Development

6 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

Upon successful completion, students are able to

• describe and explain the principles and elements of modeling techniques and

design possibilities of systems

• apply selected methods for modeling systems independently,

• select an appropriate method for modeling a task and delineate versus the benefits

of other methods,

• outline the development of systems in the business environment and to evaluate

and to transfer this to related situations,

• analyze and reflect critically selected current trends in the field of system

development in group work and

• work in groups on tasks with the help of acquired communication and

organizational skills.

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

152 h

Course: Modeling and System Development (Lecture)

Contents:

• Basics

• System survey

• Process modeling

• Object modeling

• Design of systems

• Implementation

• Integration of systems

• Quality management in system development

• Configuration management

• Cost estimate of system developments

2 WLH

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination prerequisites:

successfully passed term paper and case study (max. 12 pages)

Examination requirements:

Students show in the exam that they

• can explain, evaluate and apply theories and concepts for modeling processes,

application systems and software, evaluate and apply,

• can explain and assess what they learned in the lectures regarding aspects of

system development ,

• can analyze complex problems in system development in a short time and can

identify both challenges and solutions,

• are able to transfer the approaches teached in the lectures to similar problems.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none
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Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Course frequency:

each winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Modul M.WIWI-WIN.0002: Integrierte Anwendungssysteme
English title: Integrated Application Systems

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die theoretischen Grundlagen im Zusammenhang mit der Integrationstheorie zu

beschreiben und zu erläutern,

• wesentliche Aspekte der horizontalen und der vertikalen Integration zu

unterscheiden und die Umsetzung in Integrationskonzepte zu erklären,

• die wichtigsten Anwendungssystemtypen zu erläutern und zu analysieren,

• anhand von praktischen Beispielen die integrierte Informations-verarbeitung in

verschiedenen wirtschaftlichen Anwendungen zu erläutern und zu bewerten sowie

diese auf verwandte Situationen anzuwenden und zu transferieren,

• ausgewählte aktuelle Trends aus dem Bereich der integrierten

Informationsverarbeitung zu analysieren und kritisch zu reflektieren und

• in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und

Organisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Integrierte Anwendungssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

• Grundlagen der Anwendungssysteme und der Integration, IT Governance

• Ziele und Grenzen der Integration, Anwendungssystemarchitekturen und

Integrationskonzepte

• Elektronischer Datenaustausch und Ontologien

• CRM, Unternehmensportale, Integriertes Debitorenmanagement

• Supply Chain Management und ECR

• Integrierte Produktion, Zahlungsverkehrssysteme und Reisevertriebssysteme,

Integrierte Systeme in der Medienindustrie

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

vier erfolgreich testierte Bearbeitung von Fallstudienbearbeitungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Theorien und Konzepte zur Integration von Anwendungssystemen erläutern und

beurteilen können.

• Komplexe Aufgabenstellungen im Rahmen der integrierten

Informationsverarbeitung in kurzer Zeit analysieren und sowohl Herausforderungen

als auch Lösungsansätze aufzeigen können.

• In der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.WIWI-WIN.0003 - Version 4

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 14.09.2016/Nr. 13 V15-WiSe16/17 Seite 5350

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0003: Informationsmanagement
English title: Information Management

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

·         kennen die zentralen Veränderungen der Rolle und Aufgaben der IT-Organisation

innerhalb von Unternehmen innerhalb der letzten Jahrzehnte,

·         kennen die unternehmensinternen, unternehmensexternen und unternehmens-

übergreifenden Anforderungen an ein modernes Informationsmanagement und können

darlegen, welche Defizite in der Praxis häufig existieren,

·         kennen detailliert das Modell, die Grundsätze und die Ziele des integrierten

Informationsmanagements mit seinen Domänen:

     ·         Strategisches IT-Management,

     ·         IT-Beschaffungsmanagement,

     ·         IT-Produktionsmanagement,

     ·         IT-Absatzmanagement,

     ·         IT-Querschnittsfunktionen

·         können die Konzepte und Werkzeuge des integrierten Informationsmanagements

reflektieren, auf eine Problemstellung anwenden und schriftlich dokumentieren,

·         können wissenschaftliche Artikel aus dem Kontext des Informationsmanagements

verstehen und diskutieren,

·         können wissenschaftliche Fragestellungen des Informationsmanagements mit den

Methoden der Wirtschaftsinformatik eigenständig und adäquat bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Informationsmanagement (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Informationsmanagement (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Die Anwesenheit bei Gastvorträgen, die im Rahmen des Moduls stattfinden können,

ist verpflichtend und gilt als Prüfungsvorleistung. Nichtteilnahme/Abwesenheit bei der

Erbringung von Prüfungsvorleistungen kann zum Ausschluss von der Prüfung führen.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie neben der Wiedergabe

von Grundlagen und Konzepten aus dem Bereich des integrierten Informations-

managements auch in der Lage sind anhand von Fallbeispielen ihr gewonnenes Wissen

lösungsorientiert einzusetzen.

Dies beinhaltet insbesondere den Transfer von Wissen über das Informations-

management auf Anwendungsfälle sowie die Anwendung von Werkzeugen aus dem
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Spektrum des Informationsmanagements. Ebenso sind die Studierenden in der Lage

kritisch das in den Modellen vorgeschlagene Vorgehen zu würdigen und während der

Anwendung auf ein Problemfeld geeignet zu adaptieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. Im Sommersemester wird die Vorlesung und Übung regulär

gehalten. Im Wintersemester findet nur die Übung statt. Die Vorlesung ist im Selbststudium zu erarbeiten.

Grundlage dafür ist die aufgezeichnete Vorlesung des jeweils vorhergehenden Sommersemesters.
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Module M.WIWI-WIN.0004: Crucial Topics in Information Manage-
ment

12 C
2 WLH

Learning outcome, core skills:

The students:

• know the state of the art as well as future challenges regarding a current research

theme in Information Management

• have profound knowledge within the research field they worked upon

• know and understand methods and approaches in order to elaborate on

Information Management topics in a scientific manner

• can elaborate research questions systematically by means of scientific methods

Workload:

Attendance time:

28 h

Self-study time:

332 h

Course: Crucial Topics in Information Management (Seminar) 2 WLH

Examination: Presentation (approx. 30 minutes) with written elaboration (max.

8000 words)

Examination prerequisites:

regular attendance; participation on possibly excursions.

12 C

Examination requirements:

• Scientific and solution-oriented elaboration of current topics in Information

Management

• Writing a seminar paper

• Oral presentation of the seminar paper’s findings

• Collaboration with other students in teams

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

Modul "Informationsmanagement"

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

20
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Modul M.WIWI-WIN.0005: Seminar zur Wirtschaftsinformatik
English title: Seminar in Business Informatics

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Grundlagen eines ausgewählten Themas der Wirtschaftsinformatik zu

beschreiben und zu erklären,

• in der Literatur existierende Erkenntnisse zu einem ausgewählten Themengebiet

der Wirtschaftsinformatik auf eine gegebene Problemstellung anzuwenden und

bzgl. dieser Problemstellung zu diskutieren,

• auf Basis existierender Literatur eigene Erkenntnisse und Lösungsansätze zu einer

Problemstellung der Wirtschaftsinformatik zu entwerfen,

• gewonnene Erkenntnisse zu einer Problemstellung der Wirtschaftsinformatik zu

bewerten,

• eine wissenschaftliche Ausarbeitung in Form einer Seminararbeit zu erstellen,

• die Arbeitsergebnisse vor einem Auditorium zu präsentieren und

• kritische Fragen zum erarbeiteten Themengebiet ad hoc beantworten und in einer

Diskussion bestehen zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Wirtschaftsinformatik (Seminar)

Inhalte:

• selbständiges Anfertigen einer wissenschaftlichen Hausarbeit

• Präsentation der Hausarbeit vor einem Auditorium

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 40 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation (ca. 20 Minuten + ca. 20 Minuten Diskussion)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• selbstständig in der Lage sind, eine gegebene Problemstellung der

Wirtschaftsinformatik zu analysieren und mit Hilfe wissenschaftlicher Literatur

sowie wissenschaftlicher Vorgehensweisen zu lösen,

• eigene Lösungen kritisch reflektieren und Alternativen aufzeigen können,

• die erarbeiteten Ergebnisse in Form einer Seminararbeit verfassen sowie in Form

eines Vortrags präsentieren können,

• kritische Fragen zum gehaltenen Vortrag beantworten können und somit zu einem

intensiven und konstruktiven akademischen Diskurs beitragen können und

• bei allen Seminarterminen anwesend sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Module M.WIWI-WIN.0008: Change & Run IT

6 C
4 WLH

Learning outcome, core skills:

The students

• know the central differences between production and service provision as well as

the possibility of bundling both areas to hybrid products,

• know the fundamentals and key concepts of IT service management and

information management,

• know the contents of the ITIL framework and its core elements in detail:

• service strategy

• service design

• service transition

• service operation

• continual service improvement

• participate in the business simulation Fort Fantastic, and thereby learn about

different aspects of application scenarios for the ITIL- and other management

frameworks,

• know the success factors of (IT-) project management,

• have a fundamental knowledge of the two basic project management frameworks

PRINCE2 und PMBoK,

• know tools and methods of project management, e.g. critical path method and

gantt chart,

• are able to critically reflect on the concepts and methods of IT service

management and project management, apply these to concrete problems and

document them.

Workload:

Attendance time:

56 h

Self-study time:

124 h

Courses:

1. Change and Run IT (Lecture)

 

2 WLH

2. Change and Run IT (Tutorial) 2 WLH

Examination: Written examination (120 minutes)

Examination prerequisites:

Participation in the simulation game Fort Fantastic. The attendance of guest lectures

which may be part of the module are obligatory and are considered as precondition to

take the examination.

6 C

Examination requirements:

In the module examination, the students demonstrate that they are able to reproduce

fundamental knowledge and basic concepts of IT service management and project

management. Besides, they are able to apply acquired knowledge within case studies

in a solution-oriented manner. In particular, this includes transferring knowledge from

the ITIL framework to different fields of application and the utilization of IT service

management methods. In addition, the students are able to critically assess the

proposed procedures and adapt these to specific problem areas.
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Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Course frequency:

every semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

1 - 2

Maximum number of students:

50

Additional notes and regulations:

The module is offered in each semester. In the summer term, lecture and tutorial take place regularly,

whereas in the winter term only the tutorial is offered and the lecture has to be prepared through self-study

which is based on the recorded lecture of the respective previous summer semester.
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Modul M.WIWI-WIN.0009: Internet Economics
English title: Internet Economics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

·         die die Prinzipien der Internetökonomie aus theoretischer und

anwendungsorientierter Sicht zu beschreiben und zu erläutern,

·         die Eigenschaften von digitalen Gütern, Netzwerken und Netzeffekten zu

erläutern und anhand von praktischen Beispielen zu erklären,

·         die wesentlichen ökonomischen Prinzipien der Musikindustrie und die Grundlagen

der Wertschöpfung in der Musikindustrie darzulegen,

·         mögliche Preisstrategien in der Musikindustrie zu bewerten und zukünftige

Lösungen aufzuzeigen

·         sowie strategische und organisatorische Aspekte des Offshoring der

Softwareentwicklung zu reflektieren.

·         in Gruppenarbeit mit Hilfe angeeigneter Kommunikations- und Orga-

nisationsfähigkeiten Aufgabenstellungen zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Internet Economics (Online-Vorlesung)

Inhalte:

·  Grundlagen der digitalen Netzökonomie

        ·  Eigenschaften digitaler Güter

        ·  Chancen und Risiken beim Angebot digitaler Güter

        ·  Anwendungsbeispiel: Digitale Güter

·  Die Softwareindustrie

        ·  Überblick und ökonomische Prinzipien

        ·  Strategien für die Softwareindustrie

        ·  Spezielle Themen

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

·         Theorien und Konzepte zur Integration von Anwendungssystemen erläutern und

beurteilen können,

·         komplexe Aufgabenstellungen im Rahmen der integrierten

Informationsverarbeitung in kurzer Zeit analysieren und sowohl Herausforderungen als

auch Lösungsansätze aufzeigen können.

·         in der Vorlesung kennengelernte Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen

übertragen können.
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Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0010: Customer Value Management
English title: Customer Value Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

·         kennen und verstehen die Bedeutung von kundenbezogenen

Unternehmensprozessen.

·         entwickeln einen Überblick über wesentliche kundenbezogene Prozesse.

·         besitzen ein Verständnis für den Zusammenhang zwischen fachlichen

und technischen Anforderungen zur Umsetzung von Prozessen im Bereich der

Kundenkontaktierung.

·         kennen und verstehen grundlegende Methodiken zur Analyse und Gestaltung von

kundenbezogenen Prozessen.

·         kennen und verstehen datenschutzrechtliche Rahmenbedingungen und

Erfordernisse an der Schnittstelle zwischen Unternehmen und (Privat-)Kunden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Customer Value Management (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20

Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Beantwortung prozessualer, IT-technischer und rechtlicher Fragestellungen im Bereich

der Kundenkontaktierung und -interaktion

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bei empirischen Arbeiten sind Grundkenntnisse in

der Anwendung statistischer Auswertungsmethoden

hilfreich, bei konzeptionellen Arbeiten sind

Kenntnisse von Modellierungsmethoden hilfreich.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Dr. Matthias Meyer (Lehrbeauftragter)

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0011: Entrepreneurship 1 - Theoretische Grund-
lagen
English title: Entrepreneurship 1 - Theoretical introduction

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Am Ende der Veranstaltungen sollen die Studierenden Wissen über die

Zusammenhänge zwischen Geschäfts-Konzept, Produktdesign, Marktgröße und

Finanzierungsoptionen erworben haben und mit den grundlegenden Faktoren, welche

Startups beeinflussen, vertraut sein.

In the end of the lecture the stundents should have aquired the coherences between the

business concept, product design, market size and financing options and be familiar with

basic factors which influence the  start-up business.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Entrepreneurship 1 - Theoretische Grundlagen

(Vorlesung)

Inhalte:

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit relevanten wirtschaftlichen Aspekten hinsichtlich

der Gründung eines Unternehmens bzw. der Führung eines Startups. Geplanter Fokus:

Gründung eines Unternehmens und dessen Eigenschaften (Produkt/Dienstleistung),

Gründungsanalyse (Markt, Alleinstellungsmerkmale des Wertangebots, Vertriebskanäle,

Distributionsstrategien und Verkauf, Skalierbarkeit der Unternehmung und der

Finanzierungsoptionen).

The lecture covers economic relevant aspects in the foundation of an enterprise resp.

leadership of an start-up business. Planned focus: Foundation of an enterprise and

characteristics (product/service), foundation analysis (market, unique features of the

value proposition, distribution channels, distribution strategies and selling, scalability of

the business and financing options).

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 8000 Wörter) 4 C

Prüfung: drei Präsentationen (je ca. 10 Minuten) 2 C

Prüfungsanforderungen:

Unternehmensgründung und Ausprägungen (Produkt/Service), Gründungsanalyse

(Markt, Alleinstellung der Value Proposition, Vertriebsstrukturen, Vertriebsstrategien und

Verkaufen, Skalierbarkeit der Unternehmung und Finanzierungsmöglichkeiten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Bachelor BWL, Bachelor VWL, Bachelor

Wirtschaftsinformatik

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Lehrbeauftragter Dr. Erik Oldekop

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0012: Angewandte empirische Forschung
English title: Applied Empirical Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Am Ende der Veranstaltung haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse und

Erfahrungen, um beispielsweise im Rahmen von Abschlussarbeiten eigenständig

empirische Untersuchungen oder im späteren Berufsleben Studien durchzuführen.

Die Studierenden haben ein Verständnis von der Formulierung und Überprüfung von

Hypothesen sowie von den Möglichkeiten zur Ausgestaltung und Auswertung von

Erhebungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Angewandte empirische Forschung (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20

Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Veranstaltung behandelt die praktische Anwendung empirischer

Forschungsmethoden in den Bereichen Informationsmanagement und

Betriebswirtschaft. Der Schwerpunkt liegt bei der Ausgestaltung und der Durchführung

eigener empirischer Untersuchungen. Die Veranstaltung adressiert insbesondere

Studierende mit den Schwerpunkten Wirtschaftsinformatik und Marketing sowie

Unternehmensführung. Die Teilnehmer erhalten das erforderliche Handwerkszeug, um

beispielsweise im Rahmen von Abschlussarbeiten empirisch zu arbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Hilfreich sind Grundkenntnisse in der Anwendung

statistischer Auswertungsmethoden oder die

Bereitschaft zur Einarbeitung im Selbststudium.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Matthias Meyer

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

12

Bemerkungen:

geöffnet für Doktoranden
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0014: Wissenschaftliches Arbeiten und aktuelle
Forschung in der Wirtschaftsinformatik
English title: Scientific Work and Recent Research in Information Systems

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• den Ablauf des wissenschaftlichen Publikationsprozesses zu erläutern und zu

beherrschen,

• ausgewählte aktuelle Forschungstrends der Wirtschaftsinformatik zu analysieren

und kritisch zu reflektieren,

• sich themenspezifisches Wissen aus wissenschaftlichen Publikationen zu

erarbeiten und kritisch zu würdigen,

• aus diesem erlangten Wissen eine eigenständige wissenschaftliche Seminararbeit

zu erstellen,

• einen Überblick über den wissenschaftlichen Konferenzbetrieb zu geben,

• Kommunikations-, Organisations- und Präsentationsfähigkeiten zu erlernen und

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftliches Arbeiten und aktuelle Forschung in der

Wirtschaftsinformatik

Inhalte:

·         Wissenschaftliches Arbeiten mit Fokus auf den Publikationsprozess

·         Besuch der jeweils stattfindenden Jahreskonferenz der deutschsprachigen WI

·         Anfertigung einer Hausarbeit auf Basis der auf der Konferenz vorgestellten Inhalte

·         Anfertigung eines eigenen wissenschaftlichen Gutachtens

·         Vorstellung der Hausarbeit in einer Präsentation

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (ca. 25 Seiten) mit Referat (ca. 20 Min. Vortrag + ca. 20 Min.

Diskussion)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Blockseminar und den darauf vorbereitenden

Veranstaltungen.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• eine wissenschaftlichen Ansprüchen genügende eigenständige Hausarbeit

erstellen können,

• die verschiedenen Varianten des wissenschaftlichen Begutachtungsprozesses

erklären und selbstständig ein Gutachten anfertigen können,

• die Ergebnisse der angefertigten Hausarbeit in angemessener Form präsentieren

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Schumann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0015: Entrepreneurship 2 - Praktische Umset-
zung
English title: Entrepreneurship 2 - Practice Implementation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

·         kennen zentrale Aufgaben und Ziele eines Unternehmensgründers,

·         kennen insbesondere wirtschaftlich relevante Aspekte bei der

Unternehmensneugründung,

·         kennen Aspekte der Führung und personeller Zusammenstellung junger

Unternehmen,

·         kennen praktisch relevante Prozesse der Unternehmensgründung (Anmeldung

Handelsregister, etc.)

·         kennen rechtliche und insbesondere steuerrechtliche Rahmenbedingungen der

jeweiliger Gesellschaftsformen,

·         kennen Instrumente der Produkt- und Service-Entwicklung,

·         kennen Werkzeuge und Strategien zur Schaffung von Marktzugängen,

·         kennen Grundlegende Finanzierungsmöglichkeiten für Geschäftsmodelle,

·         kennen Instrumente zur Messung des Unternehmenserfolgs und zur

kontinuierlichen Anpassung eines Business Plans an die realen Gegebenheiten,

·         können abschließend eine Unternehmung real gründen,

·         können Gründungsteams zusammenstellen und diese führen,

·         können auf praktische Herausforderungen vorbereitet reagieren,

·         können die Finanzierung eines Geschäftsmodells anbahnen,

·         können ihr Geschäftsmodell und ihren Business Plan kontinuierlich Bewerten und

Weiterentwickeln sowie ihre Produkte und Services anpassen,

·         können sich einen Zugang zum Markt verschaffen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Entrepreneurship 2 - Praktische Umsetzung (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 8000

Worte)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie in der Lage sind, eine

Geschäftsidee und ein Geschäftsmodell zu entwickeln und in einen Business Plan

zu überführen. Außerdem erhalten die Studierenden die Chance, innerhalb der

Veranstaltung eine Unternehmung real auszugründen. Der Prozess der Ausgründung

sowie die kontinuierliche Bewältigung der strategischen und operativen Aufgaben sind
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schriftlich zu dokumentieren, zu beurteilen und kritisch zu reflektieren. Die Ergebnisse

werden abschließend in einer Präsentation vorgestellt.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Entrepreneurship 1

– Theoretische Grundlagen"

Sprache:

Englisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Lehrbeauftragter Dr. Erik Oldekop

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0017: Seminar Innovative Informationssysteme
English title: Innovative Information Systems

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar soll die Studierenden dazu befähigen, den Einsatz und die Entwicklung

von IS an betriebswirtschaftlichen und organisationalen Rahmenbedingungen

auszurichten und die Implikationen analytisch und systematisch beurteilen zu können.

Durch den expliziten Praxisbezug und die innovativen Fragestellungen dient das

Seminar als ideale Vorbereitung für angehende Berater, Entwickler, Projektmanager und

Führungskräfte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Innovative Informationssysteme (Seminar)

Inhalte:

Im Seminar beschäftigen sich die Studierenden mit aktuellen und zukünftigen

Entwicklungen im Bereich des Managements und der Entwicklung von

Informationssystemen (IS). Der Fokus des Seminars liegt insbesondere auf IS-

getriebenen Produkt-, Prozess- und Geschäftsmodellinnovationen in verschiedenen

Bereichen (z.B. E-Commerce, Telekommunikation, neue Medien, Energie).

2 SWS

Prüfung: Präsentation in Deutsch oder Englisch (ca. 15 Min) mit schriftlicher

Ausarbeitung in Englisch (max. 20 Seiten)

12 C

Prüfungsanforderungen:

Eigenständiges Einarbeiten in ein Thema aus dem Bereich, schriftliche sowie mündliche

Aufbereitung des Themas.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Fortgeschrittene Kenntnisse Wirtschaftsinformatik

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johann Kranz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0018: Strategisches IT-Management
English title: Strategic IT-Management

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Der Besuch der Veranstaltung soll die Studierenden dazu befähigen, die

Herausforderungen, Chancen und Risiken für Unternehmen, die mit dem Einsatz

von strategischen IS verbunden sind, zu erfassen. Durch die Veranschaulichung der

behandelten Theorien und Modelle durch Praxisbeispiele soll die praxisbezogene

analytische Beurteilungskompetenz der Studierenden erhöht werden. Im Rahmen

der Vorlesung werden die Inhalte zusätzlich durch die Diskussion von Fallstudien und

ausgewählten Artikel vertieft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Strategische Informationssysteme (Vorlesung)

Inhalte:

Der Erfolg von Unternehmen hängt in zunehmendem Maße von der

Informationsverarbeitung ab. Unabhängig davon, ob diese intern oder extern

(On-, Near-, Offshoring) erfolgt, müssen die verantwortlichen Führungskräfte IT-

Managementaufgaben wahrnehmen. Die Veranstaltung beschäftigt sich demnach

mit dem Einsatz von Informationssystemen (IS) in Organisationen, die strategische

Relevanz besitzen, d.h. unmittelbar zum Unternehmenserfolg beitragen. Im Rahmen der

Vorlesung werden u.a. die folgenden Aspekte behandelt:

 

·         Implikationen von Information, Kommunikation und Wissen für das Management

·         IT-Ressourcen Management

·         Auswirkung von IS auf die Zusammenarbeit inner- und außerhalb von

Organisationen

·         Rolle von IS für das betriebliche Innovationsmanagement

·         Management der Informationssicherheit

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Bearbeitung und Abgabe einer Gruppenarbeit

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen den Nachweis erbringen, dass sie in der Lage sind,

die Vorlesungsinhalte darzustellen und darüber hinaus auf konkrete Fallbeispiele

anzuwenden und situativ zu bewerten. Darüber hinaus müssen sie zeigen, dass sie die

Grundlagen der relevanten theoretischen Konzepte und Modelle verstanden haben und

diese auch im Rahmen einer Gruppenarbeit in schriftlicher Form anwenden können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Johann Kranz
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Module M.WIWI-WIN.0019: Business Intelligence and Decision Sup-
port Systems

6 C
3 WLH

Learning outcome, core skills:

• This course aims to enable students to understand the basic principles of business

intelligence (BI) and decision support systems (DSS).

• Provide a skillset suited for addressing unstructured decision situations that require

advanced data processing and analysis.

• Give an overview of methods and tools required in modern performance reporting.

• Provide an introduction to data visualization and the application / value of these

methods.

• Provide an understanding of how to apply data and text mining methods.

Workload:

Attendance time:

42 h

Self-study time:

138 h

Courses:

1. Business Intelligence and Decision Support Systems (Lecture)

Contents:

• Conceptual, methodological and technical foundations of BI and DSS.

• Decision support processes and their phases.

• System components needed for the collection, analysis and visualization of

structured and unstructured, as well as semi-structured data.

• Data and text mining methods such as decision trees, neural networks and support

vector machines.

 

2 WLH

2. Business Intelligence and Decision Support Systems (Tutorial) 1 WLH

Examination: Written examination (90 minutes)

Examination requirements:

Students have to demonstrate profound knowledge of the theoretical and

methodological foundations of the material. They have to show an understanding of

relevant system components providing managerial decision support.

6 C

Admission requirements:

none

Recommended previous knowledge:

none

Language:

English

Person responsible for module:

Prof. Dr. Jan Muntermann

Course frequency:

every winter semester

Duration:

1 semester[s]

Number of repeat examinations permitted:

twice

Recommended semester:

2 - 3

Maximum number of students:

not limited
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIN.0020: Vernetzte Mobilität – Technologien, An-
wendungen und Geschäftsmodelle
English title: Connected Mobility- Technologies, Applications and Business Models

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• besitzen ein Verständnis für gesellschaftliche Entwicklungen (demographischer

Wandel, Urbanisierung etc.) und deren Auswirkungen auf das Nutzungsverhalten

sowie Geschäftsmodelle im Bereich der Mobilität. 

• kennen und verstehen den Trend einer Abkehr vom Transportmittel als Produkt zur

Mobilität als Dienstleistung.

• kennen und verstehen die Anwendung von Informations- und

Kommunikationstechnologien im Bereich der vernetzten Mobilität sowie deren

Limitationen.

• besitzen ein grundlegendes Verständnis für Assistenz- und Automationssysteme.  

• kennen und verstehen E-Mobilität und neuartige Fahrzeugkonzepte als

Bestandteilen des Verkehrssystems.

• kennen und verstehen notwendige Informations-, Buchungs- und

Abrechnungssysteme für die verschiedenen Verkehrsmittel.

• besitzen ein Verständnis für Datensicherheit und -schutz und habe einen Überblick

über die Standardisierung vernetzter Mobilitätssysteme.

• kennen und verstehen Möglichkeiten der Simulation vernetzter Mobilität.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vernetzte Mobilität – Technologien, Anwendungen und

Geschäftsmodelle (Vorlesung)

Inhalte:

Besonders empfohlen für Studierende, die im Bereich Mobilität eine Abschlussarbeit

verfassen wollen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Beantwortung technologischer, systemischer, betriebswirtschaftlicher und rechtlicher

Fragestellungen im Bereich der vernetzten Mobilität.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Lutz M. Kolbe

Dr.-Ing. Andreas Sasse

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Geöffnet für Doktoranden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIP.0007: Wirtschaftspädagogisches Kolloquium
English title: Colloquium in Business and Human Resource Education

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden reflektieren theoriegeleitet ausgewählte wirtschaftspädagogische

Problem- und Forschungsfelder. Sie grenzen Forschungsgegenstände und

Forschungsfragen voneinander ab und wählen begründet Theorien und Modelle für die

Bearbeitung ausgewählter Forschungsgegenstände aus bzw. reflektieren kritisch auf

der Grundlage einer Forschungsstudie oder eines Forschungsthemas die Auswahl der

Forschungsfragen, Forschungshypothesen und den Forschungsstand.

Die Studierenden kennen ausgewählte wirtschaftspädagogische Studien und

Forschungsarbeiten zu Fragen des Lehrens und Lernens, der Entwicklung und

Professionalisierung sowie zur institutionellen und systemischen Steuerung und

Qualitätsentwicklung in der beruflichen Bildung. Sie sind in der Lage, Strategien bzw.

adäquate Problemlösungen zu ausgewählten wirtschaftspädagogischen Fragen aus

einer integrativen Perspektive zu bearbeiten.

Das Kolloquium bietet auch die Möglichkeit, Grundzüge und Hauptargumente der

(geplanten) Masterarbeit vorzustellen und unter theoretischen wie auch methodischen

Gesichtspunkten zu diskutieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschaftspädagogisches Kolloquium 4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation einer kritischen Reflektion einer Studie aus Forschungsfeldern der Berufs-

und Wirtschaftspädagogik (max. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können die kritische Reflektion einer Studie aus einer berufs- und

wirtschaftspädagogischen Forschungsperspektive heraus begründen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

mindestens 21 Kreditpunkte aus Modulen im Bereich

Bildungswissenschaften und Fachdidaktik Wirtschaft

im Master-Studium

Empfohlene Vorkenntnisse:

Module "Didaktik in der kaufmännischen Aus-

und Weiterbildung" (M.WIWI-WIP.0009),"Schul-

und unterrichtspraktische Studien und

Praktikum" (M. WiWI-WIP.0010) und "Diagnostik und

Evalution" (M.WIWI-WIP.0011)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIP.0009: Didaktik in der kaufmännischen Aus- und
Weiterbildung
English title: Modeling Business Education and Training over the Lifespan

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden nutzen didaktische Modelle zur Gestaltung und Beurteilung von

Unterrichtseinheiten. Sie analysieren gesellschaftliche und individuelle Ansprüche an

den Unterricht und treffen theoretisch begründete didaktische Entscheidungen. Dabei

orientieren sie sich an fachdidaktischen Theorien und vorgegebenen Ordnungsmitteln

in der kaufmännischen Ausbildung. Sie erkennen Merkmale und Notwendigkeit

didaktischer Expertise und Professionalität.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Didaktik in der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Didaktik in der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Fallstudie (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Diskussion eines Planungsentwurfs zu einer Unterrichts- oder Weiterbildungssequenz.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Theoretisch begründete Planung einer in der Prüfungsvorleistung festgelegten

Unterrichts- und Weiterbildungssequenz nach einem vorgegebenen didaktischen Modell

(Wirtschaftsdidaktische Fallstudie).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIP.0010: Schul- und unterrichtspraktische Studien
und Praktikum
English title: Theory and Practice of School Exercises

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Hauptziel der schul- und unterrichtspraktischen Studien und des Praktikums ist es,

spezifische fachdidaktische Aspekte und Fragestellungen der Unterrichts-planung und -

analyse mit den Dimensionen Lehr-Lern-Zielplanung, Makro- und Mikrosequenzierung

der Lerninhalte, lernwirksamer Gestaltung von Lehr-Lern-Arrangements sowie Lern-

erfolgskontrolle und -evaluation zu bearbeiten. Die Schwerpunkte liegen dabei zum

einen auf der wissenschaftlich fundierten Beschreibung, Dokumentation und Reflexion

wirtschaftsberuflichen Unterrichts und zum anderen auf der lerntheoretischen und

didaktisch-methodischen Begründung und Erprobung schüleraktiver und situierter Lehr-

Lern-Arrangements (insbesondere Methodengroßformen). Die Studierenden planen,

gestalten, reflektieren und evaluieren komplexe Lehr-Lern-Arrangements und/oder For-

schungsprojekte zu aktuellen Problemstellungen der empirischen Unterrichtsforschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

136 Stunden

Selbststudium:

134 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Schul- und unterrichtspraktische Studien und Praktikum (Vorbereitung auf das

Schulpraktikum) (Seminar)

 

2 SWS

2. Schul- und unterrichtspraktische Studien und Praktikum (Nachbereitung des

Schulpraktikums) (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Absolvieren eines Schulpraktikums, Planung, Gestaltung, Reflexion und Evaluation

komplexer Lehr-Lern-Arrangements und/oder von Forschungsprojekten mit schriftlicher

Ausarbeitung und Präsentation im Rahmen der Seminare

9 C

Prüfungsanforderungen:

Im Rahmen der Hausarbeit setzen sich die Studierenden selbständig auf Basis

wissenschaftlicher Theorien und Konzepte mit methodisch-didaktischen Fragen der

Gestaltung von Unterricht auseinander.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits

das Modul M.WIWI-WIP.0008 "Schulpraktische

Übungen mit Praktikum" erfolgreich absolviert oder

endgültig nicht bestanden wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Didaktik in der kaufmännischen Aus- und

Weiterbildung" (M.WIWI-WIP.0009)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Die Präsenzzeit setzt sich zusammen aus:

56 Stunden in beiden Seminaren und 80 Stunden in der Schule im Rahmen eines vierwöchigen

Praktikums.

Für Studierende des Master-Studiengangs Unternehmensführung ist dieses Modul nicht anrechenbar.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIP.0011: Pädagogische Diagnostik und Evaluation
in der beruflichen Bildung
English title: Pedagogical Diagnosis and Evaluation in Vocational Education and

Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen umfassende Kenntnisse zu Aufgaben und Funktionen

pädagogischer Diagnostik und Evaluation, insbesondere zu Fragen der

Leistungsüberprüfung, -beurteilung und der -rückmeldung. Sie sind in der Lage, die

Rolle pädagogisch-psychologischer Diagnostik im Kontext gesellschaftlicher, politischer

und institutioneller Erfordernisse kritisch zu reflektieren und zu diskutieren und die

Effekte und Wirkungen pädagogischer Diagnostik für die Betroffenen einzuschätzen.

Sie kennen Methoden der Beurteilung von Lernprozessen und können differenziert

verschiedene Bezugsnormen bei Leistungsbeurteilungen und

-rückmeldungen in berufspädagogischen Prozessen anwenden.

Die Studierenden kennen die Grundlagen der kriterienorientierten Entwicklung von

Aufgabenstellungen in verschiedenen Prüfungsformaten und können diese anhand

ausgewählter wirtschaftlicher und kaufmännischer Inhaltsbereiche umsetzen. Sie

wenden dabei auch die Grundlagen für die Lernstandsmessung in der kaufmännischen

Ausbildung an.

Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, entweder ein Konzept für

die Diagnostik von Voraussetzungen, Lernprozessen und Lernergebnissen in einem

Bereich der beruflichen Bildung zu entwickeln oder ein Evaluationskonzept für eine

Einrichtung der beruflichen Bildung zu einem ausgewählten Bereich zu entwerfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Diagnostik und Evaluation in der beruflichen Bildung (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung zu ausgewählten Forschungsfragen im Bereich von Diagnostik und

Evaluation in der beruflichen Bildung (Übung)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Gruppenarbeit und mündliche Diskussion(ca. 20 Minuten) zu diagnostischen oder

evaluativen Ansätzen in der beruflichen Bildung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung eines Themas in schriftlicher Form.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits

das Modul M.WIWI-WIP.0003 "Diagnostik und

Evaluation" erfolgreich abgeschlossen oder endgültig

nicht bestanden wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIP.0012: Berufsbildungspolitik und Steuerung be-
ruflicher Aus- und Weiterbildung
English title: Vocational Education Policy and Governance in Vocational Education and

Training

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden setzen sich mit aktuellen bildungspolitischen und strukturellen

Entwicklungen des beruflichen Aus- und Weiterbildungssystems auseinander.

Sie sind mit der Geschichte und Struktur des beruflichen Bildungswesens, seiner

Institutionen und Organisationen vertraut und können aktuelle Prozesse der Um- und

Ausgestaltung berufspädagogischer Institutionen vor diesem Hintergrund kritisch

reflektieren.

Sie besitzen vertiefte Kenntnisse über aktuelle und jüngere Diskussionen in der Berufs-

und Wirtschaftspädagogik zur Entwicklung des beruflichen Bildungssystems und seiner

Institutionen, zur Anerkennung und Zertifizierung von beruflicher Bildung im nationalen

wie auch internationalen Kontext betraut.

Die Studierenden kennen aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen in der

beruflichen Aus- und Weiterbildung sowie deren Auswirkungen für berufspädagogisches

Handeln. Sie können vor diesem Hintergrund Ansätze und Konzepte der

Systemsteuerung sowie der Schulentwicklung und der Aus- und Umgestaltung von

beruflichen Aus- und Weiterbildungseinrichtungen kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar mit betreuter Gruppenarbeit und Abschlussworkshop

"Steuerungsfragen beruflicher Aus- und Weiterbildung" (Seminar)

 

2 SWS

2. Seminar "Aktuelle Berufsbildungspolitik" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständige wissenschaftliche Auseinandersetzung mit institutionellen und

bildungspolitischen Fragestellungen der beruflichen Aus- und Weiterbildung unter

systematischen, historischen und internationalen Aspekten.

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits

das Modul M.WIWI-WIP.0006 "Institutionelle und

bildungspolitische Bedingungen des Lernen und

Lehrens III" erfolgreich absolviert oder endgültig nicht

bestanden wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WIP.0013: Vertiefende Fachdidaktik und Unterrichts-
forschung Wirtschaftswissenschaften
English title: Business and Economics Education: Advanced Didactics and Research on

Instruction

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden analysieren und beurteilen aktuelle Ergebnisse und Methoden der

kaufmännischen Unterrichtsforschung sowie der berufs- und betriebspädagogischen

Forschung zu Lehr-Lernprozessen. Die Studien zur Unterrichtsforschung im Bereich

kaufmännischer Aus- und Weiterbildung werden  vor dem Hintergrund pädagogischer

und psychologischer Theorien beurteilt.

Die Studierenden entwerfen Vorschläge zur Gestaltung des kaufmännischen Unterrichts

und reflektieren auf der Grundlage von Theorien und Forschungsbefunden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefende Fachdidaktik und Unterrichtsforschung

Wirtschaftswissenschaften (wechselnde Schwerpunktthemen) (Seminar)

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Präsentation des Themas der Hausarbeit (ca. 30 Minuten) auf Basis eines

Thesenpapiers.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Fragestellungen aus dem Bereich der

Wirtschaftswissenschaften (max. 15 Seiten).

Zugangsvoraussetzungen:

Das Modul kann nicht belegt werden, wenn bereits

das Modul M.WIWI-WIP.0005 "Lernen und Lehren

III" erfolgreich absolviert oder endgültig nicht

bestanden wurde.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Modul "Didaktik in der kaufmännischen Aus- und

Weiterbildung"

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Susan Seeber

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WSG.1001: Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialge-
schichte I
English title: Intensive Modul in Economics and Social History I

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesungsinhalte vermitteln vertiefende Kenntnisse in einem gängigen

wirtschaftshistorischen Großthema des 19. und 20. Jahrhunderts. In einer begleitenden

Übungen werden die dazugehörigen Forschungsdebatten aktiv diskutiert. Die

Studierenden erwerben die Qualifikation, zentralen sozioökonomischen Entwicklungen

und Zusammenhänge zu verstehen und ihre Wissen systematisch zu integrieren. Sie

eignen sich die Fähigkeit an, wirtschaftlicher, soziale und strukturelle Determinanten der

historischen Entwicklung gegeneinander abzuwägen und eine eigene wissenschaftliche

Position zu beziehen. Das Hauptseminar vertieft die Vorlesung für wichtige Teilthemen.

Die Studierenden erarbeiten sich unter Anleitung den Forschungsstand zu einem

ausgewählten, enger umgrenzten Problembereich. Unter Beherrschung der nötigen

geschichts- und wirtschaftswissenschaftlichen Methoden und Konzepte erwerben

sie zentrale Kompetenzen der wissenschaftlichen Urteilsfindung und persönlichen

Kritikfähigkeit. Sie vermögen diese in einem Referat zu präsentieren, mit den

Kommilitonen zu diskutieren und anschließend in einer profunden Hausarbeit schriftlich

auszuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte I (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte I (Seminar) 2 SWS

3. Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und eigenständige Beurteilung der grundlegenden Zusammenhänge, Fähigkeit

zur fortgeschrittenen Reflexion einschlägiger Probleme, kritische Distanz zu Thesen

und Interpretationen der Fachliteratur; eigenständige Erarbeitung und Beurteilung

des Forschungsstandes, daraus folgend Erschließung eines zuvor unbekannten

Themenfeldes, selbständige Entwicklung und Bearbeitung einer Problemstellung,

schöpferischer Umgang mit fachspezifischen Methoden, Fähigkeit zur eigenständigen

zweckmäßigen Erweiterung des Methodenspektrums

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WSG.1002: Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialge-
schichte II
English title: Intensive Modul in Economics and Social History II

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesungsinhalte vermitteln vertiefende Kenntnisse in einem gängigen

wirtschaftshistorischen Großthema des 19. und 20. Jahrhunderts. In einer begleitenden

Übungen werden die dazugehörigen Forschungsdebatten aktiv diskutiert. Die

Studierenden erwerben die Qualifikation, zentrale sozioökonomischen Entwicklungen

und Zusammenhänge zu verstehen und ihre Wissen systematisch zu integrieren. Sie

eignen sich die Fähigkeit an, wirtschaftlicher, soziale und strukturelle Determinanten der

historischen Entwicklung gegeneinander abzuwägen und eine eigene wissenschaftliche

Position zu beziehen. Das Hauptseminar vertieft die Vorlesung für wichtige Teilthemen.

Die Studierenden erarbeiten sich unter Anleitung den Forschungsstand zu einem

ausgewählten, enger umgrenzten Problembereich. Unter Beherrschung der nötigen

geschichts- und wirtschaftswissenschaftlichen Methoden und Konzepte erwerben

sie zentrale Kompetenzen der wissenschaftlichen Urteilsfindung und persönlichen

Kritikfähigkeit. Sie vermögen diese in einem Referat zu präsentieren, mit den

Kommilitonen zu diskutieren und anschließend in einer profunden Hausarbeit schriftlich

auszuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: mündliche Prüfung (ca. 15 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte II (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten) 6 C

Lehrveranstaltung: Intensivmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte II (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und eigenständige Beurteilung der grundlegenden Zusammenhänge, Fähigkeit

zur fortgeschrittenen Reflexion einschlägiger Probleme, kritische Distanz zu Thesen

und Interpretationen der Fachliteratur; eigenständige Erarbeitung und Beurteilung

des Forschungsstandes, daraus folgend Erschließung eines zuvor unbekannten

Themenfeldes, selbständige Entwicklung und Bearbeitung einer Problemstellung,

schöpferischer Umgang mit fachspezifischen Methoden, Fähigkeit zur eigenständigen

zweckmäßigen Erweiterung des Methodenspektrums

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WSG.1003: Projektseminar Wirtschafts- und Sozial-
geschichte
English title: Project Seminar Economic and Social History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Projektseminar behandelt ein forschungsnahes aktuelles Rahmenthema, aus

dem Masterarbeiten erwachsen. Es besitzt besondere und aktuelle Relevanz für

die moderne Wirtschafts- und Sozialgeschichte und kann mit Partnern in der Praxis

gemeinsam durchgeführt werden. Studierende erarbeiten sich den aktuellen Stand der

Forschung und identifizieren Desiderata. Sie werden zu eigener Forschung in einem

entsprechenden, wohl abgegrenzten Bereich angeleitet und erwerben die Kompetenz,

ein Forschungsprojekt selbständig zu konzeptionalisieren und durchzuführen. Die

Studierenden setzen ihnen noch unbekannte  wissenschaftliche Praktiken, zum

Beispiel der kritischen Buchrezension oder der Archivarbeit, um. Sie erarbeiten sich

die Grundlagen der Umsetzung forschungs- oder anwendungsorientierte Projekte. Sie

reflektieren multidisziplinäre Problemzusammengänge und sind in der Lage sie mit

dem wissenschaftlichen Instrumentarium zu in einem angemessenen Zeitrahmen zu

bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Projektseminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Exposé (max. 10 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Forschungsstand und Desiderata eines Themenfeldes zu benennen sowie

passend eine wissenschaftliche Fragestellung und ein tragfähiges Konzept zu ihrer

Beantwortung zu entwickeln

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WSG.1004: Orientierungsmodul Wirtschafts- und So-
zialgeschichte I
English title: Introductory Modul Economic and Social History I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul steht Studierenden des Masterstudiengangs Wirtschafts- und

Sozialgeschichte offen, die im grundständigen Studiengang keine Erfahrungen im

wirtschafts- und sozialhistorischen Arbeiten erwerben konnten und wenig oder keine

Übung im schriftlichen wissenschaftlichen Arbeiten haben. Die Studierenden erweitern

die fachgebietsspezifischen Kenntnisse aus ihrem grundständigen Studiengängen.

Das Qualifikationsziel lautet, Kompetenzen in den Methoden und Techniken

wissenschaftlichen Arbeitens der Wirtschafts- und Sozialgeschichte zu erwerben. Sie

erwerben die Kompetenz, neue Zugänge zu Prozessen des Wissens und Verstehens zu

gewinnen und sie zur Problemlösung einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Orientierungsmodul Wirtschafts- und

Sozialgeschichte I (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der Erkenntnisabsichten und Grenzen des Faches Wirtschafts- und

Sozialgeschichte, Kenntnis und Beherrschung der fachspezifischen Methoden des

wissenschaftlichen Arbeitens, selbständige Übertragung dieser Methoden auf zuvor

unbekannte Themenfelder

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WSG.1005: Orientierungsmodul Wirtschafts- und So-
zialgeschichte II
English title: Introductory Modul Economic and Social History II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul steht Studierenden des Masterstudiengangs Wirtschafts- und

Sozialgeschichte offen, die im grundständigen Studiengang keine Erfahrungen im

wirtschafts- und sozialhistorischen Arbeiten erwerben konnten, aber einige Übung im

schriftlichen wissenschaftlichen Arbeiten haben. Inhalt des Seminars ist, die Methoden

der Wirtschafts- und Sozialgeschichte an einem exemplarisch ausgewählten Thema

in schriftlicher sowie mündlicher Form praktisch anzuwenden. Das Modul zielt im

Besonderen darauf, Methoden und Praxiswissen aus den im Konvergenzbereich

nachholend erworbenen wirtschafts- und geschichtswissenschaftlichen

Herangehensweisen zu integrieren. Sie erwerben die Kompetenz, wirtschaftliche,

gesellschaftliche und kulturelle Problemstellungen ganzheitlich zu erfassen und sie mit

wissenschaftlichen Methoden analytisch zu beherrschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Orientierungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte II

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Reflexion einschlägiger Probleme nach den Standards schriftlichen

wissenschaftlichen Arbeitens, eigenständige Erarbeitung eines zuvor unbekannten

Themenfeldes, selbständige Entwicklung und Bearbeitung einer Problemstellung,

sichere eigenverantwortliche Anwendung fachspezifischer Methoden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WSG.1006: Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozi-
algeschichte
English title: Major Modul Economic and Social History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Seminar behandelt verschiedene Aspekte eines relevanten wirtschafts-

und sozialhistorischen Themas auf fortgeschrittenem Niveau. Die Studierenden

erarbeiten sich unter Anleitung den Forschungsstand zu einem ausgewählten, enger

umgrenzten Problembereich. Unter Beherrschung der nötigen geschichts- und

wirtschaftswissenschaftlichen Methoden und Konzepte können sie die in der Forschung

gewonnenen Erkenntnisse nachvollziehen und bewerten. Das Qualifikationsziel lautet,

sich forschungs- und anwendungsorientierte Problemstellungen eigenständig zu

erarbeiten. Die Studierenden erlangen die Fähigkeit eine dezidierte Forschungsposition

einzunehmen und sie in der wissenschaftlichen Debatte zu verteidigen. Geschult

werden die Argumentationsfähigkeit, die kritische Auseinandersetzung mit

etablierten Lehrmeinungen und die Kreativität bei der Lösung wissenschaftlicher

Problemstellungen. Sie vermögen dies in einem Referat zu präsentieren, mit

den Kommilitonen zu diskutieren und anschließend in einer Hausarbeit schriftlich

auszuarbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Vertiefungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur fortgeschrittenen Reflexion einschlägiger Probleme nach den Standards

schriftlichen wissenschaftlichen Arbeitens, eigenständige Erarbeitung und Beurteilung

des Forschungsstandes, daraus folgend Erschließung eines zuvor unbekannten

Themenfeldes, selbständige Entwicklung und Bearbeitung einer Problemstellung,

kritische Distanz zu Thesen und Interpretationen der Fachliteratur, schöpferischer

Umgang mit fachspezifischen Methoden, Fähigkeit zur eigenständigen zweckmäßigen

Erweiterung des Methodenspektrums

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WSG.1007: Ergänzungsmodul Wirtschafts- und Sozi-
algeschichte

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Vorlesungsinhalte vermitteln vertiefende Kenntnisse in einem gängigen

wirtschaftshistorischen Großthema des 19. und 20. Jahrhunderts. In einer begleitenden

Übungen werden die dazugehörigen Forschungsdebatten aktiv diskutiert. Die

Studierenden erwerben die Qualifikation zentrale sozioökonomischen Entwicklungen

und Zusammenhänge zu verstehen und ihr Wissen systematisch zu integrieren. Sie

eignen sich die Fähigkeit an, wirtschaftlicher, soziale und strukturelle Determinanten der

historischen Entwicklung gegeneinander abzuwägen und eine eigene wissenschaftliche

Position zu beziehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ergänzungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Ergänzungsmodul Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis und eigenständige Beurteilung der grundlegenden Zusammenhänge, Fähigkeit

zur fortgeschrittenen Reflexion einschlägiger Probleme, kritische Distanz zu Thesen und

Interpretationen der Fachliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.WIWI-WSG.1008: Klassiker der modernen Wirtschaftstheo-
rie
English title: Classics in Modern Economic Theory

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden analysieren und diskutieren historische Beiträgen zur

ökonomischen Theoriebildung. Sie setzen sich mit Methoden und Konzepte des

ideen- und wissenschaftsgeschichtlichen Arbeitens auf fortgeschrittenem Niveau

auseinander und entwickeln Verständnis dafür, inwiefern aktuelle und vergangene

wirtschaftstheoretische Schulen (wie Klassik, Neoklassik, Institutionalismus /

Historische Schule, Keynesianismus, Monetarismus) und die ihnen inhärenten

Erkenntnisinteressen, Axiome, Modelle und Theorien ein Resultat ideengeschichtlicher

Entwicklungsprozesse und zeitspezifischer Kontexte sind. Sie erwerben die Kompetenz,

  ökonomische Theorieangebote in ihrer Genese kritisch zu reflektieren und sowohl

in ihrer zeitgenössischen als auch in ihrer aktuellen Bedeutung zu bewerten. Sie

sind qualifiziert, theoretische Denkgebäude vertiefend zu durchdringen, eigene

wissenschaftliche Positionen zu beziehen und diese in der Diskussion zu verteidigen.

Sie sind in der Lage die historischen Bedingtheiten, den Nutzen und die Grenzen einer

theoretischen Position zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassiker der modernen Wirtschaftstheorie (Seminar)

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur fortgeschrittenen Reflexion einschlägiger Probleme nach den Standards

schriftlichen wissenschaftlichen Arbeitens; eigenständige Erarbeitung, Einordnung und

Interpretation historischer Beiträge zur ökonomischen Theoriebildung aus kritischer

Distanz; Fähigkeit, die hieraus gewonnenen Erkenntnisse auf andere Kontexte zu

übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundlagen der wirtschaftshistorischen Methodik

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Berghoff

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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